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Handbu 

für  vS^'^^i 

jnndische 

zum  Ge1>raucbe 

für  aOe  Classen  von  Staats -Beamten,  Juristen, 

Camerßlisten ,  Theilhehmer  an  Assecuranz- 

und  Bankgeschäften,  so  wie  für  jeden 

'  Liebhaber  der  Rechnenkunst 


Nebst  Dreizehn  Bogen  Tabellen 

über 

die  hShere  Interessen -Berechnung,  so  wie  den  wahren  Be- 
trag der  Zinsen  im  Lanf^  des  Jahres,    oder  sEwischen  zwei 
festgesetzten  Zinszahlungs^  Terminen« 


Von 

Friedrich  Löhmann, 

Lieutenant  ron  der  Amee,  «ad  Lehrer  der  Uatbemnük  an  der 

Kreuucknie  xu  Dreaden. 


Leipzig   1829. 

Verlag   von  Johann  Ambfosins    Barth. 
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S^  Königlichen  Hoheit 


dem 


Durchlauchtigsten  Prinzen 


F    R    I    E    O    R    I    C   H, 


Herzoge  zu  Sachsen 

ETC»   ETC«  ETC* 


meinem 


gnädigsten    Herrn, 


und 


S^  Königlichen  Hoheit 


dem 


Durchlauchtigsten  Prinzen 


JOHANN, 


Herzoge  zu  Sachsen 


ETC.   ETC.  ETC. 


m  einem 


gnädigsten    Herrn^ 


In 


tiefst  er    Ehrfurcht 


gewidmet 


von  dem 


Verfasser. 


Durchlauchtigste  Prinzen, 


Gnädigste  Prinzen  und  Herren! 


Die  huldvolle  Nachsicht  und  hohe  Milde ,  mit 
welcher  Ew.  Königl.  Hoheiten  meine  bishe- 
rigen  schriftstellerischen  Arbeiten  zu  beglücken  ge- 
niheten,  nicht  minder  aber  auch  die  dankbarstie 
Erwägung  des  gnadigsten  Wohlwollens  dessen 
flöCHSTDiB8£LBEN  mich  in  so  manchen  Yer- 
hältnissen   meines  Lebens   wiirdigten,    ermutbiget 


mich  jetzt,  Ihro  Königl.  Hohbitbn  vorKe- 
gendes  Handbuch  in  tiefster  Unterdiäiiigkeit  zu 
widmen« 


öcHSTDifiSEiiBEN  berücksichtigen  ja  so 
gern  jede  gemeinnützige  nach  Kräften  vollführte  Be- 
mühung, und  dürften  daher  auch  einem  Buche 
HÖCHSTDBRO. gnädige  Nachsicht  nicht  versagen, 
welches  eine  Wissenschaft  zum  Geg^istande  hat, 


die  dch  Höchstihres   besondem  Schutzes  er- 
freot,  und  die  in  alle  Veriiältnisse  des  bürgerlichen 

r 

Lebens  so  wesentlich  eingreift. 


Wäre  ich  so  glücklich,  durch  diese  Bearbeitung 
auch  nur  einigen  Beeinträchtigungen  im  Geschäfts- 
leben,  den  gewöhnlichen  Anlässen  zu  Streitigkeiten, 
zu  begegnen,  so  würde  ich  mich  für  das  Mühevolle 
derselben  schon  dadurch  hudänglich  belohnt  iühlen. 


nicht  ohne  Hoffnung,  Höchstihrer  Huld  mich 
audi  bei  ferneren  derartigen  Bestrebungen  erfreuen 
zu  dürfen. 

In  tiefster  Ehrfurcht 

Ew.  KönigL  Hoheiten 


Dresden, 
7.  AprU  1829. 


untertbänigster 

Friedrich  Löhmann. 


Alphabetisches  Verzetchnüs  der  Herren  Sub- 

scribenten^ 


ALTENBURG.     6  Exemplare. 

Das  Uerzogl.   Cammer  -  Collenum. 
Das  Herzogt  Obersteuer- Collegium. 
Die  Herzogl.  Landesbank. 
Herr  Rechnnnffsrath  und  Rentmeister  Haie, 

-  Rath-  und  Consistorial- Secretair  Hate, 

-  ObersteueT*Rath  Wagner, 

ALTENZELLA  bei  Nossen.    1  Exemplar. 
Herr  Amt«Terweger  H,  Q,  Hund, 

ANNABERG.    1  Exemplare. 

Herr  Kaufmann  Benkert. 

-  Berg-  Gaardein  t^tmge, 

"  Haupt -Einnehmer  Müller, 

'  Bezirks -Acds  -  Ins^ctor  K,  F,  Rückert. 

'  Oberzehntner  Sehaltg, 

'  AdYOcat  HeUg, 

•  Berg-Commissionsrath  von  Zedtwitx, 

AUGSBURG.    1  Exemplar. 
Herr  Kaufmann  von  Schorn, 

AUGUSTUSBURG.    12  Exemplare. 

Herr  Amtsaccessist  Bauer, 

-  Gerichtsactuar  Bermann. 

-  Gerichts  -  Director  FSrtter. 

-  £.  F.  €htmprecki. 

-  Amtsactuar  Haupt, 

'  Amtsaccessist  Haynel, 

-  Amtsinspector  Kaden.  , 

-  Revierförster  Krökne. 

-  Adrocat  Kurtx, 

'    Amts  -  Inspector  L.  Liebich, 
'  .  Amtslandrichter  Thämer, 
'    JuBtizamtmann   Wei$$baeh.  ^ 

BAUTZEN.     32  Exemplare. 

Die  Oberamts -Regierangs  Canzley. 
Herr  Ober  -  Amts  -  Advocat  Behrnauer, 
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BAUTZEN. 

Herr  Ober- Amts -Advocat  Benade. 

Oberamts  -  Rath,  Ritter  von  Criegern, 
Ober  -  Amts  -  Adrocat  Domich, 
Ober  -  Amts  -  Adrocat  Feller. 
Ober- Amts -Advocat  Fiebiger. 

nw*'?*V^A^^''*"^",;^''5f'^*."J  ^^^  Oertdorf  auf  Drobscbke. 
Ober -Amts -Advocat  Dr.  Oyttich, 

Ober -Amts -Advocat  Härtung. 

Kammerprocurator  Herrmann. 

Waisen  -Deputations  -  Actuar  Hesiler^ 

Ober -Amts -Adrocat  HoUtch. 

Auditeur  JäiHng. 

von  Kyaw  auf  Haynewalde. 

Ober -Amts -Adrocat  Lehmann  sen. 

Ober -Amts -Adrocat  Lehmann  \nxi. 

Stadtgerichts  -  Actuar.  Dr.  LehnUxnn. 

Domstifts  -  Secretair  Leidler. 

Ober -Amts -Adrocat  Martini  sen. 

Ober -Amts -Adrocat  Martini  Jun. 

Ober  -  Amts  -  Adrocat  Oehner. 

Ober -Amts -Advocat  Petrich. 

Domstifts-  und  Kloster  -  Syndicus  Dr.  Petftischke. 

Ober -Amts -Adrocat  Priber. 

Viceprätor  Probet. 

Ober  -  Amts  -  Adroeaf  Bietechier. 

Ober -Amts -Adrocat  Bötxeehke. 

Senator  Starke. 

Stadtrichter  Sehent. 

Ober -Amts -Adrocat  Schmidt. 

Ober -Amts -Adrocat  Walde. 

BISCHOFSWBRDA.    1  ExempUr. 
Herr  Stadtschreiber  Zieger. 

BOMLITZ  bei  Wennsdorf.    1  Exemplar. 
Herr  Rltterguthsbesitxer  Kopp. 

BORIfA.    ao  Exemplare. 

Herr  Amts -Steuer -Einnehmer  C.  F.  Bhcher, 
Cammer-  und  Jafdjunker  von  Böse, 
Accis-Inspector  Brunnmnann. 
Amts -Accessist  L.  O.  Clautnitxer. 
Adrocat  und  Gerichts -Director  Engel. 
Actuarius  Engeleehall. 
Creis  -  Secretair  Friedrich. 
Amts  -  Sportul  -  Controleur  O.  Hänxtchke. 
Adrocat  und  Raths  -  Cämmerer  Hauuding. 
Adrocat  und  Gerichts  -  Director  Kellner. 
Rentbeamter  J.  G.  Köhler. 
Adrocat  und  Gerichts- Director  Lucius. 
Prem.  Lieutn.  von  Mangold  im  aten  Reiter -Regiment. 
Amts -Accessist  /.  C.  Marggraf. 
JustÜEamtmann  J7.  S.  POterlin, 
Sportul -Einnehmer  C.  F.  Bumpelt. 
Adroeat  und  Gerichts -Director  Stimmel. 
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BORNA. 

Herr  CreiB-Registrator  Zimmfrmaun. 

-  Stadtrichter  Zippler. 

•    Creishauptmannschaftlicher  Copist  Zöilner, 

BUR6H  bei  Dresden.    1  Exemplare. 

Herr  Schichtmeister  Kint. 

-  Kohlenmesser  Lehmann 

CAIOBNZ.    1  Exemplar. 
Herr  Senator  und  Adrocat  FrenxeL 

%    CASSEL.    20  Exemplare. 
Herr  Ober->Krieg8CommiB8ar  Bauer. 

Die  Bibliothek  der  Karfurstlich  Hessischen  GenendcontroUe. 
Die  Bibliothek  des  Kurfürstlichen  Staats -Ministeriums. 
Die  Bibliothek  der  Kurfürstlichen  Ober- Bau -Direction. 
Die  KnrffirstUche  Bibüothek  im  Museum. 
Die  Bibliothek  des  Kurfürstlichen  Oberhofmarachallamts. 
Herr  Caiculator  Groue. 

Ministerial-Secretair  He$u. 

Caiculator  Klein, 

General-  Cassen -  Cbntroleur  Kolhe. 

€ks;enschreiberei- Gehülfe  Paul, 

Knegscalculator  Sckmelz. 

Ministerial-Rath  SehoHen. 

Ober -Buchhalter  Hehulx  im  Kriegs -Departement. 

Ober  -Hof  -  Buchhalter  Viekmann. 

Ober  -  Hof-  Intendant  VogeL 

Kriegs -Archirar  Waekenfeld. 

Gehdmer  Canzlei-Secretair  Wiederkold,  3  Exemplare. 

CHEMNITZ.    33  Exemplare. 

Herr  Bezirks -Acds-Inspector  Bermann. 

-  Gerichts  -  Director  und  Adroeat  Bomer. 
.    Adrocat  C,  A.  DOriech, 

.  Gerichtsschreiber  und  Advocat  Eickler. 

.  Amts-Copist  F.  T.  FlÖ^el. 

-  Amts-Actuar  G,  A,  Frtizecke. 

-  Dr.  Funke, 

-  Rentamts -Copist  Ooldmann. 

-  Amtsactuar  C.  S.  GrenxeL 

-  Amts-Actuar  H.  Haute, 

-  Stadtschreiber  und  Advocat  Ilting, 

-  Finanz -Procurator  Irmtcker. 

.  Stadtrichter  und  Adrocat  KoU, 

'  Amts-Copist  C.  A,  Körnig. 

-  Amtsactuar  C  CS'.  Krieger. 

-  Amtshauptmannschaftlicner  Registrator  Leinler, 

-  Adrocat  Marback. 

C.  A,  W.  Meieelf  Handlungsdiener. 

-  Gerichts- Expedient  Nappe. 

-  JP/«#und  Söhne. 

-  Amtshauptmann  von  Polenx  auf  Forchheim. 

-  Steuer -Einnehmer  und  Cammerschreiber  Röhr. 

-  Viertelsmeister  C.  F.  Schmidt, 


XIV 

CHEMNITZ. 

Herr  Rathscopist^  ^,  W.  Schmidi. 

-  Amts  -  Inspector  C,  A,  Thomas. 
'    Amts-Inspector  Thomas, 

-  H.  L.  TJdele. 

-  Geleits-  and  Accis-Commissair  Wthner^ 

-  Stadtrichter  Wehner. 

'    Amts -Regis trat or  T.  S.  WeigeL 
'    Amts-Actuar  W.  T.  WenxeL 
'    Oberstadtschreiber  Senator  Winzer, 
'  'August  Zimmermann,  Handlungsdiener. 

COLLN  bei  Meissen.    1  Exemplar. 
Herr  Btrassenbau  -  Insp^ctor  Fischer. 

COLDITZ.    11  Exemplare. 

E.  Edl.  Stadtrath. 
Herr  Förster  Börner. 

-  Rentamts -Expedient  Bräter ^ 

-  Rentschreiber  Buhle. 

*    -^  Kaufmann  Christoph  Eisentraut. 
-'  Interims -Rentamts -Verweser  Fahner. 

-  Forstrermesser  Plant. 

-  Kaufinann  Friedrich  Reinhardt. 

•  Cammerjanker  und  Forstmeister  Graf  von  Ranour. 

-  Kanfmann  August  Weise. 

-  Kaufmann  Whitfleld  6e  Comp. 

CÖTHEN.    3  Exemplare. 
Die  Herzogl.  Anhaltische  Landes  -  Regierung.    S  Exemplare, 

CRIMMITZSCHAU.    1  fixempUr. 
Herr  Gerichts -Director  MOnnich. 

CUNNERSDORF  bei  Königstein,  I  Exemplar. 
Herr  Flossenherr  A.  E.  Kopprasch. 

DARMSTADT.    1  Exemplar. 
Sr.  KSnigl.  Hoheit  der   Grosshernog  von  Hessen  und  bei  Rhein, 

DESSAU.    2  Exemplare. 

Die  Herzoglich  Anhaltisdie  Landes -Regierung. 
.Die  Herzoglich  Anhaltische  Rent-Cammer.  . 

DETMOLD.    5  Exemplare. 

Sr.  Hochfür  st  l.  Durchlaucht  der  regierende  Fürst  xu  Lippe  •  Detmold, 

4  Exemplare. 
Die  Fürstl.  Lippische  Bibliothek. 

DIPPOLDISWALDA.    2  Exemplare. 

Herr  Viertelsmeister  Kristmann. 
'    Rentamtmann,  Amts-Inspector  Lessing. 

DÖBELN.    13  Exemplare. 

Herr  Senator  Bastlein. 

•  Stadtrichter  Büttner. 


xr 


DOBBLN. 

Herr  Kaufmann  C.  O.  EngiL 
'    Stadtschreiber  Fleck, 

•  C.  O.  QUauKÜxer, 

-  Stadtrickter  fiTmiM. 

-  Senator  Helkiw. 

'    C.  O.  MoMeriberg. 

-  BOrgermeiBter  Meixer. 

'  Fabrikbesitzer  Müller  sen. 

-'  Gerichts -Birector  Sckeußer. 

'  Kaufmann  Carl  Schwabe. 

•  Cftmmerer  Siorl. 
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DRESDEN.    482  Exemplare. 

Herr  Actuarius  ord.  Albrecht. 

-  Finanz -Procurator  Andrich. 
'    Finanz  -  Secretair  Arldt. 

-  Controlenr  A$ter. 
'    O.  A.  Aiewuinn. 

'    Gerichts -Director  Adrocat  Axt. 

-  C.  B r. 

-  Secretair  Bach, 

-  Geh.  Cabinets  -  Aufwärter  Bachmmm. 

-  Cammer- Credit- Gassen -Bndihalter  und  Cassirer  Bahr. 
• .  Kaufmann  F.  Bärmaan. 

'    Finanz -Canzlist  Barth. 

-  Appellations  -Rath  Dr.  Baun^arten  •  Cruiiut. 

•  Adrocat  Beeh» 

-  Herrwumn  Ermt  Bemech. 

-  Artilierie-Prem.-Lieut.  Bertholä. 
'  Kriegs -Cammer-Caiculator  Beyer, 

'    Hof-  und  Justitienrath  Dr.  Bieehof. 

'    Blauert,  Conducteur  und  Unterzeichnenmeister  bei  der  Militair- 
Academie. 

-  Finanz -Procurator  Blechiehmiit. 

•  Oeconomie-Abschatzungs-Commissair  Blochmamn. 

-  Finanz  •  Secretair  Böhme. 

-  Controlenr  F.  A.  Böhme,  3  Exemplare. 

-  Finanz -Caleulator  X  CA.  Boien. 
'  Acteninspector  Bomemann. 

-  Strassenbau-Inspector  Borrmann. 

'    Artillerie -Lieutenant  BorrmanUf  3  Exemj^lare. 

-  Hof-  und  Justitienrath  von  Branienttein. 

Die  Königt  Sachs.  Brand-Versicherungs-Cassen -Expedition. 
Herr  Juwelier  C.  F.  Bredow. 

-  Geh.  Cabinets -Rath  Breuer. 

-  Geh.  Kriegs -Cammerrath  von  Broixem, 

-  Actuarius  J^rtfcibmann. 

-  Lieutenant  und  Rechnungsführer  Bruchmeyer. 

-  Adrocat  Brunner. 

-  Senator  Burehhardt. 

-  J.  E.  Burehhardt. 

-  Artillerie  -  Wirthschafts  -  Fourier  J.  H.  Bu$ch. 
Die  Raths  -  Cämmerey. 

Herr  Strassenbau  •  Commissair,  Kammerherr  von  Carlowitx. 

-  Cammerherr  und  Obersteuereinnehmer  von  Carlowita, 


XVI 


DRESDEN. 

Herr  Oberst  von  Cerrini^  Adjudant  bei  Sr.   K.  H.  dem  Prinsen 
Friedrich 'Aug^ast. 

Carlo  Chiapponi, 

Adrocat  Cramer» 

Actuarius  ord.  Creutx, 

Amts  -  Actuar  Carl  Erntt  Crusim, 

Hof  -  Auflspeiser  Cuuo, 

Appellationfi  -  Rath  Dr.  Curtiui. 

Polizei- Cassirer  Derle, 

Advocat  Dietrich.  ^t 

Rathscopist  A,  W,  Dietrich. 

Actuarius  Dittmar$eh. 

F.  C.  Dohner. 

Schuldlrector  Döring. 

Obersteuer- Canzlist  Dombroftky. 

Kriegs  -  Secretair  Drechsler, 

Herrmann  Dreichke. 

Kriegs  -  Kammer  -  Secretair  Dressier. 

Finanz  •  Canzlist  Dressler. 

Finanz  -  Controleur  Ebert. 

Rechnungsfiibrer   Moritx  EiUeh. 

Regierungs  -  Assessor  «ottJS'giify.  ^ 

Peiviions-Zalümeister  Eichler. 
Sr.  Excellc^z  Herr  Graf  von   Einsiedel,    Cabinets  -  BliniBter  und 

Staatssecretair. 
Herr  Obersteuer -Procurator  Eisenttuck. 

-  Doctor  Engelhardt. 

-  Advocat  und  Actuarius  Engelhmrdt. 

-  Major  und  Flossmeister  Eppendorf. 

-  Obrist  von  Fahriee^  Flügel -Adlüdant  Sr.  KonigL  Majestät  yoq 

Sachsen  und  K.  S.  MiUtair  -  Bevollmächtigter  am  Bundestage 

zu  Frankfurth  am  Main. 
Kriegs  -  Kammer  -  Consulent  Ferber. 
Adrocat  Fiedler. 
Louis  Fischer, 
Advocat  Fleck. 
Geh.  Finanz -Rath  von  FlotoWy    für  die  Büchersammlung  des 

Sten  Dep.  des  Geh.  Finanz  -  CoUegiL 
Hofzahlamts  -  Accessist  Focke. 
Gerichts  •  Director  Advocat  Franke. 
Rentamts -Expediteur  Franke. 
Finanz  -  Secretair  Frauenstein. 
Advocat  Frauen$tein. 

Lieutenant  Frenxius,  Lehrer  der  Mathematik. 
Ludwig  Freiberg. 
Senator  Friedndk. 
Kriegs- Kammer- Secretair  Friese, 
von  iFriesen  stud.  jnr. 
Geh.  Cabinets -Secretair  Frixsche. 
Kriegs«- Kammer -Canzlizt  Oebauer. 
Finanz- Procurator  Geht. 
wirklicher   Geh.    Rath    und    Oberconsistorial  -  Präsident    von 

Qlobigy  Bxoellenz. 
Kriegs  -  Cammer  -  Secretair  GlOhmann . 
Copist  Gotxe. 


XVII 

DRESDEN. 

j        Herr  Creissteuer-ReTisor  Qoldmann. 

D  i  •  Ober -Steuer  Canzlist  Ooldichaä, 

1  -  Geh.  Kriegs -Cammerrath  Major  Grahl. 

•  Kriegs -Clunmer-Secretaur  Cfreifenhahn. 

•  Münz- Casflirer  Cfrohmann. 

•  Greis -Secretair  Carl  Ferdinand  €hroise, 

-  Advocat  €hro$ie. 

-  Obersteuer -Rechnungs-Secretair  Orotie, 
"  Ober  -  Rechnungs  -  Examinator  Cfroamann, 
"  Finanz  -  Secretair  Qrumbt, 

-  Hof-  und  Jnstitienrath  Dr.  Chrvner. 

-  Geh.  Legations  «-Rath  Oiinther, 

-  Adrocat  Günther, 

-  Appellations-Rath  Dr.  Güntx,  .— - 

-  Amts-Actnar  Juitug  Adolph  Gunx, 

-  \¥Uhelm  Advocat  Guiitx. 
Sr.  Excelienz  der  Herr  Conferenzminister  Freiherr  von  Guttchmidt. 
Herr  Oberrechnungs-Commissair  Hadentui. 

'  AdTOcat  Hahnel. 

I  -  Ober  -  Consistorialrath  Dr.  HäneL 

-  Adrocat  Haneh 

•  Bau-  und  Mauermeister  Hanich. 

I  -  General -Kriegs -Zahlmeister  Hämchen, 

-  Hänigeny  Hüusarbeiter  bei  der  Kriegs -Verwaltungs-Camnier, 
^              •  Geridits-Director  Adrocat  Härtet, 

-  Ingenieur -Lieutenant  von  Hake, 

-  Miu9  Hammer,, 

f  :  Harth  und  Drewitx. 

'  Kriegs -Cammer- Canzlist  Hartmann, 

-  Finanz -Secretair  Hattlauer, 

-  Hofrath  Hauichild, 
j            -  €7.  Hautx, 

-  Finanz -Secretair  Haymann, 

i  -  Carl  GottUeb  Hecker^  2  Exemplare. 

-  Geh.  Cabinets-Registrator,  Hofrath  Heinxe. 

-  Adrocat  Helm, 

-  Amts-Actuar  Emtt  Ludwig  Heltig. 
'            '  Co^Ut  Hehtig, 

'  -  'Adrocat  Henxeehel, 

-  Gerichts -Director  Adrocat  Herfarth, 

-  Schulgelder -'Einnehmer  Herklotz. 

-  Kriegsgerichts-  und  Hofrath  Herrmann^  6  Exemplare. 

-  Adrocat  Herrmann, 

-  H.  C,  Herrmann^  Cand.  jur. 

-  He$$elharthj  Conducteur  und  Unterlehrer  der  Mathematik. 

-  Doctor  Hetidenreieh, 

-  Artillerie -Premier -Lieutenant  und  Adjutant  HeyifenretVA. 

-  Adrocat  Hetfdenreich, 

-  Ober -Consistorial- Secretair  Heymann,  ^ 
'  Geh.  Finanz  -  Registrator  Hiekmann, 

-  Pensions  -  Zahlamts  -  Controleur  Hiehle, 

-  Regierungs  -  Canzlist  Hiele, 

-  Obersteuer  -  Cassirer  Hintching.    • 

-  Amts-Actuar  Carl  Heinrich  HitXichold, 

•  Pensions- Zahlamts -Calculator  Hof  er. 

a 


XVIII 

DRESDEN. 

Herr  Raths- Bauschreiber  HM. 

Bau-Commissatr  Hornig, 

Gerichts -Director  Adrocikt  E^fimanm. 

Hofzahlamts-Calcalator  Ho/minn^ 

Juliui  Hofmann. 
.  Adrocat  HoJUfeli, 

Hof-  und  Justitienrath,  Cammerherr  vo»  Hapfgarttm. 

Prem.  Lieut.  Horrtr^  Lehi^er  aa  der  Königl.  SäcJu.  Ingenieurs- 
Bildung^s  -  Anstalt^ 

Amtshauptmann  Freiherr  von  HouwMk 

Senator  Hoyer. 

Finanz -Procurator  D.  Hübtl^ 

Vice  -  Stadtrichter  Hübler. 

Bau  -  und  Mauermeister  Häniek. 

Bürgermeister  Jacobi. 

Hofrath  und  Justizamtmann  Carl  Friedrich  Mi9ing. 

Finanz  -  Calculator  Jentxßch, 

von  Jetchhf,  stud.  jur. 
Die  Bibliothek  des  KÖnigl.  Sftchs.  Ingenieurs -Corps. 
Herr  Kriegs -Rath  Job. 

-  Jordan  &  Timäui. 

-  von  Jordan^  stud.  jur. 
HTi  L,  Irmer. 

-  Haupt -Cassirer  Judeich. 

-  Oberrech nungs  -  Commissair  Jur$eh. 

-  Holzverwalter,  Lieutenant  Juroch, 

-  Cammer- Credit -Cassen-Canzlist  Jur  ich. 
'  Obersteuer  -  Canzlist  Kahl. 

-  Ober  -  Rechnungs  -  Examinater  Kakle. 
.  Geh.  Cabinets  -  secretair  A.  Kattfer. 

.    Calculator  Klemm. 

-  Baumeister  Klug. 

.    Kaufmann  Carl  Knab. 

-  Finanz  -  Calculator  Knappe. 

-  Strassenbau  -  Conducteur  KSgel. 

'  Kriegs  -  Cammer  -  Secretair  Köhler. 

-  Landrentmeister  J.  C.  KShler, 

-  Ober- Rechnungs- Examinator  Köhler, 

-  Hof-  und  Justitienrath  von  Könneritx. 

-  F.  H.  E.  Kohlmanny  Bacc^ur» 

-  Kriegs  -  Cammer  Canzlist  EÜUMrk. 

-  Hof-  und  Justitienrath,  Freiherr  non.  Koppenfeh. 

-  Amts-Inspector  Korbintky. 
'  Stadtschreiber  Kortemeyer. 

-  Finanz  -  Calculator  Koet. 
Moritz  Kramer, 

'  Vermessungs  -  Conducteur  Krauich, 

-  Vice -Actuar/ und  Registrator  Carl  Krauue. 

-  Finanz -Secretair  F.  fV.  Krempe. 

-  Robert  Kre$$ner. 

'  Cammerschreiber  Kretxichmar. 

-  Appellati ons- Rath  Dr.  Kr^tig.  3  Exemplare. 

-  Geh.  Cabinets-Rath  Kriebit%9ck. 

-  Adrocat  Kuhn. 

-  Artillerie  -  Major  üCtfAne/. 


XIX 

DRESDEN. 

He?r  Acds-InspectOT  Küitmtr. 

.  Finanz -Sie^teir  Ktanaur, 

.  Münzbuchhalter  Kummer, 

.  Calcnlator  KunatK, 

-  Amts  -  Actuarius  Kutter, 

-  Hauptmann  und  Wasserbau  -  Dlrector  Kutix. 

-  Rerierungs  -  Registrator  und  Spoptul  -  Einnaimer  Lamm. 

-  Geh.  Knegs-Kannnerrath  Lanä$bergtr. 
'  AcdB  -  Inspector  Langbein, 

-  OuBiav  Leehia, 

'    Alhtri  Herrmann  Legier, 

-  Steuer  •Einiiehiner  L,  Q,  Lehmann, 
'    Vermessunes  •  Conducteür  Leeek, 

'  Ober-Consutorial-Secretair  Liehtenberger, 

•  Regierung« -Calculator  Lieber«« 

-  Carl  Robert  Lindner, 
'  Secretair  Lippert, 

•  Adrocat  Lipuu$,  ^ 
"    Amtshauptmann,  Graf  von  Loeben, 

-  Ober -Inspector  Lohrmann, 

•  KauAnann  Mangelsdorf, 

-  Appellations  -  Rath  von  Mangold, 

-  Dr.  H,  J,  Mannfeldf  Rechts -ConsuLeitt: 

8r.  Excellenz  der  iforr  Conferenz- Minister,  wirklicher  Geheimer 
Rath  und  Pr&sident  des  Geh.  Finans-CollegU,  Freiherr  von 
Mannteuffpl, 

Herr  Advocat  Doctor  Ou»tav  Manckner, 

'  Herrmann  Maitiaff* 

'  Adrocat  Meinhold. 

-  Jagd  -  Wagenmeister  Menzel, 

-  Tranksteuer -Aufseher  Meyer, 

-  Salomon  Meyer, 

-  Kriegs -Cammer- Secretair  Mteritch, 

8r.  Excellenz  Herr  Geh.  Rath ,  Director  des  Departements  der  aus- 
wärtigen Verhältnisse,  General  -  Major  und  General  *  Ad- 
judant  von  Minkwits, 

Herr  Einnehmer  Mittag. 

-  Stadt -Syndicus  Möhnert, 

-  Finanz -Procurator  und  Gerichts  -  Director  Mülter, 

-  Amtsactuar  €ht9tav  Müller, 

-  Geh.  CabinetA-CanzUst  Müller, 

-  Oberrechnungs- Examinator  Nacke, 

-  Gerichts  -  Director  Adrocat  Nake. 

-  Adrocat  Nake, 

-  Moritx  Neubert. 

-  Geh.  Kriegs- Cammer -Secretair  Neumann, 

-  Billeteur-  und  Ser ns -Einnehmer  Neumann, 

-  Oberfeuerwerker  Nicolai. 

-  Ober -Buchhalter,  Kammerräth  Nitxicke, 

-  Gerichts -Director  Advocat  NitXichke, 
'    Kriegs  -  Cammer  -  Canzlist  Nollain. 

8r.  Excellenz  der  Herr  Conferenz-Minister  Noitis  und  Janckendorfy 

für  die  Geh.  Raths  Büchersammlung. 
Herr  Geh.  Finanz -Rath  Noitix  und  Janckendorf, 
'    Hof-  und  Justitienrath  von  Nostix, 
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DRESDEN. 

Die  Königl.  Sachs.  Obersteuer  -  Buchhftlterel. 
Die  Königl.  Sachs.  Obersteuer-Rechnungs- Expedition. 
Die  Bibliothek  des  Königl.  Sachs.  Obersteuer-CoUegii. 
Herr  Oberrechnungs -Examinator  OeUerwitx,         ' 

Oberrechnnngs  -  Examinator  Oettrieh, 

Unterfeuerwerksmeister  Opitz, 

Obersteuereinnehmer  von  Oppel. 

Regierungs  -  Assessor  L,  von  OppelL' 

Regierungs  -  Assessor  W.  von  OppelL 

Obersteuereinnehmer  von  Oppen. 

Forst- Secretair  W,  Oppen. 

•  Prem.  Lieutenant  OttOy  Lehrer  der  Mathematik  beisi  adelichen 

Cadetten  -  Corps. 

-  Gerichts  -  Director  Adrocat  Panzer, 
Carl  Heinrich  AuguU  Pappermann. 

.  Oeconomie  -  Commissair  fC  E,  Ä,  Paneke, 

.  Geh.  Cabinets  -  Fourier  Part$ch, 

.  Advocat  Heinrieh  Paufler. 

.  Hofrath  und  Justizamtmann  Pechmann. 

-  Regierungs  -  Canzlist  Pfeiffer, 
'-  Obersteuer  -  Calculator  Pef  er. 

.    Steuerschreiber  Peter, 

.    Finanz  -  Calculator  P9kel,  ^ 

•  Burgermeister  Pohland, 

.    Advocat  Doctor  Pohlanä, 
.    Amts-lnspector  Portius, 

-  Controleur  Prater, 

-  Lieutenant  und  Vermessung«  -  Conductenr  Prinz, 
.    Geh.  Cabinets  -  Secretair  C,  A,  Pur  ich, 

'  Kriegsgerichtsrath  Puttrich, 

-  Pensio  ns  -  Zahlamts  -  Calculator  Ranft, 

-  General -Kriegsgerichts- Secretair  Keälich, 

-  K,  J,  Reiche^  Bacc  jur. 

-  Landrentmeister  Reinhard, 

-  Senator  Reinhardt, 

-  Kriegs  -  Cammer  -  Calculator  Richter, 

-  Kriegs -Cammer -Canzlist  Fr,  Richter, 
.  Geh.  Cabinets -Feldjä^r  Rink, 

-  Finanz -Calculator  Ritter, 

-  Ober-Consistorial-Rath  Rittler, 

'  Regierungs  -  Director  Freiherr  von  Roehott^ 

'  Stiulrichter  Rogner, 

-  Amts-Actuar  Friedrieh  Rosenkranz, 
.  Gerichts  -  Director  Advocat  Rüger, 

.  Gerichts -Director  Advocat  Rudolph. 

.  J,  G,  S. 

.  Finanz  -  Calculator  8ach$»e, 

.'  Rentamts  -  Rxpeditor  Sauer ^ 

.  Hof-  und  Justitien- Rath  Schaanchmidt. 

.  Kriegs -Cammer -Canzlist  Schädlich, 

.  Advocat  Schaffer, 

.  Finanz  -  Calculator  5cA«r/. 

.  Ober -Consistorial- Secretair  Schell, 

.  Obersteuer -Calculator  Scherz, 

*-  Controleur  Schiefer, 


XXI 

DRESDEN. 

Herr  Landes- Zahlamts  •CansÜBt  J.  H.  Schilling, 

.    Geh.  Referendar  von  Schindler, 

.    Referendar,  Cammerjunker  von  Schldnitx. 
.  .    Landbaa  -  Conducteur  C.  M,  Schlenkert, 

.    Ober -Landfeldmesser,  Cammerrath  von  Schlieben, 

•  VLoritx  Schlienser. 

-  Obersteuer- Canzlist  ^chlipalimi. 

•  Vice  -  Stadtrichter  Schmälst,  2  Exemplare. 

-  Finanz- Calculator  Schmidi, 

-  Pensions'-Zahlamts- Canzlist  Schmidi, 

-  C^mmerer  Schnabel, 

-  Gerichts -Director  Adrocat  Schneider, 

'    Amts-Actuar  Oottloh  Friedrich  Schneider. 

-  .Expedient  J,  6.  Schneider. 

-  Kriegs- Cammer- Calculator  Schober, 

-  Lotterie- Commission- Notarias  Adrocat  Schölle, 
"  Cassirer  SchÖnerl, 

-  A,  A,  Schreiber, 

-  Aegistrator  Schroth, 

-  Mathematikus  Schubert. 

-  Johann  Ootthelf  Schubert. 

'    Referendar,  Cammerjunker  von  SchÜt». 

•  Kaufmann  SchOtz. 

-  Hof-Fourier  Schulze, 

^-    C,  E,  Schulze,  Accessist  bei  der  Commerzien -Deputation. 

•  Appellations-Rath  Dr.  Schumann. 

-  Sckurichy  Lehrer  der  Arithmetik. 

-  Registrator  Sekurig, 

-  Finanz- Calculator  Schuater, 
'  Finanz  -  Canzlist  Schwabe. 

'    Finanz- Assistenz -Rath  und  Canzley - Inspector  Schwarz. 

-  Geh.  Kriegs  -  Cammerrath,  Obrist- Lieutenant  und  General -In- 

tendant von  Seebach, 

•  Geh.  Kriegs  -  Cammerrath  Segnit\, 

-  Adrocat  Km9t  Wilhelm  Scffffert. 

-  Obersteuer  -  Registrator  Seyferth. 

-  Ober -Rechnungs- Rath  Johann  Paul  Sillig. 

-  Registrator  Jonann  Friedrich  Sommer, 
Die  Herren  Sommer  und  Seupke, 

Herr  Mfinzguardein  Sonntag. 
.    Hof- Mauermeister  Soniag, 

-  C,  J,  Sperber, 

.  Cadaster -Vermessungs- Registrator  Stanke,  2  Exemplare. 
O,  A,  Stein, 

-  Landrentmeister  J.  C.  C,  Steinberg» 

-  Heinrich  Bruno  Stephani. 

-  Landes  -  Zahlamts  -  Canzlist  A,  O,  Stockhardt. 

-  Kaufmann  Eduard  Straube, 

-  Cadet  von  Streit. 

-  Münzmeister  Studer, 

-  Bruno  StSbeh 

-  Finanz  -  Seoretair  Supp,  2  Exemplare. 

-  Expedient  /.  F.  Tanneberg, 

-  Appellations  -  Gerichts  -  Vice  -  Präsident  Freiherr   von  Teubern. 
'    Kriegs  -  Cammer  -  Canzlist  Thalheim, 


XXII 

DRESDEN. 

Herr  Krieffs-Cammer-.Caiislisl  Tkaikmm. 

.  FriedHch  Theih. 

.  Amts^Actuar  Ale$:ii»i€r  JuliuM  TUmmig. 

.  Obersteaer-Calculator  Tioaiof. 

.  Oberkriegs -Cominusair  Tkpme. 

r  Gerichte -Director  Advocat  Titcher, 

-  J.  Q.  Tittel. 

.  Yermessungs-Condacteuir  Topftr. 

.  Obersteuer -Calcttlator  TV^ger. 

.  Acteninspector  Tttmfdmtm». 

.  Vermessungs-Coiiductear  TrSger. 

.  Hof-  und  JuBtitienrath  99»  TrütMickier. 

.  Finanz  -  Calculator  ükU* 

.  G.  B.  üllmann, 

.  ActuariuB  Fater. 

-  Amts  -  Actuar  Roberi  Augu$t  Vßgd, 

-  Amts -Actuar  Juliu%  Moritz  Vogel. 

-  Geheimer  Finanz -Secretair  Vogel. 

-  Referendar  von  Wagner. 

-  Geh.  Cabinets- Feldjäger  Wagner. 

-  Referendar  Hoffmann  von  Waldau. 
'  Senator  Walther. 

-  Hofzahlamts  -  Calculator  Walther. 
Die  Herren  Warnatx  und  Comp. 

Herr  Obersteuer  -  Director  von  Watxdorf. 

Regierungs  -  Assessor,  Cammerherr  von  Watzdorf. 

F.  W.  Weber. 

Ober-Consistorial-Canzlist  Wehner. 

Cammer  -  Credit  -  Cassen  -  Calculator  Weigel. 

Carl  Ferdinand  Woldemar  Weinhold. 

Kriegs  -  Cammer  -  Canzlist  Weite. 

Major  und  Rentbeamter  W€i9er.      _      , ,.  J      ^.. 

J.  N.  Weiter^  Secretair  bei  Seiner  DürchL  dem  Fürsten  Polffy 
Ton  Erdöd. 

Referendar  von  Wetk. 

General -Kriegs -Zahlamts -Canzlist  Wemii* 

Yermessungs  -  Conducteur  Werner. 

Geh.  Cabinets  -  Canzlist  Werner. 
Sr.  Excellenz  der  Herr  Conferenzminister ,    wirklicher  Geheimer 

Rath  und  Regierungs  -  Canzler  Freiherr  von  Werthern. 
Herr  Victor  Wetxel. 

-  Chtttav^  Wiedemann. 

-  Referendar  von  Winkler. 

-  Hofrath  und  Geh.  Cabinets -Registrator  Wirnng. 
'    Amts -Actuar  Friedrieh  AuguU  WittcheL 

-  ,  Cabinets  -  Secretair  Wolf. 

-  Referendar  von  Wolferidorf, 

-  Controleur  Zacharia». 

-  Regierungs  -  Registrator  Zachariae. 

-  Geheimer  Rath,    Geh.  Finanz  -  Rath  und  Vice  -  Director  der 

Commerzien- Deputation  ZoAii,  für  die  Bibliothek  des  Isten 
Depart.  des  Geh.  Finanz  *CoUegii  und  der  Commerzien  •  De- 
putation, 2  Exemplare. 

-  Finanz  -  Secretair  Zahn. 

-  Hof-  und  Justitienrath  «0»  ZtdtmU. 
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DRESDEN. 

Herr  L,  von  Zekmm. 
.    Geh.  Cabinets-Secretair  Zenker. 

-  Finanz  -  Procarator  Zenker, 
.    J.  F.  Zenker, 

.    Advocat  Zerener. 
.    Stadtrichter  Zimmermann, 
.    Gen.  Accis- Einnehmer  2ümmermMnn, 
.    Adrocat  Zsncib. 
Sr.  Excellenz  der  ^rkliohe  <Mi.  Rath  und  PriUident  dier  Kriegs- 
Verwaltunrakammer,  Herr  G«neral  Major  «o»  ZeüBchmtk  für 
die  Bibliotbek  der  Kriegsrerwaltangskaniiiier. 
Herr  Woldemar  von  Zeeehwit». 

-  Ober  -  Consistorial  -  Rath  Dr.  von  ZoM, 

EGKARTSBERGA.    4  Exemplare. 

Herr  Kaufinann  Opii%, 

-  Post-Secretair  Schmorte, 

-  KauAnann  Vöekler, 

•  Actuarias  Wenzel, 

EINSIEDEL.    1  Exemplare. 
Herr  Revierförster  Friedrich  Daniel  SiHkr, 

EHRENFRIEDERSDORF.  -3  Exemplare. 
Herr  JustitiaT  Heieterherg^  3  Exemplare« 

EISMANNSZELL  bei  Manchen.    1  Exemplar. 
Herr  Kaufmann  /.  Hager, 

FLORENZ.    1  Exemplar. 
Br,  Kaieerl,  Königl.  Hoheit  der  GroUherxog  von  Toscana. 

FRANKENBERG.    2  Exemplare. 

Herr  Stadtschreiber  C.  F.  L.  Cruiiui, 

-  Advocat  Carl  Ferdinand  Gramp, 

FRANKENHAUSSEN.    3  Exemplare. 

Herr  Kaufmann  Burrmann, 

-  Kaufinann  Louie  Makler. 

•  lükufmann  VSckler, 

FRAUENSTEIN.    7  Exemplare. 

Herr  Rentamts  -  Controleur  Hensel, 

'  Amts-Yiceactuarius  Katxtchner, 

"  Rentamts  -  Expediteur  KHng$ohr, 

-  Rentbeamter,  Prem.  Lieut.  Hadenf  Ritter  des  Ciril-Vcrd.  Ordens. 

-  Scabin  Eeichel, 

-  Amts -Oberförster  O.  H,  Steeger. 

-  Amtsactuar  Wieland^ 

FREIBERO.    30  Exemplare. 

Herr  Maschinen -Director  Brendel, 

-  Amts- Hauptmann  von  Broixom^ 

-  Creishauptmann  und  Gensd'armerie  -  Director  von  Eimiedtl  auf 

Priessnitz. 

-  Bergamts -Auditor  von  Fromkerg, 
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I 

FRSlBfiRG. 

UeiT  C.  F.  L.  Qrokmannj  Auditeur  im  Inf.  Regim.  Prinx  MaxuiUan. 
- .  BerpikademlAt  Htmpi, 

•  ProfesBor  Dr.  Heehi, 

'    Berg  -  AkademiBt  ßieimburger. 

-  Bergakademiflt  Freyherr  von  Herder. 

•  Bergamts  -  Auditor  Hering» 

-.  Creifl- Steuer -Revisor  HerrsMiiii. 

-  StoilenBchichtmeister  Hertwig. 

-  Registrator  H^ienrekk^  2  Exeaiplare. 

-  Prem.  Lieut.  F.  M.  von  Kotxieh. 
'  Secretair  Meyer, 

'    Robert  Munx, 

-  Ober -BergamtB- Expedient  Oehier, 

'    Prem.  Lieut.  und  Adjutant  OeUekiägel. 

'  ^ Edler  von   der  Phauix^    Hauptmann  beim  Inf.  Regim.   Prinz 
Maxmilian. 

•  Creisamts-Viceactuar  Raschig. 

-  E»aia$  CfüHitv  Riekier. 

•  Stadtgerichts -Schöppe  8.  F.  B&niger. 

-  Bergfüuidemist  ScMiff. 

•  BergamtB- Assessor  •SciUffs. 

-  Bernkademist  Sch^tankrug, 
"Der  H.  Hochw.  Stadtmagistrat. 
Herr  Creisamts-Actuar  Steglick. 

-  Creis  -  Amtmann  Topelmann, 

-  Gegenschreiber  Zier, 

FROHBURG.    3  Exemplare. 

Herr  Expedient  Kartke. 

-  Advocat  Springer, 
'    Schösser  tVagner, 

GEITHATN.    3  Exemplare. 

Herr  Kaufinann  Carl  Bottcker. 

•  Stadtschreiber  J.  H,  T,  Bukrdt. 

-  C.  C.  F.  Meyer. 

GLAUCHAU.    20  Exemplare. 

Herr  Amtsactuar  und  Advocat  O,  F,  Jffrer, 

-  Amts -Accessist  C,  F,  Bernkar di, 
C,  C,  Brenner, 

-  Amtsactuar  Fär$ter,  > 

-  Rentmeister  Franke, 

-  Kaufmann  Carl  Germar, 

-  Rentmeister  und  Amtscalculator  Härtel. 

-  Kaufmann  J.  O.  Herrmann. 

-  Regierungs-Director  Käuffer. 

'    Gerichts -Director  und  A^ocat  Sjretxickmar, 

•  Obersteuer -Einnehmer  Krökne. 

•  Justiz  -  Amtmann  Friedrick  Wilkelm  I^kmanm, 

-  Stadtvoigt  Fr,  MUlUr. 

-  Amtsactuar  F,  C.  Pfotenkauer, 

-  F.  O.  Rieling, 

-  Gerichts- Director  und  Advocat  Dr.  Sckedlick, 

-  Kaufmann  Wilkelm  Sekiffner. 
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GLAUCHAU. 

lierr  Stadtochreiber  und  Mroc^t.  Thamerui. 

-  Amtsactuar  Vollert, 

-  Regierungs-ArchiTar  Walther, 

GOTHA.    S  Exemplare. 

Herr  Kaufmann  O,  Chritt. 

-  Cammerherr  vou  €f^hkam§en. 

-  Kaufmann  C.  A.  O.  Harm$, 

GRILLENBURG  bei  Tharand.    1  Exemplar. 
Herr  Rentamtmann  Schmidt. 

GRÖDEL  bei  Grossenbayn.    1  Exemplar. 
Herr  Holzremvalter  Scbuberi, 

GRIMMA.    16  Exemplare. 

Herr  Schulamts -Landrichter  Albreeki, 
«    Amtasteuer- Einnehmer  und  BurgermeiBter  FüUkru$$. 
.    Erbamts -Actnar  HäneL 
.    Raths-Actuar  Büttner, 

-  Secretair  Kalimmfer. 

•    -  Schulamtmann  Köderitx, 

-  Rathscandidat  Köpfing. 

-  Auditeur  MeUer. 

-  Accis-kispector  Mener, 

-  Steuer -Einnehmer  Müller. 

-  Rechtscandidat  PSland. 

-  Stadtschreiber  Biekter. 

-  Auditeur  Rock. 

-  Schulamts -Actnar  Schier. 

-  Amtshauptmannschafüicher  Secretair  Schmerler. 
'  Rathscopist  Sckruth. 

GROSSENHAIN.    13  Exemplare. 

Herr  Lieutenant  und 'Ober -Einnehmer  Aiter. 

-  Justizamts  ^Actuar  Qürtler. 
^    Copist  Händel. 

.-  Amtsactuar  Hofnumn. 

-  Kaufmann  Opitx. 

-  Rentamtmann  K.  C.  Preuiker. 
«  Kaufmann  Reu$$. 

-  Gerichts -IMrector  Richter. 

-  Accis-Einuehn^er  Accessist  von  Schlegell. 

-  Apotheker  Schüt*. 

-  Gerichts  -  Director  Wittig  jun. 

-  Amtshauptmann  von  Wolf. 

HAMBURG.    1  Exemplar. 
Herr  Kaufmann  üngebauer. 

HARTENSTEIN.    1  Exemplar. 
Herr  Intraden- Einnehmer  Fr.  HentxeeheL 

HENNERSDORF  bei  Chemnitz.    1  Exemplar. 
Herr  Buchhalter  C.  Htartmamn. 


XXVI 

HERRNHUTH.    4  Exemplare. 

Herr  Abraham  Düminger  und  Comp. 

-  A.  Cr.  Hopfy  Vorsteher  der  Brüdergemeinde,  8  Exemplare. 

HETDELBBRG.    1  Exemplar. 
Herr  OottUeb  Htinriek  Hiemann, 

HINTERGLAUCHAU.    1  Exemplu. 
Daa  WohUöM.  Justiz -Amt. 

HOHENECK  bM  Stolberg.    I  Exemplar. 
Herr  Kammergnths- Pachter  Diirigen. 

HOHENSTfilN.    4  Exemplaro. 
Das  WohUöbl.  Justizamt. 
Herr  Amtmann  L.  H.  FacHügg. 

-  Amtsrerwalter. 

-  Amtsactuar  Wimmer. 

HUBERTUSBURG.    1  Exemplar« 
Herr  Oberförster  Schmolle. 

KÖNIGSFELD  bei  RochUtz.    1  Exemplar. 
Herr  Oberhofgerichts -Rath  von  NitXichmtx  d.  jung, 

KÖNIGSTEIN.    5  Exemplare. 

Herr  Acds- Haupt -Einnehmer  C.  G.^ieirich. 

-  J^chnungsfährer  C.  Herrmann. 

-  §^?'??®''  '^^^'  ®<'«'-  Hir$ch. 

-  Schifsherr  A.  Kunze. 

-  Flossmeister  Prem.  Lieutenant  von  Zeechwiix. 

KOHREN  bei  Frohburg.    1  Exemplar. 
Herr  Gerichts  -  Dircctor  ft  A.  Sehmeix. 

LEIPZIG.    154  Exemplare. 

Herr  AdrocsLt  Andritxichiy. 

-  J.  B,  Alippi. 

"    ^'  ^'*<^**'*i  Lehrer  an  der  katholischen  Bürgerschule. 

-  Crewsteuer- Revisor  F.  W.  BartheL 

-  C.  Bauer. 

Die  Herren  Gebrüder  Baumann. 
Herr  A.  Bereha, 

-  J.  B.  Beechomer,  stud.  Jur. 

-  C.  E.  Böhme,  Stud.  mathes. 

-  C.  E.  Bracht. 

-  Ober -Einnehmer  Johtnn  Augusi  Wilhelm  Braune. 

-  Kentamtmann  Braunedorf. 

-  Johann  Heinrich  Bruch. 

-  /.  D.  Caepari. 

-  Carl  Chambon. 

-  Adrocat  A.  Cnobloch. 

-  Actuarius  Cotta. 
'  -  Bob.  Crojfen. 

'    Kaufmann  Culwibuich, 

-  D&rbig. 
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LEIPZIG. 

Herr  Eiuttri  Döring. 

_  Kaufmann  Carl  W.  Eickeibwm. 

.  Adrocat  Einert, 

.  J.  G.  Erekel. 

.  C.  E.  Eichmg. 

-  FroHM  Eytelwein. 

-  Ferdinand  Fabtr. 

-  Fellmer^  Königl.  Controlettr  bei  der  IkÜTeraitttU-Rentverwat- 

tcrey. 

.  J.  Cr.  Fenthol. 

-  W.  Fiicher. 

-  G.  Frege. 

-  Cassen-Controleur,  Friedrick  Wilhelm  Friedel. 
.  Doctor  Friederici  jun. 

-  J.  F.  GenfAe. 

-  Finanz -Procurator  und  Advocat  Geyer  1 
Die  Herren  Gräfe  und  Butter. 

Herr  ITtM.  CTr^^. 

.  Crro««  und  Comp. 

>  C«r/  Güntker. 

-  Doctor  £r9Mf  Günther. 

-  F.  C.  HeAerland. 

-  F.  Habereang. 

-  C.  Hageneet. 

-  Doctor  C.  CA.  HhAjimiiiii. 

~    Kaufmann  Gutta«  floAmaiifi. 
Die  Herren- Hammer  und  Schmidt, 
Herr  Friedrich  Harck. 
Die  Herren  C.  und  6.  Harkort. 
.Herr  C  F.  Hauesner. 

-  Ober-Poetrerwalter  Hebenetreit. 

-  Staduchreiber  Ailmi«eik. 

-  Hent««cAe/. 

-  irt7Ae(m  Eduard  Hermedorf. 

-  e.  JB.  Hertling. 

-  Ober- Postamts -Secretair  Heydrich, 

-  J.  J.  HÖpstein. 

-  Carl  Holberg. 
*    €?.  Holberg. 

-  H.  Holberg. 

Die  Herren  Gebrüder  Holberg. 
Herr  Creorir  Holdefreund. 

.    Creis- Trank -Steuer -Rerisor  J.  F.  il  Hvfibr. 

.    ul.  H&Ute. 

-  Of/o  £riir»JKr. 

-.  Commissariats-  und  ln8pections-Reg;istrator  JoAoii«  Friedrich 

Ilaig. 

.  j|.  heneee. 

~  Carl  Friedr.  Kaetner. 

"  Ober -Postamts  Secretair  Kiex. 

-  Oberbofgerichts-Renstrator  J.  G.  Kinch. 

-  Creis-Steuer-Einnehmer  JBC/emmi  2  ExemplMre, 

-  J.  5.  Xfoft. 

.    F.  T.  iCiiatdA. 

-  C.  H.  ICo». 
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LEIPZIG. 

Herr  Kaufmann  J.  C.  Kreller, 
.    Rui,  Kü$ter. 
.    Ober- Postamts -Rath  C.  W.  9on  Lobe  it. 

-  Ober -Postamts -Einnehmer  LungwUx, 

-  Kaufmann  F.  W.  Lücke. 

-  Ober -Einnehmer  Johann  Wilhelm 

-  C.  F.  Martin. 
Die  Herren  Gebrüder  Marx. 
Herr  A.  Mayer. 

.  Johann  Oottl.  Mayer^  Mechanikus. 

.  Banquier  Christ.  Ad.  Mayer -Frege. 

.  Friedrieh  Wilhelm  Merker.,  Stud.  mathes. 

.  Michaelii. 

-  Robert  Michaelie. 

-  Actuarius  Mirui. 

-  J.  E.  Mühlig. 

-  XrOttM  Mühlig. 

-  C.  F.  M«Wer. 

-  W.  ZVaÄire. 

-  i.  -4.  Neubert. 

-  M.  Nobet. 

-  General -Acds- Einnehmer  Friedrich  Gottlob  Opitz. 

-  General -Accis- Einnehmer  Johann  Gottlob  Pfeifer. 

-  Herrmann  von  der  Pletnt. 

-  Heim*.  Ploit. 

-  Cammer-Commissionsrath  JoAaJi»  Daniel  Porst, 
Das  Königl.  Ober- Postamt. 

Herr  W.Püehert. 

-  Frans  /{«tcAeniocA. 

Die  Herren  Riedel^  Volcimann  und  Comp. 
Herr  J.  Römeling. 

.    Advocat  Römiich.    • 

«    G.  Rosenxweig. 

.    Acds-Inspector  jRolA«. 

.    H.  ^.  Rumichottel. 

-  iS«ft.  Salxgeber. 
^    G.  Scheerer. 

-  Raths-Güterbestäter  JoAajm  Gotthold  Scheibe. 

-  Eduard  Schmidt. 

-  G.  IT.  Schmidt. 

.  Car/  Wilhelm  Traugott  Schmidt  ^  stud.  theol. 

-  Finanz -Sensal  SeAmMff. 
.  Sensal,  Adolph  Schreiber. 

-  X/OttM  Schroter. 
.  Car/  Schubert. 

-  Accis -Commissariats  und  Inspections  -  Copist  Christ.  Wilhelm 

Schulze. 
.    ^.  Schulze. 
.    P.  ScAtmcIr. 
^'  F.  B.  Schwabe. 

-  C.  C  Schwägrichen. 

-  Steuer  -  Credit  -  Cassen  -  Copist  fifdife/. 
•    -    Adolph  Siegel. 

-  Ftceor  8*/%,  stud.  mathes. 
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LEIPZIG. 

U«rr  F^an*  Smienis. 
.     IT.  Slevogt, 

-  Doctor  SHibel, 
.    C.  Tänzer, 

.  A.  H.  TüMchner. 

-  Kaufmann  Carl  Tenner. 

-  Doctor  IF.  S,  Teucher. 
.  C.  TAitf/flumJi. 

.  C.  F.  Ä.  Thieme. 

-  Adolph  Träger, 

-  General -Actis -Einnehmer  £|pAf*iitifi  Chitlieb  Traufmann, 

-  Stener- Credit -Cassen- Vice -Buchhalter  Verwumn, 
'  Carl  Voigt, 

-  Franz  Volbeding. 

-  Sensal  Fom. 

-  S,  G.  Wach». 

-  J.  G.  Wappler. 

-  H.  IFeAer. 

-  J.  ö,  Weher, 

-  e.  IFeif «r. 

-  Oher  -  Stadtschreiher  >  Werner, 

-  Adrocat  Winkler. 

-  Küster  IF»fiib/er. 

-  Doctor  Wiumi, 

«    Oher-  Postamts  -  Assessor  Zahn, , 

-  Expedient  J.  F.  Ze>n»^. 

LEISSNIG.    14  Exemplare. 

Herr  Ritterguthshesitzer  Barthel  auf  Borte^its  hei  Leissnig. 

.  Adrocat  C,  A,  Facilidee, 

.  Gerichts  -  Expedient  A„  L.  Härig, 

-  Amtscopist  J.  O,  Held, 

-  Stadt- Steuereinnehmer  C.  H.  Jeteh, 
.  Handlungs  -  Coramis  F,  O,  llling: 

-  Amtscopist  C,  G.  Knaut, 

"  Amtscopist  F,  F,  Lochmann. 

'  Advocat  Carl  Moritz  Mime, 

'  Amts -Landrichter  Petzold^ 

-  Actuar  Pietz&eh. 

•  Rentschreiher  Traugott  Reinicke. 
'    Sudtschreiher  F.  S,  S.  Schletter, 
'    Copist  Johann  Eduard  Weber, 

LIEBSTADT.    1  Exemplar. 
Herr  Gerichts  -  Director  Helhing, 

LICHTENSTEIN.    1$  Exemplare. 

Herr  Gerichts -Expedient  G,  F,  Frohe. 

-  Amts-Registratpr  Haase» 

-  Amts-Actuar  Cf,  S,  Hoppe. 

-  Amtscopist  Käufer, 

•  Amtsschreiher  a,  Jl  Kirhaeh, 

-  Amtmann  Miitbaeh, 

-  Gerichts -Actuar  F.  G.  OehUchlägel, 
- .  Rentamtmann  F,   W,  Bchmuhl. 


LICHTENSTBIN. 

Herr  Rath-  und  Gerichts -Director  Weigei. 

-  Amtslandrichter  und  Registrator  Werner. 

L1NDENAU  hei  Leipadg.    1  Exemplar. 
Herr  Julwi  Robert  Ron$ch. 

LÖBAU.    1  Exemplar. 
Herr  Burgermeister  K,  Q.  Fellmer. 

LOHüffiN  bei  Pirna.    1  Exemplare. 

Herr  Erhrichter  Herr. 

-  Amtsyerwalter  Siton. 

LUXEMBURG.    1  Exemplar. 
Herr  Hauptmann  Heinrich  von  HelUorff. 

MARBACH  hei  Nossen.    1  Exemplar. 
Herr  JRevierforster  C  O.  Friedrich, 

MARIENBERG.    1  ExempUir. 
Herr  Stadtschreiher  Kempe, 

MEISSEN.    34  Exemplare. 

Herr  Creisamts-Actuar  Benieeh. 

-  Creisamts-Yice-Actuar  Bomemann. 

-  Procuraturamts-Vice-Actuar  Cl«iftf. 

-  Schulamts- Actuar  Dieirieht- 

-  Accis  •  Inspector  Fnnke. 
'    Stiftshaumeister  Olüch. 

.  Stifts  -  Registrator  Halfter. 

.  Graf  von  Holzendorf. 

.  Creis- Steuer- Revisor  Ji^^- 

.  Accis -Inspector  Jordan. 

.  Buchdrucker  Ouetav  Klinhieht. 

.  Gerichts -Director  Knöfel. 

.  Kirchenrorsteher  Kornich. 

.  Oherfactor  Martern. 

-  Erh-Rentheamte,  Lieut.  Nammanm* 

-  Rechtscandidat  NeumHeter. 
.  Stifts -Syndicus  Dr.  Paif/». 

..    Commissions-Rath  und  Creisamtmann  Reinhard. 

-  Rathti  -  Bauaufseher  Schantx* 
Der  Stadtrath. 

Herr  Manufactur-Cassirer  Steuer. 

-  Creisamts- Vice -Actuar  Vetter. 
.    Oherstlieutenant  von  Vieth. 

-  Adrocat  Weber. 

MINKWITZ  hei  Leissnig.    1  Exemplar. 
Herr  Oherforster  C  F.  Dietrich. 

MORITZBURG.    1  Exemplar. 
Herr  Oher-Piquer  Weber. 
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MÜ6BLN.    2  BxmpUre. 

Herr  Amts^Iuijpeeter  ErtttL 

-  Advocat  Eliimmtr. 

MULDA.    1  Exemplar. 
Herr  Johann  Gottlob  Schmidt. 

BfYLAU  im  Voigtlande.    3  Exemplare. 

Herr  Adrocat  C.  A.  Butter, 

-  Oeconom  Anton  Oalle, 

'    Oeconom  Ludwig  Oalle, 

NASSAU  bei  Frauenstein.    1  Exemplar. 
Herr  ReTierförster  C.  6.  HUiller, 

NEUKIRCIGBN.    1  Exemplar. 
Herr  Stadtschreiber  Erdmanu  Sehweinitx, 

NEUMARCK  bei  Zwickau.    I  Exemplar. 
Herr  Ritterguths- Pachter  Popp, 

NEUEN  SALZA  bei  Plauen.    1  Exemplar. 
Herr  Amtshäuptmann  H.  L,  von  Brust  auf  Neuen -Salza. 

NEUTAUBEN2IBIM  bei  Rochlitz.    1  Exemplar. 
Herr  Amtshauptmann  Freiherr  von  Weih  zu  Neutaubenheim. 

NIEDERMUSCHÜTZ  bei  MelsMu.  1  Exemplar. 
Herr  Oeconom  Carl  Hering, 

NOSSBN.    38  Exemplare. 
Herr  Kaufmann  F,  H.  Bautxmann, 

-  Kaufinann  F,  M.  Bernhard, 

-  Amtscopist  C,  Q,  Börner^ 

-  Creissteuer-  Procurator  und  Adroeat  Erchenbrecher, 

-  Actuarius  L.  Fiehehcherer, 

-  Copist  O,  L,  Forwerg, 

-  Postschreiber  J,  O,  Härtet. 

-  Mahlenbesitzer  K,  O,  Baviold, 

-  Haupt -Accis- Einnehmer  Hauptmann, 
'    Lohncopist  O.  Bubßchmann. 

-  Copist  Keenel 

-  Lohncopist  F,  A,  Koch, 

-  Amts  -  Inspector  M,  F,  Lichtwer, 

-  Controleur  J.  O,  Naumann, 

-  E.  F.  Philipp, 

-  Actuarius  F.  Ch.  Schulze, 

-  Amtscopist  C,  G.  Todt. 

-  Amts  -  Schreiber  Fo^f,  a  Exemplare. 

-  Rentschreiber  L,  Voigt, 

-  Sportulcassierer  C.  F.   Wei$flog, 

-  Amtsaccessist  G,  F.  Wieeand, 

-  Kaufmann  J,  O,  Winckler: 

NÜRNBERG.    1  Exemplar. 
Herr  Kaufmann  M,  J,  Zimmermann, 
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0BERRBINSBER6.    1  Exemplar. 

Herr  Cammerherr  und  OberforstmelBter  von  ScMnberg  aaf  Ober- 
reinsberg. 

0BER-WIE8ENTIIAL.     1  Exemplar. 
Herr  Accis-Inspector  C,  O,  Schilling. 

OELSNITZ  im  Voigtlande,    i  Exemplar. 
Herr  Accis-Inspector  Grah. 

OSCHATZ.    15  Exemplare. 
Herr  Accis-Inapector  C.  Q.  Aitemtadty  Ritter  de«  Civil- Vcrd.  Ordens. 
.    KanÄnann  Conrad. 

-  Finanz -Procurator  Friefrieh  Flemming. 
.    Adrocat  A.  E.  Hantixchel. 

-  Accis-Inspector  und  Stadtrichter  J.  C  S.  Eonmann. 

-  Steuer -Revisor  und  Senator  C  ü*  Kuhn. 

.  Creissteuer- Revisor  und  Amtssteuer  -  Einnehmer  Kuhn. 

.  Gerichts -Expedient  J.  G.  Linintr. 

-  Steuerprocurator  und  Advocat  C.  T.  IdBchke. 
"  Regiments  -  Quartiermeister  Lohie, 

.    KauJfmann  Mogk. 

•  Obrist  von  Noitix, 

.    Guthsbesitzer  von  Romer,  auf  Schmorkau  bei  Oschatz. 

-  Senator  und  Gerichts  -  Director  Schmort. 
o    Major  Schneider. 

PEGAU.    1  Exemplar. 
Herr  Amts-Inspector  Thieme. 

PFANNENSTBELER  BLAüFARBENWERK   bei  Schwar- 
zenberg.    1  Exemplar. 
Herr  Factor  i^eclr. 

PENIG.    2  Exemplare. 

Herr  Amts-Registrator  A.  Valentin. 

-  Amts-Registrator  W.  Schütxe. 

PIRNA.    29  Exemplare. 

Herr  Rentamts -Expedient  J.  O.  Beyer. 

'  Cfimmerey  -  Expedient  Bochmann. 

.  Amts-Registrator  Friedrich  Rudolph  Braun, 

'  Cämmerer  und  Senator  Conradi. 

.  Kaufmann  Eduard  Oerlach. 

.  Raths- Expedient  Göbhardt. 

-  Kaufmann  T.  L.  Gotttehald. 

-  Advocat  M.  T.  Haaee. 

-  Advocat  C.  A.  E.  Häntxechel. 

-  Kaufmann  J.  G.  Haftmann. 

-  Advocat  W.  A.  Hartwig. 

-  Amtscopist  Friedrich  Adolph  Heiniiut. 
Die  Herren  Gebrüder  Heinxe. 

Herr  Raths -Expedient  Hentxschel. 

-  Wasserbau -Conducteur  UShee. 

•  Amts -Vice -Actuar  Mehnert. 

-  Amtssteuer -Einnehmer  Myliu$. 
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PIRNA. 

Herr  Kauftnann  Em»t  Nerger, 

-  Kaufmann  J.  Ch,  Nikolai. 

-  Kanfmann  H,  F.  Oek$er» 

-  Rentbeamter,  Major  von  der  Planitx. 

-  Kaufmann  C,  F.  Pö$chmann, 

-  Adrocat  P.  A.  Ritterttmdt. 

•  Acds  -  Commissair  C   O.  Schmatz, 

-  Kaufmann  J.  F.  SchSrmer.  '  ' 

-  Kaufmann  A.  O,  Seelig, 

-  GasthauAbesitzer  Theodor. 

-  Raths- Expedient  C/fb*. 

•  Amtsco^iflt  Carl  Voigt, 

PLANITZ  bei  Zwickau.    2  Exemplare. 

Herr  Cammeriunker  ton  Arnim  aaf  Planitz. 

-  Ritterguths- Pachter  Böhm, 

PLAUEN.    14  Exemplare. 

Herr  Adrocat  Carl  Braun 

Adrocat  Juliut  ton  Dieuhau, 

Bürgermeister  K,  F,  Eberhrn-dK 

Adrocat,  Baccal.  J,  Eberhardi, 

Rechtscandidat  F,  W,  Facilidet. 

Stadtschreiber  E,  W,  Oottichald, 

Candidat  CHinnel, 

Registrator  O,  F,  HiHtner. 

Rechtscandidat  J,  O.  Jahn, 

Adrocat  JuUum  Lorenz. 

Senator  /.  A,  Steinberger.  * 

Dr.  J.  A,  SteinkäuteTf  Rechtsoonsulent. 

F.  A.  Wenxel,  Amtshanptmannschaftl.  Secretair. 

Creishauptmann  von  Ze*9eh$Hix, 

PRAG.    2  Exemplare. 

Herr  J.  B.  Riedl. 

"    Anton  Starck. 

PULSNITZ.    1  Exemplar. 
Herr  G^erichts-Director  O.  C,  JAppold. 

PURSCHENSTEIN.    l' Exemplar. 
Herr  RerierJAger  Wilhelm  Augu$t  Schneider, 

RADEBERG.    S  Exemplare* 

Herr  Amtmann  Erler, 
"    Amts-Inspeetor  Linke, 

-  Stadtschreiber  Ocrteh 

RADEBURG.    1  Exemplar. 
Herr  Apotheker  und  Vice -Burgermeister  A,  A,  Lauterbaeh, 

RECHENBERG.    1  Exemplar.  ' 
Herr  RerierfSrster  Lfudwig  Friedrich  Muth. 

REICHENBACH  bei  Nossen.    1  Exemplar. 
Herr  Revierforster  L.  B.  Schuiter, 


REIBERSDORF  bei  Zittaa.    1  Exemplar. 
Herr  Canzley  -  Director  Johann  Chriitian  Flokr, 

REMISSEN  bei  Waldenbarg.    1  Exemplar. 
Herr  Justizamtmann  X  E.  Mei$chner, 

RENNERSDORF  bei  Stolpen.    1  Exemplar. 
Herr  Amt«rer\valter  Nacke. 

RIEDT  bei  Augsburg,    1  Exemplar.  ' 
Herr  Kaufmann -J.  Erharde/ 

ROCHLITZ.    1  Exemplar. 
Herr  Amtshauptmannschaftlicher  Secretair  Wtiag, 

RÖTHA.    4  Exemplare. 

Herr   Cammerherr   lind  Amtshauptmann  Freiherr  ton  Frie$en  auf 
Rötha. 
Gerichts -Schösser  und  Advocat  Hennickei 

-  Amtshauptmannschaftlicher  Secretair  Lindner, 
'    Amtshauptmannschaftlicher  Copist  W%l$enaeh^ 

ROSSAU  bei  Mittweide.    1  Exemplar. 
Herr  Oberförster  Schramm. 

,        RUPPERTSGRÜN  bei  Zwickau.    1  Exemplar. 
Herr  Ritterguthsbesitzer  von  Schonfgh  auf  Ruppertagrün. 

SACHSENRURG.    4  Exemplare. 

H<;rr  Amtscopist  J.  G,  Leutholdt. 
'    Justiz  -  Amtmann  F,  A.  Läwe. 

-  Sportul- Einnehmer  IVilh,  Ad,  MttxUr, 

-  Amts  -  Accessist  und  Protocollant  A,  Zinek, 

SCHANDAÜ.    4  Exemplare. 

Herr  C  G.  Biener,  Schittsherr. 

-  Kau^ann  H,  Brundel. 

•  Flossmeister,  Lieutenant  Ilering» 
'    Stadtschreiber  Hering. 

SCHLETTAU.    1  Exemplar. 
Der  Stadtrath. 

iSCHNEEBERG.    11  Exemplare. 

Herr  Lieutenant  Braun. 
'    Kaufmann  Ficker. 
'    Bergguardein  Gerber, 

-  Schichtmeister  F.  Graff. 

•  Hauptmann  von  Helldorf. 

'  Yice-Marckscheider  C  W.  Schmidt. 

-  Berfi;amts-Protocollist  SHlier. 

-  Bezirks -Acds-Inspector  TmeÄmtfua. 

-  A.  F.  Trefurth. 

-  Lieutenant  Jtf.  E.  J,  von  Witzleben. 
"  Prem,  Lieut.  Carl  von  Ze$chau. 
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8CHÖN¥'£LD  bei  Dreaden.    1  Exemplar. 
Herr  Amtsrerwalter  Hungar. 

SCHONDORF  bei  München.    1  Exemplar. 
Herr  Kaufinann  J.  V.  Beneüct. 

SCHWARZENBERG.    30  Exemplare. 
Herr  Arcliirar  Äni^, 

-  CreisamtB-Actuar  Beck. 

-  Flosssehreiber  Btytr,     . 

-  Stadtschreiber  und  Gerichts -Director  Blüher. 

-  Steoerprocurator  nnd  Gerichts- Director  Boniix, 

-  Creisamts-Actuar  Hunger. 

•  Creisamts  -  Controlenr  Kolbe. 

-  Finanz -Procurator  Lindner. 
'  Adroeat  Morgenroth. 

-  Crimlnalamts  -  Actuar  Müller. 

•  Criminalamts  -  Controlenr  Muth. 

-  Registrator  Neumann. 
^  Rentschreiber  Oe9er. 

-  Amts -Wachtmeister  Fang. 

-  Forst-  und  Justizamtmann  Protze*, 

-  Candidat  Protze. 

•  Forstamts -Actuar  Bonge. 

-  Creisamt»-8portnl-Blbnehmer  ittVAf^. 

•  Creisamts-Actuar  Röthe. 

-  Rentschreiber  Schmidt. 

-  Archirar  Schubert. 

-  Registrator  Schwarz. 

-  Haupt  -  Geleits  -  Einnehmer  Süs9e. 

-  Postrerwalter  SÜM$e. 

•  CreUamts -Actuar  n>e/«uifiii. 

-  Criminalamts -Actuar  Voigt. 

''  ^'^^'^m^-Sportul- Einnehmer  JVtinh^id. 

-  Copist  Wenzel. 

SEBNITZ.    1  Exemplar. 
Herr  Stadtschreiber  Schimmel. 

'  SEDLif  Z  bei  Pirna.    1  Exemplar. 
Herr  Amtsrerwalter  Carl  WilMm  KaMriech. 

SONNENSTEIN  bei  Pirna.    6  Exemplare. 
Herr  Calculatör  Berger. 

-  Rechnungs  -  Expedient  Eitemann. 

-  Rechnungsführer  Nadler. 

-  Aufseher  Beinel. 

-  'Hausschreiber  Schoner t. 
'    Hausrerwalter  Thieme. 

SPAAR  bei  Meissen.    1  Exemplar. 
Herr  Rendant  Bock. 
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STKIERMÖHLE  bei  Nossen.    1  Exeniplar. 
Herr  Steinguthfabrikbeßitzer  Häiiler. 

STOLLBERG.    1  Exemplar. 
Herr  Amts  -  Registratur  und  Sportul-Eümehmer  Btckter. 

STOLPEN.    11  Exemplare. 
Herr  Gerichts  -  Registrator  J.  A.  Grützner. 
.    Gerichts -Actuar  Höpfner. 

-  Amtssteuer -Einnehmer  Hoffmann. 
«    Postamtsschreiber  Klette. 

.'    Amtsactuar  Klopffletpch. 

-  Raths  -  Registratur  Klunker. 

:  EÄa"«ÄAecu.Einneh«er  «**»«•■ 

-  Rentamtsschreiber  Ätf^r^r. 

-  Rentmeister  «o»  Ttubem. 
.  Expedient  Tuichke. 

STREHLA.    2  Exemplare. 
Herr  Geleits-  und  Acd»-Commissidr  Wucher. 
!    ElbaoU-Amtscopist  H.  M.  Fron*. 

TORGAU.    2  Exemplare. 
Herr  Handlungs.-  Commis  Lindner. 

-  Expedient  Zieichtng. 

UNTERWIESENTHAL.    2  ExempUre. 

Herr  JE.  L.  Irmischer.  , 

-  BT.  J.  Richter. 

VOIGTSBERG.    3  Exemplare. 

Herr  Amtsactuar  Wilhelm  Adolph  Herold. 
**!    Jurtizamtmann  Gottloh  Friedrich  Meurer 
.    Amtsinspcctor  und  Rentbeamter  Schuharth. 

WALDENBÜRG.    5  Exemplare. 
Sr.  Durchlaucht  Herr  Otto  Victor,  Fürst  von  Schönburg-Waldenburg. 
Herr  Amtsactuar  C.  F.  Herrmann. 
•    Cammer -Registrator  Irmiich. 

-  Justizamtmann  D.  H.  Pinther. 

-  Amtsactuar  C  G.  ZauBch. 

WALDHEIM.    3  Exemplare. 

Herr  Rechnungsführer  Helfer.    » 

-  Hausschreiber  Schönbach. 

-  Arbeits -Inspector  Viehweg. 

WARSCHAU.    2  Exeihplarc. 
Sr.  Excellenz  der  General  und  Kriegs-Minlster  von  Hauke,  2  Exempl. 
WEISENBRUNN  bei  Zwickau.    1  Exemplar. 

Herr  Ritterguthsbesitzer  Feix. 

WELLÄR8H0F  bei  Neustadt  awder  Wald-Naab.  1  Exemplar. 

Herr  Oeconom  Carl  Müller. 
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WERMSDORF;  4  Exemplar«.  . 

Herr  Kaminerfankrer  Baron  von  Ende, 

-  Forstmeister  von  Leipziger,'  » 

-  Amts-Inspector  Pfotenhauer, 

-  Forstsecretalr  Werther,  ,. 

WIEN.    1  Exemplar. 
Sr.  Durchlaucht  der  Fürst  Palffy  von  Erd^i^ 

WIESE  hei  Chemnitz.    I  Exemplar. 
Herr  Adrocat  C.  Q.  Bo§ewetter. 

WILSCHDORF.    1  Exemplar. 
Herr  Gastwirth  Hmntxtch, 

WOLCKENSTEIN.    S  fexemplaie. 

Herr  Haupteinnehmer  Braute, 

-  Amts-Actuar  Klinkhardt, 

-  Steuerrerisor  Krahnefeld. 

WOLFTITZ.    1  Exemplar.  ^ 
Herr  Pachter  G,  L.  Haubold, 

ZITTAU.    26  Exemplare. 

Herr  Stadtrichter  Dr.  J.  O,  Auiter, 

-  Gerichts -Assessor  Wilhelm  Jugu$i  Benjamin  Bahr. 

-  Stadt -Syndicus  Friedrich  Christian  Bergmann, 

-  Ober- Amts -Regierungs- Adrocat  Gustav  BierÜng, 

-  Ober- Amts -Regierungs-AdTOcat  Christoph  Conte, 

-  Ober  -  Amts  -  Regierungs  -  AdFOcat  jPr»f<frtcA  Wilhelm  Hansel 

-  Waisenamts -Actuar  und  Adrocat  Ernst  Ludwig  Hirt, 

-  Gerichts -Sportul-Cassirer  Johann  Gottfried  Hünigerf, 

-  Stadtschreiber  Ernst  Heinrich  Jentxsch, 

-  Ober- Amts -Regierungs-Advocat  Ernst  Junge. 

-  Senator  Philipp  Ferdinand  Adolph  Just, 

-  Gerichts -Copist  Ernst  Friedrich  Kahle, 

-  Ober -Amts -Adrocat  Johann  August  Kielblock, 

-  Ober -Amts -Adrocat  Gustav  Woldemar  Kreixschmar. 

-  Raths  -  Canzellist  Ferdinand  Heinrich  Wilhelm  Krohn. 

-  Ober -Amts -Regierungs-Advocat  Wilhelm  Adolph  Opitz, 

-  Steuer  -  Secretair  und  Adrocat  Carl  Theodor  Pescheck, 

-  Senator  Carl  Wilhelm  August  Porsche, 

-  Senator  Christian  Ehrenfried  Püschel, 

'    ^«®^il  ^™**  "  ^®e1«'^ögs  -  Adrocat    Johann    Heinrich    August 
Beckner, 

-  Gerichts -Actuar  Friedrieh  Eduard  Reichet. 

-  Hausverwalter  Wilhelm  Friedrieh  Scholxe, 

-  Actuarius  Carl  Benjamin  Schroth, 

-  Raths -Scabinus  Gottfried  Christian  Schwabe, 

-  Gerichtscopist  und  Sportul-Controieur  Carl  August  Sickritx. 

-  Raths -Actuarius  Ernst  Conrad  Weidisch,     ' 

ZITSCHEWIG  bei  Dresden.    1  Exemplar- 
Herr  Lieutenant  Kummer, 
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ZWICKAU.    28  Exemplare. 

Herr  Baths  -  Copist  E.  L.  Bär.  * 

-  Steuer  -  Einnehmer  C  W,  Bergk. 
'  Copist  F.  W.  Elze. 

-  General -Acdfl -Einnehmer  J.  F.  G.  Fritxuke,- 
•  Rentamtmann,  Major  Gau. 

-  Stadtschreiber  Hempel.       ' 

-  Apotheker  F.  W,  A,  Herzog, 
"  Senator  F.  C  Knappe, 

'  Senator  Kappe. 

-  Strassenbau  -  Aufseher  Landgraf. 

-  Cammer-Commisiiona-Rath  und  Justisamtmann  Low. 

-  Amts -Steuer -Einnehmer  Mann. 
'  Raths-Registrator  C.  Meianer. 

-  Haupteinnehmer  Meyer. 

-  Gerichts -Director  Jsitxßche. 

-  Rathsactuar  Oberlander. 

-  Acds-Inspector  Pintker. 

-  Notar,  publ.  Immatr.  J.  C.  Pohlandy  sen. 

-  Raths-Cftmmerey -Gehilfe  und  Archlrar  F.  G.  Pohlandy  jun. 

-  Geleitsmann  Prätoriui. 

-  Archivar  Raicher. 

-  Adrocat  I7flifer. 

-  Adrocat  F.  ^.  T«:rfr. 

ZWÖNITZ.    1  Exemplar. 
Herr  SUdtschrciber  ujid  Ad^rocat  C.  G.  Bach. 


•     I 


Vorrede, 


Durch  dhB  Bekanntschaft  mit  mehrern  der  hiesigen  Herren 
Rechtsgelehrten  wnrde  mir  sehr  oft  Gelegenheit  gegeben,  mich 
mit  manchen  dem  Joristen  oft  Torkoipmenden  Rechnungen 
nnd  ngleich  mit  den  Vorschriften  nfther  bekannt  zn  machen, 
welche  die  Landesgesetze  hierüber  geben.  Nicht  ohne  Yer- 
wnndemng  bemerkte  ich  aber  dabei,  «dass  die  gesetzlichen 
Bestimmnagen  über  di^  Berechnung  joridiscber  Gegenstände 
noch  hier  und  da,  selbst  von  Rechnungsverständigen  zu- 
weilen unrichtig  verstanden  wurden,  da  sie  doch  ihrem  In- 
halte nach  eine  verschiedenartige  Deutung  durchaus  nicht 
zulassen  sollten. 

Dieser  Umstand,  sowie  die  Aufforderung  einiger  meiner 
Freunde  erregte  in  mir  zuerst  den  Gedanken«  eine  gedrängte 
Anleitung  zur  Berechnung  von  Gegenständen,  welche  dem 
Juristen  bei  rechtlichen  Auseinandersetzungen  häufig  vor- 
kommen, auszuarbeiten. 

Allein  da  ich  bei  genauerer  Beachtung  diesen  Gegen- 
stand schon  von  so  vielen  höchst  geachteten  und  gelehrten 
Männern  bearbeitet  vorfand,  so  schien  anf&nglich  mein  Vor- 
haben ganz  zwecklos  zu  seyn  und  ich  gab  den  früher  ent- 
worfenen Plan  fast  wieder  auf,  um  nicht,  ohne  etwas  Neues 
und  Richtigeres  sagen  zu  können,  wie  dless  häufig  der  Fall 
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ist,  alfl  Abschreiber  der  filtern  Werke  so  erscbeinen.  Nur 
durch  eigene  Ansicht  bestärkt,  hielt  ich  die  wiederholte  Ver- 
sicherung meiner  Bekannten  und  Freunde  noch  fest,  das« 
mehrere  jener  Schriften  dessen  ungeachtet  nicht  geeignet 
seyen,  dem  in  der  hohem  Mathematik  minder  Bewanderten 
als  sicherer  Leiter  zu  dienen,  indem  fast  alle  dergleichen  Be- 
rechnungen ohne  Zuziehung  logarithmischer  Tafeln  unbrauch** 
bar  sind,  und  der  Weg,  solche  Gegenstände  zu  berech- 
nen, nur  mk  Hilfe  der  Buchstabenrechnung  und  Algebra, 
ja  nicht  selten  durch  Integral-  und  Differential -Rechnung 
gezeigt  wird  und  somit  Resultate  herbeigeführt  sind,  von 
deren  Richtigkeit  oder  Unrichtigkeit  sich  der  in  den  mathe- 
matischen Wissenschaften  minder  bewanderte  Geschäftsmann 
I  nicht  sattsam  überzeugen  kann.  —  Deshalb  fühlte  ich  in 
mir  eine  doppelte  Veranlassung,  jenem  ^Tielseitig  gefühlten 
und  ausgesprochnen  Bedürfnisse  nach  meinen  gerhigen  Kräf- 
ten möglichst  abzuhelfen;  und  somit  übernahm  ich  daher 
mit  Freuden  die  Bearbeitung  der  vt>rliegenden  BogMi. 

Dass  ich  mich  dabei  aller  Buchstabenrechnung,  sowie 
des  Gebrauchs  logarithmischer  Tafeln  u.  s.  w.  ganz  ent- 
haltet^  musste^  wird  man  aus  der  oben  angegebeneu  Ur- 
sache leicht  begreiflich  finden;  dass  ich  aber  dem  Ganzen 
sogar  eine  kleine  Anleitung  zum  Rechnen  vorausschickte, 
geschah  lediglicli  auf  Veranlassung  Ton  Männern,  für  welche 
dieses  Handbuch  zunächst  ausgearbeitet  wurde,  indem  n^eh- 
rere  derselben  mir  die  Versicherung  gaben,  dass  sie  in  den 
frühem  Jahren  zu  wenig  Gelegenheit  gefunden  hätten ,  sich 
mit  den  Fundamenten  der  Arithmetik  gehörig  vertraut  zu 
machen,  weshalb  ihnen  alsdann  auch  der  Vortrag  über  Buch- 
stabenrechnung und  Algebra  ganz  nutzlos  gewesen  sey  u.  s.w. 
Der  Grund  hiervon  ist  bereits  schon  oft  von  vielen  einsichts- 
vollen Männern  dahin  ausgesprochen  worden,  dass  eine  gute 
Zahlenrechnung  daa  wesentlichste  Erforderniss  aller  Theile 
mathematischer  Wissenschaften  sey,  und  dass  die  Algebra 
ohne  Kenntniss  der  Zahlenrechnung  gar  keinen  praktischen 
Nutzen  habe.  tDemohnerachtet  giebt  es  nun  auch  jetzt  noch 
so  viele  Lehrer,  welche  der  Zahlenrechnung  zu  wenig  Vor- 
trag und  Zeit  zur  gehörigen  Einübung  widmen;  mithin  bin 


ieh  übeniei^)  ^bm  auch  ineiiie  diesufalftigen  Bemerkungen 
wegten  einer  verbesserten  Methode  beim  Unterrichte  junger 
Männer  gans  fruchtlos  seyn  «rurde. 

Dieses  Buch  ist  übrigens  zunächst  für  Männer  in  sol- 
*  dien  Geschäftsbranchen  bestimmtv. welche  auf  dem  Titelblatte 
genannt  sind ,  und  es  soll  denselben  keineswegs  als  syste- 
matisch geordnetes  Ldirbnch  der  Arithmetick ,  sondern  blos 
als  Handbuch  xum  Nachschlagen  in besondern  Fällen  die* 
nen«  Man  wird  mich  daher  entschuldigen,  dass  ich  nur  be- 
sondere Gegenstände  ausgehoben  und  alle  übrigen  Rech- 
nungen oder  Anwendungen  dersdben  auf  andere  Verhält- 
nisse als  nicht  hierher  gehörig,  geradem  weggelassen  habe. 
Hingegen  hielt  ieh  für  n^thig,  einer  jeden  Begel  mehrere 
Beispiele  folgen  au  lassen,  um  die  verschiedenartigen  Fälle 
daran  n  zeigen,  und  dem  weniger  Geübten  zugleich  Gele- 
genheit 211  geben,  sich  in  £esen  Berechnungen  einige  Fer- 
tigkeit zu  verschaffen,  endlich  auch,  weil  man  überhaupt 
durch  zweckmässig  gewählte  Beispiele  oft  mehr  Klarheit 
und  Belehrung  geben  kann,  als  durch  einfache  Worte  mdg- 
lich  ist  Dass  aber  diesen  Beispielen  mitunter  ausländische 
Münzveriiältnisse  zum  Grunde  gelegt  wurden,  geschah  des- 
wegen, weil  der  Geschäftsmann  mit  dem  Auslande  eben  so 
gut  in  Verbindung  kommt^  als  mit  dem  Inlande  und  haupt7 
sächlich  auch,  damit  dieses  Buch  in  jedem  Lande  mit  glei- 
chem Nutzen  gebraucht  werden  könne« 

Nach  dem  in  §.119—121  aufgestellten  Zweifel,  ob 
wohl  die  in  unsern  Lehrbüchern  befindliche  Regel  zu  Be- 
rechnung eines  mittlen  Zahlungstermins  richtig  sey,  bitte 
ich  den  geehrten  Leser  um  Aufmerksamkeit  auf  f.  168 
und  160.  Dort  hoffe  ich  dargethan  zu  haben,  dass  jene 
Regeln  wirklich  falsch  und  deshalb  zu  rechtlichen  Aus- 
eiandersetzungen  nicht  geeignet  sind,  aus  welchem 
Grunde  ich  auch  bemüfit  war,  in  $.  ^70  und  171  für  die« 
sen  Gegenstand  eine  neue  Regel  aufzustellen,  nach  welcher 
ein  mittler  Zahlungstermin  ohne  den  mindesten  Nachtheil 
für  die  Interessenten  berechnet  werden  kann. 

Die  zweite  Abthmlung  dieses  Werkes  wurde  der  hö- 
liern  oder  Zinsesmnsrechnnng  fast  einzig  und  allein  gewid- 
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mef,  indem  ich  mi^h  übeneagt  hieb,  wie  ich  anch  von  An- 
dern vielseitig  versichert  wurde,  dass  sie  in  unsem  Tagen, 
wo  so  viele  und  grosse  Unternehmungen  auf  Specolation 
gegründet  werden,  wichtig  genug  sey,  nm  ilir  einen  beson- 
dem  Platz  in  diesem  Bache  einxnräiuiien.  Ich  liess  es  mir 
daher  ganz  vorzüglich  angelegen  sqrn,  diesen  Gegenstand 
möglichst  vollständig  aufzunehmen,  an  mehreren  Beispielen 
die  verschiedenartigsten  Fälle  zu  zeigen  und  somit  einen  Je- 
den, wenn  er  auch  nur  die  vier  Rechnungsarten  mit  Zahlen 
erlernt  haben  sollte,  in  den  Stand  zu  setzen,  selbst  sehr 
Schwierige  Aufgaben  dieser  Art  zu  lösen,  ohne  dass  die  gering- 
ste Kenntniss  der  Algebra  oder  der  Logarithm«!  dabei  ver- 
langt wird  oder  nöthig  wäre.  Ist  man  nun  -hierin  einverstan- 
den, dass  die  Zinseszinsrechnung  in  so  vielen  Fällen  einen 
wahrhaft  praktischen  Nutzen  hat,  was  nach  dem  Urtheii  er-  - 
fahrner  Männer  keinem  Zweifel  unterworfen  ist  und,  wovon 
man  sich  auch  an  den  vetvciiiednen  in  diesem  Buche  aufge- 
fahrten  Fällen  noch  mehr  überzeugen  kann,  so  lebe  ich  der  . 
Hoffnung,  etwas  reclit  Nützliches  und  Brauchbares  unter- 
nommen zu  haben;  zumal  da  dieser  Gegenstand,  soviel 
mir  bekannt  ist,  noch  in  keinem  Buche  auf  eine  so  ein- 
fache und  für  jeden  Rechner  zugängliche  Art  angegeben 
wurde.  Zu  Erreichung  dieses  Zweckes  war  es  jedoch  durch- 
aus nothwendig,  eine  nicht  unbedeutende  Anzahl  von  Hilfs- 
tafeln beizufügen.  Dass  dieses  Buch  hierdurch  weit  stär^ 
ker  und  somit  höher  im  Preise  wurde,  ist  gewiss,  und  ich 
wurde  deshalb  .schon  von  manchem  meiner  Bekannten  be- 
fragt, ob  diess  nicht  zu  vermeiden  sej;  indem  doch  der- 
gleichen Tafeln  schon  so  oft  und  von  Vielen  berechnet 
vorhanden  wären?  —  Da  ich  nun  diesen  Vorwurf  auch  von 
andern  einsichtsvollen  Männern  befurchten  muss,  so  fühle 
ich  mich  nothgedrungen ,  ^  hierüber  mich  zu  rechtfertigen 
und  einige  Gründe  jener  Veranlassung  anzugeben. 

Vor  Allem  wird  man  mir  gern  zugestehen,  dass  zu 
Erreichung  dieses  Zweckes  dergleichen  Tafeln  unumgäng- 
lich nöthig  sind.  Wären  sie  also  hier  nicht  beigefügt,  so 
müssten  die  Besitzer  meiner  Schrift  sich  jedenfalls  noch  ein 
Werk  und  für  ziemlich  hohen  Preis  ankaufen,    worin  jene 
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Tafeln  enthalten  sind.  Diesem  nrasste  vor  AUem  Torge- 
bengt  werden. 

Sollen  aber  dergleichen  Tafeln  den  Zweck  wahrhaft 
erreichen y  zu  welchem  sie  beigefügt  sind,  so  müssen  sie 
nach  meinem  Dafdrhalten  folgende  Eigenschaften  haben: 

1)  Sie  mnssen  möglichst  Tollstftndig  seyn,  da- 
mit man  die  Terschiedenartigen  Fälle  dar- 
nach berechnen  kann. 

'  Ans  diesem  Gmnde  wurden  die  rier  ersten  Hanpttafeln 
gegeben  9  indem  man  mit  Hilfe  dieser  fast  alle  gewöhnlich 
Torkommende  Fälle  £eser  Art  berechnen  kann. 

2)  In  solchen  Tafeln  müssen  die  in  den  Ge- 
schäften gewöhnlich  vorkommende  Procente 
berechnet  seyn. 

Deshalb'  besteht  eine  jede  Hanpttafel  wieder  aus  25 
einzelnen  Täfelchen ,  von  wefehen  einem  jeden  ein  anderer 
Zinsfuss  zum  Grunde  gelegt  wurde. 

3)  Sie  müssen  auf  eine  hinlängliche  Zahl  von 
Jahren  berechnet  seyn,  damit  sie  uns  in  je- 
dem Falle  ausreichende  Dienste  leisten. 

Hier  sind  die  Grenzen  zwar  sehr  unbestimmt,  allein  da- 
durch, dass  ich  die  Rechnungen  bis  auf  hundert  Jahre  hin-* 
ausgeführt  und  auch  gezeigt  habe,  wie  diese  Tafeln  selbst 
bei  noch  mehr  Jahren  mit  Vortheil  gebraucht  werden  kön- 
nen ,  glaubte  ich  für  jeden  vorkommenden  Fall  hinlänglich 
vorgearbeitet  zu  haben. 

4)  Sie  müssen  eine  solche  Ausdehnung  erhal- 
ten, dass  wir  auch  selbst  grössere  Summen 
darnach  berechnen  können. 

Aus  diesem  Grunde  wurde  jedes  Resultat  bis  mit  9  De- 
cimalstellen  angegeben,  so  dass  man  selbst  eine  Summe, 
welche  die  Grösse  von  fOOO  Millionen  nicht  übersteigt,  mit 
hinlänglicher  Genauigkeit  damadi  berechnen  kann. 

Endlich 

5)  können  wir  an  solche  Tafeln  noch  die  For- 
derung machen,  dass  jede  darin  aufgeführte 
Zahl,     ja  selbst  jede  einzelne  Ziffer,    von 
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derErsten  bis  mit  der  Leisten,  t  o  1  1  k  o  m- 
men    genau  und  richtig  ist 

Dieser  Panct  schien  mir  zu  wichtig,  als  dass  ich  dem- 
selben nicht'  eine  ganz  vorzüg-Iiche  Berücksichtigung  hätte 
widmen  sollen;  indem  alle  dergleichen  Hilfsmittel  ohne 
diese  strenge  Richtigkeit  durchaus  keinen  praktischen 
Nutzen,  sondern  ihre  Anwendung  nur  nachtheilige  Folgen 
haben  können. 

Wären  wir  also  schon  im  Besitze  solcher  Tafeln, 
welche  die  hier  aufgezählten  nöthigen  Eigenschaften  haben, 
so  hätte  ich   mir  freilich  eine  höchst  mühsame  Arbeit  er- 
sparen und  das   Werk  selbst  um  ein  Bedeutendes  billiger 
liefern  können.    Allein  bei  einem  genauen  Nachrechnen  und 
wiederholter  Prüfung  ergab  sich  sehr  bald,  dass  in  den  Ta^ 
fein  einiger,    im  Uebrigen  sehr  schätzbaren  und  gediegnen 
Werke,    doch  Einiges  wahrzunehmen  war,    was  gegen  die 
angegebenen    guten    Eigenschaften   meiner  Tafeln    streitet. 
Deshalb  werden   die   hier  vorgelegten   Resultate  mit  jenen 
andrer  Werke  nicht  immer  genau  übereinstimmen,  sondern 
der  aufmerksame  Beobachter  wird  zuweilen  sehr  bedeutende 
Abweichungen  wahrnehmen  und  er  könnte  daher  leicht  zwei- 
felhaft bleiben,     welches  von  Beiden  oder  Allen  das  Rich- 
tige sey.    Wollte  ich  nun  gleich  versichern,    dass  auf  die 
Berechnung  sowohl,  als  auf  die  Correctur  der  meinigen  der 
grösstmöglichste  Fleiss  verwendet  wurde,    so  dürfte  dieses 
doch  nicht  hinlänglich  seyn,  die  entstehenden  Zweifel  eines 
Jeden  zu  heben,  denn  da  Andre  dasselbe  versichern,  so  ist 
im  allgemeinen  kein  besonderer  Grund  vorhanden,     warum 
man  mir  gerade  mehr  Zutrauen  schenken  sollte,  als  Jenen, 
deren  Rechnungen  nicht  mit  den  raeinigen  übereinstimmen. 
Daher  glaube   ich   den  festen  Willen,    diese  meine  Tafeln 
^ganz  correct  und  fehlerfrei  hergestellt  zu  haben,  nicht  bes- 
ser beweisen  zu  können,  als  wenn  ich  mich  hiermit  noch- 
mals verbindlich  mache,    dass  Derjenige,     welcher 
mir  unter  den  ersten  Zehn  Tausend  berechne- 
ten  Decimal  -  Zahlen     welche    die     vier  ersten 
Haupttafeln  bilden,     auch   nur  einen  einzigen 
Rechnun'gs  -  Fehler,    selbst  wenn  derselbe  auch 
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nur  in  einer  unrichtigen  Ziffer  bestehen  sollte, 
zuerst  nachweisen  kann,  ausser  yerbindlichem 
Danke  noch  einenvollwichtige  n  Du- 
0  a  t  e  n  Ton  mir  seu  verlangen,  berechtigt  seyn 
solle.  Hiervon  sind  auch  Druckfehler,  wenn 
sie  am  Ende  dieses  Buchs  nicht  schon  ange- 
leigt  seyn  sollten,  keineswegs  ausgeschlossen. 

Der  dritte  Abschnitt  dieser  zweiten  Abtheiinng  wurde 
nun  fast  ausschliesslich  zur  Berechnung  des  Zinsbetrags 
und'  des  lotemsuriums  auf  Bruchtheile  des  Jahres  werwendet. 

Da  ich  nämlich  schon  früher,  z.  B.  in  §.  119  — 121 
bei  Berechnung  eines  mittlen  Zahlungstermins,  ferner  \ak 
f.  135  bei  Bestimmung  des  gegenwärtigen  Werthes  einer 
auf  Abschlag  angezahlten  Summe,  und  so  in  yielen  andern 
Fällen  wegen  des  unbestimmten  Zinsbetrages  auf  einzelne 
Tage,  Wochen  oder  Monate  u«  s.  w.  in  Zweifel  geriefh,  so 
leitete  mich  dieses  auf  den  Gedanken,  es  genauer  zu  unter- 
suchen, ob  wohl  die  jetzige  Art  und  Weise,  die 
Zinsen  u*  s.  w.  auf  Bruchtheile  des  Jahres  (oder  zwischen 
zwei  festgesetzten  Zinszahlungsterminen)  zu  berechnen,  mit 
der  auf  mehrere  ganze  Jahre  (oder  volle  Zinstermine)  ge- 
nau übereinstimme!  und  fand  —  meine  Ahnung  bestätigt, 
dass  dieses  weder  bei  den  einfachen,  noch  viel  weniger  bei 
den  zusammengesetzten  Zinsen  der  Fall  war. 

In  dieser  Verlegenheit  suchte  ich  Rath  und  Belehrung 
in  einigen  mathematischen  Lehrbüchern,  fand  aber  zu  mei- 
ner grossen  Verwunderung,  dass  man  diesen  Gegenstand 
bei  der  Zinseszinsrechnung  entweder  ganz  mit  Stillschwei- 
gen umgangen ,  oder  mit  leeren  Worten  und  unbestimmten 
Formeln  diese  Lücke  auszufallen  sich  bemuht  hatte. 

Ob  ich  nun  wohl  der  gewissen  Ueberzeugung  lebe, 
dass  man  bei  zusammengesetzten  Zinsen  dieselben  auf 
Bruchtheile  des  Jahres  nicht  nach  den  Regeln  der  einfachen 
Zinsrechnung  berechnet,  hinzufügen  dürfe,  indem  ja  Srrapi' 

aufhSrte  eine  Gleichung  zu  seyn,  w^nn  nicht  auch  a  =  ^^ 
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,oder  p  =  V  -2,  oder  n  =   ^         wäfe^  io  stieg) 

da  dag  Letztere  jetzt  wirklich  nicht  der  Fall  ist,    wie  man 
sich  an  jenen  auf  Bmchtheile  des  Jahres  berechneten  Capi- 
tal- und  Zinsbeträgen  hinlänglich  überzeugen  kann,    mein 
Misstri^uen  noch  höher.    Ich  erbat  mir  den  Rath  einsidhta- 
Yoller  und  mir  an  mathematischen  Kenntnissen  weit  über- 
legner  Männer  und  erhielt  die  Antwort,  dass  meine  Ansich- 
ten zwar  richtig  seyen,  dass  man  aber  im  gemeinen  Leben 
nicht  so  rechne.     Warum  rechnet  man  aber  nicht  so,  son- 
dern nach  einem  Systeme,  welches  sowohl  der  Theorie,  als 
auch  der  Praxis  entgegen  läuft!    Die  Antwort  kann  keine 
andr^  seyn  als  diese:   weil  uns  die  Lehrer  der  Aridimetik 
und  Mathematik  von  den  frühem  Zeiten  her,  keine  bessern 
Regeln  zur  Berechnung  dieser  Gegenstände  Torgeschrieben 
haben.    Daher  hielt  ich  es  nicht  für  rathsam,,  eine  Regel, 
welche  sich  in  jedem  Rechnenbuche,  ja  sogar  in  jedem  so- 
genannten Rechnenknechte  vorfindet,    hier  blos  zu  wieder- 
holen,   sondern  ich  hielt  mich  noch  ganz  beson- 
ders verpflichtet)  -eine  Anleitung  zur  Berech- 
nung der  Zinsbeträge  u.  s.  w«  zu  geben,    wie  sie 
bei  rechtlichen  Auseinandersetzungen  gegeben 
werden  muss»  ohne  auf  das,  was  der  ehrbare  Adam  Riese 
und  seine  Nachfolger  vorgezeichnet  haben,    einzig  nnd  al- 
lein Rücksicht  zu  nehmen*    Tranrig  genug,    dass  wir  die 
Gründe  und  R^^  früher  nicht  benutzten,  welche  der  un- 
sterbliche   Leibnitz    schon^  vor   anderthalb  hundert  Jahren 
über  die  Berechhung  des  Interusuriums  und  der  Zinsbeträge 
im  Laufe  des  Jahres  verzeichnete',    da  dpch  die  Gesetze  ei- 
niger Länder  die  Yorschrifit. geben,  dass  bei  vorkommender 
Anticipation  das  Interusuriun^  nach  dem  Leibnitziscfaen  Cal- 
cul  berechnet  werden  solL  Die  nächste  Veranlassung,  warum 
diese   zu  wenig  beachtet  wurden,  lag  wahrscheinlich  darin, 
weil  zuweilen  in  diesen  Yerfügongen  zugleich  mit  gesagt 
wirdy  das«  InterusurMun  auf  ein  Jahr  bei  5  pro  Cent  betrage 
den  21>ten  Theal  des  Capitals;     wodurch  jene  Lehre  zur 
Berechnung  dieser  Gegenstände,  mit. der- der  Rechnenbücher, 
genau  '  übereinstimme.    Allein  die  gesetzgebenden  Behörden 
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jener  Zeit  kennlen  wohl  eben  so  billig  voraussehen,  das 
Diejenigen  9  welche  einen  Zinsbetrag  oder  ein  Interasurium 
zn  berechnen  haben,  die  Regeln  und  Grunde  hieran  nicht 
aus  Rechnenbüchem ,  sondern  aas  der  ersten  Quelle,  dem 
Leibnitzischen  Systeme  selbst,  schöpfen  würden.  Den 
Grund  davon,  wamm  dieses  nicht  geschah,  kann  ich  in 
nichts  Anderem  finden,  als  dass  in  den  frühem  Zeiten  (und 
cum  Theil  auch  noch  jetzt)  die  Zahlenrechnung  auf  den 
höheren  Schulen  zu  sehr  vernachlässigt  wurde ;  die  juügen 
Leute  waren  daher  für  mathematische  VortrSge  des  Profes- 
sors auf  der  Universität  nicht  so  vorbereitet,  wie  es  hier 
vorausgesetzt  werden  muss  uad  weil  demnach  ein  grosser 
Theil^  der  Studirenden  den  Vortrag  über  Mathematik  nicht 
verstand,  so  blieben  diese  Lehrsäle  zum  grossen  Theil  leer 
und  der  Jiurist  sowohl,  als  der  angehende  Staatsbeamte  wa- 
ren ausser  Stand,  die  Gesetze  über  die  Berechnung 
verschiedener  hierher  gehöriger  Gegenstände 
so  zu  verstehen,  wie  sie  der  Gesetzgeber  ver- 
slanden haben  wollte. 

Dainit  nun  nicht  allein  Bechtsgelehrte,  sondern  vorzüg- 
lich auch  Andre,  welche  der  lateinischen  Sprache  nicht 
mächtig  sind,  das  von  Leibnitz  aufgestellte  System  lesen 
und  genauer  prüfen  könnten,  wurde  dasselbe  mit  ganz  be- 
sondrer fieihülfe  des  Rechtscansnlenten  Herrn  Ernst  Wil- 
helm Seyflfert  in  Dresden  in  das  Deutsche  -  übersetzt  und 
von  mir,  hauptsächfich  in  der  3ten  Abtheilung  bei  Berech- 
nung der  Zinsen  im  Laufe  des  Jahres  benutzt,  so  wie  sich 
auch  hierauf  sodann  die  Bemerkungen  und  neuen  Regeln 
gründen,  welche  ich  f.  119,  135,  16S,  170  u.  s.  w.  aufzu- 
stellen versucht  habe.  Sollte  meine  Ansicht  über  Zinsbe« 
rechnungen  und  der  Versuch,  dieselben  durch  berechnete 
Tafeln  für  Jeden  zugänglich  zu  machen,  von  erfahrnen  und 
wahrheitsliebenden  Männern  sich  einer  günstigen  Aufnahme 
zu  erfreuen  haben,  was  ich  zwar  sehr  wünsche,  aber  nicht 
unbedingt  voraussetze,  so  würde  ich  mich  sehr  geehrt  füh- 
len, wenn  mir  von  denselben  vielleicht  noch  hier  und  da 
stattfindende  Lücken  und  Mängel,  ja  sogar  irrige  Ansichten, 
in  welche  ich  bei  der*  Bearbeitung  dieses  Buchs  aus  zu 
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grossem  Eifer  fSr  Wahrheit  und  Recht  veriiillen  seyn  könn- 
te ^  eben  so  freimüthig  mitgetfaeilt  würden ,  als  ich  es  bei 
mehreren  Stellen  dieses  Bachs  ans  Liebe  cnr  Sache  in  an- 
derer Rucksicht  gethan  habe;  mein  Wunsch  wird  aber  um 
so  dringender,  da  diese  Auflage  sich  bereits  durch  Sub- 
scription  beinahe  vergriffen  hat  und  ich  bei  der  bevorste- 
l^enden  neaen  Ausgabe  von  jenen  freundlichen  Nachwei- 
sungen  und  Wirken  dankbaren  Gebrauch  machen  könnte. 
Schlüsslicli  aber  die  Bitte: 

Prüfet  Alles  und  das  Beste  behaltet. 
Dresden  im  Monat  April  1829. 


Friedrich  Löhmann« 
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Multiplioation  gemeiner  Brüche. 

Mnltiplicalion  der  Brdche  mit  ganien  Zahlen  und  umgekehrt,  |.  33«  12 

Mnltipllcation  der  Brdehe  mit.BrOchen,  (.  34. • 12 

Mnltiplication  gemiichter  Zahlen,  §.  33. ^ U 

Regel  sor  MultipUcation  mehrerer  Brfiche  In  einander,  §.86. 12 

Uebungsbeiipiele  fdr  die  MultipUcation  mit  Brüchen,  §.87« 18 

Divieion  gemeiner  Brüche. 

DirliloH  einei  Brodies  durch  eine  ganae  Zahl ,  §.89. 18 

Blriiion  einei  Bruches  oder  einer  ganien  Zahl  durch  einen  Bruch,  §.40.  18 

OlTiiion  gemiichter  Zahlen ,  §.  41 • .  18 

Korsgefaiite  Regel  für  die  Diviilon  der  Brfiche  im  Allgemeinen,  §.  42  14 

Uebungsbeiipiele  iflr  die  Division  mit  Brüchen ,  §.  43«  •• .  • 14 

Von  den  DecinuMrüchen. 
Erklärung  über  Decimalbrüche ,  dieselben  an  lesen,  in  schreiben  und 

aussusprechen,  §.  44. «• ,.\,..,      14 

Einfluss,  welchen  das  Versetsen  des  Pnnctes  oder  des  Comma's  (Einer- 

aelcheo)  auf  den  Werth  eines  Decimalbruches  hervorbringt,  §.  45.      15 

Decimalbrüche  auf  gleiche  Benennung  in  bringen,  §.46 15 

Verwandlung  gemeiner  Brüche   in  Decimalbrüche   und  Bedlngangen, 

unter  welchen  dietei  genau  geschehen  kann,  §.  4T. 15 

C 


t  ^ 

t 

I 

Seite. 

Beifpiele  hierfiber,  {.  48. • • 16 

Endliche  und  periödiiche  Dedmalbrüche  und  Regel,  in  welchem  Falle 
die    noch    flbrigen    hinweginlaaienden    Decimalen   unberfichiichtigt 

bleiben,  §.49 IT 

Uebangflbeiipiele  sn  Verwnndlong  gemeiner  Bruche  in  Decimalbriiche>         ^ 

(.50. n 

Addition  der  Dedmftlbrache,  {.  52  n.  53. 

Beiipiele  xur  Uebong  in  der  Addition  der  Decimalbrüche,  {.  54. .  • . .  18 

Su b tracti o n  der  DecimalbrQche,  §.55 /...,  18 

Uebongibeifpiele  für  die  Snbtraction,  §.  56. 19 

•  Maltiplication  der  Decimalbrüehe  §.57. 19 

Uebongibeiipiele  in  dieser  Maltiplication ,  §.  58. • 19 

D  i  ▼  i  ■  i  o  n  der  Decimalbrflche,  §.  59. • 19 

Uebnngtbeiipiele  in  dieier  Diviilon,  §.  60. •  21 

Die    Tier  Rechnnngaarten    mit    Decimalbrfichen 
nnd  gemeinen  Brfichen,     nebtt  hierxn  gehörigen  Ue- 

bnng»Mipielen ,   §.61 21 

Benannte  Zahlen, 

Reiolvimng  benannter  gemeiner  Brflche,  §.62. c . .  24 

Raiolf irnng  benannter  Deeimalbrflcbe ,  §.  63 24 

Anleitung  f  am  Gebraache    der   am  Ende  dieses  Bochei  beigegebenen 

vier  Refolvimngf tafeln ,  §.  64. ,  25 

Die  vier  Rechnungearten  mit  benannten  Zahlen* 

Addition  benannter  Zahlen ,  §.  65. •  •  •  2T 

Subtraetlon  benannter  Zahlen,  §.  66 28 

Maltiplication  benannter  Zahlen  mit  nnbenannten ,    §.67. 28 

Uebuiigibeiipiele  fOr    die  Maltiplication  benannter  Zahlen  mit  unbe- 
nannten, §.  69 •  •  • « 29 

Diviiion  benannter  Zahlen  durch  unbenannte,  §.  70*  n.  71 80 

Diviiion  benannter  Zahlen  durch  gleiclinamig  benannte,  §.  72. .«.  81 

Uebangtbeiipiele  hierüber ,  §.  74 • 32 

Regel  de  tri  im  Allgemeinen. 

Von   der   geometriichen  Proportion,  deren  Glieder  nnd  Bexeichnnng, 

§.  75.  nnd   76 33, 

Kennseichen  der  Richtigkeit  einer  lolchen  Proportion,  §,  TT. 34 

R  ^  g  e  1 ,  dM  fehlende  Glied  in  einer  geometriichen  Proportion  zu  fin- 
den, §.78. 34 

Uebnngtbeiipiele,  §.  79. 35 

Regeln   und  Schldiie  fQr  die  gtoade  nnd  ungerade  Regel  de  tri 

§.  80—91 .% 36 

Anwendung  der   einfachen  Regele  de  tri  auf  einfache   Zioirechnung, 

§.92-95 40 

Zuiammengeietste  Regeldetri,  §.  96... 43 

Regel,  nach  welcher  der  Aniatx  zur  AuAoiung  einer  xuiammeng«» 

letzten  Regeldetri-  Aufgabe  geordnet  werden  muii,  §.  97  — -  99. . .  43 

Proben  fdr  dieie  Rechnung,  §.  100  — 102 45 

Anwendung  der  vorigen  Regel  auf  mehrere  Rechnnngifragen,  §.  103  —  IO69  46 

Vermischte  Aufgaben  über  Zinirechnung,  §.  107  — 108 52 

Berechnung  der  Zinien  von  mehreren  ungleichen  Capitaiien,  §.109  —113  54 

TerminrechnUDg  oder  Vereinigung  mehrerer  Capitalterm|ne. 
(So  dargestellt,  wie  man  sie  bii  jetzt  in  nniern  Lehrbücheni  der 
Rechnftnicnnit  vorfindet) ,  §.  114-- 118 57 

NÖthige  BemerlLong  an  dieser  Terminrechnung,  dasi  man  mittelst  die- 


u 

■er  Regel  nicht  immer  «lim  riehtigeii  BeislfaU  gelangt  (Siehe  {.  166.)  ' 
§,  119—121 60 

Leichte  Berechnang  der  Zinsen  mit  Hilfe  einer  beionderi  dazu  gefer- 
tigten Tabelle,  S-  123  —  125 63 

Aufgaben,  all  Anleitong  im  Gebrauche  dieier  Tabellen,  §.  126  —  182.    66 

Berechnang  der  Zinien  auf  einielne  Tage,  inabeiondere  beim  kauf- 
männlichen  Verkehr ,   §.  133  — 184« « • 10 

Bemerlcnngen  über  Abichlagixahlungen,  mit  Beruckiichtigung 
einiger  heionderen  Fälle;  wobei  ingleich  mit  darauf  hingewieien 
wird,  daii  die  Zinien  iwiichen  zwei  Zinizahlungiterminen  mehren- 
theili  unrichtig  berechnet  werden,  §.  185  —  142 72 

Zweiter   Abschnitt. 

lieber  das  einfache  Interniuriam  oder  .den  Rabatt  und  über  den  jetzigen 
haaren  Werth  einei  eitt  ipäter  ohne  Zinien  xahlbaren  Capitali. 

Erkl&rung  denen,  wai  man  unter  Interuiurinm  zu  yeritehen  habe,  {.  143.     70 

Angabe  einiger  Seholdpoiten,  bei  welchen  dai  Interuiurinm  am  mehr- 

sten  Torzukommen  pflegt,  §.  144. • ••'••.• 70 

Einleitung  in  dai  einfache  nnd  in  dai  zuiammen- 
geietzte  Interuiurinm,  {.  145  — 147. 80 

Oai  einfache  Interaiurium.  Srlauternngen  deiaelben  durch  Beiipiele 
und  Regeln  zur  Berecbnung  dei  jetzigen  haaren  Werthei  und  dei 
Interuiariumi ,  §.  148  — 156 81 

Allgemeine  Regeln  nnd  Bemerlcnngen ,  welche  dieien  Rechnungen 
gleicfaiam  all  emndlage  dienen ,  {.  157. 85 

Die  Anwendang  der  Rab&ttrechnung ,  durch  mehrere  Beiipiele  erläu- 
tert,   §.  158  —  163 *...     86 

Einige  besondere  Fälle  der  gemeinen  Rabattfvchnung,  {.  164 — 167.     04 

Nachtrag  zu  der  {.  114*  anijsiefiibrten  Terminrechnong  und  Beweii 
der  Unrichtigkeit  jener  Regel,  {.  168--160. .  liO 

Anweiiung  nnd  Regel  zur  richtigen  Berechnung  dei  mitUern 
Zahlaiigilermini,  {.  170^  171 j.., 100 

Die  Gesellschaftsrechniingim  Allgemeinen,  §.172-174.    103 

Die  einfache  Geiellschaftirechnung  {.  175  — 176 • 108 

Die  zniammengeietzte  Geiellichaftirechnung  §.  177  — 170. . •  105 
Vertheilang     der    Erbschaften    nach    teitamentariichen    Vorichriften, 

i,  180-181 1Q9 

Vertheilang  der  Maise  und  der  Unkoiten  im  Concun  der  Gläubiger, 

§.  182  —  185 119 

YertheiluQgs  -  oder  Repartitions  -  Rechnang, 

|.  186-193 127 

Berechnung  dei  Pflichttheili  (legitima)  {.  194-199 136 

Berechnung    dei    falcidiichen    Vier  theili'    (quarta    falcidia) 

§.  200-204. 140 

Erlaii-  oder  Remiiiioni-Rechnung,  {.  205  -  208 145 

Der  antichretiiche  Vertrag  und  die  dabei  vorkommenden  Rech- 
nungen, §.  209  —  214..... 148 


Zweite   Abtheilung. 
die  höheren  Berechnungsarten  enthaltend. 

I.  Abschnitt« 

Einleitung  in  die  höhere  Zinirechnung,  §.  21S 154 

Nutzen  der  Zlnieizinirechnung  und  einige  Falle,  bei  wel- 
chen lio  angewendet  werden  kann,  darf  und  muii,  6*  216  —  217.  •   154 


Btlie, 
Ein  Bebplel,  ia  wdekem  übm  hMiit  mfiliMUB«  iiiiil  amiHMK  VerMi« 

rea  geteigt  wird,  den  Anwadit  eine§  Capitali  aiit  seiaeB  Ziatasiia- 

•ea  darch  Regtl  de  tri  so  fladea,  §.  318  —  219. 1S5 

Naehtheilige  Folgea  einer  folehen  Berecfaaaag  and  der  äberraf  grosie 

Nutsea,  welclieaaairichtigJier^chaeteHilfitareln  liefern,  9.220— 232  •  157 
Einrichtaag  der  la  dieiem  Haadbedie  gehorigea  lateretie-Tafela  im 

Allgeaieiaea,  §.  223 159 

Beispiele^  aii  Erliaternag,  §.  224  —  226.. 160 

Anleitung  zum  Gebfauoke  der  L  Haupttqfel 
Betoadre  Falie,  ia  welohea  dieie  Tafel  mit  Natsea  |iageweade(  wird, 
§.  22T-228 162 

A)  Regel,  wie  man  die  Snmme  ündet,  aufweiche  ein  angelegtes^ 
Capital  mit  seinen  ZinietzinBen  anw^chit,  bei  jahrlichen  bedoa- ' 
geaen  Ziaiterminen ,  {.  229  —  230. ...  * • 162 

Ciebraoeh    dieier  Tafel,    wean  die  Ziasea  halbjährlich  oder 
Yierteijah flieh  xnm  Capital  geschlagea  werdea,  §.231-233.   16T 

B)  Regel,  wie  maa  die  drdiie  des  jetst  aasulegeadea  Capitali 
fiadet,  weldiet  in  eiaer  beatimmten  Zeit  aaf  «iae  verlangte 
Samrae  anwachtea  loll ,  §.  234a. 235. 169 

C)  Regel  zar  Berechnaag  der  Zeit,  welche  eta  jetzt  aagelegtea 
Capital  aof  Ziaiea  itehea  muaa ,  am  aaf  eine  rerlaagte  Snmme 
aazawachiea ,  {.  236  a.  2ST. ^. 1T2 

I>)  Regel  zar  Bereehaaag  dea  Ziaafoiiei,  {.  238  n.  239.  ..••...    175 

Anleitung  zum  Gebrauche  der  Jlf  HaupttqfeL 

Eiarichtaag  der  Ilf ea  Hanpttafel ,  {.  240. ^ ITt 

Ä)  Regel,  wie  maa  diejenige  Summe  findet,  aaf  welche  eia  jetzt 
aagelegtea  Capital,  weichet  jahi-ltch  noeh  am  eiae  gleiche  Summe 
vermehrt  wird,  mit  leiaen  Ziaaeiziaiea  aawächit,  §.  241  —  244.  ITl 

B)  Regel  zur  Bereehaaag  der  Groiae  des  jährlich  aazalegeadea 
Capitala,  oder  zur  Vertheilaag  eiaer  Samme  ia  meh- 
rere gleiche  Termiae,  §.  24;^  —  247. 185 

C)  Regel  zur  Berechnung  der  Zeit  für  die  hier  aagegebenen  Fälle, 
mit  Baräcksichtigang  desPfaadvertragea,   §.  248 a. 249. .    193 

D)  Regel  zur  Bereehaaag  dea  Ziazfuiaei  oder  der  Proceate,  {•  250  200 

IL  Abschnitt. 

Ueler  den  Jetzigea  baarea  Werth  elaei  apäter  erst  fälligea  Capitab. 

Eiarichtang  der  Illtea  Haapttafel  and  Aaleitaag  za  derea  Gebraach, 
§.  251  —  254.. 201 

A)  Regel  zur  Berechnung  dei  jetzigea  baarea  Werthea  Toaeiaem 
erat  später  Cällig  werdendea  Capitale,  mit  beaoaderer  Berficlciich> 
tigung  auf  daa  zuiammeageietzte  Interuaurium    §.  255 — 257..'  203 

B)  Regel  zur  Berechauag  dea  apäter  erat  fällig  werdenden  Capi- 
tata aua  dem  Zlaaftiaae  and  der  Zeit  der  Anticipation,{.  258  u.  259.  209 

C)  Regel  zur  Berechnung  der  Zeit  der  Antlcipation  aua  dem  Ia* 
ternaurium  oder  dem  jetzigea  baaren  Werth e  aad  dem  ZiasfuBze^ 
§.260  n.  261 210 

D)  Regel  zur  Berechnung  dea  Zinafuaaea  oder  der  Proceate,  nach 
welchea  ein  apäter  fällig  werdeadea  Capital  jetzt  voraua  erhobea 
(anticipirt)  wurde ,  §.  262  u.  263 211 

Eiarichtang  der   IVtea  Haapttafel  und   Aaleitaag  zam 

Gebraach  e  deraelbea,  §.264  —  266 213 

A)  Regel,  wie  m^  mittelat  dieaer  Tafel  dea  jetzigen  baaren 
Werth  von  Zahlnagea  oder  Zeitreatea  fiadea  kaaa.  (Bemerkua- 
gen  wegea  aabezahlter  kaufgelder  ziehe  Angabe  Nr.  7.  aad 
§.  269.)  §.267 -269 .....^ 215 
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Sf)  Regel  nr BeraekBBttg  ta*  Ordne  des  Jahrlieli  oder  iembliA 
etoofälireBdeB  Cepitali,  oder  der  Rente;  wobei  nigieieh.  d«rge- 
tlian  wird  j   daii  in  aüen  tolclien  Fälien  Zinien  vpn  Zinsen  in' 
Rechnang  gebracht  werden  müiien,  deis  aber  demangeachtet  nnr ' 
einfache  Zinsen  besahlt  werden,  (liehe  Nr.  3.  n.  {.  312.)  §.  310—311.  333 

Cj'^egtl  rar  Berechnung  der  Zeit,  weiche  einer  solchen  Renten- 
berechniuig  xam  Gründe  gelegt  ist  §.  314.  n«  315«  • .  • 331 

D)  Regel  aur  Rerechnnng  dei  Zintfoiiei  oder  der  Procente  bei 
Rentenberechnnngen,  {•  316.  n.  311. •• •   3t4 

IIL  A  b  8  c  h  n  i  1 1. 

Ueber  die  Zinsen ,  das  Intemsnrium  nnd  den  Anwachs  eines  Capitäis  im 
Laufe  des  Jahres  oder  swischen  zwei  festgesetsten  ZinsaahlongS-Terminen. 

Xinleitung  an  dem  Ton  Leibniti  aufstellten  System  über  die  Be- 
reclinoiig  des  Interosuriums,  }.  318 •  •  • -• •  •   235 

Juridisch -mathematische  Abhandlung  Aber  das  Interusnrium 
(ron  Leibnits)  §.319..- 336 

Beleuchtung  dieses  Systems  nnd  einige  Grflnde  gegen  dasselbe, 
9.  380'-381. 346 

VersinnÜchnng  dieser  Gegen.  GrUnde  durch  einige  Beispiele,  §.  288—390.  351  - 

Beispiele,  dass  der  Leibnits'sche  Calcul  sur  Berechnung  des  Interosu- 
riums schon  früher  gana  folsch  yerstanden  wurde  und  hier  und  da 
auch  Jetst  noch  unrichtig  augewendet  wird ,  nnd  aus  diesem  Grunde 
tu  gana  willkührlichen  Berechnungen  die  Hand  bietet^  {.  391 355 

Unmaassgebliche  Bemerkungen,  welche  bei  Gesetsgebungen  sur  Berech- 
nung des  Intemserinma  nach  dem  Leibnita*schen  Calcul  einige  Berfick- 
sichtlgong  Terdlenen  dflrflen^  §,  39X 256 

Anwendung  desLelbnits'schen  CaJeuls  auf  die  Berechnung  der  wahren 
Zinsen  im  Laofe  des  Jahres  oder  swischen  swei  festgesetsten  Zins« 
sahlongs- Terminen.  {.393.0.294. 256 

Hinweisnng,  dass  die  Art  und  Weise,  wie  man  bisher  die  Zinsen  swi- 
schen swei  Zinsterminen  berechnet ,  gans  unrichtig  ist.  Ursache 
der  Streitigkeiten  Aber  den  Leibuitz^schen  Calcul  und  Unrichtigkeit, 
dass  man  in  den  mathematischen  Lehrbticheni  bei  Berechnung  der  ho- 
hem Zinsen  auf  Bruchtheile  des  Jahres  einfache  Zinsen  mit  einmischt, 
{.295  —  291. 258 

Anleitung  sur  Berechnung  des  wahren  Zinsbetrags  auf  einselue Tage, 
Wochen,  Monate  u.  s.  w.  wenn  die  Zinsen  inj&hrUchen  Termi- 
nen mit  5.  vom  Hundert  abzutragen  bedungen  sind,  {•  298  —  802..   261 

Anleitung  sum  Gebrauch  der-  iv  der  Istep  Abtheilung  der  Vten  Hanpitafel 
angegebenen  Wahren  Zinsen ,  {.  303«  • .  •  • • 264 

Beweis,  dass  blos  der  hier  angegeliene  Zinsbetrag  der  richtige  ist  und 
dass  in  allen  Lindem  bei  rechtlichen  Auseinandersetzungen  hierauf 
Rücksicht  genommen  werden  sollte ,  {.  304 265 

Ueber  den  Betrag  der  im  Laufe  des  Jahres  in  Rechnung  zu  bringenden  zu- 
sammengesetzten Zinsen.  Beweis,  dass  die  in  den  mathematischen  Lehr- 
büchern aufgestellten  Formeln  für  höhere  Zinsrechnungen  richtig  sind, 
dass  ^ie  aber  Ton  einigen  Mathematikern  bei  Berechnungen  auf  Bruch- 
theile des  Jahres  ganz  unrichtig  angewendet  werden,  {.  305 — 314.   261 

Anleitung  zur  Berechnung  des  wahren  Zinsbetrags  auf 
einselne Tage,  Wochen  und  Monate,  wenn  die  Zinsen  in  halbjah- 
rigen Terminen  mit  2^  rom  Hundert  bedungen  sind, 

A)  bei  eingehen  Zinsen ,  {.  315  —  318 215 

B)  bei  susammengesetsten  oder  ZinsessinsÄ,  {.  319  —  320. 218 

Anleitung  sur  Berechnung  des  wahren  Zinsbetrages  auf  einselne  Tage, 

Wochen  und  Monate,  wenn  die  Zinsen  in  vierteljährigen  Ter- 
niien  mit  1^  vom  Hundert  absutragen  bedungen  sind, 
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A)  bei  einfachen  Zinaen,  fi.  321— 82S ,.    280 

B)  bei  jniiamniengeieUten  oder  Ziniessinsen,  §.  824. ..........    283 

Anwendong  dieier  Zinitafeln  bei  «infiaehen  Zinaen  und  Angabe  dea  Un- 

tenchiedei  der'  wahren  Zinsen  gegen  die ,  wie  sie  leither  berechnet 

worden ,  nebit  der  Unache  dieser  Differeni,  {.  325—332 284 

Anwendung  derielben  Tafel    bei  der   Berechnung  auiammengeaetKter 

Ziiiaen,  §.333 291 

Die  Berechnung  dei  Interoiuriamt  bei  5  Procent  jahrlicher  Zinsen,  als 
Anleitung  sum  Gebrauche  der  Uten  Abtheilung  der  Vten  Haupttafel.'         ' 
j4)  beieinfechenZinsenundaufBruchtheile  des  Jahres,  §.335—339.  294 
ß)  auf  mehrere  ganze  Jahre,  §.  340 298i 

C)  bei  jährlichen  Verbindlichkeiten  (Renten),  §.  341 299 

Das  Interuiurium  nach  denir  von  Leibnits  aufgestellten  Calcul ,  also  5 

Procent Z i ns  vonZins  and  Einrichtung  der  dazu  gehörigen  Hilfii- 
tafeln,  §.  342 301 

ji)  Bestimmung  des  Interusnriums  auf  einzelne  Tage,  Wochen, 
Monate  u.  s.  w.  wenn  dieser  Bechnung  1)  5  Procent  auf  das 
ganse  Jahr,  2)  2^  Proeent  auf  das  halbe  Jahr  oder  3)  !{- 
Procent  auf  d^s  Vierteljahr  sum  Gmnde  gelegt  werden, 
§.343  —  345...... 302 

B)  Berechnung  des  Internsurioias  bei  einer  AnticipaUou  auf  meh- 
rere ganze  Jahre,  §.  340  — 34t. .....; 305 

CO  Bestimmung  des  gesammten  Internsuriums  bei  Jahr  -  Renten, 
Gelder  auf  Tagesseiten  n.  s.  w.,  §•  348. 306 

Die  nite  Abtheilung  der  Vten  Haupttafel. 

lieber  die  Berechnung  des  jetzigen  baaren  Werthdi  eines  erst  spater  ohne 

Zinsen  f&Uig  werdenden  Gapitals. 
Einrichtung  dieser  Tafel  §.  350 808 

A)  Berechnung  des  jetzigen  baaren  Werthes  Ton  Capitalien ,  wel- 
che zu  5Procent  einfachen  Zinsen,  biosauf  einzelne  Tage, 
Wochen  oder  Monate  Torauserhoben  werden,  §.  351  ^-  352.  809 

B)  BeatiromuNg  des  jetzigen  baaren  Werthes  von  Capitalien ,  wel- 
che erst  nach  mehrern  ganzen  Jahren  ohne  Zinsen  fallig 
werden  und  zu  5  Procent  einfachen  Rabatt  im  Voraus  abgetragen 
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VerbesseJbungen, 

welche  man 

vor  dem    Gebrauche   dieses   Baches   Torznnehmen   bittet, 
indem  sie  zu  Irriingen  Anlass  geben  können. 

Seite.  Zeile.  • 

15      11    von  oben  statt  3957.9  so;  lies  2957.9;  so  u  s.w. 
18        1    von  unten  muss  das  2te  Resultat  hei'ssen  6488.50399 

sowie  das  Sit  Resultat  9365.26362 
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Seile.  ZeUe. 
tt  UQM  das  16te  Rataltol  der  Uebangibeiipiele  sn  $.  <M>  «attott 

2  nur  1  Guiset  entlialteoi    oad  dai  fehlende  lite  ReiolUt 
fluiiM  kelMen  63>5, 
28        •    V.  anten  lUtt  13T  Thlr.  IS  Gr.     Pf.  lies  IST  Thlr.  18  Gr.  TPfL 
dM        1    ▼•  oben  siact  k  4  Sehw.)  Ueii  k  5  Schw.) 

a    v.oben  tUtt  30  SchiU.  k  12  Pon.  St  lief  20  ShU.  4 13  Pence  St. 
6    T.  oben  itatt  1S50  lies  159S  Thlr.  n.  ■•  w.    -^ 
6  ^Y.  aafen  statt  $.  12  lies  (.  14b 

4    Y.   natea    sUtt  S  Thlr.  40  SUbgr«  11}  Pt   Ucm  48  Thlr. 
0  SUbgr.  11|  PL 

40       o    Yon  natea  ttatt  x=: — s —  liet  xss 
42      10    Y.  natea  statt 


42        1     Y.  natea  statt     ^.     ,        -     •    *    • 

22  Ml  2x2x1 

48  $.01  statt  200  Thalera  lies  200  Thaler. 

46        4    Yoa  oben  sUtt  260,  lies  280. 

41        4    Yoa  obea  statt  ^  lies  1^ 

52        1    Yoa  obea  statt  Mark  lies  Moaat. 

61       12    Yoa  obea  statt  25  lies  85  Gani ea  n.  s.  w. 

61        8    Yon  nnten  sUtt  0.02205  lies  0.0225. 

71        9    von  oben  sUtt  14^  lies  134. 

11  10    Yon  oben  statt  14  Thlr.  lies  18  Thlr. 

15        1    Yoa  obea  statt  Jahre  lies  Jahres. 

81        6    Ton  oben  statt  f  459  lies  $.  150. 

80       12    Yoa  obea  stett  8161  lies  2161. 

08  10    Yoa  nnten  statt  6506  lies  6500. 

105  18    Yon  nnten    steht  14500  fl.    weniger  18883  11.   20  Kr.   = 

2066  fl.  20  Kr.     Es  mnss  aber  heiisea  14800  fl.  weaiger 
12333  fl.  20  Kr.  =  2466  fl.  40  Kr. 
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151       4    Yon  oben  arnss  die  letsto  Sylbe  „  Pfeaalge^'  hekicn. 

168        6    Yon  oben  stott  (.  31p.  lies  §.  305  n.  s.  w. 

115  über  ZeUe  4,  fehlt  $.  238. 

181  10    Yoa  obea  statt  2  Gr.  11  Vt  liei  2  Gr.  4  Pt 

100       6    Yon  oben  stott  44  lies  4^ 

206       6    Yon  nnten  statt  56150  lies  46159. 

221        6    Yoa  unten  lieg  $.^365. 

226  12    mnss  die  vierte  Ziffer  0  statt  9  heissen. 

285        2    Yon  oben,  mnss  der  Pnnet  nm  eine  Ziffer  nadi  der  rechten 

Haad  zu  iwischea  4  nnd  8  sn  stehen  kommen. 

284  15    Yon  nnten  stott  noch  lies  nach. 
288        4    YOB  oben  sollte  die  erste  Ziffer  stott  9  nur  6  seya. 
299    '  4    Yon  aaten  itott  15000  lies  150a 


Erste  Abtheilung. 

ntedem  Berechmtngaartett  enthaltend. 


I.  Abschnitt. 

Einleitung. 

Wenn  ddi  jenAiid  mit  dnaa  Andsm  in  ein  Getdi&ft  einlasse, 
bei  welcliem  irgend  ein  Vortlieil  oder  ein  Nachdieil  für  den  Un-» 
temebmer  su  erwarten  steht,  so  sagt  min:  ^er  sey  bei  diesem 
Gesehafte  interessirt.^^  Den  Vortheil  oder  den  Gewinn,  welchen 
dieses  Geschäft  h^beilohrt,  nmnt  man  daher  Interesse,  oder 
auch  Zins  im  weitem  Sinne  des  Wortes.  Im  engern  Sinne  rer- 
tteht  man  aber  damnter  die  Vergütung  für  dargeliehenes  Geld 
oder  Gddeswerth. 

fi.  2. 

Der  Hasstab,  naeh  weichem  man  diese  Interessen  au  be- 
stimmen pflegt,  ist  gewöhnlich  die  Zahl  100;  den  Gewinn,  wel- 
che man  nun  in  einem  gewissen  Zeiträume  von  Hundert  Tha- 
lem  oder  Gulden  u.  s.  £  hat,  nennt  man  aus  diesem  Grunde 
Proeent  Dnter  5  Proeent,  d.  h.  6  rom  Hundert  Gewinn,  Ter- 
steht  man  daher,  dass  an  100  Thlr.  oder  Gulden  u.  s.  £  Capi« 
tal,  6  Thlr.  oder  Gulden  u.  s.  w.  gewonnen  werden. 

fi.  3. 

Diese  Procente  werden  nach  den  mannigÜEiltigen  Creschfiften, 
welche  in  dieser  Hinsicht  gemadit  werden,  auch  Terschiedenartig 
▼etatanden  und  bereehnet    Han  rechnet  sie  nämlich  entweder: 

A 
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1.  «nf  Hnndert,  indem  man  icUiesst:  f&r  Hundert  Tkaler 
oder  Gulden  n.  s.  t  ausgeliehenes  Capital  erhält  man  (bei  5 
Procent)  5  Thaler  oder  Gulden  u.  s.  £  Zinsen,  oder  mit  den 
Zinsen  seihst  105  Thaler  oder  Gulden  u.  s.  £  und  dieses  sind 
%li4frT(in  die  gewöhnlichen  einfachen  Zinsen. 

8.4. 

Oder  man  rechnet: 

2.  diese  Zinsen  in  Hundert,  und  schliesst  hierbei  100  llialer 
oder  Gulden  u.  s.  £  betragen  (bei  5  Prooent)  blo«  95  Thaler  oder 
Gulden  u.  s.  £  oder  Ton  100  Thalem  u.  s.  £  werden  5  Thaler 
u.  s.  £  abgezogen. 

5.5. 
Diese  letztere  Art  Zinsen  zu  berechnen  (Q.  4.)  findet  ror- 
züglich  beim  Wechselhandel  ihre  Anwendung,  und  dieser  Abzug 
wird  alsdann  Discont,  so  wie  die  Operation  überhaupt  disoon- 
tiren  genannt.  In  anderen  Gesehlften,  z.  B.  im  Buehhaudel, 
nennt  man  jenen  Abzug  Rabatt,  welcher  entweder  awA  nad» 
Procenten  berechnet,  oder  überhaupt  von  der  Einheit  &  B.  von 
einem  Thaler  oder  Gulden  angegeben  wird.  Sagt  daher  der 
Buchhändler:  „ich  gebe  dir  25  Prooent  Rabatt,^  so  heisst  diess 
für  100  Thlr.  Bücher,  welche  Du  yon  mir  erkauft  hast,  bezahlst 
Du  mir  Mos  75  Thaler  netto  —  oder  yon  jedem  Thaler  des  Be- 
trages, erlasse  ich  Dir  6  gr.  Rabatt. 

,     8-  6. 

Dieser  Rabatt  (§.  5)  ist  jedoch  wieder  ron  dem  gewohnli- 
chen Rabatt  beim  Waarenhandel  genau  zu  unterscheiden,  indem 
der  letztere  nicht  in,  sondern  auf  Hundert  gerechnet  wird. 
Wird  z.  B.  in  Hamburg  eine  gewisse  Waare  mit  10|  Prooent 
Rabatt  rerkauf);,  so  heisst  dieses:  für  110^  Mark  oder  Thaler, 
die  Du  mir  für  diese  Waaire  zu  bezahlen  schuldig  bist,  sollst 
Du  mir  sofort  nur  100  Mark  oder  Thaler  bezahlen,  u.  s.  w. 

§•7. 
Unter  Rabatt  Terstehen  femer  Einige  noch  den  Abzug  oder 
den  Nachlass  von  einem  Capitale,    welches  rertragsmäsig    «nt 
nach  einer  gewissen  Anzahl  von  Jahren,  und  zwar  ohne  Zin- 


t«n  IQ  befahlen  wäre,  aber,  naeh  getrofiener  Uebereinkiinft,  Jetst 
sogleieii  baar  gesahlt  werden  solL  Da  Jedoch  su  der  Berechnung 
einer  adichen  Aufgabe  eine,  Ton  der  rorigen  gans  yenehiedene 
Operation  erforderlich  iet,  to  nennt  man  diesen  Abxng,  nun 
unterschied  vom  gemeinen  Rabatt,   das  Internsuriunu 

Dieses  Intemsurinm  wird  jedoch  nicht  überall  gleichförmig 
berechnet,  indem  man  in  einigen  Lftndem  nicht  allein  die  Zin- 
sen Tom  Capitale,  sondern  selbst  wieder  Zinsen  Yon  Zinsen  mit 
in  Rechnung  bringt.  Man  theilt  daher  das  Interusurium  in  das 
einfache  und  das  lusammengesetite. 

9.  0- 

Bei  diesen  rerschiedenen  Arten  der  Zinsrechnung  ist  nun 
▼or  allem  lu  wissen  nöthig,  wieriel  man  für  100  angeben, 
oder  SD  nehmen,  oder  überhaupt  in  Rechnung  zu  bringen  habe, 
indem  dieses,  der  mannich&ltigen  Geschftfte  und  der  dabei  ge- 
machten Bedingungen  wegen,  nicht  allemal  nach  einer  festgesets- 
ten  Norm  im  Voraus  bestimmt  werden  kann. 

9.  10. 
Im  Königreiche  Sachsen,  so  wie  in  den  meisten  Ländern 
Europas  ist  swar  gesetzlich  bestimmt  worden,  dass  für  Ein  Hun- 
dert, Jährlich  nicht  mehr  als  Fünf,  d.  h.  5  Procent,  gegeben 
oder  genommen  werden  dürfen ,  (ausgenommen  bei  Geschäften  nach 
Wechselrecht,  wobei  6  Procent  gestattet  sind).  Desgleichen  wer- 
den daselbst  bei  den  Verzugszinsen,  und  in  jedem  anderen  Falle, 
wo  ein  geringerer  Zinsfuss  nicht  schon  früher  festgesetzt  war, 
gewöhnlich  5  Procent  jährlich  in  Rechnung  gebracht.  Allein  durch 
Anhäufbng  oder  Mangel  des  Geldes,  durch  Krieg,  u.  s.  w.  wer- 
den oft  niedrigere  und  höhere  Zinsfusse  herbei  gefuhrt. 

9.  11. 

Ob  nun  gleich  festges^t  werden  kann ,  dass  bei  gewöhnlichen 
Sehuld?erschreibungen ,  wo  Geld  gegen  ein  sicheres  Unterp&nd 
ausgeliehen  wird,  nicht  mehr  als  Fünf,  und  in  Wechselgeschäf- 
ten nicht  mehr  als  Sechs  vom  Hundert  gegeben  -^  oder  genom- 
men werden  dürfen,  so  lassen  sich  doch  die  Procente  bei  Specu« 
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lationa  -  attd  Assecurani  *  Unternehmnogen,  Tontinen,  Leibren- 
ten n.  s.  f.  überhaupt  bei  allen  Glüchtrerträgen ,  so  wie  die,  xu 
welchen  man  ein  Capital  in  seinen'  eigenen  Geschäften  benatsen 
kann ,  nicht  gesetzlich  und  im  Voraus  bestimmen ;  auch  giebt  es 
noch  riele  andere  Gegenstände  deren  Zuwach«  oder  Abnahme  nach, 
im  Voraus  nicht  su  bestimmenden  Procenten  berechnet  werden. 
Dahin  gehöret  x.  B.  die  etwa  jahrliche  Vermehrung  der  Volksmenge 
in  ein^  Lande»  der  Wachsihum  des  Holaes  in  Waldungen,  xu  s.  w* 

9.  12. 

Aus  dem  Vorhergehenden  wird  man  nun  leicht  ersehen,  dass 
die  Fälle,  bei  welchen  die  Luteressenrechnung  ihre  Anwendung  fin- 
det, nicht  allein  sehr  mannigfaltig,  sondern  auch  die  hierzu  no- 
thigen  Rechnungen  öfters  nicht  unbedeutenden  Schwierigkeiten 
nnterworfen  sind. 

fr  13. 

Bei  dieser  rieheitigen  Anwendung  derProeent-nnd  Interessen» 
rechnung  ist  es  daher  nothig,  dass  man  sieh  mit  der  Natur  des  xn 
berechnenden  Gegenstandes  seihst  vertraut  macht ,  und  nicht  allein 
auf  die  Sache  selbst,  sondern  auch  auf  Nebenumstände,  welche 
auf  das  xu  suchende  Resultat  einwirken  können,  genau  Rücksicht 
nimmt.  Daher  sollen  in  den  folgenden  Paragraphen  die  yerschie* 
denen  Arten  der  Interessenrechnung  und  ihre  Anwendung  durch 
Beispiele  aus  dem  täglichen  Leben  erläutert ,  und  xugleich  allge* 
meine  Regeln  gegeben  werden,  wie  man  ähnliche  Fälle  auf  dem 
möglich  kürzesten  Wege  berechnen  kann. 

8.  14. 
Damit  nun  aber  auch  jeder  im  Stande  sey,  die  nachfolgen- 
den Berechnungen  nicht  allein  einzusehen,  sondern  ähnliche  Fälle 
auch  selbst  und  ohne  fremde  Anleitung,  berechnen  zu  können;  so 
wird  entweder  überhaupt  eine  genaue  Kenntniss  und  Fertigkeit  in 
der  ZahlenrechnuDg  vorausgesetzt,  oder  es  istnnnmgängliok 
nothwendig,  dass  man  sieh  mit  der  in  den  folgen« 
den  Paragraphen  gegebenen  kurzen  Anleitung  zum 
Rechnen,  möglichst  vertraut  ma ehe;  xu  welcher  Absieht 


jeder   einxefaiea  Rechnnngiart  einige  Beispiele   sur  Uebnng  bei- 
gefügt worden  sind. 

Durch  diese  Beispiele ,  hofft  der  VerfiEttser  die  Tielen  Sdiwie- 
rigkeiten ,  welche  -sich  dem  nicht  ganz  geübten  Rechner  häufig 
darbieten ,  zn  heben.  Er  setzt  jedoch  voraus ,  dass  diejenigen, 
welche  in  dergleichen  Berechnungen  sich  einige  Fertigkeit  rer- 
schaffen  wollen,  diese  Beispiele  nicht  bloss  ansehen,  sondern  die- 
selben und  die  dazu  gegebenen  Regeln  so  lange  studiren ,  bis  der 
Ansatz  und  die  yöllige  Berechnung  ganz  mit  der  remünftigen 
Ansidit  eines  Jeden  Tollkommen  iibereinstimmt.  Eine  Ueberzeu- 
gung,  dass  man  diese  Aufgaben  selbst  zu  berechnen  im  Stande 
sej,  erhält  man  übrigeoii  dadurch,  dass  man  jedes  dieser  Bei-> 
spiele  selbst  rechnet,  und  das  daselbst  angegebene  Resultat  nur 
sur  Vergleiehung  mit  demjenigen  benutzt,  welches  man  selbst 
gefunden  hat  Uebrigena  bieten  diese  Beispiele  immer  neue  Fälle 
dar,  und  man  kann  an  ihnen  sowohl  die  Uebnng  in  Rechnen 
selbst,  als  auch  die  erlangte  Fertigkeit  im  riohtigen  Sddiesen, 
worauf  als  dem  logischen  Theile  des  Rechnens  so  viel  beruhet, 
hinlänglich  prüfen.  Es  ist  daher  nie  rathsam ,  zu  etwas  Neuerm 
überzugehen  — •  wenn  mau  das  Vorhergehende  noch  nicht  voll- 
kommen eingesehen  hat 
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Kurze  Anleitung  zum  Rechnen  mit  Zahlen. 


Von  den  Zeichen,  welcher  man  sich  beim  Rechnen  anstatt 

der  Worte  bedient    . 

8.  16. 

Um  anzuseigen,  dass  gewisse  Zahlen  addirt  oder  in  eine 
Summe  gebracht  werden  sollen,  bedient  man  sich  .des  Zeichens  (4-) 
nfimlich  eines  anfirecht  stehendoi  Krenses,  welches  plas  oder 
mehr  auigesprochen  wird;  so  ist  s.  B.  3  -f"  7  -f"  0  eben  'so  viel 
als  19.  Kürzer  sdireibt  man  dieses  so:  3  +  7  -}-  ^  :=  19,  in- 
dem man  nfimlich  zwischen  das  Resultat  und  dessen  noch  nnbereeh- 
nete  Posten  das  Zeichen  (=)  sdireibt,  welches  aequal  oder  gleich 
ausgesprochen  wird. 

§.  17. 
Soll  eine  Zahlengrösse  Ton  einer  anderen  abgezogen  (lub» 
trahirt)  werden ,  so  schreibt  man  erst  den  Minuendus ,  dann  den 
Subtrahendns  und  zwischen  diese  beide  Grössen  das  Zeichen  ( — ), 
welches  minus  oder  weniger  gelesen  wird;  so  ist  z.  B.  7  — 5 
gleich  2,  oder  kürzer  7  —  5:=  2. 

§.  18. 
Sollen  zwei  oder  mehrere  Zahlen  mit  einander  multiplicirt 
werden,  so  setzt  man  zwischen  die  Factoren  das  Zeichen  (x), 
welches  ein  schräg  liegendes  Kreuz ,  und  ron  dem  Additionszei- 
chen wohl  zu  unterscheiden  ist  So  bezeicbnet  man  s.  B.  5  mal  8 
ist  40,  kürzer  so:  5x8  =  40;  oder  auch  7x  2  x  5  =  70. 
Dieses  Zeichen  (x)  dient  also  anstatt  der  Worte:  multiplicirt  mit, 
oder  „mal^^* 

§.  19. 
Das  bei   der  Division   eingeführte  Zeichen    besteht  in  zwei 
übereinander  stehenden  Puncten,  nämlich  (:).     Will  man  daher 


anseigen,  data  die  Zahl  12  in  4  gleiche  Theile  getheilt  werden  soll, 
io  wird  dieees  go  angesetzte  12  :  4=  3  und  dieser  Ausdruck  wird 
gelesen  :  12  diyidirt  durch  4 ,  ist  gleich  3.  Zuweilen  aber  seigt 
man  die  Diyision  auch  so  an,  dass  man  den  Diridendus  über, 
und  den  Dirisor  unter  einen  geraden  Strich  setzt,  es  ist  daher 
12 :  4  eben  so  riel  als  -^ ;  dieser  letzte  Ausdruck  wird  ebenfidls 
gelesen:  12  diyidirt  durch  4;  zuweilea  spricht  man  es  auch 
„zwölf  Viertel^^  aus. 

Von  den  gemeinen  Brüchen. 

8.  20. 
fiei  einem  jeden  Bruche  kann  man  ohne  seinen  Werth  zu 
andern,  Zähler  und  Nenner  mit  einer  und  derselben  Zahl  mul- 
tipliciren,  oder  auch  diridiren.  So  ist  zum  Beispiel  ^  eben  so 
Tielals  J^=JJ;  eben  so  ist  umgekehrt  |o  gleich  |ff|=f. 
Das  erste  benutzt  man,  um  Brüchen  gleiche  Nenner  zu  geben, 
und  das  andere,  um  Brüche,  welche  in  grossen  Zahlen  ausge- 
drückt sind,  abzukürzen,  d.  h.  ohne  Verlust  ihres  Werthes,  in 
kleineren  Zahlen  auszudrücken.  Man  nennt  das  letztere:  „einen 
Bruch  aufheben.^^  So  ist  z.  B.  |^=  | ;  denn  wenn  man  Zähler 
und  Nenner  dea  Bruches  ^  durch  4  diyidirt,  so  erhält  man  ^; 
hebt  man  den  letztern  Bruch  wieder  durch   3  auf,   so  bekommt 

4       8 

man  {.     Der  Ansatz  hierzu  ist  folgender :  gt\gin'   Kürzer  hätte 

man  den  Bruch  f  erhalten ,  wenn  man  den  gegebenen  Bruch  -f^  so- 
gleich durch  12  au%ehoben  hätte. 

§.  21. 
Um  Brüche  aufzuheben ,  wird  yorausgesetzt ,   dass  man  dem 
Zähler  und  Nenner  gleich  ansehe,  durch  welche  Zahl  sich  beide 
zugleich,  und  zwar  ohne  Rest  diyidiren  lassen. 

fi.  22. 

Zur  leichtern   Ausführung  dieser  Abkürzung  sind  folgende 
Kennzeichen  anwendbar.    Eis  ist  nämlich  eine  Zahl  theilbar,  d.  h« 
■ie  lässt  sich  ohne  Rest  diyidiren: 
a.  durch  2,  wenn  die  letzte  Zi£fer  rechts  eine  0,  2,  4,  6  oder  8  ist. 
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m 

b.  dttT^  3,  wenn  die  Summe  aller  SBffem  eia  VielfiMshee  tvü 

3  i0t.  So  itt  f.  B.  die  Summe  der  ZUbm  von  4581  gleich 
4*4-  5  +  84-1  =  18)  und  da  18  durck  3  theilbar  bt,  so  ht 
es  aueh  die  Zahl  4581. 

c.  durch  4 ,  wenn  sich-  die  beiden  letiten  Zifferh  ohne  Rest  durdi 

4  diridireh  lassen,  oder  swei  Nullen  sind.  Z.  B.  7924  oder 
5300. 

d.  durch  5,  wenn  die  letzte  Ziffer  eine  5  oder  0  Ist. 

e.  durch  6,  wenn  sich  die  Kennseichen  Ton  2  und  3  sugleidi  In 
der  Zahl  vorfinden.  Z.  B.  1734  öder  21828^,  denn  es  ist 
1  4-  7  -}-  3  -f-  4  :=  15,  also  durch  3  theilbar  und  die  letste 
Ziffer  4  lässt  sich  lugleich  durch  2  diridiren. 

f.  durch  7,  wenn  die  anzustellenden  Versuche  entsprechend  re- 
sultiren;  (in  Ermangelung  eines  einfachen  Merkmals.) 

g.  durch  8)  wenn  sich  die  3  letzten  Ziffern  der  gegebenen  Zahl 
-  durch  8  dividiren  lassen  oder  Nullen  sind.     Z.  B.  7848  oder 

17000. 
h.   durch  0,  wie  bei  3,  nur  muss  die  Summe  der  Ziffern  ein 
Viel&ches  von  9  seyn,  s.  B.  32103  =  3+24-14.0  +  3=9 
oder  7866=7  +  8  +  6+6  =  27  =  3x9. 

i.  durch  10,  wenn  die  letzte  Ziffer  rechts  eine  Null  ist,  und 
endlich 

k.  durch  II,  wenn  man  findet,  dass  die  Summe,  der  Ziffern  an 
der  Iten  S^n  5ten  etc.  Stelle,  der  Stimme  der  Ziffern  an  der 
2ten  4(en  ßUn  q.  b.  w.  Stelle  gleidi  ist;  o.  B.  43226876;  denn 
es  ist  4  +  2  +  6  +  7=  19  und  eben  so  3+2+8+6=19. 
Wenn  dies  nicht  der  Fall  ist,  so  zieht  man  eine  dieser  Sum* 
men  (die  kleinere)  Ton  der  andern  (der  grossem)  ab ;  ist  dieser 
Rest  ein  Vielfaches  von  11,  als:  11,  22,  33,  44  u.  s.  w., 
so  ist  diese  Zahl  ebenfalls  durch  11  theilbar.  Z.B.  829345 
ist  durch  11  theilbar;  denn  8  +  9  +  4  =  21  und  2+3  +  5  =  10, 
mithin  21  <- 10= 11. 

§.  23. 
'  Zur  Uebung  suche  man  folgende  Brüdie  au&uheben : 

»)  #;  2)  A;  3)  14;  *)  W; «)  «4;  «)  f«;  7)  +j^;  8)+ii; 


0 


w)mH;i^)-M%*r;  i6)#il«l;  i^)^?!?^;  i8)«||ii|. 

«.  04. 
Brüche,  deren  Zfthler  kleiner  sind^  als  ihre  Nenner,  aind 
stets  kleiner  als  ein  Ganxes;  man  nennt  sie  daher  äkchte  Brüehe. 
Sind  aber  die  Zähler  grösser  als  die  Nenner,  so  heissen  sie  un- 
achte,  weil  ein.  soleher  Bruch  noch  ganze  Einheiten  in  sich 
enthalt  Soists.'B.  ^  zzzZ^.  Ganxe  mit  Brüchen  verbundene 
Zahlen,  wie  s.  B.  3|,  nennt  man  gemischte  Zahlen. 

Addition  gemeiner  Brüche. 

ft.  25. 

Haben  Brüche  gleiche  Nenner,  so  findet  man  ihre  Summe, 
indem  man  ihre  Zähler  addirt,  und  diese  Summe  durch  ihren 
gemeinschaftlichen  Nenner  dividirt;  ».   B.    •/r  +  -^r+V*r+TT  + 

§.  W. 
Sind  Jedoch  die  Nenner  der  zu  addirenden  Brüche  ungleich, 
wie  s.  B.  bei  folgenden:  ^,  ^'^ ,  -]ftf ,  -ff  und  f ,  so  muss  man,  ror 
allem ,  eine  Zahl  aufsuchen ,  in  welche  sich  alle  Nenner  der  gege- 
benen Brüche  ohne  Rest  diTidiren  lassen.  Diese  gefundene  Zahl 
heisst  alsdann  der  Generalnenner,  welcher  auf  folgende  Art 
gefunden  werden  kann. 

§.  27. 

Man  schreibt  die  Nenner  der  gegebenen 
Brüche  neben  einander  hin,  und  setzt  als- 
dann eine  Zahl  (2)  welche  sich  in  einigen 
dieser  Nenner  ohne  Rest  diyidiren  lusst, 
links  neben  den  Verticalstrich ;  alsdann 
diyidirt  man  mit  dieser  Zahl  (2)  alle  die- 
jenigen ,  welche  ohne  Rest  sich  damit  (2) 
theUen  lassen ,  so  erhält  man  die  darunter 


2 
2 

3 
3 

5 

7 

20,35,12,  18,  6, 

10,35,    6,    9,  3, 

5,35,    3,    9,  3, 

5, 35,    1,    3,1, 

5,35,    1,     1.  1, 

1,   7,    1,     1,  1, 

1,    1,    1,     1,  1, 

Die  Resultate  von  den  obigen  Beispielen  in  g.  23  sind:  von  1)|: 
?y'.^^t!.x*H''  9*5  ®\^5  ^)*5  8)1;  9)|;  10)|;  ll)i;12)A; 

»»)Ai  ")l;  i8>|;  i«)4i;  »t)«;  »«)*• 
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stehenden  Quotienten.  Hit  diesen  darch  (2)  erlangten  Quotienten  rer- 
Jbhre  man  auf  gleiehe  Weiae,  und  setae  diese  Division  so  lange  fort, 
bis  alle  Quotienten  gleich  Eins  werden.     Alsdann  sind  die  links  stehen- 

r 

den  Zahlen  2,  2,  3,  3,  5  und  7  die  Factoren  von  der  gesuchten 
Zahl.    Daher  ist  2x2x3x3x5x7  =  U60  der  Generalnenner. 

6.  28. 
Um  diese  Brüche  nun  unter  gleiche  Benennung  su  bringen,  und 
alsdann  au  addiren ,  bediene  man  sich  des  folgenden  Ansatzes : 

Man  schreibt  nämlich  die  Bruche  un- 
ter einander,  zieht  rechti  daneben  einen 
Verticabtrich,  und  schreibt  darüber  den 
Generalnenner,  (hier  1260)  Alsdann 
diridirt  man  mit  jedem  Nenner  in  den 
Generalnenner ,  und  schreibt  die  Quo- 
tienten 63,  36,  105,  70  und  210  neben 
die  zugehörigf^n  Brüche.  Nun  wird  der 
Zähler  eines  jeden  Bruches  mit  den  ne- 
benstehenden '  Quotienten  multlplicirt, 
und  diese  Producte  werden  neben  den 
2ten  Vertiealstrich  gesetzt.  Diese  Producte  nun  (als  1071 ,  324 
n.  s.  w.)  sind  die  neuen  Zähler  von  den  neuen  oder  verwandelten 
Brüchen,  welche  alle  den  Generalnenner  1260  zum  gemeinschaHb- 
lichen  Nenner  haben.  Werden  nun  diese  neuen  Zähler  nach  §.  25 
addirt,  und  ihre  Summe  (4090)  durch  den  Generalnenner  1260 
diridirt,  so  erhält  man  ^-^^^^  als  die  Summe  aller  Brüche.  Der 
letzte  Bruch  lässt  sich  aber  nach  §.21  noch  durch  10  abkürzen  und 
giebt  akdann  ^y^.  Sind  bei  den  Brüchen  auch  noch  ganze  Einhei- 
ten vorhanden,  so  wird  ihre  Summe  su  den  3  Ganzen,  weicht  man 
bei  den  Brüchen  erhielt,  addirt. 

§.  29. 
Zur  Uebung  folgende  Beispiele: 

l+iöi+7A+9$+n;io)i+i9|+6Ä+3^+4;+6it. 


1260: 

:=  Gen.  Nenner. 

u 

63 

1071 

A 

36 

324 

Ä 

105 

735 

ü 

70 

910 

i 

210 

1050 

4090 

4090:  1260=3^y^od.| 

3Ä 

^  ""^  Summe  d.  Brüche.  1 

11 


Subtraction    gemeiner    Bruche« 


9.  30. 

Haben  die  Ton  einander  abzuiiehenden  Brüche  gleiche  Nenner, 

wie  I.  B.  -fj  weniger  -^,   so  wird  der  Zähler  des  Subtrahendus  (5) 

▼on  dem  Zähler  des  Hinuendns  (9)  abgesogen,  und  unter  den  Rest 

(4)  der  gemeinschaftliche  Nenner  11 ,  als  Nenner  untergeschrieben; 

es  ist  nämlich  -/r"*'/T^^^^Tr  "^"A* 

fi.  31. 

Sind  jedoch  die  Nenner  ungleich,  so  bringe  man  diese  beiden 
Bruche  nach  §.  28  auf  gleiche  Benennung.  Anstatt  alsdann  die 
neuen  Zähler  su  addlren ,  werden  sie  hier  ron  einander  abgesog^n« 

Sollte  s.  B.  von  -fj*  der  Bruch  ^  abgezogen 
werden,  so  wird  die  Rechnung  wie  nebenstehend 
angeordnet.  Von  16  und  36  ist  nämlich  nach 
§.  27  der  Generalnenner  144.  Dindirt  man 
nun  mit  16  und  dann  mit  36  in  144,  so  erhält 
man  9  und  4.  Werden  diese  Quotienten  mit  den 
Zählern  der  Brüche  multiplicirt ,  so  bekommt 
man  die  neuen  Zähler  99  und  68.  Letztem  Zäh- 
ler (68)  Ton  dem  Enteren  (99)  abgezogen,  giebt  31.  Daher  ist 
der  Rest,  oder  der  Unterschied  dieser  beiden  Brüche  -j^^.  Das 
letzte  Resultat  muss,  wenn  es  möglich  ist,  noch  aufgehoben  (abge- 
kärst)  werden. 

Sind  Brüche  in  Rucksicht  ihrer  Grösse  mit  einander  zu  Ter- 
gkidien)  so  müssen  ide  eben£Uls  erst  euf  gleiche  Benennung  g^ 
bracht  werden  (fi.  28  und  31.) 

§.32. 
Endiält  der  Minuendus  mehr  Ganze  als  der  Subtrahendus,  so 
mache  man  die  Subtraction  dadurch  möglich ,  dass  man  ein  solches 
Ganzes  in  seine  Bruchtheile  auflösst.     Man  kann  nämlich  jede  Ein- 


144 

99 
«8 

31 
Rest^. 

Retnltate  der  Additionibeupiek  $.  29. 
^j;  2)1A;3)6VV;4)11, 

8)  »«T^k;»)3«H;   »0)36^. 


>)  »Ä;  2)  IrV;  3)  6A;  4)  11^1;  fi)  22^;  6)  fij;  7)  1«H1; 

8)  »«T^k;»)3«H;  »0)     ' 
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heil  als  einen  Braeh  darstellen,  dessen  SSihler  und  Nenner  gteidi 
gross  ist;  so  ist  s.  B.  lr=|:=z|.=|:=:^^=.m  n.  s.  w. 

Beispiele  lur  Uebung. 
»)!-?;  2)1-1;  3)  |_^j;  4)1-1;  6)3,1^-1;  6)4^- 
2J;   7)  17|-12T%f;   8)9f-4|;   9)63^-63^;    10)  IQ^f- 
12^. 

MaltiplicatiQQ    gemeiner  Brüche. 

i'  33. 

Brüche  Verden  mit  ganten  Zahlen,  oder  vmgekehrt,  ganie 
Zahlen  mit  Brüchen  multiplicirt ,  wenn  man  den  Zähler  des  Bru- 
ches mit  der  gansen  Zahl  multiplicirt,  und  das.  Product  durch  den 

I 

Nenner  wieder  diyidirt.  'Kor  der  Ausführung  muss  man  jedoch 
(nach  $.  20  und  23)  die  gemeinschaftlichen  Factoren  in  Zähler  und 
Nenner  aufzuheben  suchen;  e.  B.  |X6  oder  auch  6x4  ^^^  gleich 
~^'  Hier  diyidirt  man  erst  Zähler  und  Nenner  durch  den  gemein- 
aAafttkhen  Factor  (2)  so  «rbalt  mw  fOsdann  ^-|-3.=  xi  z=:3|. 

8.34. 
Sind  Brüche  mit  Brüchen  su  multipliciren,  so  multiplicire  man 
Zähler  mit  Zähler,  und  Nenner  mit  Nenner.     Vor  der  Ausfuhrung 
suche  man  aber  erst  au£iuheben.     Z.  B.  ■|Xt?5-=|^  =  |^  = 

Ä;  oder:  ÄXl|=Tei=i^«=-Ä. 

fi*  36* 
Sind  gemischte  Zahlen  ($.  24)  mit  einander  inmnllipli- 
oiren,  so  verwandle  man  dieselben  erst  in  nnäehte  Bruche,  indem 
man  die  Ganzen  mit  dem  Nenner  des  Bruches  mnltiplieirt,  und 
XU  diesem  Producte  den  Zähler  addkt,  und  ver&hre  alsdann  nach 
den  vorigen  Regeln  (§.    33.  34.)    i.  B.    4}x3fcVxV  = 

§.   36. 
Auch  kann  man  mehrere  Brüohe  lur  MuUiplieation  in  einen. 


Resultate  der  Subtractions«  Beispiele:  §.  32. 

»)A;  a)l^  2)i;  *)!*;  «)  Vr;  ^)^'^  7)«A;  »)«*; 

9)  Ift,^;  10)  7^. 
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iisd  denMlbea  Amats  bringen,  i  B.  f  xfxlf  X l|x2|x|^£= 

SxSx'^xIxallgs*    ^^"^^  ^^  ^^^  '^«  gleichen  Faetoren  in  Zfthler 
und  Nenner  gegenseitig  auf,    (§.  33.)  so  findet  man  alsdann  das 

Resultat=^=l,V  . 

8.  37. 
Beispiele'  zur  Uebung  in  MultipUeation  mit  Brüehen. 
1)  1x12;    2)  «X35;    3)  13xfl;    4)  Sx^;   «)  3|x20; 
«)  6^x21;  7)  6x3i;  8)  lÄXlfi;  «)  fXli;  10)  «X«; 
l03|X$|;12)4^X2ii. 

Division    gemeiner    Brüche. 

i.  38. 

Die  Dirision  ist  die  entgegengesetxte  Rechnungsart  ron  der 
Multiplication;  daher  wird  hier  auch  dem  Vorigen  entgegengesetst 
verfahren.  ^ 

6.  39. 
Ein  Bruch  (|)  wird  nfimlich  durch  eine  ganze  Zahl  (4)  diri- 
dirt,  wenn  man  den  Nenner  des  Bruchs  (9)  mit  der  ganzen  Zahl 

multiplicirt;  daher  ist  •} :  4crj^=±=^;  eben  so  ist:  ^ ;  21r=: 

jj j jt 

i65«2iT~i5xa      «• 

§.  40, 

Ist  der  Divisor  ein  Bruch,  so  wendet  man  denselben  so  um, 

dass  der    Zfthler  zum  Nenner  und  der  Nenner  zum  Zfthler  wird, 

und  mit  diesem  umgekehrten  Bruche  wird  alsdann  der  DiTidendus 

multiplieirt.    Z.  B.  6:}S=:ftx4=::4^:=:  V=^;  ^'^  4*1= 

fi.  41. 

Kommen  gemischte  Zahlen  mit  vor «  so  richtet  man  dieselben 
nach  {.  35  erst  ein,  und  verfährt  alsdann  nach  §.  39  und  40 


Resultate  der  Multiplications  -  Beispiele.  §•  37. 
1)91;  2)26;  3)  12i;  4)  4|;  5)  72J;  6)118^;  7)  22f;  8)  351; 
Ö)|;   I0)ü;n)2i;12)12. 
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Tor  der  Haltiplication  erst  durch  11  auf).    Desgleichen  3|;1|:=: 

•  8.  42. 

Die  kurze  Regel  ist  also  folgende :  Der  Dividendus  bleibt 
stets  unverändert;  ist  aber  der  Divisor  ein  Bruch,  so  wird  er  um- 
gekehrt, und  alsdann  damit  multiplicirt;  ist  er  eine  ganze  Zahl, 
80  wird  damit  der  Nenner  des  Divisors  multiplicirt  (Das  Auf« 
heben  darf  aber  niemals  ausser  Acht  gelassen  werden.) 

§.  43. 
Beispiele  zur  Uebung  im  Dividiren* 
1)J:21;  2)t»j':4;  3)5|:16;  4)  9^:7;  6)  |:|;  6)  #:^; 
7)  8l^i  8)  9:||;  9)  2:2^;  10)12:12J;  11)  3|:||;  I2)H: 
m;  13)1^:1^;  U)2J:3|. 

Von  den  Decimalbrfichen. 

Einen  Decimalbruch  nennt  man  denjenigen,  dessen  Nenner 
eine  Zahl  ist,  welche  aus  einer  Eins,  und  einer  oder  mehreren 

• 

Nullen  besteht;  als:  10,  100,  1000  u. s.w.  Mann  nennt  der- 
gleichen Zahlen  decadische  Zahlen.  Der  Nenner  eines  solchen 
Bruches  hat  allemal  so  viel  Nullen ,  als  der  Zähler  Ziffern  enthält 

Da  man  sich  nun  hierin  nie  irren  kann,  so  schreibt  man  der- 
gleichen Brüche  zur  Abkürzung,  ohne  Nenner,  setzt  aber  zum 
Zeichen,  wenn  keine  ganzen  Einheiten  zu  diesem  Bruche  gehören, 
an  deren  Stelle  eine  Null,  und  scheidet  die  ganzen  Einheiten  durch 
einen  Punct  oder  ein  Komma  von  den  Bruchtheilen  ab.  So  sind 
z.B.  ^  =  0.7;  ^=0.  73;  19TVüVir=l^-  ^^36.  Die  recht» 
nach  dem  Punct  folgenden  Bruchziffem  nennt  man  Decimalen. 
Hieraus  ergiebt  sich  auch,  wie  jn&n  einen  Decimalbruch  zu  lesen 


Resultate  der  Uebungsbeispiele  für  die  Divuion  §.  43. 
1)A;  2)  Ä;  3)  i;    4)  n-  5)  H;  6)1»*;  7)  134; 

9)4;  i»)if;  "31;  »2)ßÄ;  »3)4;  »*)!• 
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habe,  nenüidi:  3.  8,  sind  3  Ganxe  und  8  Zehntheile;  0.  71,  sind 
Null  —  oder  keine  Ganzen  —  nnd.71  Hunderttheiie ;  70.0047, 
sind  70  Qanse  nnd  47  Zehntansendtheile  n.  b.  w. 

8.45. 

Wenn  man  das  Komma  oder  den  Pnnct  in  einem  Decimal- 
brache  um  eine,  zwei  oder  drei  Stellen  nach  der  rechten  Hand  zu 
versetzt,  so  wird  dadurch  der  Werth  des  Bruches  10,  100,  oder 
lOOOmal  so  gross,  als  er  erst  war;  rückt  man  aber  den  Punct  um 

I ,  2,  3  u.  s.  w.  Sfellen  nach  der  linken  Hand  zu,  so  wird  dadurch 
der  Werth  dieses  Bruches  10,  100,  1000  u.s.w.  mal  so  klein, 
als  er  erst  war.  So  ist  z.  B.  29.  579x100  =  2057.9  so;  wie 
3571.58:  1000  =  3.57158;  und  7.  36:  100  =  0.0736  oder 
0.7x100  =  70. 

§.   46. 
An  jedem  Deeimalbruche  kann  man  rechts  so  riel  Nullen  an- 
hängen ,  als  man  will ,  ohne  di^M  sein  Werth  dadurch  rerändert 
wird.      Man  benutzt  dieses,  um  Deeimalbruche  auf  gleiche  Be- 
nennung Mü  bringen.     Es  ist  nemUch  3.  4  =  3.  40  =:  3. 400000 

II.  s.  w. 

YerwandloDg  der  gemeinen  firSche  in  Dedmtdbrfiche. 

fi.  47. 

Ein  Decimalbruch  entsteht  aus  der  DiTision«  Wenn  man 
nämlich,  anstatt  den  Rest  als  gemeinen  Bruch  dem  Quotienten 
beizufiigen ,  an  diesen .  Rest  zur  Fortsetzung  der  Division  nach 
und  nach  noch  eine ,  zwei  oder  drei  Nullen  hängt ;  setzt  man  so- 
dann die  Division  fort,  so  erhält  man  anstatt  des  gemeinen  Bm- 
ches ,  einen  Decimalbruch  mit  einer ,  oder  zwei  oder  drei  u.  s.  w. 
Decimalen.      So  ist    z.  B.  15:4  =  3|  oder        I5:4=r3.  75. 

Auf  diese  Art  kann  man  auch  jeden  ächten      ^^ 
gemeinen  Bruch,'  in  einen  Decimalbruch  verwan-        30 
dein.      Die  Division  geht  aber  nur  alsdann  auf^        *^ 
wenn  der  Divisor  keine  andern  Factoren  in  sich  ^ 

enthält,    als  Zweien  und  Fünfen.       Im  entgegengesetzten  Falle 
wiederholen  sich  die  Ziffern  im  Quotienten  ohne  Ende. 
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^  48. 

Di«  Redmung  •diMrt  ist  folgende: 
|\   TS<-.756:8=:«4.  6;         «)  ^f  =  6^16  =  0. »W5; 
*         72  60 


"36  •        H. 

32  20 

-40  '  IL. 

■    40  40 

■^  iL 

80 
80 

0 
3)  i  =  3:  4=0.75;       4)  ^=:117J  126  =  0.936; 
30  "70 

28  1126 

~äö"  *60 

20  376 


0  WO 

760 


6)1  =  6:6=0,83333..;       6)  i=Jj^3=0.33333..; 

6Ö  10 

48  0_ 

~2Ö  10 

18^  »_ 

20  10 

18  »_ 

"2Ö  10 


•  •  •  • 


7)  1  =  4  :  7  =  0.671428671.,.; 

40 

as 

50 
40 

10 
7 

80 
28 

ao 

14 

«0 

so  X 

40 

*  •   •  • 


9.  49. 
Bei  den  ersten  vier  Beispielen  ging  die  Dirision  auf,  indem 
der  Dirisor  die  oben  (§.  47)  angegebene  Eigenschaft  hatte;  joden 
letzten  drei  Beispielen  geht  aber  die  Division  ins  nnendUctie  fort. 
Man  nennt  die  Brüche  Nr.  5,  6  und  7  unendliche  oder  auch  pe- 
riodische Deci^albrüche.  Bei  den  letztern  setat  man  die 
Division  so  "weit  fort,  bis  die  hinweggelassenen  Ziffern  im  Quo- 
tienten keinen  wesentlichen  Einfluss  mehr  auf  das  zu  suchende  Re- 
sultat selbst  haben.  Ist  jedoch  die  erste  Ziffer,  welche  man  weglässt, 
grösser  als  vier  Einheiten,  so  nimmt  man  zu  der  letzten,  welche 
man  beibehält,  noch  eine  Einheit.  Wollte  man  daher  in  Nr.  7  nur 
5  Decimalen  beibehalten,  so  nimmt  man  für  jenen  Bruch  0.57143  an. 

g.  50. 
Beispiele  zur  Uebung: 

1)  I;  2)  I;  3)  ÜB*;  4)  m-;  5)M;  «)  4;  V-^;  s)  i\',  9)4-J; 

9.  51. 

Gehören  dem  gemeinen  Brache  auch  ganze  Einheiten  zn,  so 
bleiben  diese  stets  ungeändert;  nnr  der  Bruch  wird  in  einen  Deci- 
malbruch  rerwandelt. 

Addition  'der  Deoiinalbrücheä 

Bei  der  Addition  und  Subtraction  der  Decimalbruche  hat  man 
nie  Höthig ,  dieselben  zuvor  auf  gleiche  Benennung  zu  bringen,  son- 
dern man  schreibt  sowohl  die  ganzen ,  als  '  auch  die  Zehntel, 
Hunderttheile  u.  s.  w.  in  gehöriget  Ordnung  unter  einander ,  und  be- 
handelt sie  dann  wie  ganze  Zahlen.  Man  wird  also  schon  hieraus 
erkennen,  dass  die  Rechnung  mit  Decimalbruchen  derjenigen  mit 
gemeinen  Brüchen  weit  vorzuziehen  ist. 


Resultate  der  Uebungsbeispiele  g.  50. 

1)  0.4;  2)  0.375;  3)  0.992;  4)  0.7488;  5)  0.984375;  6)  0.5714285 . . .; 
7)  0.818181...;  8)  0.904761904...;  9)  0.846153840....;  10) 
0*8082191 .... 

B 
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13.7563 
407.084. 

9.67 . . 

0.0379 
41.5... 

0.648. 


472.6962 


§.  53. 

SoU  man  %.  B.  13.7563  +  407.084  +  9.67  + 
0.0379+41.5+0.648  in  eine  Summe  bringen,  so 
ist  der  Ansati  vie  nebenstehend,  und  man  findet 
also  die  Summe  dieser  Brüche  gleich  472.6962. 
Anstatt  der,  den  Decimalbruchen  rechts  beigefug- 
ten Puncte  hätte  man  auch  können  Nullen  setzen; 
der  Ckübte  lässt  aber  Beides  weg.  (siehe  §.  46) 

§.  «4. 

Beispiele  mr  Udiinig  für  die  Addition : 
1)379.7+31.671+0.9762+370.002+1091.796254. 
2)  18.58372+0.007+81.41627+9.997+6378.5. 
3)0.0003+9324.761+21.57+16.9847+1.94762. 
4)41.756+92.3482+71.38579+0.001026+370.19. 

SubtractioD   der   Decimalbriiche. 

§.  55. 

Bei  der  Subtraction  schreibe  man  den  Subtrahendus  so  unter 
den  Minnendus ,  dass  sowohl  die  Ganzen,  als  auch  die  Bruchtheile, 
und  zwar  in  der.  Ordnung,  wie  sie  gelesen  werden,  unter  einander 
■u  stehen  kommen ,  und  subtrahire  alsdann,  wie  bei  ganzen 
Zahlen. 


Sollen  z.  B.  l)  97. 874  Ton  329.  756  oder  2) 
0.294  von  0.3487  oder  3)  0.5764  von  6.73 
abgezogen  werden,  so  verfahre  man  wie  in  ne- 
benstehendem Ansätze  gezeigt  wird. 


1) 

329.  756 

Ö7.  874 

23 

tl.  882 

"3487 
294. 

2) 

0. 
0. 

0. 

0547 

"7300 
5764 

3) 

• 

6. 
0. 

6. 

1536 

^^ 

■MV^ 

Resultate  der  Uebungsbeispiele  für  die  Addition  $.  54. 
1)1874.  145454;  2)  111.  95161;  3)  15741.  816.  4)  575.  681016.- 
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9.  56. 

Beispiele  s«r  Uebnng  in  der  Subtraction. 
l)  3.79  —  8.53;  2)  0.384  —  0.296;  3)  105.3692  —  0.291; 
4)  149.764—148.7651;  5)  367.6—276.8649;  6)  0.7—0.69901; 
7)  13  —  7.  81. 

Mnltiplication  der  DecimalbiSche. 

ft.  57 
Sind  zwei  Decinudbrüehe  mit  einander  lu  mnltiplieiren ,  x.B. 
0.738x0. 49, 80  Terfahre  man  eben  so, wie  bei  ganien  Zahlen;  dem 

Prodacte  aber  gebe  man  wieder  so  riel  De- 
cimalstellen,  als  beide  Faetoren  kq- 
sammen  genommen  Deeimalen  ha- 
ben; also  hier  3  nnd  2  d.  i.  5.  Ist  der 
eine  Factor  eine  ganse  Zahl,  so  schneidet 
man  im  Producta  nur  so  viel  Ziffern  als  De- 
eimalen ab,  als  der  andere  Factor  derglei- 
chen hat.  (Siehe  die  nebenstehende  Berech« 
nnng.) 


Nr.  1.      9.738 
0.49 

87  642 
38952 

4.77  1  62 


Nr.  2. 


0.0765 
4679 


6885 

5  355. 

4590.. 

3060... 

357.9435 


§.  58. 
Beispiele  cur  Uebung: 
1.) 37. 625x37 ;  2.) 0. 64x3125 ;  3.)21. 0025x132 ;  4.)7.65x2.3; 
5.)  9.735x0.002;  6.)  0.025x0.016; 

«  ■ 

Division  der  Decimklbruche* 

§.  59. 
bt  ein  Dccimalbruch  oder  eine  ganze  Zahl  durch  einen  De- 


Resultate der  Uebungsbeispiele  für  die  Subtraction  §.   56. 

1)  1.26;   2)  0.088;   3)    105.0782;  4)  0.9989;    5)  90.735}; 
6)  0.00099;  7)  5.19. 

Resultate  der  Uebungsbeispiele  in  der  MuUipUcatioa  (.  68. 

1)  1392.125;  2)  2000;  3)  2772.33;  4)  17.595;  5)  0.01947; 
6)  0. 0004. 

B  2 
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oimalbruch  «u  dividircn,  so  giebt  man  beiden  Zahlen  erst  eine 
gleiche  Anzahl  Deeimalen,  indem  man  n&nUch  dem  Bruche 
oder  der  ganzen  ZM^  recht»  so  viel  Nullen  anhängt,  als  da- 
«elbst  im  Vergleiche  mit  der  enteren  fehlen.  W&re  ä.  B.  12.738 
durch  11.2  zu  diyidiren,  so  hangt  man  an  den  Divisor  11.2 
rechts  noch  zwei  Nullen,  und  man  erhält  alsdann  12.738:11.200; 
oder  es  wäre  71  durch  5.694  zu  dividiren,  so  setzt  man  an  die 
71  rechts  noch  3  Nullen  an,  n&mlich :  71.000:5.694.  Nun  lässt 
man  die  Puncte  ganz  weg,  und  dividirt  wie  mit  ganzen  Zahlen. 
Nämlich: 


1.)  12.738: 11.200=:;1.137...*);  ^)  71.000:5.694=12.4692. 
1 1  200  56  94 

14  060 
11388 


15380 
11200 

41800 
93600 

82000 
78400 

26720 
22776 


39440 
34164 

3600  52760 

51246 


15140 


Ist  jedoch  der  Divisor  eine  ganze  Zahl,  so  hat  man  das  An- 
hängen von  Nullen  nicht  nöthig,  sondern  man  dividirt  erst  in 
die  Ganzen,  und  sobald  man  die  erste  Decimalziffer  aus  dem 
Dividendus  in  den  Rest  nimmt,  setzt  man  auch  sogleidb  den 
Punct  in  den  Quotienten,  z.   B. 


*y  Die  rechts  n»ch  ang^eMca  Pswcate  zeigen  m^  das«  die 
Division  noch  Weiter  hätte  fortgesetzt  werden  können,  wenn  es 
die  Genauigkeit  der  Rechnung  verlangt  hätte.  (Siehe  §40«j^ 
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I)  735.643: 8=:r9L95£375.  2.}  4^ :  512:0.00392 . . . 
72.  .  ..  47^ 

"Ts.  ..  479 

8  .  . .  4  59 


76  ..  200 

72..  153 


44  .  470 

40 .  459 


43  110 

40  102 


30  8 

24 


60 
56 


•  •  «  • 


.  •  •  • 
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Di«se  Division  kann  man  nun  so  weit  fortsetten,  ais  es  die 
Crenauigkeit  der  Rechnnng  verlangt.  Sobald  man  nftmii^  keine 
Decimalen  -  mehr  herunter  zu  nehmen  hat,  und  der  Dlvisionsrest 
noch  nieht  Null  ist,  hängt  man  jedesmal  an*  diesen  Rest  eine  Null. 
Bei  dem  letzten  Quotienten  musste  man  erst  zwei  NuRen  setzen, 
weil  sich  sowohl  4  Ganze,  als  nachher  47  Zehntel  noch  nidit  durch 
51  dividiren  Hessen. 

Beispiele   zur  üebung  in   der  DivisioA. 
1.)   62.18:2;    2.)    129.024:4;    3.)    0.73:5;    4.)    3.79:33; 
5.)    0.053:74;   6.)  9.4:4.7;    7.)   2.62:1.6;    S.T    379:0.8; 
9.)    0.00017:0.034;    10.)    12:7.03;*   11.)     14  r 65. 06534; 
12.)  5:0.08. 

Die  vier  Rechnungsarten    mit  Decimi&lb^riiclieft 

und  gemeinen  Brücken» 

§.  6L 
Gemeine  Brüdie  werden  in  Deeimalhr&<&en  addirty  oder  «ueh* 
Ton  jenen  subtrahirt^  iadem  num  die  gemeinen  Brttdie  (nach  ^ 
47.)  vorher  in  Deeimalhiüclie  verwandelt. 

So  findet  man  s«  B.   die  Smnme  von:  1+7.967+4^+3^4 


+  07658=17.734tl&9.  (intofern  man^  nur  6  Dedmakn  beibe- 
Iiält) 

Ei  bt  nSmUdi  der  Brvch    |    -    -    =  0.  75 

7.967-     -    S=  7.967 
4iJ  -     .    =  4,68 
3|     -    .    =  3.571428571.... 

0.7658    >     =r  0.7658 

also  die  Sttmme    =17. 734228571 .... 
oder     =17.734229« 
Eben  to  ist  3|  weniger  1.0975  gleieh  2.7775. 
denn  es  ist  ^    c=  3.875 
hiervon  abgezogen      1.0975 

Rest  =  2. 7775" 

Sollte  aber  ein  gemeiner  Bmek  mit  einem  Deeimalbruche  — 
odfcr  umgekehrt  ein  Decimalbruoh  mit  einem  gemeinen  Bmehe 
— •  mnltiplicirt  oder  dividirt  werden,  so  ist  die  Verwandlung  des 
gemeinen  Bruches  nicht,  nöthig,  indem  man  die  Decimalbr&cfaa 
stets  wie  ganse  Zahlen  behandeln  kann. 

Wäre  daher  5.341  mit  ^  su  multipliciren,  so  multiplicirt 
man  den  Decimalbmch  mit  dem  Zähler  des  gemeinen  Bruches^ 
und  diridirfe  sodann  dieses  Product  wieder  durch  den  Nenner. 
Demnach  Ut:  5.341xl=^*M^^s::3'2JLlfs==4.578.  Eben  so  ist: 

4f x0.6579=:^  ^>c0.6579ss;a3>^0:<»T»s— ;g'taiT^g=3.02634. 

^5  5  5 

SqU  femer  ein  Decimalbrueh  durch  einen  gemeinen  Bruch 
dividirt  werden,  so  Tcrfiihrt  man  (nach  Q.  40)  wie  folget:  man 
wende  den  Dirisorbruch'  um,  und  multiplicire  alsdann  den  Diri- 
dendus  mit  dem  umgekehrten  Divisorbruche.  So  ist  i.  B.  9.7384  :|- 
=9.7384xf==s*^<-§-i^c=:U:ilfii==:l  1.68608.   Desgleichen    ist: 


2.307 :  14=2.307 :  L^=2.307xJr=Moi>sT-w  IJLJJl»= 1.34575 

Ist  endlich  der  Diridendus  ein  gemeiner  Bruch  und  der  Di- 
visor ein  Decimalbrueh,  so  multiplicirt  man  den  Nenner  des  ge- 
meinen BrucKes  mit  dem  Deeimalbruche,  und  dividirt  alsdann  mit 
diesem  Producte  in  den  Zähler  des  Dividendus.  s.  B.  |:2.29= 
_5—=T«^77=5.00: 18.32=0.27292576 Ist  der  Diriden- 

8x2*29         i9'9Z 

dus  eine  gemischte  Zahl,  so  verwandelt  man  dieselbe  nach  $.  35 
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in  einen  «liebten  Bmeh,  und  verfiihrt  alidann  eben  lo,  wie  im 
Torigen   Beiipiele   gezeigt  wurde   i.  B.   74:0.603  =  ^:0.603= 

— il-  =rir \Vt=^7.000  : 5.427=12.3456790123 ....  Indem  nun 

9x0*603         5'«2T 

die  DiyiBion  immer  .nocli  weiter  fortgesetst  werden  könnte,  lo 
kürst  man  den  Quotienten  dadurch  ab,  daia  man  nur  eine  be- 
stimmte Anzahl  Decimalen  beibehält,  wie  echon  {.  49  ang;egeben 
wurde. 

Uebungflbeiflpiele  nn  §.  61. 
a)  für  die  Addition: 

1)   13.538+1;  2)  |-f  0.982;   3)  0.76439+7^^;   4)  4|4-17.92; 
5)  13j|+12.94764-37|^-|-62.421875.     . 
b}  für  die  Subltaction : 
1)  5^  —3.5938;  2)  19.3876  —  lOj  3)  1416.27  —  56 1|^; 

4)  791^—63.49387;  5)  211.19— 64f|;  6)  15.591— la^. 
e)  für  die  MultipUeation: 

1)  19.384><|;  2)  .}x7.6327;  3)  9.625x3Ht  ^)  0.98xl2|; 

5)  23^9^x10.92;  6)  0.038x39||{. 


Resultate  der  Uebungsbeispiele  für  die  Division  in  §.  60. 

1)  31.09;  2)32.256;  3)0.146;  4)  0.114848484...; 
5)  0.0007162162...;  6)  2;  7)  1.6375;  8)  473.75;  9)  0.005; 
10)  2.7069701;  11)  0.2541511 


Resultate  su  den  Uebungsbeispielen  in  §.  61  ^ 

«}  für  die  Addition: 

1)  14.288;  2)  1.582;  3)  8.32689;  4)  18.8576;  5)  126.7076. 

b)  für  die  Subtraction: 

1)  i.9687;  2)  8.5876;  3)  854.31;  4)  16.39363;  5)  146.205625; 
6)  2.3019375. 

e)  für  die  Muitiplication : 

I)  15.5072;  2)  5.724525;  3)  35.42;  4)  12.6175;  5)  254.5725; 
6)  1.519392. 

d)  für  die  Division: 

1)  4.7375;  2)  0.412875;  3)  23.03125;  4)  0.3145;  5)  4.221875; 
6)  0.109125;  7)  4.375;  8)  1.25;  9)  0.5;  lO)  0.304;  11)  12.23; 
12)  6.35. 
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d)  Ar  difi  DWklom^ 

1)  3.7»t|;  2)  9^7:f )  3)  l§.7ff:^;  4)  0,034 2^;<)  13 Jl: 
3^;   6)  0»97:8f;  7)   i;0.2;   8)  ^^:0»«;  0)  i|:1.28;   10) 
3J:12.5;  11)   1681|:137.5;  12)  801  j^ :  126.25. 
Beaolyirung  gemeiner^und  Oecimalbruche« 

§.  62. 
Ein  benannter  Bmch,  z.  B.  |  Thater,  bezeichnet  nichts  an- 
ders, als  dass  3  Thaler  in  4  gleichie  Theilc  getheilt  werden  sol- 
len, oder  auch,  dass  der  4te  Theii  von  einem  Thaier,  3  mal  zu 
ndimen  ist.  Drückt  man  daher  3  Thaler  in  Groschen  ans,  wel- 
ches  72  Groschen  sind,  nnd  nimmt  hiervon  den  4tea  Theil,  so  er-« 
hält  man  18  Groschen,  nnd  dieses  ist  der  redncirte  Werth  des 
Bruches  |  Thaler;  oder  es  ist  der  4te  Theil  von  1  Thaler  n=  6 
Gr.,  und  diese  6  Gr.  3  mal  genommen,  giebt  ebenfalls  18  Gr« 
Es  wird  daher  allemal  der  Zähler  des  Bruches  mit  dnr  Zahl 
multiplicirt,  aus  welcher,  eine  Einheit  der  hohem  Gattung'  in  der 
niederen  besteht.  So  sind  z«  B.  |  Mark  in  Hamburg  (da  ein« 
Mark  aus  16  Schillingen  4  12  Pfennige  besteht)  eben  so  riel 
als  im  SchilUnge  =  112  SchUlinge  :  9  =  12f  SchiUinge, 
und  wenn  man  die  |  Schillinge  wieder  mit  12  multiplicirt,  so 
erhält  man  M  P£  oder  5f  P£  =  ö|  Pf.;  daher  sind  l  Mark= 
12  SchUlinge  5|  Pfennige. 

§.  63, 

Eben  so  leicht  lässt  sich  ein  benannter  De- 
cimalbruch,  z.  J.  0.7386  Thaler,  ini  seine  ihm 
gleichen  Groschen  und  Pfennige  auflösen.  Man 
multiplicirt  ihn  nämlich  (siehe  die  nebenstehend« 
Rechnung)  erst  mit  24,  wodurch  man  17.7264 
Gr.  erhält.  Multiplicirt  man  femer  den,  dem  17 
Ganzen  zugehörigen  Brach  wieder  mit  12,  so 
erbau  man  8.7168  Pfennige.  Es  sind  also  0.7386 
Thaler  =  —  Thlr.  17  Gr.  8.7168  P£  Von  dem 
Pfennigbmche  .^^j^^  ist  es  vieUeicht  in  den  mchrsten  FäUen  hin- 
langlidi,  nur  die  erste  Decimale  f-^)  beizubehalten. 

§.  64. 
Da  die  Eintheilung  der  Rechnungsmünzen  in  Europa  so  sehr 


0.7386Thlr. 
24 


20544 
14  772 


17.7264  6r, 
12 

14528 
7  264 

8.7168  Pf. 
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venehieden  ist^  lo  fand  muk  fux  mwwknukaBig^  am  Ende  diese« 
Werkes  vier  Tabellen  beurafügen  ,  in  wdieben  man  jeden  ror- 
kommenden  Tkakr-^^der  Onldenbrneh  ,  so  wie  anek  fast  alle  in 
andern  Ländern  gebräuchliche  Rechnnngsmünzen,  sogleich  in  ihre 
niederen  Einheiten  aufgelösst  findet.  Desgleichen  findet  man  auch 
daselbst  eine  gewisse  Auaahl  Einheiten  der  niederen  Gattung 
in  eJAem  Decimalbmch  der  hdhern  Gattung  angegeben» 
So  sind  s.  B. 

1.)   nach  der  latea   TafeL 

1)  9.744a  Mark  in  Hamburg  oder  Lübeck  =  9  Mark  11  SehiL 

11  P£ 

2)  3*9739  Reichsbankthaller  in  Dänemark    =  3  Rthlr.    5  Mark 

13^  Schil. 
und  umgekehrt: 

1)  5  Schillinge  7  Pfennige  Uamburgisch     =  0.348958  Mark 

2)  9       -     -      10         *         Lübekisch         =  OJ014583 

3)  7  Rthlr.  3  Mk.  7  SchU.  Dänisch  =  7.572917  Rthlr. 

2.)  nach  der  2ten  Tafel  sind:  ' 

1)  0.4465  Gulden  (d  60  Kr.  i  4  Pf.)         =  26  Kr.  3  P£ 

2)  7.9374  Lir.  SterL  Englisch  =     7  Lir.    18   Shil. 

9  Penee  St. 

und  umgekehrt: 

1)  17  Gulden  49  Kr.  2  Pf.  =r  17.825  Gulden. 

2)  37  Livcr  13  Schul.  7  Pence  Englisch    =r  37.679167     LiT«r 

oder  Pfunde; 

3)  3  Lire  7  Soldi  5  denari  Italienisch         =3.370833  Lire 

3.)  nach  der  3teii  Tafel  betragen: 

1)  5,3924  Thlr.  (4  24  Gr.  ä  12  P£)         =  5  Thlr.  9  Gr  5  P£ 

2)  3.5729  TUr.  Mecklenburgisch  =  3  Thlr.  27   Schfl. 

6  Pfennige 

3)  0.7812  Thlr.  Schwedisch  =:  — ,,ThIr.  37  Seh. 

6  Runditüeke. 

und  umgekehrt  sind: 
I)  3  Thlr.  5  Gr.  7  PI  Gonvent.  Geld.     :=:  3^02639  Thakr. 
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2.)  4  Thlr.  12  SchU.  8  P£  Meoklenbnrg.  =  4.263880  .  .    TUr. 
3.)  17  Thlr.  37  Schü.  4  Rundtt.  Schwed.  =  17.777778 

4)  naeh  der  4(«b  Tafel  findet  man: 
1.)  13.7583  Thaler  Preuuiscli  =  13  TUr.  22  Silbgr. 

9  Pfennige. 
2.)  1.3972  Thaler  Oldenbnrgisch  =  1   Thlr.    28    Grot. 

3  Schwär, 
und  umgekehrt  betragen: 
1.)  7  Thlr.  29  SUbgr.  7  Pf.  Preussich     =:    7.986111    Thaler 

Preusflisch. 
2.)  15  Thlr.  53  Grot  2.  Schw.  Oldenburg:  r=   15.741667  Thaler 

Oldenburg. 
3.)  4  Thlr.  19  Grot.  1  Schw.  Bremisch     =  4.266667   llialer 

Bremiich. 
u.  8.  w. 

* 

Soll  ein  benannter  Decimalbruch,  s.B.  0.491335  Thlr.  Sachs., 
nicht  allein  in  Groschen  und  ganzen  Pfennigen,  sondern  auch 
noch  in  Zehntel -oder  Hunderttheil- Pfennigen  ausgedrückt  wer- 
den, so  lässt  sich  dieses  mit  Hülfe  dieser  4  Resolrirnngstafeln 
ebenfalls  leicht  bewerkstelligen,  und  zwar  auf  folgendem  Wege. 

Man  suche  für  dieses  Beispiel  in  der  lU.  Resolrirungstafel 
SU  dem  gegebenen  Bruche  hier  0.491385  Thlr.  (wenn  er  sich 
nicht  schon  unmittelbar  vorfinden  soDte)  den  nächst  kleinern,  die- 
ser ist  0.489583,  neben  welchem  man  rechts  in  den  ersten  zwei 
Spalten  den  reducirten  Werth  11  Groschen  9  Pfennige  angege- 
ben findet. 

Will  man  nun  auch  die  Bruchtheil  -  Pfennige  angeben ,  so 
ziehe  man  von  dem  gegebenen  Bruche     0.491385  Thlr. 
den  nächst  kleinern  aus  der  Tafel  ab,    0.489583     -=llGr.9Pf. 

so  ist  der  Rest  =  0.001802  Thlr. 

Um  also  die  Zehntel  -  Pfennige  zu  finden,  muitiplicire 
man  diesen  Rest  mit  10)  d.  h.  man  yersetze  den  Punct  um  eine 
Stelle  nach  der  rechten  Hand  zu,  so  erhält  man  0.01802.  Ver- 
gleicht man  diesen  Bruch  von  neuem  mit  denen  in  der  Tafel, 
so  findet  sich  dessen  Werth  gleich  5  Pfennigen,  und  dieses  sind 
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die  gegnehten  Bntththeile  oder  -^  Pfennige;  demnaeh  wSre  der 
oben  gegebene  Bmcli  genauer:  11  Or»  9.5  Pfennige. 

Hfitte  man  aber  da«  Beinitat  bia  auf  HunderttbeU- Pfennige 
genau  angeben  wollen,  ao  darf  n&an  den  Punet  in  dem  Reste 
nur  um  2  Stellen,  nach  der  rechten  Hand  su,  Teraetzen ;  näm- 
lich mit  100  multipliciren,  so  erhält  man  0.1802,  xu  velchem 
Bruche  sich  in  derselben  Tafel  der  Werth  4  Gr.  4  P£  oder  52 
Pfefinige  findet;  und  diese  52  Pfennig^  sind  nun  die  gesuchten 
Hunderttheile  zu  den  oben  schon  gefundenen  9  ganxen  Pfennigen, 
so  dass  sich  der  reducirte  Wcrth  von  dem  gegebenen  Bruche 
(0.491385  Thaler)  nun  noch  genauer,  nämlich  11  Groschen  9*52 
Pfennige,  findet. 

Auf  demselben  Wege  werden  nun  auch  die  Bruchtheil  -  Pfen- 
nige, wenn  sie  nöthig  sejn  sollten'— ,  bei  den  übrigen  Munzein- 
theihingen  gefunden. 

Ganze  Einheiten,  welche  dem  gegebenen  Bruche  yorausstehen, 
bleiben  stets  ungeändert. 

Addition  benannter  Zahlen. 

§.  65. 

SoUen  z.  B.  7  Thlr.  9  SUbgr.  8  Pf.,  109  Thlr.  28  Silbgr. 
5  Pf,  32  Thlr.  11  Silbgr.  11  Pf.,  und  19  Thlr.  21  Silbgr.  5 
P£  Preussisch,  in  eine  Summe  gebracht  werden,  so  setze  man  die 
Posten,  wie  hierstehet,  unter  einander.  Nun  addire  man  die  Pfen« 
nige,  und  aus  deren  Summe  (29  Pfennige)  ziehe  man  die  Gro- 
schen, hier  2  Silbgr.  und  die 
übrigen  5  Pfennige  schreibe 
man  unter  die  Colonne  der 
Pfennige;  die  2  Silbgr.  aber 
addirt  man  zu  den  Silbergr., 
welche  in  Summe  71  Siibergrosch.  geben;  dieses  sind  2  Thlr.  und 
11  SUbgr.,  indem  ein  Thaler  30  Silbergr.  hat;  die  11  Silbergr. 
schreibt  man  unter  die  Colonne  der  Silbergpr.  und  die  erhaltenen  2 
Thfar.  addirt  man  zu  den  Thalem,  welche  in  Summa  169  Thaler 
geben.  Die  Hauptsumme  ist  also:  169  Thlr.  11  Silbgr.  5.  Pf 
Kommen   bei  den  Pfennigen  auch   noch  Bruche  ror,  so  addirt 


7  TUr.    9  SUbgr. 
109      -     28       - 
32      .      11       . 
19-21       - 

8  P£ 

6     - 

11    - 

6    - 

169  Thlr.  11  Sibigr. 

5  Pfc 

28 

mn  di«Mlbcn  ivertt,  uid   sidit  am  deren  Summe  die  ganien 

Pfennige,  u.  ■•  w. 

« 

8«btf  actidn  benannter  Zahlen« 

§.  66. 

Sollte  s.  B.  berechnet  werden,  wie  viel  übrig  bleibt,  wenn 
man  Ton  den  obigen  169  Thlr.  11  Silbgr.  5  P£,  75  Thlr.  28 
Silbgr.  2  P£    an  jemanden  ausiahlte,  so  ist  die  Rechnung,  wie 

nebenitehet,  anxuordnen.  Mab 


169  TUr.  11  Silbgr.  5  PI 
75-28       -       2     - 

93  Thlr.  13  Silbgr.  3  Pf. 


sieht  zuerst  die  2  P£  von  5 
P£  ab,  bleiben  3  P£ ;  ferner 


foU  inan  28  SUbrgr.  ron  11  Silbgr.  abziehen,  und  da  diese»  nicht 
möglich  ist,  so  muss  man  von  den  169  Thalem  Einen  »wegneh- 
men, und  in  30  Silbergroschen  verwandeln;  hierauf  kann  man 
die  28  Silbergr.  sogleich  ron  den  erhaltenen  30  Silbergr.  abzie- 
hen, bleiben  2  Silbergr.  und  zu  diesen  die  11  Silbergr.  addirt, 
gibt  13  Silbergr.;  alsdann  werden  auch  die  75  Thaler  Ton  den 
obigen  noch  übrigen  168  Thalern  abgezogen,  u.  s.  w. 

Multiplication  benannter  Zahlen. 

«.  67. 

Die  Multiplication  lehrt  uns  Aufgaben,  wie  folgende,  auflö- 
sen. Es  sollen  z.  B.  an  5  Erben  jedem  abschläglich  137  Thlr. 
13  Gr.  7  P£  ausgezahlt  werden;  wie  viel  Geld  hat  man  hierzu 
nöthig  % 


137  Thlr.  13  Gr.     7  Pf.        1      Der  Ansatz  hierzu  Sst  wie 

r  I  * 

"  nebenstehet,  midbeider  Rech« 


687  Thlr.  19  Gr.  II  P£        |  „„„g  ^,fc,t  ver&hre  man  wie 
folget: 


AmmsrkfßHg.  Uebungsbeispiele  für  diese  beiden  Rechnungen  in  §. 
66  nnd  66  beizufügen,  hielt  man  für  überflüssig. 
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Min  nimmt  suei^  die  7  Pf.  fünfinal,  so  erhält  man  36  9t 
oder  2  Gr.  11  P£;  diese  II  Pf.  setzt  man  io  das  Hauptprodnct 
unter  die  Pfennige;  sodann  mnltipUcirt  man  die  13  'Gr.  mit  6, 
dieses  gibt  65  Groschen,  und  die  2  Groschen,  welche  man  aus 
den  Pfennigen  erhielt,  dasu  genommen,  gieht  67  Gr.;  dies  sind 
2  TUr.  19  Gr.;  die  19  Gr.  schreibe  man  wieder  in  das  Pro- 
dttct;  endlich  multiplicire  man  137Thlr.mit  5,  so  erhält  man  685 
Thaler,  dazu  nun  noch  die  2  Thaler,  welche  man  aus  den  Gro- 
schen erhielt,  so  erhält  man  das  Hauptproduct  687  Thlr.  19  Gr. 
11  Pf.,  und  so  yiel  Geld  war  zu  dieser  Vertheilung  nöthig. 

5.  68. 

Die  Ausfuhrung  dieser  Art  Multiplication  ist  nur  in  dem  ein- 
zigen Falle  möglich,  wenn  der  Multiplicandus  eine  benannte, 
und  der  Multiplicator  eine  unbenannte  Zahl  ist.  Die  For- 
derung, benannte  Zahlen  mit  benannten,  oder  unbenannte  mit  be- 
nannten, zu  muitipliciren,  kann  bloss  mit  Unwissenheit  entschul- 
diget werden,  indem  man  bei  der  Ausfuhrung  nur  Unsinn  cum 
Producte  erhalten  würde. 

Man  findet  diese  Warnung  um  so  nöthiger,  da  man  sich 
selbst  in  neuern  Zeiten,  nicht  allein  noch  gegenseitig  und  ztrar 
öffentlich  auffordert,  dergleichen  Aufgaben  zu  lösen,  sondern 
auch,  weil  in  manchen  Rechenbüchern  noch  ganze  Seiten  mit 
solchen  unsinnigen  Aufgaben  angefüllt  sind. 

9.  69. 
Beispiele  zur  Uebung  in  der  Multiplication: 

1)  378  Thlr.  19  Gr.  10  Pt  Sächsisch  X  4.  (1  Thlr.  =  24 

Gr.  1  Gr.  =  12  Pfennigen.) 

2)  89  Thhr.  28  Sübgr.  5  P£  Preussisch  x  7.  (1  Thlr.  =  30 

Sübgr.  ä  12  Pf.i 

3)  173  Meis.  fl.  13  Gr.  8  Pf.  x  13.  (1  Meissn.  fl 

=  21  Gr.  ä  12  Pfennige.} 
4;      9  Alte  Schock  17  Gr.  3  Pfennige  x  8  (1  Alt.  Schock 

=  20  Gr.  k  12  Pfennigen.) 
5)    92  Gulden  42  Kr.  2  Pf.  x6.  (1  Gulden  = 

60  Kr.  A  4  P£) 
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5)  15 1  Mark  12  Schilling  0  Pfennige.  xS.  (1  Mark  =  16 

SckU.  k  12  P£) 

7)  38  Pfund  18  Shil.  7  Pf.  Englisek.  X  lO.  (1  PC  =  20 

ShUl.  k  12  Penoe.) 

8)  205  Rubel  79Kopecken  RuasUeh  x22.  (1  Rubel  =zr 

100  Kopedun.) 
0)  31  Rtklr.  11  €rot  3^  Schwär  Bremiidi  X 15.     (lTklr.  =  72 

Grot  k  5  Sdiw.) 


DiTision  benannter  Zahlen. 

§.  70. 

Dieae  Diyiaion  ist  nur  in  zwei  Fallen  möglich  nämlidi: 

1.  Wenn  der  Diridendus  eine  benannte,  der  DiVisor  äber^eine 

unbenannte  Zahl  iit,   *-  aber   nicht   umgekehrt,  und  % 

wenn  der  Dividendus  und  der  Diriior  aus  swei  gleich  benannten 

Zahlen  besteht 


§.  71. 

Aufgaben  der  ersteren  Art  sind  der  folgenden  fibnlich: 
13075   Thlr.  27  Silbgr.   5  Pfennige  Preussisch,  sollen  unter  4 
Geschwister  zu  gleichen  Theilen  rertheilt  werden ;  wie  riel  wird 
jedes  erhalten? 


^  Resultate  der  Uebungsbeispiele  für  die  Multiplication.  §.  00. 
1)  1515  Thlr.  7  Gr.  4  Pf ;  2)  629  Thlr.  18  Sübgr-  11  P£; 
3)  2257  Heiss  fl.  0  Gr.  8.  P£;  4)  78  Alt.  Seh.  18  Gr.  —Pf; 
5)  556  Gulden  15  Kr.  —  TL;  6)  758  Mark  15  SchUling  9  P£ ; 
7)  389  Pfund  5  ShiUinge  lO  Penoe  SterL;  8)  4527  Rubel  38  Ko« 
pecken ;  0)  467  Rthlr.  31  ßrot  2^  Sdiw. 
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13975  Thlr.  27  SUbgr.  5  Pf. :  4  =  3493  Thlr.  29  SUbgr.  4|  P£ 
12... 


19.. 
16.. 


37. 

36. 
15 

12 


Rest    3x30 


90  Silbergprotchen 
biersa  27         -  addirt 

giebt  117         - 


37 
36 


Rest    1x12 

12  Pfennige 
bierzu       5        -         addirt 

giebt     17         - 
^  16 


Reit     1 


Der  Recbnungsansats  ist  wie  oben  gtebet  Man  diyidire  näm- 
licb  erst  die  13975  Tbaler  durch  4 ,  wodurch  man  3493  Thaler 
erbalt  und  es  bleiben  noch  3  Thaier  übrig ;  die  3  Thaler  ver- 
wandle man  in  Silbergroschen ,  indem  man  sie  mit  30  multiplieirt 
to  dass  sich  90  SUbergroschen  ergeben;  hierzu  die  27  Silbergro- 
tchen  addirt,  giebt  117  Silbergroschen,  welche  durch  4  diridirt 
29  Silbergroschen  zum  Quotienten,  und  1  Silbergroschen  zum 
Rest  geben ;  verwandelt  man  nun  diesen  Silbergroschen  mit  12  in 
Pfennigie,  und  addirt  hierzu  die  5  Pfennige,  so  erhält  man  17  Pfen- 
nige, wovon  der4te  Theil  4^  Pfennige  beträgt  Jedes  der  Geschwi- 
ster erhält  daher  3493  Thaler  29  SUbergroschen  4^  Pfennige. 

§.  72. 

Eine  andere  Behandlung  erfordert  die  folgende  Aufgabe. 
Bei  einem    entstandenen   Coneurs  sollen  22571  Gulden  42 
Kreutzer  —  Pfennige  Rheinisch ,  so  unter  die  bevorngten  Oläubi- 
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ger  Ter6hent  werden ,  dass  Jeder  von  ihnen  2821  Golden  27  Kr. 
3  Pfennige  absehlägUch  erhalte.  An  wie  viel  Personen  kana  diese 
Abschlagszahlung  geleistet  werden  ? 

Diese  Aufgabe  giebt  xu  der  Untersuchung  Anlass :  wie  riet 
Mal  die  2821  Gulden  27  Kreutzer  3  Pfennige,  in  den  22571  Gul- 
den 42  Kreuzern  enthalten  sind.  Die  Auflösung  selbst  kann  auf 
zweierlei  Art  geschehen ;  entweder  man  yerwandelt  sowohl  den  Di« 
ridendtts  22571  Gulden  42  Kreutzer,  als  auch  den  Dirisor  2821 
Gulden  27  Kreutzer  3  Pfennige  in  die  niedrigsten  Münzeinheiten, 
hier  in  Pfennige,  wodurch  man  5417208  Pfennige: 677151  Pfen- 
nige  erhält ;  dividirt  man  nun  wirklich ,  so  erhält  man  zum  Quo- 
tienten 8;  es  können  also  acht  Personen  mit  diesen  22571  Gulden 
42  Kreutzer  ausgezahlt  werden,  und  zwar  so,  dass  jeder  2821 
Gulden  27  Kreutzer  3  Pfennige  in  Absdblag  erhält.  Noch  kurzer 
käme  man  aber  zum  Resultat,  wenn  man  die  den  ganzen  Gulden 
zugehörigen  Kreutzer  und  Pfennige  nach  der  2^^^  Resolyirungstafel 
in  Decimaltheilen  des  Guldens  ausgedrückt  hätte;  man  findet  näm- 
lich daselbst  42  Kreutzer  =  0.700 . . .  Gulden,  und  27  Kreutzer 
3  Pfennige  :=  0*4625  Gulden.  Daher  kommt  die  obige  Dirision 
such  so  zu  stehen:  (siehe  §.  59.) 
22571.7000  Gulden:  2821.4625  Gulden  =8,  wie  oben*) 

§.  73. 
Zwei  Grössen  von  ungleicher  Benennung,  oder  auch  eineua- 
benannte  Zahl  durch  eine  benannte  zu  diyidiren — i  ststets  zweck- 
los, da  sich  solches  nicht  auf  gesunde  Vernuu£k  gründet. 

§.  74. 
Uebungsbeispiele  für  die  Dirision  benannter  Zahlen : 
1.)  378  Thaler  19  Gr.  lO  Pf.:4;  (1  Thalcr  zu  24  Gr.  A  12  P£) 
2.)  17914  Gulden  17  Kreutzer:  12;  (1  Guld.  zu  60  Kr.  ä  4  Pf.) 
3.)  389  Thlr.  29  Silbgr.  4  Pf.:9;  (1  Thlr.  zu  30  Silbgr.A12P£) 
4.)  897  Thlr.  25  Marg.  6  P£:  8;  (I  Thb.  zu  36  Marg.  a  8  P£) 


*)  Anmerkung.  Der  hier  g^ndene  Quotient  kann  aber  durchaus  nicht 
als  8  Gulden  angenommen  werden,  sondern  diese  8  zeigt  bloss 
an,  wie  oft  der  Divisor  in  dem  Dividendus  enthaften  ist  näm- 
lich 8  mal. 
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5.)S47,T1i1r.  51  OroirtS  6ehw«:3;  (lTlialerxa72Gvoot  A48c1ew.) 
6.)  275  Pf.  19  Shm  7  Pence  St :  5 ;  (1  P£  tu  20  SduU.  i  12  Pon.  St.) 
7.)  4209  Mk.  11  SchUl  2  Pf. :  7 ;  (1  Mrk.  eu  16  Schul,  ä  12  P£) 
8.)  1780  Rubel  45  Kopecken :  1 1 ;  (1  Rubel  zu  100  Kopecken.) 
9.)  (3471  Thir.  18  Gr.  8  P£) :  (433  Thlr.  23  Gr.  4  Pf.) 
10.)  (7976  Thlr.  24  SUbgr.  7  Pf)  :  (1559    Thlr;  10  Silbgr.  11  P£) 
II.)  (2437  Thlr.  17  Mrgg.  3  P£):  (69  Thlr.  23  Mrgg.l  P£) 
12.)  (11821  Gulden  33  Kr.  3  P£):(945  Gulden  43  Kr.  2  P£) 

Regeldetri  im  Allgemeinen. 

§.  75, 

Das  Wort  Regeldetri  ist  abgekünt  aus  R^ula  de  tribus 
(datis  oder  numeris,^  und  4>eBeichQet  die  Regel :  au  drei  gegebenen 
Zahlen,  eine  Tierte  su  finden,  so  dass  diese  vier  Zahlen  unter  einan- 
der in  geometrisdier  Proportion  stehen; 

Wenn  nimiich  4  Zahlen  s.  B.  2,  4,  6  und  12  so  beschaf- 
fen sin4,  dass  die  erste  (2)  so  oft  in  der  andern  (4^,  als  die  dritte 
(6)  in  der  yierten  (12)  enthalten  ist,  also  der  Qnotiei^,  den 
man  erhält,  wenn  man  2  in  4  dividirt ,  eben  so  gross  ist,  als  wenn 
man  mit  6  in  12  diridirt,  so  sagt  man  alsdann:  diese  vier  Zah- 
len stehen  in  einer  geometrischen  Proportion. 

Eine  soldie  Proportion  wollen  wir  für  die  Folge  allemal  so 
beieichnen  2:4  =  6: 12.  Man  liest  diesen  Ausdruck  so:  2  rerhält 
mdk  tu  4,  wie  6  au  12. 

«.  76. 

Die  Proportion  besteht  demnach  aus  yier  Gliedern,  2,  4,  6 
und  12,  oder  auch  aus  zwei  gleichen  Verhältnissen :  2  su  4 ,  und 
6  SU  12.  Gleich  werden  swei  solchen  Verhältnisse  dann  genannt; 
wenn  der  Quotient  des  einen  Verhältnisses  -1  eben  so  ^gross  ist,  als 
der  des  andern  L« ;  denn  das  Resultat  ist  von  beiden  Brüchen  z=:  2; 

Resultate  der  Üebungsbeispiele  für  die  Dirision.  §.  72. 

J)  94  Thlr.  16  Gr.  11^  Pf.;  2)  1492  Gulden  5l  Kr.  1|  P£; 
•3)  3  Thlr.  49  Silbgr.  11|  P£;  4)  112  Thlr.  7  Maricngr,  5|,P£ 
5)  182  Thlr.  41  Grot.  1  Schw.;  6j  55  P£  3  Shill.  11  Pence    St. 
7)  601  Mark  6  Schill.  2  P£;  8)  161  Rubl.  85}?  Kopeken; 
9)  8mal;  10)  omal;  ll)35mal;  12)  I2^mal. 

C 
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und  eben  dieaer  Gleichheit  vftgea  verbindet  men  swei  eolehe  Ver- 
hiltnisge  steta  duroh  das  Gleichheitneichen  (=•) 

§.  77. 
Die  Richtigkeit  eines  solchen  Proportionssatzes  erkennt  man 
ferner  auch  daraus,  dass  das  Product  der  äusseren  Glieder  (2x12) 
eben  so  gross,  als  das  Product  der  mitMern  Glieder  (4x6)  ist. 
Fehlt  donnach  das  4.  Glied  in  einer  Proportion ,  so  setzt  man  ge* 
wohnlich  dafür  den  Buchstaben  x,  nämlich  2:4=r6:x,  und  hier- 
nach ist  eben&lls  2mal  x=4mal  6 ,  oder  2xx=4x6.  Da  man  nun 
Ewei  gleiche  Grossen  durch  eine  und  dieselbe  Zahl  multipliciren 
oder  diyidiren  kann ,  ohne  diese  Gleichheit  su  stören ,  so  darf  man 
nur,  um  in  dem  letsten  Ausdrucke  x  oder  das  4.  Glied  su  finden, 
beide  gleiche  Producta  2xx  und  4x6  durch  den  Factor,  mit  wel- 
chem x  multiplicirt  ist,  (hier  durch  2)  diridiren,  wodurch  man.  x=i 
i^=12  erhält;  es  ist  also  12  das  gesuchte  rierte  Glied  in  dieser 

Proportion. 

8.  78. 

Aus  dem  Vorigen  ergiebt  sich  nun  die  Regel ,  wie  man  das  fehr 
leude  4te  Glied  in  einer  geometrischen  Proportion  findet:  man  mul-> 
tiplicirt  nämlich  die  Zahl  des  2.  Gliedes  mit  der  des 
dritten,  und  dividirt  dieses  Product  durch  das  er- 
ste  Glied. 

Die  gleichen  Factoren  des  Nenners  werden  gegen  die  des  ZäU- 
lers  (nach  §.  20)Tor  der  Ausfiihrung  jedesmal  anschoben,  wodurch 
die  Rechnung  in  den  meisten  Fällen  sehr  abgekürxt  wird,  s.  B. 

1)  2:3z=6:x;hierist  x=lift==2iS.=:9, 

2)  9:7=12:x;'.  -  x=lip=»l|i==15=ftj. 

3)  4:&=3t:x;-  -  x=«^^ll_=-ii»-r=rt. 

■^    »    »    '  9x8x4    1x1x4   * 

4)  l:ö=4:x;  -  -  x— t25«^»==:ixöx|j_3o. 

5)  5:l=riO.:x;.  ,  :^_S2cioxT_ji2LiiLi=i. 

*  *   *  *    '  8x21x5   4X1X1   * 

fi.  79. 

Um  sich  in  der  Berechnung  des  4.  Gliedes  Fertigkeit  su  ver- 
schaffen, suche  man  das  fehlende  Glied  (x)  in  den  hier  folgenden 
Proportionen: 
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1)  2:  5 

2)  6:   7: 

3)  3:   8 

4)  17:19: 

5)  13:14 
6;  24:96: 

7)  12:15: 

8)  9:   7 

9)  8:    5 

10)  76:38 

11)  5:  I 

12)  12:   9 


=  «:x 
=  15:x 
=  9:x 
=:5l:x 
=:39:x 
!=25:z 
=  16:x 
=  6*:x 
=  4:x 
c=12:x 
=  8:x 


13)  «7:   i=    19:i: 

14)  7:   8= 
16)  18:  4= 

16)  6:   1= 

17)  3:2i= 

18)  11:3|= 

19)  20:15c= 

20)  {   :   9= 

21)  |:  «=M=« 

22)  7{:   9^1 

23)126^:1^ 
24)5^75e4} 


i|:x 

|:* 
4^:x 

«:« 
:14:x 


2.51  :x 
:5.67:x 


Reniltata  der  Üebii]igft1)eispi^le  §.  79. 

1)  15;  2)  21;  3)  24;  4)  57;  5)  42;  6)  100;  7)  20;  8)  4};  9)2J; 
10)  6;  11)  H;  12)1 :  13)  4;  14)  4^;  15)-^;  16)  A;  17)  i; 

18)  1^  19)  ,\;  20)  144;  21)  1 ; 22)  14;  23)  ^\  oder  0.02666...; 
24)  5^5  oder  5.04. 
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Regein  und  Schlüsse 

fSr  dit 

gerade  (directe)  und  ungerade  (indirecte)    Regddetri,  in 

Rocksicht  der  Zinsrechnimg. 


§.  80. 

Die  HaoptgegmitiUide,  vaS  velche  nutn  M  der  gemeinen  oder 
einfiMihen  Zinfrechnrnng  yonüglich  zu  aditen  hat,  sind  fol- 
gende: 

1)  Die  Grösse  des  Capitals,  welches  auf  Zinsen  steht; 

2)  Der  Zinsfuss,   oder  ^ia  Procente,  an  weldieii  es  jährlich 
ansgdULehen  ist; 

3)  Die  Zeit,  in  welcher  ein  gewisses  Capital  auf  Zinsen  steht , 
nnd 

4)  Die  Zinsen  seihst,  wddie  mit  jenem  Capital  in  einer  bestimm- 
ten Zeit  gewonnen  werden. 

§.  81. 
Diese  Tier  Grössen  geben,  zu  zweien  mit  einander  yerglichen, 
im  Ganzen  sechs   yerschiedene   Verhältnisse,  welche  theils  in  ge- 
radem (direetem)  theils  in  ungeradem  (indirectem)  Verhältnisse  zu 
einander  stehen. 

§   82. 

Wenn  nämlich  zwei  Ton  diesen  Grössen  in  einer  soldban 
Beziehung  zu  einander  stehen,  dass  man  sagen  Jcann:  Je  mehr 
oder  je  grösser  das  Eine,  desto  mehr,  oder  desto 
grösser  auch  das  Andere,  so  sagt  man,  diese  beiden  Grös- 
sen haben  zu  einander  ein  gerades  (directes)  Verhältniss. 
So  schliesst  man  z.B.:  je  grösser  das  Capital  ist,  desto  mehr 
giebt  es  Zinsen;  je  mehr  Zeit,  auf  welche  man  ein  Capital 
ausleiht,  desto  mehr  trägt  es  Zinsen;  je  mehr  Prooento  ge- 
geben werden,  desto  mehr  erhält  man  Zinsen  u.b.w. 
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ft.  83. 

liAxt  mu  alter  dl«  giMimde  VcnraaftaoidiUqMien:  J«  n«hr, 

» 

oder  Je  grösser  d»s  Eine,  desto  weniger  oder  doste  kl  eig- 
ner das  Andere,  so  stehen  diese  beiden  Gegenstände  (Grössen) 
in  ungeradem  (indireetem)  Verhältnisse  tu  einander.  So  kann  man 
s.  B.  schliessen:  Je  grösser  das  Capital  ist,  desto  weniger 
braucht  man  Zeit;  oder  auch,  ]e  grösser  das  Gapital  ist,  de- 
sto weniger  braucht  man  Procente  xu  nehmen,  um  eine  ge- 
igriase  Summe  Zinsen  lu  erhalten.  Je  mehr  Procente  mten  aber 
erhUt,  desto  weniger  Zeit  braucht  man  das  Capital  auf  Zin- 
sen stehen  bu  lassen,  u.  s.  w. 

$.  84. 
Daher  stehen  die  übrigen  Gregenstande,  su  iweiea  mit  einan- 
der yerglichen  ,  in  folgendem  Verhältnissen,  nämlich : 

1)  Capital  und  Zinsen  (,bei  gleicher  Zeit)  in  einem  direeten  Ver- 

.  bältniss«^ 

2)  2«eit  und  Zinsen  (bei    gleichen  Capitalien)   in  einem  direeten 

Verhältnisse; 

3)  Procente  und  Zinsen  (bei  gleichen  Zeiten)  in  einem  direeten 

Verhältnisse; 

4)  Capital  und  Procente  (bei  gleidien  Zeiten)  In  einem  indirecten 

Verhältnisse; 

5)  Procente  und  Zeit  (bei  gleichen  Capitalien)  in  einem  indireSD^ 

ten  Verhältnisse; 

6)  Capital  und  Zeit  (bei  gfeichen  Procenten)  in  einem  indirecten 

Verhältnisse. 

§.  85. 

Bei  allen  Regeldetri-Aufgaben  muss  nothwendig  eine  gege- 
bene Bedingung  vorausgehen^  so  dass  man  im  Verhältniss  dieser 
Bedingung,  einen  anderen  ähnlidien  Fall  darnach  berechnen  kann« 
Denn  wenn  wir  s.  B.  die  Zinsen  berechnen  sollten,  die  3ö0  Tha« 
ler  Capital  in  einem  Jahre  tragen,  so  ist  dieses  an  sich  eine  un- 
bestimmte Forderung.  Es  muss  uns  daher  angegeben  werden,  sn 
wie  Tiel  Procent  dieses  Capital  auf  Interessen  sieht.  Sagt  man 
uns  also,  das  100   Thfar.  Capital  jährlich  ÖTUr.kiftere«en  geben. 
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so  haben  vir  nun  elu  uiui  bekaimtet,  bettimmtet  VerhältniBi,  d  e  d 
bekannten  Fall,  nach  welchem  nir  nun  auch  die  Fra^: 
wie  viel  Interessen  geben  350  Thaler  — «,  •«  ^  auflösen  können. 

§.  86. 

Man  sieht  hieraus,  dass  su  der  Auflösung  einer  solchen  Au^ 
gäbe,  stets  3  Grössen  (Glieder  der  Proportion)  gegeben  sejn 
müssen,  woton  awei  den  bekannten  Fall,  und  die 
dritte  (wie  hier  350  Hilr.  au  welchen  die  Interessen  gesucht 
werden)  den  Fragesats  bilden. 

Unter  diesen  3  Grössen  muss  man  steti  die  Fragesahl  aus- 
findig au  machen  wissen,  indem  es  nicht  gleichgültig  ist,  ob 
diese  Frageaahi  in  das  1.,  2.  oder  3.  Glied  der  Proportion  su 
stehen  kommt.  Man  untersuche  daher  stets,  ob  die  beiden  Grös- 
sen des  bekannten  Falles  im  geraden  oder  im  ungeraden 
Verhältmsie  sa  einander  stehen,  (woxu  uns  die  Vernunft  jeder- 
aeit  hinlängliche  Anleitung  geben  wird.)  Dadurch  wird  zugleich 
entschieden,  ob  diese  Au^abe  su  der  geraden,  oder  su  der  un-> 
geraden  Regeldetri  gehört. 

§.  87 

Nun  beachte  man  die  Regel: 

„Die  Fragexahl  kommt  bei  der  geraden  Regel- 
detri stets  in  das  aweite  Glied  der  Proportion;  die 
mit  der  Frageiahl  gleichen  Namen  führt,  kommt 
in  das  erste  Glied,  und  diejenige,  w|elohe  mit  der 
EU  Buchenden  gleichen  Namen  führt,  kommt  in  das 
dritte  Glied."^ 

Diesemnach  Wird  die  obige  Aufgabe  so  ausgedrückt: 
100  Tfaaler   Capital,  rerhalten    sich  zu  350  Thaler   Capital,  wie 
5  Thaler  Interessen  aU  den  gesuchten  (z  Thaler)   Interessen. 

Dieses  nun  nach  der '  Proportion   angesetzt ,  wird  so  ausge» 
drückt : 

100:350=5  Thlr.  Zinsen :  X  Thlr.  Zinsen. 
Das  4.  Glied  kann  nuii  bach  $.  (76.)   sehr  leidit  berechnet 
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wenkn;    es   iit  ttAnüieii    x;:=:<AJLi&   TUr.  =i'  17.50  TUr«  oder 

'  100 

17.5  TUr.  =17»  TUr.  =  17  Thlr.  12  Gr. 

§.  89. 
Bei  der  umgekehrten  R^geldetri  hingegen 
kommt  die  Frageiahl  stets  in  das  erste  Glied,  und 
die  mit  ihr  gleiohni^mige  in  das  «weite;  desglei- 
chen kommt  die  mit  der  gesuchten  gleichnamige  in 
das  dritte  Glied  su  stehen. 

§.  90. 

Wäre  s.  B.  die  Frage:  „Wie  lange  muss  ein  Capital  «u  4 
Prooent  auf  Interessen  ausgeliehen  werden,  wenn  dasselbe  ebenso 
viel  Zinsen  tragen  soll,  als  ein  eben  so  grosses  Capital,  welches 
7  Jahre  zu  4^  Procent  ausge^iehei^  war? 

Dass  das  Capital  bei  4|  Proce||t  Zinsen  7  Jahre  Zeit  no- 
thig  hat,  ist  das  uns  gegebene  bekannte  Verhältniss,  nach 
welchem  wir  die  Anzahl  Jahre  berechnen  soQen,  welche  dasselbe 
Capital  bei  4  Procent  Zinsen  ndthig  haben  wird,  und  die  4 
Procent,  zu  welchen  die  Zeit  gesucht  wird,  ist  die  Frage- 
zahL 

Man  untersuche  .nun ,  ob  die  Procente  mit  der  Zeit  bei  glei- 
chen Capitalien  in  einer  directen  oder  in  einer  indirecten  Be- 
ziehung zu  einander  stehen,  und  die  Antwort  findet  sich  sehr 
leicht  .durch  den  Vernunftschluss :  , J  e  mehr  Procente  gegeben 
werden,  desto  weniger  Zeit  braucht  man  dieses  Capital  auf 
Ziasen  stehen  zu  lassen.^^  Die  Procente  stehen  also  (nach  §.  84) 
mit  der  Zeit  in  einem  ungeraden  Verhältnisse,  und  die  Aufgabe 
selbst  wird  daher  durch  die  ungerade  Regeldetri  auflöst, 
in  welcher  die  Fragezahl  stets  in  das  erste  Glied 
zu  stehen  kommt. 

Der  Ansatz  ist  daher  folgender  : 
4:4»=7  Jahre:x  Jahre;  x=*^xi  Jal»re=i^  Jahre  =8/^  Jahre 

oder  8  Jahre  3|  Monat. 

fi.  91. 

Nunmehr  wird  man  im  Stande  sejn,  jede  rorkommende  Re- 
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geldetri  -  Afdgüif»   Ubew   etnfiieli«    ZUuirtdiBiiBg  ohne   beModwe 
Sehwierigkeit  lu  lösen. 

{Im  jedoch  das  Game  noch  in  einem  helleren  Lichte  darsn- 
Btellen,  soll  die  Anwendung  der  Regeldetri  auf  die  Zinsrechnung 
durch  nachfolg;ende  Beispiele  noch  mehr  erläutert  werden: 

Anwendung  der  einfachen  Regeldetri  auf  ein* 

fache  Zinsrechnung. 

9.92. 

1)  Wenn  100  Thaler  j&hriich  mit  4^  Thaler  rersinst  wer- 
den, wie  viel  betragen  die  jährlichen  Zinsen  eines  Capitals 
Ton  4675  Thir.? 

(Xe  mehr  Capital  desto  mehr  Zinsen.) 
100:4675=4}  Thlr.  Zins:x  Thlr.  Zins. 
x_1175_x  9  xhlr.  =  420^5  Thlr. : 200  =  210  Thlr.  9 Gr.  —  P£ 

100  X  2 

2)  Ein  gewisses  Capital  brachte  in  12  Jahren  468  Gulden 
Interessen,  wie  gros  war  die  Summe  der  Interessen  nadi  7 
Jahren? 

(Je  mehr  Zeit,  desto  mehr  Interessen.) 

12:7=468  tLtx  fl. 
XsIiSM£  a.  s=sl£M  fl.:=273  Gulden. 

12  1 

3)  Jemand  hat  cwei  gleich  grosse  Capitale  ausgeliehen, 
nämlich  das  eine  auf  Grundstücken  seu  5  Prooent,  das  andere 
Auf  Wechsel  au  6  Procent  Wenn  nun  die  Zinsen  des  Letzteren 
54  Ducaten  betragen,  wie  gross  wird  der  Zins  des  Ersteren 
sejn? 

(Je  mehr  Procente,  desto  mehr  Interessen.) 
6:5=54  Ducat:x  Ducaten. 

Xz=:^l^  Ducaten-=r.^J<-9  Ducaten  =  45  Ducaten« 

6  —   1 

g.  93. 

4)  A  hat  an  B  9050  Francs  auf  6  Jahre  6  Btenats  ohne 
Interesse  geliehen,  wie  lange  muss  B  dem  A  3250  Francs  auf 
gleiche  Weise  leihen,  wenn  dadurch  jene  Gefälligkeit  ausgegli- 
<dien  werden  soll? 
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(Je^nuia  G^lal^  dMo  wanigiir  Z«tt) 
3250 ;  9050  ;=r  6^  JabT :  X  Jaltf . 
_||ifiiil  Xalif=18UaIir:10=:18^Jakr=18Xdirl^Moii. 

5)  Ein  Engl&ader  bdianptet,  dast  er  seia  Ideines  Capital  tos 
025  Pfand  Sterling  so  gut  angelegt  liabe,  daaa  ea  ihm  eben  to  riel 
Zinsen  bringe ,  da  ein  anderes  von  2000  Pfand,  veUhes  sn  6  Pro- 
oent  ansgelielien  ist.  Zn  wie  viel  Proeent  benutat  er  daber  aeinCi^ 
pital?  (Ein  Pfund  SterUng  =  20  ShiOinge  4  12  Penoe  StarL) 

(Je*  kleiner  das  Capital,  desto  mehr  Proeente.) 
025 :  2000  =6  Proct :  x  Thlr.  =s  ^4?ffi  Proct  =  «iOS.  Proet  = 

6  25  5 

10^.  Thlr. 

6)  Wie  lange  mnss  ein  Capital  au  3^  Procent  anf  Interessen 
stdhen,  um  eben  so  riel  Zinsen  sn  tragen,  ala  ein  eben  so  grosses, 
au  4|  Proeent  ausgeliehenes  Capital  in  0  Jahren  8  Honateu  ein« 
tragtf 

(Je  mehr  Proeente,  desto  weniger  Zeit) 
U:4|=:0|Jahr:x  Jahr;  x^Ii^iMil«  Jahr  — i|5m  Jahr  = 

■       *        ^  '  4x    8x10  2x1x1      ^^ 

Ji.  Jahr:=:  0  Jahr  0  Monate. 

i.  04. 

7)  Wenn  100  Rubel  Jikrlidi  4  Rubd  75  Kopeken  hteNsaefi 
bringen,  wie  Tidi  betragen  in  dieser  Zeit  die  Interessen  I3r  17  &n« 
bei  71  Kopeken?  (1  Rubel  hat  100  Kopeken.) 

(Je  grösser  das  Capital,  desto  mehr  Zinsen.) 
100:17.71=4.75  Rubel:x  Rubel;  x=»t-7Ix4.7S  Rubel===?±JAIl 

'  100  100 

Rnbel=  0.841225  Rubel  =  —  Rubel  84.1225  Kopdcen  oder  84^ 
Kopeken,  (beinahe  84^  Kopeken.) 

8)  Wenn  man  von  einem  gewissen  Capital,  in  der  Zeit  Ton  6 
Jahren  3  Monat,  365  Gulden  Interessen  erhalt,  wie  lange  muss  ein 
gleich  grosses  Capital  au  demselben  Zinsfusse  ausgeliehen  werden, 
wenn  man  hierron  240  Gulden  Interessen  beaiehen  wiUt 

(Je  mehr  Interessen,  desto  mehr  Zeit) 
365:240=6^  JahrU  Jahr;  x  =4^  Jahr  =^4^  i^  — 
300  Jahre: 73=:4^  Jahr:=4  Jahr  1^  Monate,  oder  beiUufig  4 
Jahr  l\  Monat. 
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90  Eia  Capital,  welehea  in  Hamburg  au  5  Prooent  anigelieheii 
war,  brachte  in  einer  gewissen  Zeit  350  Hark  Banco,  Zinsen;  sn 
wie  viel  Procent  muss  ein  eben  so  grosses  Capital  auf  dieselbe  Zeit 
ausgeliehen  werden,  wenn  die  Zinsen  hierron  332  Hark  8  Schil- 
linge betragen  sollen  f  (1  Hark  hat  16  Schillinge.) 

(Je  mehr  Zinsen,  desto  mehr  Prooente.) 
350: 3321 =6  Procent  :x  Procent;  Xs=;|^  Procent.  5=4^^ 
nrocent  ^^  Prooent  c=4|  Procent. 

8.  95. 

10)  Wie  viel  Thaler  Capital  müssen  auf  3  Jahre  9  Honate  aus- 
geliehen werden,  wenn  sie  bei  gleichen  Procenten  eben  so  viel  Zin- 
aen  tri^^  sollen,  als  1000  Thaler  in  7  Jahren  und  6  Honaten  ein« 
brachten  f 

(Je  weniger  Zeit,  desto  mehr  CapitaL) 
3| :  74  =  1000  Thlr. : x  Thaler;  x=:  i.5xioooxiThlr.=  2000  Thlr. 

^       *  '  2       ><    '15 

11)  6000  Thaler  Preussisch,  welche  auf  Wechsel  au  6  Pro- 
oent ausgeliehen  waren,  brachten  in  einer  gewissen  Zeit  nicht  mehr 

« 

Zins,  als  ein  anderes  Capital,  welches  auf  dieselbe  Zeit  au  4  Thlr. 
20  Silbergroschm  Procent  ausgeliehen  war ;  wie  gross  war  dieses 
Capital?  (1  Thaler  hat  30  SUbergroschen  k  12  Pfennige.) 

(Je  weniger  Procente ,  desto  mehr  Capital.) 
4|:6  =  6000  Thlr.  :  x  Thlr.;  x  ^^^e^lMMll  Thlr.  =:5JLfiM 

Thlr.  =  77l4f  Thlr.  =  7714  Thaler  8  SUbergroschen  6«  P£ 

12)  Wenn  man  ron  einem  Capitale,  welches  7  Jahre  1^  Monat 
au  3^  Procent  ausgeliehen  war,  ebenfalls  nicht  mehr  Interessen  er- 
h&lt,  als  von  einem  eben  so  grossen  Capitale,  das  nur  5  Jahre  3 
Honat  ausgeliehen  war;  zu  wie  viel  Procent  musste  das  Letztere  aus* 
geliehen  sejnf 

(Je  mehr  Zeit,  desto  weniger  Procente.) 
b\  :  7j  =  3J^Procent.:x  Procent.;  x=  »lilil-ProcÄlit—  LlJ];-^} 
Procent  s=:  '^  Procent  =4|  Procent 
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Znsammengesetzte  Regeldetri. 

Die,  in  den  rorigen  ParagrUphen  enthaltenen  Au%eben  enthiel-» 
ten  steti  nur  swei  Verhftltnisee,  indem  elie  iibrige  Umst&nde,  welche 
auf  das  Resultat  Einfluss  haben  konnten,  für  gleich  gross  angenom- 
men wurden.  Kommen  jedoch  in  einer  Aufgabe  mehrere  Verhältnisse 
▼or,  welche  berüksichtiget  werden  müssen ,  so  kann  die  Beantwor- 
tung einer  solchen  Frage  nur  durch  eine  mehrmalige  Wiederhoh- 
long  der  einfischen  Regeldetri  g^;eben  werden;  und  in  sofern  tiennt 
man  diese  Auflösung  susammengesetzt,  so  wie  die  Regel  hieran,  die 
susammengesetBte  Regeldetri. 

Ohne  uns  nun  auf  die,  in  mehrem  Büdiem  besdiriebene,  Re- 
gula quinque,  Regula  Septem,  Regula  novem,  u.  s.w.  einaulassen,  soU 
hier  nur  die  Regel  aufgestellt  werden,  naeh  welcher  sich  alle  hier- 
her gehörigen  Aufgaben  leicht  berechnen  lassen« 

fi.  97. 
Wäre  s.  B.  die  Frage  su  beantworten:  Wenn  200  Thalern  Ca- 
pital, welche  su  5  Procent  Jährlich  ausgeliehen  sind,  in  3  Jahren 
30  Thaler  Zinsen  tragen,  wie  riel  Thaler  Zins  würde  man  hier- 
nach von  'eioem  Capital  von  1000  Thaler  erhalten,  die  an  4  Pro- 
eent  auf  7  Jahre  ausgeliehen  wären?  —  so  suche  man  aus  der  Aul^ 
gäbe  suerst  den  bekannten  Fall  auszümitteln.  Man  weiss  nämlich, 
„dass  200  Thaler  Capital  au  5  Procent  in  3  Jahren  30  Thaler  Zins 
geben'^ ;  diese  Grössen  schreibt  man  nun  in  dieser  Ordnung  in  ein6 
und  dieselbe  Zeile,  und  darunter  abdann  auch  die  gleichnamigen 
Glieder  des  Fragesatzes.  Für  das  zu  suchende  Glied  setzt  man  auch 
hier  den  Buchstaben  x.  Sodann  ziehe  man  darunter  einen  horizonta- 
len, und  auch  einen  verticalen  Strich  nämlich :  s 
200  Thaler  Capital  5  Procent  3  Jahren  30  Thaler  Zins. 
1000       ^           .4-7-        X 
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Nun  Tei^eidieinaiiMiwolil  das  Capital,  alaamahdlePirooeiileiiiid 
dieZeU  u,  i.  w.mit  demjenigen  Glied«  oder  Verhftltiiiflie,  in  welchem  x 
Torkömmt,  also  hier  mit  den  Zinsen,  nnd  nntersucheeinBeln,  ob  dieae 
Grdasen  mit  der  su  snehenden  in  einer  direetea  ader  in  eiser  indi- 
r^eten  Beiiehung  stehen,  nftfcnlichob  diese  Grössen  mit  den 
Zinsen  ein  gerades  oder  ein  ungeradea  Verhält- 
aias  bilden. 

g.  98. 

Ist  dieaea  nun  gehörig  ansgemittelt,  so  sdireiba  man  die  Glie- 
der des  bdcaanten  Fattea  (die  oberen}  bei  geraden  Verhält- 
nissen links,  bei  ungeraden  Verhältnisaen  aber 
rechts  n^wn  den  VcrticalslTicL  Die  andere  gleiohnam^  Zahl 
kommt  Jedeneil  auf  die  entgegengesetite  Seite«  Den  An&ng  madil 
man  stets  damit,  dasa  man  x  links  und  die  über  x  stehende  Zahl 
reehts  neben  den  Strich  setst*  Kommt  in  irgend  einem  Giiede  eine 
gemisehte  Zahl  oder  ein  Bruch  vor,  so  setst  man  (nach  Verwand- 
lung der  ersteren  in  einen  unachten  Bruch) ,  den  Zahler  des  Bruchs 
dahin,  wo  dieses  Glied  hingehört,  den  Nenner  des  Bruchs  scfareibf 
'  man  aber  auf  ixt  entgeg^engesetxte  Seite. 

§.  99. 

Die  Anordnung  der  Rechnung  und  der  Sohluss  zum  Ansätze, 
ist  wie  folget: 

200  Thlr.  5  Proeent  3  Jahr  30  Thlr. 
1000      .     4       -       7     -      X 


X 

200 
5 


30  Thaler  Zins 

1000      je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zinsen 
4     je  mehr  Procente,  desto  mehr  Zinsen 


3     7     je  mehr  Jahre,  desto  mehr  Zinsen 


3^_^ffxiooox4xT,_  10x28  Thlr.  =  280  Thaler. 

200^5^S 

Die  gesuchten  Zinsen  betragen  also  280  Thaler. 

Nachdem  man  die  Verhältnisse  so  paarweise  neben  den  Strich 
geschrieben  hat,  kann  man  auch  hier  die  gleichen  Factoren  der  links 
stehenden  Zahlen,  gegen  die  der  rechts  stehenden,  nach  fi.  20  auf* 
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heben;  aMmin  verd^  die  noch  ftbrlgen  Faetoren  redits  neben  dem 
Stridie,  In  einander  multiplicirt ,  und  dieses  Product  wird  durch 
dasjenige,  welches  sich  Unks  noch  ergeben  sollte ,  dividirt;  derQuo» 
ti^it  ist  das  gesnchte  Resultat 


Hegel  nun  auf  das  obige  Beispiel  angewendet,  so  hfttta 
man  die  200  mal  5 ,  gegen  die  rechts  stehende  Zahl  lOÖO,  so  wia 
auch  die  links  unten  stehende  Zahl  3,  in  der  rechts  oben  befindli- 
dien  Zahl  30  aufhelfen  können;  wonach  uns  alsdann  bloss  noch 
die  Faetoren  10x4xT  auf  der  rechten  Seite  übrig  bleiben,  deren 
Product  der  oben  gefundenen  Zahl  280  Thaler  gleich  ist  Da  dieses 
Afffkriien  die  Recbnmig  sehr  abhArst,  so  wollen  wir  diese  Begel 
aueh  in  der  Folge  beaditen. 

|.  IM. ' 

Zur  Probe  sowohl,  als  auch  aur  Vebnng,  wollen  wir  die  obig* 
Au%abe  nochmals  berechnen,  indem  wir  nämlich  die  Zahl  der  Jahre 
fiBhlen  lassen,  und  d^gen  dif  gefundenen  280  Thaler  Zinsen  als 
bekannt  in  Rechnung  Inringen»  Der  Ansata  ist  wie  folget: 

200  Thaler  5  Procent  3  Jahre  30  Thaler 
1000      .      4      -        X    -   280 


X 

1000 

4 

30 


3  Jahre 

200  Je  mehr  Capital,  desto  weniger  Zeit 
5  je  mehr  Procente,  desto  weniger  Zeit 
280      jf9  mehr  Zinsen,  desto  mehr  Zeit. 


X  c=:  \9  =  7;  also  7  Jahre  Zeit  sind  nöthig. 

§.  101. 

Desgleichen  kann  auch  die  Frage  so  gestellt  werden:  „Wenn 
200  Thaler  €apital,  zu  5  Procent  ausgeKehen,  in  3  Jahren  30  Tha- 
ler Zinsen  bringen;  su  wie  viel  Procent  müssen  1000  Thaler 
auf  7  Jahre  ausgeliehen  werden,  wenn  sie 280  Thaler  Zinsen  tragen 
sollen  f 
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200  Thaler  ff  ProMnt  3  Jabre  30  Thakr  Zim 
1000      ^      X      -     .  7     -    280 


X 

1000 

7 
30 


6  pTooent 

200    Je  mehr  Capital,  desto  wenigerProoente. 
3       je  mehr  Jahre,  desto  weniger  Proeente 
260       je  mehr  Zins,  desto  mehr  Prooente 


X  =  28 :  7  =:  4;  also  sn  4  Prooent  müssen  diese  1000  Tha- 
ler  ausgeliehen  werden. 

§.  102. 

Endlieh  kann  diese  Aii%abe  noeh  dahin  abgeftndert  werden  ^ 
dass  man  alle  übrige  Umstfinde  als  gegeben,  nnd  das  Capital  (hier 
1000  Thaler)  als  die  xn  sndiende  CJrosse  annimmt.  Dorch  eine  soleha 
Verändemng  des  Ansatses  Tersehaflft  man  sieh  nidit  allein  eina 
grosse  Fertigkeit  im  Sehliessen,  sondern  man  kann  sich  anoh  da^ 
durch  geschikt  machen,  die  schwierigsten  Aufgaben  dieser  Art  leicht 
aufnilösen,  indem  man  dadurch  die  Richtigkeit  des  bereehneten  Re- 
sultats stets  einer  Probe  unterwerfen  kann.  Die  obige  Au%abe  Ifisst 
sieh  daher  nodi  wie  folget  in  Ansatx  bringen: 

200  Thaler  6  Proeent  3  Jahr^  30  Thaler  Zins 
X         -4         -7-280 


X 

41 
7 
30 


200  Thaler  Capital 

6      Je  mehr  Procente,  desto  weniger  Ciqiital 
3       Je  mehr  Jahre,  desto  weniger  Capital 
280      Je  mehr  Zins,  desto  mehr  CapitaL 


X  =  200  X  5  =1000;  das  gesuchte  Capital  ist  also  1000 
Thaler. 

Anwendung    dieser   Regel    auf   mehrere    Rech- 

nnngsfragen. 

9.  103. 
1.)  Wenn  100  Gulden  in  1  Jahre  5  Gulden  Interesse  geben,  wie 
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Tlel  betragen  die  Interetsen  eines  Capitab  ron  775  Gulden  30  Kr. 
in  7  Jahren  6  Monaten?  (I  Gulden  hat  60  Kreuxer.) 

100  Gnlden  Capital  1  Jahr  5  Gulden  Zins 

-     X  - 


775^ 


1 


z 

100 
2 
1 
2 


5  Gulden  Zins 

1551  je  grösser   das  Capital,  desto  mehr  Zins 

^^  f  i®   gröaser  die  Zeit,  desto  grösser  die 

Zinsen. 


j^  _:5!Ll55|xi5  fl.  —   4S5S   fl.  _  200  fl.  484  Kr, 
100  >(  2  X  2  ^^  * 

2.)  Von  3200  Rubeln  Capital,  betrogen  die  Zinsen  in  6  Jahren 
768  Rubel;  wie  lange  muss  man  4680  Rubel  auf  gleiche  Weise  an- 
legen, wenn  man  hienron  1638  Rubel  Zinsen  beziehen  will? 

3200  Rubel  Capital  6  Jahr  768  Rubel  Zins 
4680       -         -       X     -    1638 


X 

4680 
768 


6  Jahre 
3200       J  e 
1638      je 


mehr  Capital,  desto  weniger 
ehr  Zins,  desto  mehr  Zeit 


5  XI 

4 


y  =  8|;  also  g|  Jahr  oder  8  Jahr  0  Monat 


3*)  Wie  gross  muss  das  Capital  seyn,  Ton  welehon  man  in  3 
Jahren  1260  Franken  Interessen  ziehen  wül?  angenommen,  dass 
sich  650  Franken  in  8  Jahren  mit  312  Franken  Terinteressiren. 

650  Franken  Capital  8  Jahre  312  Franken  Zins 
X  -  3     -     1260 


X 

3 
312 


650  Franken  Capital 

8      je  mehr  Zeit,  desto  weniger  Capital 

1260      je  mehr  Zins,  desto  mehr  Capital 


X  =  50  X  140  =:  7000;  also  7000  Franken. 
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fi.  104. 


4,)  Wie  lange  müssen  1000  Pfund  Sterling  m  6  Procent  auf  In- 
teressen stehen,  wenn  sie  eben  so  viel  Zinsen  tragen  sollen,  als  ein 
Capital  Yon  350  Pfund,  welches  su  6  Prooent  auf  8  Jahre  ausgelie- 
hen warf 

350  Pfund  Sterling  0  Proeent  8  Jahr 
1000  -  5      -        »    - 


X 

1000 
5 


8  Jahre 

360  je  grösser  dasCapital,desto  weniger 

€      Je  mehr  Proeaate^  desto  weniger  Zeit 


X  =  84c25  :=  3^^  Jahr  =:  3  Jahr  4^  (|)  Monate. 

5.)  Wie  gross  war  das  Capital,  welches,  lu  4^  Procent  ausgelie- 
hen, In  10  Jahren  eben  so  riel  Zinsen  trug,  als  ein  anderes  ron 
3750  Gulden,  welches  su5  Procent 7  Jahre  lang  auf  Zinsen  gestan- 
dflou  hatte? 

3750  fl.  5  Proeent  7  Jahre 
z  -  4J^      •     10     - 


0 


10 


)  3750  fl.  Capital 
2      Je  mehr  Procente,  desto  weniger  Capital 
5 
7      Je  mehr  Zeit,  desto  weniger  Capital 


X  =JiL^fl.  =  2916|fl.=2916fl.40Er. 


6«)  Mit  einem  Capital  von  4320  Mark,  welches  In  Hamburg  a« 

5  Frooent  5  Jahre  9  Monate  ausgeliehen  war,  gewann  man  eben 
so  riel  Zinsen,  als  mit  einem  anderen  Capital  ron  4600  Mark,  welches 

6  Jahre  ausgeliehen  war.    Zu  wie  viel  Procent  war  das  letste  Ca- 
pital ausgeliehen? 
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4320  Mark  5  Procent  5|  Jahr 
4600      -     X       -         6     - 


4600 
6 
4 


5  Procente 

4320  je  mehr  Capital,  desto  weniger  Procente 
23       je  mehr  Zeit,  desto  weniger  Procente. 


X  =  I  =  4.J  Procent. 


§.  105. 

* 
7)  7680  Franken  brachten  in  einer  gewissen  Zeit,  da  sie  %n 
5  Prooent  untergebraisht  werdm  konnten,  132  Franken  Zinsen.  Man 
kann  jedodi  sein  Geld  jctit  nar  an  3|  Prozent  sicher  uQterbringei^ ; 
wie  gross  muss  daher  das  Capital  sejn ,  welches  in  derselben  Zeit 
306  Franken  Zins' bringt? 

7680  Franken  5  Procent  132  Franken  Zins 
X         -       3|       -      396 


132 


7680  Franken  Capital 
15     4      je  mehr  Procente,  desto  weniger  Capital 

5 

396      je  mehr  Zinsen,  deilo  wehr  Capital 


X  =  30720  Franken  Capital. 

8)  Von  5132  Reichsbankthalem ,  welche  in  Dänemark  su  4^ 
Proi^ent  ntMgeßiAtn  waren ,  betmgen  die  Zinsen  in  einer  gewissen 
Zeit  1022  Reichsbankthaier  1  Hark  8  Schillinge.  Wie  viel  betra- 
gen hierriacfa  die  Zinsen  eines  Capitals  ron  20528  ReichsbanktUrn. 
welche  auf  dieselbe  Zeit  zu  5  Procent  ausgeliehen  waren?  (Der 
Reichsbankthaler  wird  in  6  Mark  und  die  Mark  in  16  Schillinge 
eingetheilt.) 


D 
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5132  Reidubtblr.  Capital  4.}  Procenft  i622(   Reiohsbthlr.  Zinaen 
20528  -  5        -  X 


X 

4 

5132 

9 


6480  Reichsbthlr.  Zinsen 

20528      je  mebr  Capital,  desto  mehr  Zinsen 
2      je  mehr  Procente,  desto  mehr  Zinsen 
5 


X  :=7210  Reiohsbthlr.  Zinsen. 


0)  Ein  Capital  toh  1950  Gulden ,  welches  in  Frankfurt  am 
Hain  mit  6  Procent  rerzinst  wurde,  brachte  in  einer  gewissen  Zeit 
936  Gulden  Zinsen;  zu  wie  tIcI  Procent  müsste  man  daher  975 
Gulden  anlegen,  wenn  man  429  Gulden  Zinsen  haben  wollte! 
(Frankfurt  rechnet  nach  Gulden  tu  60  Kreuzern  k  4  Heller.) 

1950  Gulden  Capital  6  Procent  936  fl.  Zins. 
975  -  X       •        429       - 


X 

975 
936 


6  Procente 

1950  je  mehr  Capital,  desto  weniger  Procente 

429      je  mehr  Zinsen,  desto  mehr  Procente 


X  ?=:  y^  :=  5^ ;  also  lu  5|  Prooent. 


§.  106. 

10)  Wie  viel  Florins  und  Cents  Zinsen  hat  man  in  Amsterdam 
für  ein  Capital  von  18345  Florins  75  Cents,  welches  zu  6  Pro- 
cent jährlich,  1  Jahr  7  Monat  6  Tage  ausgeliehen  war,  zu  er- 
halten? 

(1  Florin  hat  100  Cents.) 
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100  Florins  Capital  12  Monat  6  Florina  Zins 
18345.75       -         19^^     .      X 


100 

12 

5 


0  Florins  Zinsen 

18345.75  je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zinsen 

96     je  mehr  Zeit,  desto  mehr  Zinsen. 


X  —  3  6  69.i_sx6x8  fl._  ijs^iSigo  fl.  —  1761  Florins  19.2  Cents. 

100  100 

11)  Wenn  man  von  einem  gewissen  Capital,  welches  in  Augs- 
burg 4  Jahr  1  Monat  so  4^  Procent  auf  Interessen  stand ,  343  Gul- 
den Zinsen  erhielt,  su  wie  viel  Procent  müsste  dieses  Capital  aus- 
geliehen werden ,  wenn  die  6  jährigen  Interessen  gerade  532  Gul- 
den betragen  sollen?  (1   Gulden  hat  60  Kreuzer  k  4  Pfennige.) 

4^^  Jahr  4^  Proeent  343  Gulden  Zins 
0-^-532 


X 

2 

6 

12 

343 


9  Procent 


49      je  mehr  Jahre,  debto  weniger  Procente 


532      je  mehr  Zinsen,  desto  mehr  Procente 


X  =  y  =  4J  Procent;  (oder  4  fl.  45  Kr.  vom  Hundert) 

12)  Von  einem  Capital  Ton  876   Livre  12  Shillinge  Sterling, 

welches  in JiOndon  2  Jahr  3  Monat  5  Tage  verzinst  wurde,  betrugen 

die  Zinsen  114  Lirre   2  Shillinge  2.44  Pence.  Zu  wie  viel  Procent 

jahrlich  war   dieses  Capital  ausgeliehen?  (1  Liv.  Sterling  hat  20 

ShUlinge  &  12  Pence.) 

(2  Jahre  3  Monate  5  Tage  sind  gleich  27|  Monat.) 

Nach  Tab.  II  sind  114  Lirre  =  114.000000  Lirre 

2  Shillinge  2  Pence  =:      0.108333...  - 

0.44     -       =       0.001833...  - 

folglich  sind  144  Lir.  2  Shil.  2.44  Pence  —  114.110166 

Mithin ; 

D  2 
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876f  Un  27|  Mark  114.116166  Ltr.  Ziiiteii 
100       -     12       -         X 


X 

114.110166  Liy.ZinMn 

876.6 

100 

163 

6 

% 

12 

1 

n  —  1-14' iioi<<xiooKi4a|fi44 .0664  -^  5.74999... 

Diesen  Quotienten  kann  man  für  5.75  annehmen,  velehe  Zahl 
in  einem  gemeinen  Bruch  auagedrüekt,  ebenso  riel  alt/5J.  ist  Das 
Capital  hat  also  m  5|  Procent  auf  Interessen  gestanden. 

Yemnischte  Aufgaben  über  eiftfache  Zinsrechnung. 

§.  107. 

1.)  Ein  Capital  von  2000  Thaler  ist  lu  5  Procent  auf  3 
Jahre  ausgeliehen;  wie  viel  beträgt  das  Capital  nebst  Zinsen? 

Dergleichen  Aufgaben  lassen  sich  nach  der  einfachen  Regel  de 
tri  auflösen.  Man  sucht  nämlich  su  wie  riel  100  Thaler  am  Ende 
dieser  Zeit  angewachsen  sind,  und  findet,  dass  sie  15  Thaler  Zins 
getragen  haben,  oder  mit  den  Zinsen  auf  115  Thaler  angewachsen 
sind. 

Nun  schliesst  man : 
100:115  =  2000  Thklerrx  Thaler;  x  =JUL5i2M5    Thaler  = 

115x20  Thlr.r?  2300  Thlr.  Capital  und  Zins. 

2)  Ein  gewisses  Capital ,  welches  3  Jahre  su  5  Procent  auf 
Zinsen  gestanden  hat,  ist  in  dieser  Zeit  mit  den  Interessen  auf 
2300  Thaler  angewachsen;  wie  gross  war  das  zuerst atigelegte Ca- 
pital ? 

Hier  ist  das  Capital  mit  den  Interessen  bekannt,  und  das  Ca- 
pital ohne  Interessen  (das zuerst  ausgeliehene)  wird  gesucht;  daher 
rechnet  man  wie  oben,  schliesst  aber  umgekehrt: 

115 :  100  c=:  2300  Thaler : x  Thakr ;  x  =  l^^^^^^P    ThaLer  == 

115 

230000  Tharler:115  =  2000  Thaler  als  ausgeliehenes  Capital. 
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i.   108. 

Auch  laiien  lieh  die  Proeente ,  so  wie  die  Zeit,  auf  weldie  ein 
nokhes  Capital  ansgeiiehen  war,  mit  Anwealung  der  Vernunffc- 
tchlttfie,  leicht  berechnen.  Z.  B. 

3.)  Ein  Capital  ron  2000  Golden  war  in  3  Jahren  mit  den 
Interessen  auf  2300  Onlden  angewachsen ,  lu  wie  viel  Procenten 
hat  dieses  Capital  auf  Interessen  gestanden? 

Hier  zieht  man  zuerst  die  2000  Gulden  anftngliches  Capital 
Yon  2300  Gulden  ab ,  wonach  300  Gulden  verbleiben.  £s  haben 
also  2000  Gulden  in  3  Jahren  300  Gulden  Interessen  getragen, 
und  es  lasst  sieh  nun  leicht  berechnen,  wie  viel  Interessen  100  fi. 
in  I  Jahr  brachten ,  nämlich : 

2000  fL  3  Jahre  300  fl.  Zins 
100  -  1       -       X         - 


2000 
3 


300  fl.  Zins 

100      je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zins 

1      je  mehr  Zeit,  desto  mehr  Zins 


x.z=:  y^  =  5;  also  5  Proeente. 

Auf  gleiche  Weise  lasst  sich  audi  die  Zeit  berechnen,  ia  wel- 
cher ein  gegebenes  Capital ,  das  au  bestimmten  Procenten  ausgelie- 
hen war,  angewachsen  ist;  x.  B. 

4)  Wie  lange  haben  in  Hamburg  750  Mark  Banko ,  weiche  zu 
4}  Procent  ausgeliehen  waren ,  auf  Interessen  gestanden ,  wenn  das 
Capital  nebst  Inttresseu  in  dieser  Zeit  auf  940  Mark  Bänke  ange- 
wadiscn  ist? 

Man  siehe  hier  ebenfiilis  das  anfängliche  Capital  750  Mark  von 
MO  Mark  ab,  so  bleiben  100  Mark,  oder  die  Zinsen,  welche  750 
Mark  Capital  in  dieser  Zeit  getragen  haben ,  übrig ;  und  die  obige 
Frage  rerwandelt  sich  daher  in  folgende:  100  Mark  Capital  {> rau- 
chen zu  4|  Maik  Zinsen  1  Jahr  Zeit;  wie  riel  Zeit  brauclicn  da- 
her 750  Mark  Capital,  um  190  Mark  Zinsen  lu  bringen.  Die  Recli- 
nung  ist  folgende : 
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100  Mark  Capital  42  Mark  Ziüseii  1  JuLr  Zeit 
750  -         190  .         X         - 


z 

750 
10 


1  Jahr  Zeit 

100      je  mehr  Capital,  desto  weniger  Zeit 

4    Je  mehr  Zinsen ,  desto  mehr  Zeit 

100 


x=  y^szd-J^;  also  5  J  Jahr  oder  5  Jahr  4  Monat. 


Berechnung  der  Zinsen  von  mehreren  ungleichen  Capitalien, 

§.  109. 

Wenn  von  mehreren  ungleichen  Capitalien ,  welche  jedoch  in 
gleichen  Procenten  ausgeliehen  sind,  die  Summe  der  jährlich,  oder 
sonst  in  einer  gleichen  Zeit  falligen  Interessen  berechnet  werden 
soll,  so  hat  man  nicht  nöthig ,  die  Zinsen  ron  jedem  Capital  einsein 
KU  berechnen ,  sondern  man  addire  sämmtliche  Capitale ,  und  suche 
die  in  der*  Zeit  fälligen  Zinsen  von  der  Summe.  Wäre  z.  B.  die 
Frage: 

Wie  yiel  betragen  die  jährlichen  Zinsen  k  5  Procent  Ton :  376 
Thlr,  1938  Thlr.  18  Gr.,  7978  Thlr.  12  Gr.,  521  Thlr.  21  Gi». 
8  Pfennige,  4719  Thaler  7  Groschen  und  3898  Thaler  1  Gr. 4  P£ 
in  Summa? 

So  bringe  man  erst  diesämmt- 
lichen  Capitale,  wie  nebenstehet, 
in  eine  Summe,  und  berechne 
von  dieser  den  Zins  auf  die  gc^ 
gcbene  Zeit,  hier  ein  Jahr;  in- 
dem man  schliesst:  100  Thaler 
Capital  geben  5  Thlr.  Zins ,  wie 
yiel  19432  Thaler  12  Groschen  —  Pfennige?  Hiernach  findet  man 
den  gesuchten  Zins  gleich  971  Thaler  15  Groschen  —  Pfennig. 
Nämlich  es  verhalten  sich  100:  19432^  :=  5  Thlr.  :  x  Thlr.;  x 
_  38865x5  xhJr.  =  38865 Thlr. : 41)  =:  97l4Thlr.=  971  Thlr. 

2x100  o 

15  Gr.  —  Pf. 


376  Thlr. 

—  Gr.  —  Pf: 

1938 

- 

18  .  -  - 

7978 

- 

12  -  —  . 

521 

- 

21  .   8  . 

4719 

- 

.  7  -  —  - 

3898 

- 

1  .   4  - 

19432  Thlr. 

12  Gr.  —  Pf. 

5S 
fi.  110. 

Die  JäbrUchen  Zinien  eiaes  Capitab,  weichet  xu  5  Prooent  äuge- 
liehen  ist,  findet  man  am  kürzesten,  wenn  man  den  20tten  Theil  des 
Capitals  als  Zins  annimmt,  indem  100  zu  5  eben  so  viel  als  20 zu  1 
ist,  und  da  1  nicht  multiplicirt,  so  hat  man  bloss  mit  20  au  diridiren. 

§.  111. 

Sind  jedoch  bei  einer  Aufgabe,  wie  die  vorige,  auch  die  Zeiten 
mit  den  Capitalien  zugleich  yerschieden,  so  bemerke  man ,  dass  ein 
Capital  Ton  100  Thalern  in  4  Jahren  eben  so  viel  Zinsen  bringt,  als 
4mal  100  Thaler  oder  400  Thaler  Capital  in  1  Jahre;  oder  auch 
200  Thaler  bringen  in  7  Monaten  eben  so  viel  Zinsen,  als  7mal 
200  Thalcr  oder  1400  in  1  Monat. 

Man  bringe  daher  die  Zeiten,  wenn  sie  in^  Jahren  und  Mona^n 
zugleich  ausgedrückt  sejn  sollten ,  entweder  alle  auf  Jahre ,  oder 
alle  auf  Monate,  n.  s.  w.  multiplicire  alsdann  jedes  Capital  mit  der 
Zahl  der  Zeit,  welche  es  auf  Interessen  steht,  addire  sodann  diese 
Producte  und  schliesse:  100  Thaler  Capital  bringen  in  1  Jahr  f'oder 
12  Monaten)  5  Thaler  Zinsen,  wie  Tiel  also  die  Summe  jener  Pro- 
ducte? Wäre  z.  B.  die  Frage:  Wie  viel  betragen  die  sämmtlichen 
Zinsen  zu  4^  Procent  jährlich,  von  folgenden  Capitalen  :  1380  Gul- 
den auf  3  Jahre;  2735  Gulden  30 Kreuzer  auf  2  Jahre;  7812  Gul- 
den auf  1  Jahr  3  Monat;  und  13872  Gulden  auf  3  Jahr  4  Monat; 
so  ordnet  man  die  Rechnung  wie  folget  an. 

1380  fl.  —„Kr.  auf  3  Jahr  =  1380  fl.  X  3   =   4140  fl.  auf  1  Jahr. 
2735  „30   „     „  2   „   =  2735i„x2   =   5471  „   „  1 
7812  „-    „     „  li„   =  7812  „XH=    9765,,    „  1 
13872  „-    „     „3J„   =13872  „X  31=46240,,   „  1 


Die  Summe  dieser  Producte  ist  also  =  65616 
Daher  verhält  sich: 

100s65616  =:4Jfl.:xfl.;  x  =  ^^f^g;^  A- =  "fgg"»  fl.  =3 
2952.72  fl.=  295211. 43  j^  Kreuzer ;  welches  also  der  sämmtliche  Zins 
für  die  Terschicdencn  Capitale  auf  die  oben  angegebene  Zeit  ist« 
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fi.   112- 

Auf  gleiche  WeUe  verfilfart  mau ,  weun  die  Capitale  zwar  auf 
gleiche  ZeitMi,  aber  zu  TcrBchiedenen  Procenten  ausgeUehcn  Bind. 
Mau  achliesst  näitklich  auch  hier,  das«  100  Thaler  bu  4  Prooent 
jährlich,  eben  so  riel  Zins  bringen,  2Ü0  4  mal  100  Thaler  oder 
400  Thaler,  welche  in  derselben  Zeit  zu  1  Proeent  ausgeliehen 
waren.  Daher  multiplicire  man  jledes  Capital  mit  der  Zahl  der  dazu 
gehörigen  Procente;  addire  sodann  die  erhaltenen  Producte  nnddi- 
yidire  diese  Summe  durch  100,  d,  h.  man  schneidet  in  der  Summe 
dm  beiden  letzten  Ziffern  durch  einen  Punct  (.)  als  Hunderttheile 
ab.  z.  B. 

Ein  Hamburger  hat  folgende  Posten  auf  Interessen  stehen, 
als:  1354  Mark  12  Schillinge  zu  4  Procent,  978  Mark  zu  3'  Pro- 
Cent,  2773  Mark  zu  5  Procent,  5847  Mark  8  SchUlingc  zu  6  Procent 
und  1924  Hark  zu  4|  Procent;  wie  riel  beträgt  die  Summe  der 
sämmtlichen  Zinsen  auf  1  Jahr?  (1  Mark  hat  16  Schillinge  i  12 
Pfennige.) 

Die  Rechnung  ist  wie  in  {.  111 ,  nämlich : 
13541  Mrk.  zu  4  Prct.  =  1354f Mrk.x  4  =   5419  Mrk.  zu  1  Proot. 
978      -      .3^     -    =   978    .    x3J=   3423     -     -  1       - 
2773       -      -5       -    =2773   -    x6   =13865     -     -  1       - 
5847^    -      -  6       -    =  5847*  -    x  6  =  35085    -     -  1       - 
1924      -     -  4J     -   =  1924   -     x4^=    8658     -     -  1       - 

Die  Summe  aller  Producte  ist  also :  z=:  66450  Mark. 
Mithin  100:66450  =  1  Mark  Zins:x  Mark  Zins. 

Da  nun  1  nicht  multiplieirt,  so  hat  man  die  66450  Mark 
bloss  durch  100  zu  diridiren ,  und  man  erhält  664.50  Mark  =: 
664.5  Mark  =  664^  Mark  oder  664  Mark  8  SchiUinge ,  als  die 
Summe  der  sämmtlichen  jährlichen  Zinsen. 

§113. 

Sind  endlich  die  Capitale  nicht  allein  zu  Torschiedenen  Pro- 
centen ausgeliehen,  sondern  die  Zeit,  während  welcher  sie  auf  In- 
teressen standen ,  ist  ebenfalls  ungleich ,  so  muss  man  jedes  Capital 
nicht  allein  mit  der  Zahl  der  Procente ,  sonderti  auch  mit  der  der 
Zeit  multipliciren.  Diese  Producte  werden  alsdann  eben&Üs  addirt. 
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und  4er  lOUit«  Theil  üieaer  Smnoie  giebt  die  fetuchten  Zingen.  Z. 
B.  Wie  viel  betragen  die  ftämmdiehen  Tiivsea  Ton  689  Gulden  auf 
3  Jahre  k  4  Precent,  2872  fl.  auf ^  Jabre  i  5^  Procent,  1956  fl.  auf  2 
Jahr  4  Monat  d4|Proeent,  9750  fl.  auf  4  Jahre  1^  Monat  4  6  Procent 
und  1109fl.  15Kr.auf  4  Jahre  45^  Procent. 

Cl  Gulden  =  60  Kreuzer.) 

Die  Rechnung  prdne  man  so  an : . 
589  fl.3Jahr4Prct.r=:  589  x3x4fl.=  7068    fl.auflJahr  AlPrct. 
2872  -2    .  5^   -  =2872  ><2x5i  =31592    -    -  1    -    -1    - 
1956   -2|  -  4|   .  =1956  x2ix4|=p:21679    -    -  1   -     -1    - 
9750   -4^-6     -  =9750  x4|x6!;z:241312.5  -   -  1  -     -1     . 
11091-4    -  5^    -  =1109Jx4x5J=  24403.5-   -  1  -     -1     . 
Nun  ist  die  Summe  der  Producte       =  326055  Gulden; 
diese  durch  100  dlTidärt,  giebt  3260.55  Gulden  oder  3260  Gulden 
33  Kreuzer,  als  die  gesuchten  Zinsen^  simutlicher  Capitale. 

Eine  Anwendung  yon  den  yorhergehenden  Sätaen  macht  man 
auch  in  der  sogenanntrai 

Termiurechnttng 
oder   Vereinigung   der  Capital-Tarmine. 

Diese  Terminvechnung  enthält  nämlich  die  Lehre :  die  Zeit  zu 
finden,  in  welcher  mehrere  Capitale,  die  in  yerschiedenen  Zeiten 
erst  zahlbar  sind ,  (ohne  Nachtheil  der  Interessenten)  auf  einmal 
bezahlt  werden  können. 

Hierbei  können  folgende  3  Hauptfölle  yorkommen: 

1.)  Die  terminlich  abzutragenden  Posten  sind  gleich  gross, 
aber  die  Zeiten,  in  welchen  die  2^1ungen  geleistet  werden  sol- 
len, sind  yerschieden« 

In  diesem  Falle  addire  man  diese  Zeiten,  und  diyidirc  ihre 
Summe  durch  die  Zahl  der  Termine  z.  B.  sollten  1000  Thaler 
in  5  gleichen  Posten  i  200  Thaler  so  bezahlt  werden,  dass  der 
erste  Termin  nach  3  Monaten,  der  2te  nach  4^,  der  3tenach5|, 
der  4te  nach  7^  und  der  5te  nach  13-^  Monat  föllig  ist;  so  ist 
die  Summe   aller    Zahlungszeiten   gleich  34  Monate.    Da   nun   5 


n 
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Zahlungitennine  anberaumt  tiiid,iodiTidireiiian34Moiiatedurdi5 
der  Quotient  iBt  sodann  6^  Monat  Die  ganxen  1000  Thlr.  können  also 
nach  6|  Monat  oder  nach  6  Monat  24  Tagen  auf  einmal  bezahlt  werden. 

'      §.  115. 

Diese  Berechnung  gründet  sich  darauf,  dass  die  einzelnen  Po- 
sten in  der  genannten  Zeit  eben  so  viel  Zinsen  tragen,  als  die  ganxe 
ungetrennte  Summe  in  der  Zeit  der  mittleren  Zahlung;  denn  bei  5 
Prooent.  jährlichen  Interessen  betragen  die  Zinsen  für : 
200  Thaler  Capital  auf  3  Monate,  2  Thir.  12  Gr. 
200       .  -         -  4^     -         3       -      18    - 

200       -  -         -öj-         4-19- 

200       -  -         -  7^     -         6        -       6   - 

200       -  -         -13^     -       11        -       1    . 

also  in  Summa  28  Thbr.     8  Gr. 

Eben  so  Tiel  betragen  nun  auch  die  Zinsen  der  ganzen  ungc» 
trennten  1000  Thaler  auf  die  Zeit  ron  6|  Monat. 

Nehmen  wir  also  keine  Rücksicht  darauf,  dass  sich  bei  den  erst 
bedungenen  5  Zahlungsterminen,  die  Zinsen  erst  nach  13^  Monaten 
realisiren ,  während  bei  Gestattung  eines  mittleren  Zahlungstermines 
der  Empfänger  schon  nach  6|-  Monat  in  Besitz  seiner  ganzen  Forde- 
rung ist  —  So  ist  diese  Rechnung  richtig .  Ein  mehreres  hier- 
über findet  man  in  §.  119. 

Soll  aber  (wie  es  viele  Arithmetiker  thun)  die  Berechnung  dar- 
auf gegründet  werden ,  dass  die  einzelnen  Capitale  bis  zu  ihrer  ter- 
minlichen Abtragung  ganz  unyerzinsbar  sind,  dann  wird  diese  hier  ge- 
zeigte Berechnung  noch  unrichtiger,  indem  in  dem  obigen  Beispiele  die 
beiden  letzten  Posten  in  voraus  erhoben  also  anticipirt  werden,  — 
in  welchem  Falle  die  Berechnung  des  Interusuriums  durchaus  nicht 
unberücksichtigt  bleiben  dürfte.  —  Um  jedoch  diese  allgemein  an- 
genommene Art ,  den  mittlem  Zahlungstermin  zu  berechnen ,  hier 
nicht  zu  unterbrechen,  so  wollen  wir  die  weitere  Auseinanderse- 
tzung bis  zu  g.  168  aufiiparen. 

8.    116. 
2.)  Sind  aber  die  absutragenden  Capitalposten  ungleich ,  lo 


_. 3 
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Inultiplicire  man  jedes  Capital  mit  der  Zahl  der  Zeit  in  welcher 
dasselbe  zahlbar  ist ;  hierauf  sommire  man  sowohl  die  Capitale  als 
auch  die  erhaltenen  Producte ,  und  diridire  mit  der  ersten  Summe 
in  die  zweite ,  so  giebt  der  Quotient  die  mittlere  Zahiungszeit  für 
sämmtliche  Terminzahlungen. Z.B. 

Es  kaufit  jemand  ein  Grundstück  für  8000  Thaler  ^  mit  der 
Bedingung,  dgtss  er  4000  Thaler  sogleich  haar  und  die  übrigen 
4000  Thaler  in  folgenden  3  Terminen,  nämlich:  1000  Thaler 
nach  1  Jahr,  1200  Thaler  nach  2  Jahr  8  Monaten,  und  den  Rest 
Ton  1800  Thaler  nach  3  Jahr  6  Moüaten  zu  bezahlen  verspricht. 
Da  er  aber  keinen  der  ersten  Termine  einhält,  macht  er  sich  nach- 
her yerbindlich,  die  ganzen  8000  Thaler  in  einer  ungetrennten 
Summe  auf  Einmal  zu  befahlen.  Wenn  muss  das  Letztere  ge«- 
schehen  ? 

Auflösung: 

4000  Thlr.   haar       =  4000  Thlr.  xO  =  0000  Thlr.  nach  1  Jahr 
1000  -  nach  1  Jahres  1000      -     xl    =1000     -       -     1     - 
1200  -     -  "  2J.    =  1200      -     x2|=3200     -       .     1     - 
1800-     -     3J^  -  =  1800       -     X3j=6300     -       .     l     . 


8000  Thaler  ;=  Summe  der  Capitale  und    10500    Thaler    Summe 
der  Producte; 

daher  ist  10500:800.0=  l-^^g.  Mithin  der  mittlere  Zahlungstennin 
für  die  ungetrennten  8000  Thaler  nach  Ij^  Jahren,  oder  nach  1^ 
J&hr  3^  Monat. 

§.  117. 

Sind  endlich  sowohl  die  terminlichen  Zahlungen,  als  auch 
die  Zinsfüsse ,  und  die  Zeiten ,  in  welchen  die  Zahlungen  geleistet 
werden  sollen ,  verschieden ,  und  man  soll  hieraus  .einen  mittlem 
Zinsfuss,  so  wie  auch  einen  mittlem  Zahlungstermin  berechnen ;  so 
verfahre  man ,  wie  in  folgender  Aufgabe  angewiesen  wird. 

Z.  B.  Es  macht  sich  jemand  verbindlich,  für  eine  erkaufte  Sache 
3000  Thalcr,  und  zwar:  500  Thaler  nach  4 Monaten  10  Tagen, 
200  Thaler  nach  6  Monaten,  320  Thaler  nach  7  Monaten,  und  den 
Rest  von  1980  Thaler  nach  10  Monaten  15  Tagen  zu  bezahlen,  und 
verspricht  überdiess  jede  Post  bis  zum  gesetzten  Zahlungstermin  zu 


00 

TcriAtereMiren«  «Amlidi  4m  l^  aüt  6  PrMtnt,  4i6  2te  mit  5 
IVoMttt,  die  3^mt  H  Proeeat  «ad  dk  4«9  mit  5^  Prooent.  Hut 
kemmt  jedoch  sjMiterUii  überna,  die  gaaie  Schuld  ron  3000  Th»^ 
Icarn  in  einer  nagetreiuiten  Sumine,  uad  awar  iii  einem  gleichen  Zanc^ 
fuM  abzutragen.  Zu  wie  riel  Procent,  und  ia  weldier  Zeit  muM  die 
Zahlung  gclebtet  werden  ? 

fi.  118. 
» 

Man  ctthreibc  die  terminlichen   Zahlungen  bei  A  unter  ein 

ander  und  multiplicire  jede  Post  einieln  mit  der  2Uil  der  daiu  ge- 
hörigen Proeente,  lo  erhAit  aum  die  unter  B  «tehenden  Producte; 
akdaan  multiplicire  man  auch  dieae  letsteren,  jede  aiit  der  Zahl 
ihrer  augehörigen  Monate,  so  eriMt  man  die  unter  C  steheadea 
Zahlen  zum  Product;  darauf  addire  man  die  unter  A,  B  und  C  ste- 
henden Posten  einsein,  nämlich : 
AB  C 

500  Thlr.  6  Proct  =  3000Thlr;und3000Thlr.x4^=  13000Thlr. 
200     -     6     -     =  1000   •       -  1000  -    X6   r=-  6000  - 
320     -     4^  -     =  1440   -.       -  1440  •    x7    =    10080  - 
1980     -     5^  -     =10890   -       -10890  -   xlO^=  114345  - 
^  3000  Thaler  16330  Thaler  143425Thlr. 

Wird  nun  die  2te  Summe  ( 16330)  durch  die  erste  (3000)  dividirt, 
so giebt der  Quotient  den  mittleren  Zinsfnss,  nämlich:  16330:3000 
:=  5-^^ ;  dieses  sind  beinahe  5^  Procent ;  genauer  aber  mnss  das 
Hundert  mit  5  Thaler  10  Groschen  7.68  Pfennige  yerinteressirt 
werden. 

Wird  nun  audi  die  Summe  unter  C  (143425)  durch  die  unter 
B  (16330)  diridirt,  so  zeigt  der  Quotient,  nach  wie  yiel  Monaten 
die  ganzen  3000  T,haler  bezahlt  werden  müssen ;  also  143425  :  16330 
=:  8|4f  ^*  I^i®  g^i^*®  Summe  ist  also  unge&hr  nadi  8^  Monat,  oder 
genauer,  nach  8  Monaten  23  Tagen  su5|  Prooent  zahlbar. 

^ftthige  Bemerknngoa  va  dieser  TerminrechntiBg. 

5.  HO. 

Obschon  in  den  mehrsten  Rechenbüchern  und  in  denjenigen 
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Schriften,  welche  diese  Gegeattfiiide  heionden  abhandeln ,  die  Art 
und  Weise  der  hier  gegebenen  Anflorang  afR  richtig  bestätiget  wird 
nnd  obgleich  dcnr  Frejherr  y.  Vega  in  seinen  Vorlesungen  über  die 
Mathematik;  Wien  1802.  im  ersten  Bande,  am  Ende  des  g.  219  in 
Nr.  23  die  Richtigkeit  dieser  Reefanmig  sogar  duroe  Algebra  an  ht^ 
weisen  sucht;  so  lässt  sich  doch  behängen,  insefern  man  :namlidk 
auf  Benntsnng  des  Capitals  nnd  dessen  Zinsertrag  Rücksicht  nimmt, 
dass  deifenige,  welchem  man  einen  mittleren  Zahlungstermin  zuge- 
steht ,  stets  einen  Vortheii  davon  haben  wird :  nnd  insofern  «Keses 
gegen  die  HaupCbedinguDg  einer  solchen  Anseinandersetgung  ist, 
—  so  ist  auch  diese  Berechnung  nicht  immer  anwendbar.  Daher  ge- 
hört dieser  Gegenstand  unter  diejenige  Fälle,  deren  Richtigkeit  sich 
nur  scheinbar  mathematisch  beweisen  lässt ;  denn  so  ist  der  Satz : 
„1000  Thaler  bringen  in  10  Jahren  (su  5  Procc^t)  eben  so  viel 
Zinsen  als  10  mal  lOOO  Thaier  oder  lOOOO  Thal«r  in  1  Jahr^  nur 
theoretisch  richtig;  indem  es  Niemand  gleichgültig  seyn  wird, 
ob  er  500  Thal4»  2«insen  am  Ende  des  Isien  Jahres  auf  einmal  — 
oder  ob  er  10  Jahre  hinterdnander  am  Ende  eines  jeden  mir  50 
Thaler  einnimmt«  Eben  s»  ist  es  nieht  einerlei,  ob  man  365  Thider 
so  fort,  oder  in  Jahresfrist,  jeden  Tag  mü  1  Thhr.,  besahlt  erhält. 
Jene  Ornndsätae  also,  worauf  die  ganze  Berechnung  desmiti* 
lern  Sjahlungstermins  gegründet  wurde,  beweisen  weiter  nichts,  als 
dais  10  mal  1000  Thaler  eben  so  viel  betragen,  als  10000  mal  I 
Thaler. 

ft.    120. 

Um  nim  den  Vortheii  des  einen  und  den  Naehtheil  des  andern 
noch  mehr  zu  rersinnlichen ,  wollen  wir  annehmen :  „Ich  habe  den 
A  ein  Granästück  für  4000  Thaler  unter  der  Bedingung  abgekauft, 
dass  ich  2000  Thaler  sogleich  baSr,  und  die  andern  2000  Thaier 
nac^  4  Jahren  ohue  Interesse  zu  bezahlen  mich  verpflichte.  Ich  sehe 
mich  Jedoch  gendthiget,  A  um  Gestattung  eines  mittlem  2«ahlungs- 
telnaiins  zv  ]^itten,  zu  wdehet  Zeit  diese  4000  Thaler  auf  dinmalab- 
getragen  werden  'Sollen.  Da  nun  nach  der  obigen  Anleitung  die 
ganzen  4000  Thaler  nadi  2  Jahren  auf  einmal  zu  bezahlen  sind,  so 
scheint  dieses  ganz  gleichgültig  an  sejn ;  denn  leh  bezahle  dem  A 
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swup  die  ersten  2000  Thaler  2  Jahre  asii  sp&t,  dafür  erhält  er  aber 
aach,  die  nach  4  Jahren  erst  fälligen  2000  Thaler  schon  nach  2 
Jahren ,  und  somit  scheint  sich  dieser  Nachtheil  durch  jenen  Vor- 
theil  wieder  auszugleichen ;  denn  A  würde  bei  5  Procent  jährlich 
von  den  baar  zu  zahlenden  2000  Thalern  in  4  Jahren  400  Thaler 
Zinsen  gezogen  haben,  welche  er  von  den  nach  2  Jahren  zu  erhe- 
benden 4000  Thaler  in  2  Jahren  eben&Us  erheben  kann ;  und  so 
rerglichen,  zeigt  sich  für  den  ersten  Anblick  kein  Nachtheil  für 
eiiien  der  beiden  Interessenten.  Allein  wenn  wir  diesen  Cregenstand 
anders  beleuchten,  und  die  Zinsen  zu  5  Procent  mit  in  Anschlag 
bringen,  so  wird  es  sich  bald  finden,  dass  A  durch  diesen  neuen 
Vergleich  wenigstens  20  Thaler  an  Zinsen  verlieret.  — 

§.   121. 

Um  dieses  deutlich  einzusehen,  wollen  wir  die  Sache  zuerst 
so  betrachten: 

A  hat  mir  2000  Thaler  za  5  Proceut  auf  2  Jahre  geliehen; 
anstatt  der  Zinsen  aber  habe  ich  ihm  wieder  2000  Thaler  zu  5 
Procent  auf  die  nächsten  2  Jahre  geliehen,  welches  mit  dem  zwei- 
ten Vermag  ganz  gleichlautend  ist,  dennoch  aber,  wenn  man 
die  Zinsen  in  Anschlag  bringt,  zu  verschiedenen  Resultaten  fuhrt, 
wenn  wir  auch  die  Zinstermine  selbst  zweijährig  annehmen ;  denn 
A  hat  von  mir  nach  i  Jahren  nicht  allein  das  Capital  vQn  2000 
Thalern,  sondern  auch  200  Thaler  Zinsen  zu  fordern.  Wenn  ich 
dem  A  nun  wirklich  diese  200  Thaler  Zinsen  bezahlte ,  und  ihm 
noch  überdiess  2000  Thaler  zu  5  Prooent  auf  die  nächsten 
2  Jahre  lieh,  ^0  wäre  dadurch  erst  meine  Verbindlichkeit  gegen  ihn 
erloschen;  da  ich  demselben  aber  die  200  Thaler  Zinsen  selbst  gar 
nicht  bezahle,  sondern  ihm  bloss  ein  neues  Capital  von  2000 
Thaler  gebe,  von  dessen  Zinsertrag  er  sich  erst  nach  2  Jahren 
bezahlt  machen  kann,  so  entbehret  er  dadurch  den  Nu- 
tzen von  200  Thaler  auf  2  Jahre  und  hat  mithin  einen 
Verlust  von  weni^stens20  Thalern. Wennich  demAnun 
also  auch  wirklich  ein  ebOa  so  grosses  Capital,  auf  eben  so  lan- 
ge Zeit,  und  zu  denselben  Procenten,  wieder  leihe,  als  derselbe  mir 
geliehen  hat,  bezahle  ihm  aber  die  schuldigen  200  Thakr  Zinsen 


63 

nicht,  so  erfülle  ich  meine  Verbindlichkeit  gegen  ihn  nur  scheii|-*> 
bar;  denn  er  hat  das  Recht  dazu,  Ton  den  2000  Thalern  die  ich 
ihm  wieder  zu  borgen  vermeine,  sogleich  200  Thaler  als  rück« 
ständige  Zinsen  wegzunehmen;  es  bleiben  daher  alsdann  nur 
1800  Thaler  welche  ich  dem  A  auf  2  Jahre  zu  5'Procent  wirklich 
vorstrecke  —  und  diese  tragen  in  2  Jahren  nicht  200  Thir.  sondern 
nur  1 80  Thlr.  Zinsen.  Hieraus  geht  also  wieder  ganz  deutlich  hervor, 
da8sAum20  Thaler  Zinsen  zu  kurz  kommt,  welcher  Nach- 
theil bloss  durch  die  Berechnung  des  mittlem  Zahlungstermins 
berbeigefuhrt  wurde. 

Leichte  Zinsberechnung  mit  Hülfe  einer  besondem  Tabelle« 

§.  122. 

Zum  Schluss  dieses  Capitels  von  der  einfachen  Zinsrechnung 
wollen  wir  noch  eine  Regel  aufstellen,  nach  welcher  sich  die  Zin- 
sen für  ein  Capital  nicht  allein  auf  ganze  Jahre,  sondern  auch 
auf  Bruchtheile  desselben  durch  Multiplication  leicht  berechnen 
lassen. 

§.   123. 

Es  wird  im  Geschäftsleben  und  im  täglichen  Verkehr  fast 
allgemein  angenommen,  dass  wenn  z.  B.  die  jährlichen  Procente 
mit  4  Thaler  (oder  Gulden  u.  s.  w.)  bedungen  sind,  man  die 
Zinsen  auf  ■}  Jahr  mit  2 ,  auf  ^  Jahr  mit  1 ,  und  auf  1  Monat 
mit  ^  Procent  u.  s.  w.  in  Rechnung  bringt  —  oder  annimmt; 
wie  wohl  dieses  nicht  immer  statt  finden  sollte,  wenn  das  ganze 
System  der  Zins -und  Procentrechnung  niBt  der  Berechnung  des 
Rabats  oder  des  Interusuriums  im  Allgemeinen  in  Einklang  blei- 
ben, und  durch  unrichtige  Annahme  dieser  Art  nichc  gestört  wer- 
den soll.  Diese  letzte  Behauptung  soll  in  IVten  Abschnitt  näher  aus 
einander  gesetzt  und  erwiesen  werden. 

§.   124. 
Da  jedoch  die  oben  gezeigte  Annahme,  unter  der  Vorausset- 
xung,    dass    die  Zinsen   halbjährlich,  vierteljährlich   oder  monath- 
Heh  u.  8.   w.   bedungen   sind,    —    in  mehreren  Fällen   auch  ihre 
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Richtigkeit   hat,  so  voikn  wir,   cur  leidrtern  Berechnung 
Zinsen  auf  Bfuchtheile  des  Jahres,   die  hier   beifolgende  Tabelle 
benutsen. 


9.  125. 

« 

Es  ist '  uns  schon  aus  den  früheren  Paragraphen  bekannt , 
dass,  wenn  jährlich  5  Procent  gegeben  werden,  die  Zinsen  für  je- 
des Capital  -j^  bei  4  Procent  j^^  bei  3^  Procent  1^  u.  s.  w. 
des  betreffenden  Hauptstanunes  betragen.  Verwandelt  man  daher 
diese  Brüche  nach  %,  47  in  Decimalbrüche,  so  sind  y|||- =:  0.05 ; 

31 
=:0.04;-Yi^  z=z  0.035.  u.  s.  w.  Sind   also  die  Zinsen  für  ir- 


ihs 


gend  einen  Theil  des  Jahres  bedungen,  und  mithin  deren  Berech- 
nung statthaft,  so  enthält  die  folgende  Tabelle  diejenigen  Decimal- 
brüche mit  welchen  das  fragliche  Capital  lu  multipUciren  ist;  das 
Product  giebt  uns  alsdann  den  Betrag  der  Zinsen  auf  diese  Zeit. 


Anmerkung.  Das  Jahr  ist  hier  zu  12  Monaten,  oder  52  Wochen 
oder  365  Tagen  angenommen  worden. 


Tabelle  zur  Berechnung  der  Zinsen  auf  die  hier  angegeben 
neu  Zriten  von  Achtel  sn  Achtel  Procent. 


Betrag  der  Zinsen  für  das  Capital  Eins. 


jährlich. 


1 
i 

i 


0.  0  0125 
0.  0  0250 
0.  0  0375 
0.  0  0500 


¥ 


it 


0.  0  0625 
0.  0  0750 
0.  0  0875 
0.  0  1000 


0.0  1125 
0.  0  1250 


halbjährl. 


0.  00  0625 
0.  00  1250 
0.  00  1875 
0.  00  2500 


0.  00  3125 
0.  00  3750 
0.  00  4375 
0.  00  5000 


yiertelfährl.  f  monathlich. 


0.00  03125:0.00  010417 
0.  00  06250 '  0.  00  020833 


0.  00  09375 


0.00  031250 


täglich. 


0.  00  12500  0.  00  041667 


0.  00  5625 
0.  00  6250 


0.00  15625;  0.00  052083 
0.  00  18750  0.  00  062500 
0.00  21875  0.00  072917 


0.  00  25000 


0.00  28125 
0.  00  31250 


0.  00  083333 

0.  00  093750 
0.  00  104167 


0.000  00342 
0.000  00685 
0,00001027 
0.000  01970 


0.000  01712 
0.000  02055 
0.000  02397 
0.000  02740 


0*000  03082 
0.000  03425 


65 


Foitt^tiMn^  dieser  ZinslTäUlIe. 


Ble^ag  der  Üiiinth  für  das  Capital  Eins. 


halbjährl. 


jährlich  _ 
0.  Ol37iP 

0. 0 1 5wy 

O.  0  1 625 
0.  0  1750 
0:^1875 


0.00  8125 
b.  00  8750 
'*.  00  9ä75' 

b:  oi  0000 


a.  0  2125 
0.  0  2250 
o:  0  237^ 
0.  0  2500 


0.  0  2025^ 
0.  0  2750 
0.02875 
0.  0  5000 


9.0  3125 
0.  0  3260 
0.  0  3375 
0.  0  3500 

0.  0  3625 
0.  0  3750 
0.0  3875 
0.  0  4000 

0.  Ö  4125 
0.04250 
0.  0  4375 
0.  0  4500 

0.  0  4625 
0.  0  4750 
0.  0  4875 
0.  0  5000 

0.  0  5125 
0.  0  5250 
0'.  0  5375 
0.05500 

0.  0  5625 
0.  0  5750 
0. 0  5875 
0.  0  6000 


0.  00  6875 
0.  00r50flf 


0.  Ol  0625 
O.  Ol  1250 

o:  Ol  isi5 

0'.  0^25001 


0.  Ol-  »125 
0;^t  375010; 

0.  Ol  4375 

d.  or  5000 


0.  Ol  6625 
0.  Ol  6250 
0.  Ol  6875 
0.  Ol  7500 


vietfeljährl 

Ö.  00  34^37  5 
0.  00  37500 


0.  00  406^5 
0.0043750 
&.  ÖO  468^5 
b.  00'5bObO 


0.0053125 
0.0056250 
0.  00  5037*5 

0.  00  (Aidt) 


0.  00  65626 

.0068750^ 

Q\  Ötf  71«75 

0.  00  750O0 


0.00  78126 
0.0081260 
a  00  84375 
0.  00  87500 


0.  Ol  8125 
0.  Ol  8750 
0.  Ol  9375 
0;  02^0000 


0.  02  0625 
0.  02  1250 
0.  02  1875 
0.  02  2500 

0.023125 
0.  02  3750 
0.  02  4375 
0.  02  5000 


0.  02  5625 
0.  02  6250 
0.  02  e^75 
0.  02  7600 


0.  02  8125 
0.  02  8750 
0.  02  9376 
0  030000 


0.  00  90625 
0.  00  93750 
0.  00  96875 
0.  01.00000 


0.  Ol  03125 
0.  Ol  06250 
0.  Ol  09376 
0.  Ol  12600 


0. 
0. 
0. 
0. 


Ol  15625 
Ol  18760 
Ol  21875 
Ol  25000 


0128125 
01^31250 
Ol  34375 


0. 
0. 
0. 
0;  Ol  37600 


0.  Ol  40625 
0.  Ol  43760 
0.  Ol  46875 
0.  Ol  60000 


monatlich 


!. 


0.  00  114983 
Ol  00  12500Ö 


0.001*35417 
0;  00 145833 
0.  00156250 
0.00166667 


0.00177083 
0:00187500 
0.00  197917 
O:  00  208333 

0.  00  21:8750 
0^^00  229167 
0.  00  239583 
0.  OÖ  250000 


0.00  260417 
0.  00  270833 
0.00  281250 
0.  00  291667 


0.  00  302083 
0.00312500 
0.00  322917 
0.  00  333333 


0.00 
0.00 
0.00 
0.00 


343750 
354167 
364683 
375000 


0.00 
0.00 
0.00 
0.00 


385417 
395833 
406250 
416667 


0.  00  427083 
0.  00  437500 
0.  01^447917 
0.  00  468333 


0.  00  468750 
0.00479167 
0.  00  489583 
0.  00  600000 


o: 


0; 
0; 
Ö 
Ö 


O 
0: 


0 
0; 
0 
0 


0; 

0 
0 
0 


0 
0 
0 
0 


0 

o 

0 
0 

E 


täglich. 

OOob  3767 
0Ö00  41I0 


00004462 

0000  4705 
OÖOÖ  5  J37 
OT)OÖ  ^479 


0000  6822 
0000^6164 
OtobÖ  650tf 
00O6  684b 


0000  7192 
00007534 
OObÖ  7877 
ObbO  821^9 


0000  8562 
0000^8904 
0000  9247 
0000  9689 


0000 
0001 
0001 
0001 


9932 
0274 
0616 
0959 


0001 
0001 
0001 
0001 


1301 
lb^4 
1986 
2329 


0001  2671 
0001  3014 
0001  3356 
0001  3699 


0001  4041 
0001  4384 
0001  4726 
0001  6068 


00015411 
0001  6763 
000 1  6096 
0001  6438 
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Schlns  dieser  Zinstabelle. 


o 

£ 

H 

H 

6| 
7- 


ü 

n 

n 

8- 


Betrag  der  Zinsen  für  das  Capital  Eins, 


jährlich 


0.  0  6125 
0.  0  6250 
0.  0  6375 
0.  0.6500 


faalbjährL 


0.  03  0625 
0.  03  1250 
0.  03  1875 
0.  03  2500 


0.  0  6625 
0.  0  6750 
0.  0  6875 
0.  0  7000 


0.  0  7125 
0.  0  7250 
0.  0  7375 
0.  0  7500 


0.  0  7625 
0.  0  7750 
0.  0  7875 
0.  0  8000 


0.03  3125 
0.  03  3750 
0.  03  4375 
0.  03  5000 


Tiertetjährl.  1    monatVck 


0.  Ol  53125 
0.  Ol  56250 
0.  Ol  59375 
0.  Ol  62500 


0.  03  5625 
0.  03  6250 
0.  03  6875 
0.  03  7500 


0.038125 
0.  03  8750 
0.  03  9375 
0.  04  0000 


0.  Ol  65625 
0.  Ol  68750 
0.  Ol  71875 
0.  Ol  75000 


0.  Ol  78125 
0.  Ol  81250 
0.  Ol  84375 
0.  Ol  875^0 


0.  Ol  90625 
0.  Ol  93750 
0.  Ol  96875 
0.  02  00000 


0.00  510417 
0.  00  520833 
0.  00  531250 
0.  00  541667 


0.  00  552083 
a  00  562500 
0.  00  572917 
0.  00  583333 


0.  00  593750 
0.  00  604167 
0.  00  614583 
0.  00  625000 


0.  00  635417 
0.  00  645833 
0.  09  656250 
0.  00  666667 


tftglich, 


0.  0001  6781 
0.  0001 7123 
0.  0001  7466 
0.  0001  7808 


0.  0001 
0.  0001 
0.  0001 
0.  0001 


8151 

8493 
8836 
9178 


0.0001 
0.  0001 
0.0002 
0.0002 


9521 
0863 
020f 
0548 


0.  0002 
0.0002 
0.  0002 
0.0002 


0890 
1233t 
1575 
1918 


Aufgaben  über  den  Gebrauch  dieser  Zinstabellen. 

§.  126. 

1.)  Wie  Tiel  betragen  die  jährlichen  Interessen  eines  Capi* 
tab  Ton  1000  Thaler,  wenn  dasselbe  au  1|  Procent  benutst 
wurde? 

Auflösung. 

Man  gehe  in  die  Spalte ,  welche  mit  ,,Proccnt^^  überschrieben 
ist,  and  suche  die  Zahl  1|,  so  findet  man  daneben  die  Zinsen 
Ton  1  Thaier,  mit  0.0175  angegeben.  Da  nun  1000  Thaler  so 
viel  als  1000  x  1  ThaleT  sind ,  lo  hat  man  diesen  Bruch  mit 
1000  au  multipliciren ;  dieses  geschidit,  wie  §.  45.  geseigt  wurde 
dadurch,  dass  man  den  Punct  um  3  Stellen,  nach  der  rechten  Hand 
SU,  fortruckt.  Man  erhält  also  durch  diese  Versetzung  17.5  oder 
17|^  Thaler  als  Zinsen. 


j 
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Wenn  al0o  das  Capital  dnreh  eine  deeadische  Zahl  10,  100, 
1000y.it.  ■.  yr.  aQagedrüekt  üt,  so  kann  «nan  durcb  Versetzendes 
Pnnctes ,   den  Betrag  der  Zinsey  jederMit  sogleich   von    der  Ta- 
4>elle  ablesen. 


•    8-  la»- 

2.)  Wie  viel  iit  der  Betrag  der  Zinsen  eines  Capitals  von 
731  Golden  auf  1  Jahr,  wenn  sie  an 4^  Prooent  ausgeUehcft 
sind? 

^  Auflösung. 

Bei  4|-  Proeent  steht  0.04875.  Diesen  Bruch  nun  (wie  ne* 
benstehet)  mit  731  multiplieirt ,  giebt  35.63625 
fl.  Sucht  man  dan,  den  25  Ganzen  zugehörigen 
ll'mch  0.63625  in  der  am  Ende  dieses  Buches  an- 
gegebenen  11.  Resolyirungstafel  nach  Anleitung  $. 
64  atl^  so  'findet  man  den  ihm  nahekommenden 
Bruch    0.637500,  und  darneben    38   Kreuzer    1 

Pfennig. 
Die  gesnditen  Zinsoi  betragen   also  35  Gulden  38  Kreuzer 


0.04875 
731 

4875 
14025 
34125 

35.63625 


\' 


§:  128. 

3.)  Ein  Capital  Ton  1300  Thlder  ist  jährlich  zu  4^  Prooent 
ausgeliehen;  die  Zinsen  sind  aber  halbjährlich  fiUlig;  wie  viel 
betragen  die  letztem  auf  ein  halbes  Jahr? 

Auflösung. 

In  der  Rubrik  zu  4j-  Prooent  findet  man  in  der 
Colonne  W€l<ihe  mit  „halbjährlich^  überschrieben 
ist,  den  Bruch  a02205.  Diesen  mit  1300  multiplieirt, 
giebt :  29.25,  dieses  sind  20|  Thaler  oder20Thlr.6 
Groschen.  (7  Silbergroschen  6  Pfennige.) 


£  2 


#? 


M 


9.  «HK 


•  ■ 

4.)  «Von  einem  Capitale  von  1750  llialer,  weldiet  su  5  Pro- 
cent  aulgeliehen  iit,  lind  die  Zinsen  yierteljahrBeh  ftllig.  Wie 
riel  bat  man  dllier  na^  i  Jahren  m  bereehnent 


Da  Ae  Zimen^in  itr  "l^aBeSe  nur  l&r  ^ 
Jahr  ani^geben  lintf,  so  Kitt  man'  dto  dateftigt 
befindUohen  Jßmch,  nämlidi:  0.0125,^  erst  mit  3 
und  soda&n  mi^  dei»  Zahl  des  Capitals  2750  iju 
multiplidren.  Hierdurch  erhält  man  103  ganae  Tha- ' 
1er,  und  für  den  Brueh  0.125  findet  man  in  derlQ. 
ResolTirunj;tabeUe  den  Wertlv3  GroscHimi'  Bie  ge- 
suchten Zinsen  betragen  also^lO^  TUr.  3  Gr.  (3 
Silbgr.  9  Pf.)  '8' 


8.  130. 

&.y  wie  tfel  betraget  die^  ffimen^  Ar  19  fSKiMMf  45  Krea« 
auf   8  Monate,  wenn   dieses  Capitai  au  4 
ist? 


s 


0.  00333333 
8 

0.  02666064 
17.76 


13333320 

18666648 . 
18666048.. 
26660e«*.. 


0.  4733328600 


Auflösung. 

Vt  Clvidett  45  Kmtier  tfedf  17|^(^Ar 
17|  CMdMi;:  od«r  VT.n^  Chriden;  In  der 
Tabelle  findet  man  bei  4  Proeent  die  Zin- 
sen auf  einen  Monat  mit  0.00333333 an- 
gegeben. Man*  multiplicire  datier  den  Bhich 
'O;  00333333  mit  8,  und  das  erhaltene  Pio- 
dtiet  wiedier  mit  IT.79,  so  OndM*  sieh  die 
'Zinsen*  wie  ndienstehet  0.^473333. . .  fL; 
weldier  Brnch  in   der  DT.  ResolTiruiTgitafel 


mit  28  Kreuaer  2  P£  angegeben  ist. 


#  t 


»  «i 


f 

Würdo  enolidi^  dieZimen  auf  eine 'besHpimte  Attidlfl  Tag« 
za  wiiten,  Terlangt,  so  mmss  man  den  für  1  Tag  angegebenen 
Brach  enTt  ndt^dei^  AU  dieaer  Ta^  AaUipUciren.  Z.  B. 

6J)  Wie  Tiel'  Kivien  Vat  man  Tor  ein  Capital  von'  207  Th»- 
ler  9  SUbergrosehen,  auf  ¥19  3l^  an  fodem,  wenn  diesea  Ca^ 
pital  SU  6  Proeent  yersinst  virdf 


•r 


*  jiiöooe 

164S8 


*     ^,      ^     Auflöinng. 

Bei  6  Proeent  findet  man*  die  SSnten  auf  einen  Tftg  mit 

10.00016438  angegeben ;  ^dieien  Bm^  ent 
mit  179  «nJtepttdrC  gi#  «.M9421ü2. 
Kon  tind  '^Mf  Itilr«  9  '^ilbgf.  ao  Viel  alt 

lUr.  ttuliifiieirt  maa  daher  daa  #bige 
Pkt>dttet  wieder  mit  207.3,  uai  letit  den 
Punet  Ton  der  rechten  ni^  di|er  Ihiken 
Hand  irieder  nach  der  9M  Ziffer  (weU 
bfide  Zal^n  vttsammen  genommen  8-|-l 
er  0  Deeimalen  haben)  ■#  ^rhalt  man  6 

^gawie  Thaler, niU'drnBrpdi  0^0590346 

^  fleuen  B^itsag  in  der  4len  ReeaMrangstafel  mü  3  Silber- 

groaeh^  aiig^«^bea  iat.  Ea  iflnd  deainaeh    die  gesu^fhten  Zinsen 

l^ieieh  O.Thüer  3  SUbergr^el^n  —  ]^feaaige. 


1^02941402 
207.3 


■'■<» 


8i^7200 
20596814 

«884804 


6.  000590346 


(f.  132. 


Vk  tUkigani  vaU  allgonaitt  die  J^&nnigbr 
als«^  betragen,  für  roll  ansunehmen,  dagegen  diejenigen^  -pwlehe 
weniger  als  einen  halben  Pfennige  betragen,  gans  auiser  Aeht  au 
laeaen  rind ;  sol  dftrfle  diese  Genauigkeit  inr  Jeden  Torkommenden 
Fan  hiaUiiglich  setn.  Wfirden  aber  wirkUeh  andi  BmdiAeile  rar- 


langt,  8o  itast  sieh  diAMs' ebanfiiUs  aus  dieaea  Tafeln  dnrch^blo«- 
ces  AbschmÜMn  leieht  angeb«fi;   woift  am  •  Ende  dea'  Q.  64,  eine, 
Anleitung  gegeben  wurde.  *  ^ 


Berecfaming   der,  Zinsen    auf  einzelne    Tage;  insbesondere 

beim  kaufmännischen  Verkehr* 

§.  133. 

Der  Kauümann  berechnet  «seine  Zinseii  and  den  Diseonto  auf 
einzelne  Tage  nach  folgender  Tabelle,  indem  er  den  Honat  im 
Durchschnitt  su  30  Tagen  und  demnach  das  Jahr  zu  360 .  Tagen 
annimmt. 


Divi- 
sor. 


288000 
144000 
96000 
72Q00 
576Ö0 
48000 
41143 
36000 
32000 
28800 
26182 
24000 
22154 
20571 
19200 
18000 
16941 

16000 

Bsaa 


4 


82201  6 


Der  Gebrauch  dieser  Tabelle  ist  folgender: 

Man  mul.tiplicirt  das  Capital,  von  welchem  die  Zin- 
sen auf  einzelne  —  oder  auf  mehrere  Tage  berechnet  werden  sol- 


len  —  mit  der  Zalil  di^eaer  Tag»)  und  dlTidirt  das 
Product  durch  die  Zahl^velche  rech tt  neben  den 
in  Rechnung  zu  bringenden  Pr#centep  ateht.  Sollen 
i^.  B.  die  Zinsen  eines  Capitals  von  120#  Thalern,  welthes  xu  5 
Procent  ausgeliehen  ist,  auf  81  Tage  berechnet  werden;  somuU 
tiplievt  man  die  )200  Thlr.  mit  81 ,  jind  diridbt  dieses  Prodnct 
(1200  X  81)  durch  die  Zahl  (7200),  welche  in  der  Tabelle, 
rechts  neben  5  Procent  steht;  so  erhält  man: 

(1200  X  81):  7200  =  97200:7200  oder  972:72  =  14^. 
Dieses  sind  14  Thlr.  t2  Gr.  all  Betrag  der  Zinsen  fili'1200 
Thlr.  Capital  auf  81  Tage. 

9.  134, 

Der  Chnind,  auf  welchen  die  berechneten  Zahlen  in  der  Ta- 
beUe  beruhen,  so  wie  die  Regel  der  Anwendung  derselben,  liegt 
*in  folgendem  Verhältnisse.   Wenn  nämlich  100  Thaler  Capital  in 
•  360  Tagen  5  Thlr.-  linsen  tragen,  und  man  woUte  im  Allgemei- 
nen wissen,  wie  riel  die  Zinsen  von  a  Thlr.  in  n  Tagen  betra- 
gen, so  findet  man  dieses  durch  den  Ansatz:  (siehe  §•  99.) 

100  Thlr.  Capital  360  Tagen  5  Thafer  Zins. 


x!5  Thaler  Zins. 

I 

100  iO  je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zinsen 

360  n  je  mdir  2eit,  desto  mehr  Zinsen« 


&  X  a  X  n  a  X  n  a  >^  n. 


360  X  100         72  X  100         7200      • 

m 

m 

Hieraus  ersieht  man  nämlich,  dass  das  Capital  (n)  mit  der 
Zahl  der  Tage  {n)  zu  moltipliciren ,  und  das  Product  durch 
7200  zu  dividiren  ist,  um  die  Zinsen  bei  5  Procent  zu  berech- 
nen. Da  sich  nun  ferner  die  Zahlen  360  und  100  nicht  Terän- 
4ern,  so  findet  man  im  Allgemeinen   die  in  der  Tabelle  angegebe- 
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aep  Di^limreiij   wenn  man  .3|iO   ;><«1^0  ipder  3i60CAf  dttrch  ^i^ 
in  Rechnung  ^  brjingenden  Prpce^te  dmdift;  aU: 
bei  2  Procent,  36000:2  :^  iaOQO 

-  3         -         39000:^  ==  .12000 

-  3|       -  ,      36000 :  y=    :9Qßp  m.  s.  j. 

Einige   Bemerkungen    über  Abschlagszahlungen.' 

S.  135. 

Es  kommt  bei  recbtliclien  Au8eiuandersetzuD|^ii  oft  der  Fall 
vor ,  dass  ein  Schuldner  die  zu  leistenden  Zahlungen ,  sie  mögen 
nun  auf  Einmal,  —  oder  in  ffestgesetsten  Terminen  bedungen sejn 
—  nicht  SU  der  'bestpmiten  Zeit  bezahlt,  und  dalrer  die  ganze 
Schuld  mit  den  auf  diese  Zeit  falligen  Zinsen  in  einzelnen  Posten 
abzutragen  sucht. 

In  diesem  Fallb  Ji^estiipmen  die  Gesetze,  daas  dergleichen 
Al^fchlf g^zfthl^ngjeü  zußrtt  auf  deaBetr^g  dar  Zan- 
ßei^  ji^cdcha  jbjs  zum  Tagß  der  aJunohlagUchfia  Sahlung  au^^;dau- 
fen  sind,  —  un4  im  FaU  ngtjßh  ^faa  mehr  bezahlt  verd«|i  soUte, 
-r-  4.®T  jiJeb^r#chu8S  »uf  dat  Capital  selbst  verwendet* 
werden  aolh 

So  leicht  nun  diese  Regel  zu  seyn  scheint,  nach  welc^itr  ^e 
Abschlagszahlungen  in  Rechnung  zu  bringen  sind,  so  können  doch 
in  einzdnen  Fällen  Missgriffe  geschehen ,  durch  welche  einem  der 
beiden  Interessenten  ein  Nachtheil  zug^gt  Fird. 

Diese  abschlaglichen«  Za^lung^  konn^  päoilich  iiuf  dreierlei 
Art  erfolgen,  * 

a)  Der  Schuldner  bezahlt  jedesmal  nur  so  viel,  dast  da- 
durch die  aufg^aufenen  Zinsen  TöUig  gedeckt  ,  oder  abgetragen 
werden ; 

b)  Er  zahlt  mehr  als  den  Betrag  dieser  Zinsen; 

c)  Er  zahlt  weniger  als  die. Zinsen   zu  dieser  Zeit  betragen. 

Erster    Fall. 
§.  136 
Wird  der  Betrag  der  Zinsep,  welchp  in  jährlicheii,  halbjahr- 
lichen, oder  Yierte^jährlichen  Terminen  )>^dungen  wf r^  am  £ji4^ 


fer,  dMitn  Züveu  4»  jAhrlidbeD  TerniiMtt  mit  i  ^roalOt  b«Iai^ 
geo  lind,  —  schon  nach  2  Monaten  |00  Tfaader  ia  AlMiehlag, 
M  iürien  Jiifi^  1#0  TluJer  ^ob  «e  «dun  den  jihriidion  Zinsen 
Ton  2000  Thd«r  gWch  «oAd,)  .dnri^iAug  nicht  für  diese  Zinpea 
jwttst  angenominffi  •werden.  Dewt  der  Schuliner  iHt  dief«  109 
Tkaler  Ziasen  ef«fc  iO  lAonaile  «piter  ni  hesahlen  schuldig;  nH- 
Up  antidpirt  der  GUubiger  die  ijbLm  an  Epde  des  Jahres  erst  sn« 
kommenden  100  Thaler  anf .  10  liwuMfee,  und  menn  ar  dieselben 
eben&Us  an  6  Prooeot  benutst,  «0  bat  er  dadardk  ejbian  reine« 
Gewinn  rom  4  Tbaier  4  Groaefaen  (5^  Sübergroachen)  -^Vbwiig^ 
Da  dieses  nnn  nicht  «tatt  finden  soll,  so  giebt  es  drei  WegOi 
auf  welchen  eine  solche  AbsehlagaaaUung  in  Riyhnung  gebrailil 
zu  werden  pflegt,  entweder: 

9.  137.  ' 

1«  Man  berechniBt  die  Zinten  von  den  2000  Thalem  Capital 
auf  diese  2  Monate,  deckt  diese  Ton  der  Abschlagszahlung,  und 
rechnet  den  Uebersehuss  auf  da«  Capital  ab. 

Insofern  nun  die  Zinsen  von  2000  Thaler  auf  9  Monate  16 
Tiialer  16  Grosc}|f)i|  hel^riigen,  so  werj^p  4i«se  rpQ  dfn  angeisahl«« 
tejK  100  Thaler  besahU,  !m4  4er  Ueberfchuss  von  93  Thaler  8 
Groschen  wird  auf  das  .Cflfitel  i^T  2000  Thaler  abgerechnet,  so 
dass  auf  die  noch  übrigen  10  Monate  anstatt  2000  Thaler  nur 
noch  1916  Thaler  16  Groschen  versinsbares  Capital  in  Rest 
bleiben. 

2)  Der  Gläubiger  nimmt  diese,  ihm  10  Monate  an  früh  ge- 
zahlten 100  Thaler  als  lein,  ihm  ron  seinem  Schuldner  geliehenes 
Capital  an,  und  verzinst  ihm  dieselben  bis  Ende  des  Jahres  eben- 
.  £dl«  mit  5  Procent  jährlich;  wo  dann  am  Ende  des  Jahres  gegen- 
seitig abgerechnet  werden  muss.  Da  nun  die  Zinsen  für  100  Tha- 
ler auf  10  Monate  4  Thaler  4  Groschen  betragen,  so  ist  es  eben 
so  viel,  als  wenn  der  Schuldner  nm  Ende  des  Jahres  104  Thaler 
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4  GroiehAii  abgetragen  hätte.  Da  aber  der  Gläubiger  m  «lieser  Zeit 
bloss  100  Thaler  Zinsen  zu  fordern  hatte,  so  müssen  die  übrigen 
4  Thaler  4  Groschen  auf  das  Capital  abgeredinet  Verden;  es  blei- 
ben daher  xu  An&nge  des  2ten  Jahres  nur  noch  1005  Thaler  20 
Chroschen  verzinsbares  Capital. 

3)  Wenn  diese  Abschlägszahlupg  von  100  Thakr  sogleich 
auf  den  Betrag  der  jährlichen  Interessen  der  2000  Thaler  ver- 
wendet  werden  sollte,  so  musste  man  von  diesen  Zinsen,  welche 
erst  nach  10  Monaten  fallig  waren,  den  jetzigen  haaren  Werth 
nach  der  in  «folgenden  $.  158.  gegebenen  Anleitung,  in  Rechnung 
bringen;  denn  100  Thaler  welche  erst  nach  10  Monaten  zahlbar 
sind,  sind  jetzt  nur  06  Thaler  werth,  wenn  man  nämlich  ein  In- 
ternsurium  von  5  Procent  abredmet.  Daher  müssen  dem  Schuld- 
ner die  zu  Tiel  bezahlten  4^  Thaler  entweder  zurückgegeben^-' 
oder  auf  das  Capital  abgerechnet  werden. 

Zweiter    Fall. 

§.  138. 

Gesetzt  der  Schuldner  wolle  diese  Schuld  von  2000  Thaler 
In  jährlichen  Terminen  und  zwar  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  500 
Thaler  abtragen ;  so  ist  die  Rechnung  wie  folget  zu  führen : 

Das  Capital  besteht  jetzt  aus:        .         2000  TUr.  —  Gr.  —  Fl 
Betrag  der  Zinsen  bis  Ende  des  Jahres  100       -      —     -    —  - 

Summa   2100    ,  -     —    .     _   . 
Hierauf  werden  am  Ende  des  ersteh 

Jahres  bezahlt  .  500       -      —     -    — i 


Rest     1000 
Zinsen  auf  das  zweite  Jahr  .  80 


Summa  1680  .  —  .  —  - 

Hierauf  wurden  abgetragen            .  500  -  —  -  —  - 

Rest  1180  I  —  -  _  - 

Zinsen  auf  das  dritte  Jahr  59  -  —  -     • 


Summa    1230   Thlr.  —  Gr.  —  P£ 


» 

75 

Tnnfiport 

1239  Thlr,   —  Gr.  —  Pf. 

Am  Ende  deff  dritten  Jahres  wgrdMi 

bcsahlt             .    '     .         .* 

500 

.     ^     .    _  . 

Rest 

739 

—    -    —  - 

36 

-     22    -      9.2 

Summ»   775    ^  -     22     -       9.2 
Am  Ende  des  vierten  Jahre    werden 

bezahlt  500 


Rest      275       -     22'  -      9.2 
Zinsen 13-19-1.7 


Somma    289  Thlr.  17  Gr.lO.  9Pf. 


Mithin  hat  der  Schuldner  am  Ende  des  fünften  Jahres  noch 
haar  su  bezahlen  289  Thaler  If  Groschen  10.  9  Pfennige  (oder 
11  Pfennige.) 


h  » 


9.  139.' 

Bezahlt  er  aber  die  ersten  500  nicht  nach  Verlauf  eines 
Jahres  sondern  sogleich  baar,  so  ist  zwar  die  Rechnung 
der  Torigen^anz  ähnlich,  führt  aber  zu  ganx  aniem  Resultaten , 
nämlich: 


Das  Capital  besteht  aus 

^wird  bezahlt 

• 

Rest"" 
Summa 
Rest" 

Summa 
Rest 

Summa 

2000  Thlr. 
500       - 

■^^ 

6r. 

—    Pf. 

Das  erste  Jahr  ( 

'(Zinsen 

1500 
76 

— 

•^ 

^ 

■ 

<  wird  bezahlt 

1575 
500 

m» 

• 

* 

« 

Das  zweite  -    \ 

.   <»      l  Zinsen 

1075 
53 

« 

18 
18 

- 

m^m          m 

/wird  bezahlt 
Das  dritte  -   ) 

(  Zinsen 

1128 
500 

^ 

m^mm           v     * 

028 
31 

Thlr. 

18     - 
10     - 

4  Gr. 

6   - 

- 

660 

6  P£ 

7» 

Iwlid  bnaUt 

.  eeo  TMi.   4  4)1.   t  K 

so«     .   _   .   _  . 

Jzi— 

Rm»      160      -      4    -      «  - 
S      .     _    _  '  3  . 

Smniiu       1^  Thlr.     4  Gr.    'S  P£  . 

{l>en>aeli  bleiben  «lio  dm  Ende  dci  vierten  )«hrea  —  oder 
■u  Anfälle  dei  fnnften,  noch  m  beiden:  166  Tktlei  4  Gw- 
■clien  9  Pfennige. 

Mithin  gegen  du  Voxi^  ein  Üntetachied  tod  121  Thaler 
14  Groschen  ?  Pfennige. 

Dritter    fall.. 

9-  UO. 

Käme  der  Schuldner  mit  «einem  GISnbIgea  dtkts  fibtreiVf 
d«M  Erater  traf  die  obige  Schald  ron  2000  Thaler  die  beidui  er- 
eten  Jahre,  und  xwn  su  Ende  «toei  jeden  nur  80  Thaler,  lodana 
aber  j&hrlich  600  Thaler  «btrqgen  wolle,  «o  4vf  die  Rechnung 
dnrchane  nicht  auf  die  obcB  gezeigte  V/t}Bt  geführt  werden; 
eondem  ea  miuun  swei  Rubriken,  —  eiae  fw  die  AbacUagwali- 
lungcn  auf  das  Capital ,  —  und  die  andere  iür  die  laufendem  2^  •  ^ 
•en  angelegt  werdep.  ■.  B. 


Du  Capital  betteht  in 

Die  ZintenÄ5Procentaaf  du  erate 

Hierauf  werdea'atn  Ende  <lea  enten 
re«  bezahlt' , 

Zjnaen  auf  dap  iweite  Jahr 

Am  Ende  dei  iveiten  Jahres  werdei 
,       aahlt 


.Truayort  ■ 

Zinsen  «uf  du  dritts  Jilir 

Du  dritn   Jahr  werden  £u«bU 
THarer  rii" 

ftel 
aiwm  mf  dM  vfsr«  ii^i- 

SuUft 
000  TMeraiigeMUt  sm  End»  de»i 
ten  Jakns,  ali: 

Züuen  auf  daa  fnufte  l*hr. 

Hiennf  600  thalet  beiaUt,^  aU: 
He 

Xfaueo  uf  dA  aeäurn  Jahr 

MüUa'iind  aai  Ende  de«  Mehinii  Jahrea  nodi  aabeuklen 

1)  CayiUl    407  TUr.  20  Gr.  i  Pf. 

2)  Zinien       23       -        9     -     5    - 
überhanpt     491   TUr.     6  Gt.  10  Pf. 


9-   141. 

UitK  mai^  für  Capital  and  Züuen  nnr  eine  Rubrik  angelegt, ' 
und  wie  bei  dem  21»  Fall  geseigt  wurde,  gerechnet,  ao  w&ren 
die  beiden  eraten  Jahre   die  20-  Thaler,  Welche  hoch" 
anf  die    Zinaen  all   Reat.  verblieben,  aum  Capital    , 
geaehlagen,    und    durch   alle   übrigen   Jahre   wieder 
mit   Teriinat   worden;    welchei    indeaa    gani    gegen 
die   Geaetae    wire,    indem   dieae  Zinaen  von  Zinaen. 
annehmen  rerbieten;  und  hieraoa  geht  alaodie  Zweckmia- 
sigkeit  der  obigen  Doppelrubrikan  hervor. 


7% 

* 

9.  142. 

Da  ei  im  liten  Falle  immer  noch  zweifelhaft  blieb ,  welche  Ton 
dea  daselbtt  gezeigten  Reehnungimethoden  die  richtige  lej,  go 
soll  später  (in  §.  393)  noch  ein  Nachtrag  tu  dieser  Rechnung  er- 
folgen. 

Diese  Ungewissheit  wird  uns  indess  stets  begleiten,  und 
immer  auf  zweifelhafte  and  ungleiche  Resultate  fuhren ,  wenn  die 
Zinsen,  welche  wir  /Mischen  zwei  festgesetzten  Zinizahluqgstermi* 
Ben  in  Rechnung  bringen, nicht  genauer  berechnet  wen- 
den, als  es  gr6sstentheils  zu  geschehen  pflegt.  

Denn  so  betragen  z.  B.  die  Zinsen  von  2000  Thlr.,  welche  jähr- 
lieh mit  5  Tom  Hundert  rerinteressirt  werden,  nach  2  Monatei}, 
d.  h.  10  Monate yor  dem  festgesetzten Zinssahlungstennine,  dureh- 
aus  nicht  16  Thaler  16  Groschen,  sondern  nur  16 
Thlr.  also  16  Gr.  weniger,  als  wir  bei  dem  ertsen  Fall  annahmen. 

Was  nätzt  es  daher,  dass  wir  die  BruchtheiU 
Pfennige  beachten,  wenn  wir  schon  mehrere  Gro* 
sehen,  und  bei  noch  gröss.e^en  Capitalien,  —  sogar 
metirere  Thaler  unberücksichtigt  lassen. 

Das  Nähere  hierüber  lese  man  in  §.  393  wo  das  Interusurium 
nach  dem  Leibnitzischen  Calcul  auseinandergesetzt  worden  ist. 
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Zweiter  Abschnitt. 

lieber  das  einfache  Internsurinm  oder  den  Rabatt,  nnd  nber 
den  jetzigen  baaren  Werth  eines  erst  später  (ohne  Zinsen) 

zahlbaren  Capitals. 

§«  143. 

I|iteniaarium  oder  Abzug  wegen  früherer  Zahlung,  gewöhnlieh 
Rabatt  genannt,  ist  der  Unterschied  zwischen  einem  Geldbetrage, 
'Welcher  erst  nach  bestimmter  Zeit  föllig  wird ,  und  seinem  gegen- 
wärtigen Werthe;  oder  auch,  die  Bestimmung  dessen  was  der- 
jenige zuyiei  fordert,  welcher  der  Zeitnach  (tempore)  zu  yiel  for- 
dert,  oder  wie  yid  derjenige  der  Billigkeit  gemäss  weniger  zu  be- 
zahlen hat ,  der  Eine  erst  nach  einigen  Jahren  (oder  andern  Zeit- 
räumen} fallige  Schuld  schon  jetzt  abträgt. 

§.  144. 

AUe  Geldsummen,  welche  rertragsmässig  erst  nach  Ablauf  ei- 
ner gewissen  Zeit  zahlbar  sind,  ohne  in  mittelst  nach  einem  gewis- 
sen  Fusse  verzinst  zu  werden,  in  Folge  dner  neuen  Ceberein- 
kunfi:  aber  sofort  bezahlt  werden  sollen,  müssen,  wie  die  Gesetze 
besagen,  nach  den  landüblichen  Zinsen  rabattirt  werden.  Dahinge- 
hören unzinsbare  Termingelder,  Tagezeitgelder ,  zinsbar  unbe- 
zahlte Kaufgelder ,  Erbgelder ,  bei  welchen  die  Berechnung  des  In- 
terusuriunu  am  häufigsten  vorzukommen  pflegt,  ohne  dass  sich 
dasselbe  jedoch  auf  diese  FäUe  beschränkt ,  indem  es  auch  bei  man- 
chen andern  Arten  von  Schuldposten  vorkommen  kann,  weiche  unzins- 
bar, oder  nach  einem  andern  als  dem  landüblichen  Fufse  zinsbar, 
erst  nach  einer  gewissen  Zeit  zahlbar  werden. 


§.  145 
Dm  Internturinmund  der  jetzige  baare  Werth  wird  auf  sweier« 
lei  Art  berechnet,  nämlich: 

1)  Indem  man  in  dieser  Rechnung  blou  die  ein&chen  Zinsen 
sum  Grunde  leg^,  oder 

2)  dass  man  «elbat  die  Kinsestinaen-  daiei'  ik  Anschlag  bringt. 
Beide  Arten  sind  gewöhnKch ;  jedoch  bestimmen  die  Qtesetse  in 

jedem  Lande,    welche  Rechnungsart  bei  vorkommenden  Fällen  in  An- 
wendung gebracht  werden  soll. 

t  146. 

In  den  mehresten  Ländern  Deirtschiands  werden  diese  Rech- 
nungen so  gemacht,  dass  man  bloss  einfache  Zinsen  dabei  zum 
Grunde  legt ,  oder  wie  man  auch  zu  sägen  pflegt  —  nadi  der  ge- 
wöhnlichen einfiächen  Rabattrechnung  berechnet. 

In  andern  Ländern,  namentlich  im  Jtönigreich  Sachsen,  wurde 
schon  am  26.  Octob'iSr  172i  inrch  ein  Rescript  verordnet,  dass  das 
Interusurium  nach  dem  Leibnitzischen  Calcul  berechnet  werden  solle. 
Eben  so  soll  in  einigen  Regierungsbezirken  Preussens,  durch  ein 
Rescript  vom  8.  September  1804  dieser  Calcul  als  gesetzlich  aner- 
kannt worden  seyn.  (Siehe  die  gerichtliche  Aridunetik,  in  Bezie- 
hung ai|f  die  k.  preuss.  Gesetze;  Halle  1823,  Seite  40  und  41.) 

5.  147. 

Bei  derBereeknung  des  jetiigen  batfe»  Werth«8und  der  inte^'^ 
usuriums  für  ein  ganzes  Jahr  ^  kommen  beide  Reehmmgsarten  mfe 
einander  vollkommen  €berein,  und  es  ist  deashalb  in  dnem  G«sei«^ 
der  G^gedfetand  nicht  bestimmt  genug  aus^druckt,  wenn  es  h^ssfr 
„Da»  Interusurium  ist  ^  desCi^itaU,  wenn  der  jähriiefae  Zinsfoi^ 
5  vom  Hundert  ist.^  Denn  bei  m^eren  Miten  is»  dieses  J^  nieht 
mehr  zulässig,  und  dieser  Ufustand  ist^nicht  allein  Urtfache,  dag«  schon 
zu  Leibnitzens  Zeiten  viel  hierüber  gestritten  wurde ,  sondern  das» 
man  auch  kk  n^em  Zeiten  dibse  Reelmnngen  hie  und  da  noch  sehr 
wiUkQhrlich  fiihrfc  Ghtaeunsnun  auf  jene  Stfeiti^iten  weiter  ein^ 
zulassen,  so  weDen  wir  bloss  unteirsnchcn,  wie e^entlkh in  jedelb 
dieser  beiden  Fälle  gerechnet  werden  muss. 
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Da  jedoch,  wie  schon  erwähnt  wurde,  sowohl  die  Redinungen 
seihet,  als  auch  ihre  Resultate,  bei  mehreren  Jahren,  Ton  einander 
abweichen ,  so  wollen  wir  hier  nur  diejenigen  Fälle  in  Betracht  sie- 
ben, bei  welchen  bloss  einfaehe  Zinsen  in  Rechnung  gebracht  wer- 
den« Dahingegen  soll  die  andere  Art ,  das  Interusurium  lu  bereeh- 
nen,  oder  der  sogenannte  LeibniizUche  Caleul  in  dem  III.  Ab- 
f  chnitte  bei  der  snsammengesetsten  Zinsrechnung  möglichst  deutlich 
aus  einander  gesetxt ,  und  es  sollen  überdiess  auch  noch  einige  Be- 
richtigungen dieser  einfiichen  Rabattrechnung  beigefugt  werden« 

Das   einfache  Internanrinm. 

8.  148. 

Was  man  unter  Interusurium  an  yerstehen  habe ,  ist  schon  im 
Eingange  gesagt  worden.  Es  kommt  also  bloss  noch  darauf  an ,  zu 
untersuchen,  wie  dasselbe  berechnet  werden  soll,  und  dieses  lässt 
sich  am  besten  durch  einige  Beispiele  erklären. 

Gesetzt  also  A  verkauft  sein  Haus  an  B  für  4000  Thaler ,  und 
zwar  mit  der  Bedingung,  dass  B  2000  Thaler  sofort  haar, 
und  die  andern  2000  Thaler  nach  zwei  Jahren  (  ohne 
dass  sie  bis*  dahin  verzinst  werden},  abzahlen  soll.  Man  wird 
jedoch  nach  Abschliessung  des  Kaufes  einig ,  die  nach  2  Jahren 
erst  fälligen  2000  Thaler  ebenfalls  sofort  zu  berichtigen ,  wogegen 
aber  B  wegen  einer  2  Jahre  früheren  Zahlung  eine  Vergütung  oder 
einen  Erlass  an  dieser  Summe  fodert ,  und  der  Billigkeit  gemäss 
fordern  kann.  Denn  B  hätte  sich  mit  diesen  2000  Thalern,  wenn 
er  sie  zu  den  landublichen  Zinsen  zu  5  vom  Hundert  anlegte,  einen 
Nutzen  von  200  Thalern  erzeugen  können.  Diesen  Gewinn  würde 
also  A  zur  Ungebühr  haben ,  wenn  ihm  B  die  nach  2  Jahren  erst 
billigen  2000  Thaler  sofort,  und  zwar   ohne  allen  Abzug  bezahlte. 

Mithin  kommt  es  darauf  an,  durch  Rechnung  darzuthun,  wie- 
viel A  für  die,  nacji2  Jahren  erst  zahlbaren  2000  Thaler,  jetzt 
haar  zu  empfangen  habe,  un^  wie  viel  B  wegen  dieser  fr  übern  Zah- 
lung in  Abzug  bringen  dürfe.  Die  Ausgleichung  geschehe  nun  durch 
Geld,  oder  Geldeswerth ,  so  muss  A,  anstatt  jener  2000  Thaler, 
jetzt  so  viel  erhalten ,  dass  wenn  er  das  jetzt  Empfangene  auf  diese 
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2  Jahre  zu  den  UnduMichen  ZinBen  benutst,  er  mit  4iM^n  Zinien 
am  Ende  des  2teB  Jahres  gerade  2000  Thaler  habe;  da  hingegen  darf 
B  auch  bloss  eine  solche  Summe  in  Absug  bringen,  welche  so  gross 
ist ,  dass ,  wenn  er  dieselbe  ebenfalls  su  den  landesüblichen  Zinsen 
benutzte,  er  mit  Ende  des  2ten  Jahres  eben  so  viel  habe,  als  die 
Zinsen  jener  2000  Thaler  in  2  Jahren  betragen  haben  würden. 

8-  149. 
Was  die  Berechnung  selbst  anlangt,  so  ist  diese  sehr  Ieioh^ 
Man  zieht  nämlich-  in  Erwägung,  dass  100  Thaler,  welche  jährlich 
mit  5  Procent  verzinst  werden,  in  2  Jahren  10  Thaler  Zinsen  ge- 
ben, oder  dass  100  Thaler  in  2  Jahren  mit  den  Zinsen  auf  11(\ 
Thaler  anwachsen.  Man  darf  also  (bei  5Proc.)jetzt  nur  100  Thaler 
anlegen,  um  in  2  Jahren  110  Thaler  zu  haben,  oder  umgekehrt, 
eine  Summe  ron  110  Thaler,  welche  nach  2  Jahren  erst  fällig  wird, 
ist  jetzt  nur  100  Thaler  werth,  und  mithin  in  demselben  Verhält- 
niss  auch  eine  jede  grössere  oder  kleinere  Grcldpost. 

§.  150. 

Hieraus  ergiebt  sich  folgende  Regel:  Man  berechne  die 
Zinsen,  welche  100  Thaler  in  der  Zeit  der  frühern 
Zahlung  tragen  würden,  addire  dieselben  zu  100, 
und  schliesse  alsdann:  100  Thaler /ifos  dieser  Zinsen  rer- 
halten  sich  zu  100  Thlr.,  wie  die  ganze  zu  rabatfi- 
rende   Summe  zu  ihrem  jetzigen  haaren  Werthe. 

Für  obiges  Beispiel  ist  demnach  der  Ansatz  folgender : 

(100-f  10) Thaler:  100  Thajer  =r  2000  Thaler :x  Thaler. 
oder  110: 100  =  2000  Thaler  :z  Thaler. 

hieraus  ist  x  -ssifio^L^oos  xhlr.  =  »oeoo  Xhlr.  =  1818  A  Thlr. 

oder  1818  Thlr.  4  Gr.  4^^  Pfennige  (5  Silbergr.  5^  P£  preus- 
sisch);  und  nur  soviel  kann  A  für  die  nach  2  Jahren  erst  fiUligen 
2000  Thaler  sofort  erhalten. 

§.  151. 
Zur  Berechnung  des    Rabattes    oder  Interusuriums   schliesse 
manaber  so:  lOO/iAfs  den  Zinsen  verhalten  sich  zu  den 


83 

Zinien  leAst,  wie   dai  lu  rabattirende  Capital  in 
seinem  Rabatü  oder  Intern lurium.  Also: 
110:10=2000  TlialeT:x  Thaler. 
X  — 1  o^^a  0  0  0  Thlr.  =  »4^0  Thlr.  =  181-/^  Thlr.=  181  Thlr.  19 

Gr.  1^^  Pf.  (24  Silbergr.  6/^  Pf.) 

Mithin  darf  B,  weil  er  die  dbige  Schuld  2  Jahre  früher  abträgt, 
sofort  181  Thaier  10  Gr.  7-^  PI  an  denganxen  2000  Thalern  kür- 
sen,  nnd  dieser  Absug  ist  demnachdas  gesnchte  einfache  Inter- 
nsnrinm  oder  der  Rabatt. 

Uan  wird  leicht  einsehen,  dass  A  nm  so  yiel  weniger  erhalten 
mnss,  als  B  in  Abaog  gebracht  hat  Addirt  man  daher  xn  dem  je- 

tsigen  haaren  Werthe. , .  1818  Thlr.    4  Gr.  4/,-  PL 

den  Rabatt  oder  das  IntemsuriuBu ... .    181       -     19    -  7jr  « 
80  giebt  die  Snmme  das  xn  rabattirende 

Capital 2000  Thhr.  —  Gr.  —  PL 

S.  152. 
Man  findet  also  das  Interusnrium,  wenn  man 
den  jetsigen  haaren  Werth(1818  Thaler  4  Groschen  4y\ 
Pfennige)  Ton  der  su  rabattiren den  Snmme  (2000  Thlr.) 
absieht;  nnd  umgekehrt:  man  findet  d^n  jetzigen 
haaren  Werth,  wenn  man  das  Interusnrium  von  der 
gansen  Schnldpost  absieht 

S.  153. 
Es  Ist  daher  bloss  noch  su  untersuchen,  ob  A  nach  2  Jahren  mit 
den  Zinsen  2000  Thlr.  haben^wird,  wenn  er  die  jetzt  erhaltenen  1818^ 
Thlr.  zu  ^  Tom  Hundert   jahrlichen    Zinsen  benutzt    Um  dieses 
nun  zu  untersudien,  so  ordne  man  nach  $.  09  die  Rechnung  so  an: 
100  Thlr.  geben  in  1  Jahr  5  Thlr.  Zinsen. 
1818-^.         ..2.x. 


X 

5  Thaler 

X 

5  -'Hialer 

100 

20000 

100 
1 

1818^  (oder) 
2 

11 
1 

2 

x=  a«f  0  Thlr=  181  /^  ITilr. 

oder  181  Thlr.  19  Gr.  7  /f  Pf. 


F  2 
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A  hat  also  schon  baar , , 1818  Thlr.  4«r.  4^  Fl 

bezieht  in  2  Jahren  an  Zinsen 181     -    19   -    7^^-    ^ 

Also  hat  er  nach  2  Jahren  in  Summe     2000  Thlr.  —  6r.  —  P£ 

Aus  den  hier  gefundenen  Zinsen  erg^ebt  sich  nun  noch  über- 
diess ,  dass  sie  eben  so  viel  betragen,  als  das  Interusurium,  welches 
B  in  Abzug  gebracht  hat;  und  mithin  ist  das  Interusurium  gleich 
dem  Zinsbetrage  des  jetzigen  haaren  Werthes,  auf 
die  Zeit  der  Antioipation»  oder  Vorausbezahlung. 

fi.  154. 

Wir  wollen  uns  aber  auch  daron  noch  überzeugen ,  ob  B ,  wenn 
er  das  Interusurium  zu  5  vom  Hundert  jährlich  benutzt,  am  Ende 
des  2t«i>  Jahres  mit  den  Zinsen  auch  200  Thaler  haben  werde?  Man 
schliesse  daher: 

100  Thlr.  bringen  in  1  Jahre  5  Thlr.  Zins 
181^\-  -         -  2     .    X       -       - 


X 

100 
1 


5     Thaler  Zins 
181-^  (oder) 
2 


X 

100 

11 

1 


5     Thaler  Zins 
2000 


X  =  Y^  Thlr.  =  18^  Thlr.  =  1 8  Thlr.  4  Gr. 

4^^f  Pfennige« 

B  hat  also  ein  Interusurium  Ton 181  Thlr.  19  Gr.  7^  PH 

.       4.4^. 


er  zi^t  hierron  in  2  Jahren  Zinsen 18 


Mithin  hat  er  nach  2  Jahren  in  Summe. .  200  Thlr.  —  Gr.  —   P£ 

Es  ergiebt  sich  also  aus  diesen  beiden  Berechnungen  nicht  allein 
ihre  gegenseitige  Tollkommene  Bestätigung,  sondern  auch  dass 
jeder  iler  beiden  Interessenten  so  riel  erhielt ,  als  nach  Recht  und 
Billigkeit  yon  ihm  Terlangt  werden  konnte. 

§.  155. 

Obsehon  das  Interusurium  bei  rechtlichen  Auseinandersetzun- 
gen jedesmal  nach  dem  im  Lande  üblichen  Zinsfusse  berechnet  wird. 
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■o  «tckt «  4od  jedem  fini  (wie  M  AuleOiaiig  einei  Cepitab)  tidt 
hierbei  audx  eines  imdera  geringem  Zinafiissea  n  bedienen. 

9  156. 

Um  Bicli  in  dergleichen  Berechnungen  einige  Uebung  su  rer- 
schaffen,  so  mögen  noch  einige  Beispiele  folgen,  welche  alle  die 
yerfchiedenen  Falle  enthalten,  die  bei  dergleichen  Rechnungen  ir- 
gend Yorkommen  können.  Ehe  man  aber  zu  der  Auflötung  jener 
Au%aban  selbst  schreitet,  wird  es  nicht  unzwockmä&sig  sejn,  sich  mit 
den  hier  folgenden  Bemerkungen  recht  vertraut  zu  machen ;  denn 
sie  enthalten  gfeichsam  die  Gründe  zu  den  nun  folgenden,  so  wie  zu 
allen  ähnlichen  Rechnungen. 


Nöthige  Bemerkungen 

zu  den  Auflösungen  Ton  Aufgaben  über  die   Rabatt -oder  Intern- 

suriums  -  Rechnung. 

§.  157. 

1.)  Das  zu  rabattirende  Capital  besteht  jedes- 
mal aus  der  haaren  Zahlung  und  dem  Rabatte,  und 
kann  also  aus  diesen  beiden  Grössen  zusammengesetzt  gedacht 
werden. 

2.)  Man  erhält  den  Rabatt  oder  das  Interusu- 
rium,  wenn  man  den  haaren  Werth  yon  dem  zu  ra- 
battirenden  Capitale  abzieht 

3.)  Man  findet    also    auch  den   jetzigen    haaren 

Werth,  wenn   man   den   Rabatt   (Interusurium)  ron 
dem   ganzen  zu  rabattirenden    Capitale  abzieht 

4e)Da8  zu  rabattirende  Capital  findet  mati,wenn 
man  den  jetzigen  haaren  Werth  zu  dem  Rabatte 
addirt 

5.)Daz  laterueurium,  oder  der  Rabatt,  iat  stets 
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den  Zimen  gleich,  welche  4er  Jelsige  haar«  Werth 
In  der  Zeit  der  Antieipation  tragen  würde. 

Aufgaben    über   Rabattrechnung    und   das    ein- 
fache Interueurium. 

§.  158. 

1.)  Jemand  iit  eine  gewisse  Summe  erst  spliterhin  eu  beiahlen 
«dittidig.  Erbeiahltaber  diese  Schuld  Jetet,  mit  3590  Thfar.  16  Gro- 
schen haar,  nachdem  er  wegen  der  Jetsigen  firühem  2iahlung 
schon  1800  Thlr.  8  Groschen.  Rabatt  abgerechnet  hatte ;  wie  gross 
war  die  später  an  leistende  Zahlung  f 

Auflösung, 

Das  SU  rabattirende  Capital,  welches  hier  gesucht  wird ,  fin- 
det man,  wenn  man  den  j^igen  haaren  Werth  3590  Thlr.  16  Gry 
und  den  Rabatt  ron  1809  Thlr.  8  Gr.  ausammen  addirt  Hithin: 

3590  Thlr.  16  Gr.  -  P£ 

hiennil809     -        8     •    —   - 


Summe  5400  Thlr.  —  Gr.  —  P£  (Siehe  {.  l57Nr.l.) 

2.)  2940  Gulden,  die  nach  einon  Jahre  ohne  Interessen  sube* 
aahlen  sind,  sollen  jetat  mit  5  Procent  Rabatt  besahlt  werden;  wie 
Tiel  beträgt  die  haare  Beiahlang  und  das  Interasurium? 

Auflösung. 

105:l00s2940fl.:xfl.:xs=lM^H^  iL  s=  20x140 fl.r= 

10  9 

2800  fl.  als  der  Jetzige  haare  Werth;  und  2940  fl;  weniger  2800  iL 
£=  140  fl.  Rabatt  (Siehe  fi.150.) 

3.)  Wenn  man  f^r  ein  später  fälliges  Capital  ron  19765  Tran- 
ken, jetzt  18750  Franken  haar  bezahlt;  wie  viel  beträgt  in  diesem 
Falle  der  Rabatt  f 

Auflösung. 
Man  findet  den  Rabatt,  wenn  man  den  jetaigen  baaren  Werth 
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18760  Franken  tob<  don  ipiter  erst  ftUigen  Ctpitak  19765  Fnm- 
ken  «biiekt  Daher: 

Ton  19765  Franken 
abgezogen  18750 


bleibt     1015  Franken  Rabatt.  (Siehe  9-  157  Nr.  2.) 

§.  459. 

4.)  Jemand  hat  in  Hamburg  ein  Capital  Ton  6900  Hark  naeh. 
3  Jahren  ohne  Interessen  au  bezahlen;  er  leistet  die  Zahlung  jetzt, 
und  giebt  desshalb  nur  6000  Hark  haar.  Wie  viel  Prooent  sind 
dieser  frikhem  Zahlung  wegen  jährlich  rabattirt  urordjen  ? 

AuflSsung. 

Da  man  für  6900  Uari,  welche  nach  3  Jahren  zahlbar  waren, 
jetzt  nur  6000  Hark  giebt,  so  sind  überhaupt 900  Hark rabbattirt 
worden ,  welches  letztere  die  Zinsen  ron  6000  Hark  auf  3  Jahre  • 
sind.  (Siehe  $.  157  Nr.  6.)  Dahsor  schiiesst  man: 

6000  Hark  in  3  Jahren  900  Blark  Zins 
100     -       -   1       -  '       X    '     — 


X 

60 
3 


900  Hark  Zins 

1      (die  «6000  und  100  wurden  so^eich  dureh  100 

1  abgekünt) 


X  =JLM  =  5:  Also  zu  5  Procent. 

SX60  '• 

5.)  Ein  Kaufmann  ist  in  London  635  Pfund  nach  einem  gewis^ 
sen  Zeitraum  ohne  Interessen  zu  bezahlen  schuldig;  er  bezahlt  aber 
jetzt,  mit  6  Proeent  jährlich  Rabatt,  500  Pfund.  Wie  gross  ist  die 
Zeit  ih  welcher  er  die  Zahlung  früher  leistet? 

« 
Auflösung. 

Der  Kaufmann  rabattirt  der  frühem  Zahlung  wegen  (635 
^  500)  Pfund  7=  135  Pfund,  welches  zu  6  Procent  jahrlich  ge- 
ledmet,  die  Zinsen  ron  der  haaren  24ahling,  also  ron  500  Pfund 
sind;  (Siehe  9-  I<^7  Nr.  5.)  daher: 
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im  Pfund  1  Mir  6'  VfvoA  2iii« 
500       -       X    -  135       — 


xl  1     Jahr 

5 1 1     (wurde  durdi  100  aufgehoben.) 

6  135 


X  ;:==I1LM  =  I  Jahr  =  44  Jahr,  ab  die  Zeit  der  Anticipation« 

6.)  Man  hatte  in  St.  Petersburg  nach  1  Jahr  9  Monaten  einge-« 
wisses  Capital  zu  bezählen,  welches  aber  jetzt  zu  4  Procent  jährlich 

*  • 

Rabatt,  mit   1321  Rubel  haar   abgetragen   wurde.  Wie  gross  war 
das  nach  1^  Jahren  ohne  Interessen  zu'  bezahlende  Capital  ? 

(1  Rubel  hat  100  Kopecken.) 

Auflösung. 

Die  jährlichen  Zinsen  zu  4  Procent  gerechnet  betragen  auf 
100  Rubel  in  1|  Jahren  7  Rubel;  daher  sehliesse  man: 

100: 107  =  1321  Rub.:x=iÄl2Li3  2_i  r^^^i         i±LllL  Rub.= 

100  100 

1413.47  Rubel  =  1413  Rubel  47  Kopecken. 

§.  160. 

* 

7.)  Wie  viel  kann  man  für  einen  Wechsel  von  5000  Lire 
austriaca  (neuen  österreichischen  Liren)  welche  in  Venedig  erst 
nach  10^  Monaten  zahlbar  sind,  jetzt  geben;  wenn  man  jährlich 
0  Procent  Interessen  rechnet? 

(1  Lire  hat  100  CentesimL) 

Auflosung. 

Wenn  auf  12  Monate  6  Procent  gerechnet  werden,  so  be^ 
tragen  die  Interessen  auf  10^  Monat,  b\  Lire;  daher 

1051 :  100  =  5000 Lire : x  Lire :  x  — iooksoockj  i^\^  — gQOOOop 

*  >  421  421 

Lire=  4750|^||  Lire  =  4750.  5938  Lire ,  oder  4750  Lire  59.38 
Centesimi. 

8.)   Man  ist  in  Berlin  nach  3  Jahren  2  Monaten   «in  Ca- 
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Ton  2484  Thalor  27  SUbergroadien  ohneinteresien  la  besah- 
len  rerbunden.  WeHQ  man  nun  diese  Schuld  sogleich  mit  4|Pro 
Cent  jährlichem  Rabatt  bezahlen  will;    welchen  Rabatt  kann  man 
der  frühem  Zahlung  wegen  in  Abxug  bringen? 
(1  Thaler  hat  30  Silbergroschen  k  12  Pfennige.) 


Auflösun 


gy 


Wenn  man  auf  1  Jahr.  4|  Procent  Interessen  rechnet,  so 
betragen  dieselben  auf  3  Jahre  2  Monat  oder  3j-  Jahr,  3^x4^ Pro- 
cent =  lfx\^  Frocent=:  ^V  Procent  =  löij»^  Procent.  Daher 
Terhält  sich: 

n5^\:l  5^V  =  2484^V  Tb^^-  •  ^^  Thlr. 

.  _2.48ji,22i3lLX2i_  Thlr.=« « T 0 4 8.9  Thlr.  =  324,9  Thlr.  =324 

•"•  24x2761  alCi  ^ 

Thlr.  27  Silbgr.  als  der  gesuchte  Rabatt* 

9.)  Ein  Capital  von  13179  Gulden  20  Krentser  Conventions- 
Hünse,  welches  nach  einer  gewissen  Zeit  erst,  ohne  Interessen,  in, 
Frankfurt  am  Main  zahlbar  war ,  wurde  jetzt  zu  5  Procent  jähr* 
liehen  Rabatt,  mit  12720  Gulden  baar  bezahlt.  Wie  riel 'Monate 
früher  wurde  dieses  Capital  voraus  bezahlt  (aotioipirt)  ? 

Auflösung. 

Da  man  hier  das  zu  rabattirende  Capital  und  die  baare  Zah- 
lung kennt,  so  ziehe  man  die  letztere  von  dem  ersten  ab,  und 
*der  Rest  giebt  den  Rabatt  auf  die  zu  suchende  Zeit;  nimiich: 

von  13179  a.  20  Kr. 
abgezogen  12720  fl.  —  Kr. 
^"^  bleibt        459  A.  20  Kr.  oder  459^  fl.  Rabatt 

Diese  459^  fl.  sind  aber  aueh  zugleich  die  Interessen  für 
12720  fl.  auf  diese  Zeit  Daher  schliesas  man: 
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100  fl.  brauehen  m  6  fi.  Zini  12  Monat  Zeit 
12720  fl.         .       460|  -      .      X      - 


X 

12720 
5 


12      Monat 

100    je  mehr  Capital,  desto  weniger  Ztit 

1378  je  mehr  ^Zinsen ,  desto  mehr  Zeit 


18X100X1378 


VsT^  H?l  =8|;    •^  8  Monat  20 

Tage, 


S-  161. 

10)  Ein  gewisses  Capital,  weichet  in  Rom  erst  nach  2  Jahren  8 
Monaten  ohne  Interessen  sahlbar  war,  wurde  jetit  mit  2568  Scndi 
75  Bajoechi  haar  bezahlt.  Wenn  nun  durch  diese  frühere  Zahlung 
ein  Rabatt  von  513  Scndi  75  Bajoechi  herbeigeliihrt  wurde,  so 
aoU  berechnet  werden ,  sn  wie  rid  Procent  man  den  Rabatt  be- 
rechnet habe  t  • 

(1  Scudo  hat  100  Bajoechi.) 

Auflösung. 

m 

Wie  schon  §.  157  Nr.  5  erwähnt  wurde,  so  bildet  der  Rabatt 
stets  die  Zinsen  au  dem  jetzigen  haaren  Werthe  auf  die  ganze 
Zeit  der  frühem  Zahlung.  Daher  schliesse  man: 

2568.75  Scndi  bringen  in  2}  Jahr  513.75  Scndi  Zins 
100      -  -         .    1         -         X  - 


X 

2568.  75 
8 


513.  75  Scndi  Zins 

100    je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zins 

3    je  mehr  Zeit,  desto  mehr  Zins 

1 


*  HtHTt^s--  ^^^  =  VoVsV  Scudi=  7.  5  Scndi  oder  7^  Scndi. 
Daher  sind  7^  Prooent  rabattirt  worden. 

11»)  Von  einm  Capitak^  w^kdies  in  Hinehan  naali  6  Mo- 
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nftt  12  Tagen  jiäUlNur  war ,  «nd  Jatst  mit  Q  Prooent  Rabatt  be- 
sah!^ wurde,  betrug  dieser  Rabatt  342  Gulden.  Wie  gross  war 
dieses  Capital? 

Auflösung. 

Wenn  die  jfibrlichen  Interessen  6  Procent  geredinet  werden, 
so  betragen  dieselben  auf  5  Monat  12  Tage  (oder  5|  Honat)2/g^ 
Proeent.  Nun  TeiblUt  sich : 

2^.- 102/^ =342  fl. :  X  fl. 
X  ===iilllil»il210fl.;::3iM3i  fl.  =  l3008|  fl. 

Das  gesudite  Capital  war  also  13008  fl.  40^  Kr. 

• 

12.)  Von  einen  Capitale,  weldies  in  Warschau  nach  13|  Monat 
ohne  Interessen  lahlbar  war,  und  jetst  mit  8  Procent  Jfthrlichem 
Rabatt  abgetragen  wurde,  betrug  der  Rabatt  auf  diese  Zeit  4068 
Gulden  12  Grosdien  potniseh.  Wie  gross  war  das  nadi  13}  Mo- 
naten fidlige  Capital  f 

(1  polnisdicr  Gulden  hat  30  Grosdien  polnisch.) 

Auflösung. 

Man  berechnet  suerst  die  Procente  auf  13|  Monat,  indem 
man  sdiliesst: 

12  Monat:  13|  Monat  =  8  Procent: x  Procent,  so  findet  man  x 
B=3  ^][x?i  <=3  H  Procent.  Nun  schliesse  man  femer: 

0| :  109|  ==  4668|  Gulden :  x  Gulden ;  so  ist 
X  =  •&5><a884rs  Gulden  =  2jj9S2  Gulden  P=  55ö96|  Gul- 

den  oder  55596  Gulden  12  Groschen. 
* 

§    162. 

13.)  Für  ein  Capital,  wefcdies  in  Berlin  nach  13|  Monat 
ohne  Interessen  lahlbar  war,  lahlte  man  jetit  50928  Thaler  haar. 
Wenn  nun  die  jihrUdien  interessen  n  8  Ihrocent  gerechnet  wur- 
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den,  vie  liel  betr&gt  in  dieiem  Falle  der  RabaH  oder  dti  Inter- 
Qfluriiim  f 

Auflösung. 
.  Wenn  auf  12  Monat  8  Procent  gerechnet  werden ,  so  betragt 
dieses  auf  13|  Monat  9^  Procent.  Daher  verhält  sich : 

lüO :  9|  =  50928  Thaler :  x  Thaler ;  mithin  ist 
X  =5^5M^  Thaler  =  4668?  Thalcr  =r  4668  Thaler  12  Sil- 

6X    100  * 

bergroschen,  als  der  gesuchte  Rabatt   oder  das  InterusuriuoL 

14.)  In  Hannover  soll  jetzt  ein  Capital  von  3371  Thaler  16  Gr. 
auf  eine  gevisse  Zeit,   zu  5  Proeent  jährlich  rabattirt,  und  des- 
halb 396  Thaler  16  Gr.  Rabatt  innen  behaltep  werden.  Auf  wei- 
che Zeit  ist  dieser  Rabatt  berechnet  worden  ? 
(Hannover  rechnet  jetzt  nach 'Thalern  zu  24  Gr.  4  12  Pfennige.) 

Auflösung.  ' 

Zieht  man  hier  die  396  Thir.  16  Gr.  Rabatt  von  dem  gan- 

Ben    zu  rabattirenden  Capitale   3371    Thlr.  16  Gr.  ab,  so  bleibt 

der  jetzige  haare  Werth,  nämlich  2975  Thir.  noch  übrig.   Diese 

2975   Thlr.    bilden  nun  das  anfangliche   oder  Grund-Capital ,  von 

wdehem  die  Interessen  in  dieser  Zeit  396  Thlr.  16  Groschen  be« 

tragen  haben.  Daher  schliesse  man:  100  Thaler  bringen  in  1  Jahr 

5  Thlr.   Zins;   wie  viel  Jahre    gehören  dazu,   wenn  2975    Thlr. 

Capital  396  Thlr.  16  Gr.  Zins  bringen  soUen?  Nämlich: 

• 
100  Thlr.  Capital  1  Jahr     5     Thlr.  Zins 

2975         —  X     -  396J         — 


2975 
5 


1  Jahr 

100    je  mehr  Capital,  desto  weniger  Zeit. 

1190  je  mehr  Zinsen,  desto  mehr  Zeit 


X  =4i|mJ^  Jahr=  I  Jahr  =2|  Jahr  oder2  Jahr8  Monat,  ab 
Zeit  der  Anticipation. 
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16.)  Eine  Schuld  Ton  5101  Thaler  14  Groot  2  Schtraren, 
welche  in  Bremen  erst  nach  18  Monat  ohne  Interessen  zahlbar  var, 
wurde  auf  diese  Zeit  anticipirt  (voraus  entnommen)  und  deshalb 
einlnterusurium  (Rabatt)  von 421  Thlr.  14  Groot«  2  Schwä- 
ren in  Rechnung  gebracht;  zu  wie  Tiel  Procent  ist  anticipirt 
worden? 

(1  Thaler  hat  72  Groot  k  5  Schwären.) 

Auflösung. 

Wenn  man  von  der  ganzen  Schuld  5101   Thaler  14   Groot 
2  Sehwaren  oder  5101 1  Thaler,  den  Rabatt  421   Thal^  14  Groot 
2  Schwär,  oder  421  j^  Thider  abzieht ,  so  bleibt  die  haare  Zahlung 
öbrig;  (Siehe  §.  157  Nr.    2)  also: 
von  5101|  Thaler 

abgezogen     421^       — 


bleibt  4680     Thaler,  als  der  jetzige  Werth. 
Nun  sind  die  421^  Thlr.  Rabatt  nichts  anders  als  die  Interessen 
von  der  haaren  Zahlung  der  4680  Thaler,  auf  diehier  angegebene 
Zeit  von  18  Monat.  Daher  schliesse  man: 

4680  Thlr.  Capital    1^  Jahr  421  j^  Thlr.  Zins 
100     —        —       1       -       X         —       - 


X 

468 
3 


421.  2  Thakr  Zins 

10  je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zins. 

2  je  mehr  Zeit ,  desto  mehr  Zins. 
1 


^_421.2xl0x2 

—  — 7^:^; •  ^=  ®  5  "l"^  *^  ®  Procent  ist  anticipirt  worden. 

468x3 

§.  163. 

Diese  15  Aufgaben  nebst  dazu  gehörigen  Auflösungen  dürften 
wohl  für  den  gegenwärtigen  Zweck  hinreichen ,  indem  sie  nur  die 
verschiedenen  Falle  selbst  und  die  Regeln  dazu  enthalten  sollen,  wie 
man  dergleichen  Aufgaben  zu  behandeln  und  au&ulösen  habe. 

Ausser  diesen  hier  angestellten  Fällen  können  aber  zuweilen 
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jedoch  selten ,  auch  noch  andere  statt  finden,  welche  sich  nicht  all- 
gemein darstellen  lassen,  sondern  stets  von  der  Uebereinkunft  bei- 
der Interessenten  abhangen. 

Einige  besondere  Fftlle  der  Rabattrechnnngen. 

8.  164, 

Das  Capital  ist  nach  einer  gewissen  Zeit  nicht  ohne  Inte- 
ressen  zahlbar,  sondern  der  Schuldner  hatt  dasselbe  bis  lu  demfest- 
gesetsten  Zahlnngstermine  noch  mit  einem  oder  einigen  Prooenten 
in  Tcrsinsen*  Diese  Zinsen  sind  jedoch  a)  erst  mit  den  Hauptcapi- 
tale  zu  der  festgesetzten  Zeit  auf  einmal,  oder  h)  am  Ende  eines 
ganzen  oder  halben  u.  s.  w.  Jahres  nach  und  nach  abzutragen*  Uebri- 
gens  können  die  bedungenen  Pki>eente  kkiner  —  oder  grösser  als 
diejenigen  sejn,  zu  welchen  das  Capital  jetzt  anticipirt  werden 
soll 

Auch  bei  diesen  verschiedenen  Füllen  wird  die  Vernunft  uns 
die  beste  Anleitung  zur  Auflösung  geben,  und  wir  dürfen  daher  nidit 
jede  Form,  und  die  daraus  abgeleitete  Regelohne  vorherige  genaue 
Prüfung  anwenden. 

Aufgaben  hierüber. 

§.  165. 

1 .)  A  ist  an  ^  die  Summe  von  4850  Thaler  erst  naeh  3  Jah- 
ren zu  bezahlen  schuldig,  mit  der  Bedingung ,  diese  4850  Thaler 
jährlich  mit  2  Procent  zu  verzinsen ,  und  die  Interessen  am  Ende 
des  3ten  Jahres  mit  dem  Capitale  zugleich  abzutragen.  A  und  B 
kommen  jedoch  überein,  dass  die  ganze  Schuld  jetzt  mit  l  Prooent 
(jährlich)  Rabatt  abgetragen  werden  soll.  Wie  viel  hat  B  sofort 
wirklich  zu  erhalten,  und  welches  Intemsurium  hat  A  in  Abrech- 
nung zu  bringen  ? 

A  u  f  1  ö  s  u  n  g. 

in  diesem  Falle  berechne  man  erst  die  sammtlichen  Zinsen,  wel- 
che 4850  Thaler,  zu  2  Procent  j&hrUdi ,  in  3  Jahren  tragen ,  und 
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man  findet,  da  100  Thaler  In  der  ganien  Zeit  6  Thaler  einbrin- 

4850x6 
gen,  das8  4850  Thaler  überhaupt  Thaler  =  291  Thaler 

Zinsen  tragen  werden.  A  ist  also  an  B  naeh  %  Jahren  4850 
Thaler  Capital  und  291  Thaler  Zinsen,  oder  überhaupt  *5141 
Thaler  su  beiahlen  seholdig. 

Nunmehr  suche  man  den  Anwachsvon  lOOThalem  in  3  Jahren 
lu  5  Procent  jährlich,  und  da  man  findet,  dass  diese  auf  115  Thlr. 
anwachsen,  so  schiiesse  man  (nach  §.  149  und  150)  umgekehrt: 

115:1Q0  =  5141  Thaler :x  Thaler;  hieraus  ergiebt  sich 

100x^5141 

tvu^^ Xhaler  =  4470  Thlr.  10  Gr.  5A  P£  als  der  je- 

115  *'  • 

taige  haare  Werth  der  ganaen  Schuld.  Zieht  man  dieses  suletst  ge- 
fundene Resultat  von  5141  Thaler  ab ,  so  bleibt  für  u4  ein  Intern- 
surium  von  070  Thlr.  13  Gr.  6J^  P£ 

Man  würde  fehlerhaft  gerechnet  haben ,  wenn  man  die  2  Pro- 
cente  yon  den  5  Prooenlen ,  au  welchen  anticipirt  werden  soll,  ab- 
geaogen  hätte,  und  alsdann  nur  su  3  Proeenten,  welche  den  Un- 
terschied angeben ,  rabattiren  wollte.  A  würde  nftmlich  bei  dieser 
Rechnung  stets  zu  kurx  kommen;  denn  um  den  jetzigen  haaren 
Werth  zu  finden ,  musste  man  sdiliessen : 

109 :  100  =  4850  Thlr.  :x  Thlr. ;  hieraus  findet  man 

X  =  4449  Thlr.  12  Gr.  U^^  P£  und  B  erhielt  abo  20  Thlr.  21 

Groschen  6  Pfennige  (ca)  weniger ,  als  wir  oben  gefunden  haben. 

2.)  Wenn  alles,  wie  es  in  der  vorigen  Aufgabe  bestimmt  war, 
bleibt,  nur  mit  def  einzigen  Abänderung,  dass  die  2  Procent 
jährliche  Zinsen  nicht  am  Ende  des  3ten  Jahres  mit  dem  Capital  zu- 
gleich ,  sondern  nach  Verlauf  jedes  einzelnen  Jahres  abzutragen  be- 
dungen wurde;  wie  gross  würde  unter  diesen  Umständen  der  jetzige 
haare  Werth  sejnf 

Auflösung. 
Man  berechne  auerst  diejährlidiett  Zinsen -4  2  Proeent,  io  er« 
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^ebt  Bich,  ilasi  A  9,n  B  wool  Ende  eines  jeden  Jahres  07  Thlr.  und 
überhaupt  folgende  Posten  zu  sahlen  hat,  nämlich: 

97  Thlr.  —  Gr.  —  P£  Zins  nach  1  Jahr. 
97-—     -—   --        -2. 
97-—    .—   --        -3- 
4850     -      — Capitel  -     3     - 

Von  Jeder  dieser  Posten  berechne  man  nun  naeh  der  Aniahl 
Jahre,  welche  anticipirt  wird,  au  5  Prooent,  den  Jetsigen  baaren 
Werth  durch  die  Proportion : 

1.)  105: 100  =  97:x 
2.)  110: 100  =  97  :x 
3.)  115: 100  =:  97  :x 
4.)  115: 100  =  4850  :x 
und  so  findet  man  aus : 


Nr.  1.)  X  =  9700  Thlr. 
Nr.  2.)  X  =  9700      - 
Nr.  3.)  X  =  9700     - 


105  =  92  Thlr.  9  Gr.  1»  P£  (t^VO 
110  =  88  -  4  -  ^j\  -  (^oV) 
115  =  84     .      8     -   ^^S     -   (iW) 


Summa  der  Zinsen    264  Thlr.  21  Gr.  10.  24  tt 
Nr.  4.)  X  =  485000:115  =  4217     -       9  4.  70    - 

Summa  des  jetzigen  Werthes  =  4482  Thlr.    7  Gr.    2.  94  Pf. 

Den  jetzigen  baaren  Werth  finden  wir  also 
=  4482  Thlr.  7  Gr.  2.  94  Pf. 
DerTorige  war  ^=  4470     -     10  -    5.  22   - 

■  ■  ■■■■  ■■■,■■1   — .^  ^»— ^■^■^^W««— ^^— ^         I  I  ■ 

Wir  finden  also  jetzt  11  Thlr. 20 Gr. 9.  72  Pfennige  mehr,  als  bei 
der  vorigen  Aufgabe. 

Dieser  Unterschied  kommt  daher,  dass  A  die  2  Procent  Zin- 
sen am  Ende  eines  jeden  Jahres  abzuführen  schuldig  war. 

§.  166. 

Wäre  es  wirklich  der  Fall ,  dass  die  jährlich  bedungenen  Zin- 
sen grosser  wären»  als  diejenigen  Prooente^  jsu  weldien  rabattirt 
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trerden  toll,  so  bleibt  die  Rechnung gani  wie  ee  bei  den  Torherge- 
henden  Aii%aben  geseigt  wyrde.  Z.  B, 

A  bat  von  B  2000  Gulden  nnter  der  Bedingung  su  beiaÜen 
übernommen ,  dass  diese  Schuld  unter  3  Jahren  ron  beiden  Seiten 
nicht  angekündigt  werden  darf;  wobei  sich  A  noch  überdiess  rer» 
bindlich  macht,  diese  2000  Gulden  mit  5  Procent  jährlich  xu  rer- 
interessiren ,  die  Zinsen  selbst  aber  erst  am  Ende  des  3ten  Jahres 
mit  dem  Stamm»Capitale  sugleich  abxutragen.  Beide  Interessenten 
wünschen  jedoch  und  kommen  überein,  nach  Verlauf  eines  Jahres 
das  Geschäft  so  abxumachen ,  dass  A  das  Capital  nebst  den  nach 
3  Jahren  erst  föiligen  Zinsen  jetzt  also«  2  Jahre  früher,  mit  4  Pro* 
oent  Rabatt  zurück  zahlen  solL  Es  entsteht  nun  die  Frage ,  wie 
Tiel  hat  il  an  £  jetzt  haar  zu  bezahlen? 

Auflösung. 

Itfan  berechne  zuerst  den  Wertlf  der  2000  Gulden  mit  den  Zin- 
sen, nach  3  Jahren ,  und  rabattire  diese  Summe  alsdann  zu  4  Pro« 
eent  auf  2  Jahre.  Nun  tragen  100  Gulden  in  3  Jahren  15  Gulden 
Zins ;  daher  sind  2000  Gulden  in  dieser  Zeit  auf  (2000-f  300)  fl. 
oder  2300  Gulden  angewachsen.  Da  aber  100  Gulden  in  2  Jahren 
bei  4  Procent  auf  108  Gulden  anwachsen,  «o  schliesse  man  umge- 
kehrt: 108:100  =  2300  fl.:xfi.  hieraus  ergiebt  sich  X£=r2129 
Gulden  Zl\  Kreuzer  als  jetziger  baarer  Werth.  Ein  Interusurium 
findet  hier  eigentlich  nicht  statt,. indem ^  das  Geld  zu  hohem Pro- 
eenten  angenommen  hat ,  alz  die  sind ,  zu  denen  er  sein  Capital 
wieder  zurückzahlen  soll. 

fi.  167. 

Sind  mdireire  gleiche  oder  un^eiche  Capitale  in  yerschiedenen 
Zeiten  ohne  Interessen  zahlbar^  und  dieselben  sollen  zu  gleichen 
—  oder  ungleichen  Proo^ten  auf  Einmal  anticipirt  d.  h.  zu  einer 
und  derselben  Zeit  ror  den  festgesetzten  Zahlungsterminen  bezahlt 
werden ,  so  geschieht  dieses  dadurch,  dass  man  den  haaren  Werth 
eines  jeden  Capitals  einzeln,  auf  seine  Zeit  berechnet.  Zum 
Beispiel : 

In  Hamburg  wurde  ein  Grundstück  für  72800  Hark-Courant 

G 


unter  folgenden  Bedingungen  TerkAnft:  40000  Hark  werden  so- 
gleich baar  angezahlt,  und  die  übrigen  32800  Mark  sollen  in  5 
aufeinander  folgenden  jährlidien  Terminen ,  jeden  der  4  ersten  mit 
6500  Mark  und  der  Rest  dieser  Kaufstkmme  am  Ende  des  5*«"  Jah- 
res ohne  Interessen  abgetragen  werden.  Nachdem  aber  iic  ersten 
400Q0.Mark  angezahlt  waren,  rereinigten  sich  beide  Theile  da- 
liin  dass  sie  die  sämmtlichenß  Terminzahlungen  in  einer  Summe 
und  zwar  zu  der  Zeit,  wenn  der  I»tc  föUig  ist,  also  nach  1  Jahre, 
mit  5  Procent  Rabatt  sofort  bezahlt  werden  sollen ;  wie  gross  ist 
also  die  haar«  Zahlung,  und  wie  viel  beträgt  in  diesem  Falle  der 
Rabatt  oder  das  Interusurium? 

(i  Mark  hat  16  SchiUinge  k  12  Pf.) 

Auflösung. 

Wenn  in  jedem  der  ersten  4  Termine  6500  Mark  abgezahlt 
werden  sollen ,  so  bleiben  auf  den  5*«»  Termin  noch  6800  Mark. 
Mach  der  letzten  Uebereinkunft  sind  die  ersten  6500  Mark  sogleich 
baar  föUig ;  die  2ten  6500  Mark  werden  auf  I  Jahr,  die  3*«"  auf  2 
Jahr    die  4ten  auf  3  Jahr  und  der  Rest  von  6800  Mark  auf  4  Jahre 

anticipirt. 

Daher  findet  man  den  jetzigen  haaren  Werth  einer  jeden  Post^ 
bei  5  Procent  jS&rlichen Rabatt ,  durch  folgende  Ansätze: 

Der  1  «^  Termin  wird,  sogleich  baar  besahlt , 

beträgt  also:  6500 Mark  -   Seh.  -Pf. 
der  2te)  I05  :  100  =  6506  Mark :  x  Mark 

hieraus  ist  x  =650000  Mark:  105  =  6190  Mark  7  Seh.  7.  43  Pf 
der  3ic)  110 :  100  =  6500  Mark :  x  Mark 

hieraus  istx=  650000  Mark:  110  =  5909 Mark  1  Seh.  5. 45  P£ 
der  4te)  115 .  100  =  6500  Mark :  x  Mark 

hieraus  ist  x=  650000  Mark:  115  =  5652  Mark  2  ScL  0.39  F£ 
der  5^0  120 :  100  =  6800  Mark :  x  Mark 
hieraus  ist  x  =  680000  Mark :  120  =  5666  Hark  10  Seh.  8.  00  Vi 


Daher  ist  der  jetzige  haare  |  _  ^^^^  jj^j^  q  g^   g  27  PI 
Werth  dieser  5  Posten      I 


ons 


.^^^>ofJ 


Zieht  man  daber  den  hier  gefondeBen  haaren  Werth  nSm^ 
lieh  die  20918  Mark  6  Schillinge  6.27  Pf.  von  der  in  den  8 
Terminen  abzutragenden  S^mma,  das  .ist  von  32800  Mark  ab,  so 
erhält  man  sum  Reste  das  Interusnrinm ,  welehes  in  diesem  Falle 
2881  Mark  9  Schillinge  6.  73  Pfennige  beträgt. 

Nachtrag  bo  der  f.  114.  aufgeführten  Tenninreehnung»  und 

der  Unrichtigkeit  jener  Regel« 


§.  168. 

Gesetzt  A  habe  an  B  4000  Thaler  nach  4  Jahren ,  und  8000 
Thlr.  nach  7Jahren  ohne  Interessen  zu  bezahlen ;  A  und  B  kommen  je- 
doch mit  einander  uberein,  dass  die  ganzen  12000  Thaler  in  einer  zu 
bestimmenden  Zeit  auf  Einmai  bezahlt  werden  sollen.  Berechnen  wir 
nun  den  mittleren  Zahlungstermin  nach  der  in  §.  116  angegebenen 
Regel,  so  findet  man  denselben,  wie  folget: 

4000  TUr,  tragen  in  4  Jahr,  so  riel  Zinsen,als  1 6000  Thlr.  in  1  Jahr  u. 
8000      -       -        -7       -      -         —       -  56000     -     -  1     — 

mithin   12000  TUr.:72oeO  TUr.  =   1  Jahr:x  Jahr; 

und  hieraus  ist  x  =r    Jahr  ;=  6  Jahr. 

12000 

Naeh  Jener  Regel  finden  wir  also,  dass  die  ungetrennten  12000 
Thaler  naeh  6  Jahren  auf  Einmal  zu  bezahlen  wären. 

fi.  169. 

Hätte  nun  diese  Regel  ihre  rollkommene  Richtigkeit,  so  mflss- 
ten  die  12000  Thlr.,  wenn  sie  auf  diese  6  Jahre  rabattirt  werden, 
jetzt  eben  so  Tiel  werih  sejn,  als  wenn  wir  die  4000  Thaler  auf  4 
Jahre,  und  die  8000  Thaler  auf  7  Jahre  rabattiren,  und  diese ^ei 
Werthe  addiren. 

Rechnet  #  man  also  die  jährlichen  Zinsen  zu  6  Prooent,  so  tra- 
gen 100  TUr.  in  6  Jahren  30  Thaler  Zinsen,  mithin  sind  130 
nach  6  Jahren  zahlbare  Thaler,  jetzt  nur  100  Thaler  werth.  Dem- 
nach TBrhalten  sich  130: 100  =  12000  Thaler  :x  Thaler,  undst;^:: 

«2       - 


12000X100  .p^j^i^j  «2  9230M  Thalcr  =  9230  Thalcr  18  Gro- 
130-  " 

ichen  5-^  Pf.  ^ 

iUso  wären  die  nach  6  Jahren  falligen  12000  Thaler  jetst, 
oder  sofort  nur  9230  Thaler  18  Gr.  5^  Pf.  werdi. 

Berechnen  wir  nun  auch  den  jetzigen  Werth  von  4000  Tha- 
lem, welche  erst  nach  4  Jahren,  und  Ton  8000 Thaler,  welche nadi 
7  Jahren  zahlbar  sind ,  so  ist  der  Rechnungsansats  folgender : 
120 :  100  =  4000  Thlr. ;  x  Thlr. 

x=  j^^X^^^^  Thlr.=  33334  Thlr.  s=  3333  Thlr.  8  Gr.  -  Pf. 
120  ^ 

135 :  100  =  8000  Thlr. :  x  Thlr. 

^_Jl00x80W  ^^^  —592514  Thlr.  =  6925  Thlr.22  Gr.  2|P£ 
135  ^  * 


Summa  9259^  Thlr.  :=:9259Thk.  6Gr.2f  Pf. 
Also  sind  diese  beiden  Capitale  zusammen 

Jetzt  9259  Thlr.  6  Gr.  2}  P£  werth. 
Nadi  der  Terminrechnung  fanden  wir  denselben 

nur  9230  Thlr.  18Gr.6^P£ 

Mithin  zeigt  sidi  ein  Unterschied  vpn         28  Thlr.  11  Gr.  9^  Pf. 

Es  ergiebt  sich  also  hieraus  deutlich ,  dass  B  bei  Grestattung 
eines  mittleren  Zahlungstermines  (nach  der  obigen  Art  berechnet) 

sofort  schon  28  Thaler  11  Gr.  9^  Pfennige  yerlieren  wurde, 

« 

welches  nicht  statt  finden  könnte,  wenn  dieser  Zahlungstenainrich- 
tig  berechnet  wäre. 

Anweianng  zu  der  richtigen  Berechnung  des  initderen  Zah- 

Inngsterminea. 

§.  170. 

Wenn  nun  aber  der  in  so,  rielen  Lehrbüchern  gezeigte  Weg, 
den  mittleren  Zahlungstermin  zu  finden,  nicht  richtig  ist ,  so  muB« 
nothwendig  die  Frage  entstehen,  wie  soU  man  rechnen,  um  die  Zeit, 
SU  welcher  diese  Posten  auf  Einmal  besal^t  werden  können  ^  genau 


•  •  •  •     •     • 
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%u  finden?  Dieses  Ifisst  sich  mit  Anwendung  tter  bisher 'gegebenen 
Regeln  der  Rabattrechnung  seht  leidit  beantworten. 

Für  das  §•  169.  gegebene  Beispiel  nehme  man  den  richtig  gefun- 
denen jetsigen  baaren  Werth  der  einzelnen,  erst  später  fai- 
Ugen  Capitale,  also  0259  Thlr.  6  Gr.  2|  Vt  oder  9259^^  Thaler, 
siehe  diesen  von  den  ganzen  12000  Thaler  ab,  so  fin* 
detsicheinRabatt  oder  Interusurium  von  2740|i^  Thlr.  Wie  wir 
§.  157  schon  gesehen  haben,  so  ist  dieser  Rabatt  nichts  an- 
deres als  der  Zinsbetrag  des  |etz/gen  baaren  Wer* 
thes  anf  die  Zeit  derfrühern  Zahlung.  Kenntmanalso 
1.)  das  Capital  92593fYrTUr.,  2.)  diessen  Zinsen  2740|o  Thlr.  und  3.) 
die  Procente  hier  5 :  so  kann  man  leidit  berechnen  auf  welche  ISeit 
diese  120o6  Thaler  rabattirt  wurden,  nnd  diese  gefundene  • 
Zeit  ist  alsdann  der  gesuchte  Termin,  in  welchem 
alle  einielne  Gapitale  ohne  Nachtheil  der  Interes- 
senten anf  Einmal  bezahlt  werden  können. 

Man  hat  demnach  folgende  Rechnungsfrage  aufiiulösen ,  näm-  . 
lieh:  100  Thaler  bringen  in  1  Jahr  5  Thaler  Zinsen;  wie  lange 
müssen  9259/y  Thaler  ansgeliehen  werden ,  um  bei  gleiohen  Pro- 
eenten  2740|^  Thlr.  Zinsen  sn  tragen? 

Der  Ansatz  zu  dieser  Rechnung  ist  folgender : 

100       Thlr.  1  Jahr  5  Thlr.  Zinsen. 
9259^T  Thlr.  x  Jahr  2740|i^  Thlr. Zinsen. 


9259^^ 


1     Jahr 

100        je  grösser  das  Capital,  desto  weniger  Zeit 

2740|f  je  mehr  Zinsen,  desto  mehr  Zeit. 


^  ^100x2740|y  M,  ^  100X74000X27  j,,,  ^148  ,^^^ 
0269^X5  250000x6  X27  25 

5^  Jahre  oder  5  Jahre  335|  Tage  als  der  gesuchte  mittlere  Zah- 
lungstermin. 

« 

Hieraus  ergiebt  sich  aiso)  dass  die  ungetrennte  Summe  ron 
12000  Thalern  nAch  5  Jahren  336  Titgen  auf  Einmal  und  zwar 


loa 

ohne  Naditheil  d«r  IntereMcnteii  abgetragen  werden  kann.  Da  wir  nnn 
aber  nach  der  Terminreehnung*  6  Jahre  fimden,  ••  ergiebt  sich 
hieraua  ein  Zeitontenchied  ;ron  29  Tagen,  auf  welche  A  diese 
12000  Thaler  cur  Ungebühr  Iftnger  behalten  wiirde,  und  dieses  war 
dieUrsachci  dasswir  schon  in  dem  haaren  Werthe  einenCn* 
terschied  ren  28  Thaler  11  Gr.  9/^^  P£  fanden.  Der  Zinsrerlnst 
aber  9  welchen  B  durch  eine  um  29  Tage  spätere  Zahlung  erleidet, 
beträgt  gegen  48  Thaler,  indem  bei  5  Procent  die  Zinsen  von  12000 
Thaler  auf  29  Tage  (nach  ,der  jetzt  gewöhnlichen  Art  diese  Zinsen 
auf  Bruchtheile  des  Jahres  xu  berechnen)  gegen  48  Thaler  betragen 
würden.  Da  aber  auch  die  Zinsen  auf  einielne Tage  imAUgemel-' 
nen  unrichtig  berechnet  werden ,  so  findet  man  den  wahren  Un- 
terschied, oder  den  Verlust,  welchen  B  «rleidet,  nach  der  im  §. 
"^^3  gegebenen  Anleitung  lur  Berechnung  der  Zinsen  genauer  mit 
45  Thlr.  13  6r.  10  P£ 

§.  171. 

Die  Regel  also ,  nach  welcher  der  mittlere  Zahlungstermin  au 
finden  ist,  wenn  mehrere  Capitale  in  verschiedenen  Zeiten  ohne  Zin- 
sen zahlbar  sind,  wäre  demnadi  folgende: 

Man  suche  von  jeder  einzelnen  Schuldpost  ih- 
ren jetzigen  haaren  Werth  nach  9-  ^^^9  addire  alle 
gefundene  Resultate  derselben,  und  ziehe  diese 
Summe  von  der  Summe  aller  erst  später  fälligen 
Capitale  ab,  so  ist  der  Rest  der  Zinsbetrag  für  den 
haaren  Werth  auf  die  Zeit  bis  zum  mittleren  Zah-, 
lungstermin.'  Das  übrige  zeigt  der  obige  Rechnungs-Ansatz 
deutlicher  als  es  durch  Worte  geschehen  kann. 

Freilich  ist  der  hier  gezeigte  Weg,  den  mittlem  Zahlungster- 
min zu  beredinen ,  etwas  mühsamer ,  als  deijenige  ^  welchen  uns  die 
Rechenbücher  vorzeichnen;  allein  es  muss  nochmals  wiederhohlt 
werden,  „was  nützt  es,  dass  wir  ein  Resultat  bis  auf 
Bruchtheil  -  Pfennige  genau  angeben,  wenn  wir 
durch  eine  einzige  unrichtige  Auflösung  einem 
der  beiden  Interessenten  beinahe  um  ein  halbes 
Hundert  Thaler  zu  Schaden  reehnenf^ 
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CSe«  eil  Schaft s-Bechn  an  g. 

Dieselbe  lehrt  um  eia  gegebene!  Gansei,  s.  Q.  eine  Summe  Geld 

I 

in  demselben  Verhältnisse  theiien,  als  ein  anderes  Ganzes  schon 
getheilt  ist ,  und  swar  durch  den  fast  allgemein  gültigen  Schluss : 
^as  bereits  eingetheilte  Ganze  verh&lt  sich  ein« 
sein  zu  seinen  Theilen,  wie  das  zu  theilende  Ganze 
zu  den  zu  findenden  Theilen.^^ 

8.  173. 
Vützliehe  Anwendung  roa  dieser  Seelinung  macht  man  daher: 
1.)  hei  der  Berechnung  des  Grewinnes  oder  Verlustes,  welchen  die 
Hitglieder  einer  C^ellsehaft  bei  einem  gemeinschaftlichen  Untemeh« 
mea  zu  erwarten  haben,  2.)  bei  Vertheilung  einer  Erbschaft  nach 
testamentarisdien  Vorschriften,  3.)  bei  Vertheilung  der  Masse  und 
der  Unkosten  bei  Coneursen,  4.)  bei  Vertheiiubg  der  Kriegslasten^ 
Steuern,  und  bei  andern  Repartitions  -  und  Contributionsreclmungen, 
so  wie  bei  Erhebung  aller  bestimmten  Abgaben,  u.  s.  w.  Auch  kann 
5.)  die  Remissionsrechnung ,  6.)  die  Berechnung  des  Pflichttheiles 
CLegiiiwtse)  und  des  Faicidischen  Viertheils  (Quarta  Faioidia)  u. 
B.  w.  sehr  leicht  mit  einigen  Abänderungen,  auf  den  obigen  Sdiluss 
gegründet  werden. 

9.*ir4. 

Soll  der  Gewinn  oder  Verlust,  welchen  die  einzelnen  Mitglieder 
einer  Gesellschaft  zu  erwarten  haben,  die  in  irgend  einer  Absicht 
eine  gewisse  Summe  Greldes  oder  Geldeswerth  zusammen  legten,  be- 
rechnet werden ,  so  muss  nicht  allein  auf  die  Grösse  der  Einlage 
selbst,  sondern  auch  auf  4ie  Zeiten,  in  denen  sie  gewisse  Capita- 
lien  zu  diesem  Crcschäfte  hergegeben  haben,  Rücksicht  genommen 
werden.  Die  Gesellschaftsrechnung  theilt  sich  daher  in  die  einfa- 
che, und  zusammengesetzte. 

1.)  Einfache  Oesellschaftsrechnnng. 

^     §.  175. 
Diese  Rechnung  eignet  sich  zu  Aufgaben  von  folgender  Beschaffenheit. 
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Der  ganie  Nachlass  eiaes  Verstorbenen  betr&gt  s.  B.  12333 
Gulden  20  Kreozer.  EM  melden  sieh  aber  folgende  Creditoren ,  näm- 
lich: A  mit  2500  fl.  B.  mit  3400  fl.  C  mit  1700  fl.  D  mit  3450  fl. 
und  £  mit  3750  fl.  Könnnen  diese  Glaubiger  alle  befriediget  werden? 
oder  wie  viel  wird  jeder  nur  erhalten  können ,  und  mithin  nach  Ver- 
hältniss  seiner  Forderung  rerlieren  ? 

Auflösung. 

Man  suche  suerst  die  Summe  aller  Schulden ,  weiche  hier  2500 
'  fl.4-3400  fl.  + 1700  fl.  -f-3450  fl.  +  3750  fl.  also  überhaupt  14800 
Gulden  ausmacht  Da  nun  die  ganse  Creditmasse  nur  123331 
Gulden  beträgt ,  so ,  ergiebt  sich  Jiieraus  ,  dass  die  Gläubiger  nicht 
ToUständig  befriediget  werden  können,  sondern  dass  jeder  etwas  an 
•einer  Forderung  yerliert.  Der  Verlust  aller  Creditoren  ist  nämlich: 
14800  fl.  —  12333  fl.  20  Kreuzer  K  2466  fl.  40  Kr. 

Dasjenige ,  was  nun  jeder  Gläubiger  auf  seine  Forderung  wirk- 
lich erhält,  so  wie  audi  das,  was  jeder  hierb^  rerUert,  muss  nadi 
Vethältniss  seiner  ganzen  Forderung  berechnet  werden.  Man  schliesst 
nämlich:  „auf  die  ganze  Schuld  an  14800 fl.  können  nur  1 2333 j^fl. 
bezahlt  werden,  wie  viel  ako  auf  die  Forderung  jedes  Einzelnen? 

Der  Ansatz  zur  fiereshnung  ist  wie  hier  nebenstehet : 


A.  2500 
J?.  3400 
C.  1700 
1^.3450 
E.  3750 


50  NB.  Da  es  hier  möglich  war ,  so  wurden  alle  Zah- 

5q  len  durch  50  diridirt,  wodurch  die  Summe  der  Quo- 

68  tienten  (296)  ebenfalls  als  der  50iteTheil  derHaupt- 

Z^  summe  (14800)  erscheint,   durch   eine  solche  Di- 

25  yision  wird  die  Rechnung  sehr  abgekürzt ,  das  Re- 


148001  296    ■'^****  selbst  bleibt  jedoch  unverändert. 

Die  Anordnung  der  fernem  Rechnung  ist  nuii  folgende :    . 

296  :  12333|  K  50  fl.  :  x  fl. 

37000x50  60000 

x= fl.  =    fl.   =  2083  fl.  20  Kr.  erhält  A. 

3x296  24 

296  :  12333|  =  68  fl.  :  x  fl. 

37000x68  68000  ^  ^^   ^ 

x= fl.  =  fl.   :=  2833  fl.  20  Kr.  erhält  R 

3x296  24 
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296  :  12333^  =  34  fL  :  x  fl. 

x=H??^fl.c=  3i2?2  fL=  1416  fL  40  Kr.  erhält  C. 
3x296  24 

296  :  12333}^  =  69  fl.  :  x  fl. 

37000x69  fiooon 

X  =  -:~^  fl.  =  ?rü!!?  fl.  =  2875  fl.  ^  Kr.  erhält  Ä 
3x296  24 

296  :  123331  =  75  fl.  :  x  fl. 

37000x75  75000 

x=  —-.     -  fl.  =  ir!^  fl.  =  3125  fl.  -  Kr.  erhält  E. 
3x296  24 


Summa   12333  fl.  20  Kr. 

Zieht  man  endlich  das ,  was  jeder  nur  erhalt,  ron  dem ,  was 
er  wirklich  zu  fodem  hatte ,  ab ,  so  giebt  der  Rest  die  Anzahl 
Golden , ,  welche  jeder  Gläubiger  yerliert ,  nämlich : 

'  hatte  KU  fodem,  •  erhält  bloss,  rerliert  also: 

A  2500  fl.  —  Kr.  —  2083  fl.  20  Kr.  =  416  fl:  40  Kr. 
B  3400  .    _     .     —  2833   -  20     -    =566-40    - 
C  1700  .    —     -     —  1416  -  40    .    1=  283   .    20     - 

D  3450 —  2875  -    —     -    =^  576 

E  3750 —  3125 >  =  625 

14500  fl.    weniger    13333  fl.  20  Kr.  =2066  fl.  20  Kr. 

§.  176. 

Den  Verlust  eines  jeden  hätte  man  ebenfalls,  wie  oben  gezefgt 
wurde,  berechnen  können,  und  der  Schluss  hierzu  wäre:  an 
14800  fl.  sind  2466  fl.  40  Kr.  verloren  worden;  wie  riel  also  an 
derToderung  jedes  Einzelnen? 

%)  Zusammengesetzte  Gesellscbaftarechnung. 

§.  177. 

Diese  wird  angewendet,  wenn  ,der  Gewinn  oder  Verlust  der 
Interessenten  berechnet  werden  soll,  die  zu  einem  gemeinschaftlichen 
Unterndimen  nicht  allein  ungleiche  Capitale,  sondern  auch  solche 
SU  Terschiedenen  Zeiten  zu  diesem  Geschäft,  hergegeben  haben. 
Z.  B. 
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A  und  B  bnges  g«meiiiflelialHieli  eiBen  Uaadel  an ,  wom  A  2000 
Tlilr.  und  B  1800  Thlr.  baar  erlegt;  nach  4  Monaten  tritt  C  mit 
2500  Tlialerukd5Monat  spater  I>  mit  3200Tiialerhinxii.  0  Monate 
nach  de»  Letiteren  Beitritt  starb  C  nnd  es  musste  das  ganae  Geschäft 
abgeschlossen  werden,  indem  die  Erben  des  Letsteren  keinen  Theil 
mehr  daran  ndmien  vollten.  Da  sich  nun  nach  Abiug  aller  Unko- 
sten ein  reiner  Cassenbestand  von  10269.  Thaier  2  Grosch.  ^^^  P£ 
oder  10269t/^  Thalern  vor&nd,  so  soll  berechnet  werden ,  1.)  wie 
viel  die  Erben  des  C  anstett  der  angelegtem  2500  Thaler  jetzt  haar 
lu  erhalten  haben ,  und  2.)  wie  hoch  dieses  Geschäft  jährlich  über- 
haupt rentirte. 

Auflösung. 

Das  Geschäft  wurde  überhaupt  44'^4-^^==18  Monate  von 
diesen  4  Personen  gemeinschaftUch  Tcrwaltet.  Zum  gemeinschaftli- 
chen Fonds  erlegte :  * 

A^  2000  Thlr.  auf  1  d  Mon.  od.  2000  Th.  x  13  =:  36000  Th.  auf  1  Mon. 

(siehe  §.111.) 
:ß.l800     -     -  18     -     -  1800     .   Xl8  =  32400    -     -   1     - 
C.2500     -     -  14     -     -  2500     -  X  14  =  35000    -     -  1     . 
Z>.3200     .     -     9     -     -  3200     -  X   9  =  28800    .     -  1     . 

Summa  132200  Thaler. 

Multiplicirt  man  nämlich  die  Einlage  eines  Jeden  mit  der  Zahl 
der  Zeit,  so  erhält  man  aum  Producte  ein  Capital,  welches  nach 
§.111  in  Einem  Monat  (oder  wenn  von  Jahren  die  Rede  ist,  in  Ei- 
nem Jahre)  eben  so  viel  Zinsen  trägt ,  als  das  anfangliche  Capital 
in  der  erst  angegebenen  Zeit.  Nun  wird  der  ganze  Cassenbestand 
in  demselben  Verhältnisse  getheilt,  als  die  obige  Sunune  132200 
in  die  darüber  stehenden  Theile  getheilt  ist.  Um  daher  den  Antheil 
des  C  au  finden,  so  schliesst  und  rechnet  man  wie  folget: 

132200:35000  =  10269^\  Thaler: x  Thaler. 

.   287535x35000  ^,^        21750  ^^  ^^,^,  ^^, 

x= Thlr.= Thlr.  =   2718*  Thlr.    £= 

28x132200  8  * 

2718  Thlr.  18  Gr.,  als  der  gesuchte  Antheil  des  C. 
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Um  iuui  «uoh  tu  baseduMn,  wie  yiel  jAlorlidb  aa  Hoiidert  g*- 
vonnen  wurde,  eo  sieht  maa  die  Einiage  det  C,  nSmlich  2500 
Thaler,  Toh  dem  waa  er  jetzt  haar  empfangt,  alao  von  2718  Tha- 
ler 18  Groeehen  ab,  lo  bleilMii  noek  218  Thaler  18  Grosehen, 
welche  mit  2500Thalem  in  14  Monaten  gewonnen  wurden.  Daher 
findet  man  nadi  §•  09  die  Prooente  duroh  folgende  Reehnung: 

2500  nir.  Cap.  in  14  Hon.  218|  Thlr.  Gewinn 
100   -    -  -  12   -    X   - 


X 

875 

4 

2500 

100 

14 

12      , 

x=^^    =    i^  =  7iProcent. 

2  2  ^ 


Dteaea  TJnterndnnen  rentirte  also  su  7|  Procent  jfihrlicli.  Auf  die- 
selhe  Weise  würde  man  auch  den  Antheil  der  übrigen  Theilneh- 
mer  berechnen  können« 

i^  178. 

Hit  Hülfe  der  susammengesetzten  Gesellsdiafhirechnung  wer- 
den auch  Aufgaben  Ton  folgender  BeschafFenheit  aufgelösst.  s.  B. 

Zwei  Personen  A  und  B  übernehmen  das  Ausgraben  eines  Ca- 
nals  für  3560  Thaler.  Nachdem  A  mit  seinen  60  Arbeitern  schon  3 
Wochen  und  2  Tage  mit  dieser  Arbeit  beschäftiget  war,  trat  auch 
B  mit  72  Mann  Arbeitern  hinzu,  worauf  alsdann  der  Rest  der  gan- 
zen Arbeit'  in  7  Wochen  und  5  Tagen  gemeinschaftlich  vollendet 
wurde.  Da  nun  beide  Unternehmer  über  die  Theilung  der,  für 
diese  Arbeit  bedungenen  Summe  uneinig  werden,  so  sollen  die- 
selben auf  dem  Wege  Rechtens  auseinander  gesetzt,  und  es  soll 
des^halb  berechnet  werden  |  welchen  Antheil  sowohl  A  als  andi  B 
in  Rücksicht  ihrer  geleisteten  Arbeit  haben  werde,  insofern  ror- 
her  270  Thaler  gemeinschaftliche  Kosten  für  Handwerkszeug  u. 
••  w.^  und  0  Gr.  für  jeden  Arbeiter  t&glich  Arbeitslohn,  abiurech- 
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ntKehnen  siiuL   (Die  Woche  itt  hier  lu  6  Arbeitstagen  ansu- 
nduneiL} 

Auflösung. 

A.  stellte  erst  60  Arbeiter  auf  3  Wochen  2  Tage  oder  auf  20 
Tage  allein,  sodann  noch  dieselben  60  Mann  auf  7  Wochen  5 
Tage,  oder  auf  47  Tage,  mit  B  gemeinschaftlich;  seine  60  Mann 
haben  also  im  Ganzen  20^-47  =  67  Tage  an  diesem  Canal  ge- 
arbeitet.  Da  hingegen  hat  B  seine  72  Arbeiter  nur  auf  47  Tage 
XU  'dieser  Arbeit  hergegebeü.  Nun  kann  man  hier  mit  Recht  an- 
nehmen, es  arbeiteten: 

60  Mann  in  67  Tagen  eben  so  Tiel  als  60x67  H.  od.  4020  M.  inlTage 
72     --47 72x47  -    -   3384  -    - 1     - 

Hiemach  schliesst  man,  dass  die  ganze  Arbeit  mit  40204- 
3384  d.  L  mit  7404  Biann  in  gleicher  Zeit  beendiget  wurde.  Zieht 
man  daher  die  270  Thaler  gemeinschaftliche  Kosten,  von  der  für 
diese  Arbeit  bedungenen  Summe  an  3560  Thaler  ab^,  so  bleiben 
noch  3290  Thaler,  welche  letzteren  unter  A  und  B  nach  Verbält- 
niss  ihrer  geleisteten  Arbeit  getheilt  werden  müssen.  Daher  verhal- 
ten sich :  die  ganzen  Arbeiter  (7404  Mann)  zn  den  Arbeitern  des 
Aj  (4020  IL)  wie  die  ganze  zu  theUende  Summe  (3290  Thaler) 
ZU  dem  Antheile  des  A<^  Mithin: 

7404:4020  =r  3290  Thlr.:x  Thlr. 

4020x3290 

z  = -^ Thaler  =   1786   Thlr.  7  Gr.  3|«4  Pf  A. 

7404  ^^ 

7404 :  3384  =  3290  Thlr. :  %  Thlr. 

3384x^290 
x=:  — ^TXi—  Thaler  =  1503   Thlr.  16  Gr.  S^  Pf.  B. 

Hätte  man^den  Betrag  des  T^elohns  für  die 
4020  Arbeiter  des  A^  jeden  zu  6  Gr.  also  1005  Thaler  und 
3384        -         -i9,     -        -6-       -846 


midiin  im  Ganzen    1851  Thaler. 
erst  von  den  zu  'teilenden  3290   Thaler  abgerechnet ,  so  w&re 
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der  reine  Gewinn  tn  dieser  Untemehmung  von  1439  Tkalern 
übrig  geblieben,  welcher  letstere  ebenfidb  nach  dem  rorigen  Ver- 
h&itnlMe  getheilt  werden  muts«  Nämlich  es  Tcrhält  sich: 

7404 :  4020  =  1439  Thlr. :  x  Thlr. 

4020X1439  ^^^  _  ^^^  ^^  ^  ^     p^ 

7404  ^^^ 

7404 :  3384  =  1439  Thlr. :  x  Thlr. 

3384x1439 

X  = Thlr.  =  667  Thlr.  16  Gr.  sm  P£ 

7404  ^^ 

§.  179. 

Diesen  hier  gefundenen  Gewinn -Antheil  des  A  nnd  £f  würde 
man  nun  auch  gefunden  haben ,  wenn  man  von  dem  erst  gefundenen 
Antheil,  den  Betrag  des  Arbeitslohnes  abgezogen  h&tte. 

A  erhielt  nämUch  1786  Thlr.  7  Gr.  3^^  P£  hiervon 

das  Arbeitslohn       1005      .    —     .    — 

bleibt  Gewinn  für  ^  781  Thlr.  7  Gr.  3||«  P£  wie"oben. 

'  ferner: 

'    B.  erhielt. 1503  Thlr.  16  Gr.  S}^  P£.  hiervon 

das  Arbeitslohn  846     -       — -   -      — 

♦  _  _  _ 

bleibt  Gewinn  für  B    657  Thlr.  16  Gr.  8f5|  P£ 
also  gans'so,  wie  wir  oben  sdion  gefunden  haben. 

§.  180. 

Eine  eben  so  nütxliehe  Anwendung  der  Gesellsthafbirechnung 
macht  man  bei 

Vertheilung    der   Erbschaften, 
nach  testamentarischen  Vorschriften. 


Auch  hier  soll  ein  gegebenes  Games,  nimlich  der  Nachlass 
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euAm  VeritorbtiMtt,  to  unter  die  Erben  vc^eilt  trerden^  'vie  et 
der  Wille  des  Testfrers  oder  die  sonstigen  VerhAltnisse  mit  sieh 
bringen. 

Folgende  Aufgaben  werden  diesen  Gegenstand  noeh  mehr 
Tersinnlichen : 

1.)  Bei  Eröffiinng  eines  Testaments  war  der  Hauptinhalt  wie 
folget,  angegeben: 

Von  meinem  Nadilasse  soll  nach  Verhaltniss  die  Eirehe  ^^ 
die  Schule  |1,  das  Waisenhaus  ^,  das  Stadtkrankenhaas  ^  und 
mein  treuer  Bedienter  für  seine  5,  Kinder  (zu  gleichen  Theilen) 
^  erhalten.  Da  nun  der  ganse  Nachlass  nach  Abzug  der  Begräb- 
niss-und  andern  Kosten  noch  in  14209  fl.  16  Kr.  2  P£  bestand» 
so  soll  berechnet  werden,  wie  groM  jedes  dieser  Vennäehtnisse 
se jn  wird ,  und  wie  riel  jedes  Kind  des  Bedienten  erhilt 

Auflösung. 

Die  Summe  aQer  hier  genannten  Brfkhe  muss  sieh  sum 
Bruchtheil  eines  jeden  Einzelnen  TerhalSen,  wie  die  |;anie  warer^ 
theilende  Summe  zu  dem,  .was  jeder  Bedieiligte  davon  erhSlt  Man 
bringe  daher  diese  Brüche  auf  gleiche  Benennung  und  addireihre 

60        Zähler,  so  findet  man   deren  Summe 


Die  Kirche. ......  -^ 

Die  Schule. ^ 

Das  Waisenhaus. . . .  ^ 
DasStadtkrankenhaus^ 
Der  Bediente ^  30.   2  Pfennige. 


15.  gleich  87.  Der   ganze  Nachlass   muss 

12.  also    in  87   Theile   getheilt  werden, 

10.  und   ein   solcher   Theil   ist  (nadi  Q* 

20.  71)  gleich  ^163  Gulden   10  Kreuzer 


Hithin  erh&lt:  > 

1.)  Die  Kirche 
15mal  163  fl.  19  Kr.  2  P£  oder  2449  fl.  62  Kr.    2  ?t 

2.)  Die  Schule 
12  mal  163  fl.  19  Kr.  2  P£  oder  1969  fl.  54  Kr.  —  VI 

3.)  Das  Waisenhaus 
10  mal  163  fl.  19  Kr.  2  P£  oder  1633  fl.  16  Kr.  —  Pt 
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4.)  Das  Stadtkrankenliaitf 
20  mal  163  fl.  19  Kr.  2  P£  oder  3266  fl.  30  Kr.  —  PI 

6.)  Der  Bediente 
SOmal  163  fl.  19  Kr.  2  P£  oder  4899  fi.  45  Kr.  —  PL 

i 

Betragt  87  mal  163  fl.  19  Kr.  2  Pf.  =  14209  fl.  16  Kr.    2  Pf. 

Ferner  erhält  jedes  Kind  des  Bedienten  den  5ten  Theii  von 
4899  fl.  45  Kr.  also  4899  fl.  45  Kr.  —  P£:  5=979  fl*  57  Kr. 

2.)  Ein  Sterbender  hat  verordnet ,  dass  seine  vier  Söhne  Ay 
Bj  C  und  Df  welche  schon  im  Besitz  der  hinterlassenen  Güter 
sind,  ihren  zwei  Schwestern  E  nnd  F  2p000  Thaler,  nämlich  je- 
der 10000  l*haler,  als  ihr  Erhtheil  gewähren  soUen,  und  zwar 
sollen  die  Bruder  A  und  B  zusammen  ^  und  die  Bruder  C  und 
D  zusammen  |  (Jeder  zur  Hälfte)  zu  diesen  20000  Thalern  bei- 
tragen. Ehe  jedoek  die  ; Ausreichung  ganz  zu  Stande  kommt» 
stirbt  die  älteste  Schwester  £.  und  vermacht  von  ihren  10000  Tha« 
lern  jedem  ihrer  Brüder  1500  Thaler,  der  Schwester  2500  Tha- 
tar,  und  die  nodi  übrigen  1500  «tner  milden  Stiftung. 

Es  fragt  si^  dalütf)  wie  viel  jeder  Bruder  nun  nodb  her- 
•uszufpsbea 


Auflösung. 

Ihn  zucIm  erst,  wie  viel  Jeder  der  vier  Bruder  au  den  erst 
attsgesotzteii  20000  Thaler  beizutragen  hat,  und  ziehe  alsdann  von 
jedem  ^escir  Beiträge ,  die  voä  der  Schwester  wieder  geerbten 
1500  Thaler  ab,  so  erhält  man  daijenige  uls  Rest,  was  jeder  die- 
ser Bruder  nodi  heraus  zu  geben  hat.  Man  theiie  also  20000  Tha- 
ler in  9  gleiche  Theiie,  so  beträgt  ein  solcher  Theil  2222  Thaler 
5  fir.4  P£;  diesen  Theil  haben  nun  die  Brüder  j4  und  B.  7  mal, 
und  C  und  D  2 mal  zu  geben;  nämlich  die  ersten  haben  15555 
Thidec  13  Gr.  4  P£  und  die  Letztem  4444  Thaler  10  Grosehen 
8  Pfennige  zusammen  zu  bringen.  Da  nun  A  so  viel  als  B.  und  C 
so  viel  als  D  giebt,  so  ist  der  Beitrag: 

Des  A  7777  Thlr.  18  Gr.  8  Pf. 
-  B  7777   -  18  -  8  - 
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des  C  2222  Thlr.    5  Gr.  4  Pf. 
-  D  2222      -        5     .    4    ^ 


Da  aber  jedem  wieder  1500  Thaler  durch  Erbschaft  xufiülen, 
so  hat  jeder,  wie  folget,  wirklich  heraussugeben: 

A  6277  Thlr.  18  Gr.  8  Pf. 

B  6277      ..     18     -     8     - 

C  722      -       6     -    4     - 

JP  T22      -       5     -    4     - 

Summe  14000  Thlr. —  Gr.  —  P£ 

Uierron  kommen  nun 

12500  Thlr.  —  Gr.  —  PI  an  die  Schwester  F. 
und      1500     -       — .     .     _     -    an  die  milde  Stiftung. 
Summa   14000  Thlr.  —  Sr.  —  Pf.  wie  oben. 

§.  181. 

Man.  würde  hierbei  sehr  fehlerhaft  gerechnet  haben,  wenn  man 
die  6000  Thaler  welche  den  Brüdern  durch  Erbschaft  wieder  sn- 
gefiülen  sind ,  von  den  20000  Thalern  abgezogen ,  und  alsdann  die 
Theilung  Torgenommen  hätte ;  weil  die  Erbschaft  unter  sie  zn  glei- 
chen Theilen ,  die  20000  Thaler  aber ,  nach  des  Testators  WUIen, 
nach  einem  bestimmten  Verhältnisse  ron  ihnen  aufgebracht  werden 
sollen.  Hätte  man  nämlich  die  6000  Thlr.  wirklich  yorher  Ton  den 
20000  Thaler  abgesogen,  und  alsdann  den  Rest  ¥on  14000  Thaler 
in  0  gleiche  Theile  getheilt ,  so  hätte  CxaidD  jeder  1555  Thaler 
13  Groschen  4  P£  herausgeben  müssen;  da  sie  nun  aber  nach  ridh* 
tiger  Rechnung  nur  722  Thaler  5  Groschen  4  Pfennige  her- 
auszugeben  haben,  so  hätte  jeder  ron  ihnen  833  Thaler  8  Groschen 
•«-  Pfennige  zu  viel ,  und  jeder  der  Brüder  A  und  B  833  Thaler 
8  Gr.  —  Pf^  zu  wenig  bezahlt. 

3.)  Jemand  hinterlässt  ein  Vermögen  ron  1634  Thlr.  19  Gr. 
10  F£ ,  welches  unter  seine  5  Kinder  zwar  gleich ,  jedoch  mit  der 
Bedingung  rertheilt  werden  soll,  dass  jedes  jüngere  Kind  gegen  das 
Torhergehendeältere  immer  25  Thlr.  zu  der  noch  nöthigen  Ersiehung 
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im   Voitttift  erhalten   loIL    Wie    viel   wird  jedes    Kind   wirkliek 
eilmlten  mütsen? 

Auflösung. 

Wüssten  wir,  wie  yiel  das  älteste  Kind  erhalten  sollte,  so  durf- 
ten wir  nur  zu  dem  Theil  desselben  25  Thaler  hiputufugen,  und  es 
gebe  dieses  den  Antheil  des  zweiten ;  legt  man  ferner  zu  dem  An- 
theil  des  zweiten  ebenfalls  25  Thaler,  so  giebt  dieses  den  Antheil 
des  dritten ,  u.  s.  w.  Man  nehme  daher  an ,  das  älteste  Kind  bekom- 
me  einen  Theil,  und  ob  wir  denselben  gleich  noch  nicht  kennen, 
so  kann  die  Rechnung  dennoch  wie  folget,  angeordnet  werden. 

^.^erhäh  i  Theii 

^.      -       1  -  und  25  Thir. 

C.  -       1  -  .  50       - 

D.  -       1  -  .  76       - 

£.       -       i       -         ,    100       - 

Summa         5  Theile  und  250  Thlr. 

Dieses  muss  nun  die  1634  Thlr.  19  Gr.  10  Pf.  ausmachen. 

Man  nehme  daher  die  250  Thaler,,  welche  die  letzten  yier  Kin- 
der zusammen  mehr  als  den  gewöhnlichen  Theil  erhalten  sollen,  yon 
der  ganzen  Verlassenschaüt  hinweg,  und  theile  den  Rest  in  5  gleiche 
TheUe; 

Nämlich  Yon  1634  Thir.  19  Gr..  10  PC 
abgezogen     250       -       —     -     — 
bleibt  Rest  1384  Thlr.   19  Gr.  10  Pf 

Dieser  Rest  diridirt  durch  5  giebt  276  Thaler  23  GroscheM 
2  Pfennige  und  dieses  ist  die  Erbschaüt;^  des  ältesten  Kindes. 

Demnach  erhilt  wirklich: 

A.  276  Thlr.  23  Gr.  2  Pf.  +     0    Thllr.=276  Thlr- 23  Gr.  2  Pf. 
Ä  276     -     23     -    2   -    +     25      -    =301    —    23-    2 - 
C.  276     .     23     -    2    .    +     50       -    =326     -     23  -    2  - 

H 


Transport  905  TUr.  21  Gr.  6  P£ 

D.  276  Thlr.  23  Gr.  2  Pt  +   7b  Thlr.  =351  Thlr.  23  Gr.  2  Pfc 
JB.  276    '      23    -    2   -   +100     -     =376     -     23-2- 

Summa  1634  Thlr.  19  Gr.  10  P£ 

.  4.)  Ein  NachlassTon  916 Meiss.  Gülden  17  Gr.  7 Pf.  soll  unter 
4  Erben  >4.  B.  C.  und  D.  so  rertheilt  werden,  dans  B  83  Meiss. 
Gülden  weniger  als  A,  C.  60  Meiss.  Gülden  weniger  als  J?,  und 
D.  74  Meiss.  Gülden  weniger  als  C,  erhalte.  Wieriei  wird  jeder  Erbe 
bekommen? 

AttflöBung. 

Man  nehme  hier  ebenfeills  an :  A  erhalte  einen  bestimmten  Theil 
der  Erbschaft ,  welchen  wir  gleich  1  setzen  wollen ;  so  erhält  als- 
dann: 

A  1.  TheU 

B  \.      -     weniger  83  Meiss.  fl. 
C  1.      -         -       143     —       (näijüich  83+60.) 
D  1.      ■         -       217     —       (     -     143+74.) 
Mithin  sind  4  Theüe  weniger  443  Meiss. fl.  =  016  Meiss. fl,  ITGr 

7Pt 

Wenn  man  hier  die  443  Meiss.  fl.  welche  By  C  und  D  zusam- 
men weniger  erhalten,  lu  den  916  Meiss  fl.  17  Gr.  7  P£  addirt, 
und  alsdann  diese  Summe  in  4  gleiche  Theile  theilt,  so  erh&lt  man 
den  Antheil  des  A» 

Nämlich :  zu  916  Meiss.  fl.  17  Gr.  7  Pf. 
addirt     443        —         —     -     -     - 


giebt  1359  Meiss.  fl.  17  Gr.  7  P£ 

Diese  Summe  dividirt  durch  4,  gidbt  339  Meiss.  fl.  20  Gr. 
\\  Pf.  und  demnach  erhält: 

d.  339  Meiss.  fl.  20  Gr.  1 1  P£  weniger      0  =  339  Meiss.  fl. 

20  Gr.  1|  P£ 
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Transport  339  Meim.  fl. 

ao  Gr.  If  P£ 

B.  339  Mei8sfl.20Gr.  1|P£  weniger  83  HeigB.fl.=  256  Bleias.  fl. 

20  Gr.  1|  Pf, 

C.  339   —   20  -  1|  -   -   ■  143   —   :?=  196  Mciss.  fl. 

20  Gr.  1|  Pf. 

D.  339  —  20  -  1|  -   -    217   —   =  122  Meiss.  fl. 

20  Gr.  1|  Pf. 


Summa     916  Meiss.  fl. 
17  Gr.  7  Pf. 

5.)  Ein  Sterbender  yerordnet,  unter  andern,  folgendes  in  fei- 
nem Testamente :  Von  meinem  baaren  Gelde ,  welches  ohngeflU^  in 
800  Thaler  —  Groschen  —  P£  besteht,  soll  ^  su  einem  neuen 
Schulgebäude ,  und  ^  zu  einer  Thurmuhr  des  hiesigen  Ortes  ver- 
wendet werden;  desgleichen  soU  das  Blinden-Institut  zu  N.  1, 
den  Rest  ron  200  Thlr.  aber  meine  Haushälterin  erhalten.  Nach 
seinem  Tode  fand  man  jedoch  an  baarem  Gelde  nur  702  Thlr.  12  Gr. 
—  P£  Wie  ist  dieses  Geld  nunmehr  zu  vertheilen,  und  wie  viel 
wird  Jedes  auf  seinen  Antheil  erhalten  ? 

Auflosung. 

Der  Erblasser  betrachtet  seinen  Nachlass  als  ein  Ganzes,  und 
will,  dass  hiervon  -1^  desselben  zu  dem  Schulgebäude,  ^  zu  einer 
Thurmuhr,  und  \  für  das  Blinden-Institut  verwendet  werde.  Der 
Theil  nun,  welcher  von  dem  Ganzen  noch  übrig  bleibt,  und  in  die- 
sem Falle  ^  beträgt,  soll  der  Haushälterin  Veif abreicht  werden. 
Diese  200  Thlr.  würden  nun  wirklich  den  4ten  Theil  betragen  ha« 
ben,  wenn  der  haare  Nachlass  in  80Ö  Thalern  bestanden  hätte;  da 
man  aber  nur  702  Thaler  12  Groschen  —  Pfennige  baares  Geld 
vorfand,  somuss  bei  jedem  Erben  (so  wie  auch  an  den  200  Thalern) 
nach  Verhältniss  des  geringeren  Bestandes  gekfirzt  werden.  Nun  sind 

84-44:6 
.^..^^  = :r=  ^.  Da  nun  ein  Ganzes  aus  |4^^^t  so 

ist  der,  der  HnuhSlterinragedadite  Theil ,  n«ch  ^  oder^.  Man  dieile 

n  2 
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daher  den  wirkliehen  NadiUuM  von  702  Thlr.  12  Gr.  in  24  ^iehe 
Theüe ,  eo  ift  ein  solcher  Theii  29  Thlr.  6  Gr.  6  ?l  und  es  faUen 
daher  aus: 

1.  zu  der  Schule      8  Theile  oder  234  Thlr.  4  Gr.  —  PC 

2.  au  der  Thurmuhr  4       -  -117       -2-     —     - 

3.  f.  d.  BUndeninstit  6       -  -175       -15.-.. 
4..  £d.  Haushälterin  6  -  -175       -1Ö-     —     - 

"""]  Summa   702  Thlr.  12  Gr.  —  F£ 

6.)  Es  verordnet  Jemand  in  seinem  Testamente :  Meine  Frau 
soll  2000  fl.  Eingebrachtes,  und  jedes  meiner  5  Kinder,  nSmlidi 
2  Söhne  und  3  Töchter,  bis  es  das  lOte  Jahr  zurück  gelegt  hat, 
jfihrUch  zum  Unterricht  und  nöthiger  Verpflegung  u.  s.  w.  125 
Gulden  im  Voraus  erhalten.  Von  dem,  was  alsdann  von  meinem  haa- 
ren Vermögen  (welches  in  35500  Gulden  besteht)  noch  übrig  bleibt, 
soll  die  Mutter  doppelt  so  viel  als  eine  Tochter ,  zwei  Söhne  aber 
eben  so  viel  als  die  drei  Töchter  erhalten.  Da  nun 

daa  älteste  Kind  ein  Middien,  jetzt  12  Jahre 


2te 

- 

— 

- 

9 

- 

3te 

- 

Knabe 

- 

8 

- 

4te 

- 

-     Madeben 

- 

5 

-     und 

5te 

- 

Knabe 

- 

2 

-     alt  ist, 

so  fragt  sieh :  wie  viel  die  Mutter,  und  wie  viel  jedes  Kind  einzeln 
erhalten  muss? 

A  u  f  1  ö  s  u  n  g. 

Die  Mutter  erhält  im  Voraus 2000  fl« 

das  lite  Kind  von  12  Jahren  erhält  4  mal  125  fl.  oder      500     - 

I 

-24e-  -9-  -7-  125  -  -  875  - 

-  3te     -  -       8      -  -       8     -  125  -  -  1000  - 

-  4te     -  -      5      -  -     11     -  125  -  -  1375  - 
'    5tt     ^  -      2     -  -     14     -  125  -  -  1750  - 

Summa  7500  fl. 


117 

Zieiit  man  nun  diese  7500  iL  von  dem  ganaen  baaren  Nadi« 
lasse  an  35500  fl.  ab,  so  bleiben  noch  28000  fl.  übrig,  weldienadi 
der  gegebenen  Vorschrift.,  wie  fdlget,  zu  rertbeilen  sind. 

.  • 

Es  erbalt  nämlich, veil  die 2 Söhne  ebenso  viel  als  die '3 Töch- 
ter erhalten  sollen: 

die  l*te  Tochter  1.  Theil. 

.   2ie         -  1.      -    j     TheUt  man  daher  die  28000  fl.  in 

-  3te  -  1.       ^    f8    gleiche  Theile,   so    ist   ein  solcher 

-  Mutter  2.       -.   I  Theil  3500  fl.    Mithin    bekommt   jede 
der  l>te  Sohn  1^     -    [Tochter  noch  3500  fl.,dieMntt er, 

-  2te        -  l^jj    -   |2mal3500fl.,  oder  7000  fl.  und  jeder 
alle  susammen  8  Theile  |  S  o  h  n  noch  l^mal  3500  fl.,  oder  5250  fl. 

oder  das  Ganze      / 

Ueberhaupt  hat  also  zu  erhalten: 

• 

die  Matter  2000  fl.  +  7000  fl.  =  9000  fl. 

das  l*te  Kind  500  fl.  +  3500  fl.  =  4000  fl. 

des  2te    Kind  875  fl.  +  3500  fl.  =:  4375  fl. 

das  3^    Kind  lOOd  fl.  +  5250  fl.  =.  6250  fl. 

das  4te    Kind  1375  fl.  +  35bO  fl.  =  4875  fl. 

das  5te    Kind  1750  fl.  +  5250  fl.  =  7000  fl. 

Summa     7700  fl.  +28000  fl.  =35500  fl. 

7.  Ein  Sterbender  hinterlSsst  eine  schwangere  Frau  und  ein 
baares  Vermögen  von  32000  Thaiem.  Nach  dem  Testamente  des  Ver- 
storbenen soU ,  wenn  die  Frau  einen  Sohn  zur  Welt  bringt,  die- 
ser 1000  Tbaler  zum  Studiren  im  Voraus  erhalten;  das  Uebrige  soll 
unter  Mutter  und  Sohn  so  yertheilt  werden,  dass  der  Sohn  |^  und' 
die  Mutter  f  des  Restes  erhält.  Kommt  sie  aber  mit  einer  Tochter 
nieder ,  so  soll  diese  800  Thaler  zur  Ausstattung  im  Voraus ,  und 
Tom  Reste  noch  ■},  so  wie  die  Mutter,  f  erhalten.  Wenn  nun  die 
Mutter  einen  Sohn  und  eine  Tochter  zugleich  zur  WcAt  bringt, 
wie  muss  nun  dieses  Vermögen  getheilt  werden,  insofern  das  Te- 
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Btament  aufreebt  erhalten,  und  der  Wille  dea   Tettirert  erfallt 
werden  soll? 

Auflösung. 

Man  untersuche  zuerst,  wie  ylel  Jedes  bekommen  wurde,  wenn 
die  Mutter  nur  1  Kind  zur  Welt  gebracht  hätte. 

1.)  Hatte  sie  einen  Sohn  geboren,  so  hätte  dieser  lOOO  Thaler 
im  Voraus,  vom  Reste  (31000  Thaler)  noch  den  5teii  Theil  3mal, 
das  sind  18600  Thaler,  und  die  Mutter  den  fiten  Theil  2mal,  das 
sind  1240P  Thlr.  erhalte^. 

Mithin  erhielt  der  Sohn  1000  +  18600  Thlr.  =  19600  Thaler. 

und  die  Mutter. J2400 

Summa     32000  Thaler. 

2.)  Hätte  sie  aber  eine  Tochter  zur  Welt  gebracht,  so  hätte 
diese  800  Thaler  zur  Ausstattung  im  Voraus,  und  vom  Rest  (31200 
'  Thaler  noch  den  3ten  Theil  oder  10400  Thaler,  die  Mutter  aber| 
oder  20800  Thaler  erhalten. 

Hithin  erhielt  die  Tochter  800+10400  Thaler  =  11200  Thaler. 
'  und  die  Mutter 20800 


Summa     32000  Thaler. 

9 

Hieraus  ergiebt  sich  nun: 

a.)  für  den  ersten  Fall,  wenn  man  den  Antheil  Beider  durdi , 
400  diridirt,  dass  der  Sohn  49  TheUe  und  die  Mutter  31  Theile 
de«  Vermögens  erhalten  solL 

h»)  für  den  2ten  Fall  aber  findet  man,  wenn  beider  Antheil  durch 
1600  dividirt  wird,  dass  die  Mutter  13  Theile  und  die  Tochter  7 
Theile  des  Vermögens  bekommen  sollte. 

Daher  muss  nun  das  Vermögen  nach  einon  doppelten  Verhält- 
nisse getheilt  werden*;  nämlich  es  verhält  sich  in  Rücksicht  dieser 
Erbtheilung  der  Antheil 
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des  Soiinet,    zv  dem    der  Mutter,     so  dem    der  Toehter. 

wie  49 zu    31 

wie     13 zu,    7. 

oder  wie  637  zu  403  mvl  217.  ♦) 

Addirt  man  diese  3  VerhältoiiszaUen  637,  403  und  217,  lo 
ist  ihre  Summe  1257.  Das  ganze  Vermögen  muss  also  in  1257 
Theile  getfaeilt  werden ;  alsdann  erhält  der  Sohn  637 ,  die  Mutter 
403  und  die  Toehter  217  solche  Theile,  oder  es  verhalt  sidi : 

637x32000 

1257 :  637  =  32000  Thlr, :  x  Thalcr  = Thaler  = 

.1257 

16216  Thaler  0  Gr.  3|4|  P£  der  Sohn. 

403x32000 

1257:403  =  32000  Thlr.  :  x  Thaler  =  Thaler  = 

1257 

10259  Thlr.  8  Gr.  4^^  Fl  die  Mutter. 

217x32000 

1257:217  =  32000  Thaler  :  x  Thlr.  =  Thlr.  = 

1257 

5524  Thlr.  6  Gr.  4^»^  Pf.  die  Tochter. 
Summa    32000  Thlr.  —  Gr. Pf. 

Vertheilung  der  Masse  und  der  Unkosten  im  Conoars  der 

Gläubiger. 

§.  182. 
Es  soll  hier  keinesweges  gelehrt  werden,  in  welchen  Fällen 


*)  Anmerkung,  1.)  Die  Glieder  des  ersten  Verhältnisses  wurden 
nämlich  mit  13,  und  die  des  andern  mit  31  multiplicirt ,  wodurch 
die  Verhältnisse  637  zu  403 ,  und  403  zu  217  entstanden. 

Anmerkung.  2.)  D<v  Verfasser  trug  Bedenken,  diesen  Fall  mit 
au&unehmen ,  indem  ein  ähnliches  Beispiel  sich  in  vielen  Rechnen- 
buchem  yorfindet;  jedoch  sind  jene  Beispiele  einander  wo  nicht 
ganz  gleich,  doch  sehr  ähnlich,  und  bieten  deshalb  nichts  Neues 
dar.  Die  Auflösung  dieser  Aufgabe  mit  den  hier  angegebenen  Ne- 
'  benbestimmungen  ist  ihm  jedoch  anderswo  nicht  vorgekommen,  und 
diurfte  deshalb,  wo  nicht  för  diesen,  doch  für  einen  ähnlichen  Fall 
nicht  ebne  Nutsen  seyn. 
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« 

der  Coneiurs  oder  ein  Falliment  eintritt  und  wm  man  dabei  noeb  übri- 
gem im  reehtliehen  Besage  smbeobacbteil  habe;  sondern  der  Zweck 
dieses  Paragraphen  soll  ledigUdh  der  sejn,  lu  zeigen,  wie  dieCkin- 
cnrsmasse,  nämlich- das  noch  übrige  gesammte  Vermögen  eines  Schuld- 
ners unter  die  Gläubiger  in  Rücksicht  ihrer  Forderungen,  abgese- 
hen von  den  eigentlichen  Rechtsgrundsätsen,  lu  rertheilen  sej  und 
eben  so :  wie  die  Unkosten,  weiche  durch  einen  solchen  Concnrspro- 
cess  herbei  geführt^  werden ,  von  diesen  Gläubigem  susammen  ge- 
bracht, oder  janter  dieselben  vertheilt  werden  müssen.  Nuir  su  die* 
Sern  Behufe  wollen  wir  einige  hierauf  hindeutende  Beispiele  mit  der 
vollständigen  Auflösung  hier  folgen  lassen. 

Aufgaben. 

§.  183. 

1.)  Unter  die  Gläubiger  einer  Concursmasse  soUcti  vor  der  Hand 
abschläglich  7950  Thaler  vertheilt  werden.  Nun  haben  sich  gemel- 
det: A.  mit  einer  Forderung  von  975  Thaler,  B.  mit  2300  Thaler 
C.  mit  1500  Thaler,  D.  mit  16400  Thaler,  und  £•  mit  2825 
Thaler. 

Wie  viel  Procent  werden  jetst  wirklieh  abgetragen,  und  wie 
viel  erhält  jeder  Gläubiger  nach  Verhältniss  *seiner  Forderung  f 

Auflösung. 

Die  ganze  Forderung  ist: 975+2300+1500+16400+2825 
Thaler,  ako  zusammen  24000  Thaler.  Da  nun  hierauf  abschläglich 
7950  Thaler  besahlt  werden  sollen,  so  kommen  auf  das  Hundert  33 
Thaler  3  GrosiAen.  Nämlich : 

24000 :  7950  =  100  Thlr, :  x  Thlr.  _!?!?^£??    Thaler    =  ~ 

24000  24 

Thaler  =  33  Thaler  3  Groschen. 

Dasjenige ,  was  nun  jeder  Gläubiger  von  diesen  7950  Thlr. 
wirklich  erhält,  berechnet  man  entweder  dadurch,  dass  man  die 
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33  Tbakr  3  Groschen  mit  der  Aniahl  der  Uanderle,  wdohe  je- 
der sa  fordern  bat,  multipUeirt  s«  B. 

Es  würde  erhalten: 
A.  9|  mal  33  Thlr.  3   Gr.  oder  322  Thlr.  23  Gr.  3  Pf. 


B.  23  -  33 

-  3  - 

.  761 

-21 

C.   15  -  33 

-  3  - 

-  496 

-  21 

D.  164  -  33 

-  3  - 

-  5432 

.   12 

JB.  28^  -  33 

-  3  - 

-  935 

-   18  -  9  - 

Summa  7950  Thlr.  —  Gr.  —  P£ 

oder  nach  der  GeseUsehaibrechnnng  ($.  172.) 
28  •) 


A.       976 
H.  2300 

C.  1500 

D.  16400 

E.  2825 


39     960 :  7950 = 39  Th. :  x  Th.  =  322  TL  23  Gr.  3  Pf. 

92     960 :  7950  =  92  Th. :  x  Th.=  76 1  Th.  21  Gr.  —Pf. 

60  .  960 :  7950=60  Th.  :xTh.=  496Th.  21  Gr.— P£ 
656  960 :  7950=r.656Th.:  x  Th.s=5432Th.  12  Gr."  —  Pf- 
113     960: 7950—1 13Th.:xTh.=  936Th.l8Gr:   9Pf- 


24000J960  Snmma   7950Th.  — Gr.— P£ 

1 .)  Des  A.  Coneursmasse  bestand :  l^teoi  in  2976  Th.  19  Gr.  4  Pf. 
baarem  Gelde;  2tenf  in  einem  Hause  mit  Garten,  für  welches  beider 
Versteigerung 875  Thlr.  12 Gr.  —PI  erlangt  wurden;  3ten8inl0| 
Acker  Feld,  welches  k  Acker  für  102  Thlr.  rerkaufit  wurd^  4teng 
in  1976  Thlr.  19  Gr.  7  P£  aussenstebende  Forderungen,  yon  wel- 


*)  Es  wurde  nämlicb  jede  Zahl  bei  ^ ,  JB,  n.  s.  w.  durch  25 
diridirt,  wodurch  die  abgekünten  Verhiltnissxahlen  39,  92,  60, 
656,  113  und  deren  Summe  960  entstanden.  Da  sich  die  letxte 
Zahl  (.960)  mit  der  su  theilenden  (7950)  nochmals,  sowohl  durch 
10  als  auch  durch  3  (mithin  audi  durch  30  sugleich)  dividiren 
lässt,  so  wird  dadurch  die  Rechnung  nodi  ein&cher,  nfimlich  an- 
statt 960 :  7950  kommt  32 :  265 ;  welche  Vortheile  wenn  sie  sich 
darbieten,  stets  beobachtet  lu  werden  verdienen. 
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chen  aber  nns  1215  TUrt  18  Gr.  beiiutreibeD  mdglkh  w«r ;  5teiis 
aui  den  Henblea  und  andern  Gerfidiediaften  wurden  durch  Ver- 
steigerung gelölt:  346  Thaler  11  Gr.  —  P£,  von  weicheoL  Ertrage 
aber  5  Proeent  Auctionsgebühren  abxurechnen  lind.  Dahingegen 
beträgt  die  Summe  alier  Schulden :  9625  Thlr.  1  Gr.  3  Pf.  Im  Vor- 
aui  von  der  Concursmasse  aind  an  Tenehiedenenprioritätiichen  Auf- 
wänden 89  Thlr.  17  Gr.  9  P£  abzusieben. 

Wie  Tiel  Proeent  wird  nun  ein  Gläubiger  ans  diesem  Concnra 
noch  erhalten  können  f 

Auflösung. 

Wenn  man  bei  Nummer  3  die  102  Thlr.  mit  10|  multiplieirt, 
so  erhält  man  1109  Thlr.  6  Gr.  — .Pf.»  welche  aus  dem  Felde  ge- 
löst  wurden ;  eben  so  hat  man  bei  Nummer  4  nur  die  wirklich  ein- 
gehenden 1215  Thaler  18  Gr.in  Rechnung  xu  bringen.  Da  bei  Num- 
mer 5  durch  die  Auction  346  Thlr.  1 1  Grosch.  —  Pf.  gelöst  wur- 
den, so  muss  man  von  100  Thalern  fünf  Thaler,  oder  von  den 
346  Thlr.  11  Gr.  den  20steii  Theil,  als  Auctionsgebühren  ab- 
sieben; diese  betragen^  17  Thlr.  7  Gr.  9  Pf. ;  es  kommen  daher  su 
der  Masse  nur  329  Thlr.  3  Gr.  3  Pf.  Nun  addirt  man  diese  5  Po- 
sten, und  sieht  von  der  Summe  6506  Thlr.  It)  Gr.  7  Pf.  die  im 
Voraus  su  entnehmenden 89  Thlr.  17  Gr.  9  P£  ab,  so  bleibt  der 
reine  Massebestand  übrig ,  welcher  unter  die  Gläubiger  nach  Ver« 
hältniss  ihrer  Forderungen  su  vertheilen  ist,  als: 

1.)  Das  haare  Geld  beträgt 2976  Thlr.  19  Gr.     4  P£ 

2.)  das  Haus  mit   dem   Garten   wurde 

verkauft  für 875  Thlr.  12  Gr.  —  P£ 

3.)  aus  10|  Acker  Feld  i  102  Thaler 

wurden  gelösst 1109  Thlr.     6  Gr.  —  Pf. 

'  4.)  die  aussenstehenden  Schulden  gingen 

ein  mit 1215  Thtr.  18  Gr.  —  Pf. 

5*)  aus  den  Meubles  wurden  gelösst  ^^ 

▼.  346  Thlr.  11  Gr.  oder. ...    329  Thlr.     3  Gn     3  Pf. 

Summa  der  Aetivmasse     6506  Thlr.  10  Gr.     7  P£ 
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Uebertrag  Summe  d«r  ActhrmuM  6506  Thlr.  IQ  Gr.     7  PI 
Hienron  die  im  Vorau  lu  entnehmen- 
den Posten 89  Thlr.  17  €hr.    9  Pf> 

Bleibt  mr  Vertheüung  6416  Thir.  16  Gr.  10  P£ 

4 

Da  nun  die  ganie  Hasse  der  Schulden  9625  Thlr.  I  Groseh. 
3  Pf.  beträgt ,  so  sehliesst  man :  für  9625  Thaler  1  Gr.  3  Pf.  wer- 
den  6416  Thlr.  16  Gr.  ifi  P£  beiahlt,  wie  yiel  sonach  för  100 
Thaler  f 

Also:  9625i^: 6416421  =  100  Thlr.:x  Thlr,  Hieraus  ist 

924005x100x96  ^^  200  ^^.  ««,  „,^  , 

X  sn    .  Thlr.  =  -—   Thlr.  =  664  Thaler. 

144  X  924005  3  ^ 

Es  können  also  für  jedes  Hundert  Thaler  der  Sehuld,  66|  Thlr. 
beiahlt  werden ,  (oder  die  Gläubiger  erhalten  auf  ihre  Forderung 
66^  Proeent.) 


9.  184. 

Gesetit,  des  Gemeinschuldners  sämmtliches  Vermögen  beträgt 
7183  Thaler  8  Groschen.  Es  melden  sich  aber  sur  Isten  Classe  fol- 
gende Gläubiger:  A  mit  einer  Forderung  ron  2300  Thaler,  B  mit 
1800  Thaler  und  C  mit  2500  Thaler;  fernep  in  der  2ten  Classe  D 
mit  825  Thlr.  E  mit  750  und  F  mit  175  Thlr.  Wenn  nun  dieGe- 
richts-und  Curatelkosten  xusammen  243  Thlr.  8  Gr.  betragen ,  so 
fingt  sich,  wie  yiel  ein  jeder  dieser  6  Gläubiger  Istens  su  erhalten, 
und  2ten8  m  den  Kosten  beizutragen  habe? 


Anmerkung.  Was  die  Concurskosten  betrifft,  so  können  diese 
nur  in  dem  Falle,  dass  die  Gläubiger  alle  in  eine  Classe  gehören, 
▼on  der  ganxen  Aotirmasse  abgezogen  werden  ;  im  entgegengesets- 
tea  Falle  aber  müssen  die  Kosten  nach  Verhältniss  der  Urnen  ausge* 
zahlten  Sommen  bereclmet  und  Yertheilt  werden. 
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Auflösniig. 

Die  Gl&ubiger  der  ersten  Classe  müsien  vor  denen  der  übri- 
gen Classen,  wenn  die  Mute  unzulänglich  befunden  wird,  befriedi- 
get werden.  Das  was  nun  nach  Befriedigung  der  Isten  Classe  Ton 
der  Masse  noch  übrig  bleibt,  wird  unter  die  Gläubiger  der  2ten 
Classe,  und  so  ferner,  nach  Verhältniss  ihrer  Forderungen,  yer- 
theilt.  Han  addire  daher  im  obigen  Falle  die  Forderungen  der  Isten 
Classe  und  siehe  die  Summe  an  2300  Thlr.  +  1800  Thlr.  -f  2500 
Thlr.  nämlich  6600  Thlr.  Ton  der  ganzen  Concursmasse  7183  Thlr. 
8  Gr.  —  P£  ab,  so  bleiben  zur  Vertheilung  an  die  Gläubiger  d« 
2ten  Classe  noch  583  Thaler  8  Gr.  übrig. 

Nun  betragen  die  Forderungen  von  Z),  'E  und  F.  (825-{- 
750+175  Thlr.)  also  zusammen  1750  Thlr. 

Daher  scUiesse  man:  §uf  1750  Thaler  werden  nur  583|^Thlr. 
bezahlt,  wie  viel  also  auf  die  Forderung  eines  jeden  Einzelnen? 

Es  wird  nun  das,  was  jeder  Einzelne  zu  erhalten  hat,  durdi 
folgende  Regel  de  tri -Ansätze  gefunden, 

nämlich: 

1750:583^=825  Thlr.:x  Th.x=:  ^^^^^^  Thlr. =275 Thlr. 

3x1750 

—  Gr.  —  P£  D. 

1750:583J  =  750Thlr.:xTh.x=  ll!?^5!^  Thlr.  =  250 Thlr. 

3x1750 

—  Gr.  —  P£  JEL 

1750:683J=175Thlr.:xTh.x=H^?^Thfr.=85   Thlr. 

3x1750 

8  Gr.  —  P£  F. 


Also  erhält  D,  £  und  F  in  Summa  583  Thlr.  8  Gr.  —  P£ 

Hierauf  darf  zu  Eintheilung  der  Kosten  geschritten  werden. 
Sie  müssen  nämlich  von  sämmtiichen  Gläubigern  in  dem  Verhält- 
niss zusammen  gebracht  (oder  abgezogen)  werden,  in  welchem  sie 
ihre  Zahlung  aus  der  Creditmasse  erhielten.  Denn  wären  gleich  an- 
fangUch  die  243  TUr.  8  Gr.  Kosten  wn  der  ganzen  Masse  abgeso- 
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gen  worden ,  go  wäre  für  die  Gläubiger  der  2t«n  ClasM  anstatt  583 
Thlr.  8  Gr. ,  nur  340  TUr.  sur  Vertheilung  übrig  geblieben,  wo- 
ran! sich  gana  deutlich  ergiebt ,  das«  in  soldien  Ffillen  die  Gläu- 
biger der  2ten  Chuwe  die  Kosten  stets  allein  tragen  müssten,  welches 
offenbar  unrecht  wäre ,  indem  dieser  Kostenbetrag  doeh  präsumtir 
aum  Vortheil  aller  Gläubiger  verwendet  worden  ist 

Dieses  Unrecht  würde  sich  noch  deutlicher  gezeigt  haben,  wenn 
nach  Befriedigung  der  Gläubiger  in  der  Isten  Cksse,  noch  weni- 
ger übrig  geblieben  wäre ,  als  die  Kosten  betragen :  denn  in  die- 
sem Falle  hätten  die  Gläubiger  der  S^enClasse  nichts  auf  ihre  For- 
derung aus  der  Masse  erhalten. 

§.  185. 

Um  also  die  Unkostennach  einem  richtigen  Verhältniss  suver- 
A>  erhielt  2300  Thlr.  i  theilen,  bringe  man  die  den  Gläubigern  zu- 
B.  -  1800  -  kommenden  Posten  in  eine  Summe,  wie 
C  -  2500  -  nebenstehet  und  sehliesse  alsdann:  „auf 
D.  -  '275'  -  7183  Thlr.  8  Gr.  —  Pf.  auszuzahlende 
£.      -         250-1  Gelder,  sind  243  Thlr.  8  Gr.  Kosten  zu 

F.      -  58|^     -      (Tertheilen,  wie   yiel  kommt  auf  die  Post 

-■  —    ■  ■        ■■■* 

Summa  7l83|Thlr.     eines  jeden  Einzelnen? 

Anmerkung.  Die  Rechnung  wird  dadurch  etwas  abgekürzt, 
wenn  man  die  Glieder  des  ersten  Verhältnisses  erst  ikiit  3  multipli- 
eirt,  und  dann  durch  10  diridirt.  In  diesem  Falle  erhält  man  an- 
statt: 7183^  zu  243|,  das  in  ganzen  Zahlen  ausgedrückte  Verhält- 
niss:  2155  zu  73,  wonach  die  Rechnung  wie  folget  anzusetzen 
ist; 


1.)  2l55:73  =  2300TL:xTh.x=r:^?^^^^  Thlr.  =  77  Thlr. 

2155 ' 

21  Gr.  10|f2  P£  giebt  A. 

73x1800 

2.)  2155:73  =  1800Th.:xTh.x=— -^ Thlr.  =  60  Thlr. 

2155 

23  Gr.  4|K  P£  giebt  B. 


4.)  ?IÄ6:73=275Th.:xTh.  x=  -Tyrr—  Thlr.  =  9    TUr. 


2156 

16  Gr.  5|4|  P£  gtebt  C. 
73x275 
215ö~ 


7  Gr.  6|^  P£  giebt  />. 
6.)  2155:73=250Th.:xThlr.x=:  -^     -     Thlr.   =  S  TÜr. 

11  Gr.  2^{  Pt  giebt  E. 

73>cl76 
fi.)  2155;73  =  58iTlL:xTlilr.xH= — ■ TUr.  =   1  Thlr. 

23  Gr.  5,Vr  P£  gwbt  F. 

Ziebt  man  niin  du ,  was  jeder  lu  den  Kosten  beitritt ,  ron 
dem,  wa*  er  wirklieb  erhält,  ab,  «>  liefert nni  eine  genaue Ueber- 
■icht  über  dai,  waa  jedem  Gläubiger  lulcommt  u.  i.  w.  der  fol- 
gende 


Distribntioasplan. 


.  Am^rkung.  Die  Unkosten,  die  ein  jeder  Gläubiger  für  ■ioli 
bei  Anmeldung  und  Beicheinigung   leiner  Forderung    leiacneita 
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verunaeht  (Separatkotten  im  Gegensatse  der  allgemeinen)  sind 
nieht  ans  der  Concursmasse  abxufiiliren,  sondern  von  diesem  6)äa- 
biger  selbst  zn  übertragen  und  kommen  ako  hierbei  nicht  weiter 
jn  Betracht. 

Vertheilnngs  -oder  Repartitions- Rechnung. 

/ 

§.  186- 

Unter  dieser  Rubrik  wollen  wir  alle  diejenigen  Rechnungen 
zusammen  nehmen,  wobei  irgend  eine  gewisse  Grösse  nach  einem 
schon  ausgemittelten  Verhältnisse  vertheilt  oder  aufgebracht  werden 
soll.  Hierher  durfte  unter  andern  die  Vertheilung  der  Kriegskosten, 
der  Brandschäden,  der  Steuern,  so  wie  überhaupt  alle,  nach 
einem  gegebenen  Masstabe  aufkubringenden  Abgaben  su  'rechnen 
sejn. 

Einige  Beispiele  werden  auch  hier  das  Gesagte  noch  mehr  rer- 
sinnlichen.  Die  Auflösungen  selbst  gründen  sich  meistens  auf  die  in 
§.  172  bis  §.  180  gegebenen  Regeln  der  Gesellschaftsrechnung. 

0 

Aufgaben. 

§.  187. 

1.)  In  einem  Lande  betrugen  die  angegebenen  Brandschäden  auf 
einen  gewissen  Termin  287431  Thaler»  Wenn  nun  die  Taxe  sämmt- 
lieber  Gebäude  im  Lande  98968525  Thaler  beträgt ,  wie  viel  muss 
in  diesem  Falle  das  Viertelhundert  zur  Brandcasse  entrichten  ? 

Man  schliesst  auch  hier :  „Wie  sich  der  taxirte  Werth  aller 
Gebäude  zudem  ganzen  Brandschaden  verhält,  so  verhält  sich  auch 
der  4te  Theil  von  Hundert  zu  dem ,  was  davon  an  die  Brandcasse 
entrichtet  werden  muss ,  und  zwar : 


287431^25 

98968525:287431  =  25  Thlr. :  x  Thir. ;  x  =  -—  Th.=: 

98968525 

287431x24x12  „^    82780128        3605308  ^^   . 

rrt Pf.  =  -. Pf.  =20  — T— —  Pf.;  oder 

3958741  3958741         3958741   ' 
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da  in  dietm  Falle  die  Bruehe  stets  für  toU  gereehnet  werden,  so 
ist  der  allgemeine  Beitrag  zur  Bnmdessse,  für  jedes  Viertelliimdert 
oder  26  Thlr.  Taxwerih  auf  diesen  Temin:  21  P£  oder  1  Gr. 
9  Pf. 


2.)  Ein  Bauer  beschwert  sieh ,  dass  ihm  der  (jemeinderorst»- 
her  anf  einen  gewissen  Termin,  in  welchem  auf  das  Viertelhundert 
1  Gr.  10  P£  xur  allgemeinen  Brandcasse  ausgeschrieben  war,  4  Th. 
13  Gr.  3  P£  abrerlang^  habe.  Da  nun  seine  Wirthschaftgebftnde, 
nimlich  das  Wohnhaus  mit  475  Thlr.,  die  Scheune  mit  350  Thlr.^ 
dietStsUgebäude  mit  425  Thlr.  und  ein  Seitengebäude  mit  175 
Thlr.  in  der  Brandcasse  assecurirt  sind ,  so  soll  berechnet  werden 
ob  diesem  Bauer  wirldich  zu  riel  abverlangt  wurde,  und  wie  riel 
er  auf  diesen  Tennin  lu  geben  schuldig  ist. 

Auflösung. 

Man  berechne  erst  den  versicherten  Werth  seiner  sfinuntiichen 
Gebäude  durch  Addition;  dieser  findet  sich  wie  nebenstehet 
475  Thlr.  1425  Thaler.  Nun  schliesse  man :  25  Thater  geben 
350  -  22  Pfennige,  wieviel  1425  Thaler?  Oder  auch  1 
425  -  Viertelhundert  giebt  —  Thlr.  1  Gr.  10  Pf.,  wie 
175     -         viel  geben  57  Viertelhunderte ,  und  swar: 

1425  TUr. 

1425x22 

25:1426  =22P£:xPf.:  x  =  1-— Pf.  =  57x22 P£  =i 

'  25 

1254  Pfennige  oder  4  Thlr.  8  Gr.  6  P£  und  es  wurden  ihm  demnach 

zu  viel  abverlangt: 4  Gr,  9  Pf 

3.)  In  einer  Gemeinde  haben  6  Hausbesitzer  durch  eine  Feuers- 
brunst  den  grössten  Theil  ihrer  Habe  verloren,  nämlich: 

Ay  dessen  Gebäude  auf    950  Thaler  taxirt,  erlitt  einen  Verlust  tob 

670  Thlr. 


i 
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By  deisen  Gebäude  auf  1230  Thaler  taxirt,  erlitt  einen  Verlust  yon 

1025  Thlr. 
C,  deuen  Gebäude  auf  875  Thaler  taxirt,  konnte  gar  nichts  ge- 
rettet werden. 
Z>,  dessen  Gebäude  auf  2520  Thaler  taxirt,  erlitt  einen  Verlust  von 

2394  Thlr. 
£,  dessen  Gebäude  auf  1260  Thtfer  taxirt,  erlitt  einen  Verlust  yon 

980  Thlr. 
Nun  gingen  aus  >  den  benachbarten  Ortschaften  996  Thaler 
1  Gr.  7  P£  an  milden  Beiträgen  mit  der  Bedingung  ein ,  dass  der 
Ortsrichter  dieses  Cield  nach  Pflicht  und  Gewissen  unter  die  Abge- 
brannten yertheilen  solle. 

Wie  muss  dieTheilung  geschehen,  und  wie  riel  wird  jeder  der 
Abgebrannten  erhalten?  ^ 

Auflösung. 

Wäre  so  yiel  eingegangen ,  als  die  Summe  des  Verluste^  durch 
den  Brand  beträgt,  so  würde  Jeder  eben  so  yiel  erhalten,  als  er 
durch  das  Feuer  yerloren  hat.  Da  dieses  aber  nicht  der  Fall  ist,  so 
muss  ausgemittelt  werden,  welchen  Thcil  seines  Vermögens, 
ein  Jeddfe  durch  diesen  Brand  yerloren  hat.  Dieses  findet  sich,  wenn 
man  das ,  was  jeder  yerliert ,  durch  das ,  was  jeder  yorher  besass, 
diyidirt;  nämlich  bei  A.  |^^.  Dieser  Bruch,  der  nach  §.  20.  in 
kleineren  Zahlen  ausgedrückt  |'  beträgt,  giebt  uns  die  Grösse  des 
Verlustes  bei  A  an.  Auf  gleiche  Weise  findet  man  auch  den  Ver- 
lust des  jB  =:  ^9|^  oder  g;  des  C.  |{|  oder  1  Ganzes;  des  D, 
IIS^  oder  ^g-  und  des  E.  -f^^  oder  ^.  Schreibt  man  daher  die 
abgekürxten  Brüche  unter  einander,  und  bringt  dieselben  nach 
§.  28.  auf  gleiche  Benennung,  so  yerhält  sich  die  Summe  ihrer 
Zahler  zu  der  ganzen  zu  yertheilenden  Grösse,  wie  jeder  Zähler 
einzeln  zu  dem,  was  jeder  zu  erhalten  berechtiget  ist  Die 
Rechnung  ist,  wie  folget,  anzuordnen: 
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c, 

JCs»  9 


^^^  Die  eiagekommenen    996    Thkr.    1  (h*. 

7  Pt  werden  nim  in  749  gleiche  Theile 
getheilt,  und  es  erhalt  A.  108,  B.  150, 
C.  180,  i>.  171  und  E.  140  solche  Theile. 
Führt  man  die  Division  wirklich  ans,  so 
ist  der  7498te  TheU  ron  Od^  Thlr. 
iGr.  7P£   gleich  1  Thlr.  7  Gr.  11P£ 

Es  erhält  daher: 
108  mal  1  Thlr.  7  Gr.  II  Pf.  oder  143  TÜlr.   15  Gr.  -P£ 


1 

36 

i 

30 

1  - 

180 

u 

9 

l 

20 

108 
150 
180 
171 
140 

749. 


150  - 
180  - 
171  - 
140  - 


1 
1 
I 
1 


7 
7 
7 
7 


11 
11 
11 
11 


-  oder  199  - 

-  oder  239  - 
"  oder  227  - 

-  oder  186  - 


11    .  6  - 

9   -  -  - 

9   .  9  - 

4   -  4  - 


Summa  996  Thlr.  1  Gr.  7  FL 
4)  Fünf  Dörfer  bekommen  1234  Mann  Einquartierung, 
welche  an  diesen  Orten  gewöhnlich  nach  der  Hufenzahl  vertheilt 
werden.  Nun  hat  das  Dorf  A.  19|,  B.  27|,  C.  39|,  D.  44^  und 
£,  23^  Hufen*  Es  werden  aber  ron  dem  conunandirenden  OjQlzier 
nach  A.  136,  nach  B.  250,  nach  C.  291,  nach  D.  350  und 
nach  £.  207  Mann  gelegt. 

Wenn  nun  für  jed€n'Mann,  den  ein  Dorf  zu  viel  hat.,  tig»- 
lich  12  Silbergroschen  zu  vergüten  sind,  so  soll  berechnet  werden, 
wie  viel  ein  Dorf,  welches  zu  viel  erhalten  hat,  zu  bekommen, 
und  dagegen  ein  anderes,  welches  zu  wenig  erhielt,  herauszu- 
gdben  habe?     (Ein  Thaler  hat  30  Silbergroschen.) 

Auflösung« 

Man  suche  erst  die  Zahl  der  Hufen  bei  diesen  fünf  Döt^m, 
so  findet  man  deren  Summe  =  154|.  Da  nun  auf  diese  154^ 
Hufen  1234  Mann  zu  vertheilen  sind,  so  findet  man,  dass  in 
diesem  Falle  auf  eine  Hufe  8  Mann  zu  liegen  kommen.  Multi- 
plicirt  man  daher  die  Zahl  der  Hufen  mit  8.  so  zeigt  das  Pro- 
duct,  wie  viel  Mann  jedes  Dorf  hätte  erhalten  sollen.  Durch  eine 
leichte  Subtraction  findet  sich  nun  auch,  ob  und  wie  viel  Mann 
ein  Dorf  zu  wenig  oder  zu  viel  erhalten  hat,  und  wie  viel  daa- 
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selbe  in  Qtld»  %n  erkalten,  oder  jeu  geben  habe,  welches  in  folgen- 
der Tabelle  gans  auseinander  geseCst  ist ,  als: 


dasDbrf 


B. 


C. 


D. 


E. 


Summa 


Hat 

Huf; 

"l9| 


3Ö| 


44i 


2a[ 

154| 


Sollte 
erhalten 

158M. 


356- 


186- 


Hat  er- 
halten 

136M. 
250- 


291- 


350- 


207- 


1234M.  1234M. 


Daher 


zu  !z.we- 
riel 


33M. 


21 
54M. 


mg 


22M. 


26- 


54M. 


Hat  also  an  Geld  zu 


erhalten 


-  Jjf.S^ 


13-6- 


8  -12- 


2ljnflSSf( 


zu  geben 


8jy24sf{ 


10-  12- 


2-  12- 


21j9fl8S^ 


5)  Zu  Regulierung  gewisser  Abgaben  lässt  eine  Gemeinde 
ihre  Grundstücke. durch  einen  yerpfU(;hteten  G^ometer  ausmessen, 
und  Terdingt  demselben  die  Aufnahme  der  ganzen  Flur  ftir  55  Thlr. 
welche  Summe  sie  nach  Verhiltniss  ihrer  Grundstücke  aufbringen 
will.  Nun  ündet  sich  durch  die  Vermessung,  dass  A.  21^  AcI^bt, 
B.  55|  Acker,  C.  ^  Acker,  D.  19|  Acker,  £.  45|  Acker,  F.  2^ 
Acker,  G.  1^  Acker,  H.  14|  Acker  und  /.  14^  Acker  hat  Wie 
viel  hat  nnn  jeder  Grundbesitzer  zu  den  obigen  65  Thlr.  beizutragen? 

Auflösung. 

Man  schreibe  die  gefundenen  Zahlen  der  Acker  untereinander 

und  bringe  sie  mit  8.  auf  gleiche  Benennung ,  nemlich : 

8 

Durch  diese  Multiplication  mit  8.  erhalt  man 

eines  Jeden  Grundeigenthum  in  Aditel-Ackem 
ausgedrückt,  deren  Summe  1440  Achtel  - 
Acker  beträgt.  Nun  kann  man  schliessen :  für 
1440  Achtel  -  Acker  giebt  man  55  Thaler, 
wie  viel  also  für  172,  oder  443,  oder  38 
u.  s.  f.  Achtels  -  Acker,  wodurch  man  also 
findet,  wie  yiel  jeder  Einzelne  beizutragen  hat. 
Oder  man  untersucht ,  wie  viel  für  1  Achtel  - 
Acker  beizutragen  ist.  Wenn  für  1440  Ach- 
telsacker 55  Thaler  zu  bezahlen  sind.  Man 
▼erwandle  daher  die  55  Thlr.  in  Pfennige,  so  findet  man:  55 X 

I  2 


A. 

211 

172 

B. 

65i 

443 

C. 

41 

38 

D. 

191 

159 

E. 

451 

362 

F. 

2i 

20 

G. 

n 

15 

H. 

1^ 

117 

L 

iH 

114 

1440 


132  , 

24X12  oder  15840  Pfennige.    Auf  Einen  Achteltacker  kommen 
also  15840  Pf.:  1440  =  11  Pfennige. 

Daher  müssen  zu  den  obigen  55  Thir.  beitragen : 

A.     172  mal  11  P£  "oder    1892  Pf.  =     6  Thlr.  13  Gr.  8  Pt 

I?.     443     -     11  -         -      4873  -     =    16     -       22  -,  1  - 

C.  38     -     11  -         -         418  -      =r      1     -        10  -  10  - 

D.  159  -  11  -  -  1749  -  =  6-  1-  9- 
JB.  362  -  11  -  -  3982  -  =  13  -  19  -  10  - 
F.  20  -  11  «  -  220  -  c=  —  -  18  -  4  . 
6.  15  -  11  -  -  165  -  =  —  -  13  -  9  - 
Ä  117  -  11  .  -  1287  -  =  4  -  11  -  3  - 
I.  H4  -  11  -    -   1254  -=4-    8-  0' 

Summa  55  Thlr.  ^  Gr.  —  Pf. 


/ 


S.  188. 

Man  pflegt  auch  suweiien  gewisse  Abgaben  nach  aufhabenden 
Sehocken,  ein&chen  Quatembem,  Zahl  der  Hufen,  sowie  nach 
dem  reinen  Kömer  -  Ertrage ,  Anzahl  der  Rauchfange ,  ü.  dergL  zu 
erheben. 

Wenn  nun  in  dem  Kreise  A, 

die  Summe  der  Schocke 1396000 

das  einfache  Quatemberquantum  4000  Thlr. 

die  HufenzahL 11790  Hufen  und 

der  reine  Kömerertrag 723000  Scheffel  ist, 

so  toll  zn  Anlegung  eines  Kreis  -  Abgaben  -  Catasters  berechnet 
werden,  wie  yieldie  Communis. jedesmal  beizutragen  habe,  welche: 
3800  gangbare  Schocke , 
20  Thalern  an  Quatembern, 
1 00  steuerbare  Hufen  und 
930  Scheffel  reinen  Körner  -  Ertrag  hat , 
sobald  dabei  die  Proportionalzahl  lOOOO  zum  Grunde  gelegt ,  und 
darnach   die   Communbeiträge  regulirt   oder   ausgeworfen  werden 
aollen. 

Auflösung. 
Man  schliesst  hier  :  Wenn  auf  1396000  Schocke ,   welche  der 
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ganxe  Kreifl  yerstenert,  10000  Thaler  erhoben  werden  tollen,  wie 
Tiel  kommen  auf  3800  Schocke,  welche  die  Commun  N.  hat?  Und 
•o  auch  bei  dem  Uebrigen.  Demnach  ordne  man  die  Rechnong  nach 
9.  75  80  an : 


1.     1396000 


2. 


3. 


4000 


11790 


4.       723000 


3800  = 

:  10000  : 

x; 

x=: 

3800x10000 
1396000 

20  = 

:iOOOO  : 

x; 

x= 

20x10000 
4000 

100  = 

:  10000  : 

x; 

x=:- 

100x10000 
11790 

930  = 

10000  : 

x; 

x= 

930x10000 

TOQAAA 

27.22 


=50.00 


=  84.82 


=  12.86 


Von  diesen  hier  gefundenen  Resultaten  nimmt  man  nun  ge- 
wöhnlich nur  die  ganzen  Einheiten  an ,  indem  man  die  Decimal- 
theile  welche  unter  ^j-  sind ,  wie  in  Nummer  1  und  2 ,  ganz  weg- 
läsat  —  dagegen  aber- werden  diejenigen,  weldic  grösser  als  ^ 
sind,  wie  in  Nummer  3  und  4,  für  voll,  also  für  ein  Ganzes  an- 
genommen. Mithin,  wenn  dieser  Kreis  lOOQO  Thlr.,  Gulden  n.  s.  £ 
aufbringen  sollte,  so  hätte  die  Commun  N.  darzu  beizutragen: nach 
Nummer  1.  27,  nach  Nummer  2.  50,  nach  Nummer  3.  85  nnd 
nach  Nummer  4«  13  Thaler  oder  Gulden. 

§.  189. 

Sollte  aber  die  Vertheilung  nach  keiner  dieser,  hier  angege- 
benen Massstabe  einzeln,  sondern  im  Durchschnitt  regulirt  werden, 
so  addirt  man  diese  hier  gefundenen  Proportionaltheile,  und  diyi- 
dirt  ihre  Summe  (27  +  50  +  85  + 13  =  175  )  durch  4,  so  erhfilt 
man  den  Proportionaltheii. dieser  Commun  N.  im  Durchschnitt  m 

'^=43|.  Das  heisst:  wenn  der  Kreis  A,  lOOM»  Thaler  oder 
Gulden  aufbringen  soll,  so  hat  die  Commun  N.  43 1  Thlr»  d.  i. 
43  Thlr.  18  Gr.  oder  43  fl.  45  Kreuzer  hierzu  beizutragen. 

fi.  190. 

Vortheilhafiter  würde  es  aber  für  die  Berechnun  sejn,  wenn 
die  Proportionaltheile  nicht  auf  die  Zahl  10000  —  sondern  aut 
Eins  gegründet  würden.  Man  würde  alsdAnn  (nach  Q  45.)  die  Pro- 
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portioBftltheil^  in  MUltonentheUen  anigedrückt ,  für  diese  Commnn 

N.  vie  folget  gefunden  haben,  nämlieh: 

Nnm.  1.  anit.  27,  den  auf  1  gegründeten  Proportionalth.  0.  002722 

.»  2.     -     50,       —      1  —                    —             0. 005000 

-       3.     -     85,       —      1  —                    —             0.008482 

4.-13,-1  —                     —             0.001286 

und  anst.  43|  im  Durchschnitt,  würde  man  erhalten :  0.  004373 

§.  191. 

Diese  hier  gefundenen  Proportionalzahlen  haben  Tor  den  oben 
gefundenen  den  Vorzug ,  dass  man  jedes  Regel  de  tri  -  Ansatzes  so 
wie  der  Division  ganz  überhoben  ist  —  indem  die  Berechnung  selbst 
durch  blosse  Multiplication  ausgeführt  werden  kann. 

Gesetzt  ein  Land  wollte  eine  Kriegsschuld  Ton  2500000  Gul- 
den bezahlen,  und  es  käme  nach  richtiger  Vertheilung  auf  den 
Kreis  A,  die  Summe  von  352700  Gulden:  so  würde,  wenn  diese 
Kriegslast  nach  einer  der  oben  angegebenen  Abgaben  aufgebracht 
werden  sollte ,  die  Commnn  N.  wie  folget  beizutragen  haben. 

Man  findet  nämlich  die  beizutragende  Quote ,  wenn  man  die 
Proportionalzahl  mit  der  auf  diesen  Kreis  kommenden  Guldenzahl, 
nach  §.  57.  multiplicirt ,  mithin: 

1 .  Nach  den  Schocken.  2.  Nach  den  Quatembem. 

0. 002722  352700 

352700  0.005 


1905400  1763.500  ü. 

.J,^'  • '  od«  1763  fl.  30  Kreuzer. 

13610. . . . 

8166 


960.049400  fl. 

oder  960  fl.  3  Kreuzer. 

3.  Nach  den  Hufen.  4.  Nach  der  Kömerertrage. 

0.  008482  0.  001286 

352700  352700 


5937400  900200 

16964...  .    2572... 

42410 6430 

25446 3858 


2991.601400  453.572200 

oder  2991  fl.   36  Krz.  oder  453  fl.  Z^  En. 
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5.  Im  Diireltseliiiitt. 

0.  004373 
352700 

3061100 
8740... 

21866 

13119 

1542.357100 
oder  1542  iL  21^  Kn. 

9.  192. 

Auch  in  den  Landern,  wo  man  nach  Thalern,  Qrosdien  und 
Pfennigen — oder  nach  einer  andern  Münieintheilung  rechnet,  würde 
dai  hier  angeieigte  Ver&hren  gani  dasselbe  bleiben,  und  man 
würde,  bei  einer  gleichen  Besteuerung,  dieselben  Resultate  (je* 
doch  in  Thalern  u.  s.  w.)  erhalten  haben,  nur  mit  dem  Unter« 
schiede ,  dass  die  dem  Ganzen  noch  -  mgehörigen  Decimaltheile 
nicht  in  Kreuzern  *-  sondern  in  Groschen  und  Pfennigen  aus- 
zudrücken sind;  welches  sich  am  kürzesten  durch  die  am  Ende 
dieses  Werkes  angefugten  ResolTirungstafeln  bewirken  lässt.  Es 
wäre  n&mlich  nach  diesem  Beispiele  der  Beitrag  der  Commun  jK 

a.)  in  Sachsen«  b.)  in  Preussen« 

1.)  Nach  den  Schocken:   060  Th.    lGr.2P£;  060  Th.   lSGr.6F£ 
2.)  N.einf.Quatemb.:      1763  -    12  -    -  -  ;  1763  -    15    -     - 
3)  Nach  Hufen:  2991  -14-5-   ;2991  -    18    -     1    - 

4.)  N.  d.  Kömer-Ertr.:  453  -  13  -   9  -   ;   453  -     17    -     2    - 
5.)  Im  Durchschnitt :      1542  Th.  8  Gr.  7  PI ;  1 542  Th.  10  SGr.  9  P£ 

S.  193. 

• 

Aus  den  in -den  letzten  Paragraphen  angeführten  Beispielen 
wird  man  nun  nicht  allein  ersehen,  wie  man  bei  Torkommenden 
ähnlichen  F&llen  zu  Ter&hren  habe,  sondern  auch,  dass  die  De- 
dmalbrüche,  wie  aus  dem  letztien  Beispiele  hervorging,  den 
gemeinen  Brüdien  in  mehrem  Fällen  rorzuziehen  sind.  Eine 
Ankitong  zum  Gebraiteh  der  oben  benutzten  ResolrirnngstafeUi 
worda  aekon  im  Q.  64*  «Bgegeben* 
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Berechnung  des  Pflichttheils.  (legitima.) 

t 

§.  194. 

Pflichttheil ,  legitima  portio,  ist  der  gesetsliohe  Erbtheil^ 
welcher  gevisien  Peraonea,  weder  dareh  Testament,  noch  auf 
andere  Weise  Ton  dem  Erblasse  entzogen  werden  kann.  Doch 
geben  die  Gesetse  gewisse  Bedingungen  an,  unter  welchen  Aeltern 
den  Kindern,  und  so  umgekehrt,  den  Pflichttheil  ganz  entziehen 
können. 

§.  195. 

Das  römische  Recht,  welches  den  Grund  zu  &8t  aUen  nene- 
ren  Gesetzgebungen  abgiebt,  bestimmt  allgemein,  dass,  wenn  4 
oder  weniger  Erben  vorhanden  sind,  welche  auf  den  PflichttheU 
Anspruch  haben,  diese  zusammen  den  3ten  Theil,  —  sind  aber 
rneUr  als  4  dergl.  Erben  vorhanden,  diese  zusammen  die  HälAe 
dessen,  was,  ohne  Testament  oder  andere  beschränkende  Verord- 
nung, auf  sie  gekommen  wäre,  erhalten  sollen.  Jedoch  sind  diese 
Bestimmungen  nicht  immer  gleichförmig ,  sondern  man  hat  sich  in 
jedem  Lande  erst  gen>iu  zu  unterrichten,  was  das  allgemeine 
Landesgesetz,  oder  die  Rechtsyerfassung  überhaupt,  hier&ber  als 
Richtschnur  festgesetzt  hat 

§.    196. 

JSu  Erläuterung  des  Gesagten  mögen  folgende  Beispiele  dienen : 

1.)  Nach  einer  testamentarischen  Verordnung  soll  das  älteste 

•  Ton   5    Kindern    nur   den   Pflichttheil   erhalten.    Wenn  nun  der 

ganze  Nachüss  in  5320  Thalern  besteht,  so  fragt  sich,  wie  viel 

dieser    Pflichttheil    betrage,   und   wie   viel  jedes   der   übrigen   4 

Kinder  erhalten  werde!  ^ 

Auflösung. 

Wenn  sich  die  Kinder  alle  zu  gleichen  Theilen  in  das  hin- 
terlassen« Vermögen'  theilten,  so  würde  jedes  den  5ten  Tfaeil 
desselben ,  nämlich  1064  Thir.  erhalten.  Da  nun  bei  5  und  mehr 
Kindern  der   Pflichttheil   blos  die  Hälfte  dessen  beträgt,   was  es 
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wirldieli  erhalten  haben  wurde,  so  erhält  das  älteste  Kind  blos 
die  Hälfte  von  10^  Thlr.  oder  532  Thhr.  Nun  kann  man  die» 
andere  Hälfte,  oder  die  übrigen  532  Thlr.  unter  die  übrigen  4 
Erben  zu  gleichen  Theilen  yertheilen,  wodurdi  jedes  noeh  133 
Thlr.  mehr,  nändioh:  1064  Thlr.  +  133  Thln  =  1197  TUr. 
erhält.  Oder  man  hätte  auch  den  Pflichttheil  (532  Thlr.)  von 
dem  ganzen  Vermögen  532Ö  Thlr.  abziehen,  und  ,den  Rest  4788 
Thlr.  unter  die  übrigen  4  Kinder  zu  gleichen  Theilen  berechnen 
können,  wodurch  eben&lls  auf  jedes  1197  Thlr.  gekommen  wäre. 
2.)  Wie  gross  ist  der  Pflichttheil  eines  Kiades,  wenn  das 
hinterlassene  Vermögen  17936  Gulden  beträgt  und  die  Zahl  der 
Kinder  nur  Zwei  ist? 

Auflösung. 

« 

Man  theile  das  Vermögen  erst  in  zwei  gleiche  Theile,  weil 
zwei  Kinder  oder  Erben  yorhanden  sind,  so  würde  ein  Erbe 
8968  fl.  erhalten.  Da  nun  bei  4  und  weniger  Erben  der  Pflicht- 
theil blos  ein  Drittheil  Ton  dem  beträgt,,  was  der  Pflichttheilerbe 
sonst,  ohne  Testament,  erhalten  habe|i  würde,  so  hat  man  diese 
8968  fl.  noch  in  3  Theile  zu  theilen,  und  ein  solches  3^^!  oder 
2989  fl.  20  Kreuzer  ist  der  gesuchte  PflichttheiL 

Ueberhaupt  findet*  man  den  Pflichttheil 

« 

o.)  bei  4  und  weniger  Kindern,  wenn  man   den  3<«n  TheU  des 

ganzen  Vermögens  durch  die  Zahl  der  Erben  diyidirt 
&.)  bei  5  und  mehr  Kindern  aber,  wenn  man  die  Hälfte  des 
ganzen  Vermögens  durch  die  Zahl  der  Erben  diyidirt. 
3.)  A  stirbt  und  hinterlässt  seiner  Frau  ^s  ganze  Vermögen 
Yon  2980  Thlr.  Da  jedoch  von  seinem,  schon  früher  verstor- 
benen einzigen  Sohne  noch  5  Enkel  am  Leben ,  sonst  aber  keine 
Erben  weiter  yorhanden  lind,  so  fragt  sich,  wie  viel  jedem  dieser 
5  Kinder  an  Pflichttheil  gebühre? 

Auflösung. 
Nach   dem  Sachs.   Rechte  ist  die   Erbin  yerbundcn ,   ihren 
5  Enkeln  die  Hälfte   der  Verlassenschaft,   also    1490  Thlr.  als 
Pflidittheil  abzutreten;   es  erhält   demnach  jedes  Kind   den    öten 
TheU  Ton  1490  Thlr.  oder  298  thaler. 
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4.)  Ein  Vater  ttirbt  und  liinterliMt  ein  Vormdgen  Ton 
213410  Tknler,  letsEt  aber  aeinen  3  Kindern^  A,  B  und  Cy  ron 
weldien  A  und  B  auch  lehon  yeratofben  sind ,  nnr  den  Pfliehttheil 
ans.  Da  non  A.  3,  und  B.  7  Kinder  (oder  Enkd  des  Testirers) 
hinterlafleen  hat,  ao  loU  berecknet  werden,  wie  viel  Jedem  dieser 
etlf  Erben  svkommt 

Auildaüng. 

Wenn  Kinder  und  Enkel  xusammenkonmen,  ao  treten  die 
letxteren  an  die  Steile  ihrer  Aeltern;  jedoch  werden  die,  von 
Mnem  8ohne  oder  einer  Tochter  abstammenden  nur  für  eine 
Person  gerechnet.  Da  also  der  Testirer  nur  3  Kinder  hat,  und 
4  oder  weniger  Kinder  nur  den  3teD  Theil  der  Erbportion  er- 
halten, so  gehört  ihnen  ausammen  der  3te  Theil  Ton  21300  Thlr. 
oder  7100  Thlr.  Diese  7100  Thlr.  nun  unter  die  3  Stamme 
Ay  B  und  C  rertheilt,  so  kommt  auf  jeden  Stamm  2366  Thlr. 
16  Gr.     Von  diesen  erh&lt  nun: 

Ein  Kind  des  A  den  3^»  Theil  oder  788  Thbr.  21  Gr.  4  Vt 
Ein  Kind  des  B  den  7^«^  TheU  oder  338     -         2   -  3|  -    und 
C,  die  gansen  ungetheilten  2366     -       16 

8.  197- 

Nach   dem  Preuss.  Gesetzbuche  (siehe   allgemeines  Landrecht 
2teB  Theil ,  2^«n  Titel  $.  392.)  beträgt  der  PflichttheU : 
1.)   bei  Einem  oder  Zwei  Kindern,         Ein  Drittelt  der  Intestat- 
2.)     -    Drei       -      Vier         -  Ein  Halbes  |       Erb- 

3.)     -    Fünf      «-  mehreren     -■  Zwei  Drittel)     portion. 

1.)  Wenn  also  jemand  7522  Thlr.  und  iwei  Kinder  hinter- 
lässt,  jedooh  in  seinem  Testamente  Terordnet,  dass  das  Jüngste 
nur  den  Pflichttheil  erhalten  soll;  so  fragt  sich,  wie  viel  dieses 
Kind  erhalten  werde? 

Auflötnng. 

Jedes  dieser  Kinder  wiirde*  wenn  der  Erblasser  ohne  Testa- 
ment  Terstorben  wftre ,  die  Hftifte  ron  7522  Thlr.  also  3761  Thlr. 
erhalten  haben.    Da  aber  in  diesem  FaUe  der  Pfliehttheil  nur  ^n 
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Drittel  4cr  Intestat  -  Erbpoition  ist,  so  erhält  dm  jüngste  Kind 
B«r  den  3««»  Theü  ron  3761  TUr.  n&mlieh  1253|  TUr.  oder 
1263  Tkir.  20  SGr. 

2.)  Wenn  das  kinterlassene  Vermögen  10000  Thlr.,  und  die 
Zahl  der  Kinder  nnr  3  betr&gt;  wie  gross  wird  nach  Prenss. 
Rechte  der  Pfliehttheil  seyn? 

Auflösung. 

Da  3  Kinder  oder  Erben  rorhanden  sind,  so  würde  jedes 
den  3ten  TheU  Ton  10000  Thir.  oder  3333  Thlr.  10  SGr.  er- 
halten. Da  aber  der  Pfliehttheil  in  diesem  Falle  nnr  die  Hilfite 
dessen  ist,  so  beträgt  er  1660  Thir.  20  SGr. 

3.)  Es  sej  endlich  das  hinterlassene  Vermögen  5017  Thlr. 
15  SGr.;  wie  gross  würde,  nach  Preuss.  Rechte,  der  Pfliehttheil 
eines  Kinde»  sejn ,  wenn  sieben  Kinder  oder  Erben  rorhanden 
wären? 

Auflösung. 

Man  theile  den.ganien  Naehlass  in  7  Theile,  so  kommt  auf 
jeden  solchen  TheU  845  Thlr.  lOf  SGr.     Da  nun  der  Pflichttheü 
nur  I  dieses  Theües  ist,   so   beträgt  derselbe  |  mal  (845  Thlr. 
10«  SGr.)  oder  563  Thlr.  17|  SGr.  (1^  FL) 

S-  108. 

Auch  hier  lässt  sidi  für  jeden  der  oben  angeführten  3  Fälle, 
eine  allgemein  gültige  Regel  sur  Berechnung  eines  Pflichttheils 
angeben,  nämlich: 

Imlit«nFallewirdderdritteTheild.Nachlassesj^™^*  ^'*  ^^  ^** 
.  2ten       .       .       die  Hälfte  -  Y^^^  ^**'    ^«» 

.3te«       -      .      «wei  Drittel  -  dividirt,  soaeigtder 

'  Qnot  d.  PflidittheiL 

S-  100. 

Ans  den  angefthrten  Beispielen  dürfte  sich  nun  ergeben,  dasa 
die  Berechnung  eines  PflichttheiU  durchaus  nicht  mit- Schwierigkeit 
ist,  indem  sie  stets  aof  einer  einfachen  Dinalott  beruht; 
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nur  miiss  man  lich  mit  den  in  Jedem  Lande  hieriiber  ergangenen 
Verordnungen  und  Beitimmungen  genau  bekannt  machenV  indem 
diese  stets  die  richtige  Norm  zu  dergleichen  Berechnungen  enthalten. 

Berechnung 

des  Falcidischen  Yiertheils  (guarta  Falcidia). 

» 

§.  200. 

•  Falcidisches  Viertheil  (Fßlcidia  guarta)  ist  der  4^«  Theil 
einer  Erbschaft,,  welcher  dem  Haupterben  Ton  der  reinen  Erbmasse 
zukommt.  Hat  nun  ein  Testirer  die  Erbschaft  so  sehr,  mit  Ver- 
mächtnissen beschwert,  dass  nach  deren  Auszahlung  dem  Haupt- 
erben nicht  einmal  der  4^«  Theil  der  Erbschaftsmasse  übrig  bleibt, 
so  kann  der  Erbe  den  Legatarien ,  nach  Höhe  ihrer  Vermächtnisse, 
so  riel  kurzen,  dass  ihm  der  4<e  Theil  werden  muss,  und  dieser 
4te  Theil  wird  das  Falcidische  Viertheil  genannt. 

§.  aoL 

Bei  der  Berechnung  des  Falcidischen  Viertheils  wird  Mos  auf 
den  Bestand  der  Erbschaft  gesehen ,  wie  sie  zur  Zeit  war ,  als  der 
Testirer  starb.  Auch  kann  die  Berechnung  dann  erst  rorgenom- 
men  werden,  wenn  die  sämmtlichen  Schulden  des  Erblassers,  so 
wie  auch  die  Begräbniss  -  und  anderen  Kosten  entweder  rorher 
bezahlt,  oder  deren  Betrag  w'^nigstens  yorher  ausgemittelt,  und 
Ton*  der  Verlassenschaft  abgerechnet  worden  ist.  Ist  dieses  alles 
geschehen,  so  darf  man  nur  den  ganzen  Nachlass  durch  4  diri- 
diren,  so  giebt  der  Quotient  das  gesuchte  Falcidische  Viertheil. 
Zieht  man  dieses  Viertheii  nun  von  dem  ganzen  Nachlasse  ab, 
so  zeigt  der  Rest,  wie  viel  der  Erbe  höchstens  an  anderen  Ver- 
mächtnissen herauszugeben  schuldig  ist 

Findet  sich  nun  der  Erbe  beschwert,  insofern  nämlich  die 
Vermächtnisse  und  andere  letztwillige  Leistungen  in  Summe  von 
mehr  als'-|  des  Nachlasses  betragen,  so  ist  er  berechtiget,  jedem 
der  Legatarien  und  übrigen  Betheiligten  t^ach  Verhältniss  ihrer 
Portionen  etwas  abzuziehen,  so  dass  diese  zusammen  nicht  mehr 
als  höchstens  f  ^^  Nachlasses  erhalten. 
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Einige  Beispiele  werden  anch  hier  dai  Gresagte  noch  mehr 
rersiiinliehen. 

§.  202. 

1.)  Die  ganze  Verlastenschaft  eines  Verstorbenen  beträgt 
9760  Tblr.  Uierron  soll  der  Haupterbe  zwei  Vermachtnisse, 
nämlich  an  A.  5000  ThJr.  und  an  B.  3000  Thlr.- sogleich  aus- 
zahlen. Da  sich  jedoch  der  Erbe  beschwert  fühlt,  so  yerlangt  er 
das  Falcidische  Viertheil.  Es  fragt  sich  nun,  wie  viel  jeder 
Vermächtnissnehmer  nunmehr  erhalten  kann,  damit  dem  Erben 
das  Falcidische  Viertheii  frei  bleibe? 

Auflösung. 

Das  Falcidische  ViertheU  ist  9760  Thlr.  :  4  =:  2440  Thlr. 
diese  nun  Ton  der  ganzen  Verlasscnschaft  9760  Thlr.  abgezogen, 
bleibt  7320  Thlr.  als  w;ie  riel  die  Legate  höchstens  betragen 
dürfen,  wenn  Ein  Viertheil  für  den  Haupterben  frei  bleiben  soll. 
Nun  sind  aber  die  obigen  Legate  zusammen  grösser  als  7320 
Thlr.,  denn  es  ist  5000  +  3000  Thlt.  -=  8000  Thlr.  Djunnach 
sind  die  beiden  Vermächtnisse  um  680  Thlr.  grösser  als  |  der 
ganzen  Erbschaft;  und  der  Haupterbe  würde  dadurch  anstatt 
2440  Thlr.  nur  (9760  Thlr.  —  8000  Thlr.)  =  1760  Thlr.  also 
diese  680  Thlr.  zu  wenig  erhalten.  Soll  aber  das  Letztere  nicht 
statt  finden,  so  muss  sowohl  A.  als  auch  B.  nach  Verhältniss  der 
Grosse  ihrer  Legate  etwas  abtreten ,  damit  dem  Erben  die '  fehlen- 
den 680  Thlr.  dadurch  ersetzt  werden.  Wie  viel  hat  also  A^  auf 
5000  Thlr.  und  B,  auf  3000  Thlr.  in  Verhältniss  dieser  ihnen 
schon  zugekommenen  Summen  zurückzuzahlen,  wenn  auf  beide 
Summen  680  Thlr.  zu  restituiren  sind?  Folgender  Ansatz  er- 
läutert dieses,  als: 

680x5000 

8000 :  680  =  5Ö00  Th. :  x  n: Th.  =;  85x5  Th.=425  Th. 

8000 

giebt  A» 

680X3000 

8000 :  680 = 3000  Th^ :  x = Th.  c  85x3  Th.r=:255  TL 

8000 

giebt  B. 
Summa  680  ThI 
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Sind  aber  die  Vermicbtiiitse  noeh  nicht  ausgesahlt,   und  es 

wird  in  wiiien  yerlangt,  wie  viel  A  auf  5000  Thlr«  nnd  B  auf 

3000  Thlr.   erhalten   kann,    ro   gchliesse  man:   Auf  8000  Thlr. 

werden  blos  7320  Thlr.  (d.  i.  \  des  NachlaBses)  bexahlt,  wie  Tiel 

auf  5000  nnd  auf  3000  ThL?     nämlich: 

7320x5000  _ 

8000: 7320= 5000 Th.:xTh.= Th.  =  915XöTh. 

8000 

=  4575  Th.  erhält  A. 

7320  X  3000 

8000 :  7320  =  3000  Th. :  x  Th.= Th.=r  915  X3  Th. 

8000 

=  2745  Th.  erhält  B. 
Summa  7320  Th. 
Es  erhält  also: 

A.  anstatt  5000  Thlr.  nur  4575  Thlr.  und 

B.  -         3000     -        -      2745     - 

2.)  A.  rerlässt  4056  Thaler ,  ist  aber  noch  850  Thlr.  schul- 
dig und  das  Begräbniss  mit  den  Inrentur  -  Gebühren  beträgt  126 
Thlr.  Als  Haupterben  hat  A.  seinen  Bruder  JB.  mit  |  und  seiner 
Tervtorbenen  Schwester  Sohn  C,  mit  \  eingesetztr  A.  verordnet 
femer  in  seinem  Testamente,  dass  die  Uaupterben  folgende  Le- 
gate ausaahlen  sollen,  nämlich:  an  D.  650  Thlr.,  an  JE.  800 
Thlr.,  an  F.  550  Thlr.  und  an  G.  1000  Thlr.  Da  nun  die 
Erben  fanden,  dass,  wenn  sie  die  Schulden,  so  wie  die  geordneten 
Legate  aufsaUten,  ihnen  nicht  der  4^«  Theil  des  wahren  Naddassea 
übrig  bleiben  würde,  jio  verlangten  sie  das  Falcidische  Viertheil. 
Es  soll  daher  berechnet  werden,  wie  viel  jeder  Legatar  anstatt 
des  ihm  ausgesetiten  Legats  erhalten  kann,  und  vie  viel  jedem 
der  Haupterben  wirklich  ankommt. 

Auflösung. 

Vor  allen  Dingen  müssen  die  850  Thlr.  Schulden,  so  ^ie 
dio  126  Thlr.  Unkosten ,  also  xusammen  076  Thlr.  von  der  gan- 
sen  Verlaisenschaft  abgesogen  und  bezahlt  werden ;  alsdann  ergiebt 
sich  der  reine  Naehlass  von  3080  Thalern.  Hiervon  ist  der  4(e 
Thdl  995  Thlr.  nnd  mithin  \  desselben  =  3980  Thlr.  —  995 
Thlr.  :=  2985  Thlr.     Da  nun  die  Legate   in  Summe  650  Thlr. 
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4-  800  Thlr.  +  550  Thlr.  +  1000  TUr.  =  3000  Thlr.  betragen, 
80  wurden  die  Erben  nur  980  Thlr.  also  15  Thlr.  weniger  er- 
halteoL,  als  das  Falcidisehe  Viertheii  beträgt.  Diese  15  Thlr. 
müssen  daher  Ton  den  Legatarien  naeh  Verhiltniss  ihrer  Legate 
aufgebracht  werden,  und  sie  erhalten  also  anstatt  3000  Thlr.  nur 
2985  Thlr.  So  wie  sich  nun  ihre  Forderung  in  der  Hauptsumme 
yermindert,  in  demselben  .Verhältnisse  muss  auch  die  Forderung, 
oder  das  Legat  eines  jedea  Eanxelnem  yermindert  weiden.  Daher 
setze  man: 

2985  X  650 

3000:298(=  650Th.:xTh.  = •  Th.  =  64ßi  Th. 

3000  ^ 

..  r^^        m,    2985  X  800 

3000:2985=  800Th.:xTh.=  Th.  =  796  Th. 

3000 

.  r«.    r«,    2985  X  550 

3000:2985=  550Th.:xTh.  = ^  Th.  =  5471  Th. 

3000  * 

2985x1000 

3000: 2985  =  1000  Th.:xTh.  = Th.  =  995  Th. 

3000 

.  Es  erhilt  also : 

D.  anstatt  650  Thlr.  nur  646  Th.  18  Gr.  (22^  SGr.) 
JE.       -        800     -         -     796     -     —     - 

F.  -        650    .         .     547     -       6    .    (7^  SGr.) 

G.  .      1000     -        -     995     -     —     - 

Also  anstatt  3000  Thlr.  nur  2985  TL  — 

Von  dem  nun  übrig  bleibenden  Faleidischen  Tiertheil  (995 
Thlr.)  bekömmt  nun:  , 

B.  I  oder  663  Thlr.     8  Gr.  (10  SGr.) 

C.  1     -      331     -       16     -     (20  SGr.) 
Summa  995  Thlr.  -^  Gr. 

Wenn  aber  «wei  oder  mehrere  Erben  die  Verlassenschaft 
unter  sieh  in  gleichen  Thefldn  antreten  sollten ,  von  welchen  nur 
des  einen  od«  des  anderen  Erbtheil  mit  Legaten  be^wert  wäre, 
so  betrachte  man  eines  jeden  Antheil ,  als  eine  für  sich  bestehende 
^bsohaft,    und  rechne  wie  in  vorigen  Beispielen  geseigt  wurde. 

3.)  A.  Terttsst  bei  seinem  Tode  ein  Vermögen  von  8728 
Onldea,  niid  aetset  jB.  und  C.  ab  gleiche  Erben  ein;  Terordnet 
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jedacli  in  seiiiem  Testamente,  dau  C  an  D,  ein  Legat  ron 
2500  fl*  und  an  £.  1500  fl.  aussaliten  soHe.  Wenn  sich  nun 
C  durch  diese  Legate  «xu  sehr  beschwert  föhlt ,  und  dagegen  das 
Falcidische  Viertheil  verlangt,  so  fragt  sich,  wie  yiel  />.  und  £., 

anstatt  der  ihnen  aasgesetsten  Legate  jetat  nor  erhalten  können  f 

t 

Auflösung. 

Jeder   dieser  beiden   Erben  hat   zu  erhalten   die  JHälfite  ron 

8728  Gulden,  also  4364  Gulden.    Von  diesen  4304  fl.  ist  das  Falci- 

dische  Viertheil  gleich  1091  Gulden;  mithin  beträgt  f  der  Erbschaft 

des   C,   3273   Gulden.     Da   nun    die    beiden   Legate    lusammen 

4000  fl.  betragen,  also  die  3273  fl.   um  727  fl.  übersteigen,  so 

müssen  diese  nach  Verh&ltniss  ihrer  Grosse  so  Termindert  werden, 

dass    dem   C.  das  Falcidische    Viertheil  von    1091  fl.  frei  bleibe. 

Daher  schliesse  man: 

3273X2500  16365 

4000  :  3273=2500fl.  :  x  fl.  =  fl.= fl.  = 

4000  8 

2045  fl.  37^  Kr. 

3273X1500  9819 

4000  :  3273=  1500fl. :  x  fl.  =  fl.  =  —^  fl.  = 

4000  8 

1227  fl.  22^  Kf. 
Mithin  erhalt  also  ron  den  8728  fl.  Wirklich: 

B.  die  ihm  zugefallene  Hälfte  der  Erbschaft ,  also  4364  fl.     — •  Kr. 

C.  das  Falcidische  Viertheil  von  4364  fl.  abo. .  1091  .      _    - 

D.  anstatt  der  ToUen  1^00  fl.  Legat,  nur.  .•• . .  2045  -  871^  - 
J5.      —          —              1500     —     —                    1227   »  22}  - 

Summa  8728  fl.     ^  Kr. 

§.  203. 

Nach  dem  römischen  Rechte  kann  ein  Pfliebttheil  -  Erbe, 
welcher  noch  unter  Yormundschaftlicher  Aufriebt  steht,  ausserdem 
Pfliebttheil,  auch  das  Falcidische  Viertheil  (quartam  Fakidiam) 
fordern. 

Wenn  also  ein  Vater  5  Kinder,  und  ein  Vermögen  tob 
12000  Thlr.  hinterlässt,  und  er  setzt  eines  derselben  mit  3000 
Thlr.  Erbe  ein,  von  welchem  Erbe  aber  noch  einige  Leguta  aus- 
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gesahlt  werden  sollen,  so  tförfen  diese  Legale  in  Summa  die 
Zahl  TiMi  1350  Thlr.  nieht  übersteigen.  Denn  es  loame  auf 
dieses  Kind,  ohne  Testament,  der  5te  TheU  Ton  12000  Tlür. 
oder  2400  Thlr. ,  von  welehen  der  Pfliehttheil  die  Hälfte  —  oder 
1200  Tl^.  beträgt.  Zieht  man  diesen  Pfliehttheil  von  den 
ihm  vermaehten  3000  Thlr.  ab,  so  bleibt  noeh  eine  Erbaibhaft 
Ton  1800  Thlr.,  von  welehen  das  Faleidisch«  Viertheil  450  Thlr. 
betragt.     Mithin  kommt  diesem  Kinde  naoh  den  Reehten  in: 

1.)  an  Pfliehttheil 1200  Thk. 

2.)  an  Faleidisdiem  Visrtheil  450    * 

überhaupt  also:  1650  Thlr. 
Diese  1050  Thfar.  nun  von  den  ihm  vermaehten  3000  Thlr. 
abgelegen,   bleiben  Rest    1350  Thlr.   als  der  grösste   Betrag  der 
Legate« 

9-  204. 

Wäre  endlich  ein  Erbe  mit  einem  Legate  beschwert,  welches 
alljährlich  oder  allmonatlich  ausgeiahlt  werden  sollte,  so  muss 
der  jetsige  haare  Werth  dieses  Legats  berechnet  werden,  wenn 
man  untersuchen  will,  ob  das  Falcidische  Viertheil  unter  dieser 
Bedingung  noch  frei  bleibe« 

Da  jedoch  die  Berechnung  des  jetiigen  baaren  Werthra  einer 
auf  mehrere  Jahre  jährlich  au  beaahlenden  Summe,  theils  nach 
verschiedenen  Procenten,  theils  auch  sowohl  nach  dem  einfachen 
als  audi  nach  dem  xusammengesetiten  Intcfusurium  berechnet  xu 
werden  pflegt,  so  wollen  wir  wegen  dieses  Crcgenstandes  auf 
Q.  354.  verweisen,  wo  der  Gebrauch  der  am  Ende  dieses  Werkes 
angefiigten  Tafeln  uns  eine  Leichtigkeit  im  Lösen  dieser  Auf- 
gaben verschalSen  wird. 

Erlass-  oder  Remissions  Rechnung. 

8.  205. 


Erlass  oder  Remiss  an  Pachtgeld,  Erbsins,  Miethzins,  u.  s.  w. 
wird  gewöhnlich  nur  dann  ertheilt,  wenn  der  Pflichtige  durch 
einen  unvorhergesehenen  ganz  ungewöhnlichen  Umstand  verhindert 
'ird,    die  bedungene   Leistung  m  gewähren.     Diese  besonderen 

K 
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Falle  können  herbeigefülirt  werden  durch  ungewölinliehe  Natur- 
ereigniMe,  durch  Krieg  u.  dgL;  auch  können  Hauptknuikhatlen, 
Viehteudien  u.  8.  w.  es  nöthig  madien,  dem  Erpachter  einen 
Nadkiaw  an  seinem  Pachte  u.  s.  w*  su  gewähren. 

Dergleieken  ausserordentXiehe  Filie  werden  gewöhnlich  achan 
in  den  Paehtcontracten ,  und  andern  dahin  einschlagonden  Ver- 
tragen mit  berührt,  und  es  wird  dann  der  Remiaa  bei  vorkom- 
menden F&llen  danach  berechnet.  Ist  dieses  jedoch  untoslassen 
worden,  so  entscheiden  in  diesem  Falle  gewöhnlich  die  Landes- 
gesetze. Da  jedoch  die  Bedingungen ,  unter  welchen  ein  Gut  oder 
eine  Sache  in  Pacht  genommen  wird,  sehr  mannigfaltig  sejn 
können,  so  kann  hier  keine  allgemeine  Regel  xur  Berechnung 
der  Remission  ertheilt  werden. 

i.  206. 

Nach  den  Sachs.  Rechten  soll  der  Verpächter  dem  Pachter 
bei  Torkommenden  Wetterscfaäden  u.  s.  w.  nur  dann  einen  Erlass 
■u  geben  schuldig  sejn,  wenn  der  Schaden  selbst  die  Hfilfte  des 
jährlichen  Pachtgeldes  übersteigt;  in  diesem  Falle  soll  alsdann 
der  Verpächter  den  erlittenen  Schaden  zur  H&lfte  mittragen, 
oder  sich  rom  Pachtgelde  kürzen  lassen. 

Hätte  daher  A.  sein  Gut  an  B.  für  2300  Thlr.  jährlich 
rerpachtet,  und  B,  hätte  durch  einen  der  -  oben  angegebenen 
Umstände  einen  Schaden  Ton  1490  Thlr.  erlitten ,  (weldies  durch 
liiersu  berufene  Sachverständige  ausgemittelt  wird)  so  muss  A^ 
diesen  erlittenen  Schaden  zur  Hälfte  mittragen,  oder  sich  745  Thlr. 
am  Pachtgelde  kürzen  lassen ,  ii^enn  nämlich  in  den!  Pachtcoa- 
tracte  andere  Bedingungen  deshalb  nidit  festgesetzt  worden  sind. 

§.  207. 

Nach  dem  Preuss.  Landrechte  hingegen  kann  der  Pachter 
nur  dann  Remission  fordern,  wenn  ihm  durch  einen  solchen 
Umstand  Ton  einer  Getraidjesorte  so  riel -yerdorben  ist,  dass  das 
Eingeerndtete  nicht  lur  Aussaat  für  das  folgende  Jahr  und  aur 
Wirthschafts  -  Nothdurft  bis  zur  nächsten  Emdte  ausreicht  In 
diesem  Falle  ist  der  Verpächter  gehalten,  dem  Pachter  so  Tiel 
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jiU  ertetken,  als  sur  Atissaat  und  sa  den  übrigen  BedGrfnisien 
bis  snr  nächsten  Erndte  noch  zu  kaulfen  aöthig  ist.  Hätte  also 
1.  B.  ein  Pachter  nach  einem  erlittenen  Schaden  nur  123  Scheffel 
Korn  erbant;  er  bedürfte  aber  zur  Aussaat  und  zum  Brode  bis 
zur  nächsten  Erndte  235  Scheffel,  so  fehlen  ihm  zu  diesem 
nöthigen  Bedarfe  (235  —  123)  Scheffel  =112  Scheffel,  und 
diese  112  Sdieffel  muss  ihm  sein  Verpächter  entweder  in  natura 
ersetzen,  oder  nach  deli  bestehenden  Harktpreissen  in  Gelde  ver- 
gfiten« 

$.  208. 

Fiir  das  Königreich  Hannover  enthalten  die  Landesgesetz« 
folgende  Bestimmungen  über  Remission: 

1)  Wirdd.  Schaden  total  befunden,  so  ist  die  Remission  |  d.Pachtes. 

2)  ist  der  Schaden  |  -  -  |       . 

3)  -        .         i  -  .  1      . 

4)  vird  aber  der  Schadeu  unter  der  Hälfte  des  jährlichen  Ertrags 
befunden,  so  irird  gar  keine  Remission  ertheilt,  sondern  der  Paehter 
ist  rerbunden,  seinen  Pacht  und  sonstige  Leistungen  völlig  zu 
totrichten. 

Hieraus  ergiebt  sich  nun  leicht,  dass  die  Remission  nicht 
nach  einer  im  Voraus  zu  bestimmenden  Regel  berechnet  werden 
kann,  aber  auch,  dass  jede  Privat -Uebereinkunfit,  oder  das  darüber 
in  jedem  Lande  bestehende  Gesetz,  die  Regeln,  nach  welchen  der 
Erlass  zu  berechnen  ist,  immer  so  deutlich  vorzeichnet,  dass 
eine  fernere  Anleitung  hierzu  ganz  überflüssig  wäre. 

Wir  wollen  daher  nur  einen  Fall  ausheben,  der  nicht  zu 
den  gewöhnlich  vorkommenden  gehört,  z.  B. 

A.  verpachtet  sein  Gut  an  jB.,  für  den  jährlichen  Pacht  voit 
1750  Thlr.,  mit  der  Bedingung,  dass  B.  das  Pachtquantum 
jedesmal  zu  An&ng  des  Jahres  haar  erlege;  wogegen  sieh  Jt 
verbindlich  macht,  jeden  ausserordentliehen  Sehaden,  der  B.  ins 
Lixife  des  Jahres  betreffen  sollte,  zur  Hälfte  mit  zu  tragen ^ 
welchen  Eriass  B.  von  dem  nächstfiUigen  Pachtquantnm  abzuziehen 
berechtiget  sej;  im  Unterlassungsfidle  sollen  5  p.  €.  Verzugs-« 
Zinsen   berechnet  werden.    Nuti  eiMdet  B*  im  2t«n  Jahre  wirk' 

k  2 
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lieh  einen  Wetterschaden  «i  leinen  Feldfrüehten,  welcher  ge- 
richtlich auf  4  d®^  ganien  Ertrags  taxirt  wird;  es  fragt  sich 
daher,  wie  viel  Thaler  B.  zu  An&nge  des  3^^^  Jahres  von  dem 
Pachtquantum  ahsiehen  darf? 

s 

Auflösung. 

Da  sich  A*  den  Pacht  su  An£Euig  des  Jahres  geben  lässt, 
so  findet  hier  eine  Anticipation  statt,  indeih  man  den  Zins  oder 
die  Miethe  ron  einer  Sache  nicht  eher  su  entrichten  pflegt,  als 
'  bis  man  Ton  dieser  Sache  einen  Nutzen  gesogen  hat.  Zahlte 
nun  B.  seine  1750  Thlr.  Pacht  erst  su  Ende  des  Jahres,  so 
hatte  er  zugleich  5  p.  C.  Verzugszinsen  mit  zu  entriditen;  er 
würde  daher  am  Ende  des  Jahres  1750  Thlr.  Capital  und  87^ 
Thlr.  Zinsen,  oder  in  Summa  1837  Thlr.  12  Gr.  zu  bezahlen 
haben,  und  dieses  ist  das  wirkliche  jährliche  PachtquantuzDu 
Betrftgt  daher  der  Schaden  an  Feldfruchten  -1  des  jährliehen 
Ertrags,  so  ist  |.  von  1837^  Thlr.  =  1148  Thlr.  10  Gr.  6  P£ 
Hiervon  kommt  auf  den  Antheil  des  Verpächters  die  Hälfte,  oder 
574  Thlr.  5  Gr.  3  Pf.,  und  dieses  von  den  zu  Anfiwge  des 
3teii  Jahres  fälligen  1750  Thlr.  abgezogen,  giebt  1175  Thlr. 
18  Gr.  9  Pf.,  welche  B.  an  A.,  nach  Abzug  der  Remission, 
noch  zu  bezahlen  hat. 

Rechnung  bei  dem  antichretischen  Vertrage. 

8.  209. 

Dieser  Vertrag,  welchen  man  in  der  Rechtssprache  Pactum 
antichreticum  nennt,  findet  statt,  wenn  Jemand  ein  Capital 
unter  gewissen  Bedingungen  erborgt,  und  seinem  Gläubiger, 
anstatt  der  Zinsen,  —  oder  auch  zur  successiven  Tilgung  der 
Schuld  selbst  —  den  Nutzen  einer  deshalb  demselben  verpfände- 
ten Sache  übbrlässt. 

Da  nun  der  Nutzen  des  Pfandes  dem  Zinsertrage  des  darauf 

» 

gelieheneu  Capitals  ganz  gleich  —  oder  auch  grösser  oder  kleiner 
aU  diese  Zinsen  sejn  kann,  so  giebt  es  3  besondere  Fälle,  in 
welchen  man  die,  bei  einem  solchem  Vertrage  interessirten  Per- 
sonen durch  Rechnung  auseinander  setzen  kann. 
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Ohne  ans  auf  Streitig^iten  über  die  Tmchiedenartigen 
Bereehnangen  einei  lolehen  Gegenatandei  einxiilMseii ,  wollen  wir 
•nch  hier  einige  dieier  besonderen  Fälle  als  Aii^ben  anfuhren, 
und  dieselben  nach  den  bisher  g^ebenen  Regeln,  nnd  mit  Hülfe 
dec  gesunden  Vernunft  aufiralosen  suchen. 

Da  es  nun  übrigens  nur  auf  die  richtige  Bestimmung  des 
Endresultats  «ankommt,  so  dürfte  es  wohl  rath^am  sejn,  bei 
dergleichen  Berechnungen  vorzüglich  Decimalbrüche  anzuwenden. 

fiter  Fall. 
§.  210« 

Ist  der  J&hrliche  Ertrag  des  Pfiindes  dem  jährlichen  Betrage 
der  Zinsen  des  geliehenen  Capitales  ganz  gleich,  so  ist  klar, 
dass  das  Capital  unter  diesen  Umständen  ganz  ungeändert  bleiben 
muss,  —  der  Vertrag  kann  so  lange  dauern  als  es  beiden  Per- 
sonen beliebt.  Bei  Aufhebung  des.  Vertrags  hat  der  Eigenthümer 
des  Pfandes  das  Letztere  nur  alsdann  erst  zurückzufordern,  wenn 
er  das  darauf  geliehene  Capital,  so  wie  er  es  erhielt  —  wieder 
zurückgezahlt  hat. 

2<«r  FalL 

9.  211. 

Ist  der  Nutzen  des  P&ndes  geringer  als  der  Zinsertrag  des 
darauf  geliehenen  Capitals ,  so  ersieht  man  leicht ,  dass  die  Schuld 
immer  grösser  und  endlich  dem  Werthe  des  Pfandes  selbst  gleich 
werden  muss.  Hier  entsteht  aber,  vor  allem,  die  Hauptfrage: 
ist  es  dem  Darleiher  erlaubt,  die  jedesmal  noch  unbezahlt  blei- 
benden Zinsen  wieder  zum  Capital  zu  schlagen,  und  demnach 
wieder  Zinsen  Ton  diesen  unbezahlten  Zinsen  in  Rechnung  zu 
bringen  oder  nicht? 

Beide  Fälle  können  statt  finden,  je  nachdem  die  Landesge- 
setze darüber  entschieden  haben. 

Wir  wollen  demnach ,  um  den  Unterschied  deutlicher  zeigen 
zu  können,  eine  An%abe  auf  beide  Arten  auflösen,  z.  B. 

A.  erborgt  sich  von  ß.  10000  Thaler  zu  5  p.  C,  und 
▼erpfiUkdet  dafür  an  den   Gläubiger    sein   Gut,    welclies  jährlich 
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420  Thk»  eiaMgt.  Am  Ende  4ei  10^^  Jßhtm  soll  dieser  Ver- 
trag au%ehoben,  und  ntio  also  bereekaet  Verden ,  wie  yM  A, 
an  J?.  Sil  besablen  haVe?  ' 

l8fe   Auflösung. 

Dürfen   die  noch   unbezahlten  ruckständigen   Zinsen   wieder 
sum  Capital  geschlagen  werden,  so  rechne  man  wie  folgt: 

Das  geliehene  Capital  ist  jetxt  10000  Thaler. 

Zinsen  auf  das  I«te  Jahr       500 

Summa  10500  - 

Hierauf  werden  durch  Nutinng  des 

Pfandes  abgesahlt.       420 


Rest  10080 

I       Zinsen      504 
Summa  10584 
Abzahlung       420 


Rest  10164 

I       Zinsen      508. 2 
Summa  10672.2 
Abzahlung      420. 


Rest  10252.2 

I       Zinsen       512. 61 
Summa  10764.81 
Abzahlung      420. 


Rest  10344.  81 
Zinsen       517.2405 


5t«i  Jahr   {      Summa  10862.  0505       • 
Abzahlung      420. 

Rest  10442.0505       - 

I       Zinsen       522.102525  - 
Summa  10964. 153025  - 
Abzahlung       420. 

Rest  10544. 153026  - 
i       Zinsen       527.207651  - 

7tos  Mr  I      Summa  11071.  360676  - 
(Abzahlung      420. 

fUwt  I065L  360676  « 
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TnuMpwt  IM^l.  3M076Tlua«r. 
i       Zinsen      532. 568034  - 

8tei  JAr   I      Sanuna  11183.928710  - 
'Abiahlung      420. 


Rest  10763.  928710  - 

I       Zinsen       538.  196436  - 
Summa  11302.  125146  - 
Abzahlung      420.  -  . 

Rest  10882.  125146 

I       Zinsen       544.  106257 
Summa  11426.231403  - 
Abzahlung      420. 

Rest  11006.231403  Thaler. 
yl.  hat  also  unter  diesen  Umstanden  an  seinen  Gläubiger  B  ^  am 
Ende  des  lOten  Jahres  11006  Thlr.  5. Gr.  7  Pf.  (6  SGr.  11  PI) 
nAmlich  10000  Thlr.  erborgtes  Capital,  und  1006  Thlf.  5  Gr. 
7  PI  unbesahlte,  während  dieser  2«eit  aufgelaufene  Zinsen  lu 
besaUesi,  und  dagegen  sein,  yerpföndetes  Gut  wieder  su  über« 
nehmen. 

§.  212. 
Diese  hier  geseigte  Berechnung  dürfte  wohl  bei-  vorkommeii- 
den  ähnlichen  Fällen  anzuwenden  sejn ,  ob  sie  gleich  auf  Zinses- 
Zinsen  gegründet  ist;  denn  es  wäre  unbillig,  wenn  B.  anstatt. 
500  Thlr.  Zinsen ,  die  ihm  am  Ende  eines  jeden  Jahres  zukraunen, 
nur  420  Thlr.  als  Bezahlung  annehmen,  und  die  jedesmal  feh« 
lenden  80  Thlr.  seinem  Schuldner  ohne  alle  Vergütung,  und 
zwar  auf  mehrere  Jahre  zu  überlassen  gesetzlich  gezwungen 
werden  sollte.  Ist  also  der  Zinses -Zins  in  diesem  Falle  erlaubt, 
so  rechne  man  wie  oben  gezeigt  wurde.  Ist  es  aber  nicht  erlaubt, 
die  unbezahlten  Zinsen  jedes  Jahr  wieder  zum  Capital  zu  schlagen, 
so  wird  es  auch  wenig  Fälle  geben,  bei  welchen  ein  Vertrag 
unter  den  hier  geg^ebeneu  Usutänden  abgeschlossen  wird* 

2te   Auflosung. 

(Bei  welcher  also  vorausgesetzt  werden  muss,  dass  die  am 
Ende  jedes  Jahres  unbesahltea  80  Thlr.  Zinsen ,  bis  zum  Ende 
des  1  Ölten  Jahres  ungeniitat  liegen  bleiben.) 
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Ein  Capltai  von  10000  Thir.  trftgt  bei  5  p.  C  Jedes  Jahr 
500  Thlr.  und  in  10  Jabren,  10  mal'  500  Thlr.  alio  5000  Thlr. 
Zinsen.  Hierauf  werden  nun  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  blas 
abgezahlt:  420  Thlr.,  mithin  in  10  Jahren  10  mal  420  Thlr. 
oder  4200  Thlr,;  folglich  hat  A,  am  Ende  des  lOten  Jahres 
noch  an  B.  su  bezahlen:  10000  Thlr.  Capital  und  800  Thlr. 
rückständige  Zinsen,  also  zusammen  10800  Thlr*  Oder  aueh^ 
A.  blieb  am  Ende  eines  jeden  Jahres,  ausser  dem  Hauptstamme, 
noch  80  Thlr.  Zinsen  schuldig,  und  diftes  10  mal,  giebt  800  Thlr. 

S.  213. 

Hieraus  geht  nun  henror:  1)  dass  A.  anstatt  10000  Thlr., 
die  er  geliehen  erhielt,  jedesmal  nur  8400  Thlr*  wirklich  yer- 
sinset,  und  die  Zinsen  der  übrigen  1000  Thlr.  erst  am  En- 
de des  lO^n  Jahres  abträgt;  2)  dass  B.  wegen  dieser  10  Jahre 
zu  späten  Abtragung  der  Zinsen  von  1600  Thlr.  Capital,  einen 
Naehtheil  von  206  Thlr.  5  Gr.  7  Pf.  erleidet,  und  3)  dass  es 
unbillig. ist.  Jemandem  die  Zinsen,  welche  mit  Ende  eines  jeden 
Jahres  falUg  sind,  auf  10  Jahre,  ohne  einen  Schadenersatz, 
Torsuenthalten,  inBofsrn  Oun  das  Recht,  hiervon  ebenfalls  Zinsen 
zu  fordern,  abgesprochen  wird.  Wenigstens  sollte  man  in  den 
Ländern ,  in  welchen  bei  Vorausbezahlungen  (Antidpationen)  Zins 
von  Zins  abgezogen,  nämlich  wo  das  Interusurium  nach  dem 
Leibnitzuehen  Calcül  berechnet  wird,  umgekehrt  auch,  bei  nicht 
cHUgter  Abführung  früher  fälliger  Cfeldbeträge,  Verzugszinsen 
rechnen  dürfen. 

3t«r  Fall. 
§.  214. 

Ist  der  jährliche  Nutzen  des  Pfiuides  grösser  als  der  jähr- 
liche Zinsbetrag  des  geliehenen  Capitata,  so  muss  dieser  Nutzen 
zunächst  auf  die  Zinsen  und  das  Mehr,  —  auf  das  Capital  selbst 
abgerechnet  werden.  Es  tritt  alsdann  dieselbe  Rechnung  ein^ 
die  wir  bei  dem  2^^'^  Falle  in  der  ersten  Auflösung  gezeigt  haben, 
so  dass  also  in  diesem  Falle  die  Berechnung  mit  der  der  Zinses« 
Zinsrechnung   ganz   übereinstimmt,    die  Landesgesetze  mögen  die 
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ZinteiiinBen  erlauben    oder  nieht.    Denn  diese  tacoeuive  Abzah- 
lung in  jfthrliehen   Terminen  fiihrt,  wie  jene,  wo  man  die  Be-  , 
redinung  anf  einmal  nach  der  ynsammengeaetsten  Zinsrechnung 
ansluhrt,  anf  gleiche  Resnltate. 

Da  also  die  yerschiedenen  FftUe,  welche  bei  den  antichre- 
tbchen  Vertrage  Torkommen  können,  hier  nidit  hinlingUch  aus- 
geführt werden  konnten,  so  wollen  wir  diesen  Gegenstand  bis 
sum  3ten  Abschnitt  der  2ten  Abtheilung  aufsparen,  wo  sich  im 
§•  397.  eine  kune,  aber  vollständige  Auflösung  dieser  Aufgaben 
finden  wird. 


Ende  der  ersten  Abtheilung. 


Zweite  Abtheilung. 

Die  hoherm  Bereckmngäorte»  enthaltend. 


Einleitung. 

9-  215. 

Die  bisher  aufgeitellten  Fragen  über  Interessen -Rechnung  vmren 
immer  so  beschaffen,  dass  zn  deren  Auflösung  nur  die  Regel  de 
tri  angewendet  werden  durfte.  Sollen  aber  von  einem  Capitale 
nicht  allein  die  Zinsen,  sondern  selbst  wieder  Zinsen  ron  diesen 
Zinsen,  und  xwar  auf  mehrere  Jahre,  berechnet  werden,  so  ist 
die  Auflösung  durch  gewöhnliche  Zahlenrechnung  xwar  möglich, 
aber  ftusserst  mühsam  und  xeitraubend.  Da  es  nun  überdies  we- 
nig Fälle  giebt,  bei  welchen  sich  die  Resultate  solcher  Beredi- 
nungen  in  ganien  Zahlen  roriinden,  so  wird  die  Schwierigkeit 
noch  dadurch  erhöht,  dass  man  die  Vortheile,  welche  die  Deci- 
malbrüche  darbieten,  ausser  Acht  l&sst,  und  dagegen  die  gewöhn- 
lichen oder  gemeinen  Brüche  in  der  Rechnung  beibehält. 

§.  216. 
Obsehon  in  den  mehresten  Staaten  Zins  ron  Zins  su  neh- 
men,  oder  zn  geben,  gesetalieh  rerboten  ist,  — -  so  darf  dennoch 
die  höhere  Zins  -  oder  die  Zinsessinsrechnung  nicht  als  eine 
unnöthige  Speeulation  angesehen  werden,  da  dieselbe  in  yielen, 
und  zwar  in  sehr  wichtigen  Fällen,  einen  wahrhaft  gprossen  Nutzen 
hat.  Dabin  gehören  1)  alle  Berechnungen  des  Werthes  einer 
Sache,  welche  erst  nach  mehreren  Jahren  einen  reinen  Nutzen 
bringt,  2)  alle  Rechnungen  bei  Speeulationen,  als:  Asseeoranz* 
Untemehmmigen)  Tontiiien  (Leibrenten),  Anwartschaften^  u.  dergl. 
3)  bei  Yertheilung  einer   Summe  in  gewisse   Termine;    4)  bei 
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fontwirihsdiaftliclieii  Bechnongen;  5)  bei  antichretisehen  Ver* 
tr&gen;  6)  bei  der  Vermögens -Verwaltung  eines  Vormundes  für 
seinen  Pflegebefohlnen ;  7)  bei  kameralistUM^en  oder  staatswirth«' 
sehaMichen  Rechnungen;  8)  bei  der  Bereebnang  des  Interusuriums 
nach  dem  Leibnitiischen  Calcul;  endlich  9)^  bei  Gründung  aller 
WohlthStigkeits- Anstalten.  Und  so  giebt  es  überhaupt  sehr  viele 
Fälle,  bei  welchen  die  Zinsesainsen  in  Rechnung  gebradit  werden 
müssen ,  wenn  die  fieredmung  selbst  auf  richtigen  Gründen  be* 
ruhen  und  das  Unternehmen  nidit,  missgliicken  soU. 

8.  217. 

Alle  hierher  gehörigen  Aufgaben  der  Zinsesiinsreehnung 
wurden  nun  bis  jetst  nach  algebraischen  aus  geometrischen  Reihen 
abgeleiteten  Formeln  und  mit  Hülfe  der  Logarithmen  aufgelöst. 
Da  aber  die  Kenntniss  der  Algebra  und  der  Gebrauch  der  Lo- 
garithmen in  diesem  Handbuche  nicht  vorausgesetat  werden  soll, 
sondern  gegenwärtige  Schrift  yorxüglich  dazu  bestimmt  ist,  die 
Att%;aben  aus  der  Zinsesiinsreehnung  mit  HiUfe  der  am.  finde 
beigefugten  Tafiefai,  und  myrnr  nicht  durch  Logarithmen  ^  sondern 
durch  blose  Zahlenrechnnng  «u  lösen,  so  wird  es.  gewiss  Tjon 
grossem  Nutsen  sejn,'  wenn  m,an  sioK  mit  der  Einrich- 
tung und  dem  yortheilhaften  Gebrauche«  dieser 
Tafeln  recht  insklg  veTtraüt  macht« 

9.  218. 
Um  nun  die  Schwierigkeit  sowohl,  als  auch  das  überaus  Müh- 
same, solche  Aufgaben  durch  Regeldetri  zu  lösen ,  besser  einzuse- 
hen,  so  wollen  wir  einen  der  leichtesten  Fälle  annehmen,  und  b^ 
rechnen,  an  weldier  Summe  ein  Capital  ron  1000  Thb.  mit  den 
Zinsen  in  8  Jahren  anwMuit,  .wenn  nicht  allein  die  Zinsen  zu 
4|  p.  C.  jährlich  zum  Ca^tal  geschlagen ,  sondern  selbst  Wieder 
Zinsen  ron  diesen  Zinsen  mit  in  Rechnung  gebracht  werden. 

9-  219. 
Es  ist  aus  der  einlachen  Zinsrechnung  bekannt,  dass  100  TMr. 
bei  4|  p.  C.  in  einem  Jahre  mit  den  Zinsen  auf  104|  Thsler  an- 
wachsen;  dieses  yorausgesetzt  rechne  man  nun  fiiT  diese  B  Jahre 
wie  folgt: 
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1)  10i):1O4|s=lOOOTUr.:xTh]r.;HierDaehistx=  Th. 

^  4x100 

4^100  ^,. 
=  —  Thlr.  =  1047^  Thaler  naeh  1  Jahre. 

2)  100:1041= —Thlr  :  x  Thlr,;  und  x  =  tl?^5li?£.  Thlr. 

*  4  4x4x100 

:=z  Thlr.  =  10974r^  Thaler  am  Ende  des  2Cen  Jahres. 

160  ^_^ 

419x175561 

3)  100 :  1041=  1097VtW  Th.  :xTh.;  und  x=:- Th. 

^  *  ^^  4x160x100 

73500050 

=  Thlr.  =  1149|«4*  Thlr.  nach  3  Jahren. 

64000  ^ 

419X73560059 

4)100:104i=ll49||M»Th.:xTh.;undx=— — I-Th. 

/  ¥—        ir*uw  5  4x64000x100 

30621664721 

Thlr.  =  1203|*»«4^  Thlr.  nach  4  Jahren. 


25600000 

6)   100    :    104»    =    1203f|«{}^^  Thaler    :  x  Thaler;  und 

419x30821664721  ^,.  12914277518099  _ 

X  =- Thlr.  =  Thlr.  = 

4x25600000  X 1 00  1 0240000000 

126lTW^ÄnMÄÄfr  Thlr.  nach  5  Jahren. 

6)  100  :  1041  =  1261^VyTOWÄÄr  TUr.  :  x  Thlr. ;  und  x  = 

419x12914277518099     .  5411082280083481 

— ; — : Thlr.  = .  Thaler.  = 

4x1 0240000000  XI 00  4096000000000 

l32l,VAVoWo%^^  Thlr.  naeh  6  Jahren. 

7)  100  :  1041=1321  AmWoVoWg-  Thlr. :  x  Thlr.;  nnd  x  = 

419X5411082280083481  2267243475354978539  _ 

Thlr.  := Thlr. 

4:><4096000000000xl  00  1 638400000000000 

=  1383H|||H*MU«^*  Thlr.  nach  7  Jahren. 

8)  100  :  104|  =  13834«||4M*8mW  Thlr.  :  x  Thlr.;  und 

419  K2267243475354978539    ^, , 

K  = Thlr.  = 

4  X  1638400000000000x100 

94997501 61 73736007841 


655360000000000000 

l^mmmimmm  Thaler  am 
Jahres. 


Thlr.  = 


157 

Wird  nun  der»  den  1449  Tlialem  nach  sagehörige  Thaler- 
Bmch  in  seine  Groschen  nnd  Pfennige  aufgelöst ,  so  findet  sich 
das  Endresultat  c=  1449  Thlr.  13  Gr.  lf|J|iÄ#MWM«MS  ThL 
S&ehs.  oder  1449  Thlr.  16  Sibgr.  4fff^«|^H|||^  Thlr. 
Prenssisch. 

§.  220. 

Ob  nun  gleich  das  hier  gegebene  Beispiel  noch  lange  nicht 
SU  den  yerwickelsten  dieser  Art  gehört  und  sich  sog^  nur  auf 
sehr  wenig  Jahre  beschr&nkt,  auch  die  ganze  hiersu  nöthige  Mul- 
tiplication  und  Division  (der  su  Termeidenden  Weitläuftigkeit  we- 
gen) hier  nicht  angegeben  ist:  so  wird  man  doch  leicht  einsa- 
hen, dass  die  Rechnung  für  jedes  folgende  Jahr  immer  mühsa- 
mer und  beschwerlicher  werden  müsse,  wenn  man  auch  selbst  auf 
den  sehr  bedeutenden  Zeitaufwand  nicht  Rücksicht  nehmen  wollte. 
Das  Unang^enehmste  bei  dieser  Arbeit  ist  aber  die  Ungewissheit, 
ob  auch  das  auf  diesem  Wege  gefundene  Facit  richtig  sej.  Denn 
es  ist  nicht  nur  jedem  bekannt,  dass  man  sich'  bei  so  rielcn  Zif- 
fern sehr  leicht  versehen  kann,  wodurch  alsdann  nicht  allein  Zeit 
und  Mühe  rein  verloren  geht,  sondern  es  kann  auch,  wenn  diese 
Rechnung  den  Grund  su  irgend  einer  Speculation  legen  soll ,  in 
finansieller  Hinsicht  eine  höohst  nachtheilige  Wirkung  erfol- 
gen. Es  muss  uns  also  gewiss  sehr  viel  daran  gelegen  sejn, 
ein  Mittel  ausfindig  su  machen,  durch  welches  man  mit  der  we- 
nigsten Zeit  und  Mühe,  am  sichersten  su  der  richtigsten  Auflö- 
sung gelangen  kann,  und  als  ein  solches  Erleichterung^mlttel 
sind  die  am  Ende  dieses  Werkes  beigefugten  Ta&ln  ansusehen. 


5.  221. 

Wir  wollen  daher  das  obige  Beispiel  nochmals  auflösen,  und 
dabei  untersuchen,  ob  uns  diese  Tafeln  wirklich  so  bedeutende 
Vortheile  gewähren* 

Zuvorderst  suche  man  in  der  Isten  Haupttafel  diejenigen 
Tafel  auf,  welche  mit  4|  p.  €.  überschrieben  ist,  und  da  findet 
man  neben  der  Zahl  8  Jahre  (oder  Termin)  die  Zahl  l .  449546839 
d.  h.   Ein  Thaler,  Gulden,  Livre  etc.  wächst  in  8  Jahren  (oder 
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Termiii)  bei  4|  p.  C.  mit  den  ZioMtsinieii  auf  1  Gansee  uni 
449546839  taneend  Millionentheile  des  Thalert  ete;  an.  Da  nun 
aaeh  $.  45.  der  Weith  einet  Deeimaibmehee  10,  100  oder  lOÖO  ete. 
mai  Bo  gross  wird ,  wenn  man  den  Punkt  oder  das  Komma  um 
eine,  zwei  oder  drei  etc.  Stellen  (Ziffern)  ron  der  linken  nadi 
der  rechten  Hand  itt  vorrikkt,  so  findet  man  den  Anwachs  ron 
tausend  Tbalem  daselbst  unmittelbar,  nämlich  mit  1449.546839 
Thalern  angegeben.  Dieses  sind  also  1449  Gänse  und  546839 
UilUonentheil- Thaler.  Wird  nun  der  dem  Ganun  sugehörige 
Bruch  nach  fi.  62*  in  Groschen  und  Pfennige  au^ddsst,  so  fin- 
det man  das  Resultat  ebenMs  gleich,  1449  Thlr.  13  Gr.  1 .489632 
P£  oder  1449  Thlr.  16  SUbgr.  4.86204  P£  also  eben  so,  wie 
wir  fß  firuher  schon  gefunden  haben.  Denn  die  oben  angegebe- 
nen gemeinen  Pfennig -Bruche  stimmen  mit  den  hier  angege^ 
benen  Decimalbrüchen  bis  auf  Tausendtheilpfennig  Toilkom- 
men  überein;  eine  Genauigkeit,  welche  in  allen  rorkommenden 
Fällen  gewiss  hinreicht 

9-  222. 

Je  grösser  nun  die  Zeit  ist,  in  welcher  man  den  Anwadis 
eines  Capitals  mit  seinen  susammengesetsten  Zinsen  durch  die 
Regel  de  tri  berechnen  wollte,  desto  grösser  würde  mich  die  Ar- 
beit, so  wie  die  Gefahr,  sich  zu  rerrechnen,  sejn.  Bei  der  Be- 
rechnung mit  Anwendung  dieser  Tafeln  hingegen  finden  wir  dieses 
alles  nidit;  denn  es  findet  sich  x.B^  mit  Uulft  derselben  eben  so 
leicht,  dass  1000  Thaler  Capital  in  87  Jahren  bei  jährlidi  4| 
p.  C.  und  Zins  Ton  Zins  auf  56676.203701  Thaler  anwachsen 
werden;  welches  reducirt  56676  Th|r.  4  Gr.  10.665888  P£  (oder 
10|  Pt)  beträgt. 

Diese  Beispiele  werden  uns  also  schon  hinlänglich  TOn  den 
mannig&ltigen  Vortheilen,  welche  dergleichen  richtig  berech- 
nete Tafeln  gewäbreii,  überzeugen,  und  es  ist  daher  wohl  der 
Mühe  werth,  die  hier  folgende  Anleitung  über  deten  Entstehung; 
und  Tordieüliaften  Gebrauch  au  prüfen. 
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Einrichtung  der  Interegsen  •  Tafeln  im  AUgemeinen. 

§.  223. 

Diese  Tafeln  selbst  folgen  in  fünf  Haupt -Abtbeilungen' hin- 
ter einander,  und  sind  durch  die  Ueberschrift:  Iste,  Ute,  Illte, 
IV  te,  Vte  Haupt -Tafel  von  einander  unterschieden. 

Eine  jede  der  ersten  yier  Haupt -Tafeln  ist  auf  Zinsen 
Ton  Zinsen  und  auf  das  Capital  Eins  gegründet. 

Zu  jeder  der  ersten  vier  Haupt  -  Taf(^ln  gehören  25  TafeU 
dien,  welche  Ton  -^  su  -^  Procent,  und  «war  Ton  Einem  bis  mit 
Hundert  Jahren,  oder  andern  gleichen  Zeitabschnitten  (Zinssah- 
lungs- Terminen)  berechnet  sind.  Der  Zinsfuss  selbst  wird  bei 
jeder  Tafel  durch  die  Ueberschrifit  angegeben.  Die  rechts  neben 
den  Jahren  stehenden  Resultate,  sind,  bis  auf  Tausend  *  Biillion- 
theile  der  Einheit  berechnet,  angegeben;  so  dass  man  mittelst  die- 
ser Tafeln,  eine  jede  Summe  'Creldes,  wenn  sie  die  Zahl  Ton  tau* 
send  Millionen  nicht  übersteigt,  ganz  genau  berechnen  kann. 

Die  linkt  neben  dem  PnnJ^e  stehenden  Zahlen  geben  die 
ganzen  Einheiten,  so  wie  die  rechts  neben  dem  Punkte  stehenden, 
die  Decimaltheiie  einer  Einheit  an. 

Um  jede  Ungewissheit  zu  heben,  war  man  noch  überdiess 
bemühet,  den  Inhalt  und  die  Anwendung  einer  jeden  Haupt -Ta- 
fel durch  eine  auf  der  ersten  Seite  der  Tafel  befindliche  Auf- 
schrift möglichst  deutlich  darzustellen.  r 

Was  aber  die  5te  Haupt -Tafel  anbelangt,  lo  enth&lt  die- 
selbe zwar  ebenfidls  Berechnungen,  den  rorhergehenden  ähnlidi, 
jedoch  nicht  auf  ganze  Jahre,  sondern  auf  einzelne  Tage,  Wochen 
und  Monate.  Die  §.  278.  gegebene  Anleitung  wird  ihre  Einrich- 
tung und  Gebrauch  hinlänglich  zeigen. 

Die  Einheit  wurde  allen  diesen  Rechnungen  detw^n  zum  Grronde 
gelegt,  weil  dadurch  alle  Regel  de  tri -Ansätze  entbehrlich  werden, 
indem  man  die  bei  jeder  Anzahl  von  Jahren  (oder  andern  Ter- 
minen)  angegebene  Zahl,  nur  mit  der  Zahl  desjenigen  Gapiti^ 
weldiet  man  zu  beredinen  wünsdit,  mukipliciren  darf,  um  daa 
gcauchte  Resaltat  zu  erhalten. 
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§.  224. 

Dm  die  gr58Ste  Bequemlichkeit  hierbei  lu  erreichen,  ist  nd-« 
diig,  dass  die  Decimalbrüche  beibehalten  werden.  Denn  man  vird 
hierdurch  in  den  Stand  gesetzt,  den  Anwachs  eines  Capitals  von 
10,  100,  1000,  10000  etc.  Thalern,  Gulden,  Rubel,  Franks,  Pfd. 
Sterling  etc.  sogleich  absulesen.  So  ist  i.  B.  der  Anwachs  eines 
Capitals  ron: 

lOThlr.  bell  p.C.  in  13.  Jahren  =  10. 32991 997 Thlr.;=:10ThIr. 

7  Gr.  11  Pf. 
100  Gulden  bei  |  p.  C.  in  93  Jahren  =  126. 1384413  ü.  =  12611. 

8 . 3  Kr. 
1000  Rubel  bei  ^  p.  C.  in  47.  Jahren  =  1264. 168319  Rubel  = 

1264  Rubel  16.8  Kop. 
100000  Franken  bei  |  p.  C.  in  59  Jahren  =  155402. 5833  Frkn. 

=  155402  Fr.  58 . 3  Cent. 
1  HiUion  Pfd.  Sterl.  bei  1  p.  C.  in  31  Jahren  =  1361327.404  Pf. 

=  1361327  P£  8  SchU.  1  Pennj. 
10  Hillionen  Th.  Prelun.  bei  1^  p.  C.  in  69  Jahren  =  23564444.1 7  Th. 

=  23564444  Thlr.  5  Sgr.  1  Pf. 
100000  Lire  Italienisch  bei  1^]  p.  C.  in  48  Jahren  :=  204347  .8289 

Lire  r=:  204347  Lire  82.9  Cent, 
u.  s.  w. 
wobei  bloss  der  Punct  um  so  Tiel  Stellen,  nach  der  rechten  Hand 
zu ,    fortgerückt  werden  darf,    als  die  decadische  Zahl  (10,  100, 
1000  etc.)  lAUen  hatte. 

§.  225. 

Die  den  ganzen  Einheiten  noch  zugehörigen  Decimaltheile  kann 
man  entweder  nach  der  in  $.  63.  gegebenen  Anleitung  berechnen, 
oder  unmittelbar  aus  einer  der  am  Ende  dieses  Werkes  beigefugten 
Resolvirnngs  -  Tafel  abschreiben;  welches  letztere  stets 
SU  empfehlen  ist. 

.  Durch  die  obigen  Beispiele  erhellet  also  deutlich,  dass  diese 
Tafeln  nicht  allein  in*  jedem  Lande  mit  gleichem  Nutzen  gebraudit, 
sondern   auch,     dass  die   Resultate  für  alle   Decadische  Zahlen 
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ohne  alle  Rechniing,  geradeiu  aus  den  Tafeln  abgesefarieben  wer- 
den können. 

§.  226.      . 
Wäre  aber  auch  das  Anwachsen  eines  Capitata,  welches  durch 
keine  deeadische  Zahl  ausgedruckt  ist,   zu  berechnen,     so  macht 
dieser  Umstand  nichts  weiter   als  eine  ganz  geringfügige  Multi- 
plication  nöthig. 

Soll  X.  B.  berechnet  werden,  xu  wie  viel  ein  Capital  ron 
^317  Thlr^  bei  \  p.  C.  jährlichen  Zinsen,  in  37  Jahren  anwächst,, 
so  findet  man  in  der  ersten  Tafel  neben  37  Jahren  (oder  Termi- 
nen) die  Zahl  1 .  006786529 ;  d.  h.  aus  Einem  Thaler  Capital, 
werden  in  37  Jahren  1  Ganzer  und  Jgjgiggg^  Thalcr.  Mit- 
hin werden  317  Thaler,  auf  317  mal  1.006786520  Thaler  an- 
wachsen« 


1 . 006786520 
317 


Hultiplicirt  man  also  diesen  Decimal- 
bruoh,  wie  nebenstehet  mit  317,  so  er- 
hält man  347  Thaler  in  ganzen  Einhei- 
ten. Den  dazu  gehörigen  Bruch  multi- 
plicirt  man  wieder  mit  24,  um  seinen 
Werth  in  Groschen  auszudrücken,  wo- 
durch man  16  Gr«  erhält.  Hultiplicirt 
man  endlich  den  zu  den  Groschen  ge- 
hörigen Bruch  mit  12,  so  findet  man 
auch  die  Pfennige,  hier  4 .  2220.  .  .  Pf. 
Daher  wächst  ein  aus  317  Thlr.  zu  ^ 
p.  C.  jährlich  ausgeliehenes  Capital ,  in 
37  Jähren,  mit  den  Zinseszinsen  auf: 
347  Thlr.  16  Gn  4^  Pf.  oder  im  Preus- 
sischem :  347  Thhr.  20  Sgr.  5  VL  au. 

Von  dem  Pfennigforuche  ist  es  hinlänglich,  wenn  die  erste 
Decimale  (hier  2.)  beibehalten  wird. 

Durch  diese  Rechnung  erhält  man  also  ein  so  genaues  Re- 
sultat, dass  es  selbst  durch  Logarithmen  mit  10  Decimalen  nicht 
so  genau  gefunden  werden  kann,  indem  sich,  wie  wir  §.  64.  gese- 
hen haben,  auch  noch  die  Hunderttausendtheil- Pfennige  als  rich- 
tig angeben  lassen. 


7  6775  05703 
l  00678  6520 
3200350587 

347.681320603  Thlr. 
24 

2725318772 
13^2650386 

16.351012632  Gr. 
12^ 

703825264 
351012632 

4.222051584  Pf. 
Siehe  auch  ff  63. 
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AaleitttDg  fsum  Gebrauche  der  Iien  Haupt-Tafel. 

fi.  227. 
Wie  schon  einmal  erwSlint  wurde,  so  sind  diese  Tafeln  für 
jedes  Viertel  pro  Cent  bis  mit  6  p.  C.  berechnet,  und  man  glaubt 
dadurch  für  jeden  vorkommenden  Fall  hinlänglich  Torgearbeitet 
SU  haben.  Da  jedoch  manche  Assecurani  -  Gesellschaften  und 
Sparkassen  ihre  Grundcapitalien  auf  3|  pro  Cent  fundirt  haben, 
so  wurde  auch  dieser  Umstand  berücksichtiget,  und  eine  Tafel, 
welche  auf  3|  p.  C.  jährlich  gegründet  ist,  swischen  3  und  3| 
p.  C«  eingeschaltet.  Diese  25  Tafeln  befinden  sidi  yon  Seite 
1  bis  mit  Seite  28. 

§.  228. 

Bei  allen  diesen  Procent -Rechnungen  kommen  immer  yier 
rersdiiedene  Grössen  Tor,  ron  welchen  uns  dreie  gegeben,  oder 
bekannt  sejn  müssen,  damit  die  4te  daraus  berechnet  werden 
kann.    Diese  4  Grössen  selbst  sind: 

1)  Die  Summe,    auf  welche   ein  angelegtes  Capital 

in    einer   gewissen  Zeit,    mit  den  Zinsen,  an- 
wächst. 

2)  Die  Grösse  des  angelegten  Capitals  selbst* 

3)  Die  Procente,  su  welchen  es  angelegt  ist  und 
4)Die  Zeit,  welche  dieses  Capital  auf  Zinsen  steht. 

Wir  wollen  daher  für  jeden  besondern  Fall  einige  hierher 
gehörige  Aufgaben  mit  der  roUständigen  Auflösung  folgen  lassen, 
und  allemal  zu  Anfange  derselben  die  Hauptregel,  wie  die  Be- 
rechnung geschehen  muss,  voraussetzen. 

NB«  Es  ist  jetit  bloss  von  dem  Gebrauche  der  ersten  Haupt- 
T,afel  die  Rede,  und  es  werden  bei  der  Berechnung  selbst,  stets 
Zinsen  Ton  Zinsen  in  Anwendung  gebracht. 

A.  Die  Summe  wird  gesucht,  auf  welche  ein  an- 
gelegtes Capital  mit  den  Zinsen  anwächst 

9.   229. 
Regel.    Man    nehme    aus   den   Tafeln   diejenige 
Zahl,  welche  bei  den  gegebenen  Procenteo,  und  der 
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genannten  Zeit  steht,  und  mnltiplicire  dieselbe 
mit  der  Zahl  des  angelegten  Capitals,  so  zeigt  das 
Produet  diejenige  Zahl  an,  auf  welche  das  ange- 
legte Capital,  mit  den  Z.insen  in  der  genannten 
Zeit  angewachsen  seyn  wird.  , 

9.  230. 
Aufgaben  hierüber. 

1)  2500  Thlr.  preussii^ch  sind  zn  4 1  p.  C.  Jährlich  ausgeliehen ; 
wie  gross  wird  dieses  Capital  mit  den  Interessen  in  67  Jahren 
se jn  ? 


Auflösung. 

In  der  Tafel,  welche  zu  4j^  p.  C.  berechnet  ist,   findet  man 
bei  67  Jahren,  die  Zahl  16.259001094;  d.  h.  aus  Einem  Thaler 

I  werden  in  dieser  Zeit  mit  den  Zin- 
sen 16  ganze  und  ^^^  .  Thaler. 

Man  darf  also,  um  den  Anwachs 
jfur  2500  Thlr.  zu  finden^  diese  Zahl 
1  nur  (wie  nebenstehet)  mit  2500  mul* 
ItipUciren,  und  im  Producte  durch 
denPunct  von  der  rechten  nach  der 
linken  Hand  soviel  Ziffern  wieder 
I  abschneiden ,  als  Decimalen  in  den 
I Tafeln  vorhanden  sind,  so  sind  die 
I  links  neben  dem  Puncte  stehenden 
Ziffern  40647  ganze  Thaler,  so  wie  die  rechte  neben  dem  Punkte, 
Decimaltheile  des  Thalers.  Die  Letzteren  muitiplicirt  man  wieder 
mit  30,  um  sie  in  Silbergroschen  auszudrücken;  hierdurch  er- 
hält man  21  Silbergroschen,  und  abermals  einen  Bruch,  welcher 
mit  12  muitiplicirt,  noch  9  ganze  und  ^VlAÄ  Pfennige  giebt. 
2500  Thlr.  Capital  wachsen  also ,  bei'  41  p.  C.  jährUehen  Zin- 
sen in  67  Jahren  auf  40647  Thlr.  21  Silbgr.  9 .  9846  (beinahe 
10)  Pfennige  an. 

L  2 


16.259091094 
2500 

81295455470.. 
32518182188... 

[40647.727735000  Thlr. 

30. 

21.83205  SUbgr. 
12. 

1  66410 
8  3205 

9.98460  Pfennige. 
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NB.  Die,  bei  einem  Decimalbrache  noch  rechts  angefaange- 
nen  Nullen  haben  keinen  Werth,  und  «ind  nach  der  Berichtigang 
der  Ganzen  stets  wegxulassen. 

Der  geübte  Rechner  wird  sich  bei  rorkommenden  Fällen 
auch  noch  der  bekannten  Abkürwingen  bedienen ,  nämlich  anstatt 
mit  2500  zu  multiplicircn,  rückt  man  den  Punct  um  4  Stellen 
rechts,  und  dividirt  alsdann  durch  4.  u.  s.  w.  Auch  hätte  .'man  den, 
den  Ganzen  noch  zugehörigen  Thalerbruch  0 .  727735,  weit  leich- 
ter in  Groschen  und  Pfennige  verwandelt,  wenn  man  denselben 
durch  Vergleichung  in  der  4len  Resolrirungstafel  aufgesucht 
hätte-  daselbst  findet  man  nämlich  seinen  Wcrth  ebenfalls  mit 
21  Silbgr.  10  Pfennigen  angegeben. 

2)  Zu   welcher   Summe   wächst    ein   Capital    von   3279  Pfund 

Sterling  bei  4^  p.  C.  jährlichen  Zinsen,  in  43  Jahren  an  ? 

Auflösung. 

In  der  Tafel,  welche  zu  44  p.  C.  berechnet  ist,  findet  man 
bei  43  Jahren  die  Zahl  6.637438181.  Diese  Zahl  nun,  wie 
pii*^^J?J5^g~P"''"'"^neben^  mit    3279    multiplicirt, 

I  3279  giebt  21764  Pfund  Sterling  in  gan- 

I        5  9  736943629  ***^   Zahlen.     Zur    Reducirung   des 

I     46  462067267  zugehörigen  Pfundbruches  ^  multipli- 

I  i?i9TA«7fiaß«i  ^.^^  ^^^  denselben  erst  mit  20,  weil 

ein  Pfiind  Sterlinge  20  SchUliiige 
hat,  so  erhält  man  3  Schillinge,  de- 
ren zugehöriger  Bruch  alsdann  noch, 
mit    12   multiplicirt ,     2  ganze  und 

SAr  P«**«^  giebt. 

Das  gesuchte  Resultat  ist  also 
1764  Pf.  3  Schil.  2.35  Pence  Sterling. 

NB.  Enthält  das  zu  berechnende  Capital  neben  den  ganzen 
Thalcrn  u.  s.  w.  auch  noch  Groschen  und  Pfennige,  so  verwandle 
man  diese  Groschen  und  Pfennige^  u.  s.  w.  mit  Hülfe  der  am 
Ende  dieses  Buches  angefugten  Resolvirungs  -  Tafeln,  in  einen  Dc- 
cimalbruch  des  Thalers,  und  verfahre  alsdann  wie  im  folgenden 
Beispiel. 


6.637438181 
3279 

5  9  736943629 
46  462067267 
13274876362 
19912314543 

21764.159795499      Pfund 
20 

3.195909980  Schil. 
12 

391819960 
195909980 

2.350919760  Pence. 
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3)  Ein  Capital  von  723  Golden  43  Kreiuern  3  Pfennigen, 
Terinterestirt  lich  jfthrlicli  auf  5  p.  C;  vie  gross  wird  dieses 
Capital  nach  50  Jahren  seyn,  wenn  die  Zinsen  jährlich  inm  Ca- 
pital geschlagen  werden? 

Auflösung.       > 

In  der  2^»  ResolTirungstafel  findet  man  43  Kreuxer  3  Pfen- 
nig^  gleich  0.720167  Gulden  angegehen.  Von  diesem  Bruche 
dürfte  es  in  den  mehresten  Fällen  hiplanglich  sejn,  wenn  nur  die 
3  ersten  Deoimalen  heihehalten  werden.  Demnach  sind  723  Gul- 
den 43  Kreuzer  ß  Pfennige  =  723.720167  Gulden. 

(^■■■"■■■57146730078^"""^^     ^""  ^^**  ^^^  ^^  ^^^ 
723.720167  |  Tafel  für  5  p.  C.  hei  60 

Jahren,  die  Zahl 

11.467300786  angegehen. 

IMultiplicirt  man   dieselbe 

[mit   der  Zahl  der  obigen 

Gulden,     so   erhält  man, 

1  wie  die  nebenstehendeRech- 
nung  zeigt,  8200  Gulden 
17  Kreuzer  2  Pf. 

Es  sind  also  die  723 
IFI.  43Kr.  ä  Pf  in  dieser 
Zeit  auf  8200   fl.  17  Kr. 

2  Pf  angewachsen. 

NB.  Die  Berechnung  eines  solchen  Gulden-  oder  Thaler- 
bmcbea  u.  s.  w.  kann  allemal  erspart  werden,  weil  man  den  re- 
dneirten  Werth  Ton  dergleichen  Brüchen  stets  in  den  zuletzt  an- 
gefügten 4  ftesoMrungstafeln  aufgdösst  findet.  Hätte  man  näm- 
lich den  obigen  Guldenbruch  0.201605  in  der  2teB  Tafel  rer- 
gleichend  aufgesucht,  so  fand  man  den  ihm  nahekommenden  Bruch"* 
0.201667  .  .,  und  daneben  seinen  reducirten  Werth  17  Kr.  2  Pf. 
Ein  Hunderttheü  Pfennig  mehr  oder  weniger  würde  übrigens  bei 
dem  Endresultate  nicht  ron  grossem  Einfluss  sejn. 

4)  In  einem  blühenden  Staate  bemerkt  man  seit  yielen  Jah- 
ren, dasa  sich  die  Volksmenge  Jährlich  um   1|  p-  C:  yermehrt. 


11.467  300786 
723.720167 

80271  708502 

68804308716. 

1146730  0786.. 

103206508074. .  . 

220347005  72 

8027170850  2 

34402100358 

220  34700572... 

80271708502 


8200.20160477  7  758262    Gulden. 
60 

17.501686665405720  Krz. 

4 

2 .  006746661 082880  Pf. 
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Zu  welcher  VolkBmasae   dürften  daher   4130000   Mensdien,     die 
Jetst  in  diesem  Staate  wohnen,  in  45  Jahren  anwaehienf 

Auflösung. 

In  der  Tafel  für  1^  p.  C.  steht  hei  45  Jahren,  die  Zahl 
1. 954213014.  MultipUcirt  man  dieselbe  mit  4  MiUionen  130 
Tausend,  so  zeigt  das  Produet  die  Zahl  der  Menschen,. die  nach 
45  Jahren  in  diesem  Staate  leben  werden. 

Nämlich: 

Die  Zahl       —  l .  95421 301 4 

multiplicirt  mit  '   4130000 

5862639042 

1954213014  

7816852056 


giebt    8070899.747820000  Menschen, 
oder  mit  Uinweglassung  des^  Bruches,  =  8070900  Menschen. 

5)  Ein  Wald  wird  auf  27950  Klaftern  abgeschätzt,  und  Ter- 
möge  des  guten  Bodens  schätzt  man  die  jährliche  Vermehrung 
auf  3\  p.  €. ;  wie  viel  Klaftern  darf  man  demnach  bei  gehöriger 
Schonung,  nach  32  Jahren  erwarten? 

• 
Auflösung. 

Man   nehme  die   Zahl,     welche  bei  3^  p.  C.  und  32  Jahren 

steht,  als  2.782799589,   und   mukiplicire 

mit  27950 


139  13997945 . 

2504  5196301.  . 

19479  597123.  .. 

55655  99178 


so  ist  das  Produet  =  77779  248512550 

Dieser  Wald  durfte  also  in  32  Jahren,  etwa  auf  77779  Klaf- 
tern angewachsen  sejn. 

6)  Ein  Staat  von  7^  Million  Einwohnern  konnte  Tor  34 
Jahren  ohne  Nachtheil  140000  Mann  als  Soldaten  ins  Feld  std- 
len;  wenn  nun  die  Volksmenge  in  diesem  Staate  jährlieh  I^  p.C. 
zunahm,  wie  viel  Mann  können  jetzt  gestellt  werdend 


i6r 

Anflftiung. 
Obwohl  im  Durehtehnitt  mehr  Knaben  alt  Hftddien  geboren 
werden,  lo  kann  man  doch  mit  Recht  schlieien,  dasi  die  lu  Sol- 
daten taugliche  junge  Mannschaft  in  dem  Verhältnisse  der  ganaen 
Volksmasse  mit  anwachse.  Man  nehme  daher  in  der  Tafel 
für  1|  p.  C.  die  Zahl,  welche  bei  34  Jahren  steht,  (nämlich 
1.525566202)  und  mnltiplicire  dieselbe  mit  140  Tausend,  so 
giebt  das  Product  diejenige  junge  Mannschaft,  welche  jetit  ohne 
Naohtheil  ins  Feld  gestellt  werden  kann;  als: 

1 . 525566202 

140000 

6102265168 

1525566202 


213570.280880000 
Also  können  jetzt  213579  Mann  gestellt  werden. 

Gebrauch   dieaer  Tafeln^    wenn  die    Zinsen  in 

halbjährigen  oder  yierteljährigen  Terminen 

znm  Capitale  geschlagen  werden  sollen. 

§.  231. 

Wenn  xwar  die  Zinsen  jährlich  mit  einem  gewissen  Pro- 
Cent  gedacht,  jedoch  halbjährlich  die  Hälfte  —  oder  yierteljähr- 
lieh  der  vierte  Theil  derselben  in  Rechnung  gebracht  und  in  sol- 
chen halben,  oder  Tierteljährlichen  Terminen  lum  Capital  geschla- 
gen werden  sollen:  so  lassen  sich  diese  Tafeln  ebenfalls,  und  swar. 
mit  gleichen  Vortheilen  anwendeiL 

In  diesem  Falle  rechnet  man,  nämlich : 
bei  jährl.  6  p.  C,  auf  ein  halb  Jahr  3  p.  C,  und  auf  ein  Vierteljahr  1^  p.  C. 

-  -     ß H H  - 

--4 2.---'-'l- 

-  -     3 IJ i  . 

-  2 1 i- 

-  1 i *- 

Auf  diese  Weise  würden  auch  bei  jährlich  6  p.  C.  die  mo- 
natlich bedungenen  Zinsen  ^  p.  C.  —  oder  bei  jährlieh  3  p.  C, 
I  p.  C«  betragen,  u.  s.  w. 
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Hierbei  muss  jedoch  erinnert  werden,  dass  die  aUquoten  Zin- 
sen auf  halbe  oder  Vierteljahre  bloss  in  den  Fällen  aniinrenden 
sind,  wenn  halbjährliche  oder  vierteljährlidie  Zinsiahlangstermiue 
bedangen  sind;  denn  es  wäre  durchaus  fitlsch,  auf  das  halbe  Jahr 
2^  p.  €.  zu  rechnen,  wenn  die  Zinstermine  jährlich  mit  5  p.  C. 
bedungen  wären.     Ein  mehreres  hierüber  findet  man  in  §.  310. 

Den  Gebrauch  der  Tafeln  bei  den  oben  angegebenen  Fällen 
wollen  wir  in  dem  nun  folgenden  §.  zeigen. 

§.  233, 

Aufgaben. 

1)  Jemand  hat  ein  Capital  von  23000  Gulden  zu  5  p.  C. 
ausgeliehen;  er  lässt  sich  diese  Zinsen  halbjährlich  mit  2^  p.  C. 
auszahlen,  und  legt  dieselben  sogleich  wieder  als  ein  neues  zins- 
tragendes Capital  an ;  wie  gross  wird  dieses  Capital  mit  den  Zin- 
sen am  Ende  des  2Uteii  Jahres  sejn? 

Auflösung. 
Da  dieser  Capitalist  mit  Ende  eines  jeden  halben  Jahres,  al- 
so jährlich  2  mal  die  Zinsen  einfordert,  so  hat  er  in  21  Jahren, 
42  Zinstermine.  Man  nehme  daher  die  bei  2^  p.'  C.  und  42  Jah- 
ren (oder  Terminen)  stehende  Zahl  und  multiplicire  dieselbe  mit 
23000,  so  giebt  das  Product  die  Zahl  auf  weiche  dieses  Capital 
mit  den  Zinsen  in  21  ganzen  oder  42  halben  Jahren  angewachsen 

sejnwird.  Nun  steht  bei  42,  die  Zahl  2.820905195 

diese  multiplicirt  mit         "  23000 

8462085585... 
5641090390 


giebt  zum  Fruducte  64882.889485000 
Diese  23000  Gulden  wachsen  also ,  bei  2^  p.  C.  halbjährli- 
chen Zinsen,  mit  den  letzten  in  21  ganzen  oder  42  halben  Jah- 
ren  an  auf  64882  ganze  Gulden ,  und  wenn  man  den,  dem  Gan- 
zen noch  zugehörigen  Bruch  0 .  889485  in  der  Uten  Resolyirungs- 
tafel  au&ucht,  so  erhält  man  dessen  Werth  z=  53  Kreuzer  1  Pf. 
2)  Wenn  man  aber  die  Zinsen  von  dem,  in  yoriger  Aa%abe 
genannten  23000  Gulden  Capital  vierteljährlich  wieder  zum  Capi- 
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Ul  geachiagen  luUtc,  bu  welcher  Sttmine  würde  dieses  Capital  nun 
mit  den  Zinsen  in  21  Jahren  anwachsen?  Und  wie  riel  Gulden 
n«  s«  w.  würden  durch  diesen  Umstand  gegen  den  vorigen  an  Zin- 
sen mehr  gewonnen? 

Auflösung. 

Hier  sind  anstatt  der  jährlichen  5  p.  C.  •  auf  jedes  Viertel- 
jahr 1^  p.  C,  und  anstatt  21  ganzer  Jahre,  84  Vierteljahre  in 
Rechnung  su  bringen.  Man  nehme  daher  die  bei  l^  p.  .C.  und 
84  Jahren  stehende  Zahl  ^ 

2.830113001 
multiplicire  dieselbe  mit 23000 

8  517330003... 
56  78220002.... 


so  ist  das  Produet  =      65200.500023000  Gulden. 

Oder,  wenn  man  den,  den  65200  ganien  Gulden  noch  luge- 
hdrigen  Bruch  in  Kreuier  und  Pfennige  auflöst,    so  findet  man 
die  Summe,    auf  welche  die  23000  Gulden  unter  diesen  Umstän- 
den anwachsen  '=z  65200  fl.  36  Kr.  —  ¥t 
In  der  Yorigen  Aufgabe  &nden  wir  64882  -    53    -      1     - 
Es  ist  also  der  Unterschied                 =     416  fl.  42  Kr.  ,3  Pf. 
welche  man  bei  vierteljährlichen  Zinssahlungsterminen'  mehr  ge- 
winnen wtirde,  als  bei  halbjährlichen. 

B,  Das  jetzt  anzulegende  Capital  wird  gesucht, 
welches  in  einer  bestimmten  Zeit  mit  den  Zinsen 
auf  eine  gegebene  Summe  anwachsen  soll. 

« 
■ 

8.  234. 

Regel.  Man  nehme  aus  den  Tafeln  diejenige 
Zahl,  welche  bei  den  gegebenen  Procenten  und  der 
genannten  Zeit  steht,  und  dividire  mit  derselben 
in  die  gegebene  Summe,  so  zeigt  der  Quotient  die 
Grösse  des  jetzt  anzulegenden  Capitals. 


iro 

Aufgaben. 

6.  235. 

l)  Wie  grou  rnnss  daa   Capital  tejm^    welches  bei  4^  p.  C. 
Zins  Ton  Zini  in  18  Jahren  auf  2000  Gulden  anwachsen  solll 

Auflösung. 

Man  nehme  die,  bei  4|  p.  C.  und  18  Jahren  stehende  Zahl 

2 .  208478766  und  dividire  damit  in  2000  Gulden ,   so  seigt  der 

Quotient  die  Grösse  des  anfanglichen  Capitals,  als : 

2000  fl.  ;  2.208478766 

oder  2000000000000  fl. : 2208478766  ~  905.6007  Gulden. 
19876308894.. 


12369110600 
1 1042303830 

13267167700 
13250872596 

16295104000 


Das  Jetzt  anzulegende  Capital  muss  also  sejn: 

905.6007  Gulden  oder  905  Gulden  36  Kreuier. 

^B.  Jemehr  man  Decimalen  aus  den  Tafeln  in  Rechnung 
bringt,  desto  genauer  erhält  man  das  Resultat  in  seinen  Bruchthei- 
len ;  wollte  man  jedoch  nur  die  ganzen  Einheiten  l^estimmen,  so  ist 
es  oft  hinlänglich  nur  die  ersten  3  bis  4  Decimalen  im  Divisor  bei- 
zubehalten. 

2)  Wie  gross  muss  das  anzulegende  Capital  sejn ,  welches  bei 
jährlich  5  p.  C.  Interessen,  in  21  Jahren  auf  10000  Thaler  anwach- 
sen soll? 

Auflösung* 

Man  nehme  in  der  Tafel,  welche  das  Anwachsen  bei  5  p.  C. 
enthält,  die  Zahl,  welche  bei  21  Jahren  steht;  diese  findet  sich 
2 .  78596259.  Mit  dieser  Zahl  nun  diyidire  man  in  die  10000  Tha- 
ler, so  giebt  der  Quotient  das  jetzt  anzulegende  Capital  als: 


171 


10000  Thlr.  :  2.78596259 


oder  10000.00000000  Thl. 
835788777 .  .  . 

1042112230.. 
1392981295 .  . 


2 .  78596259  =  3589.4236 ....  Thlr. 


2491309350 . 
2228770072 . 

2625392780 
2507366331 


1180264490 
1114385036 


658794540 
557192518 


1016020220 

836788777 


1802314430 
1671577554 


oder  wenn  man  den  Bruch  0.4236 
Thaler  nach  der  früher  gegebenen 
Anleitung  (§.  64.)   in  den   Reaol- 
virungstafeln   aufsucht,    so.  findet 
sich  dessen  Werth  mit 
10  gr.  2  Pf.  oder 
12Silbgr.  8.5  (8^)  Pf. 
Das  jetzt  anzulegende  Capital  muss 
also  3589  Thaler  10  Gr.  2  Pf.  oder 
3589  Thaler  12  SUbgr.  8^  Pf.  be. 
tragen. 


1^0736876 

3)  Wie  gross  musi  das  jetzt  anzulegende  Capital  sejn,  welches 
in  19  Jahren  bei  4^  p.  C.  Zins  von  Zins  auf  13922  Francs  an- 
wachsen toll? 

Auflösung. 
Man  dividirt  die  Summe ,  auf  welche  das  anzulegende  Capital 
anwachsen  soll,  (hier  13922  Francs)  durch  die  Zahl,  welche  bei  19 
Jahren  in  der  Tabelle  zu  4^  p.C.  steht,  nämlich  durch  2.30786031, 
so  giebt  der  Qnotient  das  gesuchte  anzulegende  Capital  als  : 
13922  Franken  :  2.30786031  (oder  auf  gleiche  Benennung) 

13922.00000000  Fr.  :  2.30786031=6032.4275  Franken 
1384716186 


74  8381400 
69  2358093 

560233070 
461572062 

986610080 
923144124 

634659560 
461572062 

1730874980 
1615502217 

1153727630 


Das  Capital  welches  anzulegen  ist,  muss  also 
6032  Fr.  42|  Centimen  sejn. 
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4)  Wenn  die  Volkimenge  in  einem  blühenden  Staate  jetzt  aus 
5782000  Köpfen  besteht ,  und  man  annehmen  kann ,  dasa  sie  tick 
Jährlich  um  1^  p.  C.  vermehrte ,  wie  gross  war  demnach  die  Zahl 
der  Einwohner  dieses  Landes  vor  57  Jahren  f 

Auflösung. 

Man  nehme  die  bei  1^  p.  €.  und  57  Jahren  stehende  Zahl  und 
dividire  damit  in  die  Zahl  der  jetsigen  Volksmenge,  so  zeigt  der 
Quotient  die  Volksmenge  von  57  Jahren,  daher :  ' 

5782000  Köpfe  ;  2 .  030097. 

oder :  5782000000000  K. :  2030097  =  2848 1 39 . 7 
4060194.... 


17218060 
16240776 


Man  kann  also  annehmen,  dass 
dieser  Staat  vor  57  Jahren 
2848140  Einwohner  hatte. 


9772840 . .  . 
8120388..  . 

16524520 . . 
16240776.. 

2837440 . 
2030097 . 

8073430 
6090291 

19831390 
18270873 

1560517 
C.  Die  Zeit  wird   gesucht,    wie   lange    ein  jetst 
angelegtes    Capital    bei     gewissen    Procenten    auf 
Zinsen  stehen  muss,   um  auf  eine  verlangte  Summe 
anzuwachsen. 


§.  236. 

Regel.  Man  dividiredie  Summe,  auf  welche  ein 
jetzt  angelegtes  Capital  anwachsen  soll,  durch  das 
anzulegende  Capital  selbst,  und  suche  diesen  Quo- 
tienten In  der  Tafel,  welche  die  genannten  Pro- 
cente  enthalt,  durch  Vergleichug  unter  den  berech- 
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neten  Zahlen  auf,     so  leigt  die  links  daneben    ste- 
hende  Zahl  die  Zeit  an. 

Aufgaben. 

§*  237. 

1)  Wie  lange  mnis  man  498  Thlr.  12  Gr.  zu  4|  p.C.  auf 
Zinsen  anlegen,  wenn  das  Capital  mit  den  Interessen  auf  1000 
Thlr.  anwachsen  soll? 

Auflösung. 

498  Thlr.    12  Gr.  sind  498^  Thlr.  oder  498.5  Thlr.     Man 

diWdire  also  mit  diesen  498.5  Thlr.  in  1000  Thlr.,  nämlich: 

1000  Thlr.  :  498.5  Thlr. 

oder  10000       :       4985  =  2.006  u.  s.  w. 
0970 

30000 
29910 


90 

Diesen  hier  gefundenen  Quotienten  2 .  006  u.  s.  w.  suche  man 
nun  in  der  Tafel,  welche  für  4|  p.  C.  berechnet  ist,  durch  Ver- 
gleichung  auf,  so  findet  man  die  ihm  nahe  kommende  Zahl  2.0059 
u.  s.  w.  und  links  neben  dieser  Zahl  steht  15  Jahr.  Diese  498 
Thlr.  12  Gr.  müssen  also  15  Jahr  su  4|  p.C.  auf  Zinsen  stehen, 
wenn  sie  mit  den  Zinsen  auf  1000  Thlr.  anwachsen  sollen. 

Zur  Probe  wollen  wir   umgekehrt  untersuchen ,     auf  welche 

Summe   diese  498  Thlr.    12  Gr.  bei  4.|  p.  C.  jährlichen  Zinsen, 

in  15  Jahren  mit  den  Zinsen  anwachsen  werden. 

Man  multiplicirt  nämlich:   2.00590552  5 

mit:     498.5, 

10029527625 
16047244200 
18053149725 
8023622100 


so  ist  das  Prodnct  :=    999»9439042125 
Sucht  man  den  zu  den  999  Ganzen  noch  zugehörigen  Bruch* 
in  der  3(en  Resolyirungstafel  auf,     so   findet  man  dessen  Werth 
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gleich  22  Gr.  8  Pf.;  mithin  ist  das  Resultat  =  999  Tlfk.  22  Gr. 
8  Pf.  Es  fehlea  also  an  1000  Thlr.  nur  1  Gr.  4  Pf.  daher  hät- 
ten die  498  Thlr.  12  Gr.  noch  eine  kurze  Zeit  über  15  Jahre 
auf  Zinseszins  stehen  sollen.  Wie  gross  aber  dieser  Zeitunter- 
schied ist  —  wird  in  §.  304.  gezeigt  werden. 

2)  In  wie  viel  Jahren  wird  die  Volksmenge  eines  Ortes  sich 
verdoppeln,  wenn  angenommen  werden  kann,  dass  auf  50  Kopfe 
jährlich  Einer  zuwächst? 

Auflösung. 
Wenn  sich  jährlich  50  Köpfe  um  Einen  vermehren ,  so  wer- 
den sich  100  Menschen  jährlich  um  2  vermehren,  also  auf  2  p.  €• 
anwachsen.  Man  suche  demnach  bei  2  p.  C.  in  wie  viel  Jahren 
die  Zahl  der  Ganzen  Einheiten  bis  auf  2  anwächst,  so  findet 
man,  dass  sich  dieses  sehr  nahe  bei  35  Jahren  ereigne;  denn  in 
36  Jahren  wird  die  Volksmenge  schon  auf  mehr  als  das  Doppelte 
angewachsen  sejn. 

Bei  vierteljährlich   bedungenen   Terminen. 

3)  Jemand  hat  ein  Capital  von  785  Gulden  18  Kreuzer  zu 
5  p.  C.  auf  Zinsen  angelegt,  und  die  Zinsen  vierteljährlich  wie- 
der zum  Capital  geschlagei^,  wodurch  dieses  Capital  mit  den  Zin- 
sen jetzt  auf  2552  Gulden  angewachsen  ist.  Wie  lange  hat  die- 
ses Capital  auf  Zinsen  gestanden? 

Auflösung, 
Wenn  sich  dieser  Mann  die  Zinsen  vierteljährlich  bedungen 
hat,  so  betragen  dieselben  auf  jeden  Termin  1^  p.  C.     Nun  suche 
man,  um  wie  viel  mal  sich  das  angelegte  Capital  mit  den  Zinsen 
vermehrt  hat,     d.  h.  man  dividire  die   2552  Gulden  durch  785 
Gulden  18  Kreuzer  oder  785^«  fl.  z=z  n5^\  fl.  so  erhält  man: 
2552.0  fl.  785 . 3  fl.  =  3 .  249  u  s.  w. 
23559 
r96i0 

^^^^^  Diesen  Quotienten  3 .  249  u,  s.  w.  suche 

31412  ""*"*    ^"^   Vergleichung  in   der  Tafel, 

— 7628Cr"      w«l<*«  ^^^    H  P-  ^'  berechnet  ist,  auf; 
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to  findet  man  die  ihm  nahe  kommende  Zahl  3 .  254  u.  s.  w.  Diese 
letite  2Sahl  gehört  au  95  Jahren  t>der  Terminen;  und  da  hier  Von 
Tierteljährigen  Zinsterminen  die  Rede  ist,  so  sind  dieses  95  Vier- 
teljahre oder  23f  Jahre. 

4)  Ein  Vormund  hatte  für  seinen  Pflegling  ein  Capital  von 
15000  Thlr.;  velehes  er  aber  nicht  yerlieh,  sondern  in  seine 
Wirthschaft  yerwendete.  Nach  den  Landesgesetzen  ist  dieser 
Vormund  schuldig,  das  Capital  mit  5  p.  C.  und  zwar  Zins  ron  Zins 
zu  Terinteressiren.  Die  Behörde  yerlangte  deshalb  bei  Ablegung 
der  Rechnung,  dass  dieser  Vormund  jetzt  an  Capital  und  Zins 
34380  Thaler  6  Gr.  7  Pf.  (8  Silbgr.  3  Pf.)  zurückzahlen  solL  Es 
fragt  sich  daher,  wie  lange  dieser  Vormund  die  15000  Thlr.  be- 
nutzt habe? 

Auflösung. 

Vor  allen  Dingen  verwandle  man  die^  den  34380  ganzen 
Thalern  noch  zugehörigen  0  Gr.  7  P£  in  einen  Decimalbruch 
des  Thalers;  dieses  geschieht  am  kürzesten  mit  Hülfe  der  3^^ 
ResolTiruBgstafel.  Man  findet  nämlich  daselbst  links  neben  6  Gr. 
7  P£  den  Bruch  0 .  274305  Thlr.  Es  sind  demnach  34380  Thlr. 
6  Gr.  7  Pf.  gleich  34380 .  274305  Thlr.  Diese  hier  zuletzt  an- 
gegebene Zahl  wird  nun  durch  15000  Thlr.  (d.  i.  lOOOmal  5mal 
3)  diyidirt,  als: 

34380.274305  dividirt  durch  lOOO 
giebt:       34.380274305.  Dieses  wieder  dividirt  durch  5 
giebt :         0.876054801.  Dieses  wieder  durch  3  dividirt 
giebt :         2.292018287. 

Diesen  zuletzt  gefundenen  Quotienten  suche  man  in  der  Ta- 
fel für  5  p.  C.  durch  Vergleichung  auf,  so  ündet  man  die  ihm 
sehr  nahe  kommende  Zahl  bei  17  Jahren.  Der  Vormund  hat 
abo  diese  15000  Thaler  17  Jahr  benutzt. 

D.  Der  Zinsfuss  w.ird  gesucht. 

Regel.  Man  verfährt  gans  so,  wie  in  den  letz- 
ten Aufgaben  gezeigt  wurde;  d.h.  man  dividirt  mit 
dem    anzulegenden  Capitaie.  in    den    sämmtlichen 
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Anwachs,  und  snoht  den  Quotienten  in  den  ver- 
schiedenen Tafeln  des  Anwachtes  bei  der  ge'gebe- 
nenZahl  der  Jabre  durch. Vergleichung,  auf. 

Da  diese  Frage  nicht  oft  vorkommt,  so  wird  ein  einziges 
Beispiel  but  Versinnlichung  dieser  Regel  hinlänglich  sejn. 

Aufgabe. 

S.  239. 

Zu  wie  viel  Procent  muss  ein  Capital  von  800  Thlr.  auf 
Interessen  angelegt  werden,  wenn  es  in  29  Jahren  mit  den  Zin- 
sen auf  2000  Thlr.  anwachsen  sollf 

Auflösung. 

Man  dividire  2000  Thlr.  erst  durch  800  Thlr.,«.so  leigt  die- 
ser Quotient,  um  wie  viel  mal  sich  das  angelegte  Capital  in  der 
Zeit  von  29  Jahren  vermehren  solL  Dieser  Quotient  ist  nun  2.  5. 
Diesen  Deeimalbruch  2.  5  suche  man  unter  allen  den  berechneten 
Procent  -  Tafeln  bei  29  Jahren  auf,  indem  man  die  Zahlen,  die 
bei  29  Jahren  stehen ,  mit  2. 5  vergleicht.  Man  geht  nämlich 
von  Viertel-  su  Viertel -Procent  so  lange  fort,  bis  man  bei  29 
Jahren  eine  Zahl  triffit,  die  2.  5'  am  nächsten  kommt;  dieses  ist 
in  diesem  Falle  bei  3|  p.  C.  der  Fall ;  daselbst  steht  bei  29  Jah- 
ren der  Bruch  2.5282  u.  s.  w.  Diese  Zahl  ist  zwar  um  etwas 
SU  gross,  denn  es  werden  800  Thlr.  bei  3^  p.  C.  Zinsen  in  29 
Jahren  auf  2 .  5282x800  Thlr.  =  2022 .  56  Thaler  anwachsen, 
und  man  würde  also  noch  22^^  Thlr.  mehr  erhalten,  als  verlangt 
würde.  Um  ein  solches  Resultat  genauer  zu  finden,  hätte  man 
die  Tafeln  von  Zehntel-  zu  Zehntel  -  Procent  berechnen  müssen, 
anstatt  dass  dieselben  nur  von  Viertel-  zu  Viertel -Procent  be- 
rechnet sind.  —  Jedoch  dürfte  diese  Bestimmung  von  3^  p.  C. 
auch  hinlänglich  seyn.     Genauer  ist  es  3.^  p.  C 
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Anleitung, 
zum  Gebrauch  der  Uten  Hanpt-Tafel. 

§.  240. 

Die  Ute  Haupt -Tafel  befindet  sieh  tou  Seite  29  bis  mit 
Seite  64  und  besteht  aus*  25  einzelnen  Tafeln,  welche  susammen- 
genommen  die  Ute  Haupt -Tafel  bilden.  Die  Einrichtung  dersel- 
ben ist  der,  der  ersten  Haupt- Tafel  gleich.  Die  einzeln  berech- 
neten Zahlen  enthalten  aber  den  Werth,  auf  welchen  ein  Capital 
Eins,z.B.  1  Gulden,  1  Thaler,  1  Franc  u.  s.  w.,  welches 
SU  Anfange  eines  jeden  Jahres  oder  Termines  an- 
gelegt wird,  mit  seinen  Zinsen  und  Zinseszinsen  bis  mit  Ende 
eines  beliebigen  Jahres  anwächst 

Es  kommen  hier,  wie  bei  der  Isten  Haupt- Tafel  ebenfiills  4 
Grössen  Tor,  nämlich: 

1)  Die    Summe  aller   angelegten    Capitalien    nebst 
ihren  Zinsen  und  Zinseszinsen. 

2)  Die  Grosse  des  jährlich  oder  terminlich  anzule- 
genden Capitals. 

3)  Die  Zeit,  welche  die  ganzen  Einlagen  auf  Zinsen 
gestanden  haben. 

4)  Die  Zinsen  oder  Procente,  zu  welchen  das  Ganze 

berechnet  wird. 

f  I 

§.  241. 

Von  diesen  vier  verschiedenen  Grössen  müssen  uns  nun  eben- 
fiills  drei  bekannt  oder  gegeben  sejn,  wenn  die  rierte  gefunden 
oder  berechnet  werden  soll. 

Wir  wollen  daher  wieder  für  jeden  rorkommenden  Fall,  wel- 
eher  durch  Hilfe  dieser  Tafeln  aufgelöst  werden  kann,  die  Hau^t- 
regel  angeben  und  dieser  alsdann  einige  Au%aben  folgen  lassen, 
ab: 

A)  Die  Summe  wird  gesucht,  auf  welche  ein  Ca- 
pital, das  zu  Anfange  eines  jeden  Jahres  zu  gewis- 
sen Procenten  angelegt  wird,  mit  den  Zinsen  in 
einer  bestimmten  Zeit  anwächst. 
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I 

Regel.  Man  seHlage  diejenige  Tafel  auf,  welch« 
die  in  Rechnung  su  bringenden  Procenie  enthält; 
nehme  alsdann  die  Zahl,  welche  rechts  neben  den 
genannten  Jahren  steht,  und  multiplieire  dieselbe 
mit  der  Zahl  des  jährlich  (oder  terminlich)  ansn- 
legenden  Capitals. 

Aufgaben. 

§.  243. 

1)  Es  erspart  jemand  in  seiner  Wirthschaft  jährlich  lOO 
Thaler;  diese  legt  er  nicht  allein  zu  Anfiinge  eines  jeden  Jahres 
zu  3  p.  C.  sicher  an,  sondern  er  hat  auch  Gelegenheit,  die  Zin- 
sen hiervon  su  denselben  Procenten  wieder  zu  benutzen;  wie  riel 
wird  sich  diese  Person  bis  Ende  d^  259ten  Jahres  an  Capital  und 
Zinsen  gespart  haben? 

Auflösung. 

Man  schlage  die  Tafel,  welche  für  3  p.  C.  berechnet  ist, 
auf;  so  findet  man  bei  25  Jahren  die  Zahl  37.553042251;  d.h. 
wenn  man  zu  Anfiange  eines  jeden  Jahres  einen  Thaler  zu 
3  p.  C.  auf  Zinsen  giebt  und  auch  die  Zinsen  mit  jedem  Jahre 
wieder  zum  Capital  schlägt,  so  wächst  dieser  bis  mit  Ende  des 
25  Jahres  auf  37  ganze  und  553042251  tausend  Milliontheil 
Thaler,  oder  37  Thlr.  13  Gr.  3  P£  an.  Insofern  nun  100  Thlr. 
das  Hundertfache  von  einem  Thaler  sind,  so  sieht  man,  dass  man 
die  gefundene  Zahl  37.553042251  nur  mit  100  zu  multipUciren 
habe;  welches  sehr  leicht  dadurch  bewerkstelliget  wird,  dass  man 
den  Punkt,  welcher  hier  die  Ganzen  von  den  Bruchtheilen  trennt, 
um  2  Stellen  oder  Ziffern,  nach  der  rechten  Hand  zu,  fortrückt 
Man  erhält  alsdann  3755.3042251  Thaler,  oder  wenn  man  den, 
dem  3755  Ganzen  zugehörigen  Bruch  in  der  3^^a  Resolvirungs- 
tafel  aufsucht,  so  findet  man  dessen  Werth  gleich  7  Gr.  4  Pf. 
Das  gesuchte  Resultat  ist  also  3755  Thlr.  7  Gr.  4  Pf.  oder  nach 
Preuss.  EintheUung,  3755  Thlr.  0  Silbgr.  2  P£ 
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2)  Jemand  ist  yerpfliehtet  9  Jahre  hinter  einander  und  swar 
xü  Anfiinge  eines  jeden  Jahres  2000  Thlr.  an  hesahlen;  im  Un- 
terlasanngsfilUe  sollen  5  p.  C.  Zinsen  von  Zinsen  g^reohnet  Ver- 
den. Wenn  nun  dieser  Mann  bis  snm  letzten  Termine  niehts 
besaUte,  wie  viel  ist  er  am  £nde  des  Oten  Jahres  mit  den  Zin- 
sen an  bezahlen  schuldig? 

Auflösung. 

Man  suche  die  Zahl  auf,  welche  in  der  Spalte  5  p.  C.  und 
9  Jahre  steht;  daselbst  findet  man  11..  677892536.  Multiplicirt 
man  diese  Zahl  mit  2000,  welche^  am  kürzesten  geschieht,  wenn 
man  den  Punct  um  3  Stellen  rechts  fortrückt,  und  alsdann  mit 
2  multiplicirt;  nämlich:  11 577. 892536 x 2 =231 55. 785072 Thl. 
Sucht  man.  den,  zu  den  ganzen  Thalern  noch  zugehörigen  Bruch, 
0.785072  in  der  3ten  Resolvtrungstafel  auf,  so  findet  man 
dessen  Werth  gleich  18  Gr.  10  Pf.  Es  sind  also  am  Ende  des 
9ten  Jahres  wirklich  zu  bezahlen  23155  Thlr.  18  Gr.  10  Pf. 
(23  SUbgr.  7  Pf.) 

NB.  Hatten  jedoch  die  sämmtlichen  Posten  mit  dem  Betrage 
der  Zinsen  gleich  zu  Anfange  des  Oten  Jahres  bezahlt  werden 
sollen,  lio  musste  aus  den  Tafeln  die  Zahl,  welche  bei  8  Jahren 
steht,  iiämlich:  10.02656432  genommen,  und  diese  mit  2000  mul- 
tiplicirt werden;  weil  von  der  9ten  Terminzahlung,  insofern  sie 
sogleidi  bezahlt  wird,     keine    Zinsen  -  gerechnet   werden   dürfen. 

Nun  ist: 

2000  X  10.02656432  Thlr.  =  20053.12864  Thlr. 
Hierzu  den  9ten  Termin  yon      2000  Thlr. 

giebt  in  Summa  22053 .  12864'  Thlr. 

oder :  22053  Thlr.  3  Gr.  1  Pf. 

oder:  22053  ThL  3  Silgr.  10  P£ 

§.  244. 

Bei  der  Auflösung  der  hier  folgenden  Aufgaben  wird  die 
life  und  Ilt«  Haupt -Tafel  zugleich  oder  gemeiDBchafüich  ange- 
wendet^ als: 

M2 


i 


180 

3)  Ein  Capitalitt  hat  ein  basroi  Vermdgen  Ton  10000  Thlr. 
zu  5  p.  C.  auf  Zinsen  itehen.  Von  den  Zinsen  dieses  Capitals 
nimmt  er  am  Ende  des  ersten,  so  wie  jeden  folgenden  lalires 
800  Thlr.  in  seine  Wirthsehaft ;  den  Ueberrest  aber  legt  er  so- 
gleich  wieder  als  ein  neues  Zinstragendes  Capital  su  5  p.  C.  an. 
Wie  viel  wird  derselbe  am  Ende  des  43.  Jahres  an  Capital  und 
Zinsen  besitzen? 

Auflösung. 

Man  nehme  aus  der  [»ten  Haupt  -  Tafel,  die  bei  5  p.  C.    und 

43  Jahren  stehende  Zahl  8 .  149666933.  und  multiplicire  dieselbe 

mit    19000.  Man   ruckt    nämlich   den  Punct   erst  um   3  Stellen 

rechts  und  multiplicirt  alsdann  bloss  mit  19,  als: 

8149.6  66933     X     19. 
7334  7  002397 

154843.671727 

Diese   19000  Thlr.  wachsen  also  in  43   Jahren  auf  154843 

Thlr.  16  Gr.  1  Pf.  an.     Ferner  ündet  man  den  Werth  der  800 

Thlr.,     die   mit   Ende  eines  jeden  Jahres  weggenommen  werden, 

wenn  man  die  Ganzen  der  in  der  Uten  Haupt -Tafel  bei  5  p.  €• 

und  42  Jahren  stehenden  Zahl  um  1  yergrössert,  und  diese  Zahl 

alsdann  mit  800  multiplicirt,  als 

142.99  3338657 
800 

Product    1143  94.6709256 

Die  jährlich  hinweggenommenen  800  Thlr.  betragen  also 

114394  Thaler  16  Gr.  1  P£  (20  Silbgr.  2  Pf.) 

Zieht  man  demnach  yon  1 54843  Thl.  1 6  Gr.  1  Pf.  (20  Slbgr.  2  Pf.) 

die  zuletzt  gefundenen  1 1 4394  Thl.  1 6  Gr.  1  P£  (20  Slbgr.  2  P£)ab, 

■  ■-        ■      I    -  ■ ■■      ■         ■  y    I. 

sobleibt  einUeberschuss  Ton  40449  Thl.  —  Gr.  —  P.  (—  Slbgr.  —  Pf.  ) 
Man  hätte  auch  wie  folget  rechnen  können:  Da  19000  Thlr. 
jährlich  950  Thlr.  Zinsen  tragen,  selbiger  von  diesen  jedesmal 
800  Thlr.  wegnimmt,  so  bleibt  jährlich  ein  Ueberschuss  an  Zinsen  von 
150  Thlr.  Multiplicirt  man  daher  142.993338657  mit  150,  so  ist 
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<bM  Produot  gleich  21449 .  00079855  Thlr.,  hienm  dai,Uaiipteapitai 
Ton  19000  Thlr.  addirt, 


giebt       40449 .  00079855  T.  also  auch  40449  T.  wie  oben. 

4)  Jemand  dar  nur  10000  Gulden  za  5  p.  C.  aof  Zinsen 
anageliehen  hat,  lässt  sich  am  Ende  eines  jeden  Jahres  800  Gul- 
den zur  Bestreitung  seiner  wirthschaftlichen  Ausgaben  auszahlen; 
wie  gross  wird  der  Rest  des  ganzen  Vermögens  am  Ende  des 
20sten  Jahres  sejnf 

Auflösung.  * 

Man  nehme  die  in  der  ften  Haupt -Ta&l  bei  5  p.  C.  und 
20  Jahren  stehende  Zahl  2.653297705,  und  multiplicire  dieselbe 
mit  10000  (d.  h.  man  rückt  den  Punct  um  4  Stellen  rechts)  so 
erhält  man  26532.97705  Gulden,  als  Capital  und  Zinsen  ron 
10000  Gulden,  am  Ende  des  208teii  Jahres. 

Um  die  Summe  der,  am  Ende  jeden  Jahres  hinweggenomme- 
nen 800  iL.  zu  finden,  nehme  man  in  der  Uten  Haupt -Tafel  die 
bei  5  p.c.  und  19  Jahren  stehende  Zahl  32.065954103  addire 
noch  Eins  zum  Ganzen,  weil  die  letzten  800  Gulden* nicht  rer- 
zinsbar  sind,  und  multiplicire  alsdann  33.065954103 

mit :  800 


so  ist  das  Product  =  26452 .  7632824 
Die  jährliche  Wegnahme  von    800  fl.  beträgt  also  bis  mit 
Ende  des  208ten  Jahres  26452  ti  45  Kr.  3  Pf.     Dieses  letzte  Re- 
sultat nun,  von  dem  ob^n  gefundenen  abgezogen,  als: 

von  26532.97705  fl.  oder  26532  fl.  58  Kr.  2  Pf 
abgszogen  26452 .  76328  -      -     26452  -    45     -     3     - 

bleibt  80.21377  fl.  oder         80  fl.  12  Kr.  3  Pf.  aU 

Rest  am  Ende  des  20iten  Jahres. 

Oder: 
Da  die  Zinsen  von  10000  fl.  jährlich  nur  500  fl.  betragen, 
so  werden  am  Ende  eines  jeden  Jahres   300  fl.  von  dem  Capital 
weggenommen;  dieses  beträgt  in  20  Jahren 
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300  X  33 .  0689541  flr=:90l0 .  78623  fl.,  lieht  man  dieM  von  10000  fl. 
ab,  nSmlich:       10000  fl. 

hierron:         9919.78623  fl. 


so  bleiben  noeh  80.21377  fl.  oder  80  fl.  12  Kr.  3  P£  Rest,  , 

wie  oben. 

5)  Ein  Sterbender  rermachte  im  Jahre  1727  iein  baares 
Vermögen,  von  52400  Gülden  Meissnisch,  an  das  Waisenhaut  xa 
N,  unter  der  Bedingung,  dass  dieses  Capital  xu  4^  p.  €.  sicher 
untergebracht  werde;  von  den  Zinsen  aber  soll  mit  Ende  eines 
jeden  Jahres  an  die  besten  15  Kinder,  welche  aus  dieser  Anstalt 
entlassen  werden,  jedem  159  Meissner  Gülden  zur  Erlernung  ei- 
ner Profession,  oder  bei  Mädchen  zur  Ausstattung  u.  s.  w.  aus- 
gezahlt, und  das,  was  am  Zinsenertrage  noch  fehlt,  von  dem 
Stammcapitale  «elbst  entnommen  werden.  Nach  100  Jahren  aber 
soll  der  Rest  des  Grundcapitals  der  Waisenhauscasse  zur  eigenen 
Disposition  anheimfallen. 

Wenn  nun  jetzt  diese  100  Jahre  um  sind,  und  des  Testators 
Wille  genau  befolgt  wurde,  wie  viel  Thaler,  Groschen  und  Pfen- 
nige werden  der  Waisenhauscasse  am  Ende  des  Jahres  1827  zu- 
fliessen?  (Ein  Meissn.  Gulden  hat  21  Gr.  k  12  Pf.) 

Auflösung. 

Man  nehme  die  in  der  Iiten  Haupt -Tafel  bei  4^  p.  C.  und 
100  Jahren  stehende  Zahl 

81 .  588518032  muUiplicire 
dieselbe  mit  52400 

326354072128 
163177036064 
407942590160 


so  ist  das  Product  =    4275238.344876800  Meissn.  Gülden. 

Wenn  jedes  Kind  159  M.  Gülden  erhält,  so  erhalten  15  Kinder 
am  Ende  eines  jeden  Jahres  159  M.Güldenxl5  =  2385  H.  Gülden. 
Man  nehme  daher  die  in  der  Uten  Haupt -Tafel  bei  4j-  p.  C.  und 
99  Jahren  stehende  Zahl  1789.855956267,  addire  wegen  der 
lOOsten  Zahlung  Eins  zum  Ganzen,  und  multiplicire 
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1790.856956267  H.  <3üid«n 
nüt  2385 


8954279781335 
143268  47650136 
537256  7868801 
3581711912534 


so  ist  das  Product  =  4271191.455696795  M.  Gülden. 

Werden  von  4275238.3448768  M.  Gulden 
abgezogen       4271191.4556968  - 

So  bleibt  ein  UebersGbnss  von  4046.8891800  M.  Gülden 

Uterron  den  achten  Theil  505.8611475   -  -  abgezogen 

•o  bleibt  ein  Rest  von  3541 .  0280325  Thalern 
oder:  3541  Thlr.  —  Gr.  8  P£  welche  der  Waisenhanscasse 
am  Ende  des  lOOiten  Jahres  noch  zn&Uen. 

6)  Ein  Fürst  will  für  eine  hohe  Schule  einen  Fond  bilden, 
Ton  dessen  Zinsertrage,  4-^  p.  €.,  am  Ende  jedes  der  ersten  5  Jahre 
5  der  ärmsten  und  fleissigsten  Schüler,  die  nächsten  5  Jahre  10 
Schüler,  die  3ten  5  Jahre  15  Schüler,  die  4teii  5  Jahre  20  Schü- 
ler, und  die  5teD  5  Jahre  25  Schüler  jeder  100  Thlr.  als  milde 
Unterstützung  zum  Studiren  erhalten  kann.  Zu  Anfange  des 
26*ten  Jahres  soll  sich  dieser  Fond  in  einem  solchen  Zustande 
befinden,  dass  mit  jedem  Jahre  25  Schüler,  jeder^  100  Thaler 
daraus  erhalten  kann,  ohne  dass  dadurch  der  Haupt -Fond  ver- 
mindert,  oder  durch  den  Ertrag  der  Zinsen  rermehrt  werde.  Wie 
gross  muss  die  erster  Geldanlage  gemacht  werden? 

Die  Auflösung  wird  durch  die  Ute  Haupt- Tafel  (4^  p.C.)  be- 
werkstelliget. 

Da  diese  Unterstützungsgelder  bloss  von  dem  Ertrage  der 
Zinsen  des  Haupt -Fonds  bestritten  werden-  dürfen,  so  berechne 
man,  wie  viel  die  «ämmtlichen  Stipendien  auf  die  ersten  25  Jahre 
(oder  5  Hauptperioden)  betragen.  Da  femer  die  Auszahlung 
stets  erat  am  Ende  des  Jahres  erfolgt,  so  nehme  man  jederzeit  die 
vorletzte  Zahl  der  Jahre,  und  addire  noch  Eins  zum  Ganzen  der 
damebenstehenden  Zahl;  als: 
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die  iBten  5  SchfiL  erh.  auf  15  J.  jed.  J.  900  ThI.  od.  44.565910145X500  Tht 


2ten  5  - 

-   .  20  -  - 

.  500  - 

-  31.311422774X500  - 

Sten  5  - 

.   .  15  - 

.  -  500  - 

-  20.784054291X500  - 

4teii  5  - 

-   -  10  -  • 

-  500  - 

-  12.288200372X500  - 

Sten  5  - 

.   -   5  . 

.  -  500  - 

5.470709726X500  - 

Dieses  beträgt  in  Summa  114.479606308X500  ThL 

Wird  nun  die  durch  die  Summirung  entstandene  Zahl  wirk- 
lich mit  500  moltiplicirt,  so  ist  das  Product  57230.803154  Tha- 
ler oder  57^0  Thlr.  19  Gr.  3  Pf.  Soviel  betrüge  demnach  die 
Summe  aller  Stipendien  mit  den  Zinsen  derselben,  auf  die  ersten 
25  Jahre.  Da  am  Ende  des  25sten  Jahres  immer  noch  ein  Stamm- 
capital  .Übrig  bleiben  muss,  weiches  jährlich  2500  Thlr.  Zinsen 
bringt,  weil  für  25  Schüler  4  100  Thlr.,  so  riel  jährlich  erfor- 
derlich sind:  so  berechne  man  das  hierin  nöthige  Capital  durch 
den  Schlnss: 

4|  Thlr.  Zinsen  erfordern  100  Thlr.  Capital,  wie  viel  erfordern 

2500  Thlr.  Zinsen? 

So  ist  das  Resultat  55555 1  Thlr.  Addirt  man  diese  noch  su  den 
oben  gefundenen,  so  erhält  man: 

57239.803154  Thlr. 
55555.555555     - 


in  Summa  112795.358709  Thlr. 


Hieraus  ergiebt  sich  nun,  dass  man  jetzt  ein  Capital  anlegen 
müsse,  welches  mit  seinen  Zinsesxinsen  bis  mit  Ende  des  258ten 
Jahres  auf  M2795 .  358709  Thaler  anwächst.  Um  dieses  Capital 
zu  finden,  so  darf  man  die  hier  zuletzt  gefundene  2«ahl  nur  durch 
diejenige  Zahl,  welche  in  der  liten  Haupttafel  bei  4|  p.  C.  und 
25  Jahren  steht,  dividiren,  so  zeigt  der  Quotient  die  Grösse  des 
jetzt  anzulegenden  Haupt- Fonds,  als: 
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1 12705 .  358709  Thlr.   :  3 .  005434457 


od.:  112795^58709000  Thlr.  :  3 .  005434457  =  37530 . 467  Thl. 
9016303371 

22632324999. . . 
21038041199... 


15942838000. . 
15027172285.. 

9156657150. 
9016303371. 


14035377900 
12021737828 

20136400720 
18032606742 

21037939780 


Genau  genommen  müsste  also  dieier  Fürst  jetzt  ein  Capital  ron 
37530  Thlr.  11  Gr.  3  P£  als  ersten  Uanpt-Fond  anlegen. 

NB.  1)  Da  sich  die  Zinsen  Ton  einem  Capitale  wohl  genau 
berechnen,  aber  wegen  der  Kruchtheil- Pfennige  nicht  so  leicht 
eincassiren  lassen,  so  durften,  wenigstens  für  jetst,  37550  Thaler 
anmlegen  sejn ,  wenn  die  jährlich  ausgesetzten  Stipendien  von 
dem  Zinsertrage  bestritten  werden  sollen. 

2)  Die  Rechnung  bleibt  gans  dieselbe,  insofern  anstatt  der 
Münssorte  Thaler,  eine  andere,  s.  B.  Gulden,  Francs,  Rubel  oder 
Livre,  Sterling  u.  s.  w.  zum  Grunde  gelegt  werden  sollten. 

JS.  Die  Grösse  des  jährlich  anzulegenden  Capitals 
wird  gesucht. 

§.  245. 

Regel.  Man  schlage  die  Tafel  auf,  welche  die 
in  Rechnung  zu  bringende  Procente  enthält.  So- 
dann diridire  man  die  Summe,  auf  welche  die  gan- 
zen einzelnen  Einlagen  mit  den  Zinsen  anwachsen 
sollen,  durch  die  Zahl,  welche  in  dieser  Tafel  bei 
den  genannten  Jahnen  steht,  so  zeigt  der  Quotient 
die  Grösse  des  jährlich  oder  terminlich  anzulegen- 
den Capitals  an. 


y 
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Aufgaben. 

§.  246. 

1)  Jemand  will  su  Anfange  eines  jeden  Jahres  eine  gewisse 
Summe  in  einer  Sparcasse  einlegen,  so  ^w  er  am  Ende  des  ISten 
Jahres  an  Capital  und  Zinseszinsen  2500  Thaler  ausgezahlt  er- 
halten kann.  Wenn  nnn  diese  Sparcasse  die  Einlagen  jahrlicli 
mit  3  p/C.  verinteressirt,  und  auch  die  Zinsen  von  neuem  wie- 
der als  zinstragendes  Capital  au&immt,  wie  gross  müsste  unter 
diesen  Umstanden  das  jahrlich  in  diese  Sparcasse  anzulegende 
Capital  seyn? 

Auflösung. 

Wie  es  die  obige  Regel  besagt,  so  nimmt  man  aus  der  Ta- 
fel, welche  zu  3  p.  C^  berechnet  ist,  die  bei  18  Jahren  stehende 
Zahl:  24.116868436  und  diyidirt  mit  derselben  in  die  Haupt- 
summe 2500  Thlr.  Da  nun  der  Divisor  9  Decimalen  enthalt, 
so  muss  man,  um  beide  Zahlen  erst  auf  gleiche  Benennung  zu 
bringen,  an  den  Dividendus  (2500)  erst  0  Nullen  anhängen,  als: 

2500.000000000  Thlr.  :  24.116868436  =  103.66188  Thaler. 
241 1 6868436. . 

88313156400  Der   Bruch   dieses   Quotienten   nach   der 

72350605308  m^^„    ^^^^    jyj^„    Resolvirungstafel     in 


14470121 061 6  ^'^''^'"  """^  ^^'""^«'  verwandelt,  giebt : 

15'  Gr.  11  Pf.   —  oder  nach  Preussischer 


149243003040         «.  ,r.  .,  ,0  «ik  1.       ia  l>4^ 

144701210616  Eintheilung  —  19  Silbergroschen  10  Pf. 

— 45417924240       Daher  wäre  das  jährlich   in  diese    Spar- 

241 16868436       ^"^®  einzulegende  Capital  gleich  103  Thl. 

213010558040     ^^  ^^-  ^^  ^^  ""^^^  ^^^  ^hlr.  19  Sibgr. 
192934947488      10  Pf.  Preussisch. 

200756105520 
2)  Jemand  ist  am  Ende  des  4ten  Jahres  eine  gewisse  Summe 
z.  B.  100  Thlr.,  und  zwar  ohne  Zinsen  zu  bezahlen  schuldig; 
und  Will  diese  100  Thlr.  in  vier  gleidien  jährlichen  Terminen 
abtragen.  Wie  viel  hat  er  jedesmal  au  bezahlen,  wenn  6  p.  C. 
Zinsen  gerechnet  werden? 
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a)  Wenn  die  Zahlung  au  Anfiuige,  nnd 

b)  Wenn  die  Zahlung  au  Ende  eines  jeden  Jahres  erfolgen  soll. 

*  Auflösung. 

a)  Man  nehme  aus  der  Tafel,  welehe  an  5  p.  €.  berechnet 
ist,  die  Zahl,  welche  bei  4  Jahren  steht,  nämlich:  4.52563125 
und  diyidire  mit  dieser  in  das  naeh  4  Jahren  fölllge  Capital,  hier 
100  Thlr.,  so  giebt  der  Quotient  das  au  Anfange  eines  Jeden  Jah- 
res abzutragende  Capital,  als: 

100  Thlr.  :  4.52563^125  =  22.006365  Thaler,  oder  22  Thlr. 

2  Gr.  11  Pfl  au  Anfange  eines  jeden  Jahres. 

näml.  100.00000000  Thlr.  :  4.52563125  =  22.096365  Thaler. 
90  5126250. 

948737500 
905126250 


4361125000 
4073068125 

2880568750 
2715378750 

1651900000 
1357689375 

2942106250 
2715378750 


2267275000 
2262815625 


Beweis. 

Er  aahlt  an  Anfang  des  Isten  Jahres  22.096365  Thaler. 

bis  Ende  des  Jahres  Zinsen  1 .  10481825 

Summa  23.20118325 
Er  aahlt  au  An&ng  des  2ten  Jahres     22 .  096365 

Summa  45  •  29754825 
die  Zinsen  hiervon  sind :  2 .  26487741 25 


am  Ende  des  2ten  Jahres  Summa  47 .  5624256625 
Er  aahlt  au  Anfiuig  des  3ten  Jahres    22,096365 


Summa  69.6687906625 


168 

Transport  69 .  6587906625        Thaler 

Zinsen  auf  das  3te  Jahr  =  3 .  482939533125 

Capital  mit  Zinsen  =  73.141730195625 

Er  zahlt  lu  Anfange  des  4Un  Jahres  22.096365 

Summa  95.238095195625 

Zinsen  auf  das  4te  Jahr  4.76190475978 

99 . 999999955405 
oder :  100  Thaler. 

b)  Ware  der  Iste  Termin  am  Ende  des  Isten  Jahres  &Xdjf^ 
gewesen,  so  hätte  man  iwar  eben  so  gerechnet,  aber  zu  den  ge-- 
fundenen  22.096365  Thaler  noeh  den  Betrag  der  Zinsen  näm- 
lich: 1.10481825  Thaler  addirt,  so  dass  am  Ende  eines  jeden 
Jahres  23.20118325  Thlr.  zu  bezahlen  sejn  würden. 

Hätte  der  Iste  Termin  weder  zu  Anfange  noeh  zu  Ende  des 

Isten  Jahres,    sondern  z.  B.  nach  19  Wochen  abgetragen  werdeu 

sollen,   so  muss  man  zu   den  22.096365  TUr.  noch  die   Zinsen 

auf  1 9  Wochen  .addiren ;  dieses  geschieht,  wenn  man  die  22.096365 

Thlr.  mit  der  Zahl  die  in  der  Vten  Haupt- Tafel  IVte  AbtheUung 

Seite  188  bei  19  Wochen  steht,     nämlich  mit    1.017937  multi- 

plicirt  als: 

22.096365  Thaier 
multi^licirt  mit  1.017937 

154674555 

66289095. 

198867285. . 

154674555. . . 

22096365. .  . . 

22096365 


giebt  22.492707499005  Thlr.  oder  22  Thl.  11  Gr.  10  Pf. 
Der  Betrag  auf  jeden  Termin  wäre  also:  22 Thlr.  11  Gr.  10  Pf 
(14  Sübergr.  9  Pf.) 

Beweis. 

Er  zahlt  das  !•«•  Mal         -         -         22.492707499         Thlr. 
Zinsen  auf  1  Jahr  -         -  1 .  1246353749 

Summa  23.6173428739        ^ 
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Transport  23 .  61 73428739         Thlr. 
Er  giebt  den  2teii  Termin  -       22.492707499 

Summa  46.1100503729  I 

Zinsen  anfi  2te  Jahr    -  -         2.3055025186 


Summa  48.4155528915 
Er  saHlt  das  3te  Mal  •  -       22  •  492707499 


Summa  70.9082603905 
Zinsen  auis  3te  Jahr     -  -        3.5454130195 


Summa  74.4536734100 
Am  4UI1  Teimin  -  -       22.492707499 


Summa  96.9463809090         Thir. 
oder  96  Thlr.  22  Gr.  9  P£ 


Dieser  letxte  Betrag   hat  nun  noch   33  Wochen  und  1  Tag  oder 

232  Tage  auf  Zinsen  zu  stehen.     Man  suche  daher  den  Anwachs 

des  obigen  Betrags  auf  diese  Zeit,  in  der  V^ea  Haupt  -  Tafel,  4te 

AbtheUung  Seite  191,    indem  man  die  96.946380909  Thlr.  mit 

der  bei  232  Tagen  stehenden  Zahl  1.031498  multipUeirt^  als: 

Das  Gapital:  96.946380909  Thlr. 
multiplicirt  mit  1.031498 

775571047272 

872517428181. 

387785523636 .  . 

96946380909 . .  . 

290839142727. 

96946380909  .  . 


... 


giebt      99.999998014871682  Thlr. 

Dieses  Product  kann  man  ohne  einen  Fehler  lu  begehen  für 
100  Thlr.  annehmen;  indem  nicht  einmal. ganz  2  Millionentheile 
an  100  Ganzen  fehlen.  Diese  kleine  Differenz  musste  deshalb 
entstehen,  weil  nicht  alle  Decimalen  in  Rechnung  gebracht  wer- 
den konnten. 

3)  Man  wiU  iur  18000  Thaler,  die  erst  nach  21  Jahren 
ohne  Interessen  fiUlig  sind,  in  21  Terminen,  und  zwar  mit  Ende 
eines  jeden  Jahres,  eine  gleich  grosse  Summe  als  Bezahlung  an- 
ndmiiBn.  Wie  yiel  kann  jährlich  gegeben  werden,  wenn  3^  p.  C. 
Zins  Ton  Zins  in  Redmung  gebracht  werden? 
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Anflöiung. 

Man  diyidire  die  18000  Thaler  durch  die  Zahl,  welche  in 
der  Uten  Haupt -Tafel  hei  3^  p.  €.  und  21  Jahren  steht;  näm- 
lich durch  31.32800215,  lo  zeigt  der  Quotient  die  Grösse  der 
Jeden  Termin  su  hezahlenden  Summe,  als: 

.18000  Thlr.  ;  31.32890215  = 
oder :  16000.00000000  Thl. :  31 .328902 1 5  :±:  574.5493  u.  s.  w.  Thi. 

dieses  sind  nach  sächsischer  Ein- 
theilung  574  Thlr.  13  Gr.  2' Pf., 
oder  nach  preussiseher  574  Thlr. 
16  Siibgr.  6  Pf.  und  soriel  würde 
auf  jeden  Termin  zu  bezahlen  sejn* 


15664451075.. 

2335  5489250 . 
2193  0231505. 

14252577450 
125  31560860 

17210165900 
15664451075 

15457148250 
J 253 1560860 

29255873900 
28196011935 


10598619650 
9398670645 


1199949005 

Die  Richtigkeit  untersucht  man  nach  der  Regel  A^  dadurch, 

dass  man 

die  31.32890215  Thlr.  wieder 
mit  574.5493  muitiplicirt 

9398670645 
28196011935 
12531560860 
15664451075. 
12531560860. . 
21930231505. . . 
15664451075 


so  erhalt  man  17999.998800050995  Thlr.    zum  Product 

Setzt  man  in  diesem  Producte  den  Punct  wieder  von  der  rech- 
ten nach  der  linken  Hand  zwischen  die-12ie  und  13te Ziffer,  ifeil 
beide  Factoren  zusammen  (8-|-4)  =:  12  Decimalen  haben,  so  er- 
hält man  17999.9988,  welches  ohne  Nachtheii  für  18000  Ganze 
angenommen  werden  kann.    Genauer  würde  man  das  Product  ge- 
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fanden  haben ,  wenn  man  den  oben  bleibenden  Dirisionsrest 
1199949005  noeh  za  diesem  Producte  addirte,  oder  den  Quotien- 
ten anstatt  674  •  5493  Thlr,  zu  574 .  55  Thlr.  annähme ;  wodurch 
man  ebenfalls  um  keinen  halben  Pfennig  gefehlt  hätte. 

* 

S-  247. 
^  Wären  die  Zahlungstennine  in  halben-  oder  Vierteljahren 
bedangen ,  so  müsste  man  auch  (nach  dieser  Uebcreinkunft)  auf 
jedes  halbe  Jahr  die  Hälfte,  und  auf  jedes  Vierteljahr  den  vierten 
Thcü  der  jährlichen  Procente  in  Rechnung  bringen ;  so  wie  auch 
anstatt  der  ganzen  Jahre ,  doppelt  so  viel  halbe  —  oder  viermal 
so  viel  Vierteljahre  annehmen. 

Z-  B,  Eine  Schuld  von  800  Mark  Banco  ist  nach  5  Jahren  ohne 
Zinsen  zahlbar.  Wenn  nun  die  Zinsen  zu  5  p.C.  in  Anschlag  gebracht 
werden,  wie  viel  müsste  terminlich  auf  die  ganze  Schuld  abgetra- 
gen werden,  wenn  diese  800  Mark : 

a)  in  öjährlichen,  oder  Ä)  in  10  halbjährUchen,  oder  c)  in  20  vier- 
teljährlichen Terminen,  zu  gleichen  Theüen  bezahlt  werden 
sollen  % 

Auflösung. 
a)  Sind  die  Zahlungstermine  zu  Anfange  eines  jeden  der  5 
Jahre  bewiUiget  worden ,  so  dividire  man  diese  800  Mark  durch 
die  Zahl,  welche  in  der  Utin  Haupt -Tafel  bei  5  p.  C.  und  5  Jah- 
ren  steht;  nämlich  mit :  5."5oi 91281 3,  so  zeigt  der  Quotient  die 
Grösse  einer  solchen  Terminzahlung  an. 
als  800  Mark  ;  5.80191281S 

oder:  800.00000|WOO  Mark  :  5.801912813  r:ri3T.8855  Mark. 

174  05738439'  ^  ^"^"^  ^"^  ^^'^''^^   137.8855  Hark 

45751334310  ""^'^  ^  "^'^^  *^'   ^"'"    Resolvirungstafel ) 

40  613389691  *37  Mark  14  Schillinge  2  Pfennige  auf 

5 1379446190  ^ics«   Schuld  abgetragen  werden,  wenn 

46415302504  jje  gOO  Mark  in   5  Jahren  bezahlt  seyn 

49641436860  .^«.n 

46415302504  ■«»»•»♦ 


3^261^43560 
29009564065 


32517794950 
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6)  Bind  die  Zahlattgstonntne  haH^fthrlieh ,  to  neliBM  man  ans 

dieser  Tafel  die  bei  2^p.C.  nndlO  Jaliren  (oder  Terminen)  stehende 

Zahl  11.483466312 und  diTidire  mit  dieser  in  die  800  Hark,  als: 

800.000000000  Hark  :  11.483466312  =  60.66537  Hark 
689  00707872 


Die  SU  Anfange  eines  jeden  halben  Jahres 
SU  besahlende  Summe  ist  also  69  Hark 
10  SchiUing   8  Pfennige. 


110992021280 
103351196808 

7  6408244720 
68900797872 

75074468480 
689007P7872 

61736706080 
57417331560 

43193745200 
3445039893^) 

87433462640 
c)  Sind  endlich  riertelj ährliche  Zahlungstermine  bedungen, 
so  dividire  man  die  800  Hark  durch  die  Zahl ,  welche  in  der  Ilten 
Haupt -Tafel  bei  l^  p.  C.  und  20  Jahren  (oder  Terminen)  steht;  in- 
dem der  4te  Theil  von  5  p.  C.  soviel  als  1^  p.  C.  ist,  und  5  ganse 
Jahre,  20  Vierteljahre  haben,  also : 

800.000000000  Hark. :  22.845015768=35.01857  Hark. 
685  35047304 


Die  SU  Anfiinge  eines  Jeden  Vierteljahres  zu 
bezahlende  Summe  wäre  demnach : 

35  Hark  —  Schilling  4  Pfennige. 


114  649526960 
114225078840 

42444812000 
22845015768 

195997962320 
182760126144 

132378361760 
114225078840 

18163282920 
Anmerkung.  1)  Aus  diesen  drei  Resultaten  ersieht  man,  dass, 
wenn  die  jährlich  abzutragende  Summe  137.8855  Hark  ist, 
die  Zinsen  auf  ein  halbes  Jahr,  nicht  die  Hälfte,  oder  68.94275 
Hark,  und  die  auf  jedes  Vierteljahr,  nieht  der  4te  Theil,  oder 
34.4714  Hark  sejn  könne;    sondern  dass  auf  jeden  Termin 


I 

i 
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genau  so  Tiel  auf  die  ganae  Sehold  beaahlt  werden  müsse,  als 
die  ohigen  Quotienten  ansetgen ;  welches  etwas  mehr  als  die 
H&lfte  oder  der  4te  TheU  des  Garnen  ist  Die  {Ursache  Uegt 
darinn,  dass  man  bei  halbj^rlichen  .Terminen  die  iweite  Hälfte 
um  ein  halbes  Jahr  sp&ter  bezahlt,  weshalb  auch  die  Zinsen  auf 
diese  Zeit  mit  hinzu  gerechnet  werden  müssen.  Eben  so  rer- 
hält  es  sich  mit  den  yierteljährlichen  Terminzahlungen. 
2)  Hätten  die  Abzahlungen,  anstatt  zu  Anfarige  des  ganzen,  hal- 
ben oder  Viertel -Jahres,  erst  am  Ende  einer  solchen  2<eitfrlst 
bezahlt  werden  sollen ,  so  hätte  man  im  ersten  Falle  die  bei 
4  Jahren  stehende  Zahl:  4.52563125  um  ein  'Ganzes  rer- 
grössem,  und  demnach  mit  5.52563125  in  800  Mark  dividiren 
müssen.  Eben  so  nöthig  ist  es,  bei  halbjahrlichen  Terminen, 
die  bei  9  Jahren  stehende  Zahl,  und  bei  yierteljährlichen  Ter- 
minen, die  bei  10  Jahren  stehende,  um  Eins  zu  rergrössern, 
und  alsdann  die  800  Mark  dadurch  zu  dividiren.  Die  Quotienten 
waren  in  diesem  FaUe  freilich  grösser  ausgefallen.  Allein  die- 
ses muss  deshalb  statt  finden ,  weil  sonst  der  Empfanger ,  für 
die  Zahlung  die  er  zu  Anfange  des  Jahres  erhalten  sollte,  aber 
erst  am  Ende  des  Jahres  erhält,  diese  Zinsen  auf  ein  Jahr  yer- 
lieren  würde. 

Ueberhaupt  hat  man  auf  den  Anfang  und  das  Ende  eines 
Jahres  bei  dergleichen  Berechnungen  sehr  zu  achten;  denn  man 
wird  sehr  leicht  durch  den  Gedanken  getäuscht,  dass  es  gleich- 
gültig sey,  ob  man  eine  Summe  zu  Ende  des  jetzigen  oder  zu 
Anfange  des  nächst  folgenden  Jahres  in  Rechnung  bringt,  in- 
dem hier  der  Zeitunterschied  Null  ist  Allein  zwischen  dem 
An£snge  und  dem  Ende  eines  Jahres  beträgt  dieser  Unterschied 
ein  gaqaes  Jahr.  — 

C,  Die  Zeit  wird  gesucht 

§.  248. 
Regel.     Man  dividire   mit  der  Zahl  des  Capitals 
welches  jährlich  (oder  terminlich)  zu  gewissen  Pro- 
eenten  angelegt  wird,  in  die  Zahl  derjenigen  Sum- 
me,    SU  welcher  es  mit  den  Zinsen   anwachsen  soll; 

N 
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dengefundeaeiiQuotieiitcB  tueheman  «lidaaii  dnreh 
VergUiebung  in  der  Tafel  unter  den  berechneten 
Zahlen  auf.  Bei  der  Zahl  nnn,  welche  diesem  Qn«>-' 
tienten  am  nftchiten  kommt)  findet  man  links  dane- 
ben die  Jahre»  n.  ■•  w. 

Aufgaben. 

§.  249. 

1)  Wenn  jemand  m  An&nge  eines  jeden  Jahres  2  Thn* 
ler  in  eine  Sparcasse  legen  wollte ;  wie  viel  Jahre  müsste  er  dieses 
fortsetsen,  wenn  er  sich  dadurch  ein  Capital  Yon  150  Thaler  sam- 
meln will ;  Torausgesetst,  dass  diese  Gasse  dergleichen  Einlagen  mit 
3^  P«  C*  jährlich  und  swa^.Zins  Ton  Zins  yerinteressirt. 

r 

Auflösung. 
Man  dividire  die  Summe,  hier  150  Thlr«  durch  die  jährlich  ein- 
aulegenden  2  Thlr. ,  so  erhält  man  lum  Quotienten  75.  Zu  dieser 
75  suche  man  daher  in  der  Tafel,  welche  für  3i^  p.  C.  berechnet  ist, 
diejenige  Zahl  auf,    welche  der  75  an  Grösse  am  nächsten  kommt, 
dieses  findet  sich  bei  37  Jahren,  daselbst  steht  nändich:  76.028804721. 
Da  diese  Zahl  schon  in  Rücksicht  der  Gänsen  etwas  grösser  ist  als 
75,  so  ergiebt  sich  daraus :  dass  man  entweder  nicht  gans  das  Ende 
des  37iten  Jahres  absuwarten  habe,  um  aus  dieser  Casse  150  Thlr. 
lu  erhalten,  oder  dass  man  am  Ende  des  37ilen  Jahres  aus  dieser 
Casse  70.028894721  mal  2  Thaler  oder  152.057789442  Thlr.,  oder 
152  Thaler  l  Gr.  5  Pf.  (1  SUbgr.  9  Pf.)  bekommen  müsse. 
Anmerkung.     Geschieht  die  Einlage  halbjährlich ,    so  muss  man 
auch  den  Quotienten  in  der  Tafel  auftuchen,    welche  für  die 
Hälfte  der  jährlichen  Zinsen  berechnet  ist;   die  bei  dieser  ge- 
fundenen Zahl  stehende  Zeit,  hat  man  aber  alsdann  auch  nur 
für  halbe  Jahre  ansunehmen. 

2)  Es  hat  jemand  ein  baares  Vermögen  von  31500  Gulden, 
und  benutzt  dieses  jährlidi  an  5  p.  C.  Allein  er  kann  mit  den  Zin- 
sen seine  Wirthschafit,  in  welcher  jährlich  1800  Gulden  erforderlieh 
sind,  nicht  bestreiten  und  nimmt  daher  das  noch  Fehlende  lu  An- 
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fange  jeden  Jabre«  ron  dem  Stanmicapitale  hinweg;    in  wie  viel 
Jabren  wird  da»  ganse  Vermögen  aufgezehrt  seyn? 

^  Auflöanng. 

Die  Zinsen  zu  5  p.  C.  betragen  ton  31500  Gulden  Capital 
Jährlich  1575  Gulden;  da  derselbe  aber  jährlich  1800  Gulden 
braucht,  so  nimmt  er,  ausser  den  Zinsen,  zu  Anfange  des  Jahres 
noch  225  Gulden  von  dem  Stammcapitale.  Es  ist  daher  zu  un- 
tersuchen, in  wie  viel  Jahren  diese  jährliche  Hinwegnahme  von 
225  Gulden  dem  Stammcapitale  selbst  gleich  werde.  Zu  diesem 
Behufe  untersuche  man ,  wie  oft  die  226  Gulden  in  dem  Stamm- 
capitale 31500  Gulden  enthalten  sind.  Dieses  findet  sich  durch 
Diyision.  Es  ist  nämlidi  31500  fl.  :  225  fl.  ±=  140  fl.  Diese 
Zahl  140  suche  man  in  der  2te%  Haupttafel  bei  5  p.  C.  durch 
Vergleichung  unter  den  Ganzen  au^  so  findet  sich,  dass  dieselbe 
zwischen  41  und  42  Jahren  liegt.  Er  kann  also  diese  1800  Gul<- 
den  auf  41  rolle  Jahren  beziehen.  Hätte  er  aber  diese  ISOO 
Gulden  erst  am  Ende  des  ersten  Jahres  bezogen,  so  würde  er  42 
Jahre  die  rolle  Einnahme  haben  können.  * 

3)  Ein  Staat  sieht  sich  genpthigt,  eine  Summe  ron  2  Mil- 
lionen' zu  5  p.  C.  Zinsen  bei  A  aufzunehmen ,  und  rerpföndet  da* 
gegen  eine  Landeseinnahme,  deren  reiner  Ertrag  *am  Ende  eines 
jeden  Jahres  173020  Thaler  oder  Gulden  u.  s.  w.  ist.  Wenn  nun 
A  diese  Einnahme  ebenfalls  zu  5  p.  C.  Zinsen  anstatt  der  Be- 
zahlung annimmt  und  in  Rechnung  bringt,  so  fragt  sichs,  wie 
lange  er  dieselbe  mit  Recht  beziehen  darf,  so  dass  dadurch  Ca» 
pital  und  Zinsen  zugleich  gedeckt  werden? 

Auflösung. 

Es  werden  am  l!.nde  jeden  Jahres  bezahlt  173020  Thir. 

die  Zinsen  ron  2  MÜlionen  sind  in  1  Jahre  1 00000 

folglich  werden  zur  Tilgung  dea  Capitals  rerwendet :     73920  Thlr« 
Mit  dem  hier  gefundenen  Ueberschuss  ron  73020  Thaler  di- 
ridire  man  in  das  Hauptcapital  2  Millionen,  und  suche  den  Quo- 
tienten  in  der  2ieD  Hauptfafel  Seite    50.  bei  5  p.  C.  unter  den 

N  2 
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Ganxen  vergleichend  au^  to  zeigt  die  ünki  daneben  stehende  Zeit 

die  Aniahi  der  Jahre,  welche  der  Gläubiger  die  Einahme  benutzen 

dar^  all: 

2000000  :  73020  s=:  27 .  057.  . .  Dieser  Quotient  steht  in  der 

147840  nten  Haupttafel  bei  17  Jahren,    und  so  lange 

521600  darf  also  der   Gläubiger  diese  Einnajime  bezie- 

_^  hen.     Da  aber  am  Ende  des  17t«n  Jahres  einer 

41000  d^m  andern  zur  Ausgleichung  noch  etwas  her- 

ausgeben muss,  so  beredine  man  das  noch  Uebrige  wie  folget: 

2  Millionen  sind  am  Ende  des  I7ten  Jahres  nach  der  l*^^ 
Haupttafel  Seite  24.  mit  den  Zinsen  angewachsen  auf  2.292018318 
X  2000000  Thlr.  =:  4584036.63G  Thir.  Ferner  wachsen  nach 
der  Uten  Haupttafel  die  173920  Thaler,  die  16  mal  verzinst  — 
und  das  17^  mal  haar  gezahlt  werden,  also  in  17  Jahren  an,  auf: 

25.840366356  Thaler 
multiplicirt  mit :  1 73920 

516  80732712 

2325  6  3297204 . 

'7752 1  099068 . . 
180882  5  64492  . . . 
258403  6  6356 .... 


giebt     449415  6.^16635520  Thaler. 

Zieht  man  daher: 

rön  4584036.636  T.=:4584636  T.  1 5  Gr.  3  P£  (1 9  Sgr.  1  P£) 

ab  4494156.517- =4494156  -  12   -   5  -  (15    -   6  - 

so  bleib.  Rest:  89880.119  T.=  89880  T.  2  Gr.  iQFll^  Sgr.'7  P£) 
und  so  Tiel  hat  dieser  Staat  am  Ende  des  17teii  Jahres,  seinem 
Gläubiger  A.  noch  herauszugeben. 

4)  Ein  Guthsbesitzer  nimmt  ein  Capital  von  25000  Thalem 
zu  4^  p.  C.  Zinsen  auf,  und  verpfilndet  dagegen  sein  Guth,  wel- 
ches jährlich  einen  reinen  Nutzen  von  1800  Thalern  abwirfit;  wie 
viel  ganze  Jahre  kann  der  Gläubiger  dieses  Guth  benutzen,  wenn 
durch  den  Ertrag  desselben  sowohl  das  Capital,  als  auch  die  Zin- 
sen abgetragen  werden  sollen ,  und  wie  viel  hat  einer  dem  andern 
am  Ende  dieses  Jahres  noch  haar  heraus  zu  geben? 
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Auflösung. 

Man  berechne  suent  den  Jälurlichen  Zinsbetrag  von  25000 
Tbalern  zu  4^  p.C.,  indem  man  schliesst:  100  Thlr.  geben  4^ 
Thlr.  wie  yiel  25000  TUrJ  Hieraus  findet  man  denselben  gleich 
1125  Thaler.  Da  nun  das  Guth  alle  Jahre  1800  Thlr.  abwirft? 
so  werden  1125  Thlr.  auf  die  Zinsen,  und  675  Thlr.  auf  das  Ca* 
pital  selbst ,  besahlt.  Hieraus  sieht  man ,  dass  nach  einer  Reihe 
Ton  Jahren  das  Capital  entweder  ganz  abgetragen  seyn  wird,  oder 
dass  darauf  noch  ein  Elest  zu  bezahlen  bleibt,  welcher  kleiner  als 
der  jährliche  Ertrag  des  Guthes  sejn  wird* 

Die  Zahl  der  Jahre,  welche  der  Gläubiger  das  Guth  benutzen 
kann,  findet  sich,  indem  man  das  ganze  Capital  (25000  Thlr.) 
durch  den  jährlichen  Ueberschuss  (675  Thlr.)  diyidirc,  und  den 
Quotienten  (in  ganzen  Zahlen  hier  37)  in  der  li^^a  Haupttafel 
H^  4^  p.c.  unter 'den  Ganzen  auftueht;  diese  37  findet  sich  b^ 
22  Jahren,  also  kann  der  Gläubiger  das  Guth  22  volle  Jahre  be- 
nutzen, und  somit  wäre  die  erste  Frage  beantwortet 

Um  die  zweite  Frage  zu  beantworten,  untersuche  man,  auf 
wie  viel  die  22  Jahre  Pacht  4  1900  Thlr.  in  Summa  mit  Zinsen 
anwachsen,  insofern  die  ersten  21  Jahre  des  Ertrags  verzinst,  die 
letzten  1800  Thlr.  aber  haar  in  Rechnung  gebracht  werden.  Man 
nehme  daher  aus  der  U^^  Haupttafel,  die  bei  21  Jahren  ste- 
hende Zahl: 

35.303377955 
muldplicire  dieselbe  mit:  1800 

282  42  7023640 
353^3377956 


80  ist  das  Product  =  635  46.0803190  Thlr.  hierzu  den  Ertrag 
des  letzten  Jahres  addirt      18  00  Thlr. 

giebt  in  Summa    653  46.0803190  Thlr. 

Der  Gläubiger  hat   also    bis  mit  Ende  des  22Bten  Jahres  an 
Capital  und  Zinsen  empfangen: 
65346.080319  Thlr.  oder  65346  Thlr.  1  Gr.  11  P£  (2  Silbgr.  5  P£) 

Femer  suche  man,  zu  wie  viel  die  25000  Thlr«  mit  den  Zin- 
sen in  22  Jahren  anwachsen.  In  der  l>ten  Haupttafel  steht  bei 
4|  p.c.  und  22  Jahren  die  Zahl: 
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2.633  G52008  diese 
multiplicirt  mit:  25000 


13168  2Ö0040 
52  673  04016 


giebt:      65  841.300200 
Der  Gläubiger  hat  demnadi  am  Ende  des  22iteu  Jahres 
zu  erliiütefi  65841 .3002  T.  od.  65841  T.  7  <^r.  2  Pf.  (9  S^.— P£) 
hat  darauf  erhalt.  65346.0803  -  -   65346-  1-11- (2-     5     -. 

erhalt  also  noch  haar  495.2199  T.  od.*  495  T.  5  Gr.  3  P£  (6  Sgr.  7  Fl) 
NB.  Hätte  der  Gläubiger  das  Guth  a.  B.  29  Jahre,  also  7 
Jahre  sur  Ungebühr  behalten,  und  es  sollten  nunmehr  beide  In- 
teressenten aus  einander  gesetst  werden^  so  wird  die  Rechnung  auf 
dieselbe  Weise  geführt  Man  berechnet  nämlich  suerst  den  An- 
wachs  Ton  25000  Thlr.  auf  29  Jahre,  so  ist  nach  der  I«(en  Haopt- 
tafel  3.584036492  X  25000  gleich  89600.9123  Thaler,  oder 
89600  Thlr.  21  Gr.  11  Bf.  (27  Silbgr.  4  P£;;  und  dieses  wtre 
demnach  die  Forderung  des  Giäifbigers. 

Ferner  betragen  die  Terainsl^aren  28  jährliehen  Einnahmen, 
<  k  1800  TUr.  nach  der  Uten  Hauptta&l  56.423033164x1800  Thlr. 
dieses  sind  ausgeführt, 

101561.4596952  Thlr.  =  101561  Thlr.UGr.— P£^13Sgr.9P£) 

hierzu  die  letatön  1800     •    — 

giebt  die  Summa?  1 03361  ThJr.  1 1  Gr.^Pfl  (13  Sgr.  9  ?l) 

Er  hatte  aber  bloss  SU  fordern:  89600  -  21  -  11  -  (27  -  4-) 
Zahlt  daher  surück:  13760 Thlr.  13 Gr.  1  Pf. (lOSgr. 5P£) 
Der  Gathsbesitzer  hat  also  nicht  allein  seine  Schuld  ron  25000 
Thlr.  abgetragen,  sondern  er  muss  Ton  seinem  Gläubiger  am  Ende 
des  29*ten  Jahres,  ausser  dem  Gnthe,  noch  eine  Summe  Ton 
13760  Thlr.  13  Gr.  1  Pf.  heraus  bekommen. 

5)  Auf  einer  Strasse  von  circa  20  Heilen,  kommen  jetzt  im 
Durchsohnitt  jährlich  8600  Thlr.  ein;  diese  Einkünfite  Termehrten 
sich  aber  nm  60  p.C,  wenn  daselbst  Chaussee  angelegt  wurde. 
Da  jedoch  dieser  Bau  nicht  unter  275000  Thlr.  hergestellt  werden 
kann,  so  fragt  sidis:  wie  viel  Jahre  würden  nöthig  seyn,  vm  bei 
4^  p.  C.  Zinsen  das  ganie  Capital  wieder  an  erhaltent 
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Anflotung.' 

Wenn    diese   Straiae    jetxt   8000   Thaler    Uebendinssgelder 

bringt,  so  vürde  sie  üadi  yoliendetem  Baue  JfthrUch  13760  Tha- 

ler  Ertrag  geben,    nämlich:  100  ;  160  ;=  8600  Thlr.:  x  Thlr. 

160x8600  ^ 
und  X  =   ^ Thlr.  =  13760  TUr.  Nun  betragen  die 

Zinsen  in  4^  p.  C.  ron  den  275000  Thlr.  Jähriich  12375  Thlr. 
Werden  diese  durdk  die  J&hrlichen  Einkfinfte  ron  13760  Thlr. 
gedeckt,  so  bleibt  noch  ein  JfthrUeher  Uebersdiitss  ron  1385  Thlr. 
Es  fragt  sidi  daher,  wenn  man  diese  1385.  Thlr.  lu  4|  p.  C.  Zins 
Ton  Zins  anl^,  and  su  An&nge  eines  jedeii  Jahres  denselben 
Ueberschnss  sum  Capitale  sdiligt,  in  veleher  Zeit  die  ganie 
Summe  auf  275000  Thaler  angewachsen  seyn  wird? 

Man  untersuche  suerst,  um  wie  riel  mal  sich  diese  1385  Tha- 
ler Termehren  miissen,  wenn  sie  bei  4^  p.  C.  Zins  von  Zins  auf 
275000  Thaler  anwachsen  sollen;  dieses  geschieht,  wenn  man 
die  275000  Thlr.  durch  1385  thlr.  diTidlrt;  es  ist  nämlich 
275000  :  1385  =  198  und  ein  Bruch,  der  hier  nicht  su  beach- 
ten ist.  Die  198  suche  man  in  der  Uten  Haupttafel  bei  4^  p*  C. 
unter  den  Gänsen  (Tcrgleichend^  auf,  so  findet  sich,  dass  sie 
swischen  195  und  205  fällt.  Die  erste  Zahl  gehört  lu  51,  die 
andere  su  52  Jahren;  hieraus  folgt  also,  dass  1385  Thlr.,  welche 
jährlich  su  4^  p.  C.  auf  Zinsessins  angelegt,  werden,  bereits  nadi 
52  Jahren,  schon  auf  mehr  als  275000  Thlr*  angewachsen  sind, 
Denn  wenn  man  die  bei  51  Jahren  stehende  Zahl  195.974769456 
mit  1385  multiplicirt ,  so  seigt  das  Product  271425,  dass  noch 
3575  Thlr.  an  der  verlangten  Summe  fehlen  würden.  Multiplicirt 
man  aber  die  bei  52  Jahren  stehende  Zahl  205.838634082  mit 
1385,  so  ist  das  Product  in  ganzen  Zahlen  285086;  die  1385 
Thlr.  würden  nämlich  in  52  Jahren  auf  285086  Thlr.  anwachsen, 
und  mithin  einen  Ueberschuss  Ton  drca  10086  Thaler  bringen. 

« 

NB.  Die  Ausfuhrung  der  Hultiplication  wurde  hier,  um  nicht 
weitläufig  su  werden,  weggelassen.  Die  den  Gänsen  augehörigen 
Brüche  können  bei  einer  solchen  Speeulationsrechnnng  im  Resul- 
tate stets  weggelassen  werden;  *  indem  man  den  Gegenstand  wohl 
genau  berechnen  kann.  In  der  Ausübung  selbst. aber  dürften  sich 
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manche  Hindemüte  finden^     weldie  darch  eine  genaue  Rechnnag 
nicht  aufgehoben  werden  können. 

Genauer  ainddie  obigen  Producte,  bei  6 1  Jahren  =c  271425.055 7 
Thir.  und  bei  52  Jahren  =:  285086.5082  Thlr. 

D)  Der  Zinsfuss  oder  die  Procente  werden  gesuelit. 

§.  250. 

Regel.  Man  dividire  mit  dem  jährlich  angeleg- 
ten Capitale  in  die  ganze  Summe,  auf  welche  alle 
Einlagen  in  der  gegebenen  Zeit  mit  den  Zinsen  an- 
gewachsen sind,  und  suche  alsdann  diesen  Quotien- 
ten bei  den  genannten  Jahren  durch  Vergleichung 
unter  den  verschiedenen  Procent-Tafeln  lauf;  wie 
schon  am  Ende  der  Anleitung  zur  ersten  Haupttafel  und  zwar  §. 
238.  gelehrt  wurde. 

Aufgabe. 

Ein  Hamburger  ersparte  sich  in  35  Jahren  eine  Summe  von 
5520  Mark  Banco,  und  zwar  dadurch,  dass  er  zu  Anfange  eines 
jeden  Jahres  80  Mark  auf  Zinsen  auslieh,  und  auch  mit  £nde  ei- 
nes jeden  Jahres  diese  Zinsen  wieder  als  neues  Capital  benutzte. 
Zu  wie  viel  Procent  hat  dieser  Mann  sein  Geld  ausgeliehen? 

Auflösung. 

Man  dividire  die  5520  Mark  durch  die  jährliche  Einlage  80 
Mark,  so  findet  man  den  Quotienten  gleich  69.  Die  Zahl  60  suche 
man  in  den  verschiedenen  Prooenten  der  2teii  Haupttafel  bei  35 
Jahren  auf^  so  findet  sich,  dass  die  in  der  Tafel,  welche  zu  3^  p.  C. 
berechnet  ist,  bei  35  Jahren  stehende  Zahl  69.0076...  jenem  Quo- 
tienten am  nächsten  kommt.  Daher  benutzte  er  sein  Geld  zu 
3^  p.  C.  jährlich. 

NB.  Da  diese  Art  Aufgaben  nur  in  wenig  FäUen  vorkommt, 
so  dürfte  diese  Anleitung  hinlänglich  seyn. 
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II^«r    Abschnitt. 

Anleitung 

Znm  Gebranch  der  Illten  Haapt-Tafel,  und  Ein- 
leitnng  in    das    zusammengesetzte    oder  Leib- 

nitzische  Internsurium. 

§•  251. 

Diese  Ulte  Haupttafel  befindet  sich  Seite  55.  bis  mit  Seite  SO^ 
und  besteht  ebenfidls  aas  25  einzelnen  Tafeln,  wovon  jede  den 
jetzigen  baaren  Werth  endiält,  veichen  ein  Capital  Eins,  das  nach 
einer  bestimmten  Zahl  von  Jahren,  oder  andern  Zeiträumen,  erst 
zahlbar  ist,  und  jetzt,  oder  sofort,  mit  einem  bestimmten  Prooent 
Rabatt  oder  Interusurio  beziihlt  werden  sollte,  haben  würde. 

§.  252. 

Wollte  man  also  wissen,  welchen  Werth  Ein  Thaler,  der  erst 
nach  drei  Jahren  zahlbar  oder  fällig  ist,  jetzt  haben  würde,  wenn 
man  weg^n  dieser  um  drei  Jahre  früheren  Zahlung,  ein  Internsurium 
(Rabatt  oder  Abzug)  tou  \  p.  C.  jahrlich  in  Rechnung  bringen  will, 
so  schlage  man  die  zu  \  p.  C.  berechnete  Tafel  Seite  56  auf^  und  es 
findet  sich  rechts  neben  3  Jahren  die  Zahl  0.992537344  d.  h.  Ein 
Thaler,  welcher  nach  Verlauf  ron  drei  Jahren  erst  zahlbar  ist ,  ist 
jetzt,  oder  sofort,  nur  ^Thlr.oder  ^VThlr.  oder  .^^^^  TUr. 
u.  s.  w.  werth.  Von  diesem  Bruche  können  nämlich  soviel  Deci- 
malen  beibehalten  werden,  als  es  die  Genauigkeit  der  Rechnung  er- 
fordert 

0.992537344  Thlr»       ^^°  gefundenen  Brach,  welcher  in  die- 

24  sem   Falle  Thaler  anzeigt,    rerwandelt 

-  *         — ■ 

3  970149376  man,  wve  nebenstehet,  in  Groschen  und 

19  85074688  Pfennige.  Man  multiplicirt  denselben  erst 

23.820896256  Gr.  mit  24,  so  giebt  das  Product  23  ganze 

Groschen;   den  zu  diesen  glänzen  nodi 


8  20896266*  "g«l»örig«n  Bnidi,  doNen  Dedmalen 

82089. . . .  sind ,  mnltiplieirt  man  wie- 


9.850755072  P£  ;i     _.^  i«  -u    •    iml     » 

der  mit  12,  um  ihn  m  Pfennigen  aus- 
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ludruckea,  und  leiiiit  erhält  vuaa  «utatt  0.992537344  Thir.,  den 
ihm  gleichen  redaeirten  Werth  von  23  6r.  9-^  P£ ,  weldies  für 
23  Gr.  10  PL  angenommen  werden  kann.  Kürzer  gelangt  man  sa 
dieiem  reduäften  Wer^e,  wenn  der  Brach  0.992537...  in  d^ 
3teB  ReBolviruDgstafel  durch  Vergteichung  au^etudit  wird,  ao  fin- 
det man  neben  dem  ihm  nahe  kommenden  Bruche  0.993050,  eben- 
falU  den  Werth  23  Gr.  10  ?t 

Ee  ist  also  Ein  Thaler ,  welcher  nadi  3  Jahren  ohne  Zinsen 
sahlhar  ist,  und  sofort  mit  ^  p.C.  jihrlichen  Rabatt  beiahk  wer- 
den toUte,  ]etit  nur  23  Gr.  10  Pf:  werth. 

fi.  253. 

Wie  schon  oft  gezeigt  wurde ,  so  kann  man  den  Werth  für 
alle  decadische  Zahlen  z.  B.  10,  100^  lOOO,  lOOOO  u.s.  w.  Thaler, 
Gulden,  Rubel  u.  s.  w.  geradezu  aus  diesen  Tafeln  ablesen;  auch 
kann  die  Reduction  des  Bruches  durch  die  am  Ende  angegebenen 
Resolrirungstafeln  jedesmal  erspart  werden.  Denn,  so  ist  der 
Werth  von  einem  Capitale,  welches  nach  einigen  Jahren  erst  fallig 
ist,  und  jetzt  mit  einem  bestimmten  Abzug  oder  Interusurio  bezahlt 
werden  soll,  folgender: 

10  Thaler   auf  19  Jahre  zu  |  p.  C.  =  9.53G67001   Thlr. 

=  9  Thlr.  12  Gr.  11  Pf. 
100  Gulden  auf  32  Jahre  zu  4  p.  C.  z=  85.2483582  GuJden 

=  85  fl.  15  Kr.  —  Pf. 
1000  Thlr.  preuss.  auf  47  Jahre  zu  3|  p.  C.  =  1 77.238900  Thlr. 

=  177  Thlr.  7  Silbgr.  2  Pf. 
10000  Liv.  Sterling  auf  53  Jahre  zu  4[  p.C.  =  1101.45974  Lir. 

=  1101  Liv.  9  Schil.  2Pence. 
100000  Francs  auf  93  Jahre  zu   5  p.  €.  =  1070.0281  Francs 

=  1070  Francs  3  Centimen, 
u.  s.  w. 

9.  254. 
Auch  in  diesen  Tafeln  kommen  4  verschiedene  Grössen  ror, 
wdche  in  einw  solchen  Besiehung  zu  einander  stehen,  dass  man 
stets  eine  davon  finden  kann,    wenn  die  übrigen   darin  gegeben, 
oder  bekannt  sind* 


ao3 

DiMe  4  GroMen  «elbtt  «ind: 

1)  Die  Grösie  des  Jetiigen  ibaarea  Werthet,    eiaei 

•piter  erst  fillig-werdendea  Capitalt. 

2)  Die  Grotte  det  au  antieipirenden,  od>br  auf  eine 

gewitte  Zeit  Toraut  tu  beiahlenden  Capitalt. 

3)  Die  Zeit,  auf  welehe  ein  Capitai  anticipirt  odter 

Torautentnommen  wird,  nnd 

4)  die  Procente,  oder  der  Zintfjats. 

Da  mbeiliaupt  Beitpiele  dine  Saehe  ianner  deatlicher  maelieny 
alt  et  ditfch  Worte  getehehea  kann,  to  woUen  wir  wuk  hm  ffmt 
jeden  betond^n  Fall  einige  Aufgaben  folgen  latten,  und  dieten 
eine  kune  Regel  inr  Aufldtung  yorantetien. 

Ä)  Der  Jettige  baare  Wertb  ^ür  ein  tp&ter  ertt  f&l- 

liget  Capital  wird  gesucht. 

Q.  255. 

V 

Regel.  Man  schlage  die  Tafel  auf,  deren  Pro- 
cente  so  eben  in  Rechnung  lu  bringen  sind,  und 
multiplicire  altdann  die  Zahl,  welche  datelbtt  ne- 
ben der  genannten  Zeit  tteht,  mit  der  det  lu  ra- 
battirenden  Capitalt,  to  giebtdatProduet  den  jetsi- 
gen  haaren  Werth  destelben. 

V 

Aufgaben. 

9.  256. 

1)  Jemand  hat  in  Augeburg  nt/dk  6  Jahren  ein  Capital  von 
2000  Gulden  ta  erhalten,  ohne  datt  dietet  Capital  bit  dahin  rer- 
xintt  wird;  er  will  diete  Summe  tofort  mit  einem  Rabatt  oder 
Interuturio  ron  4^  p.  C.  verkauf en,  wie  viel  kann  jetat  dafür  haar 
gegeben  werden  f  « 

Auflötung. 

Man  tehlage  die  Tafel  (Seite  73)  welche  lu  4£  p.  C.  be- 
reehnet  itt  auf,  nehme  todann  die  Zahl,  weiche  neben  6  Jahren 
tieht,  alto:  0.779011050,  und  multiplicire  dietelbe  mit  2000; 
nlmlieh  man  rueke  den  Puact  um  3  Stellen  reohti,   und  nehme 
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dieset  tausendfache  Prodact  2  mal,  so  ist  das  Resultat  der  jetsige 
baare  Werth  von  2CKM>  Gulden;  als: 

0.779011050X  1000  mai  2 =779.01 105  X:  2=1558.02210  Gulden. 
Den,  dem  1558  gansen  Gnlden  noch  zugehörigen  Decimal- 
brach  kann  man  stets  in  den  Resolrirungstafeln  auCsudien;  da- 
selbst findet  man  dessen  W^rth,  beinahe  gleich  1  Krs.  1  Pt  oder 
1^  Kreuzer.  Der  jetzige  haare  Werth  jener  2000  Gulden  ist 'dem- 
nach 1558  Gulden  1^  Kreuzer,  und  soviel  kann  dafür  sofort  ge- 
geben irerden.  Das  Interusurium  selbst  findet  man,  wenn  man  den 
jetzigen  haaren  Werth,  tob  den  gansen  voraus  entnommenen  Ca- 
pitale  abzieht,  es  betr&gt  nämlich  in  diesem  Falle  441  Guldan 
58f  Kreuzer. 

2)  Wie  viel  ist  eine  Summe  yon  5000  Lir.  Sterling,  welche 
erst  in  20  Jahren  ohne  Zinsen  zahlbar  ist,  jetzt  werth,  wenn 
ein  Interusurium  ( Rabatt )  ron  4|  p.  C.  jährlich  in  Rechnung 
gebracht  wird? 

Auflösung. 
Man  nehme   Seite   71  die  bei  4|  p.  C.  und  20  Jahren  ste- 
hende Zahl 

0.395293222,  und  multiplieire 
dieselbe  mit:  5000 

—  ■  ------  ^      ■  ^ 

so  ist  das  Product   1976.460110   Liv.  Sterling  oder 
1976  Livre  9  Schillinge  4  Pence  der  jetzige  baare  WertL 

3)  Ein  Kaufinann  hat  in  Paris  ein  Capital  von  7562  Franca 

nach  5  Jahren  zahlbar,    zu  fordern.     Er   will  diese  Post  sofort 

mit  3^  p.  C.  Rabatt  yerkaufen,     wie   viel  kann  man  jetzt  dafür 

geben? 

Auflösung. 

In   der   Tafel   Seite   73   welche  zu   3^    p.  C,  berechnet  ist, 

steht  bei  5  Jahren  die  Zahl  0.841973167.    Diese  Zahl  wird  (wie 

0.841973167  neben  stehet)  mit   der  Zahl  des  za 

7562  anticipirenden  Capitals  multiplicirt, 

1  683946334  «o  «c»gt  ^««  Product,   dass  anstatt 

50  51839002.  der  7562  Francs,  weldie  erst  nach 

sSw  TS' :  •:      *  '•'""  ^^  ^^  "^"'"  ■*"•*- 

«367.001088864  Fr.         ^^T,  "'".'^'?  "^^  .^H  ^ 

zahlt  werden  können;  denn  da  r»<t 
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beid^  ersten  Decimalen  Nullen  sind,    so  beträgt  der  Werth  des 
Bmcbes  keine  Gänse,  sondern  nur  -^^  Centisse. 

Das  Interusurium,   oder  den  Rabatt  erhfilt  man,  wie  schon 
oben   gezeigt   wurde,    wenn  von  dem  su  rabattireuden   Capitaie 

7562  Fr. 
der  jetzige  baare  Werth     6367     -     abgesogen  wird 
Es  wurden  demnach  rabattirt     1105  Fr. 


4)  Ein  Grundstück,  c.  B.  ein  junger  Wald,  der  aber  eist 
nach  Verlauf  von  18  Jahren  einen  reinen  Ertrag  von  1785  Tha^ 
lern  jährlich  abwirft,  ist  zu  yerkaufen.  Wie  viel  könnte  man 
jetzt  für  dieses  Grundstück  geben,  wenn  man  das  darauf  zu  be- 
zahlende Capital  zu  4^  p.  C.  jährlichen  Interessen  in  Anschlag 
bringt?  (Hierbei  vergleiche  man  auch  g.  360.  u.  s.  w.) 

Auflösung. 
Wenn  dieser  Wald  jährlich  einen  reinen  Ertrag  ron  I78Ö  Thlr. 
bringt,  so  wird  dadurch  ein  Capital  Ton  42000  Thlr.,  jährlich  mit 
4|  p.c.  rerinteressirt;  denn  es  verhält  sich  4| :  100=1785  Thlr.: 

rru          A       _^^^X^^^^  rp,,           100X1785X4 
X  Thlr.  und  x  :=  rz Thlr.=  -_-  Thlr.= 


41 


17 


(100  X  105  X  4)  Thlr.  =  42000  Thlr.  Daher  ist  dieser  Wald 
nach  18  Jahren  42000  Thlr.  werth.  Da  nun  aber  diese  42000 
Thlr.  bis  dahin,  also  in  1 8  Jahren  keine  Zinsen  tragen,  so  müs- 
sen dieselben  auf  diese  Zeit  zu  4^  p.  C.  rabattirt  werden.  Man 
nehme  daher  (aus  der  Tafel  Seite  73)  die  bei  4|  p.  C.  und  18 
Jakren  stehende  Zahl: 

0.472  749256 
multlplicire  dieselbe  mit:  42000 

945498512 
1890997024 


so  ist  das  Product  gleich     ,19  855.468752  Thlr. 

Sucht  man  den,  den  19855  ganzen  Thalern  noch  zugehörigen 
Bruch  in  der  Ul^n  und  IVten  Resolvirungstafel  au^  so  findet  sich 
dessen  Werth  gleich  11  Gr.  3  P£.  oder  14  Sübergr.  1  P£  Dieser 
Wald  könnte  dessnach  jetzt  mit  19855  Thlr.  11  Gr.  3  P£  (14 
Silbgr.  1  Pf.)  haar  bezahlt  werden. 
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5)  Bei  einer  Aoeeiiumdenetiung  sweier  Lftitder,  toll  der  eine 
Staat  A  an  den  andern  0,  nodi  eine  Summe  Ton  875000  Tfair. 
beransgeben,  welebe  Snmme  aber,  nacb  j^treffener  Ueberein1mii.ft 
erst  nacb  10  Jabren,  und  zwar  obne  Zinsen  zabibar  ist.  Man 
kommt  jedocb  nacbber  überein,  diese  Schuld  jetst  mit  einem  Interna«- 
rinm  ron  5  p.  C.  abxotragen.  Wenn  nnn  in  dem  Staate  A  das  Inter- 
nsurinm  nacb  dem  Leibnitsiscben  Calcül,  nnd  in  dem  Staate'  J?. 
nacb  der  gemeinen  Rabattreehnung  gesetslicb  berecbnet  wird,  nna 
wie  Tiel  werden  die  berecbneten  Resultate  des  jetzigen  baaren 
Wertbes  Ton  obigen  87^000  Tblr.  differirenf 

Auflösung. 

Han  nebme  ans  der  3^«»  Haupttafel  Seite  76  die  bei  5  p.  C. 

und  10  Jabr^n  stehende  Zahl 

0.613  913254 
multiplieire  dieselbe  mit :  875000 

3  069  566270 
42  973  92778 
49^130  6032 


so  ist  das  Produet:       537  174.097250  Tblr. 

oder :      537  174  Tblr.  2  6r.  4  Pf.  (2  Silbgr.  1 1  P£) 
und  soTiel  wird  der  Staat  A  geben  wollen. 

Der  Staat  B  reebnet  aber  naeb  }.  149.  und  150.  wie  fol- 
get: 100  Tbaler  tragen  in  10  Jahren  50  Tblr.  Zinsen;  demnach 
sind  150  Tblr.  die  nacb  10  Jahren  zahlbar  sind,  jetzt  nur  100 
Thaler  werth ;  und  so  im  Verbältniss  auch  die  875000  Tblr.  Mit- 
bin Ycrhalten  sich  150  :  100  r=  875000  Tblr.  :  x  Tblr.;  hieraus 
ist  X  =  8750000  Thlr.  :  15  =  583333.33333...  Thaler  oder 
583333  Thlr.  8  Gr.  —  Pf.  (10  Silbgr.  —  Pf.) 
Der  Staat  J? fordert  alsobaar  583333Thl.86r.-J»f.C10Sgr.— Pf.) 
Der  St  ^  Win  aber  nur  zahlen:  537174  -  2-  4-(2-ll-) 
Mitbin  ist  die  gesuchte  Differenz  56159  Tbl.  5  6r.  8Pf.  (  7  Sgr.  1  Pf.) 

NB.  Dieses  Beispiel  dürfte  hinlänglich  sejn,  um  die  bedeu- 
tende Abweichnng  zwischen  dem  einfachen  und  dem  zusammenge- 
setzten Interusurium  zu  zeigen. 

Kommen  bei  der  zu  rabattirenden  Zahl  auch  noch  kleinere 
Münieinbeiten  z.  B.  Groseben  und  Pfennige  oder  Kreuzer  u.  f.  w. 
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mit  roTf  ao  werden  diaselbeQ  siient  in  einen  Thalerbnidi^  oder 
GnHe&brarii  n.  e.  w.  Terwendelt;  volMi  die  ReeolTinuigitafeln 
ebenfalle  gute  Dienste  leisten.  2L  B. 

6)  Jemandem  sind  574  Reiehstbaler  47  Grote  3  Schwären 
dureh  eine  Erbschaft  in  Oldenburg  zugefallen,  jedoch  mit  der  Be- 
dingung, dass  sie  der  Hiterbe  erst  nach  10  Jahren,  ron  Eröffnung 
des  Testaments  an,  gerechnet,  und  zwar  ohne  Zinsen^  auszuzah- 
len nöthig  habe.  Man  kommt  aber  überein,  diese  Erbschaft  so- 
fort mit  33.  p.  C.  Rabatt  abzutragen.  Wie  viel  beträgt  daher  ihr 
jetziger  baarer  Wcrth,  so  wie  der  Rabatt  oder  das  Interusurium  I 
(Ein  Reichsthaler  hat  72  Groten  k  5  Schwären.) 

Auflösung- 
Vm*  allen  Terwmndle  man  die  47  Grote  3  Schwären  In  einen 
Bruch  des  Thalers;   dieses  geschieht  »ach  der  4t<n  Resoiyirungs- 

•  ■  _ 

tafel ;  man  findet  »ftmlieh  daselbst  links  neben  47  Groten  3  Schwä- 
ren den  Bruch  0.661111.  Es  sind  also  574  Thlr.  47  Gr.  3  Schw. 
gleich  574.661111  Thlr.  Da  nun  dieses  Capital  zu  3|  p.  C.  auf 
10  Jahre  rabattirt  werden  soll,  so  nehme  man  (Seite  71.)  aus  der 
Tafel,  welche  für  3|  p.  C.  bere<4inet  ist ,  die  Zahl,  welche  neben 
10  Jahren  steht,  und  multiplioire  dieselbe  mit  der  Zahl  des  zu  ra^ 
battirenden  Capitals,  so  giebt  das  Prodnct  den  jetzigen  haaren 
Werth  jener  Erbschaft;  also: 

die  Zahl  0.602  020478 
multiplicirt  mit:      574.661111 

692  020478 

6  920  20478 . 

69  202  0478 . . 

692020478... 

41521228  68 

415212286  8 

2  768081912 

4844143346 

3460102390 

'  giebt  zum  Prodacte :       397.677256  722  231058 
In  diesem  Produete  setzt  man  den  Punet  wieder  um  15  Zif- 
fern Ton  der  rechten  naek  der  linken  Hand  su,   weil  die  beiden 
Faetoren  0  und  6  oder  zusammen  15  Deeimalen  haben;    so  erhftlt 
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man  307  ReiehsAaler,  and  einen  Bruch  0.67725. . .,  weleher  letstere 
wieder  in  der  4ten  Retolyimngstiifel  aufgesucht,  48  Grote  4  Sdiwa- 
ren  giebt.  Der  jetiige  baare  Wcrth  der  obigen  Erbschaft  iat  dem- 
nach gleich  307  Rtblr.  48  Gr.  4  Schw. 

Zieht  pian  von  der  ganzen  Erbschaft     574  Rthlr.  47  Gr.  3  Schw. 
den  jetzigen  haaren  Werth  ab  397      -      48  .  -     4 

so  bleibt  ein  Interusurium  von       176  Rthlr.  70  Gr.  4  Schw. 

Es  ist  durchaus  nicht  nöthig  jedesmal  die  ganzen  Decimalen  in 

Rechnung  zu  bringen ;  denn  so  konnte  man  oben  in  dem  Thaierbruche 

die  letzten  4  Decimalen  weglassen,  ohne  dass  desshalb  im  Producta 

um  einen  Schwär  gefehlt  worden  wäre.     Selbst  wenn  man  in  beiden 

Factoren  die  4  letzten  Dezimalen  iranz  weir^ 
0.602  02 
574  66       li^s,  so  erhielt  man  das  Resultat  immer  noch 

'  j^ico  lo —    "^*  gehöriger  Genauigkeit;  #ie  uns  die  neben- 

415212.       stehende   Rechnung  zeigt;     denn  der  Bruch 

2  76  80»  . .       0.6762.  . .    Thlr.  giebt  ebenfalls  48  Grot.  4 

«^?^f  ^^'  '  *       Schw.  wie  oben.    Es  kommt  also  darauf  an. 
346010.... 
wie  genau  wir  das  Resultat  haben  wollen,  und 

397.67  62132         .  i.  j.     o      i^.i   .,    »i.      .      j.      . 

ob  uns  auch  die  Bruchtheil  -  Pf ennige  die  wir 

im  Endresultate  finden ,   im  Geschäftsleben  noch  einen  Nutzen  ge- 
währen können. 

§.  257. 

V 

Noch  verdient  bemerkt  zu  werden,  dass  alle  Aufgaben  die  wir 
in  §.  235.  mit  Hilfe  der  Iiten  Haupt  -  Tafel ,  und  zwar  durch  Divi- 
sion auflösten,  durch  diese  oder  die  III^  Haupt  -  Tafel  ebenfalls  und 
zwar  durch  Multiplication  auflösen  können.  Z  B. 

Wie  gross  muss  das  jetzt  anzulegende  Capital  sejn,  wenn  das- 
selbe bei  5  p.  C.  Zins  von  Zins,  in  25  Jahren  auf  12000  Thir.  an- 
wachsen  soll? 

Auflösung. 

Man  nehme  aus  der  Illten  Haupt -Tafel  diejenige  Tafel,  wel- 
che zu  5  p.  C.  berechnet  ist,  und  multiplicire  die  Zahl|  welche  bei 
25  Jahren  steht,  nämlich  0.295302772  mit  der  Zahl  desjenigen  Ca- 
pitals,  auf  welche  es  in  der  genannten  Zeit  anwadisen  soll,  also 
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hier  mit  IMOO,  so  erhält  man  zum  Produete  die  Grösse  des  Jetzt 

anzulegenden  Capitals,  als:    v 

0.295  302772 
multiplicirt  mit:  12000 

590  605544 
2053  02772 


giebt  zum  Product :  3  543.633264  Thlr. 

Man  musste  demnaeh  jetzt  3543  Thlr.  15  Gr.  2  Pf.  (19  Sil- 
bergr.  —  P£)  zn  5  p.  C.  anlegen,  wenn  das  Capital  mit  Zins  und 
Zinseszins  in  25  Jahrea  aaf  12000  Thlr.  anwachsen  sollte. 

NB.  Beispiele,  wo  anf  Bruchtheile  des  Jahres,  oder  auf  Tage 
anticipirt  wird,  findet  man  weiter  hinten  in  §.  337.  und  §.  354. 
angegeben. 

B.  Das  zu  rabattirende  Capital  wird  gesucht. 

§•  258. 

Regel.  Man  nehme  die  Zahl,  welehe  bei  den  ge- 
nannten Procenten  und  Jahren  steht,  und  diridire 
mit  dieser  in  die  Zahl  des  jetzigen  haaren  Werthes, 
so  giebt  der  Quotient  die  Grosse  desjenigen  Capi- 
tals  an,  welches  rabattirt  wurde. 

Aufgaben. 
§.   259. 

Ein  gewisses  Capital,  welches  nach  18  Jahren  in  München 
erst  zahlbar  war,  ist  auf  diese  Zeit  zu  4}  p.  C.  rabattirt  worden, 
und  man  erhielt  dieser  Anticipation  wegen,  jetzt  nur  905  Gulden 
36  Kreuzer  baar  ausgezahlt;  wie  gross  war  das  nach  18  Jahren 
fällige  Capitall 

Auflösung. 

Ein  Gulden  hat  60  Kreuzer,  folglich  sind  36  Kr.  =r  |^  Gul- 
den rr  ^  Gulden;  mithin  sind  905  fi.  36  Kr.  =^  905.6  Gul- 
den. Diese  905.6  Gulden  diridire  man  durch  die,  auf  Seite  74 
bei  4.J  p.  C.  und  18  Jahren  stehende  Zahl,  so  giebt  der  Quotient 
die  Grösse  des  gesuchten  Capitals;  also: 

O 
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905.6  fl.  :  0.452800369 


oder :  9056000  fl.  :  4528  =  2000  Gulden. 

Man   kann  hier   in  dem  Diyisor    die   ktsten    5   Decimalen 

ifeglasaen,  indem  sie  auf  den  Quotienten  nur  einen  geringen  Ein- 

flass  haben. 

Anmerkung.     Alle  Aufgaben,  irelche  wir  {.  230  mit  HU&  der 
Itten  Haupt -Tafel  auflösten,  lassen  sich  nach  der  hier  gege- 
benen Regel,  auch  mit  Hilfe  der  Ulten   Haupt -Tafel  lösen. 
'     Da  jedoch  dergleichen  Fragen  mehr  in  jene  Rubrik  gehören, 
so  wollen  wir  es  bei  diesem  Beispiele  hiermit  bewenden  lassen. 

C)  Die  Zeit  der  Anticipation  wird  gesucht 

§.  260. 

Regel.  Man  diridire  das  rabattirte  oder  wahre 
Capital  dureh  dasjenige,  welches  in  einer  gewissen 
Zeit  erst  sahlbar  ist,  und  suche  den  Quotienten  in 
der  Tafel,  welche  die  in  Rechnung  zu  bringenden 
Procente  enthält,  durch  Vergleichung  auf,  so  steht 
links  bei  der  Zahl,  die  diesem  Quotienten  am  näch- 
sten kommt,  die  gesuchte  Zeit  der  Anticipation. 

'  Aufgaben. 

§.  261. 

Ein  Capital  von  3845  Thaler  preuss.,  welches  nach  einer  ge- 
wissen Zeit  erst  zahlbar  oder  fallig  war,  wurde  sofort  mit  1842 
Thaler  17  SUbergr.  3  Pf  baar  bezahlt.  Wenn  nun  der  Antici- 
pation wej^n  ein  Interusurium  Ton  ^  p.  C.  in  Abzug  gebracht 

*  « 

worden  ist,  so  soll  bereehnet  werden,   auf  welche  Zeit  dieses  Ca- 
pital antieipirt  wurde  f 

Auflösung. 
Nach  der  4<«n  Resotvirungstafel  sind  1842  Thhr.  17  Silbgr. 
3  Ft  so  Tiel  als  1842.575  Thaler.  Man  diyidire  daher  dieM 
1842.575  Thaler  dureh  das  zu  anticipirende  Capital,  nämlich 
durch  3845  Thaler,  und  suche  den  gefundenen  Quotienten  in  der 
Tafel,     welche  auf  Seite  64.  zu  3^  p.  C*  berechnet  ist,     dureh 


211 

Vergleichung  anf^  so  steht  n^ben  der  Zahl,   die  diesem  Quotien- 
ten am  nächsten  kommt,  die  gesuchte  Zeit,  als: 

1842.575  Thir.  :  3845  Thlr.  =  0.4792... 
^^^^^'-  Sucht  man    diesen    Quotienten  0.4702...  in  der 

304  57 .  Tafel  3{  p.  C.  durch  Vergleichung  unter  den  be- 

rechneten i^ahlen  auf,    so  findet  sich ,    dass  die 


o^  1^^  Zahl,  welche  bei  23  Jahren  steht,  ihm  am  näch- 

o4oOo 

sten  kommt,   und  diesem  nach  werden  die  3845 


8200 

Thlr.  auf  23  Jahre  voraus  entnommen. 

Anmerkung.  Nicht  immer  ist  die  Zeit,  aufweiche  ein  Capi- 
tal anticipirt  wird,  eine  ganze  Aniahl  Jahre,  und  in  diesem 
Falle  wurden  wir  uns  hier  bloss  mit  einer  Annäherung  begnii- 
gen  müssen.  Um  jedoch  auch  diese  Fälle  möglichst  genau  auf- 
lösen lu  können,  müssen  wir  bis  zur  Anleitung  des  Ge- 
brauches der  Vten  Haupt -Tafel  in  Geduld  stehen;  und  yer- 
weisen  deshalb  auf  fi.  304. 

D)  Der  Zinsfuss  wird  gesucht. 

§.  262. 

Regel.  Man  dividire  den  jetsigen  baaren  Werth 
(oder  das  rabattirte  Capital)  durch  das  zu  rabatti- 
rende  oder  scheinbare  Capital,  und  suche  den  erhal- 
tenen Quotienten  bei  den  genannten  Jahren  in  al- 
len Tafeln  (welche  die  llfte  Hanpt-Tafel  bilden) 
durch  Vergleichung  auf;  bei  derjenigen  Zahl,  wel- 
che diesem  Quotienten  am  nächsten  kommt,  zeigt 
die  Ueberschrift  dieser  Tafel  an,    zu  wie  y^iel  Pxo- 

cent  rabattirt  worden  ist. 

« 

Aufgaben. 
§^  263. 

1)  Ein  Capital  von  3750  Thalem,  welches  nach  18  Jahren 
erst  zahlbar  war,  wurde  sofort  mit  2301  Thlr.  5  Gr.  4  Pf.  baar 
bezahlt.     Zu  wie  yiel  Procent  Rabatt  ist  anticipirt  worden? 

O  2 
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Auflösung. 

Btan  rerwandle  die  5  Gr.  4  pt  nach  der  Ultwi  Resolmungs- 
tafcl  in  einen  Decimalbrudi ,  «o  «ind  2301  Thir.  6  Gr.  4  P£ 
gleich  2301.22222. .  Thaler«  Diese  jetiit  gefimdene  Zahl  wird  nun 
durch  3750  Thlr.  diridirt,  s.  B. 

2301.22222  Thlr.  :  3750  Thlr.  =  0.61365... 
2250  0 . . . .  Der  gefundene  Quotient  0 .  61365 .  .  .  wird 
5122...  nun  ^ in  den  verschiedenen  Tafeln ,  weldie  xu 
37  50 . . .  ^^  niten  Haupt -Tafel  gehören,  bei  18  Jahren 
13  722..  durch  Vergleichung  aufgesucht,'  so  findet  man, 
^^^^^"  dass  die  Zahl,  welche  in  der  Tafel  2|  p.C  bei 
24722.  Ig  jiji^n  gteht,  diesem  Quotienten  am  näch- 
sten kommt;     woraus  sich  dann  erg^ebt,    dan 


22222 


18750       ^®'  '^  ^  Proeent  rabattirt  worden  ist. 


3472 

* .  . « 


2)  A.  yerborgt  sofort  an  J?.  1000  Thaler,  und  lässt  sich 
dagegen  einen  Schuldbrief  über  1564  Thlr.,  nach  acht  Jahren 
ohne  Zinsen  zahlbar  ausstellen.  Wie  yiel  Procent  Zinsen  hat  A. 
Jfthrlich  in  Anschlag  gebracht? 

Auflösung. 

Bian  diridire  die  lOpO  Thlr.  durch  1564  Thbr.,  so  ist  der 
1000  Thlr.  :  1584  Thlr.  =  0.6393. . .  Quotient  (wie  nebenste- 
10000  hct)   gleich   0.6303... 

0384  diesen  Quotienten  suAe 

6160  .  •    man   daher  unter  den, 

^^^^  SU  Tcrschiedenen    Pro- 

J  JÖ80  ^^^^^  berechneten,  Ta- 

feln durch  Vergleidiung 


— rjr-^ findet  sich  die  ihm  am 

nächsten  kommende  in 

• .  . . 

der   Tafel,    welche   lu   ö|  p.C.   berechnet   ist.      A.  mhsa  also 
jährlich  5|  p.  C.  Zins  von  Zins  Interessen. 
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Anmerkuilg.  Hier  sollte  eigentlich  die  Berechnvng  dessnsam- 
mengesetiteii  Intemsuriums  folgen.  Um  um  Jedoeli  in  der 
Anleitung  xum  Gebrandie  dieser  Tafelir  nidit  su  unterbre- 
chen, so  wollen  wir  erst  noch  su  der  IVten  Haupt -Tafel 
übergel^en,  und  alsdann  die  Bemerkungen,  welche  wir  för 
jenen  wichtigen  Gegenstand  gesammelt  haben ,  susammen  in 
ein  Gänse»  &Bsen* 

Einrichtung    und    Gebrauch    der    IVtea  Haupt- 

TafeL 

§.  264. 

Diese  IVt«  Haupt -Tafel  welche  sidi  von  Seite  81  bis  mit 
Seite  IQ6  rorfindet,  ist  wieder  gans  so  eingerichtet,  wie  die  drei 
▼orhergehenden ;  denn  sie  besteht  eben&lls  in  25  einadnen  Tafeln, 
yon  welchen  eine  Jede  nach  einem  besöndem  Zinsfuss  berechnet  ist. 

Sie  unterscheidet  sich  jedoch  von  der  Torhergehenden  oder 
mten  Haupt -Tafel  darinn,  dass  man  durch  diese  IVt«  Tafel  den 
jetzigen  haaren  Werth  ron  Z^Iungen,  .die  lu  An&nge,  oder  au 
Ende,  eines  jeden  Jahres  su  leisten  wären,  auf  Einmal,  und 
iwar  in  Sununa,  finden  kann. 

Hätten  wir  s.  B.  auf  37  hintereinander  folgende  Jahre,  mit 
Ende  eines  jeden,  eine  Summe 'von  100  Thalern  Ton  jemandem  au 
erhalten,  und  wir  wollten  diese  37  Renten  sofort  mit  3^  p.  G. 
Rabatt  yerkaufen,  so  findet  man  in  der  Tafel,  welche  Seite  05 
au  3i  p.  C.  berechnet  ist,  bei  37  Jahren  die  Zahl  21.346334574, 
wenn  nämlich  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  6in  Thaler  bezahlt 
werden  sollte,  so  wurden  die  37  Zahlungen  zusammen  jetzt  21 
ganze  Thalcr,  und  den  Bruch  0.346334574'  Thlr.,  welcher  letz-  . 
terer  nach  der  3ten  Resolrirungstafel  aufgelöst,  8  Gr«  4  Pf.  giebt, 
also  in  Summa  21  Thlr.  8  Gr.  4  P£  werth  sejn.  Da  nun  100 
Thaler  soyiel  als  100  mal  1  Thaler  sind,  so  darf  man  nur  jene 
bei  37  Jahren  stehende  Zahl  mit  100  multiplictren ,  welches  am 
kürzesten  dadurch  bewerkstelliget  wird,  dass  der  Punct  um  2  Stel- 
len oder  Ziffern  nach  der  rechten  Hand  zu,  fortgerückt  wird; 
man  erhält  alsdann  2134.6334674  Thlr.  oder  2134  Thlr.  15  Gr. 
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2  Pf. ,    und  dieaes  itt  der  jetsige  baare  Wertfa  toh  37  jäfarigea 
Renten  A  100  Thlr. 

§.  265. 

Sind  aber  die  Jährlich  tu  xahlenden  100  Thaler  nidit  am 
Ende,  fondern  zu  Anfange  eines  Jeden  Jahres  sahlbar,  so  ergiebt 
sieh  leicht,  dass  die  erste  Zahlung  nicht  rabattirt  werden  daif, 
ireil  sie  gleich  haar  erfolgt;  es  giebt  also  bloss  36  Renten,  wel- 
che rabattirt  werden  müssen.  Daher  nimmt  man  die  bei  36  Jah- 
ren stehende  Zahl  100  mal,  dieses  giebt: 

2104.0090447  Thlr. 
addirt  hienu  die  erste  Rente  100 

so  ist  der  Werth  aller  Renten  2204.0090447  Thlr.  oder 
2204  Thlr.  —  Gr.  3  P£ 

In  diesem  letzten  Falle  rechnet  man  am  kürzesten  sq:  Man 
nimmt  ein  Jahr  weniger,  yergrössert  aber  die  Zahl 
welche  dabei  steht  um  ein  Ganzes,  und  multiplicirt 
alsdann  erst,  mit  der  Zahl  der  jährlichen  Rente;  ak: 
bei  36  Jahren  steht  -  -      21.040090447 

hierzu  addirt  -  -         1 

giebt :         22.040090447 
diese  Summe  multiplicirt  mit:  100 


giebt:         2204.0090447  wie  oben. 

Es  versteht  sich  von  selbst,  dass  man  eine  jede  solche  Zahl 
allemal  in  Gedanken  um  Eins  yergrössern  kann  u.  s.  w. 

Die  Torstehende  Bemerkung  ist  sehr  nöthig,  wenn  man  bei 
dem  Gebrauche  dieser  Ta&ln  nicht  in  bedeutende  Fehler  gera- 
then  will. 

§.  266. 

Bei  dieser  vierten  Haupt -Tafel  sind  ebenfalls  wieder  vier 
besondere  Grössen  in  Betracht  zu  ziehen,  als: 

1)  Die  Summe,  oder  .der  jetzige  baare  Werth  aller 

Einlagen  oder  Renten  auf  eine  bestimmte  Zeit. 

2)  Die  Grösse   des  jährlich  oder  terminlich  oinsu- 

legenden  Capitals,  oder  die  Rente  selbst 
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3)  Die  Zahl  der  auf  einander  folgenden  Jahre  oder 

Termine,  in  welchen  diese  Einnahme  oder  Rente 
bezogen  wird. 

4)  Der   Zinsfnss,     oder   die  Procente,  ,  su  welchen 

jene  Einnahmen  oder  Renten  ri^battirt  und  be- 
fahlt werden  sollen. 

Von  diesen  Grössen  lasst  sich,  mit  Hilfe  der  IVten  Tafel, 
stets  eine  berechnen,  wenn  uns  die  übrigen  drei  gegeben  oder 
bekannt  sind. 

Die  hier  folgenden  Aufgaben  und  ihre  Auflösungen  werben 
uns  hierzu  die  nöthige  Aufklärung  über  den  Tortheilhafien  Ge- 
brauch dieser  IV^n  Haupt*  Tafel  an  die  Hand  geben. 

Ä)  Die  Summe,  oder  der  Jetzige  haare  Werth 
aller   Einlagen  oder  Zeitrenten  wird  geaueht. 

9*  267. 

Begel.  Man  nehme  die  Zahl,  weiche  bei  den  iu 
Rechnung  zu  bringenden  Procenten  und  Jahren 
steht,  und  multiplicire  dieselbe  mit  der  Zahl  der 
jahrlichen  Einlage  oder  Rente. 

Aufgaben. 
§.  268. 

1)  Es  hat  jemand  in  Hamburg,  in  25  auf  einander  folgen- 
den Jahren,  und  zwar  mit  Ende  eines  jeden  Jahres,  eine  Rente 
Ton  800  Mark  Banco  zu  beziehen,  und  ist  gesonnen,  diese  ganze 
Einnahme  jetzt  baar  mit  einem  Rabatt  von  3^  Procent  zu  Ter- 
kaufen.     Wie  yiel  ist  die  Summe  aller  25  Renten  sofort  werth? 

*        Auflösung. 

Nimmt  man  aus  der  Tafel,  welche  Seite  96.  zu  3^  p.  C.  be- 
rechnet ist,  die  bei  25  fahren  stehende  Zahl     19.48  1514592 

und  multiplicire  dieselbe  mit:  800 


so  ist  daa  Product  =  131  85.2116736 
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Ntmlidi  mui  multipUdrt  ent  mit  100,  wobei  der  Pnnct  bioia 
um  2  Ziffern  nadi  der  rechten  Hand  za  iortgerückt  wird,  welches 
in  Gedanken  geüchehen  kann,  und  nimmt  alsdann  das  lOOfadie 
Product  nodi  8  mal;  und  erhält  somit  13185  ganze  Hark,  und 
einen  Bruch,  welcher  letztere  stets  mit  Hilfe  der  Resolvirungsta- 
feln  (hier  durch  die  erste)  in  die  niedem  Hünzsorten  verwandelt 
werden  kann,  ts  iit  demnach  der  jetzige  baare  Werth  der  sinmit- 
lidien  25  Renten  13185  Mark  3  Schillinge  5  Pfennige  Banco. 

2)  Ein  Vater  will  seinem  Sohne  auf  24  hintereinander  fol- 
gende Jahre  eine  jahrliche  Einnahme  von  1000  Gulden  sichern, 
und  deshalb  das  hierzu  nöthige  Capital  in  einer  Bank  niederlegen. 
Wenn  nun  diese  Bank  dergldchen  Gelder  zu  Z^  Procent  rerzina- 
bar  annimmt,  so  fragt  sichs,  wie  gross  das  jetzt  zu  erlegende  Ca- 
pital seyn  muss! 

Auflösung. 
In  der  Tafel,  welche  zu  3|  p.  C.  berechnet  ist,  steht  bei 
24  Jahren  die  Zahl  16.058367603.  MultipUdrt  man  diese  Zahl 
mit  1000,  welches  geschieht,  wenn  der  Punet  um  3  Stellen  oder 
Ziffern,  von  der  linken  nach  der  rechten  Hand  zu,  fortgerüdct 
wird,  so  erhfilt^män  16058.367603.  Dieses  sind  16058  Gulden 
und  22  Kreuzer,  welche  letztem  aus  der  2ten  Resolvirungstafel 
abzulesen  sind.  Wenn  also  jemand  unter  diesen  Umständen  24 
Jahre,  am  Ende  eines  jeden  Jahres,  eine  Rente  ron  1000  Gulden 
beziehen  will,  so  muss  man  sofort  16058  Gulden  22  Kreuzer  baar 
erlegen,  und  eben  so  viel  müsste  jetzt  baar  bezahlt  werden,  wenn 
eine  solche  Einnahme  oder  Rente  erkauft  werden  soUte. 

3)  Eine  Stadt  bezahlte  auf  «ine  Kriegsschuld  in  6  auf  einan- 
der folgenden  Jahren  am  Ende  eines  jeden  10210  Thlr.  und  so- 
mit war  am  Ende  des  6ten  Jahres  das  anfangliche  Capital  nebst 
dessen  Zinsen  4  5  p.  C.  rein  abgetragen.  Wie  gros»  war  diese 
Kriegsschuld  zu  An&nge  des  l>tcn  Jahres? 

Auflösung. 
Blan  multiplicire  (Tab.  IV)  die  bei  5  p.  C  und  6  Jahren  ste- 
hende Zahl 


I 

/ 
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5.075692067 
mit  10219 


45  681228603 
50  75692067. 
1015  1384134. . 
5075692067 


so  ist  das  Product:    51868.497232673 

Mithin  war  die  Kriegsscliuld  dieser  Stadt 

51868.49723 Thlr.  oder  51868  Thlr.  11  Gr.  11  Pf:  (14  Sü- 

bergr.  11  Pf.)  oder  sehr  ^  nahe  51868^  Thaler. 

4)  Ein  Staat  hat  sich  gegen  einen  andern  irerhindlich  ge- 
macht, eine  Kriegsschuld  von  1  Hillion  6  mal  Hunderttausend 
Thalem,  in  32  auf  einander  folgenden  jährlichen  Terminen,  und 
swar  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  50  Tausend  Thaler,  ohne  wei- 
tere Interessen  su  beiahlen.  Nadidem  die  ersten  7  Jahre  diese 
Summe  richtig  beiahlt  waren,  .  wurde  maA  einig,  den  Rest  der 
gansen  Schuld  sofort  haar,  und  xwar  mit  einem  Interusurium  su 
6  p.  €•  abitttragen.  Wie  viel  hat  man  also  für  die  noch  schul- 
digen 25  Termine  sofort  baar  su  bezahlen? 

'  Auflösung. 

Da  in  dea  ersten  7  Jahren  alles  richtig  besahlt  worden  ist, 
so  bleibt  nur  su  berechnen  übrig,  wie  viel  die  noch  su  bezah- 
lenden 25  Termine  k  50000  Tluder  jetzt  zusammengenommen  werth 
sind.  Man  nehme  also  aus  der  Tafel,  welche  zu  6.p.  C.  beredi- 
net  ist^  die  bei  25  Jahren  stehende  Zahl: 

also  12.783356158 
multiplire  dieselbe  mit  50000 

so  erhfilt  man  zum  Prodüctl         639167.80790. 

Die  ganzen  25  Terminzahlungen  k  50000  Thaler  sind  dem- 
nach zu  Anfange  des  8teii  Jahres  639167  Thlr.  19  Gr.  5  Pt 
(24  Silbergr.  3  Pf)  werth.  Das  Interusurium,  welches  Ideibei 
in  Abzug  gebracht  wurde,  findet  sich,  wenn  man  von  der  ganzen 
Schuld  25  mal  50000  Thaler  oder  1250000  Thaler,  ihren  haa- 
ren oder  jetzigen  Werth,  abzieht;  es  beträgt  demnach,610832.1921 
Thlr.  oder  610832  Thlr.  4  Gr.  7  Pf.  (5  Silbgr.  9  PI) 
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5)  Bei  der  Versteigenmg  eines  beträchtUcken  GmuidBtückes 
finden  sich  u^ter  andern  folgende  Licitanten.     Es  bietet  nämlicli 
der  iste,  47860  Thaler  haar  Geld.    Der  2te  55500  Thaler,  doch 
so,  dass  er  jetzt  nur  13500  Thaler  baar,  nnd  die  übrigen  4200O 
Thlr.  in  sieben  auf  einander  folgenden  jährlichen  Terminen,  näm- 
lich   mit  Ende   eines  jeden   Jahres   6000   Thaler,  bezahlen  will. 
Der  3te  will   sogleich  20000. Thaler  haar,  und  10  Jahre  hinter- 
einander, mit  Ende  eines  jeden  Jahres,    3600  Thaler  Bezahlung 
geben.     Welcher   Ton   diesen   drei  Käufern  hat  am  mehresten  ge- 
boten, wenn  jahrlich  ein  Interusurium  Von   5  p.  C.  in   Rechnung 
gebracht  werden  soll? 

Auflosung. 

Man  sucht  den  jetzigen  haaren  Werth  der  Zahlungen,  die 
der  2te  and  3t«  Käufer  in  Tagezeiten  zu  zahlen  verspricht,  weK 
ches  sich  mit  Hilfe  derjenigen  Tafel,  welche  zu  *5  p.  C.  berechnet 
ist,  sehr  leicht  ausfuhren  lässt.  Da  nämlich  der  2te  Käufer  in  7 
auf  einander  folgenden  Jahren,  am  Ende  eines  jeden,  6000  Tha- 
ler zu  zahlen  verspricht,  so  nehme  man  die  Zahl,  welche  bei  7 
Jahren  steht,  nämlich: 

5.786  373397 

multiplicire  dieselbe  mit 6000 

so  ist  das  l*roduct  =       34  718.240382 

Dieses  sind  also  34718  Thlr.  5  Gr.  9  Pf.  (7  Silbergr.  3  P£) 

hierzu   die  haaren   13500       -_.—-— 

mithin  in  Summa  48218  Thlr.  5  Gr.  9  Pf.  (7  SUbergr.  3  P£) 
und  soviel  wäre  demnach  das  Gebot  des  2ten  Licitanten  jetzt 
werth. 

Um  femer  die  Grösse  oder  den  Werth  des  Gebotes  von  dem 
3teD  Känfier  zu  berechnen,  so  nehme  man  die  bei  10  Jahren  ste- 
hende Zahl  7.72 1734929 
und  multiplicire  dieselbe  mit  3600 

46  33  0409574 
231 65  204787 


so  ist  das  Produot  =         277  08.2467444 
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Dieses  sind  .  27798  Thlr.  5  Or.  II  Pf.  (7  Silbcrgr.  5  Pf.) 

Er  will  baar  geben  20000      -    —    ._.—        . 

folglich  in  Summa  47708  Thlr.  6  Gr.  II  Pf.   (7  Silbergr.  5  Pf.) 

Es  bietet  also  im  haaren  Gelde 
der  l»tc  47850  Thlr.  —  Gr.  —  Pf. 

-  2te  48218      -      6      -     9      -    (7  SUbergr.  3  Pf^ 

-  3te  47798       -       6      -    H     -     (7         -         6     -) 
Hieraus  ergiebt  sich  nun,    dass  das  Gebot  des  2ten  K&ufers 

das  höchste  ist.    Er  will  nämlich: 

368  Thlr.  5  Gr.  9  Pf.  (7  SUbgr.  3  Pf)  mehr  als  der  Ist«  und 

419       -    23   -    10  -   (29      -      10    -)  mehr  ab  der  3te  geben. 

6)  Ein  Ritterguth^  auf  welchem  noch  Consensschulden  haf- 
ten, soll,  um  diese  jetzt  su  decken,  auf  12  hintereinander  folgende 
Jahre  so  yerpachtet  werden,  dass  der  ganze  auf  diese  12  Jahre  fftl- 
lige  Pacht,  jetst  gleich,  mit  einem  Interusurium  lu  5  Procent  in 
voraus  bezahlt  werde.  Wenn  nun  dieses  Guth  bisher  für  5600 
Thaler  jährlich  yerpachtet  war,  und  die  Pachtgelder  in  ^  jährli- 
ehen Terminen  abgetragen  wurden,  so  firagt  sichs,  wie  viel  der 
sämmtliehe  Padit  sofort  betragen  werde? 

Auflösung. 

Wenn  jährlieh  5600  Thlr.  Padit  bedungen  sind,  so  beträgt 

dieses  auf  jedes  Vierteljahr  5600  Thlr.  :  4  r=  1400  Thlr.;    da^- 

her  ist  dieser  Pacht  in  48  Terminen,  jeden  zu  1400  Thlr.,   zu 

entrichten  föUig.    Wenn  femer  jährlieh  5  p.  G.  berechnet  werden, 

so  wird  gewöhnlieh   auf  jeden  yierteljährlichen  Termin  1^  p.  C. 

gerechnet.     Uan  nehme   daher   die  bei  1^  p.  C.  und  48  Jahren 

oder  Terminen  stehende  Zahl 

35.93 1480908  und  mnltiplidre 
mit  1400 

143  72  5923632 
359  31 480908 


so  ist  das  Product        50304.0732712  Thaier. 
Mithin  ist  der  jetzige  haare  Werth  aller  48  rierteljährlicheB 
Pachtzahlungen  A  1400  Thlr.   gleich  50304  TUr.    1  Gr.   9  Pf. 
(2  Silbergr.  2  Pf. 
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NB.  Wfire  aber  der  Pacht  blou  in  jährlichen  Terminen  be- 
dungen worden,  so  h&tte  man  die  bei  6  p.  C.  und  12  Jahren  ste- 
hende Zahl  -  -  8.863251636 
an  multipUciren  mit  5600 


5317  9509816 
44316258180 

giebt  snm  Product  496  34.2091616  Thaler. 

oder  49634  Thaler  5  Gr.  —  P£  (6  SUbergr.  3  P£)  In  diesem 
Falle  würde  demnach  der  Pachter  jetxt  einen  haaren  Gewinn  Ton 
660  Thlr.  20  Gr*  9  PI  (25  Silbergr.  11  Pf.)  haben. 

7)  Jemand  kauft  ein  Ktterguth  unter  der  Bedingung,  daaa 
er  jetit  32500  Thaler  baar,  und  sum  Schlüsse  eines  Jeden  der 
auf  einander  folgenden  6  Jahre,  4500  Thlr.  besahit;  wie  theuer 
ist  dieses  Guth  gekauft  worden,  wenn  man  die  jährlichen  Zinsen 
lu  4  p.  C.  anschlagt  I 

9 

Auflösung. 

Da  32500  Thlr.  jetzt  baar  bezahlt  werden,  so  hat  man  bloss 

zu  untersuchen,  wie  Tiel  die  Terminzahlungen  i  4500  Thlr»  jetzt 

zusammen  werth  sind.    Dieses  findet  sich  sehr  leidit,  wenn  man 

die  bei  4  p.  C.  und  8  Jahren  stehende  Zahl  mit '4500  multipli- 

drt,  ab:  '  6.732744875 

4500 


33  66  3724375 
269  30  979500 


30297.351937500 
Die  8  Terminzahlungen  sind  also  jetzt  zusammen  werth : 

30297  Thlr.  8  Gr.  5  P£  (10  Sübgr.  7  Pf.) 
hierzu  die  baar  gezahlten .    32500    -    — —      .      —  - 

giebt  den  Jetzigen  Kaufpreis  62797  Thlr.  8  Gr.  5  Pf.  (10  SUbgr.  7  Pf.) 

9.  269. 

So  wie  dieser  yorstehende,  werden  gewöhnlich  dergleichen 
Kaufpreise  berechnet;  allein  das  Resultat  ist  nicht  immer  richtig, 
indem  wohl  selten  eine  Sache  für  einen  so  hohen  Preis  erkauft 
wird,  die  nicht  auch  jährlich  einen  reellen  Nutzen  abwerfen  sollte. 
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Rechnet  man  daher,  dasa  dieiea  Guth  nur  au  3  p.  C.  rerpacfatet 
wird,  so  sieht  der  Käufer  aach  auf  die  ersten  8  Jahre  einen  T^ntzen 
von  circa  1800  Thlr. ;  da  er  nun  diese  ehen&Us  8  mal,  nämlich 
am  Ende  eines  jeden  Jahres, ,  beliehen  kann,  so  ist  ihr  jetziger  Werth 
in  Summa:  1800  mal  6.732744875  Thlr.  oder  12118.940775  Thlr. 
Zieht  man  daher  Ton  obigem  Kaufpreise 

62797.3510375  Thlr. = 62797  Thlr.  8  Gr.  5  Pf.  (10  Silbgr.  7  Pf.) 
den  Werth  dieser  Pachtgelder  ab 

12118.940775   Thlr.  =  121 18  Thlr.  22  Gr.  7  Pf.  (28  Silbgr.  3  P£) 
So  bleibt  d^r  wahre  Kaufpreis  Ton: 

50678.41 1 1625  Thlr. =50678  Thlr.  9  Gr.  10  P£  (12  SUbgr.  4  P£) 

Denn  wenn  der  jährliche  Padt  (1800  Thlr.)  ron  den  (4500 

.Thlr.)  Termingeldem  abgerechnet  wird,  so  zahlt  der  Käufer  mit 

Ende  eines  jeden  der  8  Jahre,  nur  2700  Thlr.  Daher  sind  seina 

8  Terminzahlungen  jetzt  in  Summa  nur 

18178.4111625  Thlr.  werth 
hierzu  die  haar  gezahlten  32500  Thlr« 

giebt  wie  oben  50678  Thlr.  9  Gr.  10  Pü  (12  Sübergr.  4  P£) 
Billige  Ausnahmen  ron  dieser  Regel  hat  man  zu  machen: 
bei  Erkaufnng  ron  Grundstücken,  welche  erst  urbar  gemacht  wer- 
den müssen;  eben  so  bei  Erkaufung  eines  jungen  Waldes,  welcher 
mt  nach  gewissen  Jahren  schlagbar  wird,  und  so  überhaupt  bei  ^ 
Verwendung  Ton  Capitalien  auf  Gegenstände,  welche  uns  erst  nach 
einer  bestimmten  Zeit,  jedoch  tot  der  Hand  keinen  Nutzen  ge- 
währen ;  so  dass  das  Capital  auf  diese  Zeit  ohne  Zinsertrag  darauf 
verwendet  wird.  Man  wird  hier  leicht  einsehen,  dass  diese  Fälle 
Ton  den  obigen  sehr  unterschieden  zu  werden  verdienen,  indem 
das,  auf  eine  Oeconomie-Wirthschaft  verwendete  Capital  sogleich 
einen  reeUen  Nutzen  abwirft  (Siehe  auch  §.  360.) 

8)  Jemand  will  eine  Rente  verkaufen,  welche  aber  erst  nach 
8  Jahren  anhebt,  und  alsdann  24  Jahre  hinter  einander,  zu  Ende 
eines  jeden  Jahres  mit  275  Pfund  Sterling  in  London  pünktlich 
ausgezahlt  wird;  wie  viel  ist  diese  Rente  jetzt  werth,  wenn  die 
Zinses -Zinsen  zu  5  p.  C.  in  Rechnung  gebracht  werden? 
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Auflösung. 

Man  berechne  suent,  wie  viel  diese  24  Renten  su  Anfange 

des  8ten  Jahres  lusammen  werth  sind.     Dieses  findet  sich,  wenn 

man   Seite    102  die  bei   5  n.  C.  und  24  Jahren  stehende  Zahl 

13.7986  u.  s.  w.  mit  275  multiplicirt,  als : 

13.708641704 
275 

68  003208070       ^ 
065  00402558. 
2750  7283588. . 


3704.626403350 


Die  Summe  aller  24  Renten  würde  demnach  zu  Anfange  des 
8ten  Jahres  oder  zu  Anfange  des  Jahres ,  in  welchem  dieselbe  da« 
erstemal  ausgezahlt  wird,  3704.62640. . .  Piiind  Sterling  werth 
sejn.  Da  man  aber  diese  Summe  noch  8  Jahre  früher  kaufen 
will,  so  muss  dieselbe  noch  auf  diese  Zeit  rabattirt  werden.  Die- 
ses geschieht  mit  Hilfe  der  3teii  Haupt  -  Tafel,  indem  die  hier  ge- 
fundene Grösse,  mit  der  auf  Seite  76  bei  5  p.  C.  und  8  Jahren 
stehende  Zahl  multiplicirt  wird,  (wobei  es  jedoch  nicht  nödiig 
ist,  alle  Dedmalen  mit  in  Rechnung  zu  bringen.) 

Man  multiplicire  daher  37  04.6265  Pfund 

mit  0.67  6830 

341  51  6385 

1138  38  705 

30357  0120. 

2i  7677  50  0. . 

265  6238  55  . . . 

2276  7750  0.  . . . 


so  ist  das  Product  =        2568.3512  05  6335  Pfund  Sterling. 

Sucht  man  den,  dem  2568  Ganzen  noch« zugehörigen  Bruch 
0.3512...  in  der  2ten  Resolvirungs  -  Tabelle  durch  Vergleichung 
auf,  so  findet  sich  sein  Werth  (in  der  2^«»  Doppelspalte)  gleich  7 
Schillinge.  Der  jetzige  haare  Werth  aller  dieser  Renten  ist  daher 
2568  Pfund  Sterling  7  SchiUing. 

B)  Das  jährlich  oder  terminlich  zu  bezahlende 
Capital,  oder  die  Rente  wird  gesucht. 
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g.  270. 

Regel.  Man  diridirt  die  gegebene 'Summe  aller 
Terminsahlungen  durch  die  Zahl,  weiche  bei  den 
in  Rechnung  zu  bringenden  Procenten  und  Jahren 
steht,  Bogiebt  der  Quotient  die  Grösse  einer  sol- 
chen Terminzahlung  oder  Rente. 

Aufgaben. 
8.  271. 
1)  Eine  Schuld  ron  19600  Gulden  rheinisch,  welche  jetzt  fäl- 
lig ist,  soll  in  10  gleichen,  auf  einander  folgenden  jährlichen  Ter- 
minen, abgetragen  werden.  Wie  gross  muss  die  am  Ende  eines  je- 
den Jahres  zu  bezahlende  Summe  sejn,  wenn  mit  Ende  des  lOten 
Jahres  Capital  und  Zinsen,  die  letztern  zu  5  p.  C.  gerechnet  rein 
abgetragen  seyn  sollen? 

Auflösung. 
Hier  sind  gegeben:  die  Grösse  der  ganzen  Schuld  19600  Gul- 
den; die  Zeit,  in  welcher  dieselbe  abgeführt  werden  soll,  10  Jahre 
oder  Termine;   und  der  Zinsfuss  oder  die  Procente,  nach  welchen 
das  Ganze  berechnet  werden  soll.   Man  diridire  daher  mit  der  Zahl 
welche  in  der  Tafel  5  p.  C.  bei  lOJahren  steht,  also  mit  7.721734929 
in  die  ganze  Schuld  19600  Gulden,  so  giebt  der  Quotient  die  Grösse 
des  auf  jeden  Termin  abzutragenden  Capitals  an. 
Nämlich;  19600  fl,:7.72n34929  oder  auf  gleiche  Benennung  gebracht: 

19600000000000  fl.  :  7.721734929  =  2538.2896. . . .  Gulden 
15443469858... 


415653dl420.. 
38608674645.. 


29566267750 . 
23165204787 . 

64010629630       '  Wenn  der  dem  2538  ganzen  Gulden  noch 

zugehörige  Bruch  in  der  2ten  RcsolFirunga- 


61773879432 


15443^9858  TabeUe  aufgesucht  wird,  so  findet  sich  dessen 
69240321220  Werth  17  Krz.  1  Pf.  Man  hat  demnach  am 
61773879432       Ende  eines  jeden  dieser  10  Jahre  2538  fl. 


51688035190 
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2)  Der  Staat  A*  bat  an  einen  andern  J9,  bei  Gelegenheit  ei- 
ner Auseinandersetzung,  sofort  52976  Thaler  heraus  lu  geben. 
Man  wird  jedoeh  einig ,  diese  Schuld  in  5  auf  einander  folgenden 
jährlichen  Terminen  üo  abiutragen ,  dass  mit  Ende  eines  jeden  Jah- 
res; eine  Summe  besahlt  werde,  welche  so  gross  ist,  dass  mit  Ende 
des  5t«i^  Jahres  Capital  und  Zinsen ,  die  letztem  zu  5  p.  C.  gereeh- 
netj  ganz  getüget  sejn.  Wie  viel  muss  am  Ende  eines  jeden  Jah- 
res bezahlt  werden? 

Auflösung. 

Man  diyidire  die  ganze  Schuld  52976  Thfar.  durdi  die,    in 

der  4teii  Haupt -Tafel  bei  5  p.  C.  und  5  Jahren  stehende  2Iahl 

4.3294766706,  so  zeigt  der  Quotient  die  am  Ende  jedes  Jahres  zu 

bezahlende  Summe  an,  als: 

52976  Thlr.  ;  4.329476671 

oder      529760Q00000D0  Thlr.  :  4329476671  =  12236.1209  Thlr. 
4329476671 


■r* 


9681233290. . . 
8668953342. . , 

10222799480. . 
8658953342. . 


15638461380. 
12988430013. 

26500313670 
25976860026 

5234536440 
4329476671 

9050597690 
8658953342 

39164434800 
u.  s.  w. 

Der  Staat  A  hat  demnach  am  Ende  eines  jeden  der  auf  einan« 

der  folgenden  5  Jahre  12236  Thlr.  2  Gr.  11  Pf.  (3  Silbgr.  8  PL) 

an  den  Staat  B ,  abzutragen ;    wodurch  am  Ende  des  5tcn  Jahres 

die  ganze  Schuld  yon  52976  Thalem  erloschen  seyn  wird. 

§.  272. 
Dass  in  allen  solchen  Fällen  Zinsen  von  Zinsen  in  Rechnung 
gebracht  werden  müssen,  aber  demohnerachtet  nur  einfache  Zinsen 
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boallM  ««Han,  IlHt  lieh  ans  folgander  Reohnang  leicht  ctmIkii 

imd  erweif«». 


Sununa 
im  Ende  des  Isten  Jahrea  werden  betahlt 


Ziown  auf  dai  2<e  Jahr 


Summa 
Am  Ende  det  21»  Jahre*  werden  buahlt 


ZiüHtt'anf  daa  3te  Jkhr 

Summa 
Am  Ende  de*  3f»i  Jahre*  werden  bezahlt 

Rest 

Zinsen  anf  da*  4te  Jahr         -i 

Summa 
Am  Ende  des  4(en  Jahre*  werden  besahlt 
Rest 
Zinsen  auf  das  5te  Jahr 

Snnuna 
Am  Ende  des  6ten  Jahres  werden  bezahlt 

Rest 


55624.  8 
12236.  I20B 
43388.6791 

2169.43395 
4Ö558. 11305 
12236.1208 
33321.99215 

1666.  Q99B1 
34988.  09170 
1223B.  1209 
227Ö1.  97086 
,1137.  59854 
23889.  50940 
12236.  1209 
1 1653.  44850 
582.  6724 
12236.1209 
12236.  1209 


31  Wenn  alle*,  wie  in  der  Torhergehenden  Aufgabe,  verbleibt, 
nmr  mit  der  einiigen  AUndernng,  da»  der  ernte,  und  jeder  fol- 
gende Zahlungstermin,  nicht  am  Ende,  eondem  m  Anänge  de* 
ersten,  nnd  eine*  jeden  folgenden  Jahre*  eintritt,  lo  soll  berech- 
net werden,  wie  Tie!  der  Staat  A  nmmtbi  m  Anfange  Jeden 
Jahre*  bu  beiahlen  habe? 

Auflösung. 

Alle  Termine  werden  hier  um  ein  Jahr  frAher  henhlt,    als 

in  der  Torigen  Aufgabe,   und   der  erste  Termin  wird  sofort,  also 

haar   auf  die   Schuld   abgetragen;     Daher   mfisaen  auch  blou  die 

Zinsen  von  vier  J&hrlichen  Terminen,    nnd  der  erste  selbst  baar 
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in  lUcIiniing  gebracht  werden.  In  einem  solchen  Falle  nlnuikt 
man  demnach  die  bei  4  Jahren  stehende  Zahl  (3.545950504),  ad- 
dirt  wegen  des  ersten  Zahlungstermins  noch  eine  Einheit  an  dem. 
Ganzen,  also  hieran  3,  und  diridirt  sodann  mit  4.545050504  ia 
das  SU  bezahlende  Capital  52976  Thäler. 

Mithin: 

52976  Thlr.  :  4.545950504 
oder:  52976000000000  Thir.  :  4545950504=  11653.448. .  Thlr. 

4545950504. . . .  £^r  Staat  A  hat  demnach  in  dic- 

7516494960, . .  gem  FaUe  auf  jeden  Termin  nur  n 

4545950504. . .  ^^^^^  ^^^^^  ^^    ^^  ^^   ^  p^ 

24297415360.  ^^\'  '\  ^'^  \  ^^   ^^  ^^'^^  ^ 

22729752520.      .        ^^')  ^«"»»g«^  als   im  vorigen  Bei- 

— 1 5H76628400  '      ■?>*!«•     Dieser  Unterschied   kommt 

13637851512  daher,     dass  in  dem  jetzigen  Falle 

20387768880  «»  jeder  Termin  um  ein  Jahr  frü- 

1 8183802016  her  abgetragen  wurde.     Der  Staat 

22039668640  A  erspart  also    die  Zinsen  für  eine 

18183802016  ,^|^^  Terminzahlung   aof  diese  5 

38558666240      Jahre,    und  bezahlt  demnach  jedes 

36367604032       j  ,  •  .         • 

Jahr  um  so  nel  weniger. 


21910622080 
u.  s.  w. 

Anmerkung.  Wäre  eine  Schuld  erst  nach  einer  bestimmten 
Zeit  Ton  Jahren,  und  zwar  ohne  Zinsen,  zahlbar,  und  man 
wollte  dieselbe  nach  und  nach  in  gleichen  Terminen  abtra- 
gen, so  liesse  sich  zwar  die  Grosse  eines  solchen  Termins 
ebenfalls  durch  diese  4te  Haupttafel  berechnen,  indem  man 
die  nach  Jahren  erst  föUige  Summe,  auf  ihren  jetzigen  bah- 
ren Werth  redacirte,  und  dann  so  rechnete,  wie  in  den  vo- 
rigen Beispielen  gezeigt  wurde.  Weit  kürzer  lässt  sich  aber 
fein  solcher  Fall  mit  Hilfe  der  2teii  Haupttafel  bereehnen. 
Man  sehe  deshalb  §.  246.  Aufgabe  No.  2.  u.  s.  w. 

4)  Ein  Guthshesitser,  welcher  zu  einer  Torhabenden  grossen 
Reise  Geld  benothigt  ist,  übergid>t  sein  Guth  auf  6  hinter  einan- 
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der  folgende  Jahre  mit  der  Bedingung  in  Pacht,  dau  der  Pachter 
den  Pacht  auf  diese  6  Jahre  jetzt  gleich  in  rorans  mit  5766  Thlr. 
8  Gr.  4^  Pf.,  oder  576621^  Thaler  abfuhren  soll;  wogegen  sich 
der  Besitzer  des  Guthes  rerhindlich  macht,  im  Fall  der  Pachter 
vfthrend  dieser  Zeit  einen  ausserordentlichen  Schaden  an  seinen 
Feldfrüchten  erleiden  sollte,  diesen  mit  dem  «Pachter  zur  Hälfte 
zu  tragen,  den  Betrag  der  Vergütung  aber  entweder  am  Ende 
des  Jahrls  haar  anzuweisen,  oder  bis  zu  seiner  Rückkehr  zu  rer- 
zinsen.  Nun  hat  der  Pachter  im  2ten  Jahre  Hisswadhs,  dessen 
Schaiden  die  Aestimatoren  auf  ^  taxiren,  und  im  4^»  Jahre  wird 
ihm  durch  Ueberschwemmung  ebenfalls  |-  seines  Jährlichen  Ertragt 
ruinirt  Wie  riel  Ersatz  kann  der  Pachter  am  Ende  des  6tea 
Jahres  Ton  der  Herrschaft  fordern,  wenn  bei  dieser  Auseinander- 
setzung 4  p.  C.  Zinsen  in  Rechnung  gebracht  werden?, 

Auflösung. 
Vor  BÜlem,  wird  das  Jährliche  Pachtquantum  auszumitteln  ge- 
sucht. Dieses  findet  sich  sehr  leicht;  wenn  man  nämlich  die  auf 
alle  6  Jahre  Jetzt  vorausbezahlten  (also  rabattirten)  5766^  Thlr« 
durch  die  in  der  4teii  Haupttafel  bei  4  p.  C.  und  6  Jahren  ste- 
hende Zahl  diTidirt,  so  giebt  der  jQuotient  den  Jährlich  zu  ent- 
richtenden Pacht  als : 

5766.350000  Thlr.  :  5.242137  =  1100  Thlr. 
5242 137  u^   Quotient  findet    sich  ahio  (bis  auf  eine 

5242130  nieht   zu  beachtende  Kleinigkeit)  gleidi  1100 

524 2137  Thaler,    und  dieses  ist  der  Jährlich  bedungene 

Pacht. 

1100x9 
Nun  betragen   ^  dieses  Paehtes   ^  Thlr.  £=  9900 

Thlr.  :  16  =  618|  Thlr.     Hierron    trägt  nadi   Uebereinknnft 

die  Herrschaft  die  Hälfte,  mithin  309|  Thlr.    Femer  betragen  | 

1100x5 
des  Paehtes, — -  TMr.  =  5500  Thlr.  :  8  =  687^  Thlr^ 

o 

wovon  auf  den  Antheil  der  Herrschaft  343|  Thlr.  kommen. 

Da  nun  die  Herrschaft  den  Pacht  mit  4  p.  C.  Zins  von  Zins 

vorausgenommen  hat,  so  hat  audi  der  Pachter  das  Recht,  sieh  die 

P2 
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•rtten  309|  TUr.  auf  4  Jahre,  wnä  die  ^4^  TUr.  wf  2  Jaim 
SU  4  p.  C.  Zins  Yon  Ziüg  vergüten  zu  ÜBSse«.  Man  iMreehne  nach 
4er  Isten  Haupt -Tafel  9  auf  wie  viel  diese  beiden  Posten  in  der 
genannten  Zeit  bei  4  p*  C.  Zinsen  anwachsen,  als: 


bei  4  Jahren  steht  die  Zahl 

l.l6d&5856 

diese  uMiitiplicirt  mit: 

309| 

10  528727M 

350  957568 

361. 48629504 

wegen  f 

0.43869696 

so  erhält  man: 

361.92499200 

oder  361  Thlr.  22  Gr.  2  Pf.  (27  Silbgr.  9  H) 

Ferner  wachsen  343|  Thlr.  in  2  Jahren  an>  auf: 

1.0816  X  (344 --i) 
344 


43264 
43264. 
324  48. . 

372.0704  Thlr. 


I  von  1.0816  =        0.2704  abgezogen 
glebt    371.8000  Thlr. 
oder  371  Thlr.  19  Gr.  2  Pf.  (24  Sübgr.  —  Pf.) 
Der  Pachter  hat  daher  von  der  Guthsherrschaft  am  Ende  des 
6ten  Jahres  haar  zu  erhalten : 

a)  361  Thlr.  22  Gr.  2  Pf.  (27  SUbgr.  9  Pf.) 

b)  371     -     19    -    2  -   CM       . ) 

Jsol     733  Thlr.  17  Gr.  4  Pf.  (21  SUbgr.  9  P£)  in  Summa. 

5)  Jemand  der  ein  baares  Vermögen  von  180000  Gulden  be- 
sitzt, legt  dasselbe  in  eine  Bank,  um  sich  bis  an  sein  Ende  eine 
Jahrrente  zu  kaufen.  Wenn  nun  diese  Bank  das  Geld  mit  3^  p.  C, 
und  zwar  Zins  yon  Zins ,  yerinteressirt ,  und  die  wahrscheinliche 
Lebensdauer  des  Rentners  55  Jahre  ist,  so  fragt  sichs,  wie  gross 
diese  Rente  lu  Ende  eines  jeden  Jahres  sejn  kann? 

A  u  f  1 Ö  s  u  n  g. 
Da  die  Summe  aller  55  Renten  jetzt  180000  il.  werth  ist,  so 
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darf  man  diese  180000 'fl.  nur  dureh  die  Zahl,  welche  bei  3^  p.  C. 
nnd  55  Jahren  steht,  nämlich  durch  24.264053,  diridiren. 

Man  hat  n&mlich,  wie  schon  früher  erw&hnt  wurde ,  nicht  im- 
mer nöthig,  die  ganzen  Decimalen  in  Rechnung  sn  bringen,  daher: 
180000  fl.  :  24.264053  (oder  auf  gleiche  Benennung  gebracht) 

180000000000  fl.  :  24264053  =  7418.3814...  Gulden. 
169848371. .  . 


101516290.  . 
97056212. . 


I  I  ■■ 


Diese  Anstalt  kann  also  den  Rentner 
jahrlich,  und  zwar  mit  Ende  eines  je- 
den Jahres,  eine  Rente  ron  7418  Gul- 
den 22  Kreuzer  3  Pf.  auf  55  hinter 
einander  folgende  Jahre  auszahlen. 


44600780 . 
24264053 . 

203367270 
194112424 

92548460 
72792159 

197563010 
194112424 

34505860 
24264053 

102418070 
97056212 

5361858 

«.  8.   Wi 


8.  273. 

Theils  zum  Beweis  der  Richtigkeit  der  hier  gefundenen  Rente, 
theils  zur  Ueberzeugung ,  dass  diese  Tafeln  in  jeder  Form  mit 
einander  übereinstimmen,  wollen  wir  die  hier  vorgelegte  Aufgabe 
nochmals  prüfen.  Gesetzt  diese  Bank  liess  die  Bruchtheil- Gul- 
den an  jeder  Jahresrente  fehlen,  und  zahlte  dafür  am  Ende  eines 
Jahres  nur  die  ToUen  7418  Gulden,  so  muss  ai^  Ende  des  55sten 
Jahres  der  Bank  noch  ein  reiner  Ueberschuss  bleiben.  Wir  wol- 
len daher  sowohl  das,  was  der  Rentner  wirklich  erhalten  hat,  als 
auch  jenen  Ueberschuss  nach  der  2ten  Haupttafel  berechnen. 

a)  7418  Gulden,  '  die  am  Ende  eines  jeden  Jahres  be- 
zahlt werden,  wachsen  bei  diesem  Zinsfussc  in  55  Jahren,  auf 
1193904.0285364  Gulden  an;  denn  wenn  man  die  in  der  2(ea 
Uanpttafel  bei  3^  p.  C.  und  64  Jahren  st^ende  Zahl 
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159.9468898 
mnltiplieiit  mit  7418 


1279  5751184 
1599  468898 
63978  75592 
11196282286 

■0  erhftlt  man: 
hiena  die  letite  Rente 

1186486.0285364  fl. 

7418.                 -  addirt 

giebt  in  Summa  1193904.0285364  Golden. 

b)  Berechnen  wir  nun  anf  dieselbe  Weise  auch  den  Anwaehs 
des  Bruches  0.3814,  nämlich  die  2ahl 

159.946  8898 
multiplicirt  mit  0.3814 

639  787  5592 

1599468  898. 

127957  51184.. 

47  9840  6694... 


giebt  lum  Producta        61.0037  437  6972 
hiersu  den  letsten  Uebersch.     0.3814 


giebt  in  Summa  61.3851  437  6972  Gulden,  als  Haupt- 

überschuss  für  die  Bank.     Addirt   man  nun  beide  Resultate,    so 

muss  deren  Summe  deijenigen  gleich  seyn,  su  welcher  die  180000 

Gulden  selbst,  in  55  Jahren  anwachsen;   das  ietstere  aber  findet 

sich,  wenn  man  die,  in  der  liten  Haupttafel  bei  3^  p.  C.  und  55 

Jahren  stehende  Zahl: 

6.633141145 
multiplicirt  mit  180000 

53  0651  29160 
66  33141145 


giebt  sum  Product:      119  3965.40610  fl. 
Eben  so  viel  beträgt  die  Summe  der  beiden  obigen  Resultate, 
nämlich  a)  1193904.02  fl.  als  Werth  aller  Renten 
und     b)  61.38  fl.  als  Ueberschuss  der  Bank 

in  Summa  =      1193965.40  Guldenu 

NB.  Die  übrigen  kleinen  Bruchtheile  konnten  nicht  kommen, 

weil  die  Brüche  nicht  rollständig  in  Rechnung  gebracht  wurden. 

Ob  es   gleich  wenig  Fälle  geben  dürfle,  in  welchen  die  Zeit 

oder  der  Zinsfuss  (Procente)  bei  einer  solchen  Berechnung  als  un- 
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bekannt  encheinen,  lo  wollen  wir  doch  anch  sn  diesem  ein  Paar 
Beispiele  mit  auffubren;  sollte  es  aneh  nur  dienen,  um  xu  sei* 
gen,  dass  mit  Hilfe  dieser  Tafeln  jeder  vorkommende  Fall  auf- 
gelöst werden  kann. 

C)  Die  Zeit  wird  gesueht. 

fi.  274. 

Regel.  Man  diridire  die  ganze  Scliuld  durch 
die  Grösse  einer  Terminzahlung,  und  suche  diesen 
Quotienten  in  der  genannten  Procent-Tafel  durch 
Vergleichung  auf;  wie  schon  fi.  236.  und  $.  248.  ge- 
leigt  worden  ist 

Aufgaben. 
g.  275. 

1)  Wenn  man  bei  einer  Lebens -Assecurans- Gesellschaft,  so- 
fort 7680  Mark  niederlegt,  um  sieh  eine  Lebensrente  von  jahr- 
lich 300  Mark  su  rersichem;  wie  viel  ganze  Jahre  kann  diese* 
Gesellschaft  die  Rente  ohne  Nachtheil  geben,  angenommen,  dass 
man  diese  Einlagen  zu  3^  p.  C.  beredinet,  und  die  Rente  mit 
Ende  eines  jeden  Jahres  auszahlt? 

.Auflösung. 

Nach  der  obigen  Regel  dividirt  man  also  die  ganze  Einlage 
Ton  7680  Mark  durch  eine  Terminzahlung  oder  Rente,  hier  300 
Mark,  so  erhält  man  25.6.  Diesen  Quotienten  sucht  man  nun 
Seite  05.  in  der  Tafel,  welche  zu  31  p.  C.  berechnet  ist,  durch 
Vergleichung  mit  den  daselbst  angegebenen  Zahlen  auf,  und  so- 
mit findet  sich,  dhss  die,  diesem  Quotienten  (25.6)  sehr  nahe 
kommende  Zahl,  bei  56  Jahren  steht.  Hier  findet  man  nSmlich 
die  Zahl:  25.63738..*  Da  aber  dieselbe  etwas  zu  gross  gegen 
den  Quotienten  ist,  so  kann  die  Gesellschaft  diese  Rente  nur  55 
Jahre  auszahlen,  wenn  die  Casse  keinen  Nachtheil  dadurch  erlei- 
den soll.  In  dem  letzten  Falle  wiirde  ihr  zwar  am  Ende  des 
55iten  Jahres  noch  ein  Ueberschuss^  von  232  Mark  11  Schilling 
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11.54  P£  Terbleüien;  aUein  veiMi  dk  GesaUscUft  die  300  Mask 
56  mal  auszahlen  wollt«,  so  wiurde  ate  bei  der  leCilea  Beate  Bodh 
67  Mark  4  Sehillinge  0.47  Vt  aalegen  muBMQ.  Das  Letsten 
kann  man  am  kürsest^n  mit  Hilfe  der  l*ten  uni  2teii  Haup^ 
Tafel  bereehnen.  Nämlich  die  7680  Mark,  welche  jetst  au  3^ 
p.  C.  Zinsen  gesahlt  werden,  wachsen  nach  der  l'ten  Hanpt- 
Tafel  in  56  Jahren  an,  auf  5.095748090  mal  76S0  Mark  oder 
46047.34540032  Mark;  dieses  sind  46047  Mark  5  Schilling 
6.32  Pfennige.  Um  nun  ferner  den  Werth  yon  56  Renten  i  300 
Mark  zu  finden,  neh&e  man  die  in  der  2ten  Haupt -Tafel  bei 
3|  p.  C.  und  55  Jahren  stehende  Zahl  162.715326108,  addire  au 
dem  Ganxen  noch  eine  Einheit  (weil  die  letzte  Reute  nicht  mehr 
verzinsbar  ist)  und  multipUcire  ^odann  153.715326108  mit  300, 
so  erhält  man  den  Werth  von  56  Renten  gleich  46114.5978324 
Mark,  oder  461 14  Mark  9  SchU.  6.78  Pf.  Würde  aber  die  Rente 
das  56<to  mal  nicht  ausgezahlt,  so  gehen  300  Mark  ab,  andres 
verbleiben  in  diesem  Falle  45814  Mark  9  SehiL  6.78  Pf.  als 
Werth  von  55  Renten  am  Ende  des  568ten  Jahres. 

•  

Es  sind  demnach  werth  am  End«  des  56ite9  Jahres: 

die  eingezahlten  7860  Mark  46047  Mark   5SdiiL  6.32  Pf. 

die  Renten  4300  Mark  auf55  Jahr  nur  45814     -       0   -        6.78  - 

*  folglich  bleibt  ein  Cassenüberschuss  von     232  Mark  1 1  SchU.  1 1.54  PI 

Hingegen  würden  betragen: 

die  Renten  i  300  Thhr.  auf  56  Jahr  461 14Mark  9  SchU.  6.78  Pf 

die  gezahlte  Einlage  von  7860  Mark  nur     46047    -    5     -     6.32  - 
Mithin  müsste  die  Casse  noch  zulegen  67  Mark  4  SehiL  0.46  Pf 

m 
m 

2)  Wie  Viel  Jahre,  oder  wie  oft  muss  man  zu  An&nge  eines 
jeden  Vierteljahres  7  Thlr.  6  Gr.  bezahlen,  wenn  dadurch  eine 
sofort  fallige  Schuld  von  500  Thalern  abgetragen  werden  solL 
Insofern  der  Gläubiger  diese  Abschlagszahlung  ebenfslls  in  vier«- 
teljährlichen  Terminen  4  4  p.  C.  Zins  in  Rechnung  bringt,  nnd 
wie  viel  würde  einer  dem  Andern  bei  der  letzten  Terminzahlimy 
noch  heraus  zu  geben  haben  f 
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Auflösung. 

Nach  der  im  vorigen  Beispiele  gegebenen  Regel,  dividire  man 

500  Tiilr.  :  7.^5  Thlr.  die  MO  Tiilr.  dureh  7  Thlr. 

oder :     50000  Thlr.  :  TIS  =  68.965 ...  6  Gr.  oder  durch  7*  Thlr. 

4350  oder  7.25  Thlr.  so  erhält 

6500  man    (wie   die    ncbenste- 

^^^  hende     Divüion      «eigt) 


7000  68.065. . . ;  dieser  Quotient 

wird    nun  in    der    Tafel, 


fif J  welche    für    J   p.  C.  be- 

4350  *    "^ 

rechnet  ist,     durch  Ver- 


4000 

^  ^  .^  gleichung   anfgesudit , '  to 

findet  sieh  hierzu  die  nadist  kleinere  Zahl  68.7428. ..,  und  links 
darneben  die  Zahl  97,  welche  die  Zeit  angiebt  Diese  97  sind 
aber  nicht  ganze,  sondern  nur  Vierteljahre.  Daher  müssten  die 
7  Thlr.  6  Gr.  auf  97  Vierteljahre  oder  V  =  ^H  ^«^  abgetra- 
gen werden. 

Um  nun  au  untersuchen,  wie  viel  Einer  dem  Andern  au 
Anfiinge  des  97  oder  am  Ende  des  96  Vierteljahres  heraus  su 
geben  habe,  beobachte  man  zuvörderst,  dass  die  ersten  7  Thlr. 
6  Gr.  sogleich  haar  auf  das  Capital  abgetragen  wurden ,  und  dass 
mithin  nur  96  yerzinsbare  Terminzahlungen  in  Rechnung  gebracht 
werden  können.  Man  mnltiplicire  daher  die  bei  96  Terminen  (Jah- 
ren) stehende  Zahl  68.258438557 

mit  7|  f  7-H) 

477.809069899 
hierzu  |  von  68.2584«. .  =:      17.064609639 

giebt  auf  96  Termine  494.873679538  Thlr. 

hierzu  den  liten  Termin  haar  7.25 

beträgt  auf  97  Terminzahlungen     502. 1 23679538  Thlr. 

oder  502  Thlr.  3  Gr.  —  PL 
Mithin  hat  der  Schuldner  im  letzten  Termine  2  Thlr.  3  Gr. 
■u  viel  bezahlt,   oder  er  hätte  das  letztemal  nur  5  Thlr.  3  Gr.  be- 
zahlen sollen. 

Anmerkung.  Hier  könnte  noch  ^  Frage  entstehen;  su  welcher 
Zeit  der  Schuldner  die  letzten  7  Thhr.  6  Gr.  bezahlen  müsse, 
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go  dasg  diese  500  Tfalr.  Schuld  mit  der  leisten  Abcahlaag  rein 
abgetragen  värenf  Da  uns  aber  die  Beantwortung  dieser 
Frage  auf  Bruchdieiie  des  Jahres  oder  des  Zinstermines  leitet, 
so  wollen  wir  diesen  €regenstand  lieber  im  folgenden  Abschnitte 
näher  betrachten ;  indem  daselbst  noch  Einiges  su  beachten  ist, 
welches  im  täglichen  Verkehr  gewöhnlich  unbeachtet  bleibt 

D)  Der  Zinsfuss,  oder  die  Procente  werden  gesucht 

§.  276. 

Regel.  Das  Verfahren  hierbei  ist  eben  so^  als  wenn  die  Zeit 
gesucht  werden  sollte.  Mandtridire  nämlich  mit  der  Ter- 
minzahlung in  das  Haup  tcapitai,  und  suche  diesen 
Quotienten  bei  den  genannten  Jahren  oder  Termi- 
nen in  allen  Procent-  T*afeln  durch  Vergleichung 
auf.  In  der  Tafel  nun,  wo  man  eine  diesem  Quo- 
tienten )am  nächsten  kommende  Zahl  findet,  seigen 
uns  die  über  der  Tafel  stehenden  Procente,  den 
gesuchten  Zinsfuss  an. 

Aufgaben. 
§.  277. 

Ein  Gläubiger  kommt  mit  seinem  Schuldner  überein,  dass  letz- 
ter eine  Schuld  tou  2150  Thlr.  14  Silbgr.  8  Pf.  preussisch,  in  20 
aufeinander  folgenden  Jahren  so  abtragen  soll,  dass  er  mit  Ende 
eines  jeden  halben  Jahres  82  Thlr.  3  Silbgr.  —  Pf.  bezahlt.  Wie 
Tiel  Procent  Zinsen  sind  bei  dieser  Uebereinkunft  der  Berechnung 
zum  Grunde  gelegt  worden? 

Auflösung. 

Nach  der  obigen  Regel  diridirt  man  die  21 5o  Thlr.  14  Silbgr. 
8  Pf.  durch  82  Thlr.  3  SUbgr.  —  FL  Nun  sind  nach  der  4ten  Re- 
solrirungstafel:  2l50  Thlr.  14  SUbgr.  8  PlK  2150.488889  Tha- 
ler, und  so  auch  82  Thlr.  3  Silbgr.  ==  82.1  Thlr.,  fblglteh: 
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2160.488889  TUr.  :  82.1  Tlilr.  — : 


oder :  21 50.488889 :  821  =  26. 1 9353« . .  als  der  geanehte  Quotient. 
^^"  Nun  bedenke  man,    dasa  in  20  gansen 

Jahren  40  halbjährige  Termine  besahk 
werden ;  daher  wird  der  oben  gefundene 
Quotient  bei  40  Jahren  oder  Terminen 
in  allen  Procent  -  Tafeln  (der  4ten  Haupt- 
Tafel)  durch  Vergleichung  mit  den  Zah- 
len ,  welche  bei  40  Jahren  oder  Terminen 
stehen,  aufgesucht,  so  findet  sich  eine  die- 
sem Quotienten  sehr  nahe  kommende  Zahl 
(bei  40  Jahren)  in  der  Tafel,  welche  auf 
Seite  90.  su  2^  p.  C.  berechnet  ist;  und 
midiin  sind  auch  der  Berechnung  der  in 
....  Frage  stehenden  Terminzahlungen  auf 
jedes  halbe  Jahr  2^  p.  C.  Zinsen  zum  Grunde  gelegt.  Es 
wäre  aber  durchaus  falsch,  wenn  man  hierbei  sagen  wollte;  es 
sey  demnach  jährlich  das  Doppelte,  nämlich  4^  p.'C.  in  Reeh- 
nung  gebracht  worden,  welches  in  dem  nun  folgenden  Abschnitt 
näher  auseinander  gesetzt  werden  soll. 


5084 
492  6 

15  88 
821 

7  678 
7  389 

2898 
2463 

4358 
4105 

2539 
2463 

fflte'    Abschnitt« 

Anleitung 

Zu  der  Berechnung  des  Intern suri ums  nach  dem 
von  Leibnitz  aufgestellten- System. 

g.  278. 

Es  wurde  schon  früher,  sowohl  bei  der  Terminrechnung 
($.  119.)  als  auch  bei  der  Rechnung  über  Abschlagszahlungen 
(§.  135.)  die  Bemerkung  gemacht,  dass  auf  diese  Weise  nicht 
immer  gerechnet  werden  dürfe,  wenn  jene  Zweifei  aufgehoben, 
keiner  der  beiden  Interessenten  benachtheiliget  und  das  ganze  Sy- 
stem der  Zinsrechnung  nicht  unterbrochen  werden  soll. 
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£■  wurden  daher  auch,  aui  iMsendierB  Grikiiden,  ürelche  in 
den  folgenden  5*  enthalten  sind»  alle  Zinsberedmungen  auf  Brudn 
theile  des  Jahrea,  oder  auf  Zeiten,  welche  zwiichen  iirei  festge- 
setaten  ZinsxahlungsterjnipBn  liegen,  ausgelassen.  Uas  aber  den 
Leser  nicht  länger  in  dieser  Dngewissheit  cn  lassen,  vollen  vir 
nunmehr  auf  diesen  nicht  unwichtigen  Gegenstand  unsere  Auf- 
merksamkeit gans  yoriHigUdi  richten. 

Da  sieh  jedoch  einige  Länder  hei  Berechnung  des  Interusu- 
riums  einsig  und  allein  auf  den  Leibnitiischen  XIakul  durch  die 
Gesetze  berufen ^  und  man  nicht  annehmen  kann,  dass  jedermann 
Gelsgeuheit  habe,  dieses  Sjstem  selbst  kennen  su  lernen,  so  vurde 
für  iweckmSasig  erachtet,  das  ganne  Leibnitaische  Sjstem  lur  Be- 
rechnung des  Interusuriums  in  einer  deutschen  Uebersetzung  hier 
'"beizufügen;  damit  sich  jeder  selbst  ren  den  Vertilgen  oder  Nach- 
theilen,  .so  wie  Toraäglich  ron  der  unrichtigen  Anwendung,  weldie 
durch  Missyentändnisse  herbeigeftthrt  werden ,  sn  i&becneugen  Ge- 
legenheit habe. 

Leibnitsens  Aufimts,  welcher  hier  in  dar  Uebersetzung  er- 
scheint, befindet  sich  lateinisch  in 

ij  Acta  erudiiorum  Lips,  anno  MDCLXXXIII pag.  425.  eto^  und 
2)  Leibniiiiy  opera  ommOy  ed*  Duteu$^  volS'.pag.  151.  etc. 

luridisch   -   mathematische     Abhandlung    übet 

das  einfache  Interasurium. 

§.  279. 

Interusurium,  oder  Abzug  wegen  früherer  Zahlung,  gewöhn- 
lieh  Rabatt  genannt,  ist  der  Unterschied  zwischen  einem  Geldbe- 
trag, welcher  erst  nach  bestimmter  Zeit  fall  ig  wird,  und  seinem 
gegenwärtigen  Werthe,  oder  auch  die  Bestimmung  dessen,  was 
derjenige  zu  viel  fordert,  welcher  derZeit  nach  (tempore)  zu 
riel  fordert,  oder  endlich,  wie  viel  derjenige  der  Billigkeit  ge- 
mäss weniger  zu  zahlen  hat,  der  eine,  erst  nach  einigen  Jahren 
fiUige  Schuld,  schon  jetzt  abträgt  Der  Betrag  dieses  Rabatts, 
welcher  von  den  Reehtsgelehrten  zuweilen  mcht  bestimmt,  su- 
weilen  nicht  einmal  richtig  .genug   angegd^en  wird,    iässt  sicli 
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gleichvobi,  imter  HiiiimidiiiBg  swvier  RtohtAgnmdatM  dntA  ge- 
Dane  Rechnung  festolelleii. 

D«r  Ivt^dkaer  S&tse  besteht  darin,  das»  derjenige,  der  einen 
Geldbetrag  sahlen  soll,  che  dieser  fällig  ist,  setner  Seite  dn  ge« 
setzlichea  Zinsen  v^en  der  Zwisdienseit  fardorn  dar!» 

Der  2te  Igt  der  bekanate  Raehtssats,  dass  Gegemaohnnng 
eine  Art  Zahlong  ist,  und  dass  Toa  denjenigen,  det  »ah  ron 
einem  ihm  m  aahlenden  Geübetrage  etwas  ahsiehen  lasst,  ai^fe^ 
nommea  wird , ,  als  habe  er  sn  derselben  Zeit  eiaa  den  Ahauge 
gleich  konwMBde  Zahlung  geleistet 

Dastt  kommt  noch: 

3)  devHeisohesate  (p#«^ii2ff/if«iji,  dassGläabigerUBdSehQidner 
über  einen  emt  noek  gewisser  Zeit  betagt  werdenden  Geldbetrag  sieh 
Teieivigeii  können,  vnd  jnm  so,  dass  das  ganse  Geschäft  ^hm 
irgend  eine  Sedits  -  Verktsang  sofort  T^ig  abgemacht  wink  — 

4)  Daraus  ergiebS  sieb  nun  die. erste  Sehhisafolge :  dass,. 
wenn  die  gesetslichen  Zinsen  den  awanxigsten  Theil  die  Capitals 
ausmachen,  der  gegenwärtige  Werth,  ein^  erst  nach  Verianf 
eines  Jahres  falligen  Einheit,  fo^^ender  sejn  mass: 

T  "•  Trt>  +  tJtt  "^  TöW  +  "nnAnnr  —  YüO^eop  »•  ••  f. 
ins  Uaendliebe;    oder  allgemeiner  ausgedraekt  ^  wenn  amtatt   M> 

ii^nd  eine  Zahl  i.  B*  v  angenommen  wird,  die  den  wie  rieken 
Theil  —  die  Quote    —   der  Zinsen   bexeichnen  soll:  -  -^  -  -L 

i  T      ' 

l  1,1  1  ^  «r 

"2   —   "7  +  -^  "^  -5  w«  «•  *•     Wenn  nämlich   der   Schuldner, 

der  irgend  eine  Grösse,  oder  l,  z.  B.  1  Ducaten,  10  Ducaten, 
100  Ducaten  nach  lahresfrist  zu  zahlen  hat,  dieselbe  jetzt  schon 
zahlt,  so  wäre  der  Gläubiger  dagegen  schuldig,  nach  Jahresfirist 
ihm  Verzinsung  zis  gewähren ,  und  zwar  den  zwanzigsten  Theil 
jener  Grösse  oder  ^\j,  nach  Grundsatz  1 .  Da  es  den  Betheiligten 
aber  gefallen  hat,  sofortige  Zahlung* eintreten  zulassen,  um  sich 
gänzlich  auszugleichen  (nach  Satz  3.,)  so  Tcrlaugt  der  Schuldner 
wieder  seiner  Seits  ron  dem  Gläubiger,  dass  er  ihm  dieses  ^ 
schon  jetzt  voraus  bezahle.  Diese  letztere  Zahlung  aber  kann 
4urch  Gegenrechnung  geschehen,    so   dass  der   Eine  sich  so  tIcI 
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abziehen  lättt,  alt  er  yon  Jenem  empfangen  sollte  (nach  Grnndgats 
2\  Et  empf&ngt  abo  nur  1  veniger  3^,  oder  1  —  ^.  Aber 
weil  der  Schuldner  d>en&liB  -^  weiches  erst  nach  Jahresfrist  fäl- 
lig war,  schc0i  sofort  erhält,  so  wird  auch  Er  dem  Andern  des- 
halb Verxiniung  gewähren  müssen  (Grundsatz  1.)  und  zwar  den 
swansigsten  Theil  Ton  ^\p  oder  -j^q. 

Um  indess  die  Töllige  Ausgleichung  sofort  zu  bewirken  (Grund- 
satz 3.),  «o  zahlt  der  Schuldner  nunmehr  1  —  ^V  +  T^  ^^' 
da  auch  er  dieses  erst  nach  einem  Jahre  fiiUige  ^^  schon  jetzt 
zahlt,  so  muss  ihm  der  Andjsre  deshalb  eben&Us  Zinsen  gewäh- 
ren (Grunds.  1.)  und  zwar  den  zwanzigsten  Theil  von  ,^  oder 
JL-g.;  und  da  Alles,  wie  gesagt,  sogleich  geendiget  werden  soll 
(Grunds.  3.),  so  sollen  diese  Zinsen  durch  Vorausbezahlung  jetzt 
sogleich  so  berichtigt  werden,  dass  diese  Vorausbezahlung  wieder 
in  besondem  Anschlag  kommt  Die  yorbemerkte  Zahlung  kann 
aber  durch  Gegenrechnung  erfolgen  (Grunds.  2.)  oder  der  Gläu- 
biger kann  yom  Schuldner  -gq^-y  yon  der  nächst  yorhergehenden 
Summe  sich  abziehen  lassen,  nämlich  von  der  Summe :  1  -*  ^  +  xhn 
so  dass  der  Schuldner  nunmehr  1  —  ^V  +  fhf  —  nAnr  "^^^ 

Wenn  nun  so  durch  fortgesetzte  Berechnung  und  Berücksich-«^ 
tigung  der  yerschiedenen  Vorauszahlungen,  alles  sofort  ausgegli- 
chen, und  Keinem  unrecht  gethan  werden  soll,  so  wird  klar,  dasa 
Einer  dem  Andern  die  Summe  einer  unendlichen  Reihe  zu  be- 
zahlen habe,  welche  um  ^V  "*  geometrischer  Progression  fort- 
schreitet; denn  unter  Abwechslung  der  Zeichen  +  und  «^  ist  je- 
desmal die   folgende  Grosse  der   zwanzigste  Theil  der  näohstyor« 

hergehenden. 

5)  Die  Folgerung  aus  derBeredinung  dieser  unendlichen  Reihe 

ist  folgende : 

Der   Bruch    ist  gleich   der  ganzen    unendlichen    Reihe 

1  _  2  j.  i   —  i-  +  JL  _  -?-  u.  s.  f.    Weil  nämlich  v  gleich  20 
1        V  ^y^       v3  ^  y*       v^  ® 

ist,  so  ist  nun  noch  zu  beweisen,  dass  der  Bruch  |^  gleichbedeutend 
ist,  mit  der  unendlichen  Reihe  \ — A  +  i^trr  —  TiAnr+Tirtrtnnr' 
TJiriinnr  ^'  ■•  ^    ^^^  Bruch  |^  nämlich ,  multiplicirt  mit  21 ,    ist 
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gleieli  20,  und  jene  nnendliehe  Reihe,  mit  21  mnitiplieirt,  giebt, 

wie  sich  sogleich  xeigen  wird,  ebenfalls  20.     Was  aber  ein  gleiches 

Resultat  giebt^  ist  sieh  selbst  gleich;  mithin  sind  jenel:  Bruch  und 

jene  Reihe  sich  gleich.    Es  ist  deshalb  nur  noch  xu  beweisen ,   dasa 

jene  Reihe  mit  21.  oder  mit  (20  +  1)  multiplicirt,  20  giebt     Das 

Verfahren  dabei  ist  folgendes : 

Nebenstehende 

Grösse  1 — TiV+TOö — ^rnrir+T^TjWir — azöiöoo'*'  ■•  *• 

multiplicirt  mit :        ^^ 

giebt  (©)  20— l+^V  — Tfiir+iffTAnr  — TinAnnr  «•  ■•  ^ 

Nebenstehende  Grösse        1  —  r^^  +  f^i^ — YirW  +  ibAdo  ^'  ■•  ^* 
multiplicirt  mit:  1 

giebt  als  Resultat  ({))  1  —  ^Ar  +  TäTT— ^(Tir+TinAnnr  *•  ■•*^ 
Mithin  ist  0  +  D  gleich  20         *        *  *  * 

6)  Die  zweite  Schlussfolge  ist  diese : 
Der  jetzige  Werth  einer  erst  nach  Jahresfrist  fälligen  Einheit,  oder 

y 

eines  Capitals ,  ist  -—  angenommen ;  nämlich  so ,  dass  y  die  Zahl 

ist,  welche  den  Zinsfnss  ausdrückt ;  oder  wenn  r  gleich  20 ,  so  ist' 
beim  Zinsfuss  zu  5  y.  H.  oder  beim  zwanzigsten  Theil  des  Capitals, 
der  jetzige  Werth  -|^  oder  ^^^  des  Hauptstammes.  Denn  jener  gt^ 
genwärtige  Werth  ist  1  — ^  +^^ — .^jf^  u.  s.  f.  (Grundsatz  4.) 
oder  was  eben  gezeigt  werden  sollte  |^.  oder  |j-^.  (Grundsatz  5.) 
Beim  Zinsfuss  6  y.  U.  wäre  der  Ansatz  yon  ^^^  oder  ^  anzuwen- 
den, und  der  jetzige  Werth  einer  seichen  Forderung  würde  \^ 
oder  I  §-  des  Capitals  sejm. 

Derselbe  Satz  lässt  sich  aber  noch  auf  andere  Art  beweisen, 
auch  ohne  eine  unendliche  Reihe,  und  zwar  auf  folgende  Art : 

Nach  einem  Jahre  hat  der  Schuldner  die  Summe  S  zu  zahlen. 
Es  fragt  sich  also ,  wie  yiel  an  dem  andern  jetzt  zu  bezahlen  sej, 
damit  beides  auf  eins  hinaus  komme  ? 

Angenommen,  der  Schuldner  habe  jetzt  Y  zu  bezahlen,  so  muss 
F  eine  solche  Summe  sejn,  welche  nach  Ablauf  eines  Jahres,  an 
Capital  und  Zinsen  dem  gleieh  kommt,,  was  dieser  schuldig  ist» 
Denn  derselbe  Hat   F  sofort  ohne  Ree^tsyerbindlichkeit  gegeben. 
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MJciki  itt  dw  andere  dieae  ¥  Mkaldig,  und  hat  nad»  eiacm  Jabve  F 

neigst  dessen  iwani^|Sten  Theil  oder  Y^-ji^  FausaMenk  Wemt  aber 

diMer  Betrag  iS,  gleich  ist  der  Samme,  welche  der  Sehuldiier  nach 

einem  lafar  an  aaUen  hatte,  8o  Hfawt  steh  diese  g^eneeitige  Ferie- 

marg  durch  Gegearechming  (Grundsatz  2.)  sofort  ansgleichen^  and 

das  Geschäft  als  sofort  abgemacht  ansehen.  (Grandsata  3.)  Da  abo 

S 
y  +  A  Yz=:  Sj  uo  ist  F  =  ■         ^    oder  F  wird  seyn  wie  oben 

bemerkt  wurde,  r=  ^^  S.    Denn  sobald  der  Schuldner  |^   ohne 
Verpflichtung  schon  jetzt  zahlt,  so  darf  er  yom  Andern  nach  Ablauf 
eines  Jahres  -^j  als  Zinsen  fordern;    mithin  würde  der  Andere  an 
den  Schuldner  auruckznzahlen  haben  |^-  -f  -^^  oder  ^\  ^eieh  1. 
Allein  nach  Jahresfrist  ist  auch  der  Schuldner  selbst  1  sehnldig, 
nämlich  die  fraglicbe  Einheit  oder  das  Capital;    mithin  ist  klar, 
dass  wenn  bei  erfolgender  Gegenrechnun'g ,  der  Schuldner  statt  1, 
gegenwärtig  |^  zahlt,    keiner  dem  Andern  mebr  etwas  schuldig 
bleibt.     Obwobl  dieser  Weg  einfacher  ist,  als  der  rorbemerkte ,  so 
halte  ich  den  erstem  doch  um  deswillen  für  besonders  beachtens- 
weith,  weü  er  ein  aierkwürdigea  Beispiel  einer  Analyse  darbietet, 
welche  sich  von  der  Algebra  dadurch  unterscheidet,  dass  diese,  wie 
aus  dem  erstem  Beweise  einleuchtet,    eine  unbekannte  Grosse  als 
bekannt  annimmt,  und  so  durch  Gleichung  mit  bekannten  Grössen 
den  Werth  der  unbekannten  findet.  Die  yorbezeichnete  Analyse  aber 
schreitet  nur  durch  bekannte  Grössen  fort ,  und  gelangt  so  unmit- 
telbar zum  Werthe  der  unbekannten     Dieser  Umstand  ist  aber  be- 
sonders Tortheilhaft ,  denn  in  den  Fällen,  wo  es  unmöglich  ist,  den 
rationellen  Werth  einer  unbekannten  Grösse  durch  Algebra  zu  er- 
fahren, lässt  sich  derselbe  auf  diesem  Wege ,    durch  eine  unendliche 
Reihe  dennoch  auflinden.  « 

7)  Dritte  Sehlussfolge.     Der  jetzige  Werth  einer   erst  nach 
iwei  J^ren  betagten  Eiidieit  ader  eines  Capitals ,    bt  nach  dem 

12        3         4         5         6 

Obigen  — H — ^ 4  ~- ;  u.  s.  f.    Wenn  nämlich  der 

^      1       VT-       yä        V*       V* 

Schuldner  nach  zwei  Jahren  1.  zu  zahlen  hat,  und  diese  !•  im  Voraus 

schon  jetzt  bezdilt,   so  hat  der  Gläubiger  als  Zinsen  nach  ektem 

Jahre  ^\f  und  nach  zwei  Jahren  ferner  ^  überhaupt  -^  und  mithin 
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hat  er,  wetkn  er  (Gmadrats  3.)  sofort  s&hlt^  überhaupt  nur  ^  —-^^ 
2tt  zahlen.  Weil  aber  iO  der  Sdiuldner  die  ersten  -^j^  um  ein 
Jahr,  n&mlieh  die  ersten,  nnd  im  andern  -^  um  swei  Jahr,  näm- 
lich das  erste  und  zweite  Jahr  rorans  bezahlet  hat^  so  hat  ihm 
der  Andre*  ebenfalls  Zinsen  zu  gewähren ,  sowohl  wegen  der  er- 
stem als  wegen  der.letztern  um  ein  Jahr  vorausbezahlten  -^V)  ^^^ 
zwar  zweimal  ^^  oder  ^^  und  nach  dem  zweiten  Jahr  ist 
er  ihm  wegen  der  letztern  fürs  zweite  Jahr  vorausbezahlten  rf^ 
dann  ^-^  schuldig*  Wenn  jener  also  ^^  yorausgiebt,  so  wird 
der  Schuldner  zu  bezahlen  haben  \  —  ?V  4"  tIv*  ^^^  ^^  ^^ 
so  fürs  erste  Jahr  wieder  ^^  yorausbezahlt  hat,  die  letzten  -^^ 
aber  fürs  erste  und  zweite  Jahr ,  so  hat  derselbe  Zinsen  zu  for- 
dern, welche  von  den  t^^  nach  Verlauf  des  ersten  Jahres  ^^ 
betragen,  von  den  letztern  ,^  aber  -g^fVir,  mithin  überhaupt  -^^^ ; 
im  zweiten  Jahr  aber  wieder  die  Zi|isen  der  letztem  -^^^  welche 
■g^^jf  betragen,  und  die  Zinsen  Izs  ersten  und  zweiten  Jahres 
■^^^j  so  dass,  wenn  sich  der  Andre  dies  sofort  abziehen  lässt, 
der  Schuldner  nur  zu  zahlen  hat  l  —  ^^  +  f^  —  t^tVif*  ^^^ 
diese  Art  hat  aber  der .  Andre  die  erstem  -^^^  im  Voraus  em- 
p&ngen  rücksichtlich  des  erstem  Jahres,  und  die  letztern  -^^^ 
rücksichtlicfc  des  ersten  und  zweiten  Jahres,  so  dass  desshalb  Zin- 
sen zu  vergfiten  sind  von  den  ersten  -(nnnr  ^^^  ^^^®  '^^  TvWmr» 
von  den  letztera^  .^^  aber  -nnAnTTT'  ™^**»"*  überhaupt  tf,^; 
im  zweiten  Jahr  wegen  der  letztern  -sTnnr  "^^^  i s ^o oo  ™^^^ 
überhaupt  wegen  des  ersten  und  zweiten  Jahres,  zusammen  xmnnnr  9 
und  wenn  diese  wieder  im  Voraus  unter  Berücksichtigung  des 
Unterschieds  der  Anticipation  gezahlt  werden,    so  sind  überhaupt 

nur  zu  bezahlen  1  —  ,2,.  +  ^g^r  —  ¥Tnnr  +  -mÄnnrJ  ^«^  «o 
erscheint  bei  for^esetztem  Verfahren  die  vorbemerkte  unendliche 
Reihe. 

8)  Vierte  Schlussfolge.  Bei  drei  Jahren  bleibeii  zwar  die- 
selben Nenner  und  Zeichen,  statt  der  Zähler  aber  kommen  Tri- 
angular- Zahlen,  bei  vier  Jahren  Pyramidal -Zahlen,  bei  fünf 
Jahren  Triangel -Triangulär -Zahlen,  und  so  bei  fortschreiten- 
den Jahren  immer  höhere  Figuren  -  Zahlen,  (numeri  Fignrait)  ins 
Unendliche,  die  ich  ihrer  Anwendung  wegen  eombinatorisehe  nenne. 

Q 
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Da   sich   dies  aber  auf  die  rorbeiei^hiietc  Airt  naduroaca 
läMt,  «o  sey  Mennit  genug  davon  gesagt. 
Die  Zahlen  selbst  sind  folgender  Art: 


OB 


0 


On 


• 

CO 


-4- 


+ 


3 


^ 
"A 


§    s 


10 


O 


H- 


äf 


M». 


is 


I    I 


+  + 


i 


I 

0. 


I    I    I 


+   +   + 


11     11   II   n 


19 


1 

+ 

•  r 
I    i 

i-i- 


II 

Ho 


OD 

P 


3- 

9 


S 


s 


sr 
I 


8 


I 
1 

9» 

I 


J 


i  • 


243 

9)  Um  den  gegenwärtigen  Werth  dergleichen  Porten  auch 
noch  auf  andere  Weise  zu  finden,  dient  der  Hilfktatz :  der  gegen- 
wärtige Werth  deg  künftigen  Werthes  ist  der  ge- 
genwärtige Wierth  det  Summe  selbst  Wenn  ich  x.  B. 
wissen  will,  welches,  am  Ende  des  Jahres  1683,  der  jetzige  Werth 
einer  erst  nach  zwei  Jahren  (1685)  fälligen  Sehuldpost  sej,  so 
frage  ich  zuerst,  welches  der  künftige  Werth,  der  nach  zwei  Jah- 
re{i  (1685),  fälligen  Summe  am  Ende  eines  Jahres  (1684)  ist, 
und  dieser  wird  (nach  Grundsatz  6.)  der  von  |{  de«  ganzen 
Betrags  sejn,  weil  nur  ein  Jahr  dazwiachen  liegt.  Wenn 
also  Einer  dem  Andern  nach  zwei  Jahren  eine  Einheit  schul- 
dig ist,  so  ist  es  für  gegenwärtige  Rechnung  eben  so  viel, 
als  ob  derselbe  nur  ^  schuldig  wäre.  Nun  ist  (nach  Grundsatz 
6.)  wenn  der  Eine  dem  Andern  nach  einem  Jahre  ^^  schuldig 
ist,   eben  so  viel,    als  ob  er  jetzt  -ff  von  jener  Summe  schuldig 

wäre,  oder  |4  ^^^  ii  ^  ^^  iü"  "^^i^  ^^  Einer  dem  An- 
dern etwas  nach  zwei  Jahren  schuldig  ist,  so  ist  dessen  jetziger 
Werth  \f^  davon,  oder  die  Quadratzahl  von  ^^  von  jener  Summe, 
als  eine  Einheit  betrachtet.  Eben  so  ist  klar,  dass  der  jetzige 
Werth  einer  nach  drei  Jahren  fälligen  Einheit  |^  von  |f  von 
■|{.  ist,  oder  die  Cubikzahl  (cubus)  von  |^,  und  zwar  -l^f^,  und 
so  immer  weiter.  Der  vorbemerkte  Satz  ist  aber  nichts  anderes, 
als  eine  Folge  des  bekannten  Axioms,  dass,  was  einem  dritten 
gleich  ist,  sich  selbst  gleich  ist,  denn  ^^^  gleichen  sich  aus  mit 
den  nach  einem  Jahre  fälligen  -1^,  und  diese  sind  gleich  einer 
nach  zwei  Jahren  fiUligen  Einheit.  Mithin  hebt  sieh  diese  Ein- 
heit auch  mit  den  sofort  fälligen  ^^  auf« 

10)  Fünfte   Schlussfolge.    Wenn    die   Zahl   des    Zitisfusses, 
(jjuoiae  usurariae)  zu  v  angenommen  wird,  mithin  20  bei  5  v.  H. 
oder  der  zwanzigste  Theil  des  Capitals,  so  wird  der  jetzige  Werth 

t  der  nach  einigen  Jahren  fälligen  Summe  sejn  im  Verhältniss  von 
V  zu  (v  4*  ^)  (^uÖBesqui  vigecupla)  oder  20  ^zu  21,  und  zwar 

)  bestimmt  (repUcata)  nach  der  Anzahl  der  Jahre.  'Sonach  ist  der 
gegenwärtige  Werth  einer  nach  einem  Jahre  fälligen  Summe,  ein- 
mal ^^  der  Summe,  oder  wird  zur  Summe  selbst  im   Verhältniss 

von  20  zu  21  stehen.    Der  jetzige  Werth  einer  nach  zwei  Jah- 

Q  2 
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reu  fiÜUigMi  Sumie  ward  aeja  ff^  tm  |f  mIUbI^  Abt  Swme 
•elbit;  oder  wird  im  doppeteen  Veriiiltoist  Ton  20  sa  21  der 
Summe,  oder  wie  400  (dem  Quadrat  Toa  20)  lu  441  (dem  Qua- 
drat Ton  21)  stehen.  Der  jetiige  Werth  einer  naeh  drei  Jahren 
fiiUigen  SumsM  ist  |^  yon  ||  ven  ^,  oder  |$j{-f  dar  Summe; 
oder  wird  sich  im  yerdreifaohtea  Verhaltnisie  von  20  su  21  bo- 
fioden;  oder  wie  die  dritte  Potena  (ßignita$)  oder  die  Cubikxahl 
von  20  zur  Cuhikzahl  Ton  21  sich  verhahen;  und  sa  immer  weiter. 

Um  dies  allgemein  ansxudrücken ,  mag  der  gegenwärtige 
Werth  Z  sejn;   die   Schuldsumme  S\    die  Anzahl  der  Jahre   a; 

der  Zinsfuss  t.   Sonach  ist  Z  gleich  <S  mukipUcirt  mit  C  •   ,  £•/ 

Wenn  souadi  v  =  20  Jst  und  S  die  Einheit,  so  ist  eine  Einhdt: 

nach:  einem  Jahre,  swei,  -  drei,  -  Tier,  -  fünf  Jahren 'iL  s.  f. 
littic  Werth       20  ^00       seoo     16  0000     aaooöeo'    n    ■    # 

^  Doppel- 

d.  L       Seite     Quadrat  Cnbus    ^.    ,      Surdesolidum 

Quadrat 

(latus)  (quadratutts)  (cuhtn)  (biquadratum)  ($urdesoUdum) 
Diese  Zahlen  lassen  sich  durch  Multiplication,  oder  durch 
Addition  ihrer  Logarithmen,  nach  den  betreffenden  Jahren  foct- 
setien,  wobei  es  zweckmfissig  ist,  Decimalbrüehe  ansuwendea. 
lieber  den  Vortheil  dieser  Sätie,  welche,  selbst  bei  ronftglichen 
Rechtslehrern,  nicht  gehörig  bestimmt  angewendet  werden,  na- 
■lentlich  in  Bezug  auf  Lebensrenten,  wo  das  zus ammenge* 
setste  Int^usurium  zur  Anwendung  kommt,  soll  Ton  mir  an 
einem  andern  Orte  abgehandelt  werden. 

Um  übrigens  diese  Abhandlung  desto  gemeinnütziger  zu  ma- 
chen, haben  die  Herausgeber,  der  Acta.  Erud,  auf  eigene  Teran- 
iassung  dea  berühmten  Verfasset^  derselben,  noch  folgende  Ta* 
belle  beigefügt,  in  welcher,  bei  einem  Capital  yon  100000  und 
5  V.  H.  2änsen,  für  jede  Anzahl  Jahre  bis  zu  vierzig,  das  Inter* 
usurium  berechnet  ist ,  wodurch  sodann  mit  Hilfe  der  Regel  de 
tri ,  Jedes  gegebene  Capital  nach  seinem  Werthe,  im  Falle  der 
Vorausbezahlung,  auf  leichte  Art  gefunden  werden  kann ,  wodureh 
denen,  welche  mit  Anwendung  der  Logarithmen  nicht  vertraut 
sind,  eine  höchst  verwickelte  Rcichnung  erspart  wird. 
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Tabelle 

zu  BestinuBung  der  im  Fall  der  Vorautbesahlang  sieh  erge- 
benden Capitalbeträge,  bei  einer  Sehiüd  von  100000. 


Jahr      I  Vorausbes.   Capital 


1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

Jahr 

21 
22 
23 
24 
25 
20 
27 
28 

20 
30 


0. 05238 
0.  90703 
0. 86384 
0^  82270 
0.  78363 
0.  74622 
0.  71068 
0.  67684 
6. 64461 
0.  61391 

Vorausbez.     Capital 

0. 35894 
0.34185 

0. 32557 
0.31007 
0.  29530 
0. 28124 
0.26785 
0.25509 
0.24295'' 
0. 23138 


Jahr 

II 

12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

Jahr 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 


Vorausbez.  Capital. 

0.  58f468 
o; 5S684 
0.  53032 
0.  50507 
0.  48102 
0.45811 
0.43630  ^ 
0.  41552 
0.39573 
0.  37689 

Vorausbez.  Capital. 

0.  22036 
0.  20987 
0. 19987 
0. 19035 
0.  18129 
0.17266* 
0.16444 
0. 15661 
0. 14915 
0. 14205 


*)  fall  Ori^ual  iit   die  Ictxte  Ziffer  bei   20  Jahren    nur  mit  i  und  bei  36 

Jahren  nur  mit  5  angegeben ;  obgleieh  dieae  fehlerhaften  Reialta>e  aneh 

In  andern  Sehriflen  s.  B.  In   Polacici  Matheiii  Foreniit  a.  i.  w.,  mit 

■nfgenommen  sind ,    so  hielt  es   der  Verfasser  doch  für  Sehnldlgkeit, 

dieselben  hier  berkhtiget  arnngeben.  (Siehe  meine  Illte  Haupt- Tafel 

Seile  76.) 

Anmerkang  dei  Verfallen. 


246 

Beleuchtung    des    Leibnitzischen    Systems    zur 

Berechnung  des  iDterusuriums;  und  einige 

Gründe  gegen  dasselbe. 

§.280.- 

Es  bedarf  wohl  nur  einer  flüchtigen  Uebersicht  des  yorge- 
dachten  sehr  sinnreich  und  gründlich  ausgearbeiteten  Systems, 
um  sogleich  einzusehen,  dass  dasselbe  auf  die  Berechnung  der  In- 
teressen  ron  Interessen  gegründet  sey.  So  wie  sich  jedoch  man- 
ches auf  dem  Papier  zeigen,  und  durch  mathematische  Berech- 
nungen sogar  beweisen  lässt,  '  ohne  dass  es  in  der  Wirklichkeit 
den  Umständen  gemäss  ausführbar  und  möglich  ist,  so  ist  es  auch 
hier  der  Fall.  Das  System  selbst  Ist  nämlich  mathematisch  ge- 
nommen, im  strengsten  Sinne  des  Wortes  richtig  und  wahrhaft 
schon  ausgearbeitet.  Aliein  in  der  wirklichen  Anwendung  dürfte 
dasselbe  bloss  eine  grosse  Wahrscheinlichkeit  der  Brauchbarkeit 
—  und  zwar  nur  in  einigen  besonderen  Fällen  —  für  sich  ha- 
ben. Man  glaubt  sogar  behaupten  zu  dürfen,  dass  die  Ausfuhrung 
(ich  setze  hier  ebenfalls  mathematische  Genauigkeit  voraus)  bei 
den  mehresten  im  täglichen  Leben  TOrkommenden  Fällen  dieser 
Art,  geradezu  unmöglich  ist. , 

§.  281. 
Fast  alle  seit  Leibnitz  auf|ä;etretene  Vertheidlger  dieses  Sy- 
steqis,  nahmen  ihre  Zuflucht  zur  Buchstabenrechnung  und  Alge- 
bra, unterliessen  aber  leider,  die  Fälle  aus  dem  täglichen  Leben^ 
als  Beweisse  anzuführen !  Ein  Mittel ,  denjenigen ,  welcher  der  al- 
gebraischen und  logarithmischen  Rechnungen  unkundig  ist,  gleich- 
sam zu  zwingen,  das  zu  glauben,  was  man  ihm  berechnete,  und 
durch  die  aufgestellten  Formeln  scheinbar  zu  beweisen  suchte. 

§.  282. 
In  neueren  Zeiten  haben  sich  jedoch  auch  Einige  bemiihet, 
die  Gründe  und  den  Beweiss  der  Richtigkeit  dieser  Formeln  durch 
Zahlenbeispiele,  dem  folgenden  ähnlich,  zu  führen;  z.  B. :  Wenn^ 
an  B  ein  Capital  von  2000  Thlr.  zu  5  p.  C.  jährlichen  Zinsen 
ausleihet,  so  erhält  A  am  Ende  des  Jahres  von  £  100  Thlr.  In- 
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teresien.  Diese  100  TUr.  kann  A  sogleich  wieder  als  ein  neues 
Capital  an  eine  zweite  Person  C  ausleihen;  und  A  erhält  dem- 
nadi  am  Ende  des  2teii  Jahres  ron  £  100  Thlr.,  und  von  C 
5  Thlr.  Interessen.  Diese  letzten  beiden  Zinsposten,  weldie  zu- 
sammen 105  Thlr.  betragen,  kann  A  wieder  als  ein  neues  Capital 
an  eine  dritte  Person  D  verborgen;  wodurch  er  am  Ende  des 
3teii  Jahres  folgende  Zinsposten  erhält,  nämlich: 

von  i?,  100  Thlr.  —  Gr.  —  Pt 
.     C,       6       .     _    .     —   - 
-J,      5       -       6,—, 

also  überhaupt         110  Thlr.  6  Gr.     —  P£ 
Auch  die  jetzt  empfiingenen  110  Thlr.  6  Gr.  sucht  A  sogleich 
wieder,  und  zwar  bei  jE,  als  ein  neues  zinstragendes  Capital  un- 
terzubringen;    mithin   hat  A  am  Ende  des  4ten  Jahres  folgende 

Zinsposten  zu  erhalten,  als: 

1)  100  Tbl.  —Gr.  —Pf.  TOn  dem  Capital  der  2000  Tbl.  — Gr — Pf.  von  B. 

2)  5    -    —  -  — 100   ------  e. 

3;     5     -      6  -  —   -     -     -         -  -      105    -—.-  —  --   D. 

4)      5      -    12  -  3|^      -     -         -  -      110    -      6  -  —  -     -  £. 

betr.ll5Thl.l8Gr.3|Pf»  an  Zinsen  und    2315  Thl.  6  Gr.  —  Pf.   an 

Capitalien. 

Das  Capital  des  ./l  an  2000  Thlr.  ist  also  mit  Zinsen  vbn 
Zinsen,  in  der  Zeit  von  4  Jahren  auf  die  Summe  von  2431  Thlr. 
—  Gr.  3^  Pf.  angewachsen. 

Auf  diese  Art  sein  Capital  zu  benutzen,  behauptet  man,  sey 
nidit  nur  erlaubt,  sondern  auch  unter  allen  mdglichen  Arten  im 
bürgerlichen  Leben  die  gewöhnlichste;  und  hieraus  zieht  man  die 
Sdilussfolge :  „dass  eine  Summe  von  2431  Thlr.  —Gr.  3f 
P£  welche  nach  4  Jahren  ohne  allen  Abzug  zu  be- 
zahlen ist,  jetzt  öder  4  Jahre  früher,  nur  2000  Thlr. 
werth  sey.** 

§.  283. 

So  mathematisch  richtig  und  eijileuchtend  nun  die  hier  vor- 
gelegte Berechnung  über  den  Anwachs  eines  Capitals  ist,  so  ge- 
langt man  doch  nur  zu  einer  grosstsn  Wahrscheinlichkeit,  dersel- 
ben; und  zwar,  wenn  sieh  folgende  Hauptumstände  jedesmal  da- 
mit vereinigen  lassen: 
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'  I)  Jedü  ZiBipost  nui«   mir  g«Mtitea  Z«it  p&atftliok 
g«li0ii. 

*    3)  Man  miiM  CMagviiIieit  habMi^    dicNlb«  auch  logleleli 
wieder  iJe  eia  neaee  sinstvagendee  CapiUl  ausnüeiheii« 

3)  Müieeii  die  eiogegeogeiiea  Zlneeu,  la  denselben  2Sas* 
fiofse  auch  eogleicli  wieder  untergebraeht  werden  könneii* 

4)  Der  Darleiber  miiss  ein  Henn  aeya,  der  Toa  eiaem  andern 
Einkommen  leben  kann,  ßo  daas  er  nie  nothig  hat,  die  Zinsen 
selbst,  oder  auch  nur  einen  "i^heil  derselben,  für  seinen  Bedarf  an 
benutzen  u.  s.  w. 

Treffen  daher  alle  diese  Umstände  ausaaiiaen ,  dann  ist 
erst  eine  grosse  Wahrseheinlichkeit  vorhanden^ 
mit  2000  TUr.  Capital  in  4  Jahren  431  Thlr.  ~  6r»  3|  P£  an 
Interessen  an  gewinnen.  Dean  aar  völligen  Gewissheit  kann  aum 
alsdann  erst  gdangen ,  wenn  eine  dritte  Person  das  Risioo  fiber* 
niauat 

5.  M4. 

Allein  was  den  ersten  Fall,  das  pünetliehe  Eingehen  der  Zin- 
sen betrifft',  ao  ist  es  eine  £ut  tägliche  Erscheinung,  daas  die 
Zinsen  «rst  nach  der  Veifallzeit  besahlt  werden,  und  oft,  ohne 
Zinsen  auf  Zinsen  an  erhalten,  eingeklagt  werden  Bi.üssen>  wo- 
durch ein  Theil  der  Zeit,  und  mit  dieser  andli  die  Benutsung  dio% 
ser  Zinsen,  als  eines  neuen  ainstrageadea  Capitals,  Terlohren 
geht 

2)  Die  GelegMiheit,  ein  Capital  welches  ans  Thalem,  Gro* 
sehea^  Pfennigen,  und  Bmehtheil-P&nnigen  bestdbt,  aogieioh  und 
sicher  auf  Interessen  wieder  unteraubringen»  findet  sich  schwerer, 
ts  wenn  das  Capital  aus.  einer  runden  Summe  besteht  Ja  ea 
g^>t  Zeiten,  wo  runde  Summen,  mit  Sicherheit  auf  Interessen  a« 
▼erleihen,  ausgeboten  werden,  ohne  dass  sich  hieran  sogleich  6e^ 
legenheit  findet  Bei  grossem  Capitalien  ist  es  nicht  immer  so 
schwer»  die  Zineen  wieder  als  ein  neuee  Capital  ansulegen.  Wenn 
aber  a«  B»  ein  Aussuglert  weieber  noch  25  Jahre  xu  leben  gedenkt. 
Hieb  Jedes  Jahr  eine  Beate  ron  20  Thalera  bedungen  hat,  und 
durch  irgend  einen  Umstand  genöthigt  wird,  seine.  20  Thlr>  jähr«- 
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Ikhen  Renten  «ofmrt  b«sr  aMmoeknen ;  und  uth  dabei  ein  ge* 
setilicliefl  Inteirueurium  Ton  6  p.  C,  und  swar  ebenfidl« 
latmaaen  Ton  IntareiieBi  in  Absag  bringen  lasten  ■uisa;'  ao  fragt 
aieh:  iit  dieser  Mann  wohl  im  Stande,  sein  erbal- 
tanea  kleines  Capital^'  dessen  Jahrlieher  Zinser* 
trag  meistens  blas  in  Grosehen,  Pfennigen  und 
Brucbtheiipfennigen  besteht,  wieder  so  %n  be«- 
nutsen,  dass  er  in  seinen  letzten  Lebensjahren  aneh 
noch  j&hr lieh  20  Thlr«  suansetsen  hat?  Ich  glaube,  es 
wird  ihm  nicht  allein  schwer,  sondern  sogar  anmöglich  werden, 
die  kleineu  Zinsposten  mit  ihren  Bruchtheilen  wieder  so 
ap  benatsen,  dass  sie  in  den  Zwischenraum«!  ebrnfiins  die  aar 
Erfüllung  des  Gänsen  so  unnmgftnglich  nöthigen  Zin« 
sen,  wieder  hervor  bringen,  wie  soldie  ihm  früher  gesetalidi  ab« 
geaogen  worden  sind.  Also  bei  dem  besten  Willen  und  der  gros« 
sten  Anstrengung,  (denn  Letstere  wird  erforderlich,  wenn  Jemand 
25  und  mehiere  Jahre  lang,  von  so  kleinen  Capitalien,  Interessen 
von  Interessen  haben   will)  ist  er  dodi  endlich   in  die  traurige 

m 

Lage  YfBrsetst,  auf  seine  letaten  Lebenstage,  die  jährliche  Leibrente 
von  vollen  20  Thir.  su  entbehren,  und  endlich  Biangel  zu  leiden. 
Und  dieses  ist  die  Folge,  dass  bei  Anticipationen.  die  Berechnung 
des  Internsurü  gesetslidi  pach  dem  Leibmtiiichen  Calcul  geschah* 
Schwerlieh  aber  dürfte  dieser  Erfolg  bei  der  dies&Usigen  Gesets- 
gebung  beahftifihtiget  worden  sejn. 

8.  285. 

Was  den  Zinsfuss  belriffk;,  welcher  dem  Leibnitaisdien  Calcul 
Bum  Grunde  gelegt  ist,  so  wäre  es  wenigstens  noch  billig,  wenn 
bei  einer  rorkommenden  Anticipation  nur  diejenigien  Procente  in 
Redurang  gebraeht  würden,  welche  bei  allem  sichern  Crcldrerkehr 
eben  gewöhnlich  sind.  Allein  wenn  das  G^esets  befiehlt,  dass  nicht 
alieitt  Interessen  ron  Interessen,  sondern  auch  sogar  die' höch- 
sten, im  Lande  beim  gewöhnlichen  Verkehr  erlaubten  Zinsen  In 
Rechnung  gebracht  werden  sollen,  so  wird  dem  Inhaber  ei- 
ner Fordernng  dadurch  etwas' entzogen,  was  er 
sich  auf  deni  Wege  des  Verborgens  durchaus  nicht 
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wieder  sn  ersetzen  im  Stande  ist.  Denn  wer  hinlilng- 
liehe  Sicherheit  geben  kann,  dem  wird  es  in  der  Regel  und  bei 
gehörigem  Geldumläufe  nicht  schwer,  ein  Capital  lu  4,  ja  sogar 
zu  3^  p.  C.  Zinsen  aufzunehmen.  Wer  aber  unter  diesen  Um- 
ständen mehr  als  die  gewöhnlichen  Zinsen  yersprieht,  ohne  hin- 
langlidie  Sicherheit  zu  geben,  bei  dem  wird  man  oft  Ge- 
fahr laufen,  das  Capital  mit  den  Interessen  zu- 
gleich zu  verlieren. 

Hieraus  glaube  ich  geht  hervor ,  dass  ein  Gesetz,  nach  wel- 
chem bei  vorkommenden  Anticipationen ,  ein  Intenisurium  von 
5  p.  C.  und  zwar  Interessen  von  Interessen  in  Rechnung  gebracht 
werden  darf,  keineswegs  zum  Wohl,  sondern  vielmehr  «um  Nach- 
theil der  betreffenden  Unterthanen ,.  und  besonders  der  ärmern 
Classe,  welche  am  meisten  dabei  betheiligt  ist,  besteht,  und  daher 
nicht  aufrecht  zu  erhalten  seyn  möchte. 

§.  286. 

Was  endlich  den  4ten  Punct  betrifft,  nach  welchem  der  An- 
ticipant  die  nach  und  nach  eingehenden  Interessen  nicht  zu  sei- 
nem täglichen,  Bedarf  zu  verwenden  benöthiget  sejn  muss,  so  ge- 
hört diese  Bedingung  wohl  unter  die  seltenen  Fälle  des  Lebens. 
Denn  jeder  lebt  in  der  Regel  von  dem,  was  er  täglich,  monatlich, 
oder  auch  jährlich,  es  sey  nun  durch  sein  Vermögen,  oder  durch 
Anwendung  seiner  Kräfte  und  Mühe  u.  s.  w.  in  Aeser  Zeit  er- 
wirbt Es  wird  daher  sehr  selten  einen  Menschen  g^ben,  welcher 
ein  besonderes  Capital  nur  dazu  verwendet,  um  mehrere  Jahre 
hindurch  von  diesem  Capitale  Interessen  von  Interessen  zu  sam- 
meln. Gesetzt  aber,  es  giebt  dergleichen,  wird  ein  solcher  wohl 
aus  eigenen  Antriebe  sich  dazu  verstehen ,  ein  Capital ,  welches 
ihm  z.  B.  nach  20  Jahren  mit  Interessen  von  Interessen  ausge- 
zahlt werden  muss,  schon  jetzt  anzunehmen  und  hiervon  Interes- 
sen von  Interessen  auf  eine  so  höchst  mühsame  und  unsichere  Art 
zu  sammeln?  Da  übrigens  kein  Gesetz  diese  frühere  Annahme  ei- 
ner erst  später  betagten  Forderung  gebietet,  so  düxfte  wohl  je- 
der dergleichen  Gläubiger   die  Vorsicht  gebrauchen,    und 
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fiberans  grosse  und  nutsloie  Bemühung  nebst  ihrem  unsichem 
Erfolge  seinem  Schuldner  selbst  überlassen. 

Derjenige  also,  welcher  ein  ihm  erst  später  gehöriges  Capi- 
tal früher  zu  nehmen,  durch  seine  eigenen  Verhältnisse  genöthi- 
get  wird,  ist  aus  den  obigen  Gründen  anch  rein  ausser  Stand 
gesetzt,  die  nach  und  nach  eingehenden  Zinsen,  wieder  als  ein 
neues  Capital  anzulegen,  und  mühsam  mehrere  Jahre  hindurdi 
Interessen  von  Interessen  zu  sammeln. 

Dass  es  Fälle  giebt ,  in  welchen  man  ein  Capital-  bei  einer 
richtigen  Speculation  viel  höher  benutzen  kann,  gehört  nicht  hier- 
her; wenigstens  wird  das  Gesetz  bei  einer  Anticipation  nieman- 
den diirauf  anweisen. 

• 

§.  287. 

Aus  diesem  allen  geht  nun  wohl  genugsam  hervor,  dass  der 
Unbemittelte,  welcher  sich  durch  seine  Verhältnisse  genöthiget 
sieht,  ein  ihm  erst  später  zukommendes  Capital  mehrere  Jahre 
früher  anzunehmen,  und  dessen  Interusurium  ihm  nach  dem  Leib- 
nitzischen  Calcul  zu  5  p.  C. ,'  und  zwar  Interessen  von  Interessen 
berechnet  und  abgezogeii  wird,  durchaus  ausser  Stand  gesetzt 
wird,  auf  dem  gewöhnlichen,  erlaubten  Wege,  zu  seinem  recht- 
mässigen ihm  zukommenden  Eigenthume  zu  gelangen;  sondern 
er  wird  stets,  einen  dem  zu  anticipirenden  Capitale  angemessenen 
sehr  bedeutenden  Verlust  zii  erleiden  haben* 

§.  288. 

Zur  Versinnlichung  des  Gesagten  mag  folgendes  Beispiel 
dienen : 

Gesetzt  A  habe  von  B  nach  9  Jahren  die  reine  Summe  Ton 
10  Tausend  Thaler  (mit  Inbegriff  der  Interessen)  zu  fordern. 
Wie  yiel  sind  diese  10  Tausend  Thaler  jetzt  (also  9  Jahre  frü- 
her) nach  dem  Leibnitzischen  Calcul,  werthf 

Nach  diesem  Mathematiker  werden  für  die  nach  9  Jahren 
erst  fälligen  zehn  Tausend  Thaler,  jetzt  nur  6446.089  Thlr. 
oder  6446  Thlr.  2  Gr.  1.6  P£  ausgezahlt.  (Siehe  Seite  245. 
und  76.) 
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Fplglicb  w«no  man  von  dcsm  su  antieipirend^n  Capitale  4er 

10000  Thlr.  --.  GTi  —  Pf. 
den  jetzigen  baaren  Werth       0446     -        2     -   1.6  -  aMehC 
io  bleibH  einlnterusiiriiun  von  3563  Thlr.  21  Gr.  10.4  P£ 

Nadb  Q.  157,  No.  5.  beieichnet  aber  das  Interuiurium  nidits 
anders,  als  die  Zinsen,  oder  den  Nntsen,  welchen  B  TOn  den  jetet 
baar  jg^esahUen  6446  Thir.  2  Gr.  1.6  Pf.  in  der  Zeit  Ton  9  Jahren 
noch  ziehen  könnte.  Wenn  dieser  Abzug  also  so  besehaffim  ist, 
dass  man  von  einem  Capitale  von  6446  Thlr.  2  Gr.  1.6  P£  bei  5 
p.  C.  einfachen  Zinsen,  in  9  Jdiren  wirkUch  3663  Thlr.  21  Gr. 
10.4  Pf.  Interessen  erhalt,  so  hat  weder  A  noch  B  etwas  Terlohren. 
Aliein,  bei  6  p.  C.  jährlichen  ein&chen  Interessen,  tragen  6446  Thlr. 
2  Gr.  1.6  PjE:  Capital  in  9  Jahren  nur  2900.74  Thlr.  od<ir  2900 
Thlr.  17  Gr.  9.1  Pf.  Zinsen.  Nach  §.  $7.  ist  nämlich  die  Berech- 
nung folgende: 

100  Thlr.  Capit  in  I  Jahr  5  Thlr.  Zinsen 
6446.089         ..     -  9     -     X     - 


X 

100 
1 


6  Thlr.  Zinsen 

6446.089  je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zinsen 

9  je  mehr  Zeit,  desto  mehr  Zinsen. 


hier.«  X  =  «^«'O«^»  X  g  xlTjlr.  ^  ^^^^^  ^^^ 

100 
oder  2900  Thlr.  17  Gr.  9.1  VI 
Nun  wurden  dem  A^  nach  Leibnitz,  abge- 
zogen 3653  Tbl.  21  Gr.  10.4  Pf. 
Er  kann  aber  von  den  6446.089  Thlr.  in  9 

Jahren  nur  Interessen  ziehen:  2900     -    17    -    9.1    - 


■  <■   ■    M   . 


Demnach  erleidet  A  einen  reinen  Verlust  von     653  Thl.    4  Gr.  1 .3  Pf. 
Oder  er   hätte    die   6446  Thlr.   2  Gr.    1.6  Pf  zu  mehr  als 
6^  Procent  auf  Interessen  ausleihen  müssen,  welches  jedoch  durch 
die  Gesetze  streng  verboten  ist.  * 

ft.   289. 
Wenn  aber  der  jetzige  haare  Werth,     der   nach  9  Jahren 
erst  fälligen  San>me  ron  10000  Thlr.  nach  dem  einfachen  Inter- 
usnrium  berechnet  würde,  aadi  welchem  nimlich  nicht  Interes- 
sen Ton  Interessen,  sondern  nur  die  ein£schen  Interessen  zu  dem 
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Gapitol  gMekUgcn  werden,  to  w9m  dieies  nmth  §>.  IM  folgender« 
massen  su  bewerksteUigen.  ^ 

100  Tblr.  Capital  tragen  in  9  Jahren,  bei  5  p.  C.  Zinsen, 
9x5  Tblr.  =  45  Tblr.  Zins.  Daber  sind  100  Tbaler,  welcbe  B 
jetst  hat,  nach  9  Jahren  mit  den  Interessen  auf  145  Tbaler  ange- 
waebsen.  Wenn  also  B  nn  A  nach  9  Jahren  145  Thaler  bezah- 
len sollte,  so  braucht  er  ihm  jetzt,  oder  9  Jahre  früher,  nur  100 
Thaler  dafQr  zu  entrichten;  veil  B  den  Nutzen  des  Capitals  an  A 
SU  geben  nicht  schuldig  ist.  Umgekehrt,  venn  ^  fiir  145  Tblr. 
die  er  ron  B  nacb  9  Jahren  zu  bekommen  hat ,  jetzt  oder  9  Jahre 
früher,  100  Thaler  haar  dafür  erhftlt,  so  verliert  er  nichts,  denn 
diese  100  Tfaaler  briogen  ihm 'in  einem  Jahre  5  Tblr.  Interessen, 
folglich  in  9  Jahren,  9  mal  5  Thaler  oder  45  Tbaler ;  mitbin  ist  also 
A  nach  9  Jabiren  in  dem  ydlligen  Besitze  seiner  gaifiEen  Forderung, 
wenn  dieselbe  nur  145  Thaler  betrug. 

In  demselben  Verbftltnisse  müssen  daher  auch  die  obigen,  nach 
9  Jahren  (ohne  Interessen)  erst  ftHigen  10000  Thaler,  zu  ihnem 
jetzigen  haaren  Wertbe  berechnet  werden.  Nämlich:  wie  sich  die 
nach  9  Jahren  zahlbaren  145  Thaler  mit  den  Interessen,  zu  deren 
jetzigen  baarem  Wertbe  100  Tbaler  verhalten,  so  verhalten  sich 
auch  die  nach  9  Jahren  zahlbaren  10000  Tfaaler  mit  Interessen,  zu 
ihrem  jetzigen  haaren  Wertbe.     Also : 

145.:  100  =  10000  Tblr. :  x  Tblr.  hieraus  ist  nun 

100X10000  _, 

x= Tbl.  =  1000000  T. :  145= 0896  T.  13  Gr.  2.9  Pf. 

145 

Welches  im  liten  Tbeile  §.  87   u.  s.  w.  näher  auseinander  gesetat 
worden  ist. 

Nach  dieser  riditigen  Rechnung,  ist  also  der  jetzige  haare 
Werth  von  f  0000  Tbaler,  welche  nach  9  Jahren  erst  zahlbar  waren, 
6690  Tbaler  13  Gr.  2.9  Pf.  \Verden  aUo  diese  6896  Tblr.  13  Gr. 
2.9  Pf.  von  ^Mk  tu  anticipirenden  10900  Tbalern  abgesogen ,  ao 
bleiben  3103  Thaler  10  Gr.  9.1  Pf.  für  das  Intemsurium  iibrig. 

Berechnet  man  daber  den  jetzigen  haaren  Werth ,  ein^  nadi  9 
Jahren  erst  fälligen  Ehnune  von  10000  Tbalern,  so  ist  derselbe 
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1)  Nadi  dem  einfachen  Interusurium  =  6806  Thir.  13  Gr.  2.9  Pf. 

2)  Nach  Leibnitz  aber  nur  =  6446      -       2    -    1.6  - 

Hieraus  ergiebt  sich,  dass  A  von  B  450  Thir.  11  Gr.  l«3  Pf. 

zu  wenig  erhielt 

Ferner  fanden  wir  das  Interusuriunt: 

1)  Nach  Leibnitiens  Calcul  =  35£3  ThIr.  21  Gr.  10.4  Pf. 

2)  Nach  dem  einfachen         =  3103       -      10     -       9.1     - 

Der  Unterschied  ist  also  wieder     450  Thlr.    11   Gr.     1.3  Pf. 

Woraus  sich  gleichfalls  ergiebt,  dass  B  an  Aj  450  TMr.  11 
Gr.  1.3  Pf  zu  wenig  ausgezahlt  hat. 

§.  290. 
Wenn  daher  A  wirklich  so  glücklich  ist ,   das  frflher  ausge- 
zahlt erhaltene,     und  nach  Leibnitz  berechnete  Capital  ron  6446 
Thlr.  2  Gr.  1.6  Pf.  sogleich  wieder,  und  zwar  zu  5  Procent  ein- 
fischer  Zinsen  unterzubringen,  so  wird  er  doch  (§.  288.)  am  Ende  des 
Oten  Jahres  653  Thlr.  4  Gr.  1.3  Pf.  rein  rerljieren,  und  hat  dabei 
auch  das  Risico  mit  übernommen,     dass  das  Capital  zu  gewissen 
Zeiten  ganz  unbenutzt  bleibt;     wenn  er  nicht  etwa  dasselbe  mit 
den  Zinsen  zugleich  yerlieren  will.     Wird  nun  aber  A^  nadi  dem 
Leibnitzischen  (palcul,    noch  überdies  in  die  Nothwendigkeit  ver- 
setzt,    diese  9  Jahre  hindurch   auf  dem   in  §.  282.  angegebenen 
höchst  beschwerlichen  Wege,     Interessen  von  Interessen  zu  sam- 
meln, um  zu  seinem  rechtmässigen  Eigenthume  zu  gelangen;    so 
glaube  ich,     dass  jeder,    der   nur  einigermassen    Einsicht  in  die 
höchst  mühsame  Arbeit  erlangt  hat,  Interessen  von  Interessen  auf 
mehrere  Jahre,   und  bei  so  hohen  Procenten,    zu  sammeln,  diese 
Mühe  gern  seinem  Schuldner  überlassen  wird  1  A  wird  daher  nicht 
allein  Zeit  und   Geld  ersparen,     sondern    auch  einer  grossen  Be- 
schwerde überhoben  sejn,    wenn  er  sich  diese  Summe  der  6446 
Thlr.  2  Gr.  1.6  Pf.   die   er  früher   erhalten  konnte,'  von   einem 
Dritten  durch  Erborgung  auf  Verpfandung  seiner  Forderung  selbst, 
oder  sonst,  zu   verschaffen  sucht;     denn  er  wird  dafür  bloss  die 
jährlich  fälligen  ein&chen  Zinsen  bezahlen,  und,  falls  er  hinläng- 
liche   Sicherheit   geben  kann  (wie  es   hier  fast  stets  möglieh  ist) 
vielleicht  noch  obendrein  nach  einem  niedrigeren  Zinsfuss  erlan- 
gen, als  der  juit^  woraitf  sich  die  Leibnitsisehe  Reehnung  gründet 
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§.  201. 

Da  nnn  überdiess  der  Leilmitciäche  Calcu^  yoTzüglich  auf 
Gründen  der  hohem  Arithmetik  beruht,  und  man  nicht  roraus- 
setien  kann,  dass  jeder  Reehtsgelehrte  auch  zugleich  ein  Mathe- 
matiker sey,  so  kommt  noch  hinzu,  dass  die  Leibnitzische  Art, 
das  Interusurium  zu  berechnen,  so  einleuchtend  und  fasslich  auch 
dieselbe  dargestellt  ist,  doch  Yon  vielen,  ja  selbst  von  juridischen 
Mathematikern  ganz  fidsch  yerstanden,  und  diesem  nach  auch 
ganz  willkührlich  berechnet  werden  dürfite.  Als  Beweis  des  Ge- 
sagten lese  man  /.  F.  Polacks  Matheais  Forensis,  dritte  Auflage, 
Seite  87.  und  §.  53.  u.  s.  w.  Daher  bieten  Gesetze,  welche  bloss 
angeben,  dass  das  auf  ein  Jahr  zu  antidpirende  Capital  mit  ^ 
baar,  oder  mit  -j^  Interusurium,  nach  dem  Leibnitzischen  Calcul 
in  Rechnung  gebracht  werden  soll,  selbst  noch  zur  willkührlichen 
'  Berechnung  dieses  Gegenstandes  die  Hand;  denn  der  nicht  ganz 
Eingeweihete  kommt  hier  sehr  leicht  auf  den  Gedanken,  dass  so- 
nach das  Interusurium  auf  2  Jahre '-j\,  auf  3  Jahre  -^  u.  f.  w* 
sejn  müsse,  welches  jedoch  nicht  allein  gegen  die  Gründe  des  yon 
Jicibnitz  angestellten  Systems,  sondern  auch  geg^n  die  der  ge- 
sunden Vernunft  streitet.  Denn  diesem  nach  würde  das  Interusu- 
rium bei  einer  Vorausnahme  auf  20  Jahre  ^ ,  auf  21  Jahre  ^ 
oder  das  ganze  Capital  betragen;  welches  wie  leicht  einzusehen 
ist,  durchaus  niemals  statt  finden  kann.  Noch  widersinnlicher 
würde  aber  das  Resultat  einer  solchen  Berechnung  seyn,  wenn 
die  Zeit  der  Anticipation  grösser  als  21  Jahre  wäre !  denn  in  ei- 
nem solchen  Falle  würde  der  Gläubiger  nicht  allein  seine  ganze 
Forderung  durch  eine  solche  hdchst  fehlerhafte  Berechnung  rer- 
lieren,  sondern  er  müsste  sogar  noch  an  seinen  Schuld- 
ner herausgeben.  Obgleich  nun  das  Unsinnige  einer  solchen 
Berechnung  sehr  einleuditend  ist,  so  gab  es  doch,  wenigstens  in 
frühem  Zeiten,  Schriftsteller,  welche  den  Leibnitzischen  Calcul  so 
yerstanden  haben«  (Siehe  die  oben  angezogene  Stelle  in  Polack'$ 
3faihe$ia  FarenM). 

Ein  Gesetz  aber,  welches  selbst  von  Rechtsgelehrten  und  sol- 
dben  Personen,  die  über  dessen  Befolgung  uaoid  gehörige  Ausübung 
n  wachen  haben ,  /nidit  gleiehförmig  verstanden  wird ,  giebt  der 
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Willkühr  stt  lehr  fireien  Spielraum,   und  kann  überhaupt  unmög- 
lich dem  dabei  Beabtiehtigtcm  guten  Zweck  entapreehen. 

i.  202. 

Deshalb  erlaube  ich  mir  noch  folgendes  lu  bemerken : 

1)  In  jedem  Lande,  in  welchem  Interessen  von 
Interessen  zu  nehmen,  gesetslich  verbotenist,  soll- 
ten auch  bei  rorkommenden,  früher  xu  leistenden 
Zahlungen  nicht  Interessen  von  Interesseu  abgeso- 
gen werden. 

2)  Sollen  jedoch  wirklich  Zinsen  ron  Zinsen 
bei  Anticipationsrechnungen  in  Ansatz  gebracht 
werden;  somussauch  derjenige,  welcher  nachlässig 
bei  Abtragung  seiner,  inr  gesetzten  Zeit  sehuldi- 
gen  Interessen  befunden  würde,  gesetslich  dazu  an- 
gehalten werden  können,  diese  Zinsen,  ron  der 
Zeit  an,  da  sie  fällig  waren,  ebenfalls  wieder  zu 
Tcrzinsen. 

3)  Ware  es  gut,  wenn  Gesetze,  welche  die  Vor- 
schrift zur  Berechnung  dieser  und  ähnlicher  Ge- 
genstände enthalten,  wenigstens  durch  einBeispiel 
erläutert  wären,  durch  weiches  letztcTe  jeder  Zwei- 
fel und  jede  Ungewissheit  gänzlich  aufgehoben 
würde. 

Anwendung    des    Leibnitsischen    Cajcals,    auf 
die  Berechnung  der  Zinsen  im  Laufe  des  Jahres, 
oder  zwischen  zwei  festgesetzten  Zins- 
zahlung s- Terminen. 

§.  293. 
Wenn  dem  Leibnitzischen  Calcul  bei  Berechnung  des  Inters 
usuriums  gesetzliehe  Kraft  gegeben  wird ,  so  sollten ,  der  Conse-^ 
quenz  halber,  auch  alle  Geldgeschäfte ,  bei  welchen  jene  Antic^a*- 
tion  vorkommt,  nach  diesem  Systeme  berechnet  werden,  damit  das 
Ganze  dieser  Zinsberechnungen  in  bessern  Verhältnisse  stehe,  als 
es  jetzt  wirklich  der  Fall  ist.     Hierher  gehört: 


257 

a)  die  Btnehimiig  deijMiigm  Zlaaeni  vreMw  in  Irfuife  dei 
Jahres,  oder  zwischen  zwei  fes^jeteUtea  ZilitsahliiDgstarfliioeii, 
abgetrag«n  werden  müssen,  mnd 

ij  die  Berechnung  der  Zinsen  bei  Abiohlagszahliuigeu  u.  s.  w. 

Der  Beweis,  du»  die  «nter  a  und  6 ,  angeführten  Falle  gros- 
stentheüs  fiihHih,  d.  h*  nicht  in  den  Sinne  und  nach  den  y«n 
Leibnitx  aufgestellten  Gründen,  berechnet  werden,  liefert  uns  das 
Leibnitzische  Sj^fm  selbst.  Denn  Leibnitz  «agt  gleich  im  £jn- 
gnnge:  ^^^^temsQrinm'oder  Abzvg  wegen  früherer  Zahlung  u.s.w. 
ist  der  Untersdued  zwischen  einem  Geidbclrage,  welcher  test 
nadi  einer  bestimmten  Zeit  fUlig  wird,  und  seinem  gegenwärtigen 
Werthe^  u,  s.  fc« 

Was  zittd  nun  die  Zinsen  anders,  als  ein  Geldbetrag,  wel* 
eher  erst  zum  fes^esetzten  Zinszahlungstermlue  filllg  wird  ? 

Femer  sagt  derselbe  in  §.  2. 

yfiet  Iste  Rechtsgrundsatz  besteht  darum,  dass,  wer  einen 
Geldbetrag,  bevor  dieser  iUlig  ist,  zahlen  soll,  von  der  an- 
dem  Seite  die  gesetzlichen  Zinsen  (das  Interusurium),  wegen  der 
Zwisdienzeit  fordern  dar£^' 

Hieraus  geht  hervor,  dass  derjenige,  der  nach  10  Monaten 
erst  100  Thlr.  Zinsen  zu  bezahlen  hatte,  wegen  früherer  Abtra- 
gang  derselben,  ebenfiüls  auf  eine  Vergütung  ( Interusurium )  An- 
spruch hat. 

i.  294. 
Wenn  wir  abo  auf  diese  Weise  das  Leibnitzische  Sjstem 
über  die  Berechnung  des  Interusuriums ,  und  des  jetzigen  haaren 
Werthes  eines  erat  spater  zahlbaren  Geldbetrages  redit  genau 
durchgehen,  so  finden  wir  Schritt  vor  Schritt,  dass  alle  Geld- 
betr&ge,  sie  mögen  wirkliche  Capitalien,  oder  von 
diesem  getragene  Zinsen  sejn,  wenn  sie  früher  als 
zu  der  fälligen  Zeit,  d.  h.  am  Ende  des  ganzen-  hal- 
ben- oder  Vierteljahres,  da  sie,  bedungen  waren, 
bezahlt,  oder  in  Rechnung  gebracht  werden  sollen, 
wegen  dieser  hier  jederzeit  statt  findenden  Anti- 
cipat.ion  —  rabattirt  werden  sollten;  nämlich  derje- 
nige, welcher  einen  solchen  Geldbetrag,  bevor  er  fallig  ipt,  zahlen 
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■oll,  oder  wirklich  sahit,  sollte  jedeneit  aui  dne  Vergütang  (la- 
terusurium)  Anspruch  machen  dürfen« 

Wenn  femer  die  im  Leibnitsischen  Systeme  auCgestellten 
Rechtsgründe  gültig  sind,  — :  welches  voraiu«usct«en  ist,  weil  das 
ganze  System  in  einigen  Ländern  die  Kraft  eines  Geseties  erhal- 
ten hat,  —  so  müssen  nicht  aliein  yon  Capitalien,  die  man  auf 
iranze  Jahre  roraus  erhebt,  sondern  selbst  von  deren  Zinsen ,  die 
auf  irgend  eine  Zeit  anticipirt^  also  im  Laufe  des  Jahres  oder 
zwischen  zwei  bedungenen  Zinszahlungstermi'neä  —  Zinsen  Ton 
Zinsen  in  Rechnung  gebracht  werden;  d.h.  alle  Geldbeträge, 
also  auch  die  Zinsen,  welche  auf  irgend  einen  ge- 
wissen Theil  des  Jahres  anticipirt  werden,  müssen 
nach  Verhältniss  der  Zeit  und  der  Grösse  des  Geld- 
betrags, dasselbe  gesetzliche  Interusurium  erlei- 
den, als  andere  Geldbeträge  auf  ganze  Jahre. 

§.  295. 

Wenn  also  A  von  B  52000  Thaler  erst  am  Ende  des  Jahres 
ohne  Zinsen  zu  fordern  hat,  so  wird  man  leicht  einsehen,  dass  A 
nicht  mit  Ende  einer  jeden  Woche  schon  1000  Thlr.  Bezahlung 
yerlangen  kann ;  ob  es  gleich  d^r  Ö2»te  Theil  des  ganzen  Schuld- 
betrages iit.  Denn  B  ist  erst  die  ganzen  ungetrennten  52000 
Thaler  am  Ende  des  Jahres  zu  bezahlen  schuldig,  und  darf  daher, 
wenn  er  1000  Thaler  schon  nach  einer  Woche,  also  51  Wochen 
früher  als  sie  zahlbar  sind,  abträgt,  das  gesetziicfae  Interusurium 
fordern.  Eben  so,  wenn  B  10400  Thaler  Capital  zu  6  p.  C.  Zin- 
sen mit  der  Bedingung  an  A  geliehen  hat,  dass  A  den  Betrag 
der  Zinsen  (520  Thlr.),  stets  am  Ende  des  Jahres  abzutragen 
schuldig  sey,  so  beträgt  zwar  der  52«te  Theil  dieser  Zinsen  10 
Thaler;  allein  dieser  Betrag  ist  nur  scheinbar,  denn 
B  ist  durchaus  nicht  berechtiget,  diese  10  Thaler,  welche  erst  am 
Ende  des  Jahres  oder  51  Wochen  später  fölüg  sind,  schon  jetzt 
oder  am  Ende  der  ersten  Woche  einzufordern;  denpi  er  würde 
einen  Geldbetrag,  der  ihm  erst  nach  51  Wochen  zukommt,  auf 
diese  51  Wochen  anticipireu;  alle  Geldbeträge  abe^,  sagt  Leibnitz, 
welche  anticipirt,  also  früher  erhoben  werden  sollen,  ehe  sie  fällig 
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oder  lahlbar  sind,  mästen  rabattirt,  nftmlieh  es  mass  das  gesetz- 
liche InteruBoriuin  abgesogen  werden. 

Wenn  also  die  Zinsen  eines   Capitals  jährlich  mit  520  Tha- 
lem  bedungen  sind,    so   würde  man   (wie  es   gewöhnlich  au  ge- 
schehen pflegt.) 
Avf  1  Woche  den  52it«a  Theil  von  620  Thlr.    oder    10  Thaler 

-  1  Monat     -     l2teo     .         -     520       -  -     4a| 

-  ^Jahr        -     4^n       -         -     520       -  -      130 

-  ^     -       die  Hälfte  -     520       -  -     260 

-  I     -        den  4t«n      .         .      520      -  3  mal  -    300 

n,  s.  w.  als  Betrag  der  Zinsen  in  Rechnung  bringen.  Allein 
dieses  ist  durchaus  falsch,  und  selbst  gegen  die 
Gründe  des  Leibnitsischen  Calculs;  denn  auch  die  Zin- 
sen sind  ein  Geldbetrag,  welcher  erst  su  dem  festgesetzten  oder 
bedungenen  Zinszahlungstermine  zahlbar  wird,  und  mithin  findet 
jedesmal,  wenn  die  Zinsen  Yor  dem  festgesetzten  Zinszahlungster- 
mine  in  Rechnuhg  gebracht  werden  sollen,  eine  Antieipation  der- 
selben  statt;  und  deshalb  muss  ein  solcher  Geldbetrag,  jedesmal 
auf  die  Zeit  der  frühem  Zahlung  rabattirt,  nämlich  es  muss  das 
Interusurium  auf  diese  Zeit  berechnet  und  abgezogen  Werden. 

§.  296. 

Nor  dann,  wenn  wir  das  so  eben  bemerkte  bei  allen  nnsern 
Zinsbereohnungen  beobachten,  können  wir  sagen,  dass  wir  nach 
dem  Leibnitzisdien  Calcnl  rechnen.  Hätte  man  schon  früher  darauf 
geachtet,  so  wären  schon 

1)  zu  Leibnitzens  Zeiten  nicht  so  viele  Strei- 
tigkeiten über  die  Berechnung  des  Internsuriums 
entstanden,  ' 

2)  die  Zweifel,  welche  wir  fi.llO.  und§.  136.  fan- 
den, wären  gehoben, 

3}  die  in  den  mathematischen  Lehrbüchern,  als 
allgemein  gültig  aufgestellten  Formeln,  würden 
auch' allgemein  richtig  befunden  werden;  anstatt  dass 
man  jetzt  diesen  Gegenstand  mehrenthells  mit  Stillschweigen  über- 

R  2 
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galrt,   odor  tagt:    mI»,^^**»  Falle  iit  die  «llgeBteine 

I 

Formel  nicht  anwendbar»^  o4er;  ^^ier  mitsi  noch 
eine  Beriohtigung  Torgenommen  werden^  ---  oder: 
»«die  Zahl  der  Jahre  darf  kein  Brneh^sejn^  — -  «od  wie 
die  mancherlei  Entschuldigungen  sonst  heissen  mögen.  Denn  im» 
ter  allen  mathematisdiea  Lehrbüchern,  in  welchen  die  BerechniuBg 
der  Zinsen  auf  Bruchtheile  des  Jahres  angenommen  und  abge- 
handelt worden,  sind  mir  bis  jetst  nur  wenige  vorgekommen',  wo- 
rin diese  Berechnung,  aus  dem  richtigen  Gesichti^uncte  aufge- 
fiust  ist. 

9.M7. 

Keinesweges  soll  hi^r  der  allgemein  gQItige  Sats  in  ZweiM 
gebogen  Werden,  dass,  wenn  jähtli<ji  5  röm  Hundert  als  Zinsen, 
und  «war  In  jährlichen  Zinssahlungsterminen  bedun- 
gen sind,  auch  j&hrlich  5  von  jedem  100  Capital  als  Zinsen  be- 
rechnet und  bezahlt  werden  müssen.  Abei^  falsch  ist  es,  wenn 
man  In  einem  solchen  Falle  auf  die  HStfte  des  Jahres ,  audi  die 
Hftlffce  der  jährlich  bedungenen  Zinsen  ixk  Rechnung  bringen 
wollte.  Indem  die  Zinsen,  in  diesem  Falle  auf  ^  Jahr  antiei^rt 
würden.. 

Sind  aber  die  Zinsen  (bei  6  von  Hundert  jährlich)  In  halb- 
jährigen Zinssahlungsterminen  bedungen,  so  betragen 
dieselben  allerdings  von  einem  ausgeliehenen  OapitsAe^  am  Ende 
eines  jeden  halben  Jahres,  2^  von  jedem  Hundert.  CNins  ftlNii 
Ist  es  aber,  wenn  man  in  diesem  FaHe  nach  Verlraf  eions  Vier- 
teljahres, die  Hälfte  der  halbjährlich  bedungenen  Zinsen,  nimlisii 
1^  vom  Hundert,  befeehnet;  denn  diese  Zinsen  wüiÜen  ebenfalls 
auf  ^  Jahr  antleipirt;  und  dedlalb  müssen  sie  auch'  den  gesetifi- 
chen  Rabatt  erleiden. 

Sind  endüeh  (bä  jährlich  5  Prooent),  die  Zinsen  im  vier- 
teljährlichen Terminen  absutragen  bedungen  woideui  so 
müssen  auch  am  Ende  eines  jeden  Vierteljahres,  1|  vnn  jedem 
Hundert  Capital,  als  Zinsen  entrichtet  werden.  Dahingq|;en  müs* 
sen  aber  diejenigen  Zinsen,  weldie  a.  B.  auf  2  Monate  in  Rech-> 
nung  gebracht  werden  sollen,  wegen  einer  um  einen  Monat  frühern 
Beiahlung,      auch   auf  einen  Monat  rabattirt   werden.     Dieses 
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folgt  a«i  dem  Systeme  d«t  IidibiiitJii««lieii  Calettlo, 
und  ist  dev  Saoho  ▼'Uig  angeaiefteii. 

Was  nütst  C8   aI«o,    dmn  wir  bei  juridischeii  Anseinander- 
setiungeD,   (ron  welehen  Uer  Mom   die  Rede  eeyn   kann)  auf 
Arnchtheüe  der  Pfennige  RfiebeWit  nehmen,  wenn  wir  in  manchen 
F&Uen  die  Grosohe»,  ja  eagar  mehrere  Tbider,  nnbereeh- 
net  lauen? 

Die  Ite  Abtheilung  der  Vten  Haupt -Tafel «) 

Berechnvng  des  wahren  Zinsbetrages  anf  ein- 

selne  Tage,  Wochen,  Monate  a.  s.  w.$    wenn  die 

Zinsen  in  jfthrigen   Zahlnnga-Terminen  mit    S 

vom  Hundert  abzutragen,  bedungen  stnd. 

$.  298. 
Nachdem  vir  nns  nim  liinlingUch  überseugt  haben,  dass  die 


,  welche  in  Jihrigen  Terminen  sähibar  bedangen  wurden, 

r 

auf  das  hi^  Jahv  nicbt  4ia  HUi$e^  ipad  anf  einen  Mpiuit  nUkt 
der  12te  Theil  des  JAhrigen  Betrags  ujn  können,  u.  s.  w.  so 
wird  es  notbig  seTn,  au  leigen,  wie  rUi  die  Zinaeu  wirklich  be- 
tragen, wean  sie  im  Laufe  des  Jahres  ,^  oder  swiadmi  den  fiestge- 
setsten  Zinssahlungstermiaen  su  besahlen  sind,  und  wie  dieselben 
berechnet  werden  müssen. 

Wir  haben  |.  16X  bei  der  einfiwdien  Rabatt-  oder  Intarusu- 
nan^Becbnung  gesehen,  und  uns  daselbst  auch* überseugt,  dsss 
der  Jefcsige  haare  Werth  gana  richtig  gefiinden  wird,  wenn  nmn 
den  Zinsbetrag  Om  190  Ihalcr,  anf  die  Zeit  der  friihern  Zahlung 
berechnet,  diesen  au^  100  addirt,  und  alsdann  schliesst:  das  Capi- 
tal 100  mit  den  ZisMen,  Tcrhtit  sich  su  100  (ohne  Zinsen),  wie 
das  an  rabatticeiida  C^pital^  lu  seinem  jetaigen  Werihe. 

Wir  wollen  daher  untersuchen,  *wie  viel  die  Zinsen  auf  je- 
des Viertdiahr,  oder  auf  ^en  Monat  u.  s.  w.  betragen  müssen^ 


«)  DIeie  Tafel  Sadet  ilck  Seite  100.  big  mK  MU  190.  ml  fftari  den 
VbchilebwA. 
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wenn  diese  Zinsen  für  ein  Capital,    in  J&hrigen  Terminen 
lahlbar,  mit  5  Ton  jedem  Hundert  bedangen  sind. 

fi.  299. 

Es  ist  allgemein  bekannt,  dass ,  wenn  j&brlich  6  p.  C.  gege^ 
ben  werden*,  man  diese  Zinsen  gewobnlieb  so  in  Rechnung  xu 
bringen  pflegt,  nämlich : . 


Um                      « 

ur      1 

Monat           1^ 

Ton 

5,   also 

A             P- 

roc 

-       2 

A 

- 

6,      - 

14=  f 

X 

-       3 

-4  Jahr  -Ä 

- 

6,      - 

+I  =  H 

- 

-       4 

"    A 

- 

6,     - 

^  =  ^ 

- 

.       5 

A 

- 

ß,     - 

fi  =  2A 

- 

-       6 

-  i  Jahr  T?» 

- 

6,     - 

!S  =  2i 

- 

.       7 

Ä 

- 

6,     - 

a  =  m 

- 

.       8 

■N 

» 

6,   -. 

n  =  H 

- 

-       9 

-  4  w^A 

- 

5,     - 

^^^ 

- 

-     10 

« 

- 

5,     - 

4i=4* 

- 

-     11 

tt 

- 

6,     . 

41  =  4^1 

- 

Anf  gleiche  Weise  bringt  man  auch  die  Zinsen  auf  einzelne 
Tage  in  Rechnung,,  nämlich: 

^'1    Tag  ^  von  6,  also  yg^  =  tV  P'ocent 

-  2  Tage  ,|y     .     5,     .    ^  =  ^%^        . 

-  3     -      tIt    -    5,     .    ,VV  =  A  .     - 

n.  8.  w. 
Da  nun  $•  290.  ausreichend  dargethan  wurde,  dass  alle  Geld- 
beträge    auf  die  Zeit  der  frühem  Zahlung  rabattirt  werden  müs- 
sen, so  ist  auch  hier  der  fragliche  Zinsbetrag, 
von  1  Honat,  nämlich    i^^,  auf  11  Monate 
-     2        -  .  5,       .    10     •  .        . 

-3        -  .         1|,      .     9         . 

u.  s.  w.  SU  rabattiren;  welches  nach  Q.  150.  auf  folgende  Art  ge- 
schieht. 

«  •  * 

§.  300. 

Um  die  wahren  Zinsen  für  ein  Capital  von  100 ,  auf  einen 
Monat  KU  berechnen,    addtre  man  (wegen  11  monatlicher  Antici- 
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patioa)  di«  Zinsen  ron  11  Monat  (also  4^)  su  100,  und  schliesse 

sodann:  (1004-4^V)9  "i^^^^^  "^^^  >u  ^^^9  ^^^  die  scheinbaren  Zin- 
sen Ton  einem  Monat,  nimlieh  '^,  su  ihrem  jetiigen  oder  haaren 

Werdie,  also: 

1 00^5x1 2 
104^^y  :  100  =  ^  :  x,und  nach  Q.  78  ist  x  =  ,^^^5-  =i?f 

also  sind  die  wahren  Zinsen  (bei  5  p.  C.  jährlich)  a\if  einen  Mo- 
nat gleich  |^|.  Wird  nun  dieser  gemeine  Bruch  (nach  §.  48.)  in  ei- 
nen Decimalbrueh  verwandelt,  so  findet  man  ^f  ^  =  0.3984063745..., 
oder  in  sofern  nur  ODeeimalen  beibehalten  werden,  gleich  0.398406. 
Eben  so  wird  der  wahre  Betrag  der  auf  2  Monate  kommenden 
2insen  berechnet,  indem  man  den  scheinbaren  Betrag  der  Zinsen 
Ton  10  Monaten  zu  100  addirt,  insofern  die  Zinsen  auf  2  Mo- 
nate, um  10  Monate  au  früh  in  Rechnung  gebracht,  oder  auf  diese 
Zeit  anticipirt  werden. 

Es  ist  also  der  wahre  Betrag  dieser  Zinsen  auf: 
1  Monat  (anstatt  ^\),  =  ^^  oder  =  0.398406  Procent 


2 

( 

-       i).s=^?* 

-    =  0.600000 

3 

-  od.-^Jahr  ( 

-     H)»  =  «* 

-    =  1.204810 

4 

( 

-   i})>=m 

-    =  1.012903 

5 

( 

-  ^)y=^m 

-    =  2.024201 

6 

-  od.  ^  Jahr  ( 

-  ^).=m 

-    =  2.439024 

u.  s.  w. 
Der  Zähler  des  gemeinen  Bruches  nimmt  nämlich  für  jeden 
folgenden  Monat  um  100  Einheiten  zu,  und  der  Nenner  um  eine 
Einheit  ab;  nach  welchem  Gesetze,   sich  die  Bräche  für  die  noch 
fehlenden  Monate,  leicht  fortsetzen  lassen. 

§.  301. 
Auf  dem  im  rorigen  5*  gezeigten  Wege,   berechne  man  nun 
auch  die  wahren  Zinsen  für  jeden  Tag  des  Jahres.    Man  rabattirc 
nämlich  den  scheinbaren  Zinsbetrag. 

•Für  einen  Tag  -y|y  oder  ./j,  auf    364  Tage 

-  zwei  Tage  ^\o^      -     ,\,     -     363      - 

-  drei       -     ^j,      .     ^V     -     362     ^ 

-  vier       -     ,V^      -     ,V,     .     361     - 

u.  s.  w. 


a«4 

D»  «e  ■dNMbATen  Zimen  «uf  364  Tage,  V^  oder  4}| 
Aindl,  to  üliilefBt  ami:  (10b4*4ff),  var|Hilt«ii  Mk  n  ihren  jeteK- 
gen  Wertii  100,  wie  ilie  Zimen  ftr  1  Tag  (^V)  die  nadi  3M 
Tbgen  erst  ftllig  sind,  sn  ihrem  Jetsigen  wahren  WerAe,  also: 

104 Jl  :  100  =    i-^  :  x;     und  x  =  — =  J^. 

Eben   so  sind    die  scheinbaren  Zinsen  auf  363  Tage  gleieh  ^ 
oder  4{|;  daher: 

1041 J  :  100  =  ,V  =  x;    und  X  =  jgO  X  ^  X  73  _ 
^*  ^  •  73x7663 

9.  303. 
Fährt  matf  auf  diese  Weise  fort,  und  Terwandelt  den  jedes- 
mal kommenden  gemeinen  Brueh,  in  einen  Deeimalbrueh,  so  findet 
man  die  wahren  Zinsen  lu  einem  Capital  Ton  hundert  Einheiten 
und  5  Proeent  jihrliA: 

anf  1  Tag  anstatt  ^  gkiek  ^^^  oder  0.013048 
.  a  Tage      .    \A^       .     ^y^i^      .    6.026099 


■>  3      - 

- 

^\> 

-  im 

-     0.039164 

-  4      - 

i* 

,v 

-     iVe^r 

-     0.052213 

-  5     - 

- 

1\> 

-     iVWr 

-    0.005274 

u.  s.  w* 

Audi  hier  lassen  sidi  die  gemeinen  Bruehe,  wejdbe  die  wah- 
ren Zkisen  f&r  ein  Capital  von  hundert  Einheiten  enthalten,  leidit 
fortsetsen.  Der  Zihler  nimmt  nAmfiefa  Ar  Jeden  darauf  feigenden 
Tag  um  100  Einheiten  lu,  ^d  der  Nenner  um  eine  Einheit  ah. 

Auf  diese  Weise  wurde  die  Iste  Tabelle  der  Vt«  Haupt- 
Tafel  berechnet. 

Um  jedoch  den  Riehter  oder  Sachwalter  in  den  Stand  in 
setsen^  jeden  ihm  vorkommenden  ähnliehen  Fall  leidit  an  berech- 
nen) so  wurden  jene  Tabellen  nicht  auf  das  Capital  ron  hundert 
Einheiten,  sondern  bloss  auf  Eine  Einheit  ge- 
gründet 

§.  303. 
Wollte  man  also  berechnen ,  wie  iriel  die  Zinsen  für  ein  Ca- 
pital von  3169   Tbaler,    (bei  6  Proeent  in  j&hrUdi  bedungenen 
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ZfaMtwiniiiai)  «if  53  Tage  Utngtn^    ••  darf  mm  mnr  Am  bei 

53  Tagn  HelMiiisn  DadMlkriKh  0.6M969  mk  3IM  BHÜdpÜ- 

diVD»  so  «rUilt  man  mm  Prodaet  92.065T49  TMmt.    MMe^Uaivt 

<Mi06M3  «Mil  das,   den  %%  gansen  Thalem  naeli  sage* 

^^^^      >      Urigen  Brndi,  wie  nebenetehet  mit  24,  (wenn 

62667  4er  Thaier  24  Gr.  liat)  und  eehneidet  im  Pro* 

ÜIZ^*  daetv  dweh  den  Pnnet  wieder  6  Zitom  ala 

208gg..  .  Deeimalett  ab,  (aiehe  §.  63.)  eo  erbtiH  man 

22.065747  Tblr.  ^  Oroidiett  and  einen  Brach,  weleher,  mit  12 

24  mnMplieirt,  6  gaoae  nnd  -^  oder  -ff^  oder» 

M298S  -ÄWr  '"•  ■•  ^-  Pfennig»  g^«^*-    !>•*«  *»*  der 

1314M  .   wakr«  Betrag  der  getaebten  Zhtien,     gieieh 

L577928  Gr.      22  Thaier  1  Gr.  and  beinahe  7  Pf.  (oder  22 

^^  Thir.  2  Silbergrotchen  naeh  prenmifciier  ISin- 

Miiti^  tbeilattg);  weldieBraehthey- Thaler  andi  naeh 

.der  3iea  und  4tea  ReioiTininga^Tabe&e,  durch 


5  77028 


6JI35136  rt      VLQfum  Absdirmben  gefunden  werian  IcGanen. 

6»  304. 
Um  nan  aaeh  an  aeigen,  data  diese  gefundemtn  Zinsen  wirk- 
lieh die  richtigen  sind,  so  müssen  wir  vor  allen  Dingen  erst  be- 
rechnen, wie  gross  dieser  Zinsbetrag  nach  der  bisher  üblichen 
Beredunmgsart  gewesen  wSre.  Zu  diesem  BchoCs  wird  die  Reeh- 
nang  wie  folget  angesetst: 

100  TUr.  Capital  geben  in  365  Tagen  5  Thlr.  ZinsenX  •  qa  „  .  ^ 
3169  -         -      -     53      -     X    -        •     ^9TO.u.s.w. 


100 
365 


5  Thlr.  Zinsen 

3169  Je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zinsen. 

53       -     -     Zeit,  ... 


100  X  365  730O 

(mit  Wq^  dar  BradiAeUpfbnnlge). 

Demnadi  sind  die  Zinsen  für  ein  Capital  ron  3169  Thlr.  auf 
53  Tage  bei  Jährlich  bedungenen  Zinsteradnen,  folgende,  nfimlich : 

1)  die  aeheinbaren:  23  Thir.  —  Gr.  2  PL 

2)  die  wahren :        22      >        1    -     7  - 

Hithin  ein  Untarsehied  Ton  —  TMr.  22  Gr.  7  PH 


2«€ 

Da  nämlioh  die  Zinsen  ent  am  Ende  des  Jahres  £MUg  sind, 
ttnd  naeh  53  Tagen  —  also  312  Tage  m  früh  —  sclion  |»esahk 
Verden  sollen,  so  mnss  der  scheinbare  Betrag  derselben,  nisnUch 
die  23  Thlr.  ---  Gr.  2  P£  vagen  dieser  Antteipation  rabattirt  Ver- 
den, und  es  findet  sidi  demnaeh  ihr  jetxiger  Werth  gleich  22  Thlr. 
1  Gr.  7  Pf. ;  mithin  üt  der  unterschied  ron  —  Thlr.  22  Gr.  7  P£ 
der  Rabatt  oder  das  Interosorium ,  auf  die  Zeit  von  312  T^gen. 

Nun  bezeichnet  das  Wort  Interasartom,  vie  vir  schon  §.  153. 
gesehen  haben,  nichts  anders,  als  den  Natxea,  velchen  man  sich  mit 
dem  (312  Tage)  su  früh  erhaltenen  rabattirten  Geldbetrage  bei  5  p.  C. 
Zinsen  Yeraohaffen  kann.  Tragen  uns  also  die  jetzt  erhaltenen 
22  Thlr..  1  Gr.  7  P£.  oder  22.065747  TUr.  bei  5  p.  C.  Zinsen,  in 
den  312  Tagen  22  Gr.  7  Pf.  Zinsen,  .dann  haben  vir  gerade  so 
viel, '  als  vir  am  Ende  des  Jahres  erst  su  ervarten  berechtiget  var- 
ren,  und  die  rabattirte  Zinsrechnung  hätte  alsdann 
ihre  ToHkommene  Richtigkeit. 

Um  nun  den  Betrag  au  Zina  ron  22  TUr.  1  Gr.  7  Pf.  oder 

22.M5747  Thlr.  zu  finden,  so  rechne  man,  vie  folget: 

100  Thlr.  Capital  in  365  Tagen  5  Thlr.  Zinsen 
22.065747  Thlr.        -      -   312      -      z      -         - 


X 

100 
365 


5  Thlr.  Zins 

22.065747  je  mehr  Capital  desto  mehr  Zinsen. 

312  je  mehr  Zeit  desto  mehr  Zinsen. 


5x22.065747x312^^        6884.513064  „, 

x= Th.=: Tbl.  1=0.943084  Tbl. 

100x365      -  7300 

=  —  Thlr.  22  Gr.  7  Pfc 

Der  Nutzen  also ,  velchen  man  sich  mit  dem  vahren  Zinsbe- 
trage bei  diesem  Zinsfusse  in  312  Tagen  verschafien  kann,  giebt 

—  Thlr.  22  Gr.  7  Pf. 
hierzu  den  vahren  Zinsbetrag  ron  22     -      1    -     7   - 

giebt  die  Summe    23  Thlr.  —  Gr.  2  Pf. 
gleich  dem  scheinbaren  Zinsbetrage,     velcher  schon  oben  durch 
Rechnung  gefunden  vurde. 

Man  ersieht  also  hieraus : 

1)  dass  dicQ.  204«  angeführten  Gründe,  so  vie 
die  darauf  berechneten  Tabellen  selbst,  ihre  voll- 
kommene Richtigkeit  haben;  and  auch 


a«7 

3}  dait  bei  allen  reeht  liehen  Ana^einander- 
setsungen,  woZinten  swiseken  iwei  fettgeiets- 
ten  Zinsiahlutigsteriiiiiieii  inReehiiung  labrliigen 
sind,  diese  Zinsen  auf  ^die  Zeit  der  frühem  Zahlung 
rabattirt  werden  müssen,  und 

3)  dass  all^  Zinsberechnungen,  bei  weichen  auf 
diesen  Hauptgegetistand  nieht  Rücksicht  g<inoni- 
men  wird,  durchaus  falsch  sind. 

Das  hier  Cksagte  versteht  sieh  aber  nicht  allein  Von  den  Lfin- 
dem,  wo  das  Interasurium  nadi  dem  Leibnitisischen  Calcnl  lieie^ 
net  wird,  sondern  es  sollte  dieses  in  jedem  Lande  und  an 
Jedem  Orte  beobachtet  werden,  wo  ein  Rabatt  oder 
Interusurium,  wegen  eines  früher  abgetragenen  (an- 
ticipirten)  Geldbetrags,  gesetclich  anerka.nnt,  und 
in  Rechnung  mubringen  ist;  insofern  nftmlich^eine 
Gerichtsbehörde  den  Gläubiger  und  seinen  Schuld- 
ner so  auBcinanier  setsen  will,  dass  weder  dem  ei- 
nen nach  dem  anderen  ein  Nachtheil  dadurch  er- 
wachsen  solL 

9  * 

Ueber  den  Betrag  der  im  Laufe  d^ea  Jahres,  oder 
zwiachen  zwei  festgesetzten  Zinssa'hlung^steT- 
mineli,    in  Rechnung  zu  bringenden  zusammen- 
gesetzten Zinsen  *) 

g.  305. 

Auch  hierüber  gtebt  uns  der  Leibnitzische  Calcul  die  schönste 
Aufklärung.  Denn  wer  ersieht  nicht  aus  der  im  4ten  und  5ten  §. 
jener  Abhandlung  als  allgemein  au%eatellten  Form:  1  -*  iV  4"  iifro 

'^  Wmr  +  iso\)oo  ""  ^ptooo  ^  ■•  ^-  ^^^  •^'  7 "~ 7?  *^  ^ 

1111 
—  ^^^ — L  X  JL  u.  g.  w.  dass  auch  im  taufe  des  Jahres, 

yS  y\  yö       ■     yS 

oder  swischen  iwei  festgesetsten  oder   bedungenen-  Zinssahlungs- 


*)  Die  TsfeJa  hiersa,  fiadea  ii<li  auf  S^ite  100.  bis  mit  120. 


Ttrmimmky    Ziaseii    Toa  Zla««»  ia  lleriuiwig  m  briiigea 
•iAdt 

Man  lese  jene  SftiM,  und  urdieile  Mtem,  ok  «•  w»U  liditig 
ufj  wtma  bei  der  nuHuiuneDgeietiteii  M— wwhiwng  im  Laufe  des 
lalirea,  oder  swisohen  iwei  bediiiig«MMi  ZJnwMaiiyteraMtteay  ein- 
fodbe  Zinsen  mit  eingemieclil;  'werden  f  Denn  die  Aneieht,  dtm,  da 
man  bloii  mit  Ebde  dee  Jahres  (oder  Zkutermines)»  die  Zinsen  anm 
Capital  sehlage ,  man  in  .der  ZwiidienBeit  ein&eke  Zinsen  sechnen 
mtoe,  ist  dnrdiaus  £eisdi.  Denn,  wenn  bloss  jibrige  Zinstemine 
bedangen  sind,  so  ktenen  aneh  im  LanÜB  des  Jahres  keine  Zinsen 
eingefordert  werden,  indem  die  iestgesetste  Zinssahltmg^aeit  noeh 
niebt  abgelaufen  ist;  soll  daher  der  Betrag  dieser  Zinsen  wirldiek 
in  Beehnung  gebracht  werden ,  so  miissen  dieselben,  weil  sie  noeh 
nicht  tUlig  oder  sahlbar  iind,  rabattirt  werden;  wie  wir  sehen 
§.  203.  V.  s»  w.  bei  den  einfiidien  Zinsen  gesehen  haben. 


ft.  806. 

Eben  so  nnricbtlg  ist  es,  wtnn  dto  Zinsen  an  5  Tsm  Hnndert^ 
bloss  am  Ende  des  Jahr€s  zum  Capital  geschlagen  werden^  dass  sum 
die  Zinsen  auf  ein  halbes  Jahr  su  2^,  oder  2.5,  und  auf  ein  Viertel- 
jahr sn  1^)  oder  14K  Flrooent  annimmt  und  in  Eefdumng  biiag^ 
welches  letstere  aneh  Meier  Hirsch  (in  seiner  Sammlung  Ton  Bei- 
«pieka  v,  «•  w.  ans  der  Buehstabenreohnupg,  Berlin  1816.  Seite 
286,  No.  13.  n.  14,)  nnd  eben  so  der  Professor  Schweins  in  seiner 
Zinssinsrechnung,  richtiger  berechnet  ang^ebt;  indem  audi  diese 
Schriftatelier,  die  halbjährigen  Zinsen  anstatt:  2.5,  mit  2.4605,  die 
vierteljährigen  anstatt  1.26,  mit  1.2272  Proeent,  and  so  überhaupt 

die —  jShrigen  Zinsen  anstatt -mal  5,  mit  100  fv/C^ll  angeben. 

Es  ist  dahor  unjkegreiflich^  warum  domohnerac^tet  die  mehresten 

•  Mathematiker,  die  als  allgemein  aufgestellte  Formel  S  =  ap^ 
für  unbrauchbar  erklftren,  wenn  die  Zahl  der  Jahre,  nimlloh  n  ein 
Brach  Utl  and  da«s  sie  lieber  sagen:  ,4^  diesemFalle  kann 
die  allgemeine  Formel  nicht  unmittelbar  angewen- 
det werden.^  Wie  kann  abereine  Formelför 
allgemein  ansgegeben  werden,   wenn   sie 


»ehon    bei   dem   nieliiteii  Fall«  aieht  an- 
w  endbar  befaa  den  wird! 

9«  307. 
Ee  wird  daber  aidit  «mweckmlnig  aejn,  sa  seigen,*  dais 

die  Formel  S  =  ly^'^  oder  S  =  a  ^?^^^-')     in  der  That 

aUgenudn  let 

Zu  dieser  Absicht  wollen  wir  aber  erst  untersuehen,  wie  yiel 
die  Zinsen  anf  Bruebtfaeile  des  Jahres  betragen,  and  wie  diesel- 
ben Ton  eimm  Zinstermine  nun  andern  in  Redinung  gebracht 
werden  müssen,  wenn  diese  Fermei  die  allgemeinen  Regeki  sur 
richtigen  Auflösung  eines  jeden  hierher  gehörigen  Falles  geben, 
und  also  wirklich  allgemein  sejn  solL 

Wir  wollen  demnach  annehmen,  dass  die  Zinsen  f&r  ein  Ca- 
pital  Eins,  s.  B.  1  Thaler,  1  Guiden,    1  Rubel  u.  s.  w.  in  ei- 

««  g«ri«n  ZA«».,  d.i  I»  1  Jdr«,  X  TWer  «Ur  X  Gnl- 

I 

den  u.  s.  w.  betragen  j  so  wird  das  Capital  mit  den  Zinsen  nach 

-*  Jahren,  auf  (JL  4-  3l)  Thakr,  Gulden,  Rubel  u*  s.  w.  angewaeh- 
n 

sen  seyn. 

Wenn  wir  ferner  das  System  der  Zinsesainsrechming  befol- 
gen, so  wird  das  Capital  mit  den  Zinsen, 


in  ^  Jahren  auf  (1  +  x)     X    0  +  x)  oder  (1  +  x)* 

-  I       -        -  (1  +  x)*  X    (1  +  x)    -    (1  +  x)« 

-  ~       .        .  (1  +  x)»  X    (1  +  x)    -    (1  +  x)*undmithin 

-  -ed.  1  Jahre  -  (1  4  x)  '^  "     (1  +  x)    -    (1  4.  x)*^  anwachsen, 
n  Px 

Setxt  man  daher  den  jährlichen  Zinsfuss  (bei  5  Procent  = 

100  4-  5  106  ,     ^,  100  4.  5       ' 

=r  — .   ä:  1.06 )  n&mlieh  =-—  rr  p ,  so  nmss 

100  100  '  100 
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auch  (1  +  x)^  =  P  Bejii;  weil  die  Zinsen  die  wir  im  Laufe  des 
Jahres  berechnen,  Busammengenommen  den  Jfthrig  bedungenen  Zin- 
sen gleich  sejn  müssen.     Ist   also  (1  4"  x)^  ^=  P)     ^  ist  auch 

(1  4"  ^)  ^=^  V  P9  ^^^   hieraus  sind   die  Zinsen  für  das  Capital 

Eins,  auf«  den  nten  Thei|  dea  Jahres,  nämlich  x  s=  Vp-—  I; 
folglich  würden  audi  die  Zinsen  (Prooente)  für  ein  Capital  100 

V  P  —   ly  seyn. 

I 

Diesem  nach  sind  die  wahren  Zinsen  für  ein  Capital  Ton 
100,  bei  dem  Zinsiiisse  su  5  Tom  Hundert  jährlich,  wie  folget  in 
Rechnung  lu  bringen,  nänflich: 

für  1  Tag:       100  v/p  —  ij  =  100  V/l^ö   -ijsr:  0.0134 

/865  \  /S65 \ 

-  2  Tage:     100  V/p^  — U  =  100  W1.05*  — V  =  0.0267 

.  3  Tage:      100  (/p  —  l)  =  100  (/l^Oö»  —  l)=0.0401 
und  eben   so: 

.   1  Monat:  100  (/f  —  l)  =  100  (/loB  —  l)=0.4074 

-  2  Monate:  lOO'(/p^  -  l)  =  100  (/foS  —  l)  =  0.8165 

-  3  Monate:  100  (/p  — l)  =  100  (/\M  ^  l)  =1.2272 

.  4  Monate:  100  (/p^—l)  =  100  (/lÖ5  —  l)  =  1-0396 

u.  s.  w. 
Auf  diesem  hier  gezeigten  Wege    wurden   nun  die  Resultate, 
welche   in    der   ersten   Abtheilung  der  Vten  Haupt -Tafel  stehen, 
und  mit:  „Zin^sen  von  Zinsen^'  überschrieben  sind,  berechnet. 

r 

§.  308. 
Damit  nun  diese  Tafein,  mit  der  rorhergehenden  lutea  Haupt- 
Tafel  besser  in  Verbindung  kommen,  und  auch,  um  sie  für  denje- 
nigeii,  welcher  in  algebraischen  und  logarithmischen  Rechnungen 
nicht  genug  bewandert  ist ,  gans  bequem  einanrichten ,  so  wurde 
hier  das  Capital  Eins  Jederzeit  lum  Grunde  gelegt ;     nämlich  es 
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sind  die  im  vorigen  §•  fiir  das  Capitai  Hundert  gefundenen  Zin- 
sen, durch  100  dividtrt  wurden,  indem  man  den  Punct,  welcher 
die  Ganzen  von  den  Bruchtheilen  trennt,  bloss  um  2  Ziffern  nach 
der  linken  Hand  zu,  versetzte.  Umgekehrt  lassen  sich  in  den  Ta- 
feln eben  so  leicht  die  Procente  angeben,  wenn  man  den  Punct 
wieder  um  2  Ziffern  nach  der  rechten  Hand  zu  fortruckt 

§.  309. 
Damit  wir  nun  die  in  §.  302.    ausgesprochene  Behauptung, 

dass  nämlich  die  Formel  S.:=  ap^  auch  dann  richtig  und  an- 
wendbar .sej)  wenn  n  keine  ganze  Zahl  ist,  vollständig  rechtfer- 
tigen, so  wollen  wir  auf  doppeltem  Wege,  nämlich,  einmal  mit 
Hilfe  der  hier  berechneten  Tafeln,    und  das   anderemal  nach  der 

Formel  S  =  ap^  und  mit  Anwendung  der  Logarithmen,  die 
Frage  auflösen:  „Wie  lange  muss  man  von  einem  Capital  z.  B. 
von  1000  Thalem,  welches  zu  5  p.  CT.  jährlich  auf  Zinseszins  aus- 
geliehen ist,  die  Zinsen  sammeln,  damit  sie  eben  So  viel  betra- 
gen, als  das  Capital  selbst;  oder,  damit  das  Capital  mit  den  Zin- 
sen doppelt  so  gross  werde,  als  es  anfänglich  war?^^ 

Erste  Auflösung,  mittelst  der  vorliegenden  Tafeln. 

8-  310. 
Nach  der  in  §.  236.  gegebenen  Anleitung  hat  man  das  Ca- 
pital mit  den  Zinsen,  oder  die  Summe,  zu  welcher  das.  angelegte 
Capital  anwachsen  soll,  also  hier  2000  Thlr.,  durch  die  jetzt  an- 
zulegende Summe,  1000  Thlr.,  zu  dividiren,  und  diesen  Quotien- 
ten in  der  Isten  Haupt -Tafel,  und  zwar  in  der  Tafel,  welche 
zu  5  p.  C.  berechnet  ist,  durch  Vergleichung  au&usuehen,  wo  uns 
sodann  die  links  daneben  stehende  Zahl,  die  Termine  oder  die 
ganzen  Jahre  anzeigt.  Da  nun  2000  Thlr.  durch  1000  Thhr. 
dividirt,  zum  Quotienten  2  giebt,  so  findet  man  die,  diesem  Quo- 
tienten am  nächsten  kommende  Zahl,  bei  14  Jahren;  daselbst 
'Steht  nämlich  die  Zahl  1.079931599;  woraus  man  jedoch  ersieht, 
dass  dieses  Capital  am  Ende  des  14ten  Jahres  mit  den  Zinsen  noch 
nicht  das  Doppelte  erreicht  haben  wird.  Um  daher  noch  die  An- 
zahl Tage  zu  finden,  welche  das  nach  14  Jahren  mit  seinen  Zinsen 
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aogtiwadiseiie  CapiUl  nodi  ferner  auf  ZinaetshiMii  aiittldieii  mnia, 
•o  diTidire  man  mit  der  2Uil  1.979031599  ttodunali  in  dea  oben 
gefimdenen  Qaotientaa  8,  nnd  inehe  diesen  nanen  Quotienten  in 
der  4teB  Abtheilnng  der  ¥<»  Haapt- Tafel  dnrck  Yergleidinng  mk 
der  diesem  Quotienten  am  nidisten  kommenden  ZaU  auf|  so  findet 
man  links  die  Zahl  der  Tage,  weldw  das  Capital  über  14  Jakr« 
avf  Snsesiins  stehen  bleiben  mnss.    Nnn  ist: 

2 :  1.979931599  (oder  auf  gleiche  Benennung  gebracht) 

2000000000  :  1979931599  =  1.010135 

1979031599 


2006840100 
1979931599 


2690850100 
1979931500 

7109185010 
5939794797 

"^  11693902130 
9899657995 

1794244135 
n.  s.  w. 

« 

Die  diesem  Quotienten  1.010135...  am  n&chsten  kommende 
Zahl  findet  sich  nun  (Seite  186.)  bei  75  Tagen.  Weil  aber  dieser 
Quotient  noch  um  etwas  grösser  ist,  so  kann  man  76 Tage 
dalir  annehmen. 

Demnach  wird  ein  €apital,  welches  au  5  p.  C*  in  jShrigen 
Terminen  bedungenen  Zinsen  angelegt  ist,  in  14  Jahren  76  T*- 
gen  auf  etwas  unbedeutendes  mehr  als  das  Doppelte  angewachsen 
sejn;  oder  was  dasselbe  ist,  die  Zinsen  sind  in  dieser  Zeit  dem 
angelegten  Capitale  selbst  gleich  geworden. 

( 
I 

Zweite  Auflösung,    nach  der  Formel   S  r=  ap^  und 

mit  Hilfe  der  Logarithmen. 

§.  311. 
Reducirt  man  diese  Formel  auf  n,    so  ist:,  nlog.p  :=  log. 

S  — log.a,  und  n  =  -^5-^ — "~  ^^** 
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Nun  ist  in  unserm  Beispiele  S  =  2000,  a  =  1000,  und 

.  ,  ^^     ^  ^      •                log .2000  —  log.  1000 
p  s=  1.0ß;  daher  igt  n  =  -.5 5 .  =: 

^  log.  1.05 

3.3010300—3.000000         0.3010300         3010300     * 


0.0211803  0.0211803  211803 

14.206690  Jahre.    Also  hat  das  Capital  14  ganxe  und  einan  Bmcli- 

■  

theil  Jahre  anf  Zinsesxins  zu  stehen.  Verwandelt  man  den,  den 
14  Jahren  noeh  zugehörigen  Brneh  in  Tage,  (indem  man  den 
letztern  mit  365  mnltiplicirt )  so  erhält  man  75.445  Tage,  also 
ehen£yis  etwas  über  75  Tage;  so  dass.  das  Capital  nach  14  Jah- 
ren nnd  76  Tagen  anf  etwas  nnbedentendes  mehr,  als  das  Dop- 
pelte angewachsen  seyn  wird,  wie  wir  oben  in  der  liten  Anfidsung 
schon  gefunden  haben.  Es  stimmen  daher  beide  Auflösungen  Toll* 
kommen -mit  einander  überein. 

9.  312. 

> 

Um  uns  jedoch  noch  mehr,  von  der  Wahrheit  der  in  §•  307 
aufgestellten  Behauptung  zu  überzeugen,  so  wollen  wir  auch  um- 
gekehrt untersuchen,  wie  gross  ein  Capital  von  1000  Thlr.  mit 
seinen  ZinsesiEinBen  werden  wird ,  wenn  dasselbe,  bei  5  p.  C.  jahr- 
lichen Interessen,  14  Jahre  und  76  Tage  ausgeliehen  istt 

* 

Erste  Auflösung,  mittelst  der  Torliegenden  Tafeln. 

Man  nehme  aus  der  IsCen  Haupt  -  Tafel  Seite  24  die  bei 
6  Procent  und  14  Jahren  stehende  Zahl  1.070031500,  multipli- 
cire  dieselbe  mit  der  Zahl  des  anzulegenden  Capitals,  also  mit 
1000,  so  ist  (nach  9.  45.)  das  Product  gleich  1070.031590;  näm- 
lich 1000  Thlr.  Capital  werden  bei  5  p.  C.  Zinseszinsen  in  14 
Jahren  auf  1979.931500  Thlr.  oder  1979  Thlr.  22  Gr.  4  P£  an« 
gewaduMn  seyn. 

Um  nun  zu  berechnen,  auf  wie  Tiel  das  zuletzt  gefundene 
Capital  noch  in  76  Tagen  mit  seinen  Zinsen  anwachsen  werde, 
so  darf  man  dasselbe  nur  mit  der  (Seite  186,  in  der  4ten  Ab- 
theilung der  yten  Haupt  -  Tafel )  bei  76  Tagen  stehenden  ZM 
1.010211  multipUdren,  als: 

S: 


•  • 


274 


dM  C«pitel  1079.031699 
multiplicirt  mit:        1.010211 


1979931590 

1979931599. 

395986  3198. . 

19  79931599 

1979931599 

giebt  sum  Prodact     2000.148680  557380  Thaler. 
Midiin  muif  dts  angelegte  Capital  Ton  1000  Thalern  14  Jahre 
und  76  Tage  lu  5  p.  C.  auf  Zinsesriiif  stehen,    damit  et  seine 
doppelte  GröMe  erreiche. 

Anmerknng.  Der  Bpieh,  welcher  den  2000  Thalern  noch  sa- 
gehört, kommt  daher,  dass  wir  anstatt  75.445  Tagen,  rolle  76 
Tage  in  Rechnung  gebracht  haben;  bei  der  Annahme  von  75  Ta- 
gen hingegen,  worden  wir  nur  1999.8813898  Thaler,  also  etwas 
SU  wenig  gefunden  haben. 

Zweite  Auflösung.,    nacji  der  Formel  8  =  ap^,     mit 

Hilfe  .der  Logarithmen, 

§.  313. 

Um  sn  berechnen,   wie  gross  das  Capital  bei  5  p.  C.  J2hrli- 

dien  Zinsen,    in   14  Jahren   76  Tagen  mit  seinen  Zinsessinsen 

se/n  werde,  setse  man  in  dieser  Formel  a  =  1000,  p  c=:  1.05 

und  n  =  14,%  =  «^,  so  ist  S  =  1000  x  1.05^^AV  oder 
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S  =  1000./ 1.05*  18«. 

DerWerth  ron  S,  oder  der  Ausdruck  1000./l.05^i8«  wird 
nun  berechnet,  indem  man  den  Logarithmus  Ton  1.05  mit  5186 
multiplicirt,  alsdann  das  Prodact  durch  365  diridirt,  und  su  dem 
gefundenen  Quotienten  wieder  die  natürliche  Zahl  in  den  loga- 
rithmischen  Tafeln  aufsucht;  endlich  die  gefunden»  Zahl,  lOOOmal 
nimmt  Nun  ist  log  :  1.05  =  0.0211893;  diesen  mit  5186  mul- 
tiplicirt, giebt  100.8877098.  Diyidirt  man  dieses  Froduct  dureb 
365,  so  ist  der  Quotient  r=  0^010622,  hiersu  ist  die  natürliche 
Zahl  rs  2.000148,  und  diese  1000  mal  genommen,  giebt  2000.148. 
Dieses  sind  2000  Thaler  und  ein  Bruchtheil ,  wie  wir  in  der  vo- 
r-rigeic  AufMing  ebenfalls  gefunden  habe. 
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Et  ftiiiimeii  also  beide  Auflösimgeii  auf  gana  Tendiiedenen 
Wegen  berechnet^  ToUkommen  mit  dnander  überein,  wodureh  wir 
au  der  Ueberzeugung  gelangen,  dass  dieie  in  den  mathe». 
matischen  Werken  als  allgemein  aufgestellte  For- 
mel, aueh  allgemein  anwendbar  sej. 

§.  314. 

Nacb  der  in  g.  300.  und  307.  gegebenen  Anleitung  wurden 
nun  die,  in  der  liten  Abtheilung  der  5tea  Haupttafel  angegebenen 
Zinsbeträge  berechnet,  und  eingetragen. 

Da  es  jedoch  auch  Ffille  geben  kann,  bei  welchen  weder  die 
ein&ehen,  »noch  die  susammengesetzten  Zinsen,  ohne  Naehtheil 
der  Interessenten,  in  Anwendung  gebradit  werden  dürfen,  so  wur- 
den auch  diese  berücksichtiget,  indem  man  eine  3^«  Rubrik  ein- 
schaltete, welche  mit :  „M ittle  Zinsen^  überschrieben  ist  Diese 
mittle  Zinsen  wurden  nämlich  dadurch  berechnet,  dass  man  die 
einfischen  Zinsen  au  den  susammengesetzten  addirte,  und  diese 
Summe  durch  zwei  diridirte: 

Berechnung   des  wahren  Zinsbetrags    auf   ein- 
zelne Tage^  Wochen  und  Monate,  wenn  die  Zin- 
sen   in    halbjährigen    Zahlnngs  -  Terminen 
mit  2^  vom  Hundert  abzutragen  sind  *) 

§.  315. 
Es  scheint  für  den  ersten  Anblick  überflüssig  zu  sejn,  ilassv 
wir  die  Zinsen  auf  einzelne  Tage  nochmals  berechnen  wollen,  da 
sie  doch  in  der  vorhergehenden  Tafel  schon  auf  jeden  Tag  des 
Jahrei  berechnet  sind.  Wollen  wir  jedoch  dem  bisher  aufgestell- 
ten Sjsteme  treu  bleiben ,  so  müssen  wir  auch  diese  Zinsberech- 
nung aus  einem  andern  Gesichtspunkte  betrachten,  und  vor  allem 
in  Erwägung  ziehen: 

Dass  derjenige,  welcher  sich  die  Zinsen  am  Ende  eines  jeden 
halben  Jahres  auszahlen  lässt,  sein  Capital  höher  benutzt ,  als 
wenn  er  bei  gleichen  Procenten  den  Zinsbetrag  erst  am  Ende 


*)  Die  hiersa  gehdrigen  Tsfeln  finden  sich  auf  Seite  121  bis  mit  120. 

S  2 
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I 

eines  jeden  ganMtt  Jalirei  beeiehcn  woUte.  Denn  wenn  A  an 
B  für  ein  gewisse«  Capital,  jährlich  2000  Thlr.  Zinsen  in  be- 
sahlen  hat,  nnd  B  verlangt  schon  am  Ende  des  halben  Jahre« 
die  Hälfte  dieser  Zinsen,  so  kann  er  diese  1000  Thlr..  noch 
ein  halbes  Jahr  benutaen,  und  wird  daher  bei  5  Tom  Hondert, 
noch  25  Thaler  Interessen  aiehcn,  welches  nicht  scyn  könnte, 
wenn  die  Zinsen  erst  am  Ende  des  Jahre«  besahlt  würden. 
Hieraus  folgt  abo  wieder, 

a)  dass,  wenn  der  Zinsfiiss  derselbe  bleiben  soU,  die  halbjähri- 
gen Zinsen  weniger  als  2^  vom  Hundert  betragen  müssen^ 
als  da,  wo  sie  in  jährigen  Terminen  mit  5  vom  Hundert  be- 
dungen sind;  oder 
h)  dass,  wenn  man  auf  ein  halbes  Jahr^  die  Hälfte  der  jährlich 
bedungenen  Zinsen,  nämlich  2^  p.  C.  fordert,  man,    genau 
erwogen,  sein  Geld  jährUch  au  mehr  als  6  vom  Hundert,  also 
SU  einem  höhern  Zinsfuss,  ausgeliehen  hat. 
Dieses  wäre  mithin  der  erste  Grund,  warum  die  Zinsen  auf 
einxelne  Tage  bei  halbjährig  bedungenen   Terminen,    nicht  jenen 
gleich  scyn  können,  wo  sie  in  jährigen  Terminen  absutragen  siniL 
Bringt  man  also  auf  jedes  halbe  Jahr   die  Hälfte  des  jährU- 
chen  Zinsbetrags  in  Rechnung ,     so  hat  man  sein  Geld  auch  in 
einem,  höhern  Zinsfusse  ausgeliehen,    und  die  Zinsen  auf  einzelne 
Tage  müssen  deshalb  auch  mehr  betragen,     als  wir  bei  jährigen 
Zinsterminen  &nden. 

§.  316. 

Die  Ursache  des  Hehrbetrags  liegt  aber  auch  in  folgendem. 
In  dem  vorigen  §.  sahen  wir  nämlich,  dass  die  scheinbaren  Zinsen 
für  1  Monat,  auf  11  Monate  zu  rabattiren  waren,  weil  sie  erst 
nach  1 1  Monaten  föUig  wurden.  In  dem  jetzigen  Falle  aber  wer- 
den dieselben  6  Monate  früher  in  Rechnung  gebracht,  und  dürfen 
deshalb  auch  nur  auf  die  Zeit  von  6  Monaten  rabattirt  werden. 
Je  kleiner  nun  die  Zeit  der  Anticipation  ist,  desto  kleiner  ist  das 
Interusurium  oder  der  Rabatt ;  und  desto  grösser  mithin  der  baare 
»  Wertfa  oder  die  wahren  Zinsen. 
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Nehmen  wir  demnaeh  bei  6  Proeent  jtiurlidi,  die  Zinsen  auf 
ein  halbes  Jahr  zu  ^,  oder  2^  Procent,  und  das  halbe  Jahr  selbst 

SU  ^^,  oder  182^  Tage  an,  so  sind,  wie  bei  ganien  Jahren,  die 

scheinbaren  Zinsen: 

21  6 

auf  «inen  Tag,  gleicli  -jgr-  =      ^^^      =  A  Procent 

.    «r«T.g.,  gleich  >^  =  ___=^.,        - 

-  drei  Tage,  gleich  ^  ^H  =  L^lA  =  -«, 

*^  *  182^  365  '  ^' 

-  ner  Tage,  aMA  i  =  — __ —  =   _♦, 

•     ^     *  182^  365  '* 

u.  >.  ir. 

Femer  sind  diese  scheinbaren  Zinsen: 

24  6 

auf  einen  Monat  -^    = ,  =T=  X  Procent 

6  2x6  ' 

2x21         2x6 
auf  «wei  Monate -?  = =:  Ift  oder  4  Procent  u.  s.  w. 

6  2x6         "  ^ 

also  gani  so ,  wie  es  g.  299  bei  Jährlich  bedungenen   Zahlungs- 
terminen gefunden  wurde» 

8.  317. 

Da  wir  uns  Jedoch  in  den  Torhergehenden  Paragraphen  hin- 
länglich überxeugt  haben,  dass  alle  Geldbeträge,  welche  später  erst 
xahlbar  oder  fällig  sind,  auf  idie  Zeit  der  Vorausnahme  (Anticipa- 
tiony  rabattirt  werden  müssen«,     so  soll  auch  hier   der  scheinbare 
•Zinsbetrag,  nämlich: 

die  ^^j  Procent  für  einen  Tag,  auf  läl^  Tage, 
-'   ^2^         .         .  swei  Tage,     -   180^  Tage, 
-    VV         -         -  drei  Tage,     -1791  Tage, 
u.  s.  w.  rabattirt  werden. 

Man  berechne    demnach   die    Zinsen   auf  181^  Tage  durch 
den  Schluss:     100  geben  in  182|  Tagen  2^,     wie  viel  also  in 
184  tagen« 
oder  nach  dem  Ansats: 
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36fi     ' 
100  Thlr.    Tagen  2J  Thlr.  Zini 

100      -      18  li  3t 


100 

365 

2 


X I  6  Tliakr  Zins 

21 

100  je  mebr  Capital,  desto  melir  Zins. 


^^|je  mehr  Zeit,  desto  melur  Zins. 


^  ^  6X100X2X363  ^  i?L  =  SÄV Procent. 
2x100x365x2         2x73 
Nun  addire  man  diesen  Zinsbetrag  auf  181^  Tage  an  100, 
und  schiiesse  sodann : 

i02,Ur  :  100  s=:  JL  :  z,  so  erhält  man  x  =  » 

^"  "        '  73x14963« 

=  ■  ■  Procent,    als  die  wahren  Zinsen  auf  einen  Tag,    bei 

balbj&hrigen  JBInsterminen« 

Eben  so  finden  sieb  diese  Zinsen  *föT  2  Tage  gleich  tHSt 

Prooent,  auf  drei  Tage  -yK^-it  P^^^^^^^  ^  ■•  ^• 

* 

fi.  318. 

Sollen  aber  die  Zinsen  bloss  für  das  Capital  Eins  angege- 
ben werden^  vie  wir  es  bisher  immer  gethan  haben,  so  darf  man 
diese  Bruche  nur  durch  lOOdiTidiren,  welches  geschieht,  wenn 
mau  in  dem  Zähler  derselben  die  beiden  letzten  Nullen  rechts 
hinweg  lässt;  und  somit  sind  die  wahren  Zinsen  für  das 
Capital  von  einer  Einheit,  nämlich: 

far  einen  Tag,  gleich  xcyrr 

-  «wcl  Tage,      -     tAtt 
T    d"i       -         -     ntss 

-  ▼»»      -         -     mirr 

u.  s.  w. 

Diese  Brüche,  welche  sich  leicht  fortsetsen  lassen,  indfm  der 
Zähler  derselben  for  jeden  folgenden  Tag  um  awei  Einheiten  su- 
nimmt,  wogegen  der  Nenner  immer  um  zwei  Einheiten  kleiner 
wird,,  findet  man  nun  von  Seite  121.  bis  mit  126.  in  der  erst^ 
Verticalspalte  neben  den  Tagen,    in  der  Tafel,    in  welcher  diese 
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2iiifleii  fflr  halbjftlirige  ZinsiBklangi-Termine  ange- 
geben sind,  eingetragen.  Werden  dieselben  in  Deeimalbrüche  ver- 
wandelt, so  erhfilt  man  zum  Resultat  diejenigen  Zahlen,  Weldie 
in  der  Rubrik:  filr  „Einfache  Zinsen,^*  angegeben  sind. 

Die  monatlichen  Zinsen  wurden  auf  demselben  Wege  berech- 
net, und  swischen  die  Tage,  nach  welchen  sie  in  Rücksicht  ihres 
Zinsbetrags  lu  atehen  kommen,  eingeschaltet» 

Die    zusammengesetzten   Zinsen    anf   einzelne 
Tage,  wenn  die  Zinsen  i  nhalbjährigen  Ter- 
min e  n  za  2^  Procent  berechnet,  und  zum  Capi- 
tal geschlagen  werden  *)• 

8.  319. 
Was  die  zusammengesetzten  Zinsen  ituf  einzelne  Tage  ii.  s.  w. 
bei  halbjahrigen  Terminen  betrifft,  so  beziehen  wir  uns  ganz 
wieder  auf  die  in  §.  306  und  307  gegebene  Auseinandersetzung, 
und  haben  hier  bloss  noeh  zu  bemerken,  dass  in  diesem  Falle 
statt  5  Procent,  nur  2^  Procent,  so  wie  anstatt  365  Tagen,  nur 
^  oder  182^  Tage  in  Rechnung  gebracht  werden  können.  Die- 

semnach  betragen  die  Zinsen  auf: 

z=  V^.0253  _  1  ==  0.000136. 

3e5> 

=  V  1.026*  —  1  =  0.000271 . 

305^ 

=  V  1.025«  —  1  =0.000406. 

U.  8.  W. 


*)  Die  Uerta  gehörigen  TaleU  finden  lich  anf  Seite  121  bis  mit  126. 
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Eben  ■&  lind  dieae  ZiUMii  «sf  einieliie  ll«n«|e,  wXmUdi  auf : 
lMoi»t=  V    (^n[^)  -1  =  Vl.025  -  1  =  0.004124 

2 Monate  =  \    (I2^±fi\  —  i  =  Vl.025>  —  I  =  0.008265 
3  Monate  =V    (*®£jL*i)  _  1  =VJ.025 3  —  1=0.012423 


n.  a.  w. 

§.  320. 

Die  Resultate  der  hier  gefondenen  Autdrüdce,  weldie  nadi 
einem  gewiBsen  Gesetz,  zunehmeii  und  sich  also  ieidht  weiter  fort- 
setzen  lassen,  findet  man  Seite  121  —  126  in  dw  litea  Abtfaei- 
long  der  5ten  Haupt-Tafel  bei  halbjährig  bedungenen 
'Termine^  in  der  2ten  Verticalspalte,  mit  6  Deeimalen  für  Je- 
den Tag  n«  8.  V.  bis  mit  6  Monaten  eingetragen. 

Die  Resultate  der  3ten  Vertiealsj^Ite,  welche  „Mittle  Zinsen^ 
iiberschrieben  sind,  findet  man  auf  demselben  Wege,  wie  §.  314 
angegeben  wurde. 

Berechnung    des   wahren  Zinsbetrags    auf  ein- 
zelne Tage,  Wochen  und  Monate,  wenn  die  Zin- 
sen in   vierteljährigen  Zahlungs-Ter- 
in  i  n  e  n  mit  \\  vom  Hundert  abzutragen 

bedungen  sind  *). 

9.  321. 
Es  ist  schon  §.  297  bemerkt  worden,  dass  wenn  5  vom 
Uundei^t  aufii  Jahr  als  Zinsen  ausgemacht,  und  die  Abtragung  der 
Zinsen  in  vierteljährigen  Terminen  bedungen  sind,  dass  auch  auf 
Jedes  Vierteljahr  \  oder  1^  vom  Hundert  (Procent)  in  Rechnung 
gebracht  werden  müssen.  Da  wir  aber  schon  in  §.  315  darge- 
than  haben,   dass  derjenige,  wddier  sich  die  Zinsen  in  halbjähri- 


^)  Die  hiersa  gehörige  Tafel  iit  auf  Seite  127  bii  mit  120  befindUeh. 
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gen  T«nuiiflB  beiaUen  lint,  Bein  Capital  höher  benutst,  als  bei 
Jährlieh  bediuigenen  Tenninen,  lo  wird  man  noeh  viel  weniger 
beiweifeln,  dasi  die  Benutxung  einei  Capital«  noch 
grosser  sejn  muss,  wenn  die  Zinsen  in  vierteljäh- 
rigen Terminen  abgetragen  werden«  Detin  wenn  A  an 
JS  für  ein  Capital,  welches  su  5  Prooent  ausgeliehen  ist,  2000 
Thaler  Zinsen  m  beuhlen  hat,  und  B  verlangt  diese  Zinsen  in 
vierteljährigen  Terminen,  so  kann  B  die  ers^n  500  Thlr.  anf  3 
Vierteljahre,  die  sweiten  500  Thlr.  auf  2  Vierteljahre,  und  die 
dritten  500  Thlr.  noch  auf  ein  Vierteljahr,  —  also  überhaupt 
kann  B  die  früher  abgetragenen  500  Thaler  auf  6  Vierteljahre 
benutien,  daher  sieht  B  "W^fgat  dieser  vierteljährigen  Abtragung 
einen  Nntsen  von  6  mal  6^  Thlr.  oder  37J^  Thaler,  weldien  B 
nicht  haben  könnte,  wenn  die  Zinsen  bloss  am  Ende  jeden  Jah- 
res abgetragen  wurden.  Hieraus  geht  also  hervor,  dass  A  anstatt 
2000  Thaler,  2037^  Thaler  an  Zinsen  besahlt,  und  mithin  das 
von  B  erborgte  Capital  mit  mehr  als  5  Proeent  jährlich 
verinteressirt. 

Es  folgt  also  hieraus,  dass,  bei  denselben  Procenten,  die 
Zinsbeträge  auch  auf  einzelne  Tage  grösser  ausfallen  müssen,  als 
da,  wo  die  Zinsen  in  halbjährigen  oder  jährigen  Terminen  abiu- 
tragen  sind. 

'  Dieses'  stimmt  nun  auch  mit  der  wahren  oder  rabattirten  Zin- 
sen-Berechnung vollkommen  überein;  denn  es  kommen  hier  die 
sdi'einbaren  Zinsen  für  einen  Tag,  nämlich  y|y  oder  ^  Procent, 
nidit  auf  364  sondern  bloss  auf  90|  Tage  su  früh  in  Rechnung, 
und  können  deshalb  auch  bloss  auf  diese  künere  Zeit  rabattirt 
werden;  mithin  wird  hier  ein  geringerer  Absug  (Interusurium) 
in  Rechnung  gebracht,  und  der  jeteige  wahre  Werth  muss  desto 
grösser  ausfallen. 

§.  322. 

Was  die  Berechnung  dieser  Zinsen  anbelangt,  so  wird  die- 
selbe eben  so  geführt,  wie  früher  sdion  geseigt  wurde;  es  müs- 
sen also  die  scheinbaren  Zinsen  aufs 
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1  Tag^  nftmlieh  -^^  ^Proeeat,  aof  die  Zeh  roii  00^  Tage. 
,    2  Tage,      -         A 89^     - 

3  Tage,      -        ^        -         .       -     -      .     88^     - 
u.  s.  w.  rabattirt  werden. 

Man  berechne  daher  die  Zinsen  aof  00^  Tage,  aof  dem  ge- 
wöhnlichen Wege,  und  schliesie  alsdann:  100  phis  dieser  Zinsen, 
Terhalten  sieh  au  100,  wie  die  scheinbaren  Zinsen  anf  einen  Tag 
(■^  Procent)  in  .ihrem  jetsigen  oder  wahren  Werthe. 

Nnn  sind  die  Zinsen  aof  00|  Tage  gleich  1^\  Prooent^ 
daher  yerhftlt   sich:    101^\  :    100  £=  ^\f  p.  C.  :  x  p.  C.  und 

100  X  292  100  X  4  400     „ 

hieraus  ist  x  =  »— — —  z=:  . = Procent, 

73x29561  29561  29561 

als  der  wahre  Zinsbetrag  auf  einen  Tag. 

Ferner  sind  die  Zinsen  auf  89|  Tage,  gleich  1^/j  Prooent; 

midiin  yerhfilt  sich:    lOl/i/^  :  100  £=:  ^\  Procent  :  x  Procent; 

100.x  2x202  100x2x4  800 

hieraus  ist  x  1= — •=  »   =  — — — 

73  X  29557  ^9557  29557 

Procent,  als  der  wahre  Zinsbetrag  auf  iwei  Tage. 

9.  323. 

Diese  Brüche,  welche  die  täglichen  Zinsen  för  ein  Capital 
Ton  100  Einheiten  enthalten,  lassen  sich  durch  Vergleichung  leicht 
fortsetzen;  denn  der  Zahler  derselben  nimmt  für  jeden  folgenden 
'  Tag  immer  um  400  Einheiten  su,  wahrend  der  Nenner  um  4  Ein- 
heiten abnimmt  Um  nun  diese  Zinsen  für  ein  Capital  ron  ei- 
ner Einfielt  cinxuridhten,  so  darf  man  nur  in  Jedem  Z&hier  die 
beiden  lotsten  Nullen  weglassen,  wodurch  der  Bruch  den  hundert- 
sten Theil  des  Werthes  erhält,  den  er  früher  hatte. 

Demnach  sind  also  die  wahren  Zinsen  für  ein  Capital 
Eins,  bei  5  Procent,  und  rierteljährig  bedungenen 
Zinsterminen: 

auf  einen  Tag  =:  ^jrr  ^^  0.000135 

-  Bwei  Tage  =  yj^f^y  =  0.000271 

-  drei  Tage  =  ^^^  =  0.000406 

-  Tier  Tage   =  ^«„  c=  0.000541 

U.   8.   W. 
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Sowohl  den  Werth  dieser  gemeinen  Br&die,  als  «ueh  densel- 
ben in  Decimalbrüchen ,  findet  man  nun  auf  Seite  127  und  128 
in  de^  lit«a  Abtheilung  der  5tea  Haupt -Tafel,  welche  für  Tier- 
teljährige  Zinstermine  berechnet  wurde,  in  der  ersten 
Verticalspalte,  welche  „£infiu;he  Zinsen'^  überschrieben  ist,  neben 
den  Tagen  eingetragen^  eben  so  wurden  die  Zinsen  auf  Monat 
berechnet,  und  der  Betrag  zwischen  den  Tagen  eingeschaltet 

Die  zuaamniengesetzteD  Zinsen,  bei  5    Procent 
jährlich;  aber  bei  vierteljährig  bedungenen 

Zinaterminen  *). 

S-  324.      ^ 

Wir  beliehen  uns  hier  wieder  auf  die  in  §.  306  und  §.  307 

gegebene  Anseinandersetiung ,  und  leigen  hier  bloss,  dass,  wenn 

die  Zinsen  in   yierteljährigen  Terminen   sum  Capitale  geschlagen 

werden  sollen,     dieselben  auf  einielne  Tage,     oder  auf  die  Zeit 

awiichen  den  bedungenen  Zinsterminen,     auf  folgende  Weise  in 

Rechnung  gebracht  werden  müssen;   vorausgesetst ,  dass  man  auf 

ein  4tel  Jahr  ^,  oder  1|  Procent  als  Zins,  und  das  Vierteljahr 

selbst  au  '|'  -  oder  91-^  Tage  annimmt,  und  in  Rechnung  bringt. 

Es  ist  nämlich  der  wahre  Zinsbetrag  für  das  Capital  E  i  n  s,  auf : 

l   Tag  =  V    (^^^  "**    M-  1  =  V  10125  -  I 

=  V'  1.0125*  —   1  r=  0.000136. 
.         2  Tage  =  /  (12^±Ji)^-  1  =  V^M2S*  ^  1 


=  V  1.0125»  —  1  =  0.000272. 

Ol* OlJ^, 

3  Tage  =  /  (^J!?JlH J --  1  ^  -  1 

=  Vl.0126i^  —  1  =  0.000408. 
u.  s.  w. 


*j  Dk  hiertn  gebdrige  Tafel  findet  iich  von  Seite  127  bis  mit  129. 
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Eben  so  sind  diese  Zinsen  in  der  Zeit  Ton: 

s 


iMomjt^        V      100 


y    ClOOjfJi)  _  i  ^  Kl  .0125  —  1  =  0.004149. 


2  Monat  =  V    (l^O  +  Hy  _  |  2=  /i.oi2öi—  1  =0.008316. 

\  IAA         / 


i*y-i=i'" 
100 

Ha     V*      W» 

Die  bier  gefundenen  Decimalbrüche  enthalten  also  den  wa*!!- 
ren  Betrag  der  zuBammengesetsten  Zinsen,  auf  jeden 
einzelnen  Tag,  so  wie  auf  die  betreffenden  Monate.  Man  findet 
dieselben  in  der  vorgenannten  Tafel,  in  der  2ten  Verticalspalte, 
mit  der  Uebersohrift  „Zusammengesetzte  Zinsen'^  ange- 
geben. 

Die  3te  Rubrik,  welche  die  Uebersehrift  „Mittle  Zinsen«^ 
führt,  wurde  auf  demselben  Wege  berechnet,  wie  wir  schon  bei 
Jährigen  und  halbjährigen  Zinsterminen  angeführt  haben 

* 

Anwendung  dieser  Zinstafeln,    nebst  der  An* 
gäbe    des    Unterschiedes    der   wahren    Zinsen, 
von  der  noch  seither  gewöhnlichen    Be-   ^ 

rechnnng. 

I 

8.  3i26. 

Die  Torliegende  erste  Abtheiinng  der  5<*>>  Hanpt- Tafel  ent- 
hält  den  in  dem  vorigen  Paragraphen  berechneten  wahren  Zins- 
betrag, auf  jeden  Zeit-Theil  des  Jahres;  und  zwar  für  drei  ver- 
schiedene Fälle,  je  nachdem  die  Zinsen : 

1)  in  jährigen  Terminen  mit  6  Procent 

2)  in  halbjährigen  Terminen  mit  2^  Procent,  oder 

3)  in  vierteljährigen  Terminen  mit  1-J^  Procent  abzutragen  sind. 
Die    Rechnungen  selbst  sind  bloss  auf  den  Zinsfuss   „Fünf 

vom  Hundert ^^  gegründet ,   indem  dieses  bei  Gerichtsbehörden 
die  gebräuchlichsten  Procente  sind. 

g.  326. 
Der  Gebraudi  dieser  Zinstafel  ist  kürzlich  fplgender: 
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1)  Will  man  visaen,  wie  viel  die  ein&cheii  Zinsen  ron  1000 
Thaler,  auf  37  Tage  betragen,  insofern  jährige  Zinssah- 
Inngs-Termine  bedangen  sind ,  so  nehme  mau  aus* der  Tafel 
A^  den  bei  37  Tagen  stehenden  Decimalbrueh,  nämlich :  0.004851, 
und  multiplicire  densdben  mit  der  Zahl  des  Capitals,  also  hier 
mit  1000,  so  erhält  man  (nach  9-  ^^i)  ^-851  Thaler.  Wird  nun 
der,  den  4  ganzen  Thaiem  noch  zugehörige  Bruch  in  der  dritten 
Resolyirungstafel  aufgesucht,  so^' findet  man  den  Zinsbetrag  gleich 
4  Thaler  20  Gr.  5  Pf.,  oder  nach  der  vierten  Resolyirungstafel 
(in  Preussischer  Eintheilung)  4  Thlr.  25  Silber^pr.  6  P£ 

Alle  Brüche  unter  \  Pfennig  können  hier  stets  ausser  Acht 
gelassen  werden ,  indem  die  Rechnungen  an  und  für  sich  sehon 
genau  sind« 

2)  Wären  die  Zinsen  in.  halbjährigen  Terminen  abzutragen, 
und  man  wollte  in  diesem  Falle  den  Betrag  der  Zinsen  für  1000 
Thaler  auf  die  Zeit  von  37  Tagen  wissen,  so  nehme  man  aus 
der  rechts  darauf  folgenden  Tafel  Ä,  den  bei  37  Tagen  stehenden 
Bruch  0.004060,  und  muldplicire  denselben  mit  1000,  so  erhält 
man  4.069  Thaler  oder  4  Thlr.  23.  Gr.  3  Pf.  nach  sächsischer,  und 

4  Thlr.  29  Silbergr.  1  Pf.  nach  preussischer  Eintheilung. 

3)  Sind  die  Zinsen  in  yierteljährigen  Terminen  abzutragen, 
so  findet  man  in  der  3teii  Zinstafel  o^ben  37  Tagen,  den  Brudi 
0.005031 ;  und  diesen  Bruch  mit  der  Zahl  des  Capitals  1000  mul-« 
tiplicirt,  giebt  5.031.  Die  Zinsen  von  1000  Thsler  betragen  da- 
her (in  diesem  Falle)  in  37  Tagen  5.031  Thlr.  oder  5  Thlr.  —  6r. 
9  P£  (5  Thlr.  —  Silbergr.  1 1  Pf.) 

Wir  fimden  also  die  Zinsen  Ton  1000  Thlr.  auf  37  Tage: 

im  Isten  FaUe  =  4TUr.  20Gr.  5Pf.  oder  4Thlr.25SUbergr.  OPf.' 

-2tca       -=4-23-3-     -4-29       -         1. 

-  3tett       -=6- 9-     -5-—       -      11- 

§.  327^ 
Hätte  man  aber  den  Betrag  dieser  Zinsen  auf  dem  bisher  ge- 
wöhnlichen Wege  nach  §.  299  bemhnet ,  so  würde  man  dieselben 

5  Thlr.  1  Gr.  8  P£  oder  6  Thlr.  2  SUbergr.  1  Pf.  gefunden  haben. 

Die  Ursache,  dass  irir  im  zweiten  Falle  den  Betrag  der  Zinsen 
grösser  fimden  als  im  ersten,  und  im  dritten  Falle  wieder  grösser 
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ab  im  «weiten ,  liegt  nnn  nieht  etwa  ia^  einer  unrichtigen  Berecfa- 
nung)  sondern  sie  ist  ledigiioli  darinn  sn  suchen, 
dass  derjenige,  der  sieh  die  Zinsen  im  Laufe  des 
Jahres  in  mehreren  Zinsterminen  abtragen  lusst, 
sein  Capital  zu  einem  höhern  Zinsfusse  benutst, 
als  derjenige,  welcher  die  Zinsen  erst  am  Ende 
des  Jahres  zieht.  Soll  demnach  der  zuletzt  angegebene  Zins* 
betrag  yon  5  Thlr.  J  Gr.  8  P£  oder  5  Thlr.  2  SUbergr.  l  P£  seine 
Richtigkeit  haben,  so  kann  dieses  unter  keiner  andern  Bedingung 
statt  finden,  als  wenn  die  Zinsen  mit  jedem  Tage  fällig  sind;  dieser 
Fall  tritt  aber  bloss  alsdann  ein ,  wenn  man  sich  im  Laufe  des  Jah- 
res 365  Zlnszahlungstermine  bedungen  hat.  Im  entgegenge- 
setzten Falle  sin.d  bloss  die  in  den  Tafeln  berech- 
neten täglichen  Zinsen,  als  die  riphtigen  anzu- 
nehmen. 

§.  328. 

Diese  «hier  berechneten  wahren  Zinsbeträge  weichen  zwar  von 
jenen,  wie  man  sie  im  täglidien  Verkehr  berechnet ,  noch  nicht  so 
sehr  ab,  dass  man  schon  bei  kleinen  Capitalien  einen  grossen 
Unterschied  wahrnehmen  könnte.  Da  jedoch  bei  rechtlichen 
Auseinandersetzungen  keiner  der  Interessenten  einen  Nachtheil  er- 
leiden soll,  so  sollte  auch  auf  diese  Kleinigkeit  Rücksicht  genom- 
men werden,  indem  der  Unterschied,  nach  Verhältniss  der  Grösse 
des  Capitals  und  der  Zeit  selbst,  doch  mehrere  Thaler  betragen  kann. 

Um  nun  diesen  Unterschied  recht  deutlich  yor  Augen  zu  legen, 
und  andern  Theils  auch ,  um  zu  zeigen,  wie  diese  Tafeln  anzuwen- 
den sind,  wenn  das  Capital  nieht  durch  eine  decadische  Zahl  10, 
100,  1000  u.  s.  w.  ausgedrückt  ist,  so  wollen. wir  berechnen,  wie 
viel  die  2insen  (zu  5  vom  Hundert  jährlich)  bei  einem  Capitale  ron 
52875  Thalern  auf  73  Tage  betragen: 

1)  wenn  wir  dieselben  nach  der  bisher  gewöhnlidien  Art  be- 
rechnen, 

2)  wenn  die  Zinsen  bloss  mit  Ende  des  Jahres  fUlig  sind, 

3)  wenn  halbjährige-  und 

4)  wenn  yierteljährige  Zinssahlnngstermine  bedungen  sind. 


287 

Ider  Fall.     Gewöhnlich  wird  der  Betrag  dieser  Zinaeo  naoh 

§.  92.  berechnet,  indem  man  die  ^^chnimg  ao  anordnet: 

100  Thlr.  Capital  in  365  Tagen,  6  Thlr.  Ziniea. 
52875       -  .       -.     73       -      i 


100 
365 


5  Thlr.  Zins 

52875  je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zinsen' 
73      je  mehr  Zelt,  desto  mehr  Zinsen 


5  X  52875  X  73  ^_  ^  ££!ILThlr.=  528.75  Thlr.= 


100  X  365  100 

528  Thlr.  18  Gr. 

oder  528  Thlr.  22  Silbergroschen  6  Pfennige. 

Man  würde  also,  wie  es  gewöhnlich  xu  g^schehei^  pflegt,  in 
diesem  Fälle  528  Thlr.  18  Gr.  —  Pf.  oder  528  Thlr.  22  SU- 
bergr.  6  Pf.,  als  Zinsen  in  Rechnung  bringen. 

2ter  Fall.  Sind  die  Zinsen  bloss  in  jährlichen  Terminen 
xahlbar,  so  nehme  man  aus  der  Tafel  A^  welche  für  ganze  Jahre 
berechnet  ist,  den  bei  73  Tagen  stehenden  Decimalbmch ,  und 
multiplicire  denselben  mit  der  Zahl  des  Capitals; 

Nun  steht  bei  73  Tagen  der  Bruch: 

0.009615 
Diesen  Bruch  multiplicirt  mit       52875 


48075 

67305 

7  6920 

19  230 

48075 

giebt  zum  Producte    508.393125 

Dieses  hier  gefundene  Resultat  liefert  uns  nun  den  Betrag 
der  Zinsen  tou  508  ganzen  Thalern,  nebst  einem  Bruche,  wel^ 
eher  letztere  nach  der  S^en  und  4t«a  Resolyirungs  -  Tafel  aufge- 
lösst,  9  Gr.  5  Pf.  sächsisch,  oder  11  Silbergr:  10  P£  preussisch  giebt 

Demnach  sind  die  wahren  Zinsen  in  diesem  2ten  Falle  für 
52875  Thaler  Capital  auf  73  Tage  gleioh:  508  Thlr.  9  Gr.  5  Pf. 
oder  508  Thlr.  11  SUbergr.  10  Pf. 

3ter  FalL  Sind  aber  die  Zinsen  in  halbjährigen  Terminen 
abzutragen,  so  nehme  man  den  (in  der  rechts  folgenden  Tafel, 
welche  für  halbjährige  Termine  berechnet  ist)  bei  73  Tagen  ste- 
henden Bruch: 
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0.009852 
miiltiplicive  denaelben  mit:  52875 


49260 

93964. 

6  8816^ . 

19704... 

492  60 


to  ist  das  Product  gleich :  520.924500 

in  diesem  Falk  betragen  also  die  gesuchten  Zinsen  520  Thlr. 
22  Gr.  2  Pf.  sachsisch,  oder  520  Thlr.  27  Silbergr.  9  Pf.  preussisch. 
'4ter  Fall.  Sind  endlich  die  Zinsen  in  vierteljährigen  Ter- 
minen abzutragen  bedungen,  so  nehme  man  aus  der  für  yiertel- 
j&hrige  Zinstermine  berechneten  Tafel,  den  bei  73  Tagen  stehen- 
den Bruch :  .  0.009975 
multiplioire  denselben  mitj 52575 

49875 

69825. 

7  9800. . 

19950... 

498  75.... 


so  erhält  man  sum  Piroducte :  527.428125 

Es  betragen  also  die  Zinsen  in  diesem  Falle:  527  Thlr. 
10  Gr.  3  Pf.  nach  sächsischer,  odfsr  527  Thlr.  12  SUbergr.  10  Pf. 
nach  preussischer  Eintheilnng. 

§.  329. 
Um  nun   die  Zinsen  von  52875  Thalem    auf  die  Zeit  yon 
73  Tagen  in^  Rücksicht  ihres  Mehrbetrags  mit  einander  desto  bes- 
ser vergleichen  xu  können,  so  wollen  wir  die  Resultate,  nach  ih- 
rer Grösse  geordnet,     hier   unter  einander  stellen.     Wir  fanden 

» 

nämlich  diese  Zinsen: 

.  a)     bei    jährigen    Terminen    =    508   Thlr.  9  Gr.    6  Pf.  oder 

608  Thlr.  Tl  Sübci^.  10  Pf. 
6)    bei  i    jährigen  Terminen    =  520  Thlr.  22  Gr.  2  Pf.  oder 

520  Thb.  27  »Ubergr.  9  Pfl 
c)     bei  \  jährigen   Terminen    =  527  Thlr.  10  Gr.  3  Pf.  oder 

627  Thlr.  12  Sübergr.lO  P£ 
iQaufdiegewöhnUcheArtbei«ch.:?=:  528  Thlr.  18  Gr.  —  Pf.  oder 

528  Thlr.  22  Silbergr.  6  Pf. 
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Hieraitf  ersieht  man  nun: 

1)  dMs  die^e  Zinsen,  wenn  sie  blos*  m  jähiiiehen  Tcnni* 
nen  zahlbaic  bedungen  waren,  für  das  Capital  52875  Thakr  auf 
die  Zeit  von  73  Tagen ,  über  20  Thaler  weniger  betragen  müs- 
sen, und  dass  man  also  über  20  Thaler  zuyiel  in  Rechnung 
bringt,  wenn  diese  Zinsen  auf  dem  gewöhnlichen  Wege  berechnet 
werden. 

2)  dass  man  sein  Geld  höher  benutst ,  wenn  man  sidi  im 
Laufe  des  Jahres  mehrere*  Zinszahlungstermine  ausmacht,  und 

3)  dass  der  Zinsfuss,  (bei  gleichen  jährlichen  Procenten)  da 
am  grössten  angenommen  wird,  wo  man  die  täglichen  Ziasea 
dem  365s(eii  Theiie  der  jährlichen  gleich  setzt 

§.  330. 

Zam  Beweise,  «dass  der  unter  a  angegebene  Betrag  d'er  Zin- 
sen der  richtige  sej,  überlege  man  folgendes : 

Der   Darleiher   hätte  diese   Zinsen  (bei  jährlich  bedungenen 

Terminen)  anstatt  nach  73  Tagen,  erst  nach  365  Tagen  erhalten 

sollen;    er  kann  also  die  jetzt  erhaltenen  508  Thlr.  9  Gr.  5  P£ 

oder  508.393125   Thlr.   noch  292  Tage  zu  5  Procent  benutzen. 

Dieser  Nutzen  findet  sich  durch  den   folgenden  Rechnungsansatz, 

nämlich: 

100  Thlr.  Capital  in  365  Tagen  5  Thlr.  Zins 
508.393125  -         -       -*  292       -       x       - 


X 

100 
365 


5  Thlr.  Zins 
508.393125  je  grösser  das  Capital,  desto  meh/ Zinsen. 
292  '   je  mehr  Zeit,  desto  mehr  Zinsen. 


5  X  508.393125  x  292  ^,,  508.393125  X  4  ^ 

X  = : Thlr.  =  ; Tlifr. 

100  X  365  100 

=  20.335725  Thlr.  oder  20  Thlr.  8  Gr.  1  Pf. 

Addirt  man  also  diese  Nutzung  an     20  Thlr.  8  Gr.  1  Fl 
zu  den  unter  a  angegebenen  Zinsen   508      -     9     -     5     - 
so  hat  der  Darleiher  am  Ende  des  Jahres  528  Thlr.  17  Gr.  6  P£ 
also  eben  so  yiel,     als  wenn  man  die  Zinsen  Suf  dem  bisher  ge- 
wöhnlichen Wege  berechnet.    (Die  kleine  Differenz,     welche  sich  ^ 
bei  den  Pfennigen  findet,    liegt  in  der  Annahme  von  nur  6  De- 

oimalen.} 

T 
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Soll  alio  weder  der  Gl&ubiger  noch  sein  Schuldner  -  einen 
Naobtheii  oder  Gewinn  dareh  eine  im  Laufe  de«  Jahres  n&thig 
werdende  Zinsberechnung  erleiden,  wje  bei  rechtlichen  Ausetnan«* 
dersetxungen  stets  angenommen  werden  kann,  so  müssen  auch 
diese  Zinsbeträge  nach  den  hier  Torlie  genden  Ta- 
feln berechnet  werden. 

§.  331. 

Dass  diese  Tafeln  nicht  allein  filr  Länder  anwendbar  sind, 
wo  man  nach  Thalern,  Groschen  und  Pfennigen  rechnet,  sondern 
dass  sie  für  jedes  andere  Land,  und  für  jede  Munseintheilung  mit 
gleichem  Nutzen  angewendet  werden  können,  leuchtet  ron  selbst  ein. 

So  berechnet  man  x.  B.  die  Zinsen  für  ein  Capital  von  956 
Gulden  30  Kreuzer  (956.5  Gulden),  auf  163  Tage,  bei  jahr- 
lieh bedungenen  Zinstermiucn,  indem  man  den,  neben 
163  T^gen  stehenden  Bruch: 

0.021728 
mit  der  Zahl  des  Capitals  multiplicirt,  also  mit  956.5. 

10864  0 
130368 
1  08640 
19  5552 


Das  Prodttct  ist  sodann  gleich:  20.7828320 Gulden. 

Wird  der,  den  20  ganzen  Gulden  noch  zugehörige  Bruch, 
in  der  2teii  Resolvirungstafel  aufgesucht,  so  findet  sich  der  Betrag 
dieser  Zinsen  gleich  20  Gulden  47  Kreuzer. 

Eben  so  findet  man  den  Betrag  der  Zinsen  für  ein  Capital 
Ton  243  MarbBanco,  welche  bei  halbjährig  bedungenen  Zins- 
terminen auf  110  Tage  berechnet  werden  sollen,  indem  man  den 
bei  110  Tagen  stehenden  Bruch:  0.016161  mit  243  multiplicirt; 
das  Product  3.927123  enthält  alsdann  den  Betrag  dieser  Zinsen 
in  Hark  Banoo,  weldies,  nach  der  Isten  Resolmungstafel  ausge- 
führt, 3  Hark  14  Schillinge  10  Pfennige  giebt. 

Wollte  man  endlich  wissen,  wie  yiel  die  wahren  Zinsen  von 
2028  dänischen  Reichsbankthalem  auf  3  Wochen  oder  21  Tage 
betragen,  wenn  die  Zinstermine  vierteljährig  bedungen  sind;  so 
nehme  man  aus  der  31«a  Tafel,    welche  für  yierteljährige 
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ZaliliingftBTmine  bereclmet  ist,  den  Brach,  welcher  neben 
21  Tagen  oder  3  Wochen  steht,  nfimlieh:  0.002849  und  multi- 
plieure  denselben  mit  der  Zahl  des  Capitals,  also  mit  2028,  so  ist 
das  Prodact  =  5.777772. 

Sucht  man  nun  den  lu  5  Gänsen  gehörigen  Bruch  in  der  Isten 
Resolvirungstafel  auf,  so  findet  sich  in  der  2ten  Rnbrik  dessen 
Werth  mit  4  Mark  10^}  Schillinge  angegeben;  mithin  ist  der 
wahre  Betrag  der  gesuchten  Zinsen  gleich  5  Reichsbankthaler 
4  Mark  10^.  SchiUinge  dänisch. 

5,   332. 

Sind  bei  dem  Capitale,  yon  welchem  die  Zinsen  berechnet 
'  werden  soUeü,  neben  den  ganzen  Einheiten  auch  noch  Unterab- 
theihingen  der  Münzgattungen,  so  verwandle  man  die  letztem  in 
einen  Decimalbruch  der  höhern  Gattung.  Sollten  z.  B.  die  Zin- 
sen yon  79  Thlr.  17  Gr.  11  Pf.  berechnet  werden,  so  findet  man 
die  17  Gr.  11  Pf.  mit  Hilfe  der  3ten  Resolvirungstafel  gleich 
0.746528  Thaler.  Es  sind  demnach  79  llilr.  17  Gr.  11  Pf.  gleich 
79.746528  Thaler.  Im  übrigen  verfahre  man  wie  oben  gezeigt 
wurde;  nur  dürfte  es  einige  Abkürzung  gewähren,  wenn  in  einem 
solchen  Falle  die  Zahl  des  Capitals ,  mit  dem  in  Rechnung  zu 
bringenden  Zinsbrache  (nach  §.  58.)  multiplicirt  wird. 

Anwendung  dies'er  Tafeln  bei  zusammengesetz- 
ten Zinsen. 

§.  333. 

Die  zusammengesetzten  Zinsen  stehen  in  der  ersten  Abthei- 
lung  der  Vt«»  Haupt -^  Tafel  ^)  und  zwar  in  der  2ten  Vertical- 
spalte,  welche  „Zinsen  von  Zinsen^  übersehrieben  ist  Da 
diese  Zinsen  ebenso  in  3  Abtheilungen,  je  naohdem  sie  1)  jähr- 
lich, 2)  halbjahrlich  oder  3)  rierteljährlich  zum  Ca- 
pitale gtaehlagen  werden,     und  zwar  ebenfidla  für  jede  Zahl  yon 


*}  Dieie  Tafelu  finden  lieh  Seite  109.  bii  120.  in  3  Abtheilangen,  wel- 
cbe  mit  Jy  B  oder  C  beseichnet  sind,  angegeben. 

T  2 
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Tagen  der  Zwiieheiuwit  beredmet,  angegeben  sind,  wie  wir  ea 
bei  den  ein&chen  Zinsen  «chon  gefunden  haben;  so  bedarf  es  ei- 
gentlich keiner  besondern  Anleitung  in  Rucksicht  ihrer  Auven- 
dung,  es  bleibt  n&mlieh  auch  hier  die  Hauptregcl:  man  nimmt 
aus  den  Tafeln  denjenigen  Bruch,  welcher  in  der 
Horisontalsf alte  für  A'i^  »n  Rechnung  au  bringen- 
den Tage  oder  Monate  steht,^  und  muUiplicirt  die- 
aen  Bruch  mit  der  Zahl  desjenigen  Capitals,  von 
'  welchem  die  Zinsen  auf  diese  Zeit  berechnet  wer- 
den sollen.  Das  Product  giebt  uns  dann  jedesmal 
den  wahren  Retrag  dieser  Zinsen  in  derselben 
Hüns-Gattung. 

{.  334. 

Nur  f&r  diejenigen,  welche  bei  Berechnung  ^r  Zinsessinsen 
auf  Bruohtheile  des  Jahres,  oder  swischen  zwei  Zinsterminen,  qn- 
faehe  Zinsen  einmischen,  indem  sie  behaupten,  dass  in  diesem 
Falle,  nicht  Zinsen  Ton  Zinsen  gerechnet  werden  d&rfen,  für 
diese  sey  es  mir  erlaubt,  au  zeigen,  dass  sie  in  allen  sol- 
chen Fällen  mehr  als  den  Betrag  der  Zitisesiinsen, 
mithin  stets  in  Fiel  annehmen« 

Um  uns  hierron  überzeugen  zu  können,  wollen  wir  zu  die- 
sem Behnfe  ein  Beispiel  aus  den  Vorlesungen  über  Mathematik 
des  Freiherrn  r.  Vcga,  (dritte  Auflage,  Wien  1802.)  anfuhren. 

Dieser  Schriftsteller  berechnet  nämlich  (Seife  380.  No.,7.) 
wie  hoch  ein  Capital  von  20000  Gulden  in  12  Jahren  anwächst, 
wenn  man  die  Zinsen  zu  5  Procent  mit  Ende  eines  jeden  Jahres 
zum  Capitale  schlägt ;  und  findet  somit  nach  der  allgemeinen  For- 
mel S  =  ap^,  dass  das  Capital  mit  den  Zinsen  am  Ende  des 
12tcn  Jahres  auf  35917.12  Gulden  anwachsen^ werde;  welches  wir 
nach  der  l^ten  Haupt -Tafel  ebenfalls,  nur  etwas  genauer,  näm- 
lich: 35917.12752  Gulden  gefunden  haben  würden.  Seite  382, 
behauptet  jedoch  der  Freiherr  t.  Vega,  dass  diese  Formel  S=ap°> 
nicht  unmittelbar  angewendet  werden  könne,  wenn  die  Anzahl  der 
Jahre  (n)  ein  Bruch  wäre,  und  führt  als  Erläuterung  das  Beispiel 
-    an,  dass,  wenn  man  den  Anwachs  der  obigen  20000  Gulden  für 


293 

12^  Jahre  bereehnen  wollte^  to  murale,  man  die  Zimeii  von  den 
oben  gefundenen  35917.12  Gulden  auf  das  letate  halbe  Jahr  nach 
dem  Anaatse:  ^100  Gulden  bringen  in  i  Jahr  ^  Gulden  Zinsen, 
wie  viel  3^917.12  Gulden  in  derselben  Zeit^^  berechnen,  und  ihren 
Betrag  nfimiich  897.93  Gulden,  noch  su  dem  für  12  ganse 
Jahre  gefundenen  Capitale  addiren.  Hiernach  findet  nun  Freiherr 
y.  Vega  Capital  und  Zinsen  nach  12^  Jahren  gleich  36815.05 
Gulden.  Gleich  darauf  bemerkt  derselbe  auch  noch,  dass  1 1  Gul- 
den su  wenig,  nämlich  nur  36804.1  Gulden  gefunden 
würden,  wenn  man  in  der  Formel  n=  12j^  annähme. 

Da  nun  dieser  Unterschied  Ton  11  Gulden  bloM  durch  die 
Zinsberechnung  des  letxtefi  halben  Jahres  hervorgebracht  wird,  so 
verdient  dieser  Gegenstand  noch  einer  nähern  Beachtung. 

Vor  allem  wollen  wir  daher  berechnen,  wie  viel  Zinsen  je- 
nes, -nach  12  gansen  Jahren  gefundene  Capital  von  35017.12  Gul- 
den in  dem  letzten  halben  Jahre,  nach  unsern  vorliegenden  Ta- 
feln trage,  insofern  hier  die  Zinsen  mit  Ende  eines  jeden 
Jahres  lum  Capitale  geschlagen  werden.  Man  nehme  aus  der 
li(«ii  Abtheilung  der  Zinstafel,  welche  für  jährliche  Ter- 
mine berechnetest,  den  bei  einem  halben  Jahre  oder  6  Mo- 
naten stehenden  Bruch:  0.024695 
multiplicire  diesen  mit  der  Zahl  des  Capitals  3  5917.12  oder  ' 

mith  umgekehrt,  nämlich:  3  5917.12  Gulden 

multiplicirt  mit :  0.0246  95 

17  9585  60 
323  25408 
2155  0272 
143  66  848 
718  3424 


giebt  als  Zinsen       886.97  327840  Gulden 
Hierzu  das  Capital     35917.12(752) 


beträgt  in  Soinme       36804.10  0798  4  Gulden. 

Wir  finden  also  hiernach  genau  eben  so  viel,  als  Freiherr 
V.  Vega  bei  Anwendung  der  Formel,  indem  er  (n)  gleich  12^  Jahr^ 
annahm.     Dieses  kann  uns  nun  als  Beweis  dienen, 

1)  dass  unsere  Zinstafeln  mit  der  Formel  Surap*^ 
in  jedem  Falle  genau  ü  bereinstimmen;~ 
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2)  das8  die  Differenz  Ton  11  Gulden  lediglich 
dadnrch  entstand,  dass  man  ron  der,  diesen  Rech- 
nungen zum  Grunde  gelegten  Formel  abwich; 

3)  gelangen  wir  noch  zu  der  Ueberze'u  gung, 
dass  gerade  derjenige  mehr  als  den  Betrag  der 
Zinsesz^nsen  in  Rechnung  bringt»  welcher  zwischen 
zwei  Zinsterminen  einfache  Zinsen  (wie  sie  gewöhn- 
lich berechnet  werden)  annimmt;  und 

4)  wird- auch  dadurch  der  Irrthum  entfernt, 
dass  in  einem  solchen  Falle  durch  Annahme  der 
Zinseszinsen  das  Capital  noch  mehr  anwachse,  als 
durch  die  einfachen  Zinsen;  denn  das  obige  Bei- 
spiel überzeugt  uns  gerade  vom  Gegentheil. 

Die  Iltc  Abtheilung  der  Vten  Haupt -Tafel  *). 

Die  Berechnung    des  Interusuriums    eines    erst 

später  ohne  Zinsen  fällig  werdenden  Capitals; 

nach  5  Procent  jährlichen  Zinsen  berechnet. 

§.  335. 
A)  bei  einfachen  Zinsen.  (Siehe  Seite  130 — 141.) 

Was  man  eigentlich  unter  Interusurium  zu  verstehen  habe, 
und  bei  welchen  Gelegenheiten  dasselbe  in  Anwendung  komme,  ist 
im  §.  143  u.  s*  w.  schon  hinlänglich  gezeigt  worden ;  auch  fan- 
den wir  im  §.  148.  Anleitung,  wie  das  Interusurium  nach  einfiel- 
eben  Zinsen,  und  auf  ganze  Jahre  berechnet  werde.  Es  bleibt 
uns  also  bier  nur  noch  übrig  zu  zeigen,  wie  diese  Beträge  dann 
zu  nehmen  sind ,  wenn  die  Zeit  der  Vorausbezahlung  ( Anticipa- 
tion)  nicht  ganze  Jahre,  sondern  Bruchtheile  eines  Jahres  sind. 

Nach  den  in  g.  289.  aufgestellten  Gründen  (über  deren  Rich- 
tigkeit wohl  kein  Einwurf  mehr  zu  erwarten  ist,)  wurde  nun  der 
jetzige  haare  Werth  und  das  Interusurium  auch  hier,     und  zwar 


*)  Die  Ute  Abtheüi^Dg  der  Vten  Hsnpt- Tafel  fiodet  man  auf  Seite  130. 
bii  mit  Seite  150.  in  5  betendem  Abtheilungen,  welche  dnrcb  A^  B, 
Cy  D  oder  E  von  einander  untencMeden  sind. 
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to  bereeknet,  dMs  man  die  Zinsen  «uf  die  Zeit  der  Voraiube- 
sahlung  (Antieipation)  bereehnete,  dieselben  zu  100  addirte,  und 
alsdann  schloss:  ^^lüO  pLus  diese  Zinsen,  yerhalten  sich  su  100 
ohne  Zinsen,  wie  das  xu  anticipirende  Capital,  zn  seinem  jetzigen 
haaren  Werthe**. 

Nehmen  irir  also  die  Zinsen,  wie  es  hier  durchgängig  ge- 
schehen soll,  auf  das  ganze  Jahr  von  365  Tagen  zu  5  Proeent 
an,  so  sind  die  Zinsen  auf  1  Tag  ^  oder  ^\^  auf  2  Tage  ^\, 
auf  3  Tage  -^^y  u.  s.  w.  Proeent;  daher  ist  der  jetzige  haare 
Werth  für  das  Capital  Eins,  auf  die  Zeit  der  Anticipation  Ton 

100x73      ,  7300 
1  Tag,  (100+-V)  :  100  =  1  :  x  ;  und  x  =  — — = 

1 00  X  73        7300 


2Tage,  (lOO  +  ^V)  :  100  =  1  :  x; 
3  Tage,  (100 +  ,»^)  :  100  =  1  :  x; 


-      X 


-      X 


7302  7302 

•  l^Ox  73  j_  7300 

"      7303  7303 

u.  s.  w. 

Diese  gemeinen  Brüche  lassen  sich  nun  ohne  weitere  Rech- 
nung leicht  fortsetzen ,  indem  der  Zähler  unrerändert  bleibt  und 
der  Nenner  für  jeden  folgenden  Tag  immer  um  eine  Einheit  zu- 
nimmt ;  man  findet  diese  Brüche,  welche  den  jetzigen  haaren  Werth 
enthalten,  in  der  3teii  Ahtheilung  der  Vten  Haupt- Tafel  in  der 
ersten  Verticalspalte,  welche  „E i n f a c h e  Zinsen*^  überschrieben 
ist,  und  sogleich  daneben  den  ihnen  gleich  kommenden  Werth  in 
Decimalbrüchen  ausgedrückt. 

9.  336. 
Das  in  der  2leii  Abtheilung  der  Vten  Haupt -Tafel  angege- 
bene Interusurium  ist  nun,  wie  wir  §.  157.  gesehen  haben^  bloss 
die  Ergänzung  des  haaren  Werthes  zu  dem  zu  rabattirenden  Ca^ 
pitale.  Daher  würde  man  auch  alle,  in  der  2ten  Abtheilung  an- 
gegebenen Werthe  finden,  wenn  man  den  haaren  Werth  in  der 
3t«n  Abtheilung,  yon  Eins  abzieht  Um  aber  dieses  Interusu- 
rium auch  auf  einem  andern'  Wege  zu  berechnen,  so  schliesse 
man  :  100  plus  den  Zinsen,  verhalten  sich  zu  den  Zinsen  allein, 
d.  L  zum  Interusurium,  wie  sich  das  zu  rabattirende  Capital,  zu 
seinem  Interusurium  Tcrhält^^    Legen  wir  daher  dieser  Rechnung 
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wieder  6  Proeent  Zinven,  and  d*s  Capital  Ein«  sn 
Grunde,  so  igt  das  Int^nunriwn  auf: 

1  Tag,  (iOO  +  ^«y)  :  ,V  =  1  =  ^;  ««<*  ^  = 


1x73 


73x7301         7301 
2x  73  2 

2T.ge,(l00  +  ,V:A  =  l:-;    -    ^  =  ^i^^^^  =7^ 

3x73  3 

3T.ge,(100  +  T\):TV=l:^;    "    ^  =  73  x  7303  =  ?5^ 

4T.g^(100+,V):TV-l:x;    -    -=73^^=7-^ 

U.   8.    W. 

Diese  Brüche,  welche  sich  ebenfalls  ohne  Rechnung  leicht 
fortsetxen  lassen,  indem  sie  wieder  nach  einem  bestimmten  Gesetse 
Munehmei^,  findet  man  in  der  2teu  Abtheilang  der  Vten  Haupt- 
Talel  mit  ihrem  Werthe  in  Decimalbrüchen  als  laterusurium  für 
]eden  einzelnen  Tag  des  Jahres,  angegeben ;  sie  gründen  sich  aber 
bloss  auf  einfii^chc  Zinsen,  wie  es  auch  die  Ueberschrift  der  ersten 
Terticalspalte  besagt. 

Sowohl  das  Interusurium ,  alR  auch  der  jetzige  haare  Werth 
auf  einzelne  Monate,  halbe-  und  Vierteljahre,  wurd^  nun  ganz 
auf  demselben  Wege,  wie  wir  bei  einzelnen  Tagen  gezeigt  haben, 
berechnet. 

§.  337. 
Damit  jedoch  ein  jeder  in  Stand  gesetzt  werde,  alle  hierher 
gehörende  Berechnungen  durch  blosse  Multiplication ,  kurz  und 
.  doch  richtig  aufzulösen,  so  wurde  für  nöthig  erachtet,  auch  das 
Interusurium,  und  den  haaren  Werth  auf  ganze  Jahre,  und 
zwar  ebenfSslls  von  Einem  bis  mit  Hundert  Jahren  anzugeben; 
welche  letztere  Berechnungen  jeder  Abtheilnng,  und  zwar  am 
Schlüsse  derselben,  beigefügt  sind. 

Anwendung   dieser   Tafeln    anf  die  Berechnung 
^  des  einfachen  Intemsnriums  *), 

§.  338. 
Sowohl  das  Interusurium,   als  auch  der  baare  Werth,  deren 

*)  Diese  Tafeln  findet  man  auf  Seite  130.  bis   156.  nnd  zwar  in  der 
eisten  Verticalipalte. 
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Romltate  in  iet  2teB  und  Ston  Abtbeilnng  der  Vt«n  Haupt -Tafel 
bei  den  einzelnen  Tagen  angegeben  tiud^  wurde  bloss  für  die 
F&lle  berechnet,  wenn  eine  gewisse  Summe  Geldes,  die  erst  nach 
einer  bestimmten  Zahl  von  Tagen,  Wochen  oder  Monaten  n.  s.  w. 
ohne  bis  dahin  Zinsen  zu  tragen,  föilig  oder  zahlbar  wird,  auf 
diese  Zeit  rorausbeiahlt  (anticipirt)  werden  soll. 

Der  Gebrauch  dieser  Tlifeln  lasst  sich  aus  folgenden  Ai|f- 
gahen  ersehen. 

d)  Auf  Bruchtheile  des  Jahres  *) 

§.  339. 

1)  Welches  Interusurium  darf  derjenige  in  Rechnung  brin- 
gen, welcher  ein  Capital  von  1000  Mark  Banpo,  auf  205  Tage 
früher  abzahlt,  ehe  es  fällig  wurde? 

^  Auflösung. 

Man  nehme  aus  der  2ten  Abtheilung  der  Vten  Haupt -Tafel 
den  bei  genannter  Zeit  stehenden  Bruch,  und  multiplicire  densel- 
ben mit  der  Zahl  des  Capitals. 

Nun  steht  bei  205  Tagen  (Seite  136.)  der  Deeimal- Bruch:' 
0.027315. 

Diesen  Bruch  mit  1000  multipllcirt,  (welches  geschieht,  in- 
dem man  den  Punct  um  3  Ziffern  nach  der  rechten  Hand  zu  fort- 
rückt) so  erhält  man  27.315.  Dieses  sind  .nun  für  das  gegebene 
Beispiel  (wenn  man  den  Bruch  nach  der  l'^n  ResolFirungstafel 
auflöst),  27  Mark  5  Schillinge  1  Pfennig. 

Anmerkung,  Man  ersieht  hier  leicfit,  dass  auch  die  Rechnung 
alsdann  dieselbe  bleibt,  wenn  das  zu  rabattirende  Capital  in 
Thalern,  Gulden,  Pfund  Sterling  u.  s.  w.  angegeben  ist; 
denn  in  jedem  dieser  Fälle  würde  mau  als  Interusurium) 
27  Ganze,  derselben  Münsgattung  erhalten  haben;  nur  der 
Bru<;h  ^^  oder  0.315  yeranlasst  uns,  seinen  Werth  in  der- 
jenigen Resolyirungs  -  Tafel  aufzusuchen,  welche  für  die  in 
Rechnung  zu  bringende  Geldsorte  berechnet  ist, 

*)  Die  blenn  g^orige  Tafel  flndet  sich  Seite  110.  bis  141. 
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2)  Wie  Yiel  beträgt  das  Interuturium,  wenn  15000  Thlr.  auf 
172  Tage  früher  abgetragen  werden? 

Auflösung. 

Man  nehme  (Seite  135.)  den  bei  172  Tagen  stehenden  Bmch 
0.023019  und  multiplicire  denselben  mit  150IK),  oder  besser  mit 
1000X15;  nun  ist  0.023010  x  1000  =  23.019,  und  das  erhal- 
tene Product  23.019  wieder  mit  15  multiplicirt ,  giebt  345.285. 
Daher  ist  das  gesuchte  Interusurium  gleich  345  Thlr.  6  Gr.  10 
Pfl  oder  345  Thlr.  8  SUbergr.  7  Pfennige.      , 

3)  Eine  Schuld  yon  3735  Gulden  soll  auf  8  Monate  anticiptrt 
werden;  wie  yiel  Gulden  und  Kreuzer  Interusurium  sind  deshalb 
in  Absug  au  bring^i^' 

Auflösung. 

Bei  8  Monaten  steht  der  Brueh       0.032258 
diesen  multiplicirt  mit:  3735 

161200  ^ 

96774 
22  5806 
96  774 


so  erhält  mau  zum  Producte       120.483630 
Daher  ist  das  gesuchte  Interusurium  =:  120  fl.  29  Krs. 

B)  Aufmehrere  ganze  Jahre  *) 

§.   340. 

Eben  so  leicht  lässt  sich  das  einfache  Interusurium  berechnen, 
wenn  die  Zeit  der  Anticjpation  in  ganzen  Jahren  angegeben  ist 
Da  jedoch  hier  der  Einfluss  auf  das  zu  suchende  Resultat  grösser 
sejn  könnte,  so  wurden  anstatt  6  Decimalen,  in  diesem  Falle 
9  Decimalen  angegeben,  yon  welchen  letzten  man  jedoch,  nach 
Verhältniss  der  Grösse  des  zu  rabattirenden  Capitals,  auch  einige 
Decimalen  weglassen  kann.  Die  Rechnung  ist  übrigens  ganz  der 
yorigen  gleich. 


*)  Die  hlerxa   nothlge  Tafel  indet  sieh  Seite  151.  bis  153. 
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Aufgabe. 

2840  Reichabankthaler  dänisch  sind  erst  nach  19  Jahren, 
und  zwar  ohne  bis  äahin  Zinsen  zn  tragen,  zahlbar.  Man  kommt 
jedoch  überein,  diese  ganze  Schuld  sofort  mit  5  Procent  Rabatt 
abzutragen;^  wie  Tiel  betrugt  in  diesem  Falle  der  Rabatt  oder  das 
Interusurium  1 

Auflösung. 
Mau  nehme  hier  ebenfalls  aus  der  Tafel,  (Seite  151),  welche 
den  Betrag  des  einfachen  Interusuriums  enthalt,  den  bei  10  Jak« 

ren  stehenden  Bruch,  also:  0.487170487 

und  multiplleire  denselben  mit:  2840 


10  487170480 
38  0  7435806 
07  4  358074 


so  ist  das  Product  gleich:        138  3.580743080 

Eiemnuch  ist  (mit  Hilfe  der  liten  Resolvirungs- Tafel)  das 
gesuchte  Interusurium   gleich  1383  Rbthlr.  3  Mark  8^  Schilling. 

C)  Bei  jährlichen  Verbindlichkeiten  *). 

8.  341, 

Wenn  jemand  ein  Grundstück  unter  der  Bedingung  erkaufte, 
dass  er  eine  gewisse  Summe  sogleich  baftr,  den  Rest  des  Kauf- 
preises aber  in  jährlichen  Terminen,  und  zwar  in  gleichen  Raten, 
abzuzahlen  verspricht,  so  ersieht  man  leicht,  dass  man  die  Rech- 
nung nach  der  Torhergehenden  Tafel  so  oft  wiederholen  müsse, 
als  jährliche  Zahlungstermine  bedungen  sind.  Um  also  eine  solche 
Berechnung  abzukürzen,  so  wurde  die  nächst  folgende  Tafel  ein- 
geschaltet; welche  uns  Fragen  von  folgender  Beschaffenheit  auflösst.    ' 

A  n  f  g  a  b  e  n. 
1)  A  erkauft  von  B  ein  Guth  für  27500  Thaler;  er  bezahlt 
darauf  sogleich  20000  Thaler,  und  verspricht  den  Rest  von  75000 
Thalcr   in   den  nächsten  auf  einander  folgenden  5  Jahren  so  ab- 


*)  Hierzu  gehört  dU  Tafel,    wekke   sich  anf  Seite  154,  155.  und  156. 
vorfindet 
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satragen,  da»  er  mit  Ende  eines  jeden  1500  Thaler  besahlt. 
Wenn  nun  die  5  Terminsahlungen  sofort  auf  Einmai  bezahlt  wer- 
den sollen,  so  soil  berechnet  werden',  welches  (einfache)  Intern- 
sariam  A  wegea  früherer  Besalilung  in  Abzug  bringen  darf  I 

Auflösung. 

Man  nehme  aus  der  Tafel,  welche  für  jährliche  Verbind- 

lichkeiten  berechnet  ist,  die  bei  5  Jahren  stehende  Zahl 

0.63  5629588 
und  multiplicire  dieselbe  mit  15x100  oder  1500 

317  8147040 
6  35  629588 


so  ist  das  Product  gleich:  9  53.444382000 

Das  gesuchte  Interusurium ,  welches  A  wegen  der  sofortigen 
Bezahlung  der  7500  Thaler  Termingeldcr  in  Abzug  bringen  dar^ 
beträgt  demnach  953.444...  Thaler  oder  953  Thlr.  10  Gr.  8  P£ 
nadi  sädisischer,  oder  953  Thlr.  13  Sübergr.  4  Pf«  nach  preussi- 
scher  Munzeintheilung. 

2)  A  hat  die  Verbindlichkeit  übernommen,  an  B  9500  Francs 
und  zwar  mit  Ende  eines  jeden  der  ersten  auf  einander  folgenden 
19  Jahre  500  Francs  auszuzahlen.  Wenn  nun  beide  Interessen- 
ten dahin  übereinkommen,  dass  diese  19  Terminzahlungen,  mit 
5  Procent  Rabatt  sofort  ausgezahlt  werden,  so  fragt  siehs:  wel- 
ches Interusurium  A  wegen  Anticipation  in  Abzug  bringen  darf? 

Auflösung. 

Da  A  die  Verbindlichkeit  hat,  19  Jahre  hinter  einander,  mit 

Ende  eines  jeden  500  Francs  zu  bezahlen,  so  darf  man  nur  die 

bei  19  Jahren  stehende  Zahl:  5.88  3032364 

mit  der  Zahl  des  jährlich  abzutragenden  Capitals,  ako  mit :  500 

n^ultipliciren,  so  ist  das  Product  =  29  41.966182000 

Daher  hat  A  an  den  ganzen  9500  Francs,  wegen  sofort  zu 
leiitender  Zahlung  ein  interusurium  ron  294h*  Francs  96.6  Gen- 
times in  Abzug  zu  bringen. 

3)  Es  wird  ein  Guth  für  2500  Gulden  (rheinisch)  jährlichen 
Pacht,  auf  9  hinter  einander  folgende  Jahre  Tcrpachtet.    Der  Be- 
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fitser  des  Gathet  kommt  mit  seinem  Paebter  dahin  übereüi,  daai 
Letzterer  ihm  den  Pacht  auf  alle  9  Jahre  in  Voraus  bezahlen,  und 
wegen  dieser  Anticipation  ein  Interusurium  ron  5  Proeent  in  Ab- 
zug bringen  soll.     Wie  yiel  beträgt  in  diesem  Falle  das  Interusurium! 

Auflösung. 

Man  nehme  die  bei  9  Jahren  stehende  Zahl: 

1.721717191 
und  multiplicire  dieselbe  mit:  2500 


8  00  8585955 
34  43  434382 


so  ist  das  Product  gleich :  43  04.292977500 

Der  Pachter  kann  demnach  ein  Interusurium  roii  4304  Gul- 
den I7J^  Kreuzer  in  Abzug  bringen. 

Die   Berechnnag  des    Internsnrifinig    nach   dem 

von  Lelbnitz  aufgestellten  Calcul  oder  bei 

5  Procent  Zins  von  Zins  '^) 

m 

§.  342. 

Das  zusammengesetzte  Interusurium  findet  sich  ebenfalls  im 
der  2(cn  Abtheilung  der  Vten  Haupt -Tafel,  und  zwar  in  der 
zweiten  Vertioalspalte,  welche  ,,Zinsen  Ton  Zinsen^' 
überschrieben  ist. 

Diese  2te  Abtheilung  selbst  zerfällt  wieder  in  fünf  Unterab- 
theilungen, oder  Tafeln,  ron  welchen  die  Berechnung  des  wahren 
Interusuriums,  für  ein  Capital  Eins,  nämlich: 

In  der  l«ten  Tafel:  (Seite  130  —  141)  auf  jeden  Tag, 
und  zwar  T;on  1  bis  mit  365  Tage,  so  wie  auf  jede  Woche,  Je- 
den Monat,  also  auch  auf  halbe  -'  und  Vierteljahre  angegeben  ist; 
insofern  die  Zinstermine  in  ganzen  Jahren  mit  5  Tom 
Hundert  bedungen  sind. 

In  der  2teii  Tf^fel  (Seite  142—147)  findet  man  das  In- 
terusurium ebenfalls  auf  jeden    Tag  (von   I    bis  mit   182  Tage), 


*}  Die  hienu  gehörigen  Tafeln  finden  licli  Seite   l30  bii  mit  Seite  156 
md  zwar  in  der  zweiten  Vertiealfpalte. 
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jede  Woche,  und  jeden  Monat,  iniofern  die  Zinitermine  in  hsl- 
ben  Jahren,  mit  2^  Procent  bedungen  sind. 

Die  3te  Tafel  (Seite  148  —  150)  enthftU  das  Interatu- 
rinm  auf  dieselben  Zeiten  berechnet,  für  den  Fall,  dass  die  Zins- 
termine yierteljährig  mit  1^  Prooent  bedungen  sind. 

Die  4te  Tafel  (Seite  151 — 1 53)  enthält  das  Interusurinm 
auf  ganse  Jahre,  und  zwar  von  Einem  bis  mit  100  Jahren,  eben- 
üsUs  bei  5  Procent  jährlich.     Endlich  enthält : 

Die  5te  Tafel  (Seite  154—156)  den  gesammten 
Betrag  des  Interusuriuibs ,  insofern  jemand  mit  Ende  eines 
jeden  Jahres  eine  gewisse  Summe  (jedoch -ohne  Zinsen)  ab- 
zutragen  verbunden  ist,  sämmtliche  Zahlungen  aber  sofort  abtra- 
gen will  u.  s.  w. 

Damit  vir  uns  nun  von  dem  überaus  grossen  Nutzen  dieser 
Tafeln  recht  deutlich  überzeugen  können,  und  auch  Gelegenheit 
haben,  zugleich  eine  Fertigkeit. in  dem  vortheilhaften  €rd[>rattche 
derselben  zu  erlangen,  so  wollen  wir  fiir  jeden  Fall  einzeln,  ei- 
nige Aufgaben  mit  ihren  Auflösuhgen  hier  folgen  lassen. 

Aufgaben    über    den    Gebrauch    der  liten    Tafel, 
welche  für  ein  ganzes  Jahr  berechnet  ist  *). 

§.  343. 

l)  Eine  Schuld  von  2000  Gulden,  welche  erst  nach  67  Ta- 
gen ohne  Zinsen  fällig  wird,  soll  sofort  antioipirt  werden;  wie 
viel  betragt  das  Interusurinm? 

Anmerkung.  Eis  wird  hier  stets  vorausgesetzt,  dass  bei  tot- 
kommender  Anticipation  auf  das  ganze  Jahr  5  Prooent  Zin- 
sen in  Rechnung  gebracht  werden. 

Auflösung. 
In  der  Tafel,  welche  das  Internsurium   für  jeden   Tag  des 
ganzen  Jahres  enthält,    findet   man  bei   67   Tagen   (in  der 
zweiten  Verticalspalte ,     welche   „Zinsen  von  Zinsen^  über- 
schrieben ist)  den  Decimalbruch  0.008916. 


«)  Diese  Tafel  findet  lick  tod  Seite  130  bis  Seite  141. 
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Bmdi  nwEL  tentbftlt  den  Ralwitt  oder  das 
imofem  bloit  1  Thaler^  1  Galden,  I  Mark  u.  ••  w.  auf  67  Tage 
yoraoabeiahlt  C<^nticipirt)  Verden  sollte.  Da  also  in  unserem  Bei- 
spiele 2000  Gulden  auf  67  Tage  Yorau&besablt  werden  sollen,  so 
wird  das  wabre  Leibnitxisebe  Interusnriam  gefun^n,  wenn  der 
bei  der  genannten  Zeit  stehende  Brncb  0.008916  mit  der  Zabl 
des  Capitals,  also  bier  mit  2000  (oder  mit  1000  mal  2)  multi- 
plicirt  wird. 

Nun  ist  (nacb  §.  45)  0.008016  X  1000  =:  8.016,  und  die- 
ses Resultot  nocb  mit  2  multiplieirt,  giebt  17.832. 

Daber  ist  der  Betrag  des  gesuchten  Interusuriums  gleich 
17.832  Gulden  oder  17  Gulden  50  Kreuzer. 
Anmerkung.  Die  Auflösung  des  dem  Ganzen  noch  lugeböri- 
gen  Deeimalbmehes  kann  stets  nacb  einer  von  den  am  Ende 
der  Tafeln  nocb  beigefugten  Tier  Resolvirungs  -  Tafeln  be- 
wirkt werden,  indem  dieselben  fiist  für  jede  gangbare  Rech- 
mmgs- Münze  eingerichtet  sind.  , 

2)  Man  bat  in  Londc^  nach  127  Tagen  eine  Sunmie  Ton 
459  Pfiind  Sterling,  und  zwar  ohne  Zinsen  zu  fordern;  welches 
Interusurium  darf  der  Engländer  in  Abzug  bringen,  wenn  er 
diese  Schuld  sofort  abtragen  will?  ^ 

A  u  f  1  d  s  n  n  g. 

Man  findet  bei  127  Tagen  den  Bruch  0.0l6833 

multiplieirt  man  denselben  mit:  450 


151497 
84165 
67332 


so  ist  das  Product  gleich:  7.726347 

Das   gesuchte    Interusurium   ist    also   7.720347    Pfund  oder 

7  Pfund  14  Schillinge  6  Pene. 

« 

9.  344. 

Es  wftre  wohl  überflussig,  noch  mehr  Beispiele  anzuführen, 
da  der  Gebrauch  dieser  Tafel  so  überaus  leicht  ist.  *  Auch  die 
2te  und  3te  Tafel  wird  auf  dieselbe  Weise^  benutzt  Da  jedoch 
die  2te  Tafel   für  den  Fall  berechnet  ist,    dass  die  Zinstermine 
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hmlbj&lirig  mit  2^  Prooent,  und  eben  lo  die  3tt  Tsfel  auf 
vierteljährige  Zinetermine,  jeden  zu  1^  Procent  gegründet 
mirde ,  «o  ist  es  nicht  gleichgültig ,  aus  welcher  von  diesen  drei 
Tafeln  mau  den  Bruch  aushebt  und  in  Rechnung  bringt  Ein 
Beispiel  irird  uns  den  Unterschied  deutlidi  machen. 

'  Aufgabe. 

Drei  Brüder  haben  nach  70  Tagen,  und  zwar  jeder  20000 
Thaler  ohne  Zinsen,  zu  fordern.  Der  erste  will  sich  ein  Inteili- 
surium  von  5  Procent  jährlich,  der  zweite  von  2^  Prooent  halb- 
jährlich, und  der  dritte  Yon  1^  Procent  auf  das  Vierteljahr  ab- 
ziehen lassen,  wenn  ihnen  diese  Forderung  sofort  ausgezahiet 
wird.     Wie  yiel  wird  bei  jedem  das  Interukurium  betragen  I 

Auflösung. 

In  der  f&r  jährig  bedungene  Zinstermine  berechi^eten  l*ten 
Tafel  (Seite  132)  steht  bei  70  Tagen  der  Bruch :  0.000313.  Eben 
so  findet  man  in  der  2ten  Tafel  (Seite  144)  welche  für  halb- 
jährige Zinstermine  berechnet  wurde,  bei  70  Tagen  den  Bru^: 
0.009426 ;  und  endlich  in  der  3ten  Tafel ,  ( Seite  1 50 )  welche 
för  yierteljährige  Termine  berechnet  ist,  findet  man  bei  70 
Tagen  den  Bruch:  0.009484. 

Nun  findet  sich  das  Interusurium ,    wenn  man  diese  Brüche 
mit  der  Zahrdes  Capitals,  also  hier  mit  2000  multiplicirt!;  daher 
ist  dieser  Betrage  im: 
/        isten  FaUe  =  0.009313  X  20000  Thlr.  =  186.26  Thlr. 

2teD     ;  .    =   0.009426  X  20000  Thhr.  =  188.52  Thhr. 

3ten         .     =  0.009484  X  20000  Thlr.  =  189.68  Thhr. 
oder  wenn  man  die  Bruchtheil- Thaler ,    nach  der  3ten  und  4teii 
Resolräungstafel  in  Groschen  un<^  Pfennige  ausdrückt: 

1)  186  Thlr.  6  Gr.  3  P£  oder  186  Thlr.  7  SUbergr.  10  P£ 

2)  188      -   12     -    6   -       -      188      -   15         -  7    - 

3)  189     -    16      -     4  -       -      189      -  20         -  5    - 
Hieraus  ergiebt  sich  ein  Verlust: 

des  2tcii  gegen  den  1  sten  yon :  2  ThL  6  Gr.  3  P£  od.  2  Tbl  7  Sgr.  9  Pf- 
des  3ten  gegen  den  2teii  yon:  1  -  3-  10  -od.  1-4-  10  - 
tosten  gegen  den  liten  von:  3     -  10  -     1  -  od.3    -  12    -     7  - 
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Da  sieh  nun  bei  dieser  Berechnung  ein  Unterschied  tob 
m  eh  rem  Thaiern  zeigte,  so  durfte  dieser  Gegenstand  wohl  eine 
genauere  Beachtung  verdienen,  als  es  bisher  mum 
l^heil  geschah. 

Der  Unterschied  seihst  ist  darinn  aidknsuehen,  dass  deijeniga, 
welcher  schon  nach  einem  Vierteljahre  den  yierten  Theii  des 
jährlichen  Zinsbetrags  mm  Capitale  schlagt,  sein  Caf  ital  lu  eiiMin 
hdhern  Ziä^sfusse  benutst,  als  deijenige,  welcher  die  Zinsen  UoIIms 
mit  Ende  eines  jeden  ganzen  Jahres  zum  Capitale  legt  D«  anm> 
das  InteruBurium  nichts  anderes  ist,  als  der  Ztnsbettag  de»jatfli^ 
gen  haaren  Werthes  aiif  die  Zeit  der  Antidpation,  so  ersieht  man 
leicht,  dass  wenn  ein  Capital  zu  einem  höheren  Zinsfusse  rabat- 
tirt  wird,  in  diesem  Falle  auch  das  Interusurium  grösser  ausfal- 
len mnss. 

Ueber  den  Gebranch  der  4ten  Tafel,  oder  die  Be- 
rechnung des    Leibnitzischen    Interusurinma 
auf  mehrere  ganze  Jahre  '''). 

§.  346. 

r 

Diese  vierte  Tafel  enthält  den  Betrag  des  Interusuriums  fikr 
jede  Zahl  von  ganzen  Jahren  und  zwar  von  1  bis  mit  lOO 
Jahren,  bis  auf  tausend  Millionen  -  Theile  der  Einheit  genau 
berechnet«  Der  Gebrauch  derselben  soll  durch  folgende  Aufgaben 
yersinnlicht  werden. 

Aufgaben. 

§.  347. 

l)  Eine  Staatsschuld  von  3  Millionen  Thaiern  ist  €nt  nach 

13  Jahren  (ohne  Zinsen)  zahjbar;     nadi  einer   neu^n  Ueberein« 

kunft  soll  jedoch  diese  ganze  Schuld  sofort  mit  einem  Intemstt«» 

rinm   von   5   Procent  nach  4cm  Leibnitzischen  Calcul  berechnet» 


I 


*)  IMwM  Tafel  itt  Mf  Seiia  151  bb  mit  Saite  ISS  btaadUch. 

U 


3oe 

«ko  ZiBB   Ton  Zins,   .abgetragen  werden.    Wie  viel  betrftgt  das 
Intemsuriom  in  diesem  FaUe? 

Auflösung. 
Man  nehme  aus  der  4ten  Tafel  Seite  151  (2te  Vertiealspalte) 
den  bei  13  Jahren  stehenden  Bruch:  0.469678649  und  muUipli- 
cire  denselben  mit  3000000,  welchei  geschieht,  indem  man  den 
punct  um  6  Stellen  nach  der  rechten  Hand  zu  fortrückt;  das 
dadurch  erhaltene  Product  469678.649,  wird  wieder  mit  3  mul- 
tiplidrt.  Demnach  ist  (469678.649X3)  Thlr.  gleich  1409035.947 
Thalei;,  oder  1409035  Thlr.  22  Gr.  9  Pt  (^^  Silbergr.  5  Pf.) 
das  gesttäite  Interusurium. 

2)  Es  sollen  4800  Lire  Italiano  (neue  österreichische  Lire) 
auf  24  Jahr  anticipirt,  und  deshalb  ein  Interusurium  von  5  Prtl« 
oent  Jährlich  in  Rechnung  gebracht  werden ;  wie  viel  beträgt  das 
Interusurium  I  (JL  Lire  =100  Centesimi). 

Auflösung. 

Man  nehme  aus  der  4tea  Tafel   die  bei  24  Jahren  stehende 

Zahl:  -  -  0.Q8993209  und 

multiplicire  dieselbe  mit:  4800 


551  94567200 
2759  72836 


so  ist. das  Product  gleich:  3311.67403200 

Folglich  ist  das  gesuchte  Interusurium  =  331 1.074032 
oder  3311  Lire  67|  CentesimL 

Anleitung  zum  Gebrauch  der  5teu  Tafel,  2te  Ver- 
tiealspalte *). 

9-  348. 

Diese  5te  Tafel  enthält  den  Gesammtbetrag  des  Inter- 
usuiiums;  insofern  nämlidb  jemand  die  Verbindliehkeit  hat,  mit 
Ende  eines  jeden  Jahres  eine  gleiche  Summe  z.  B.  eine  Jahrrente, 
Cretder  auf  Tageszeiten  u«  s.  w.  an  einen  Andern,  und  zwar  ohne 
Zinsen  abzutragen,  und  die  sämmdichen  Terminzahlungen  soUten 


*)  Diefe  Tafel  ändet  sidi  Seite  154  bis  mit  Seite  156. 
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sofort  auf  Etnmal,  und  «war  nadi  dem  iroii  Leibaiti  au%ettelltoD 
Sjiteme,  also  su  5  Procent  Ziua  Ton  Zini  abgetragen 
werden. 

All  Erläuterung  mögen  folgende  Berechnungen  dienen. 

I  Aufgaben. 

§.  349. 

1)  Ein  Vater  überläset  sein  Guth  seinem  Sohne  für  den 
Kau^reis  yon  10000  Thalem  upter  der  Bedingung :  1)  Du  über- 
nimmst zugleich  4000  Thlr.  Consensschulden ,  velehe  noch  auf 
dem  Guthe  haften;  2)  4000  ThJr.  will  ich  Dir,  als  einzigem 
Kinde  cum  Erbtheil  überlassen,  und  3)  den  Rest  von  2000  Thlr. 
sollst  Du  mir  in  swancig  auf  einander  folgenden  Terminen,  und 
zwar  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  lj)0  Thlr.  abtragen.  Krieg 
und  andere  Unglücksfälle  machen  es  jedoch  nöthig,  dass  das  Guth 
schon  zwei  Jahre  nach  der  Uebemahrae  öffentlich  versteigert  wird. 
Wenn  nun  der  neue  Ersteher  die  noch  auf  dem  Guthe  haftenden 
1800  Thaler  Tagezeitgelder  sofort  abführen  will,  welches  Inter- 
usurium  kann  er  wegen  firüherer  Bezahlung  (nach  dem  Sjsteme 
von  Leibnitz)  in  Abzug  bringen? 

Auflösung. 
Man  nehme  aus  der  5ten  Tafel  (Seite  154)  aus  der  zweiten 
Spalte,  die  bei  18  Jahren  stehende  Zahl  6.310413097,  und  da 
jährlieh  100  Thaler  su  bezahlen  sind,  so  multiplicire  man  die 
6.310413097  mit  100;  dieses  geschieht,  wenn  der  Punctum  zwei 
Ziffern  nach  der  rechten  Hand  zu  versetzt  wird.  Somit  erhält 
man  für  das  gesuchte  Interusurium  631.0413...  Thlr.  gleich  631 
Thlr.  1  Gr.  --  Pf.  oder  631  Thlr.  1  SUbergr.  3  Pf. 

2)  Der  Staat  A  hat  die  Verbindlichkeit  übernommen ,  an  JB 
eine  Kriegsschuld  von  20  MiUioinen  Franken  in  32  auf  einander 
folgenden  jährlichen  Terminen,  und  zwar  jeden  mit  625000  Frau- 
ken,  abzutragen.  1)  Welches  Interusurium  könnte  der  Staat  A 
in  Rechnung  bringen,  wenn  die  ganzen  32  Terminzahlungen  so- 
fort abgetragen  werden  sollten  f     und  2)  welche   Summe  würde 

ü  2 


sa6 

ier  Staat'  B  amtatt  Au  ganzen  Forderung  Jetit  baar  erbalten f 
(Ein  Frank  =  100  Centimea.) 

Auflösung. 

In  dfr   fiten  Tafel  (Seite  154)    sweite   Verticalspalte  findet 

•idi  bei  32  Jahren  die  Zahl  16.197323332.     Maltiplictrt  man  die- 

selbe  mit  der  Zahl  des  jahrlich  abzutragenden  Capitals,  so  zeigt 

uns  das'Product  die  Grösse  des  Interusuriums. 

Also:  16.197  323332 
multiplidrt  mit:  625000 

80  986  61666000U 
323  946  46664 .... 
9718393999^ 


giebt  zum  Producte:  10123327.082500000 

Demnach   ist  das    gesuchte   Internsurium   gleich    f  0123327 

Franken  8  Centimen. 

Nun  findet  sieh  das,  was  B  jetzt  haar  zn  erhalten  hat,  d»- 

direhy    wenn   das  jetzt  g^ndene  Internaurium  von  der  ganzen 

Fordernng  abgezogen  wird. 

also  Yon   20000000  Franken  -^  Cent, 
abgezogen    10123327         -  8       - 

bleibt  für  B~:         9876672  Franken  92  Cent, 
ala  jetziger  baarer  Werth. 

Die  mte  Abtheilung  der  Vten  Haupt -Tafel. 

Berechnung   des  jetzigen  haaren  Werthes  ei- 
nea>    erat  später  ohne  Zinsen  fällig  werdenden 

Capitals  *>  ~ 

A)  bei  einfiiehen  Zinsen  zu  5  vom  Hundert  jährlich. 

§.  350. 

Die  Grunde  zu  der  Berechnung  des  jetzigen  haaren  Werthes 

einea  erst  später  ohne  Zinsen  föUig  werdenden  Capitais,  worden 

■ehon  in  §.  143  und  %.  335   angegeben.'   Es   kommt  daher  jetzt 

bloss  noch  darauf  an ,  zu  zeigen ,  wie  die  Torliegenden  5  Tafeln, 

*;  Die  hieher  gehdrigen  Taftia  tiad  beindllch  voa  Seite  157  bis  mil  181. 
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welche  die  3^«  Abtheilang  der  6ten  Haapt- Tafel  bUdea,  enge- 
wendet werden  müsaen.  ^ 

Die  '^anxe  3te  AbtfaeUiing,  welche  den  jetiigen  haaren  Werdi 
enthalt,  besteht  wieder  aus  5  einselnen-  Tafeln,  von  wdchen  Jede 
in  3  Verticalspalten  ahgetheilt  ist;  woron  die  l"te  nach  einfachen, 
die  2te  nach  zusammengesetiten,  und  die  3^«  nach  mittlen  Zinfen 
berechnet  ist,  so  wie  es  die  Ueberschrift  einer  jeden  Verticalspaltc 
besagt. 

Die  erste  dieser  Tafeln  (Seite  157  —  168)  ist  für 
den  Fall  berechnet,  dass  auf  das  ganse  Jahr  5  Procent  als 
Interusuriom  bedungen  sind;  und  in  diesem  Falle  ündet  man  da- 
selbst den  rab/&ttirteu  oder  jetsigen  haaren  Werth  auf  jede  Zeit 
der  Antieipation,  im  Laufe  des  gansen  Jahre»,  für  da« 
Capital  Eins. 

Die  sweite  T,afelv( Seite  169  —  174),  enthält  eben&lU 
diesen  jetsigen  Werth,  aber  für  den  Fall  berechnet,  dase  die 
Zinstermine  in  halben  Jahren,  jedes  mit  2^  Procent,  bedun- 
gen sind. 

Die  dritte  Tafel  (Seite  175  —  177)  giebt  diesen  Werth 
fiir  den  Fall,  dass  die  Zinitermine  vierteljährig,  mit  l\ 
Procent  bedungen  sind. 

Die  Tierte  Tafel  (Seite  178  —  180)  enthält  den  jetsi- 
gen haaren  Werth  eines  Capitals  Eins,  welches  erst  nach 
mehreren  ganzen  Jahren  fallig  wird;  ebenfalls  au  5  Pro- 
Cent  jährlich,  und  von  1  bis  mit  100  Jahren  berechnet. 

Die  fünfte  Tafel  endlich  (Seife  181—183)  enthält  den 
jetzigen  Werth  von  Zahlungei^,  welche  mit  Ende  eines  jeden 
Jahres  fallig  werden,  zusammengenommen;  und  zwar  eben- 
falls zu  5  Prooent  jährlich,  Ton  1  bis  mit  100  Jahren,  berechnet. 

Anwendung  dieser  Tafeln,  insofern  der  jetzige 
baare  Werth   nach  dem   einfachen  Interusurium 

berechnet  werden  soll. 

9.  351. 
Die  Einrichtung   dieser  vorliegenden  T^eln   ist  ganz  wieder 
so,  wie  bei  den  vorhergehenden,  nur  dass  hier  die  Resultate  nidit 


-*  I 
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das  Interasuriiim ,  Bondem  den  jetsigen  l>aii^ren  Wertli  eines  erst 
später,  ohne  Zinsen,  fiUüüg  werdenden  Capitals  enAalten.  Die  Rech- 
nungen sind  stets  auf  5  Proeenl  und  das  Capital  Eins  gegriindet 
Bei  Rechnungen  für  das  ein£sche  Interusurium ,  bedient  man 
sich  stete  der  ersten  Verticalspalte,  welche  „Einfache  Zinsen^ 
überschrieben  ist. 

.  &•  352. 
Zur  VersinnUchung  mögen  folgende  Angaben  dienen. 

1)  Ein  Lieferant  hat  für  6000  Gulden  Waaren  geliefeirt,  mit 
dem  Accord,  erst  nach  6  Monaten  dafür  Besahlung  zu  yerlangen. 
Er  bittet  jedoch,'  dass  ihm  die  Hälfte  des  Betrages  sofort  mit 
5  Procent  Rabatt  ausgezahlt  werde;  wie  mei  kann  derselbe  daher 
anstatt  der  3000  Gulden  jetzt  baar  erhalten? 

Au  f  1  ö  s  ü  n  g. 
Man  nehme  (Seite  163)  aus  dieser  3ten  Abtheilung  und  zwar 
der  ersten  Tafel,  weldie  für  jährlich  bedungene  Termine  und 
5  Prooent  berechnet  ist,  den  bei  6  Monaten  stehenden  Bruch: 
0.975610,  und  multiplicire  denselben  mit  der  Zahl  des  zu  rabat* 
tirenden  Capitals,  also  hier  30Ö0,  so  zeigt  das  Product  2926.83 
die  Grosse  des  jetzigen  haaren  Werthes.  Mithin  können  diesem 
Lieferanten,  anstatt  3000  Gulden  nach  6  Monaten,  sofort  nur 
2926.83  Gulden  oder  2926  Gulden  50  Kreuzer  baar  ausgezählt 
werden. 

2)  A  in  Oldenburg  ist  an  B  2789  Reichsthaler,  sofort  zu 
bezahlen  schuldig,  hat  aber  dagegen  an  C  eine  Forderung  ron 
3000  Reichsthalern ,  welche  jedoch  erst  nadi  219  Tagen  (ohne 
Zinsen)  zahlbar  wird.  Wenn  sich  nun  B  von  diesen  3000  Reichs- 
thalern bezahlt  machen  will,  so  fragt  sichs:  wie  viel  B  ^n  A 
jetzt  noch  her(ius,  zu  geben  habe,  insofern  er  diese  Schuld  mit 
0  Procent  Rabatt  annimmt?  (1  Reichsthaler  ==  72  Grote  i  6 
Schwären.) 

Auflösung. 
Man  berechne  den  Werth,  welcher  die  3000  Rthlr. ,   die  erst 
nach  219  Tagen  fällig  werden,  jetzt  haben.     Dieses  geschieht  da- 
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dareli,  dam  man  (Seite  164)  den  bei  219  Tagen  stehenden  Brndi : 
0.970874  mit  3000  multiplicirt;  das  Produet  2912.622  seigt  uns 
sodann  den  jetsigen  Werth  jener  3000  Rthlr.  in  Thalern.  Saeht 
man  den,  den  2912  gansen  Thalefn  noch  zugehörigen  Bmeh  0.622 
in  der  4t«n  ResolTirongstafel  auf,  so  findet  sich  dessen  Werdi 
gleich  44  Grote  4  Schwären*  Demnach  ist  der  Werth  Jener 
3000  Reichsthaler,  jetxt  nur  2912  Rthlr.  44  Grt  4  Seh w. 

A  war  aber  an  B  schuldig:  2789    -    — 

Demnach  hat  ilr.Jffsofort  noch  haar  SU  erh.  123  Rthlr.  44  Grt  4  Schw. 

B)  Berechnung  des  haaren  Werthes   eines  Capitals, 

welches   erst  nach    mehreren  ganzen    Jahren    ohne 

Zinsen  (&llig  wird;  nach  6  Procent  ein- 

fachen  Winsen. 

9.  363. 

* 

Aufgaben. 

1)  Eine  Staatsschuld  Ton  1'756975  Gnlden,  welche  erst  nach 

12  Jahren  fiUlig  wird ,  ( ohne  dass  bis  zur  Abtragung  Zinsen  zu 

entrichten  sind),  soll  sofort ,  'mit  5  Procent  ein&chen  Rabatt ,  abge« 

zahlt  werden;  wie  gross  ist  der  jetzige  Werth  jener  ganzen  Schuld  t 

Auflösung. 
^  In  der,  (von  Seite  178  bis  mit  Seite  180)  bereehnetoi  4teB 
Tafel  findet  man  neben  12  Jahren  den  Bruch  0.625000....  Mul- 
tiplicirt man  diesen  mit  der  Zahl  des  zu  rabattiienden  Capitals 
(oder  umgekehrt) ,  so  giebt  nns  äas  Produet  den  jetzigen  haaren 
Werth  der  obigen  Staatsschuld. 

Also  das  Capital  1756975  Gulden 

multiplicirt  mit :  0.625(000) 


8784  875 
35139  50 
1054185  0 


giebt  zum  Producte:  1098109.375  Gulden. 

Hithin   hat   dieser  Staat  anstatt;   1756975  Gulden  nach  12 
Jahren,    jetzt  nur   1098109  Gulden   22  "Kreuzer  2  Pfennige  zu. 


l»M(iUeiiy  «nd  ndil  deshalb  ein  interatiiriiim  von  6588€5  Guldea 
37  Kfmmf  2  PC 

2)  il  hat  von  J?  eine  gewuse  3iuttme  gelten  erhalten, 
iTMrfiber  er  dem  B  «ine  SchuldFeraehreibung  Ton  600  Thalem, 
w«l«he  erst  nach  5  Jahren  (nnd  zwar  ohne  Zinien)  zahlbar  ist, 
ausstellt/  Wenn  nnn  B  den  Nutcen  dieses  V,orschasses  anf  die 
ganzen  5  Jahre  gleich  im  Voraus ,  und  zwar  zu  5  Prooent  jahr- 
lichen einfidben  Sensen,  abgezogen  hat,  so  fragt  es  sich,  wie  groas 
die  Summe  gewesen  sej,  welche  A  Ton  B  haar  erhielt? 

Auflösung. 
Vorausgesetzt,  dass  jene  Uebereinkunft  anf  richtiger  Berech- 
nung beruht,  so  muss  ^  von  B  soviel  erhalten  haben,  als  600 
Thaler,  die  erst^nach  5  Jahren  ohne  Zinsen  fällig  sind,  und  auf 
diese  Zeit  zu  5  Proeent  antioipirt  werden,  jetzt  werth  sind.  Man 
nehme  daher  den  (Seite  178)  bei  5  Jahren  stehenden  Bruch: 
0.80000000,  also  0.8,  (weil  die  an  einem' Decimalbruch  rechts 
noch  angehangenen  Nullen  keinen  Worth  haben),  und  multiplicire 
die  obigen  600  Thaler  mit  0.8,  so  ist  das  Prodoct  480  Thaler. 
Mithin  hat  A  Ton  B  nur  480  Thaler  baar  erhalten. 

3)  Wie, viel  kann  man  jetzt,  für  372  Reichsbankthaler 
3  Mark  7  Schillinge  geben,  welche  in  Copenhagen  erst  nach  9 
Jahren  ohne  Zinsen  zahlbar  sind,  wenn  das  einfache  Interusurinm 
an  5  Proe^t  jährlich  in  Rechnung  gebracht  wird?  (Ein  dänischer 
Reichsbankthaler  hat  6  Mark  4  16  Schillinge.) 

Auflösung. 
Man  verwandle  zuerst  die  3  Mark  7  Schillinge,  mit  Hilfe  der 
liten  Resolvirungs- Tafel  in  einen  Bruch  des  Reichsbankthalers ; 
SO  findet  man  daselbst  3  Mark  7  Schillinge  gleich  0.572917  Rbthlr., 
mithin  ist  das  zu  rabattirende  Capital  gleich  372.572917  Rbthlr. 
Nimmt  man  daher  aus  der  yorliegenden  Tafel  (Seite  178)  den 
.  bei  9  Jahren  stehenden  Bruch: 
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0.680  655172 
und  multiplicilrt  denselben  mit :  372. 57201 7 

482  7586204 

680  655172. 

62  068  96548. . 

137  0310344... 

4827  586  204. . . . 

34482  758  60 

1370310344 

48  27586204 

206  80655  16 

io  ist  das  Product  =  256.04683  0156176724  Rbthlr. 

Wird  nun  der,  den  256  Gänsen  noch  zugehörige  Bnieh 
(0.0468...)  wieder  in  der  l>ten  ResolWrangstafel.  aufgesucht,  so 
findet  mau  dessen  Werth  gleich  5  Mark  11  Schillinge;  und  dem- 
nach ist  der  gesuchte  Werth :  256  Rbthlr    5  Mark  1 1  Schillinge. 

Anmerkung.  In  der  obigen  Rechnung  konnte  man  auch  we- 
niger Deeimalen  annehmen,  wodurch  das  Miihsame  einer  sol- 
chen Multiplication  etwas  abgekürzt  worden  wäre,  ohne  dass 
dadurch  das  Resultat  eine  bedeutende  Veränderung  in  Rück- 
sicht der  Richtigkeit  erlitt 

C)    Berechnung    des    jetzigen  haaren    Werthes    im 

Fall,     dass    jemand    die    Verbindlichkeit    hat,    mit 

Ende  eines  jeden  Jahres  eine  gleiche  Summ0 

abzuführen  '^^ 

§.  354. 

Mit  Hilfe  der  vorliegenden  5ten  Tafel,  findet  maif  den  Jetti- 
gen Werth  von  Zahlungen,  die  erst  mit  Ende  eines  jeden  Jahres 
fiUlig  werden;  s.  B.  yon  Leibrenten,  T^rmingeldern  u.  s.  w.  Die 
Tafel  selbst  ist  zu  5  Procent  jährlich,  für  ein, Capital  Eins,  und 
zwar  die  erste  Verticalspalte  zu  einfachen  Zinsen  berechnet. 

Hit  Hilfe  dieser  ersten  Spalte  werden  Rechnungsfiragen  von 
folgender  Beschaffenheit  aufgelösst: 


»)  Die  hienn  gehfirige  Tafel  andet  nan  von  Seite  ISI  bis  »it  Seite  188 
aogegebea. 
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Aufgaben. 
§.  355. 

1)  Der  Bauer  A  Terkauft  Bein  GnA  an  A  flr  4250  Thaler^ 
und  iwar  to,  daM  ihm  B  3000  Thlr.  eofoit  baar,  die  übrigen 
1250  Thlr.  aber  in  Terminen^  nftmlich  mit  Ende  einee  jeden  der 
mm&ehtt  auf  einander  folgenden  25  Jahre,  50  Thaler  ausiahlen 
aoll.  Nach  2  Jahren  ist  ^gesonnen,  sich  selbst  wieder  eine  kleine 
Wirthschaft  anzukanfen,  und  kommt  deshalb  mit  B  übereia,  daas 
letzterer  die  noch  schuldigen  23 '  Termingelder  k  50  Thlr.  im 
Voraus  auf  Einmal  mit  5  Procent  einfachem  Rabatt  abtrage.  Wie 
Tiel  ist  j4  SU  fordern  berechtiget? 

Auflösung. 
Nach  der  rorhergehenden  4ten  Tafel  könnte  man  das  Resul- 
tat dadurch  finden ,  dass'  man  die  Rechnung  23  mal  wiederholte 
und  endlich  diese  einzelnen  23  Werthe  addirte.  Mit  Hilfe  der 
Torliegenden  5ten  Tafel  wird  aber  diese  Berechnung  überaus  ab- 
gekürzt; man  nimmt  nämlich  die  (Seite  181)  bei  23  Jahren  ste- 
hende Zahl:  15.045170260  und  multiplicirt  dieselbe  mit  der  Zahl 
des  jjihrlich  abzuführenden  Capitals,  also  mit  50,  so  giebt  das 
Product  den  jetzigen  Werth  aller  23  Terminsahlungen  in  Thalem. 
Daher  ist  (15.045179269  X  50)  Thaler  =  752.25896345  Tha- 
ler =  752  Thlr.  6  Gr.  3  Pf.  oder  752  Thlr.  7  Silbergr.  9  P£ 
das  gesuchte  Resultat. 

2)  Jemand  bezieht  aus  Amsterdam  mit  Ende  eines  jeden  Jah- 
res eine  sichere  Rente  von  2000  Gulden.  Er  will  dieses  Einkom- 
men auf  die  nächsten  18  Jahre  mit  5  Procent  einfadiem  Rabatt 
Terkaufen.  Wie  yiel  kann  man  jetzt  dafür  haar  geben  t  (l  Nie- 
derlfindlseher  Gulden  hat  100  Cents) 

Auflösung. 
Man  nehme  aus  der  5teii  Tafel  (Seite  181)  die  bei  18  Jah- 
ren stehende  Zahl  12.603247123,  und  multiplidre  dieselbe  mit 
2000,  so  erhält  man  25206.494246;  dieses  sind  25206  GuMeA 
49  Cents;  und  so  riel  sind  die.  18  Renten  4  2000  Gulden  jetzt 
zusammen  werth. 
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3)  Es  wünscht  Jemand  einen  gewissen  Vorsehnss  su  haben, 
und  rerspricht  dagegen  die  ersten  10  auf  einander  folgenden  Jahre 
eine  sichere  Einnahme  von  125  Mark  Banco,  welche  stets  mit 
Ende  jeden  Jalires  fillüg  ist,  so  ab  Besahlang  anzuweisen,  dass 
mit  Ende  des  lO^en  Jahres  Capital  und  Zinsen  (die  ietstem  su 
5  Prooent  jährlich  geredmet)  abgetragen  sind.  .  Wie  gross  darf 
die  jetst  Tomustreckende  Summe  seyn? 

Auflösung. 

Man  berechne ,    wie  ,yiel  die  10  jährlichen  Einnahmen  jede 

SU  125  Mark,  jetst  susammen  werth  sind,  so  giebt  dieser  Werdi 

die  Grosse   des  Vorschusses   an.    Dieser  Werth  fiQdet  sich  nun 

leicht,  indem  man  die  (Seite  181)  bei  10  Jahren  stehende  Zahl 

7.944949476  mit  125  multiplidrt ;  nämUch: 

7.944949476 
125 

39  724747380 
158  89898952 
794  4949476 


giebt  sum  Prodncte:  993.118684500 

Die  Torsustreckende  Summe,  oder  der  Werth  jener  sehn  Ein- 
nahmen wäre  also  jetzt :  993.1186. . .  Mark  oder  993  Mark  1  Schil- 
ling 11  Pfennige. 

I 

•Vertheilnng  einer   Summe  in  mehrere   gleiche 

T  er  minz.ah  langen. 

Q.  356. 
Eben  so  lässt  sieh  diese  vorliegende  Tafel  mit  Vorth^l  an- 
wenden, wenn  ein  jetst  fölUges  Capital  auf  iMhrere  jährige  Ter- 
mine Tcrtheilt  werden  «soll,  so,  dass  mit  demletsten  Termine,  Ca- 
pital und  Zinsen  rein  abgetragen  sind.  Man  findet  im  all- 
gemeinen, die  Grösse  einer  solchen  Terminsahlung, 

9 

wenn  man  das  jetst  fällige  Capital  durch  diejenige 
Zahl  dividirt,  welche  in  der  Tafel  neben  den  in 
Rechnung  su  bringenden  Jahren  jiteht 
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Aufgabe. 

g.  357. 
Eine  Kriegtiehuld  ron  2'375000  Gnlden  Itt  sofort  zaU- 
bar.  Man  kommt  jedoch  überein  diete  Schuld  in  fünf  gleidien 
Terminen  und  xwar  in  den  nächsten  5  Jahren  mit  5  Procent  ein- 
fiichen  Zinsen  so  abzutragen,  dass  am  Ende  eines  jeden  Jahres 
eine  gleich  grosse  Summe  filUig  vird.  Wie  gross  ist  die  tennin- 
lidi  SU  entrichtende  Summe? 

Auflösung. 

Nach  der  oben  angegebenen  Regel  hat  man  das  Capital  durdi 

die  (Seite  181)  bei  5  Jahren  stehende  Zahl  su  diridiren.  Daher  ist: 

2375000  Gulden :  4.36437041 2  (oder  auf  gleiche  Benennung  gebradit} 

2375000000000000 : 4311(4370412 ,  =  544179.2918...  Gulden. 
21821852060   .... 


19281479400.... 
17457481648 

18239977520... 
17457481648... 

7824958720.. 
4364370412.. 

34605883080., 
30550692884 . 

40552901960 
39279333708 

12735682520 
'  8728740824 


40069416960 
39279333708 


7900832520 
4364370412 


35364621080 
34914963296 


449057784 

Die  am  £nde  eines  jeden  der  ersten  auf  einander  folgenden 
5  Jahre  absufohrende  Summe,  wäre  demnach  544179.2918  Gulden, 
oder  644179  Gulden  17  Kreuser  2  Pf. 
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Ha«  würde  aber  eebr  fehlerhaft  retten,  weun  man  den  dten 
Theil  der  Schuld,  oder  475000  Golden  für  eine  solche  Termin^ 
mahlung  annehmen  wollte,  indem  auch  die  Zinsen  jnit  berückiidi^ 
tiget  werden  müssen. 

§.  358. 

Dass  das  in  der  rorigen  Aufgabe  gefundene  Resultat  seine 
Richtigkeit  habe,  lässt  sich  dadurch  erweisen,  dass  man  eine  jede 
Terminzahlung  wieder  auf  ihren  jetstgen  haaren  Werth  zurüdk- 
fuhrt;  welches  dadurch  geschieht,  dass  die  1*^  Zahlung  wieder 
auf  1  Jahr,  die  2t«  auf  2  Jahre  u.  s.  w.  zu  5  Procent  rabattirt 
wird.     Nun  sind' 544170.2918  Gulden,  welche  bezahlt  werden: 

nach  1  Jahr,    jetzt  nur  518265.9922  Gulden 

-  2  Jahren,     -       -     494708.4471 

-  3       -         -       -     473199  3842       - 

-  4       -         -     .  -     453482.7431 

-  6       -         -       -     435343.4334       - 

also  in  Summe  nur  2'375000.0000  Gulden  werth. 

Da  nun  diese  Summe  der  obigen  Kriegsschuld  vollkommen 
gleich  ist,  so  ergiebt  sich  hieraus  die  Richtigkeit  der  Grösse  ei- 
ner solchen  TerminzahluDg,  so  wie  des  hierbei  angewendeten 
Ver&hrens. 

Es  darf  jedoch  nicht  unbemerkt  l^leiben,  dass  alle  dergleichen 
Vertheilungen  einer  Summe  in  gleiche  Termine,  richtiger  d.  h. 
den  Geldgeschäften  weit  angemessener  gefunden  werden,  wenn 
man  hierbei  die  Zinseszinsen  zum  Grunde  legt;' 
welches  in  der  Folge  näher  auseinander  gesetzt  und  erwiesen  wer- 
den soll* 

Berechnung  des  jetzigen  baaren  Werthes  ein«g 

erst  später  ohne  Zinsen  fällig  werdenden  Capi<» 

tals,    bei  5  Procent  Zins  ron  Zins,    pder  naek 

dem  Leibnitziscken  System  *). 

8-  359. 
Zu  der  Berechnung  dieses  Gegenstandes  benutzt  man  eben- 

*)  Die  biena  ndtliig«^  TaMn  beSnico  alcli  «beofüls  you  Seite  lü",  bit 
mh  183,  iui4  sww  ift  4fr  2len  Veriiealapelle ,  wekbt  mit  „Zinmr 
Ton  Zinsen«  fibertchricbea  ist./' 
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fiülfl  di0  3te  Abtheilaug  der  5tea  Haupt- Tafel;  nur  mit  dem 
Unterschiede,  dass  in  diesem  Falle  stets  die  xweite  Vertical* 
spalte,  welcke  „Zinsen  ron  Zinsen^  übersobridken  ist,  in 
Anwendung  gebracht  wird« 

.  Bei  Berechnung  des  jetzigen  haaren  Werthes  eines  Capitala, 
welches  nur  auf  einaelne  Tage  oder  Monate  oder  überhaupt  im 
Laufe  iwischen  swei  festgesetzten  Zins -Terminen,  voraus  erfcobea 
werden  soll,  bedient  man  sich  stets  einer  der  ersten  drei 
Tafeln;  und  zwar:  der  ersten,  (Seite  157— -168)  wenn  die 
Zinsen  am  Ende  des  Jahres  mit  5  Procent  bedungen  sind; 
der  zweiten  (Seite  169—- 174)  wenn  die  Zinsen  am  Endeje- 
den  halben  Jahres  mit  2^  Procent  genommen  werden;  so 
wie  der  dritten  (Seite  175  — 177)  wenn  die  Zinsen  am  Ende 
eines  Jeden  Vierteljahres  mit  1^  Procent  in  Rechnung 
zu  bringen,  bedungen  sind. 

Der  'Inhalt  der  noch  übrigen  2  Tafeln,  wurde  schon  im  §.  3^50 
angegeben.  Es  bleibt  daher  nur  noch  übrig,  zu  zeigen,  wie  diese 
Tafeln  bei  rorkomipenden  Fällen  gebraucht  werden  müssen,  wes- 
halb für  jeden  Fall  einzeln,  einige  Beispiele  au%ef ührt  werden  aollen. 

t 

a)  Anwendung  der  ersten  Tafel  bei  Bereehnung  dei^ 
haaren   Werthes  im  Laufe  des  ganzen  Jahres;    bei 

5  Proeent  Zins  Ton  Zins. 

Aufgaben. 

§.  360. 
1)  329  Thaler,  welche  erst  den  17ten  October  (ohne  Zinsen) 
fällig  werden,  sollen  den  5^>^  Maj  desselben  Jahres,  auf  diese 
Zeit  Torausbezahlt,  und  das  Interusnrium  nach  dem  Leibnitzschen 
Calcul,  also  zu  5  Procent  Zins  Ton  Zins  berechnet  werden.  Wie 
Tiel  beträgt  demnach  der  jetzige  haare  Werth  dieser  329  Thaler  f 

Auflösung. 
Nach   der  am  Ende  beigefügten  l«ten  Ergänzungstafel  sind 
Tom  5ten  Hai  bis  mit  Sten  October,   153  Tage,  und  mithin  bis 
zum  17teii  October  noch  12  Tage  mehr,  also  165  Tage  ajbi 
der  Anticipation  anzunehmen. 
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Man  nehme  daher  (Seite  162)  aus 

spalte,  die  bei  165  Tagen  stehende  Zahl: 
iind  mnltiplieire  dieselbe  mit: 


Tafel,  2te 

0.978186 
329 

8  803674 
19  56372 
293  4558 


so  giebt  uns  das  Product:  321.823194 

den  jetzigen  haaren  Werth  in  Thalern ,  und  wenn  man  den ,  den 
321  ganxen  Thale^rn  noch- sagehörigen  Brueh  nach  der  3(eii  Re- 
solvirungstafel  auflösst,  so  ist  dieser  Werth  überhaupt  321  Tliir. 
19  Gr.  f^  Vi 

Nach  preussischer  Münzeintheilung  wurde  man  das  Resultat 
in  Thalem,  eben  so  gefunden  haben,  und  nur  der  Bruch  würdet 
nach  der  4ten  Resolyirungstafel  24  Silbergr.  8  Pf.  betragen;  so 
dass  also  329  Thaler,  welche  nach  165  Tagen  erst  föliig  werden, 

jetat  nur  321  Thlr.  24  Silbergr.  8  P£  werth  sind. 

• 

S.  361. 
Sind  bei  einer  su  anticipirenden  Sorame  ausser  den  Gänsen, 
auch  noch  Münstheile  der  niedern  Gattung  rorhanden,  so  lässt 
sich  der  jetiige  haare  Werth  einer  solchen  gemischten  Zahl  auf 
■wei  Wegen  berechnen,  welches  bei  der  Auflösung  der  folgenden 
Aufgabe  näher  angegeben  werden  solL 

2)  Es  sollen  2017  Thlr«  9  Gr.  3  Pf.,  welche  erst  nach  214 
Tagen  ohne  Zinsen  fallig  werden,  auf  diese  Zeit  vorausbesahlt, 
und  das  Interusurium,  nach  dem  Leibnitsischen  Calcul  berechnet, 
abgesogen  werden.  Wie  viel  beträgt  der  jetsige  haare  Werth  die- 
ser Summet 

Is^«  Auflösung. 
Man  rerwandle  xuerst  die  9  Gr.  3  P£  nach  der  3ten  l^esol« 
Timngstafel  in  einen  Bruch  des  Thalers ;  dieser  Bruch  findet  sich 
daselbst  gleich  0.385417  Thaler.  Daher  sind  2017  Thlr.  9  Gr. 
3  Pf.  gleich  .2017.385417  Thaler.  Diese  hier  zuletst  gefundene 
Thalersahl.  darf  nur  bloss  mit  dem  (Seite  164)  bei  214  Tagen 
stehenden  Deeimalbruche  (nach  9-  57}  multipücirt  werden ;  das 
Product  seigt  sodann  den  Jetiigen  Werth  in  Thalem. 
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'    Alio  die  Zahl        2017.385417  Tkaler 
multiplieirt  mit:  0.971799 


18156  468753 
181564  68753. 
.1412169  7919.. 
2017385  417... 

14121697919 

1815  646875  3 

giebt:  1960.493130  855183  Thaler. 
Sneht  man  min  die  ersten  Ziffern  des  Bruches,  welcher  den 
i960  ganzen  Thalern  noch  zugehört,  also  0.4931..«  Thaler  wie- 
der in  der  3ten  Resolvirungstafei  aui^  so  findet  sich  dessen  Werdi 
gleich  11  Gr.  10  Ff.  Der  jetzige  Werth  von  2017  Thir.  9  Gr. 
3  Pf.,  welche  zu  .5  Prooent  Interusurium  auf  214  Tage  Yoraus- 
bezahlt  werden,  ist  demnach  genau  =  1960  Thhr.  11  Gr.  10  P£ 

21e  Auflösung«, 
Da  die  in  den  Tafeln  angegebenen  Resultate  jederzeit  für 
eine  Einheit  berechnet  sind,  so  findet  sich  der  jetzige  Werth  yon 
9017  Thalem,  wenn  der  Bruch,  welcher  (Seite  164;  bei  214  Ta- 
gen steht,  also  0.971799,  mit  2017  miiltiplicirt  wird.  Zerlegt 
man  nun  die  9  Gr.  3  Pf.  in  8  Gr.  +  1  Gr.  +  3  Pf.,  so  sind: 
8  Gr.  =:  I  von  1  Thaler;  ferner  1  Gr.  r=  |  ron  8  Gr.  und 
3  Pf.  ==  ^  Ton  1  Gr.     Daher  multiplicire  man  den  obigen  Brach 

0.97 1 799 
mit; 2017 

6  802593 
9  71799 
1943  598 


so  ist  der  Werth  von  2017  Thlr.  =  1960.118583  Thlr« 

1)  wegen  8  Gr.,  J  von  0.971799  =  .     0.323933      - 

2)  wegen  1  Gr.,  ^  ron  den  rorhergehenden  =:         0.040491     - 
33  wegen  3  Pf.,  ^  von  den  vorhergehenden  =         0.010123     ^ 

Dieses  addirt  giebt:       1960.493130  Thlr. 

Das  nun  so  eben  gefundene  Resultat  ist  dem  vorigen  ganz 
gleidi  zu  achten,  indem  die  übrigen  kleinem  Bruchtheile  hier 
übersdien  werden  können« 

Diese  2te  Auflösung  ist  stets  möglich;  es  kommt  nur  darauf 
an,    daim  'man   die   niedern  Münz -Einheilen  in  solche  aliquote 
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Theile  lerlegt,  wddbe  l».^)  i  ^*  ''  ^'  ^  ForhergdiendMi  be- 
tragen, so  dass  man  nur  das  Torhergehende  Resultat  mit  dem 
Nenner  des  Bruches  su  dividiren  hat. 

9.     362. 

Obsehon  bei  solchen  Vorausbezahlungen  auf  einzelne  Tage 
oder  Monate,  die  Zinsen  auf  das  ganze  Jahr  mit  5  Procent  in 
Rechnung  gebracht  werden,  so  darf  man  doch  nicht  glauben,  dass 
es  gleichgültig  sej,  auf  das  halbe  Jahr  die  Hälfte,  nämlich  2^ 
Procent,  oder  auf  ein  Vierteljahr  I^  Procent  anzunehmen,  wie 
es  oft,  jedoch  ganz  unrichtig,  geschieht. 

Damit  nun  dieser  Unterschied  recht  deutlich  werde,  so  wol- 
len wir  die  folgende  Aufgabe ,  sowohl  nach  der  liten  als  auch 
nach  der  2ten  und  3ten  Tafel  auflosen. 

3)  Es  sollen  900000  Thaler  preussisch,  welche  erst  nach 
20  Tagen  föilig  sind,  auf  diese  Zeit  vorausbezahlt,  und  das  In« 
terusurium  nach  dem  teibnitzschen  Caicul  in  Rechnung  gebracht 
werden.  Wie  viel  beträgt  der  baare  Werth  dieser  Summe;  wenn 
man  1)  5  Procent  auf  das  ganze  Jahr,  2)  2^  Procent  auf  das 
halbe  Jahr  und  3)  l\  Procent  auf  das  Vierteljahr  als 
Zinsen  annimmt? 

lite  Auflösung. 
Man  nehme  (Seite  158)  aus  der  Tafel,  welche  för  jähr- 
lich bedungene  Zinstermine  berechnet  ist,  aus  der  2<«n  Verti- 
.  ealspalte,  die  bei  29  Tagen  stehende  Zahl,  und  multiplicire  die- 
selbe mit  900000,  d.  i.  mit  100000  mal  9.  Nun  steht  bei  29 
Tagen  der  Bruch:  0.996131 ;  diesen  mit  100000  multipUcirt  (fi.45) 
giebt  99613.1;  multiplicirt  man  nun  die  %9613.1  noch  mit  9,  so 
ist  das  Product  gleich  896617.9.  Daher  ist  der  jetzige  Werth 
sehr  nahe  896518  Thaler. 

2^  Auflosung. 

In   der  nächstfolgenden   2(en  Tafel,  (Seite  170)  welche  fiir 

halbjährige   Zinstermine   berechnet   ist ,    steht  bei  29  Tagen 

der  Bruch :  0.996084.'    Wird  nun  dieser  Bruch  wieder  mit  900000 

multiplicirt,    so  erhält  man  896475.6;    oder,    den  Brudi  (^), 
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irdcker  mehr  tlt  ^  Tlial«r  betrftgt,    für  toU  g^reeluiet,    giebt: 
896476  Thaler  als  den  Jetrigen  Werth. 

3te  Auflöfung. 
In  der  folgenden  3ten  Tafel,  (Seite  176)  findet  man  bei  29 
Tagen  den   Brneh:  0.096060;    dieien  Bmeh  mit  900000  multi^ 
plicirt  giebt   896454.      Alto   beträgt  in  diesem   3teii  Falle  der 
jetsige  Werth  von  900000  Thaler  896464  Thaler. 

Wir  finden  alio  den  jetzigen  Werth  ron  900000  Thlr.  ivelche 
auf  29  Tage  Torans  besahlt  werden : 

1)  bei  Jährig  bedungenen  2inBterminen  mit  896518  Thaler  ' 

-  i   -  -  ^ >   896476 

^  mithin  ein  Unterschied  von  42  Thalern. 

•  2)  bei  jährig  bedungenen  Zinsterminen  mit:  896518  Thaler 
-^     -  -  - -     896454       > 

also  einen  Untersehied  von  .  64  Thalem. 

3)  bei  ^  jährig  bedungenen  Zinsterminen  mit:   896476  Thaler 
-    ^       -  -  .   ,  .      896454 


mithin  einen  unterschied  Ton  22  Thalem. 

HieranB  geht  wieder  hervor,    dass  derjenige  sein  Capital  am 

hdehsten  benutit,  welcher  sich  im  Laufe  des  Jahres  mehrere  Zins* 

termine  bedingt;  welches  schon  bei  Berechnung  des  Interusuriumi 

und  §.  327  ausgesprochen  wurde.  (Siehe  das  Ende  ron  §.  297) 

< 

Berechnang   des   jetzigen   baaren  Werthes  bei 
mehrjähriger  Yo^fmsbezahlang,  und  5  Proeent 

Ziua  veto  Zins, 
fw  363. 
Aufgaben* 
1)   Es  sollen  9713  Gulden,    welche  nach  17  Jahren  ohne 
Zinsen  erst  fallig  sind ,  sofort,  mit  einem  Interusurium  an  5  Pro- 
cent abgetra|;en  werden;    wie  riel  beträgt  der  jetiige  Werdi  die- 
ser Schuld?    * 

Auflösung. 
Man  aehma  aus  der  4t^  Tafel,  (Seke  178)  wekhe  den  jetsl- 
gen  baaienWertk  einea  Capitals  Eins,  Ton  einem  Jahre  bis  mi» 
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100  Jahm   aidtäle,    imd  swar  ebeniUli  am  der  2/^  Veitical- 

tfüt»  die  bei  17  Jahren  stehende  Zahl: 

0.436296688 
and  multiplicire  dieselbe  mit  0713 

''  1 308890064 

4  36296688 
305  4076816 
3926  670192 


80  ist  das  Prodact  ==   4237.749730544 
folglich  ist  der  Werth  yon  9713  Golden,    welche  auf  17  Jahre 
Toransbeiahlt  werden^  jetzt  nur  4237  Gulden  45  Kreuxer. 

2)  wl  hat  an  £  eine  Forderung  yon  963  Thaler  18  SU*- 
bergroschen  7  Pfennige  preussisch,  welche  Summe  aber  erst  nadi 
5  Jahren  fUlig  wird.  Beide  Interessenten  wollen  sich  jedoch  so« 
fort  auseinandersetien,  und  wegen  früherer  Abtragung  das  nbliehe 
Intemsurium,  nach  dem  Leibnitxschen  Calcul,  in  Rechnung  brin« 
gen.    Wie  yiel  hat  A  Ton  B  lu  erhalten  ? 

Auflösung. 
Bfan  kann  entweder  die  18  Silbergr.  7  P£  mit  Hilfe  der 
4^^^  Resolrirungstafel  in  einen  Bruch  des  Thalers  rerwandeln, 
und  die  su  rabattirende  Summe  von  963.619444  Thaler  alsdann 
mit  der  (Seite  178)  bei  5  Jahren  stehenden  Zahl  0.783526166 
multipliciren;  oder  man  rechne  wie  §.  361  2te  Auflösung  gezeigt 
wurde,  so  dass  man  die  18  Silbergr.  7  Pf.,  in  15  Silbergr.  +  3 
Silbergr.  4-  6  Pf.  +  1  Pf  zerlegt,  annimmt;  in  dieseni  Falle 
kommt  die  Rechnung  so  zu  stehen: 

Blan  nimmt  die  bei  5  Jahren  stehende  Zahl:    0.783526166  Thlr. 
mnltiplicirt  dieselbe  zuerst  mit :  963 

2350578498 
47  01156996 
705  1735494 


so  sind  963  Thaler  jetzt  werth:  754.535697858   Thlr. 

15  Slgr.=^  Thlr.  =  (0.783526166: 2)  T.=  0.391763083      - 

3  Silbgr.  sind  }  Tom  vorhergehenden   =z  0.078352616 

6  Pfennige  sind  |  yon   3  Silbergr.         =:  0.013058769      - 

1  Pfennigist  der  O^eTheü  yon  6  Pfennigen  =3  0.002176461 

Diese  fünf  Posten  addirt,  giebtl  7M.021048787  Thlr. 

X  2 
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Sucht  man  nun  den  Brueh,  welcher  den  755  gansen  Ths- 
lern  noch  «ugehört ,  wieder  in  der  4ten  ResolyiTungstefel  au^  lo 
findet  lieh  dessen  Werth  gleich  8  Pfennige;  es  ist  also  der  Wertk 
Ton  963  Thlr.  18  Silbergr.  7  P£,  wenn  sie  auf  5  Jahre  yorami 
erhohen  (anticiplrt)  werden,  jetEt  nur  755  Thaler  —  Silhgr.  8P£ 

§.  364. 

Ist  die  Zeit  der  Anticipation  nidit  allein  in  ganien  Jahren, 
sondern  ausser  diesen  auch  noch  in  Tagen  angaben,  so  Ter&hre 
man  wie  bei  der  Auflösung  folgender  Aufgabe  gezeigt  wird* 

3)  Eine  Summe  Ton  4263  Gulden  ist  in  Frankfurt  a«  ML 
erst  nach  6  Jahren  und  231  Tagen,  ohne  Zinsen,  zahlbar.  Blau 
kommt  jedoch  überein,  die  ganze  Schuld  sofort  mit  einem  Inter- 
usurium  von  5  Procent  Zins  von  Zins  (also  nach  dem  Leibnits- 

■ 

sehen  Calcul)  abautragen,   wie  gross  ist  d^  gegenwärtige  Wertk 
jener  Schuld?  (1  Qulden  =  60  Kreuzer  4  4  Heller) 

Auflösung, 

Zu  der  Auflösung  dieser  Au^be  gehören  zwei  Rechnungen, 
nämlich:  Istem)  Man  berechne  zuerst  den  Werth,  weldlien  die 
4263  Gulden  haben,  wenn  sie  nur  auf  6  ganze  Jahre  yoraus  er- 
hoben würden.     Dieses  geschieht,   wenn  man  die  (Seite  178)  bei 

6  Jahren  stehende  Zahl:  0;7462i5397 

mit  der  Zahl  desCapitab  multiplicirt ;  also  mit:  '  4263 

2238646191 
4477292382 
149  2430794 

^  2984  861588 


so  ist  der  Werth  yon  4263  Gulden  =  31S1.1 16237411  Gulden. 
Da  nun  die,  ao  eben  gefundenen  3181.116...  Gulden  um 
noch.  231  Tage  früher  erhoben  werden  sollen,  so  müssen  diesel- 
ben 2teDs)  auch  noch  auf  diese  Zeit  rabattirt  werden.  Zu  diesem 
Behuf e  nehme  man  aus  der  vorhergehenden  U^^  Tafel,  (Seite  164) 
welche  d«n  haaren  Werth  auf  einzelne  T«ge  bei 
Jährlich  bedungenen  Zinsterminen  enthält,  und 
awar  eben&lls   aus  der  2(eD   Vertiealspalte,     die  bei  231  Tagen 


326 

stehende  ZM^  und  multiplicire  das  vorher  gefdndene  Resultat  mit 
dieser  Zahl.    Nun  ist: 

das  vorhergehende  Resultat  =  3181.116237411  Gulden 
bei  231  Tagen  steht  die  Zahl:  0.060594 

12724  464040644 
Diese  beiden  Zahlen  mit  einander         286300  46136600. 
multipUcirt :  1  500558  1 1 87055. . 

28  630046  136600. . . 

100  86607424466 

^ 2863004613  OTOO 

geben  nun  Produote:  3084.301217  006281134  Gulden^ 

Daher  ist  der  jetzige  Werth  von  4263  Gulden ,  welehe  auf 
die  Zeit  von  6  Jahren  231  Tagen  voraus  erhoben  werden,  gleich 
8084  Gulden  23  Kreuser  2  Heller.  i 

Anmerkung.  Die  Auflösung  der  letzten  Aufgabe  wird  Man- 
chem «stwas  mühsam  vorkommen;  allein  man  versuche  sie 
mit  Hilfe  der  Logarithmen  lu  lösen,  und  es  findet  sich,  dass 
die  Arbeit  nicht  geringer,  das  Resultat  selbst  aber  weniger 
, genau  ist  Uebrigens  konnten,  auch  hier  (so  wie  in  allen 
Shnlichen  F&llen)  in  dem  ersten  Factor  mehrere  Decimalen 
weggelassen  werden,  wodurch  die  Multiplication.  sehr  abge- 
kürzt, das  Resultat  selbst  aber  um  keinen  ganzen  Pfennig 
u.  B.  w«  vermindert  wird. 

• 

fi.  365. 

Diese  Tafel  ISsst  sich  auch  mit  Vortheil  anwenden,  wenn  der 
Jetzige  YferA  einer  Saehe  ausgemittelt  werden  soll,  welche  erst 
nach  mehrem  Jahren  einen  gewissen  Nutzen  abwirft;  so  dass  das 
,  darauf  verwendete  Capital  bis  dahin  ganz  unverzinsbar  bleibt 
Es  dürfte  aber  in  allen  diesen  Fällen  nicht  unzweckmfissig  sejn, 
anstatt  der  liten  oder  2ten  Verticalspalte,  die  3te,  welche: 
jM  i  1 1 1  e  Z  i  n  s  e  n^^  übersehrieben  ist,  in  Anwendung  zu  bringen, 
und  das  ztl^ar  aus  folgendem  Grunde: 

Der  Kfiufer  wird  nämlich  so  wenig  als  möglich  für  eine 
solche  Sache  geben  wollen,  und  deshalb  ihren  jetzigen  Werth  nach 
zusammengesetzten  Zinsen  berechnen,  weil  er  voraussetzt,  dass 
der  EmpfiUiger  das  Geld  auf  diese  Weise  (nämlich  Zins  von  Zins) 
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benutsen  kann;  der  VerWufcr  hingegen  wird  dag  Gnmdstück  so 
hoch  als  möglich  lu  rerkaufen  suchen,  und  deshalb  den  ietsigea 
Werth  bloss  nach  eingehen  Zinsm  berechnet,  annehmen. 

Da  jedoch  nicht  mit  Gewissheit  anzunehmen  ist,  dass  sich 
ein  Capital  auf  riele  Jahre  hinter  einander,  gleichförmig  zu  ZIna 
▼on  Zins  benutsen  lässt',  so  darf  der  Werth  einer  solchen  Sache 
auch  nicht  durch  Zinsesxinsrechnung  bestimmt  werden.  Eben  so 
unrichtig  würde  es  aber  auch  sejn,  wenn  man  diesen  Werth  nach 
der  einfachen  Zinsrechnung  ausmitteln  wollte ;  weil  wohl  niemand 
den  Zinsertrag  der  ersten  Jahre ,  auf  alle  folgende ,  gans  unbe« 
nutst  liegen  i&sst,  wie  bei  der  einfitchen  Zinsrechnung  angenom^ 
men  werden  muss. 

Es  ist  also  die  grösste  Wahrscheinlichkeit  rorhandea,  dass 
ein  solches  auf  mehrere  Jahre  yorausbeiahltes  Capital ,  sn  mehr 
als  einlachen,  aber  auch  zu  weniger  als  zusammengesetaiten  Zin- 
sen benutzt  werden  kann ;  man  wird  daher  der  Wahrheil  am  näch- 
sten kommen,  wenn  in  allen  dergleichen  F&llei^  der  jetsige  Werth 
einer  Sache,  mit  Hilfe  der  3tea  Verdcalspahe,  aUo  nach  mitden 
Zinsen  berechnet  wird. 

Da  nun  alle  Berechnungen  tfes  Interusuriums  und  des  jefad« 
gen  Werthes  eines  erst  spater  filllig  werdenden  Capitals,  zu  dem 
obigen  in  ganz  gleichem  Verhältnisse  stehen,  so  würde  man  der 
Wahrheit  auch  hier  um  vieles  näher  kmiunen,  wenn  msn  diese 
Cregenstände,  anstatt  nach  dem  Leibnitzschen  Calcul,  iiftch  mitt- 
len Zindien  berechnete;  wenigstens  würden  die  Rechnun- 
gen nach  mittlen  Zinsen  der  Billigkeit  weit  ange- 
messener sejn,  als  nach  zusammengesetzten  Zinsen. 

Zu  diesem  Behufe  wurde  nun  in  der  ötea  Hauptfisfei,  iur 
alle  dergleichen  Beredinungen  noch  die  3te  Verticalspalte,  led^di 
nur  für  5  Procent  Zinsen,  beigefugt ;  eines  Theils  weil  dieses  das 
gewöhnliche  Procent  bei  gerichtliehen  Auseinandcmelsungen  ist, 
und  andern  Theils,  um  nichts  ÜnnMhiges  drucken  an  lassen,  inao- 
finm  ein  solcher  gutgemeinter  Vorschlag  nicht  Beüall  finden  aalte» 
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^  t 

Um  jedoch  den  Untersclued  der  nach  dieser  S^en  Spalte  b^ 
ledneten  Resultate,  gegen  die  der  vorhergehenden  niiher  Tor  An- 
gen  ara  stellen  ^  andern  Theils  nm  die  Anwendong  dieser  3tca 
Spalte  bei  Bereehnnng  mittlerer  Zinsen  su  se^n,  sollen  an  die- 
sen Behufe  hkr  noch  ein  paar  Beispiele  folgen. 

Aufgaben., 

g.  367. 

1)  Ein  junger  Wald,  welcher  erst  nach  44  Jahren  schlag- 
bar wird ,  alsdann  aber  regelmässig  jedes  Jahr  einen  reinen  Nutsen 
Ton  1800  Thaler  abwirft,  wird  zum  Verkauf  ausgeboten.  Wie 
gross  ist  der  Kau^reiss  dieses  Waldes  anzunehmen,  wenn  sidi 
das  darauf  zu  rerwendende  Capital  mit  5  Proeent  rerinteressi- 
ren  soll? 

Auflösung. 

Wenn  ein  Grundstück  jährlich  einen  reinen  Ertrag  von  1800 
Thalem  liefert,  so  wird  dadurch  ein  Ci^ital  von  36000  Thaieni 
tu  5.  Proeent  verinteressirt;  wenn  also  dieses  Grundstfick  sofort 
1800  Thaler  jahrlich  einbrächte,  so  könnte  man  auch  jetzt  schon 
96000  Tfaaler  daf&r  geben.  Da  aber  diese  jährliche  Einnahitfe 
Ton  1800  Thalem  erst  nach  44  Jahren  anhebt,  so  darf  man  auch 
jetzt  nur  so  Tiel  dafür  befahlen,  dass  das  darauf  Terwendete  Ca- 
pital mit  seinen  Zinsen  in  44  Jahren  gerade  36000  Thaler  be- 
trägt; oder,  es  müssen  die  36000  Thaler  auf  die  Zeit  Ton  44 
Jahren  zu  5  Procent  rabattirt  werden. 

Der  Verkäufer  wird  nun  so  sdiliessen:  100  Thaler  bringen 
in  44  Jahren  220  Thaler  Zins,  folglich  sind  (100  +  220)  Thir. 
oder  320  Thaler,  welche  nach  44  Miren  erst  Zinsen  bringen, 
jetzt  nur  100  Thaler  werth,  und  somit^  kamt  auch  für  eine 
Sache,  die  nach  44  Jahren  36000  Thaler  werith  ist,  jetzt  nur 
11260  Thaler  gegeben  werden;  weiches  wir  auch  hier  mit  Hilfe 
der  ls<«a  Ver^ealiq^e  finden  würden,  wenn  wir  den  (Seite  179) 
bot  44  Jahren  üehenden  Bruch  0.3125  mit  36000  muldplicicen. 

Dev  Käufer  wird  aber  11250  Thaler  auf  keinen  Fall  geben 
wollen,  indem  er  die  Zinsen  yon  11260  Thaler,  welche  jedes  Jahr 
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562^  Thakr  betragen,  bester  bu  benatsen  gedenkt,  ab  da»  er 
dieselben  auf  eine  so  grosse  Reihe  Ton  Jahren  ganz  nnbenutst 
sollte  liegen  lassen;  sondern  er  wird  den  Kaufpreiss  nach  Zioses- 
isins  und  swar  nach  dem  Ausdruck  36000  x  (1^?)^^  berechnen, 
d.  h.  er  wird  aus  der  2t«»  Verticalspalte ,  den  (Seite  179)  bei 
44  Jahren  stehenden  Bruch,  welcher  den  Werth  von  ([{-f)^^  ent- 
hält, nehmen,  und  denselben  mit  36000  multipliciren ;   also:  bei 

44  Jahren  steht  der  Bruch :  0.1 16  861334 

diesen  multipUcirt  (§.  57)  mit:  36000 

701 168004 
3505  84002 


giebt  zum  Producte :  4207.008024 

Der  Kaufer  wird  demnach  nur  4207  Thaler  geben  wollen, 
indem  er  annimmt,  dass  diese  4207  Thaler  auf  44  Jahre  zu  5 
Procent  Zins  yon  Zins  benutzt,  mit  den  Zinsen  wieder  auf 
36000  Thaler  anwachsen. 

Wir  ersehen  also  hieraus  1)  dass  der  Verkaufer  zu  viel  for- 
dert, indem  er  die  Zinsen  zu  gering  in  Anschlag  bringt,  und  2} 
dass  der  Käufer  zu  wenig  geben  will,  indem  er  die  Zinsen  zu 
hoch  in  Anschlag  bringet  Der  wahre  Werth  muss  also  zwisehra 
diesen  beiden  Resultaten  liegten,  und  wird  demnach  am  richtigsten 
bestimmt  werden,  wenn  man  das  Mittel  von  beiden  gefiindenen 
Resultaten  annimmt.  Man  addire  demnach  die  beiden  gefundenen 
Resultate,  und  dlvidire  ihre  Summe  durch  2,  so  giebt  der  Quo- 
tient den  mittlen  „und  der  Wahrheit  am  nächsten  kommenden 
jetzigen  Werth,  dieses  Grundstücks. 

Nun  wurden  verlangt:  11250  Thaler 

Man  will  aber  bloss  geben:  4207 

Dieies  addirt  giebt:  15457  Thaler. 

Die  Hälfte  dieser  Summe  ist :  7728|  Thaler 

Der  mittle  Werth  wäre  demnach:     7728^  Thaler. 

§.  368. 
Damit  nun  dieser  hier  gefundene  mittle  Werth  weit  sdmel- 
1er  und  eben  so   richtig  berechnet  werden  könne ,    so  wurde  zu 
diesem  Behufe  die  3te  Verticalspalte  bere^^net:    man  findet  nach 
dieser^  den  gesuchten  mittlen  Werth,' 
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wenn  man  (Seite  179)  das  4Anie  Resultat:    0.214680667 

maitipUeirt  mit:  36000 


1  288  084002 
G  440  42001 


das  Produet  ist  dann:  7  728,504012 

Also   erhält  man   mit  Hilfe  dieser  dritten  Vertiealsfalto  den 

gesachten  mittlen  Werth,    dl^enfaUs  7728.5  Thaler,    welcher  den 

ohen  geliindenen  7728J^  Thalem  gleich  ist 

Der  Gebrauch  dieser  S^ea  Spalte  ist  demnach  der  ersten  und 

Kweiten  g^anz  gleich,    sie  fuhrt  jedoch  weit  schneller  sum  Ziele, 

als  die  rorige  Durchschnittrechnung. 

2)  Es  sind  10000  Gulden,  und  swar  ohne  Zinsen,  nach 
9  Jahren  erst  sahlbar ;  wie  viel  könnte  man  jetst  für  diese  Schuld 
geben,  insofern  man  ein  Interusurium  in  5  Procent  und  iwar 
nach:  1)  einfachen,  2)  zusammengesetiten  und  3}  mittlen  Zin- 
sen in  Absug  bringen  wollte? 

Auflösung. 
Man .  multipiicire   den  (Seite  178)  bei  9  Jahren  stehenden 
Bruch  (nach  g.  45)  mit  lOOOO,  und  suche  den  dem  ganien  Gul- 
den noch  zugehörigen  Bruch  in  der   Itten  ResolTirungstafel  ,au^ 
so  erhält  man: 

Im  liteoFalle:  6806.55172  Gulden  oder  6899  Golden  33Krs.  —  P£ 
.  2(en      .    :  6446.08910       -  -     6446       -       5     -      1   - 

-  3teii      .    :  6671.32044       -  -     6671       -     19     -      1   - 

^  u.  s.  w. 

Berechnung  des  jetzigen  baaren  Werthes  von 
Capitalien  oder  Zeitrenten,  welche  mit  Ende 
eines  jeden   Jahres  fällig   werden;    für  5  p.   C. 

Zins  von  Zins. 

i.  369. 

Die  nun  (Seite  181)  folgende  5to  Tafel  enthält  den  Gesammt- 
betrag  des  jetaigen  baaren  Werthes  von  Zahlungen,  weldie  erst 
mit  Ende  eines  Jeden  Jahres,    und   zwar  ebenfidls  ohne  Zinsen 


330 

fillig  werdea;  dahin  gehdrai  alle  Rentenialilangen,  Tageieitgd* 
der  11.  ■*  w.  Hit  Hilfe  dieeer  Tafel  und  swar  der  2^^  Vertical- 
spalte,  findet  man  also  den  Jetiigen  Werth  yon  einer  bestimmten 
Anxahl  solcher  Terminsahlungen,  insofern  dieselben  nach  den 
Leibnitsschen  Caleui'also  am  5  Proeent  Zins  ron  Zins,  in  Voraas 
auf  Einmal  abgetragen  werden  sollen.  Mittelst  dieser  Tafel  wer- 
den demnach  Reohnungafragen,  den  folgenden  ahnlidi,  aii%elosst. 

Aufgaben. 
8-  370. 
])  Jemand  besieht  ans  Hamburg  mit  Ende  eines  jeden  Jah- 
res eine  Leibrente  yon  600  Mark  Banco ;  er  will  diese  Rente  auf 
die  nächsten  12  Jahre  mit  einem  Intcmsurium  von  ö  Proeent 
Zins  Ton  Zins  yerkaufen.  Wie  riel  kann  man  jetst  daför  ge- 
ben, insofern  die  erste  Rente  erst  nach  einem  Jahre  anhebt! 
(1  Mark  =  16  Schilling  k  12  Pfennige) 

Auflösang. 

Man  nehme  aus  dieser  Tafel,  und  swar  aus  der  2t»  Yerti- 
ealspahe,  die  Zahl,  welche  (Seite  181)  bei  12  Jahren  steht,  and 
multiplicire  dieselbe  mit  der  Zahl  des  Betrages  einer  solchen  Ter- 
minsahlung. 

Nun  steht  bei  12  Jahren  die  Zahl:  8.86  3251630 

diese  multiplicirt  mit:  600 

giebt  sum  Producte:  53  17.9500816 

Demnach  sind  ^die  12  jährlichen  Renten  k  600  Mark,  jetst 

nuunmen  5317.9509. . .    Mark  oder   5317  Mark    15    SchiUinge 

3  Pfennige  werth. 

'  2)  Ein  Familienvater  hat  sich  bei  der  Cebergabe  des  Gu- 
thes  an  seine  Kinder,  noch  eine  Jahres -Rente  von  120  Thalem, 
und  swar  auf  die  nächsten  36  Jahre  vorbehalten;  nach  5  Jahren 
muss  jedoch  das  Guth  Schulden  halber  öffentlich  verateigort  wer- 
den, und  der  Ersteher  übernimmt  dasselbe  unter  der  Bergung, 
die  noch  daraof  haftenden  31  Renten  sogleich  baar  su  cviegnu 
Wen»  ihat  nun  dieses  angestanden  wird,  so  fragt  siehs,  wie 
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der  AnMügler  sofort  batr  bu  erhalten  hidbe,  imofera  das  Intem- 
•urimn  geaetilich  nadi  dem  Leibnitnehen  Calenl  beredmet  wirdf 

AufloBung. 

Man  Behme  (Seite  181)  die  bei  31  Jahren  stehende  Zahl: 

lfi,6  92810502 
nnd  multiplicire  dieselbe  mit:  120 


«t'mm^^ 


31 1  85621004 
155  02810502 


so  erhUt  man  snm  Producti        187  1.137260240 
Demnach  ist  der  jetzige  Werth  aller  31,  Heuten  1871  Thlr. 

3  Gr.  4  P£,  oder  nach  preussiseher  Hüniaeintheilang  1871  Thir» 

4  Silbergr.  2  P£ 

3)  Ein  Staat  hat  an  einen  andern  eine  Kriegssdiald  ron 
2000000  Gnlden,  und  iwar  so  xn  bezahlen,  dass  mit  Ende  einea 
Jeden  der  zunächst  auf  einander  folgenden  20  Jahre,  100000  Gul- 
den abgetragen  werden.  Man  kommt  jedoch  überein,  dass  ein 
Interusurium  von  5  Procent  Zins  yon  Zins  in  Abzug  gebracht 
werden  k&nne ,  wenn  di^  gesammten  20  Terminzahlungen  sofort 
auf  Einmal  abgezahlt  würden.  Es  fragt  sieh  daher,  wie  Tiel  die- 
ser Staat  jetzt  baar  zu  bezahlen  habet 

Auflösung. 

Da  20  Jahre  hinter  einander  mit  Ende  eines  jeden  Jahres 
100000  Gulden  zu  bezahlen  sind,  so  darf  man  nur  die  (Seite  181) 
bei  20  Jahren  stehende  Zahl:  12.462210343  mit  100000  mnlti- 
pliciren,  welches  dadurch  geschieht,  dass  man  in  diesem  Deei«' 
malbmche  den  Punct  um  5  Ziffern  nach  der  rechten  Hand  zu 
Tcrsetzt;  so  erhält  man  1246221.0343  Gulden  oder  1246221  Gul- 
den 2  Kreuzer,  als  den  jetsigen  Betrag  der  ganzen  Schuld* 

§.  371. 

Diese  Tafel  2te  Verticahipalte ,  läset  sidi  auch  alsdann  mit 
vielem  Nutzen  anwenden,  wenn  ein  jetzt  ftUigea  Capital  in  meh- 
rere jährige  Terminzahlungen  Turtheilt  werden.  solL 

Die  Regel  zur  Auflösung  solcher  Aufgaben  ist  folgende: 
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Man  diridire  das  Capital,  weichet  jetit  fällig 
ist,  und  in  mehrere  j&hrige  Termine  vertheilt  wer* 
den  foU,  durch  die  Zahl,  welche  in  dieier  Tafel 
(2te  Verticalspalte)  bei  der  in  Rechnung  su  bringenden 
Zahl  von  Jahren  steht;  so  xeigt  der  Quotient  die 
Grösse  des  Cap-itals  an,  welches  am  Ende  eines  je- 
den Jahres  absutragen  ist* 

Aufgabe. 

fi.  372. 
Eine  Summe  Ton  800  Thalern  ist  sofort  fiUIig;  man  kömmt 
jedoch  überein,  dass  die  ganse  Schuld  in  den  nädisten  6  Jahren 
und  iwar  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  eine  gleich  grosse  Summe, 
so  abgetragen  werde,  dass  am  Ende  des  '5tea  Jahres  Capital  und 
Zinsen,  die  letztem  lu  5  Procent  gerechnet,  rein  gedeckt  sind. 
Wie  riel  hat  man  am  Ende  jedes  dieser  6  Jahre  su  beiahlen? 

Auflösung. 

Nach  der  oben  gegebenen  Regel  hat  man  die  ganze  Schuld 

von  800  Thaler  durch  die  (Seite  181)  bei  5  Jahren  stehende  Zahl, 

also  durch:  4.329476671  su  diridiren,     welches  nadbi  jj.  69  wie 

folget  ausgeführt  wird. 

800  Thlr.  ;  4.329476671  (oder  auf  gleiche  Benennung  gebracht) 

800.000000000  Thlr.  :  4.329476671  =  1847798. . .  Thakr 
4329476671.. 


367  05233290. 
34635813368. 


20  694199220 
17317906684 


3  3762925360 
3  0306336697 


34565886630 
30306336697 

42595499330 
38965290039 

36302092910 
34635813368 
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Die  am  Ende  eines  je^en  der  ersten  anf  einander  folgenden 
fünf  Jahre  abzutragende  Summe  wäre  demnach  184,7798  Thaler^ 
oder  184  Thlr.  18  Gr.  8  Pf.  (23  Silbergr.  5  Pf.) 

Dass  dieses  gefundene  Resultat  das  richtige 
sey,  und  auch,  dass  man  jederseit  bei  Vertheilung 
einer  Geldsumme  in  einseine  Termine  die  Berech- 
nung auf  Zinsen  Ton  Zinsen  gründen  müsse,  dieses 
lasst  sich  durch  folgende,  einfache  Zahlenrech- 
nung erweisen: 

Die  zu  bezahlende  Summe  ist  jetzt  800  Thaler.'  =  800  T.  —  Gr.  —  P£ 
Zinsenbis£nded.Jahres,z.5.T.U.40        -     =40 -^. 

Summe  840        I      =840 

Hierauf  werden  abgezahlt  1 84.7798  T.r=  184  -   18   -    9  - 


Zinsen  im  2<en  Jahre 


Rest  655.2202  -  =  655  -     5    -    3  - 
32.7610  -  £=  32  -  18    -     4  - 


Summe:  687.9812  -  =687  -  23    -     7  - 
Abgesahltam  Ende  d.2ten  Jahres  184.7798  -  =:  184  -  18  -     9  . 


Zinsen  im  3ten  Jahre 


Rest:  50a2014  -  =503  -     4  -  10  - 
25.1600  .  =  25  -     3  -  II  - 


Summe:    528.3614  -=528-     8-     9- 
Abgezahlt  am  Ende  d.  3ten  Jahres  184.7798  -=:184-18-     9- 


Zinsen  im  4teii  Jahre 


Rest:  343.5816  -  =343  -  14 - 

17.1791  -=17-     4-     4- 


Summe:  360.7607  -  =360  -  18  -     4  - 
Abgezahlt  am  Ende  d4ten  Jahres  184.7798  -=;:184-18-     9- 


Zinsen  im  5ten  Jahre 


Rest:  175.9809  -  =175  -.23  -    7  - 
8.7990  -zz:      8-19-     2- 


Summe:    184.7799  -  :=  184  -  18  -     9  - 
Abgezahlt  am  Ende  d.Dten  Jahres  184.7798  -  =z:184  -  18  -    9  - 

Rest:  0  0 

Dieses  Beispiel  dürfte  schon  hinlänglich  scyn,  um  uns  zu 
überzeugen,  dass  die  Rechnung  bei  Vertheilung  einer  Summe  in 
gewisse  gleiche  termine,  stets  auf  die  Zinseszinsredmung  gegrün- 
det werden  sollte* 
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Die  IVte  Abtheilung  der  Vten  Haupt -Tafel. 

Ueber  den  Anwachs    eines  Capital«  mit  seinen 
Zinsen,  im  Lanfe  des  Jahres« 

A)   Bei  6  Procen4;  einfachen  Zinsen. 

§.  373. 

Die  Vorliegende  IVte  Abtheiiang  besteht  aus  3  Tafeln,  ron 
welcher  jede  in  drei  Verticalspalten  abgetheilt  ist;  von  diesen 
Spalten  ist  wieder  die  erste  nach  einfachen,  die  «weite  nach 
snsammengesetBten,  und  die  dritte  nach  mittlen  Zin* 
Sien  berechnet,  wie  man  aus  der  Ueberschrift  leicht  ersehen  kann. 

Wir  haben  uns  bei  Berechnung  der  Zinsen  satlram  über^ 
seugt,  dass  der  Zinsbetrag  auf  einselne  Tage  u.  s.  w.  nicht  der 
365 ite  Theil  der  Jährlich  bedungenen  Procente  sejn  kann;  und 
dass  auch  iclbst  die  rabattirten  oder  wahren  Zinsen  auf  einxelne 
Tage  nur  alsdann  gleich  sind,  wenn  der  Zinsfuss  ein  und  derselbe 
bleibt.  Wir  sahen  aber  auch  §.  327,  dass  der  Zinsfuss  grosser 
wird,  nämlich  dass  derjenige  sein  Capital  höher  benutst,  der  sich  im 
Laufe  des  Jahres  mehrere  Zinssahlungstermine  bedungen  hat,  u.  s.  w. 

Es  wurden  also  hier  drei  der  gewöhnlichsten  Fälle  in  Be^ 
tracht  gesogen,  insofern  es  nämlich  festgesetit  ist,  die  Zinsen 
erst  mit  Elnde  des  gansen  Jahres,  oder  am  Ende  eines  jeden 
halben  Jahres,  oder  am  Ende  eines  jeden  yiertel  Jahres  ab- 
vutragen. 

9.  374. 

Bei  jedem  dieser  drei  Fälle  wurden  auf  das  Jahr  5  rom 
Hundert  als  Zinsen  «um  Grunde  gelegt,  indem  dieses  der  gewöhn- 
lidie  Zinsfuss  bei  gerichtlichen  Auseinandersetsungen  ist;  auf  an- 
dere Fälle,  wie  die  des  täglichen  Verkehrs,  konnte  hier  weniger 
Rücksicht  genommen  werden,  indem  diese  grösstentheils  auf  ein* 
gewurselt^i  Gewohnheiten  beruhen,  und  daher  schwer  absuändem 
sind.  Der  Verfasser  hält  sich  jedoch  yerpflichtet,  nicht  nur  an- 
«ugeben  wie  man  gewöhnlich  rechnet,  sondern  auch  «u 
«eigen,  wie  gerechnet  werden  muss,  um  richtige  Re-- 
sultate  «tt  erhalten. 
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§.  375. 

Die  Res^tate  für  die  oben  angeführten  drei  F&lle,  welchen 
das  Capital  Eins  eben&lis  zum  Grunde  gelegt  wurde,  sind  nun 
in  folgenden  3  Tafeln  enthalten;  nämlich: 

Die  erste  Tafel  (Seite  184  bis  Seite  195)  enthält  den  be- 
rechneten Wertk,  auf  welchen  ein  Capital  Eins  bei  5. Procent  in 
jährige«  Zinsterminen  anwächst;    auf  jeden  Tag  u«  s.  w.  des 

Jahres. 

Die  zweite  Tafel  (Seite  196—  201)  bestimmt  denselben 
Werth,  insofern  die  Zinaiahiungstermine  am  Ende  eines  jeden 
halben  Jahres  mit  2^  Procent  bedungen  sind;  auf  jeden  Tag 
n*  8.  w.  des  halben  Jahres, 

Die  dritte  Tafel  endlich  giebt  diesen  Werth,  unter  der  Vor- 
aussetiung  an,  dass  die  Zinszahlungstermine  am  Ende  eines  jeden 
Vierteljahres  mit  1^  Procent  bedungen  sind,  und  zwar  fben» 
fiJls  auf  jeden  Tag  n.  s.  w.  des  Vierteljahres  berechnet.  (Diese 
Tafel  findet  sich  auf  Seite  202 — 204.)  , 

Der  Gebrauch  dieser  vorliegenden  3  Tafeln  ist  nun  ganz 
derselbe,  wie  wir  bei  den  vorhergehenden  schon  gesehen  haben; 
die  Anwendung  selbst,  wollen  wir  in  einigen  der  folgenden  Bei-* 
spiele  zu  zeigen  C^legenheit  nehmen. 

Iste  Aufgabe. 

§.  370. 

Ein  Capital  von  12000  T,halem  ist  unter  der  Bedingung  zu 
6  Prooent  einfachen  Zinsen  ausgeliehen  .worden,  dass  der  Zinsbe- 
trag jederzeit  am  Ende  des  Jahres  abgeführt  werden  soll,  welches 
auch  bisher  geschehen  ist;  durch  irgend  einen  Umstand  wird  es 
aber  nöthlg,  nach  2  Monaten  des  nächst  folgenden  Jahres  Capital 
und  Zinsen  einzuziehen;  es  fragt  sich  daher:  wie  viel  der  Gläu- 
biger wirklich  zu  fordern  hat? 

Aufidaung. 
Tor  Allem  muss  hier  in  Erwägung  gezogei|  werdm,    ob  e» 
nicht  widerrachtHdi  sej,  ein  Capital,  das  auf  ganze  Jahre  ausge- 
liehen war,  nach  zwei  Monaten  oder  im  Laufe  einer  solchen  Jah- 
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reifirist  einsufordem,  denn  der  Schuldner  wird  eineg  Theils  da^ 
durch  dass  er  dai  Capital  tot  einem  bestimmten  Termine  surück- 
sahlen  loU,  in  seinen  Geschäften,  wozu  er  das  Geld  erborgte,  ge- 
stört, und  hatte  demnach  nicht  Gelegenheit,  das  Capital  so  zu 
benutzen,  als  bei  grössern  Fristen;  andern  Theils,  soll  er  auch 
die  Zinsen,  welche  erst  am  Ende  des  Jfdires  fallig  sind,  sdlioa 
jetzt,  also  lO  Monate  yor  dem  festgesetzten  Zinszahl ungstermine 
zugleich  mit  bezahlen,  welches  ihm  ebenfalls  nur  zum  Nachtheile 
gereichen  kann. 

Wenn  demnach  bei  rechtlichen  Auseinandersetzungen  weder 
dem.  Schuldner,  noch  seinem  Gläubiger  ein  Schade  zugefugt  wer- 
den soll,  so  müssen  auch  hier  die  Landesgesetze  beachtet,  und 
eine  Schuld,  ^^elche  naeh  getroffener  Uebereinkunfit  erst  später 
föllig  wird,  wegen  der  hier  ebenfalls  statt  findenden  Anticipation, 
auf  die  Zeit  der  frühern  Abzahlung  rabattirt  werden. 

Den  wahren  Betrag  eines  Capitals  mit  seinen  Zinsen  findet 
man  nun  mit  Hilfe  der  l^ten  Tafel,  welbhe  für  jährige  Zins* 
Zahlungstermine  berechnet  ist,  sehr  leicht  dadurch,  dass  man  die 
(Seite  186)  bei  2  Monaten  stehende  Zahl  1.008  mit  der  Zahl  des 
Capitals,  hier  12000  multiplicirt ;  nimmt  man  nämlich  jene  Zahl 
1.008  erst  1000  mal,  so  erhält  man  1008  Ganze,  und  diese  wie- 
der mit  12  multiplicirt  giebt  12096.  Der  Schuldner  würde  dem- 
nach jetzt  12096  Thaler  zu  bezahlen  haben,  und  zwar  12000  Tha- 
ler an  Capital,  und  96  Thaler  als  Betrag  der  Zinsen  auf  2  Mo- 
nate. Denselben  Betrag  würden  wir  nun  auch  auf  dem  Wege  der 
Rabattrechnung  finden,  wenn  wir  in  Erwägung  ziehen,  dass  der 
Schuldner  erst  am  Ende  des  Jahres  rerbunden  war,  12000  Thaler  . 
Capital  nebst  600  Thaler  Zinsen,  also  in  Summe  12600  Thaler  an 
■einen  Gläubiger  zurück  zu  zahlen.  Da  nun  diese  Schuld  um  10  Mo- 
nate früher  eingefordert  wird,  so  müssen  die  ganzen  12600  Tha- 
ler auf  die  Zeit  Ton  10  Monaten  rabattirt  werden.  Nehmen  wir 
aber  aus  der  ersten  Tafel  der  3ten  Abtheilung  (welche  den  jetzi- 
gen haaren  Werth  bei  jährig  bedungenen  Zinsterminen  enthält) 
den  Seite  167  bei  10  Monaten  stehenden  Bruch:  0.96,  und  multi- 
pliciren  damit  die  ganze  in  Voraus  zu  zahlende  Sumiiie  von 
12600  Thalem,  so  giebt  das  Product  ebenfisUs  12096  Thaler. 
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Datt  die  hier  gefiindenen  06  Thaler  der  wahre  Zinsbetrag 
von  12000  Thaiem  Capital  auf  2  Monate  sind,  läsat  sieh  da- 
durch erweisen:  der  Gläubiger  hatte,  den  Bedingungen  gemäss, 
den  Zinsbetrag  erst  am  Ende  des  Jahres  zu  fordern;  da  er  diese 
Zinsen  aber  schon  nach  2  Monaten  erh&lt,  so  kann  er  dieselben 
noch  10  Monate  benntsen.  Geschieht  dies  nun  eben&lls  zu  5 
Proeent,  so  versehaft  er  sieh  damit  einen  Gewinn  von  4  Tha-^ 
lern ,  und  mithin  hat  er  am  Ende  des  Jahres  (06  -f  4)  Thaler 
==:  100  Thaler;  und  dieses  sind  die.  Prooeata,  welche  ihm  auf 
2  Monate,  nach  einem  Jahre  zahlbar,  rechtlich  zukommen. 

Wurde  man  aber  dem  Schuldner  schon  jetzt,  die  auf  2  Mo- 
nate nur  scheinbar  kommenden  100  Thaler,  als  Betrag  der 
Zinsen  abfordern,  so  ist  ofTcnbar,  dass  er  dadurch  4  Thaler  rer- 
liert,  welche  sein  Gl&ubiger  zur  Ungebühr  besieht. 

Hieraus  ergiebt  sich  nun  wieder; 

1)  dass  alle  Zinsbereohnungen  nur  nach  einem 
festgesetzten  System  ausgeführt  werden  dürfen. 

2)  dass  die  hier  angefügten  Tafeln  alle  unter 
sieh,  und  zwar  genau  mit  diesem  Systeme  überein- 
stimmen, und  endlich 

3)  dass  man  die  hier  gezeigten  Wege  bei  Berech- 
nung dieser  Gegenst&nde  nie  verlassen  darf,  wenn 
nicht  die  Willkühr  die  Oberhand  behalten  soll; 
wobei  Verirrungen,  wie  wir  sie  schon  so  oft  ge- 
funden haben,  unvermeidlich  sind. 

2te  A  n  f  g  a  b  e. 
9*  377. 
Wir  wollen  annehmen,  dass  alles  wie  in  der  vorigen  Aufgabe 
verbleibt;  nur  mit  der  einzigen  Abänderung,  dass  die  Zinsen 
nicht  erst  am  Ende  des  Jahres,  sondern  mit  Ende  eines  jeden 
halben  Jahres  abzutragen  sind.  Wie  viel  würden  in  diesem  Falle 
die  Zinsen  von  12000  Thaler  Capital  auf  2  Monate  betragen? 

Auflösung. 
Auf  jeden  Fall  betragen  sie  m^r  als  06  Thaler ,    weil  der- 
jenige, der  sich  im  Laufe  des  Jahres  mehrere  Zinszahlungstermine 

Y 
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bedungen  hat,  lein  Geld  auek  an  einem  h^em  Zinsfuiie  benutat; 
sie  mfiasen  aber  auch  weniger  ab  100  Thaler  9  wie  man  eie  auf 
dem  gewöhnlidien  Wc^  bereehnet,  betragen,  weil  «ie  schon  4 
Monate  vor  der  festgesetzten  Zinssahlungsseit  eingefordert  wer- 
den. Den  wahren  Betrag  findet,  man  daher  mit  Hilfe  der  2ten 
Tafel  (Seite  196  —  201)  welche  för  halbjährige  Zinszahlungster- 
mine berechnet  ist.  Man  nehme  daher  aus  dieser  2ten  Tafel  Um 
(Seite  108)  bei  2  Monaten  stehenden  Zahl:  1.008197 

und  multiplicire  dieselbe  mit:  12000 

2016  394 
1008197 


so  ist  das  Prcrduct  gleich:  12098.364(000) 

Es  sind  demnach  12000  Thaler  Capital  in  2  Monaten  mit 
den  Zinsen  auf  12098.364  Thlr.  oder  12098  Tbir.  8  Gr.  9  Pf. 
(10  Silbergr.  11  Pf.)  angewachsen.  Nimmt  man  hiervon  das  Ca- 
pital (12000  Thaler)  wieder  hinweg,  so  bleibt  für  den  Zinsbe- 
trag auf  2  Monate  noch  98.364  Thlr.  oder  98  Thlr.  8  Gr.  9  P£ 
(10  Silbergr.  11  Pf.) 

Auch    das   hier   gefundene  Resultat  ist  richtig.     Denn  wenn 

der  Gläubiger  die  98.364  Thaler  noch  bis  Endendes  halben  Jah- 

res,    also  auf  4  Monate  ausleihet,    so  wird  er  mit  dem  Nutzen, 

den  er  hieicvon  sieben  kann,  ebenfalls  100  Thaler  haben;  nämlich: 

100  Thaler  bringen  in  6  Monaten  2^  Thlr.  Zinsen 
98.364       -  --4         -x- 


X 

2 

100 

6 


5  Thlr.  Zins 

98.364  denn :  je  mehr  Capital,  desto  mehr  Zinsen 
4  ~      Je  mehr  Zeit,  desto  mehr  Zinsen 


6  X  98.364  X  4  ^, .  Ix  16.394  X  1 

X  =  «  Thlr.  =  ' 

2  X  100  X  6  1  X  10  X  1 

=  1.0394  Thbr.  Zinsen. 

Er  erhielt  also  auf  2  Monate  haar:   98.364 T.=:  98  T.    8G.9P. 
besieht hierr. in  4  Monat. noch  Zinsen:     1.639-  ^iz     1  -  15 -4-» 
mithin  hat  er  am  Ende  d.  halben  Jahr. :  100.003  T.  =  1 00  T.  —  G.  l  P. 
A  nm  e  r  k  u  n  g.     Die  kleine  Differenz  yon  xornf  '^^^^•9  velehe  noch 
-  keinen  Pfennig  am  Werth  beträgt,  und  daher  ganz  unbeach- 
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tot  bleiben  kaim,  Ist  dadurch  entstanden,  dasi  die  Resultate 
in  den  Tafeln  nur  mit  6  Deeimalen ,  mit  Rueksieht  auf  die 
7te,  eingetragen  sind« 

§•  378* 

■ 

Würde  endlich  der  wahre  Betrag  der  Zinsen  ron  12000  Tha* 
1er  Capital  auf  2  Monate  gesucht,  insofern  die  Zinssahlungster- 
mine  bloss  mit  Ende  eines  Jeden  Vierteljahres  bedun- 
gen sind,  so  wird  das  Resultat  mit  Hilfe  der  3ten  Tafel  Seite 
202,  gefunden.  Bfan  nimmt  nämlich  aus  dieser  Tafel  die  Seite 
204  bei  2  Monaten  stehende  Zahl,  und  mulCiplicirt  dieselbe  mit 
der  Zahl  des  Capitals,  so  giebt  das  Prodnet  das  Capital  mit  den 
Zinsen  auf  diese  Zeit. 

Nun  steht  bei  2  Monaten  die  Zahl:     1.008 299 

diese  multiplieirt  mit:  12000 

2016  598 
1008299 


giebt  xum  Prodncte:  12099.588(000) 

Daher  sind  12000  Thlr.  Cajpital  in  2  Monaten  mit  den  Zin- 
sen auf  12099.S88  Thlr.  oder  12099  Thlr.  14  Gr.  2  P£  (17  SiU 
bergr.  8  Pf.)  angewMisen ;  und  die  Zinsen  allein  betragen  auf 
diese  Zeit  99.588  Thlr.  oder  99  Thlr.  14  Gr.  2  PL  (17  Sil- 
bergr.  8  P£) 

Der  Grund,  dass  wir  hier  wieder  etwas  mehr  an  Zinsbetrag 
finden,  als  in  der  2ten  Aufgabe,  liegt  darin ,  dass  hier  die  Zinsen 
schon  naeh  3  Monaten  fiUlig  waren,  und  daher  nur  auf  1  Monat 
im  Voraus  erhoben  wurden.  Dass  diese  Zinsen  aber  auch  wieder 
weniger  als  die  gewöhnlich  in  Rechnung  zu  bringenden  100  Tha- 
1er  betragen,  kommt  daher,  dasir  der  Gläubiger  die  su  früh  er- 
haltenen Zinsen  noch  einen  Monat  benutzen  kann.  Verleiht  er 
demnach  diese  Zinsen  eben&lls  lu  5  Procent,  so  gewinnt  er  mit 
den  99T.14G.  2  P.,  in  einem 
Mqnat  noch  an  Zinses -Zinsen  9  -  10  - 

u.  hat  daher  amEnde  d.  Steu Monats  ebenC :  100  T.  —  G.  — P. 

Y  2 
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lieber    den    Anwachs    eines    Capitals  im   Lanfe 

des  Jahres. 

B)  bei  5  Procent  Zins  ron  Zins. 

§.  379. 

Hat  ein  Capital  schon  ein  oder  mehrere  Jahre  auf  Zinses- 
xinacn  gestanden,  und  es  soll  der  Anwachs  deiselben  noch  aaf  einige 
Monate  oder  Tage  über  die  Zahl  der  ganzen  Jahre  berechnet  wer- 
den, so  bedielte  man  sich  zur  richtigen  Berechnung  des  zu  su- 
ehenden  Resultats,  der  2t«n  Ver ticalspalte  einer  der  Tor- 
liegenden'  drei  Tafeln;  und  zwar:  der  Is^en  Tafel  (Seite  184—195) 
wenn  die  Zinsen  jährlieh  zum  Caj^al  geschlagen  werden;  der 
2ten  Tafel  (Seite  196  —  201)  wenn  man  die  Zinsen  in  halb- 
jährigen Terminen  wieder  zum  Capital  legt;  oder  endlich  der 
3ten  Tafel  ( Seite  202  —  204 )  wenn  man  mit  Ende  eines  jeden 
Vierteljahres  die  Zinsen  wieder  zum  Capitale  schlagt 

Diese  Tafeln  stehen  mit  denen  der  l>l«n  Haupttafel  (Seite  3 
bis  Seite  28)  in  einer  sehr  genauen  Verbindung.  Man  sucht 
nämlich  nach  §•  229  mit  Hilfe  jener  Isten  Haupt* Tafel  zuerst 
den  Anwachs  auf  die  Zahl  ron  ganzen  Jahren,  und  mit  Hilfe 
dieser  Torliegenden  alsdann  noch  den  Anwachs  auf  BruchtheOe 
des  Jahres. 

Wir  wollen  daher  einige  Beispiele  anfuhren,  bei  Welchen  die 
vorliegenden  Tafeln  zuerst  einzeln ,  und  sodann  auch  mit  Jenen 
der  l8t«n  Haupt -Tafel  zusammen,  angewendet  werden. 

Iste  Aufgabe. 
§.  380. 
Ein  gewisses  Capital  hat  17  Jahr  146  Tage  zu  5  Procent 
auf  Zinseszinsen  gestanden  und  ist  dadurch,  dass  man  die  Zinsen 
mit  Ende  eines  jeden  Jahres  wieder  zum  Capitale  schlug,  in  den 
17  ganien  Jahren  auf  9500  Gulden  angewachsen;  es  soll  berech- 
net werden,  auf  wie  viel  diese  9500  Gulden  in  den  letzten  146 
Tagen  noch  anwachsen  werden? 

Auflösung. 
Gewöhnlich  berechnet  man   die  Zinsen   auf  Bruchtheile  des 
Jahres  nach  der  Regeldetri,  ohne  darauf  Rucksidit  zu  nehmen,  ob 


341 

die  Zimen  In  Jfthrigen-,  liatbjfilirigea  -  oder  TkrtdUihrigen  Ter* 
nünen  sum  Capitale  geschlagen  werden.  —  Man  tchliesit  nimlicfa 
Uerbei:  100  Guld^  Capital  bringen  in  365  Tagen  5  Gulden 
Zimen,  wie  viel  Zinsen  werden  0500  Gulden  Capital  in  146  Ta- 
gen bringen  u.  s.  w«  Hiernach  findet  man  allerdings  diese  Zin- 
sen gleich  190  Gulden,  und  daher  das  Capital  mit  den  Zinsen 
auf  diese  ganze  Zeit^  gleich  9690  Gulden.  Allein  dieser  Schluss 
nnd  mithin  auch  das  Resultat,  ist  stets  unrichtig;  wie  au^ 
sdion  mehrmals  erinnert  und  bewiesen  wurde. 

Das  richtige  Resultat  findet  sich  aber,  wenn  wir  ans  der 
Torliegenden  Tafel,  welche  für  jahrige  Termine  berechnet  ist,  und 
«war  (Seite  189)  aus  der  2ten  Verticalspalte,  die  bei  146  Tagen 

■tefaende  Zahl :  ,  101 9708 

multlplieiren  init  der  Zahl  des  Capitata:  9500 

5  09  8540 
91  77  372 


Das  Produet  ist  alsdann  =  96  87.226000 

Demnach  sind  diese  9500  Gulden  in  den  letzten  146^  Tagen 
mit  den  Zinsen  auf  0687.226  Gulden,  oder  9687  Gulden  13 
Kreuzer  2  P£  angewad^sen;  nnd  nur  dieses  hier  anletzt  g^un- 
dene  Resultat  Jst  das  richtige,  ob  es  gleich  gegen  die  oben  ge- 
fundenen 9690  Gulden,  um  2  Gulden  46  Kreuzer  2  P£  weniger 
betrfigt    Die  Unaehehieryon  "«hirde  schon  früher  angegeben. 

2te    Aufgabe. 

Ein  CapiUl  von  1000  Mark  Banco  ist  zu  5  Procent  Zins 
Ton  Zins  so  angelegt,  dass  man  die  Zinsen  stets  am  Ende  eines 
jeden  Jahres  wieder  zum  Capitale  schlagen  kand;  man  wünscht 
zu  wissen,  wie  gross  das  Capftal  mit  den  Zinsen  nach  41  Jahren 
und  33  Tagen  sejn  werde? 

Auflösung. 
Man  berechne  zuerst  nach  §.  229 ,  auf  wie  viel  diese  1 000 
Mark  in  41  ganzen  Jahren  bei  5  Procent  jährlidien  Zinsen  an- 
wachsen werden;  wozu  man  aus  der  l^^n  Haupt-Tafel  die- 
jenige Tafel  benutzt,  welche  zu  6  Prooent  berechnet  ist.  Man 
nimmt  nämlich  aus  jener  Tafel  die  (Seite  24)  bei  41  Jahren  ste- 
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hende  Zahl,  also :  7.301988148,  und  mtdtipUeIrt  dieselbe  mit  der 
Zahl  des  Capitals  hier  1000,   so  ist  das  Vtodnct:   7391.088148. 
Die    1000    Mark  würden  a|so  in   den   41    ganzen  Jahren  auf: 
7391.988148  Mark,  oder  7391  Mark  15  SchiUinge  10  Pfennige   . 
anwachsen. 

Um  nun  auch  den  Anwaehs  auf  die  noch  übrigen  33  Tage 
lu  berechnen,  bediene  man  sich  hierin  der  Tafel,  welche  wir  in 
der  vorigen  Au%abe  schon  anwendeten,  wie  folget:  man  nimmt 
das  zuletzt  für  41  ganze  Jahre  gefundene  Resultat  und  multipU- 
cirt  dasselbe  mit  der  Zah^  welche  (Seite  185)  in  der  Tafel  bei 
33  Tagen  steht,  so  giebt  das  Product  die  Grösse  des  Oapitals  lalt 
den  Zinsen  auf  41  Jahr  33  Tage, 

Nun  fanden  wir  für  41  Jahre      7391.988148  Mark 
bei  33  Tagen  steht  die  Zahl; 1.004421 

7391988148 

147839  76296. 

2  956795  2592. . 

29  567952592... 

7391988148..!... 

Das  Product  ist  daheJl         7424.668127602308  Mark. 

Folglich  wächst   ein  Capital  von   1000  Mark  bei  5  Prooent 
Zins  von  Zins   in  41  Jahren  33  Tagen  an,   auf:    7424668. . . 
Hark  oder  7424  Mark  10  SchiUinge  8  Pf. 

Wären  aber  die  Zinsen  von  7391.988...  Mark  auf  die  letz- 
ten 33  Tage,  nach  der  einfachen  Zinsrechnung  berechnet  wordai, 
so  würde  man  dieselben  gleich  33.415836  Mark  oder  33  Mark 
6  Schillinge  8  Pfennige  gefunden  haben ;  addirt  man  nun  diese 
Zinsen  zu  dem  Capitale  von  41  Jahren,  also: 

zu  7391.988148  Mark  oder  7391  Mark  15  SchUL  10  Fl 
addirt         33.415836      >         ^         33      >       6       -  8    - 

giebt:     7425.403984  Mark  oder  7425  Mark   6  ScbUK  .6  P£ 
das  richtige  Resultat  ist  aber:      7424       -     10        -        8     - 


folglich  wieder  ein  Unterschied  von:  —  I^ark  11  Schill.  )0  Pf. 

Gebrancb  der   2teii  Tafel  bei  halbjährigen  Zins- 

terminen» 
§.  381. 
Diese  2tc  Tafel ,    welche  sich  Seite  196  bis  mit  Seite  201 
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Tovftndet^  wird  dlieii  lo  angewendet  wie  die  rorhergehende.  Man 
henntit  sie  nämlich,  wenn  der  Anwachi  eines  Capitals  noch  auf 
einige  Tage,  Wochen  n.  s.  w.  gefunden  werden  loU;  aber  nur 
in  dem  Falle,  dass  die  Zinsen  am  Ende  jeden  halben.  Jah« 
res  mit  2^  Procent  berechnet,  oder  lum  Capitaie  geichlagen 
werden. 

Hätte  man  daher  mit  Hilfe  der  l>l«n  Haupt -Tafel  schon  ge- 
funden, dass  ein  gewisses  Capital  in  20  Jahren  dadurch,  dass 
man  die  Zinsen  am  Ende  eines  jeden  halben  Jahres  sum  Capi- 
taie schlug,  auf  2581  Pfund  Sterling  angewachsen  sey,  und  man 
wollte  berechnen,  auf  wie  yiel  dieses  Capital  in  73  Tagen  mit 
seinen  Zinsen  noch  anwachsen  werde,  so  darf  man  nur  die  (Seite 
108)  bei  73  Tagen  stehende  Zahl  mit  der  Zahl  des  Capitals  mul- 
tipliciren,  und  das  Product  giebt  Capital  und  Zinsen  auf  diese 
ganie  Zeit 

Nun  steht  bei  73  Tagen  die  Zahl:         1.009026  . 
diese  multiplicirt  mit:  2581 

1  OO10O26 
i      80  79408 
504  9630 
2010  852 


giebt  sum.  Prodncte:  2606.619006 

Mithin  würde  das  Capital  Ton  2581  Pfund  Sterling  in  den 
73  Tagen,  noch  auf  2606.619...  Pfund  oder  2606  Pfund  12 
ShilUnge  5  Pence  Sterling  mit  den  ZinHen  anwachsen.  (1  Pfund 
Sterlings:  20  Shillings  a  12  Pence) 

Berechnet  man  aber  die, Zinsen  von  2581  Pfund  auf  diese 
73  Tage  nach  der  einfachen-  Zinsrechnung,  so  ist  der  Betrag 
derselben  25.81  Pfund  oder  25  Pfund  16  ShilUnge  2  Pence; 
und  wenn  diese  Zinsen  zu  dem  Capitaie  2581  Plcind  addirt  wer- 
den, so  erhält  man  2606.81  Pfund,  oder  2606  Pfund  16  Shil- 
Unge 2  PencÄ^  welches  gegen  das  oben  gefundene  richtige  Resul- 
tat^ wieder  um  3  ^ilUnge  9  Pence  Sterling  au  riel  ist« 

§.  382. 

WUl  man  diese  2ie  Tafel  mit  einer  der  .rsten  Haupt -Tafeln 
unmittelbar  in  Verbindung  setien,  (welches   in  diesem  Falle  nur 
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mit  derjenigen )    welche  xu  2^  Ptoeent  berechnet  ist,    geicfaeheit 

kann),  10  verehre  man,  wie  in  der  Aufl6aung  der  folgenden  Auf-- 

■ 
gäbe  gezeigt  werden  soll. 

Aufgabe. 

Ein  Capital  von  5000  Franken  ist  zu  5  Procent,  doch  u> 
angelegt,  das»  die  2in«en  mit  Ende  eine«  jeden  halben  Jahres  %vt 
2^  Procent  berechnet  und  wieder  cum  Capitale  gesdilagen  wer- 
den; man  aoli  durch  Rechnung  ündeti,  auf  wie  TieL  dieaes  Capital 
mit  seinen  Zinsen  in  23  Jahren  und  97  Tagen  anwachaen  wirdf 
(l  Frank  hat  100  Centimen.) 

Auflösung. 

.Man  er  wage  suerst^  dass,  da  die  Zinsen  mit  Ende  eines  je- 
den halben  Jahres  zum  Capitale  geschlagen  werden,  anstatt  23 
ganzer  Jahre «  doppelt  soriel,  nämlich  46  halbe  Jahre  oder  Zina- 
termine  in  Rechnung  zu  bringen  sind;  und  da  ferner  die  Zinsen  i> 
am  Ende  eines  jeden  Termines  mit  2^  Procent  berechnet  werden 
sollen,  se  nehme  man  aus  der  l>teu  Haupt -Tafel,  und  zwar  aus 
derjenigen  Tafel,  Welche  (Seite  13)  zu  2^  Procent  berechnet  ist, 
die  Zahl',  welche  bei  46  Jahren  oder  Terminen  steht,  und  mul- 
tiplicire  dieselbe  mit  der  Zahl  des  zu  berechnenden  Capitals,  also : 

bei  46  Jahren  findet  man  die  Zahl:     3.113  850861 

diese  Zahl  multiplicirt  mit :  5000 

giebt  zum  Producte:  15569.254305(000) 

Die  zuerst  angelegten  5000  Franken  Capital  sind  demnach 
in  23  ganzen  -  oder  46  halben  Jahren  mit  den  Zinseszinsen  auf 
die  Summe  von  15569.254305  Franken,  oder  15569  Franken  25 
Centimen  angewachsen. 

Damit  nun  audi  der  Anwächs  dieses  Capitals  auf  die  letzten 
97  Tage  noch  gefunden  werde ,  So  dient  uns  hierzu  die  2te  Ta- 
fel der  Vten  Haupt -Tafel  Seite  196 — 201,  welche  den  Auwachs 
eines  Capitals  bei  2^  Procent,  und  halbjährigen  Zinsterminen  auf 
jeden  Tag  des  halben  Jahres  enthalt.  Man  nimmt  nämlich  daa 
oben  in  46  halben  Jahren  mit  seinen  Zinsen  angewachsene  Ca- 
pital, und  multiplicirt  dasselbe  mit  derjenigen  Zahl,  welche  in 
unserer  vorliegenden  Tafel    bei   97    Tagen   steht,     so   giebt  uns 
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dat  Prodaet,  Gapital  vnd  Zinieu  von  5000  Fttnken  auf  23  Jahre 
97  Tage. 

Nun  fanden  wir: 

Capital  und  Zinsen  nach  23  Jahren  =  15560.254306  Franken 
Seite  109  bei  97  Tagen  steht  die  Zahl:  1.013211 

15509  254305 
*     15509254305. 
3113850  8010.« 
40  707702915... 

155  692543  05 

15569  254305...... 


so  ist  das  Product  =         15774.939723  623355 

Die  anfänglich  angelegten  5000  Franken  würden  demnach 
in  23  Jahren  97  Tagen  mit  den  Zinseszinsen  auf  15774.9397... 
Franken  oder   15774  Franken  94  Centimen  anwachsen. 

Wenn  wir  aber  die  Zinsen  auf  die  letzten  97  Tage  nach 
der  einfachen  Zinsenrechnung  (nämlich  so  wie  es  in  den  mehre- 
stcn  Lehrbuchern  geschieht),  berechneten  9  so  würden  -wir  diesel- 
ben gleich  206.8791  Franken  finden  5  und  wenn  wir  den  Zinsbe- 
trag XU  dem  auf  23  Jahre  berechneten  Capitale  hinzufügen,  so 
erhalten  wir  15776.1334  Franken;  also  .wieder  1.1937  Frauken 
oder  1  Frank  19  Centimen  mehr,  als  wir  oben  nach  der  richti- 
gen Rechnung  gefunden  haben.  Jedoch  wird  diese  Differenz  immer 
geringer,  je  mehr  wir  Zinstermine  im  Laufe  des  Jahres  annehmen« 

Gebrnnqh  der  3^«»  Tafel  bei  vierteljährigen  Zins- 

terminen. 

I 

Diese  Tafel  findet  sich  Seite  202  bis  mit  Seite  204.         ^ 

§.  383. 

Wird  endlich  ein  Capital  zu  5  Procent  so  benutzt,  dass  die 
Zinsen  mit  Ende  einet  jeden  Vierteljahres  zum  Capitale  geschla- 
gen und  sodann  von  neuem  wieder  mit  vcrinteressirt  werden,  so 
lässt  sich  durch  die  vorliegende  3te  Tafel,  der  Anwachs  eines 
Capitals  noch  auf  einzelne  Tage,  Wochen  oder  Monate  Ikber  die 
Zahl  von  ganzen  Vierteijahreu  genau  bestimmen. 
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DieM  vorliegend«  TbM  steht  nlmlieh  mit  derj«iiigea  der 
laten  Hevpt-Tafel»  welche  (Seite  8)  sn  1^  Proeent  herechnet 
üt,  in  einer  solehen  Verhindung,  dase  Jene  uns  die  Retultate  für 
ganie  Vierteljahre,  diese  rorliegende  aber  für  die  einael« 
nen  Tage  u.  s.  v.  des  Vierteljahres  lie&rt. 

Der  Gebraneh  und  die  Anwendung  dieser  Tafel  ist  .daher 
dem. der  vorhergehenden  ersten  und  zweiten  Tafel  gans  ähnlidi. 
Ein  Beispiel  wird  das  Gesagte  noch  mehr  versinnlichen. 

Aufgabe. 
9.  384. 

Es  soll  berechnet  werden,  wie  hoch  ein  Capital  von  2500 
Thalcm  mit  seinen  Zinaesainsen  bei  5  Prooent  jahrlieh ,  in  23|^ 
Jahren  und  57  Tagen  anwachsen  werde,  insofern  die  Zinsen  auf 
jedes  Vierteljahr  mit  l|  Procent  berechnet,  nnd  wieder  lum  Ca- 
pitale  geschlagen  werden?- 

Auflösung. 

Es  sind  23|  Jahre  eben  so  viel  als  05  Vierteljahre;  daher 
berechne  man  zuerst:  auf  wie  viel  dieses  Capital  nach  05  Vier- 
teljahren angewachsen  sejn  wird,  wenn:  man  die  Zinsen  4  1^ 
Procent  mit  Ende  eines  Jeden  Vierteljahres  cum  Capitale  schlägt, 
welches  mit  Hilfe  der  Isteu  Haupt- Tafel ^  und  zwar  derjenigen 
Tafel  bewerkstelliget  wird,  welche  (Seite  8)  au  J|  Prooent  be- 
redinet ist.  Man  nehme  daher  aus  jener  Tafel,  die  bei  05  Jah- 
ren (oder  vierteljährigen  Terminen)  stehende  Zahl^  nnd  multipli- 
cire  dieselbe  mit  der  Zahl  des  angelegten  Capitals,  so  giebt  daa 
Product  Capital  und  ZinsAi  am  Ende  des  05>ten  Termines. 

Nun  steht  bei  05  Jahren  die  Zahl :  3.25  4827804 

diese  mit  der  Zahl  des  Capitak  multiplicirt:  2500 

IG  27  4130470 
65  00  655788 


giebt  zum  Producte:  81  37.0607350(00} 

Die  Buerst  angelegten  2500  Thaler  wOrden  also  in  05  Vier- 
teljahren oder  in  23|  Jahren  mit  den  Zinseszinsen  auf  8137.060735 
Thaler,  oder  8137  Thlr.  1  Gr.  8  Pf.  (2  SUbergr.  1  Pf.)  anwachsen. 
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Um  nvn  aucii  den  Anwadui  auf  die  '67  Tage  riehtig  lu  be« 

rechnen,  nehme  man  das  no  eben  gefundene  Reenltat,  nnd  mnlti- 

plieire  daiselbe  noeh  mit  derjenigen  Zahl,   veldie  in  der  rorlie« 

genden  3teo  Tafel  (Seite  203)  bei  57  Tagen  steht,  so  seigt  das 

Product,  Capital  nnd  Zinsen  am  Ende  der  ganzen  Zeit ;  und  zwar : 

fanden  wir  den  Anwachs  für  23 1  Jahr  =  8137.060735  Thlr. 
bei  57  Tagen  steht  die  Zahl:  1.00770 

73233  627615 
5  6050488145 
5605048  8145 
8137  06073  5.. 


Das  Prodnet  ist  also :     8200.45750  823565  Thlr. 
Das  Capital  tob  2500  Thalem  ist  demnach  in  23|  Jahren 
nnd  57  Tagen,    bei  Tierteljihrigen  Zinsterminen  k  l\  Procent 
Zins  Ton  Zins,  anf  8200.4575...  Thaler  oder  8200  Thlr.  11  Gr. 
—  P£  (13  SUbergr.  0  Pf.)  angewadisen. 

§.  385. 

Bei  allen  solchen  Aufgaben  würde  man  das  gesuchte  Resul- 
tat auch  auf  einem  andern  Wege  gefunden  haben,  wenn  man 
nämlich  (wie  in  dem  letzten  Beispiele)  die  bei  05  Tenninen  oder 
Vierteljahren  stehende  Zahl :  3.254827804  sogleich  mit  derjenigen 
Zahl,  welche  denen  noch  hinsugehörigen  57  Tagen  entapricht, 
also  mit  1.00770  multiplicirt,  und  das  gefundene  Product  alsdann 
erst  so  oftmals  genommen  hätte,  als  die  Zahl  des  Capitals  anzeigt 
Denn  es  giebt  3.254827804  x  2500  X  1.00770  eben  so  viel, 
als  3.254827804  x  1.00770  x  2600,  indem  die  Versetzung  der 
Factoren  auf  die  Grosse  des  zu  suchenden  Products  keinen  Ein» 
fluss  haben  kann. 

Beweis     der    Richtigkeit    der    vorhergehenden 
Rechnungen.  (Far  Rechnnngsverständige) 

§.  386. 

Wenn  in  dem  letzten  Beispiele  die  Zinsen  auf  die  57  ein- 
zelnen Tage  wieder  nach  der  einfachen  Zinsrechnung  gesucht,  und 
alsdann  zum  Capitale  addirt  würden,  so  wäre  das  Resultat,  wie 


348 

bei  den  Torliergeheiidea  Beiqiieleii,    wieder  um  etwia  ra  grote 
«ifgefallen. 

Da  nun  untere  Retnitate  (bei  richtiger  Berechnung)  anf  ein- 
aelne  Jahre  oder  ganie  Termine  yollkommen  genan  mit  denen  an- 
derer Sdiriftsteller  übereinstimmen,  so  daea  sich  diese  Differenz 
nnr  bei  Berechnung  der  Zinsen  auf  einaelne  Tage  aeigt,  sa 
dürfte  wohi,  auch  bei  dem  Unbefiingensten  der  Zweifd  entstehen, 
ob  es  richtiger  sey,  bei  der  Zinsessinsrechnung  die  Zinsen  auf 
einzelne  Tage  ebenfalls  nadi  der  susammengesetiten,  oder  nadi 
der  einfiichen  Zinsrechnung,  beredinet  aniunehmen. 

Da  wir  nun  in  allen  unseren  ausammengesetzten  Zinsberech- 
nungen, die  Zinsen  oder  den  Anwuchs  eines  Capitsls  im  Laufe  de» 
Jahres,  nlailich  awiicben  %wei  festgesetxten  Zinssahlungstermineor 
nicht  nach  der  einfachen,  sondern  jederaeit  nach 
der  susammengesetBten  Zinsrechnung  berechnet, 
und  stets  behauptet  haben,  dass  man  nur  auf  diesem 
Wege  zu  den  richtigen  Resultate  gelangen  kknn, 
so  muss  uns  auch  sehr  daran  gelegen  seyn,  uns  von  der  Wahr- 
heit dieser  Behauptung  noch  auf  einem  andern  Wege  zu  über- 
zeugen; zumal  da  diese  Behauptung  gegen  die  Lehren  der  Schrift- 
steiler  streitet,  welche  annehmen,  d^Mu  n,  oder  die  Zahl  der  Jahre 

(100  4-  r\n 
— Tjijr- J  j  nhdkt  ein  Brudi  oder  eine 

gemischte  Zahl  seyn  könne. 

§.  387. 

Vor  allem  wird  es  nicht  schwer  seyn,  uns  zu  überzeugen, 
dass  ein  jedes  Capital  z.  B.  100  oder  a,  zu  5  oder  r  Procent, 
jahrlich  oder  terminlich  bedungenen  Zinsen,  und  zwar: 

1)  bei  einfachen  Zinsen,  in  arithmetischer  Progreuion, 

2)  bei  Zingessinsen  aber,     in    geometrischer  Progression  an- 
wachst. 

Denn  bei  einfachen  Zinsen  erhält  man: 
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oder  endlich,  wenn  ia«n  den  Bruch  f   X.  j  :z=  n  setzt«     so 

v  100  y      *^      ' 

ist  dieser  Anwachs  allgemein- 

a,  ap,  ap«,  ap3,  ap*,  ap«,  ....  ap». 
Nennt  man  demnach  die  Summe,    auf  valdie  ein  Capital 
100  oder  a  mit  leinen  Zinsen  in  n  Jahren  anwidist  S^  so  ist: 

1)  bei  einfachen  Zinsen  S  =  lOO  +  ^n  =  a  +  rn 

/lOO  +  SX«» 
3)beiZin.e«üuead>«S  =  100(--^)    =  «f 

Schon  hieraus  ergiebt  sich,  dass  die  Berechnung  eines  C%- 
pitals  nach  susammengesetsten  Zinsen  auf  gans  andern  Gründen 
beruhe,  als  diejenigen  sind,  worauf  sich  die  einfitobe  Zinsrechnung 
stutzt,  und  auch,  dass  es  sdion  deshalb  gans  unrichtig  sejn 
würde,  wenn  man  in  einer  geometrischen  Reihe  ein  Glied  oder 
einen  Theil  desselben  nach  der  ein&chcn  Zinsrechnung  z.  B.  nach 
den  Gesetzen  arithmetischer  Reihen,  ^bestimmen  wollte. 

§.  388. 
Der  Sats,    dass  bei  der  Zinseszinsrechnung  der  Betrag  <kr 

jfthrlieh  bedungenen  Zinsen  jedesmal  mit  Ende  des  Jahres  zum 
Capitale  geschlagen,  und  sodann  erst  wieder  mit  verinteressirt 
wird,  hat  so  manchen  Schriftsteller  yerleitet,  zu  behaupten,  dass 
man  deshalb  auch  im  Laufe  des  Jahres  oder  zwischen  zwei  Zins- 
terminen,  und  zwar  nach  Verhältniss  der  Zeit,  nur  einfi^he  Zin- 
sen in  Rechnung  bringen  müsse. 

Aliein  man  hat  dabei  folgendes  ganz  ailwer  Acht  gelassen: 

1)  Wenn  die  Zinszahlungstermine  erst  mit  Ende  des  Jahres 
föllig  werden,  so  kann  man  vor  dieser  festgesetzten  Zeit  weder 
einfikche  noch  zusammengesetzte  Zinsen  fordern. 

'2)  Derjenige,  welcher  die  Zinsen  erst  am  Ende  des  Jahres 
zu  zahlen  verbunden  ist,  und  yielleicht  den  (scheinbaren)  Betrag 
derselben  sdion  nach  Verlauf  TOn  6  Monaten  entrichten  soll,  kann 
wegen  der  hier  statt  findenden  Anticipation,  der  Billigkeit  gemSss, 
auf  eine  Vergütung  Anspruch  machen;  welehes  Interusurium  bd 
zusammengesetzten  Zinsen  auch  nach  der  Zinseszinsredmung  be- 
rechnet werden  muss. 

3)  Bei  der  Zinseszinsrechnung  dürfen  die  Zinsen  durchaus 
nicht  als  proportional  mit  dar  Zeit  in  Rechnung  gebradit  wer- 
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den;  denn  die  Zinsen  Ton  2,  3  oder  n  Jahren  betragen  ftet« 
mehr,  ab  das  2^  3  oder  n  fache  def  einjährigen  Zinsen. 

4)*  Da  feilier  die  2jährigen  Zinsen  weniger  als  die  Hftifb 
des  4jihrigctn  Zinsbetrags,  nnd  auch  die  jährigen  Zinsen  weniger 
als  der  dritte  Theii  des  3jährigen,  auch  weniger  als  die  Hälfte 
des  2jährigen  Zinsbetrages  sind,  so  können  auch  die  Zinsen  auf 
6  Monate  nicht  als  die  Hälfte ,   die   auf  3  Monate  nicht  als  der 

yierte  Theil   und   so  .  überhaupt  die  —  tel  jährigen  nicht  als  der 

m 

int«  Theii  des  jährlich  bedungenen  Zinsbetrages  angenommen 
werden, '  sondern  sie  mftssen  stets  ^m  etwas  kleiner  als  der  mte 
Theil  des  jährlichen  Betrages  scjm^  wenn  der  bedungene  oder  fiost- 
gesetzte  Zinsfuss  ungeändert  bleiben  soll,  welches  hier  stets  vor- 
ausgesetst  werden  muss. 

5)  Es  ist  durchaus  falsch,  wenn  man  annimmt,  dass  ein  Ca- 
pital am  Ende  des  Jahres  oder  Zinstermincs ,  einen  plöbdichen 
Zuwachs  durch-  seine  Zinsen  erhalte;  denn  bei  einem  jeden  Ca- 
pitale,  welches  nach  Zinsessinscn  benutst  wird,  erfolgt  diese  Zu- 
nahme in  dei^  Zwischenxeiten,  in  eben  dem  Verhältnisse  und  nach 
denselben  Oesetsen,  als  bei  gansen  Jahren;  und  dieses  ist  um  so 
strenger  genommen  richtig,  je  kleiner  man  diese  Zeiträume  an- 
nimmt- 

§.  389. 
Soll  demnach   der  Anwachs    eines  Capitals   a,     auf  Bruch- 
theUe  >•  B.  auf*  jeden  mten  Theil  des  Jahres  nach  dem  Zinsfusse 

(  )  r=:  p  berechnet  werden,  so  müssen  zwischen  jede  zwei 

Glieder  der  Hauptreihe  a,  ap,  ap^,  ap'  .  •  .  noch  (m— 1)  Glie- 
der, und  zwar  so  eingeschaltet  werden,  dass  dadurch  ebenfidls  eine 
geometrische  Reihe  Ton  m  mal  so  riel  Gliedern  entstehe,  wodurch 
aber  das  Gesetz  der  Hauptreihe  selbst,  nicht  aufgehoben  werden  darfl 
Da  wir  nun  Ton  dieser  neuen  Reihe  das  erste  Glied  ==  a, 
du  Cm  +  l)(e  GUed  =  ap  und  die  Zahl  der  Glieder  =  (m+1) 
selbst  kennen,  so  sind,  wenn  wir  den  Exponenten  der  neuen  Reihe 
mit  j  bezeichnen,  diese  Glieder  der  neuen  Reihe  selbst,  folgende: 
Zahl  des  Gliedes     :       1     2      3        4         6  m     (m-f  l)tc 

Glieder  der  neuen  Reihe:  a,  aj,  aj^,  aj' ,  aj*,  •  •  •  aj"'*"',  uj^ 
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m  ^— 


Da   mm  daa  (n  +  l)<e  Glied  der  neoMi  lUihe,    ten  2ten 
Gliede  der  Hauplreike  ielbst  gleich  lejn  teil,  so  tat  «ueh  aj^^::::«^ 

and  liicTaug  folgt  y™  =  - =p ;  und  sonach  ist  j  =  »A.     Dem- 
nach wäre  die  neue  Reihe  selbst  folgende: 
12^3  4  (m+1)   (m+a)     (m+3) 

.  .  .a  V/p%  a  V  P"+%  a  Vp»"**.... 
§.  390. 
Werden  nnn  die  Zinsen  in  jährigen  Terminen  com  Capitak 
geschlagen ,  so  ist  hei  Berechnungen  des  Anwachses  auf  Viertel- 
jahre mrr4,  weil  nnr  3  Glieder  eingeschaltet  werden,  indem  das. 
4te  Glied,  dem  2teB  Gliede  der  Hauptreihe  seihst  gleich  sejn 
muss«    Die  neue  Reihe  ist  alsdann  bei  5  Procent  Zinsen: 
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B«t  einaofaien  Monaten  ist  ms=:12;  indem  noeh  11  Glieder 
eingeichaltet  werden  miLweo,  und  das  12te  Glied  der  neuen  Reilie 
dem  2<eii  Gliedo  der  Hauptreilie  selbst  gleich  iit.  Die  ersten 
Glieder  der  neuen  Reihe  sind  demnach  folgende: 
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Für  ein  Capital  a=l  und  j&hrlidi  6  Procent  Zinieh,   'ut 
•onadi  der  Anwacht 


dei  Capitali  mit  Zinsen 


nach  I  Jahr,  V     ^^  -J^^J 


2=  V  1.05  =  1.012272 


,,     .V/Too+ßV 

des  CapitaU  mit  Zinsen  nach  |  Jahr,  V     ^    ^^^    J 


=  /r.05»  =  1.024696 


,     '     fc/'/^lOO  +  öX» 
des  Capitals  mit  Zinsen  nach  J  Jahren,  V     I      ^^  J 

*/ 

-=  Vl.05»  =  1.037270 

Zieht  man  femer  tob  diesem  Betrage  das  Capital  nämlich 
1  ah  und  mnltiplieirt  den  Rest  mit  100 ,  so  erhält  man  den  Be- 
trag der  Zinsen,  oder  die  Procente,  nämlich: 

anfi  Jahr,  10o(vl05  —  1  /  =  100  (1.012272  -  1) 

=  1.2272  Procent  *) 

auf  i  Jahr,  lOOv/Toö«  —  \)  =  100  (1.024696  —  I) 

'=,  2.4696  Procent 

auf  \  Jahr,  100  VVl.05»  —  iy=  100  (1.037270  —  1) 

=  3.727a  Procent. 

Eben  so  findet  man  den  Anwachs  eines  Capitals  Eins  mit 
seinen  Zinsen,  anf  einzelne  Tage,  nämlich: 


*)  Man  sehe  auch:  Meier  Hiricli  Sammlong  vod  Beispielen  n.  i.  w. 
am  der  BodistabenrechniiDg ,  driUe  Aatgabe,  Seite  2S6  Nnm. 
19.  n.  14. 
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.000134 
365^-- _-         365 

.000267 


3Ö5^ 305^ " 

«f  1    Tag  =  y^(^^)  =    »^05  =  1, 
auf  2  Tage  =:  VqS^'^  '/r,";^  =  ,, 

365^ _  365^- 

auf  7  Tage  =     /  Q^)"  =    VlM^  =  1.000936 
.«f  8  Tage  :^  Y   (i^«)»  _    Va05»  =  1.001070 •) 


365^ , 365 


.»f73Tage=/^l^^+i)"=    /loStT^^i.ooosoO 


tt.  «•  w.     u.  n.  Wm 


Eben  lo  würden  die  Zinsen  für  ein  Capital  Hundert  auf 
einzelne  Tage  folgende  seyn,  nämlich: 

auf  1  Tag:  100  V.  V1.05  —  1/  =  0.0134  Procent 
auf  2  Tage:  100  V  V^l.052  —  ij  =  0.0267  Procent 
auf  7  Tage:  100  \  /l.OÄ'  —  l)  ==  0.0936  Procent 

(365^ .  -V 

\/l.05B  -  ly  =  0.1070  Procent 

auf  73  Tage:  100  C  VlM^^-l)  =  0.9806  Proeent 

u.  s.  w. 

§.  391. 

Würden  wir  aber,  wie  es  gewöhnlich  geschieht,  auf  73  Tage, 
als  den  5ten  Theü  des  ganzen  Jahres ,  auch  den  6ten  Theil  der 
jährlich  bedungenen  5  Proccnte ,  also  1  Procent  als  Zinsen  an- 
nehmen,  so  würden  wir  auf  diese  2cit,  10000  Thaler  als  Betrag 


')  Die  Richügkeit  dieser  Berechuang  gi'ebt  auch  LeoDhard  Ealcr  in 
■einer  vollständigen  Anleitung  sur  Algebra,  im  isten  Tiieile  Seite  353 
und  »war  5.  55»  und  550  dareh  ein  Belipiel  so  erkennen. 

Z  2 
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■ 

der  Zinien  für  ein  Capital  ren  1  Million  Thaler  in  Rechnung 
bringen;  und  da  wir  nach  richtiger  Rechnung  nur  9806  Thalcr 
dafür  annehmei^  sollen,  so  ergiebt  sich  eine  Differenz  ron 
194  Thalern. 

Die  Ursache,  durch  welche  der  hier  gefundene  nicht  unbe- 
deutende Unterschied  von  194  Tbalem  reranlasst  wurde,  hat  man 
einzig  und  allein  in  den,  in  $.  388  unter  Nummer  1  bis  5  an- 
gegebenen Gründen  aufsusuchen;  denn  es  sind  allerdings  für  ein 
Capitol  Ton  1  Million  Thaler  auf  73  Tage  10000  Thaler  als 
Zinsen  zu  rechnen ;  allein  diese  10000  Thaler  sind  den  hier  an- 
genommenen Bedingungen  gemäss  erst  am  Ende  des  Jahres 
zahlbar,  und  müssen  daher,  wenn  sie  schon  nach  Verlauf  Ton 
73  Tagen,  also  292  Tage  ror  dem  festgesetzten  Zinssafalungster- 
mine  erhoben  werden  sollen,  wegen  der  hier  statt  finden- 
den Anfieipation,  auch  auf  diese  Zeit  rabattirt 
werden. 

Beobachten  wir  nun  das  hier  Gesagte  bei  allen 

» 

dergleiehe*  Rechnungen,  so  werden  wir  in  der  all- 

*  ^100  +  r\° 

gemeinen  Formel  S  =  ap°  oder  =a  f         7^     I     auch 

dann  noch  die  yollkommenste  Ueberein-stimmung 
finden,  wenn  n  eine  gemischte  Zahl  oder  irgend 
ein  fichter  Bruch  seyn  sollte. 

§.  392. 

All  eine  eben  so  unrichtige  Behauptung  findet  man 
gewöhnlich  aufgestellt,  dass  ein  Capital,  welches  zu  gleichen  Pro- 
centen  ausgeliehen  ist ,  dann  einen  grössern  Zuwachs  an  Zinses- 
ainsen  erhalte,  wenn  man  die  Zinsen  in  halbjährlichen^  oder  in 
▼ierteljährlichen  Tenninen  wieder  zum  Capitale  schlägt.  Dieser 
Behauptung  Hegt  aber  ebenfalls  wieder  eine  fa Ische  Ansicht 
über  das  Procentwesen  überhaupt,  und  über  die 
Grösse  des  Zinsfusses  insbesondere,  zum  Grande. 

Wenn  wir  nämlich  sag^n  wollen,  dass  zwei  Capitale  zu  glei- 
chen Procenten  ausgeliehen,  oder  auf  eine  andere  Weise  benutzt 
werden,  so  wird  vorausgesetzt ^  dass  dieser  Benutzung,  bei  glei- 
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dien  Prooeiiton,  andi  dne  imd  dieielbe  2eit  mm  Grimde  gelegt 
werde.  Denn  wenn  A  lein  CapiUl  so  angelegt  bat,  das«  er  mit 
Ende  jeden  Jahres  den  20iten  Theil  desselben  als  Zinsen  erhält, 
so  sagt  man,  er  habe  b  Procent  gewonnen;  wenn  aber  B  sein 
Geld  im  Waar^nhandel  anlegt,  und  heute  eine  Waare  für  106 
Thaler  rerkauft,  die  er  erst  Tor  einem  Monate  für  100  Thaler 
eingelcaufk  hat,  so  sagt  man  audi,  dass  er  6  Prooent  gewonnen 
habe.  Ist  es  aber  richtig,  im  allgemeinen  su  sagen,  dass  sowohl 
il  als  J?  sein  Capital  zu  5  Proeent  benotet  habe?  Gewiss  nicht. 
Denn  wenn  B  Gdegenheit  hat,  sein  Geld  im  ganien  Jahre  auf 
diese  Weise  anzulegen ,  so  wird  er  am  £nde  des  Jahres  anstatt 
jede  100  Thaler,  mit  dem  Gewinn.  179^  Thal^  haben;  B  hat 
daher  in  derselben  Zeit,  in  welcher  A  mit  *1 00  Thalern  5  Tha- 
1er  gewann,  70^  Thaler  gewonnen,  welches  nicht  möglich  sejn 
könnte,  wenn  beide  ihre  Capitale  su  gleichen  Procenten  benutxt 
hätten.  Wir  können  daher  npr  alsdann  sagen,  dass  swei  gleiche 
Capitale  zu  einem  und  demselben  Zinsfusse  ausgeliehen  oder  be- 
nutzt werden,  wenn  man  in  gleichen  Zeiträumen  auch  gleidie 
Zinsen  bezieht. 

t 

§.  393. 

Gewöhnlich  rersteht  man  unter  dem  Worte  Zinsfuss,  den 
Nutzen,  welcEen  man  mit  einem  t)apitale  von  Hundert  Einheiten 
in  Jahresfrist  erlangt  oder  erlangen  kann.  Werden  demnach 
zwei  Capitale  zu  gleichen  Procenten,  z.  B  zu  5  Procent  jährlich 
ausgeliehen ,  oder  auf  eine  andere  Weise  benutzt ,  so  wird  yoraus 
gesetzt,  dass  in  Jahresfrist  mit  jedem  Hundert  als  Capital  5  Ein- 
heiten als  Zinsen  gewonnen  werden.  Wird  aber  eine  solche  Be- 
nutzung gewählt,  welche  in  Jahresfrist  mehr  als  5  Procent  Zin- 
sen abwirft,  so  kann  auch  der  Zinsfuss  nicht  mehr  derselbe» 
sondern  er  muss  ein  höherer  sejn.  Zu  dieser  letzten  Be- 
nutzung gehören  nun  alle  diejenigen  Arten,  wo  man 
sich  zwar  5  Procent  jährlich  bedingt,  die  schein- 
baren Zinsen  aber  in  halbjährligen,  oder  riertel- 
jährigen  Terminen  entweder  einzieht,  oder  vieder 
zum  Capitale  sehlägt. 
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Nimmt  man  daber,  wie  es  gewöhnlidi  su  geschehen  pflegt, 
auf  das  halbe  Jabr  2^] ,  und  auf  das  Vierteljahr  1^  Procent  als 
Betrag  der  Zinsen  an,  so  hat  man  freilich  einen  grossem  Ge- 
winn, als  wenn  die  Zinsen  mit  5  Procent  am  Ende  des  Jahres 
erst  berechnet  werden. 

Gesetzt  A  habe  ein  Capital  von  8000  Gulden  au  5  Proe^t 
jährliehen  Zinsen  ausgeliehen,  so  werden  sowohl  die  einfachen  als 
die  susammengesetzten  Zinsen  am  Ende  des  Jahres  400  Gulden 
betragen.  Würde  A  aber  die  Zinsen  mit  1-^  Procent  (als  den 
4ten  Theil  Ton  5  Procent)  berechnen,  und  mit  Ende  eines  jeden 
Vierteljahres  zum  Capitale  schlagen,  so  würde  das  Capital  mit 
seinen  Zinsen  am  Ende  des  Jahres  auf  8407^  Gulden  anwachsen, 
so  dass  A  anstatt  400  Gulden,  407^  Gnlden  als  Zinsen  gesogen 
hätte.  Dasselbe  würde  nun  auch  bei  einfiu^hen  Zinsen  statt  fin- 
den, und  zwar  aus  folgendem  Grunde:  Wenn  sieh  A  anstatt  der 
400  Gulden  Zinsen,  welche  ihm  bei  diesem  Zinsfusse  am  Ende 
des  Jahres  erst  zukommen ,  schon  nach  Verlauf  eines  jeden  Vier- 
teljahres ]00  Gulden  (als  den  4ten  Theil  des  jährlichen  Betnges) 
auszahlen  lässt,  so  kann  er  die  ersten  100  Gulden  noch  -{  Jahre 
benutzen;  eben  so  kann  er  Ton  den  zweiten  100  Gulden  noch 
\  Jahre  und  Ton  den  dritten  100  Gulde^L  noch  \  Jahr  den  Nutzen 
haben;  im  Ganzen  kann  also  A  Yon  100  Gulden  nach  \  Jahren 
die  Zinsen  ziehen,  und  hat'daher  Gelegenheit,  sich  ebenfalls  noch 
einen  Gewinn  ron  1\  Gulden  damit  zu  yerschaffen.  Sind  demnach 
die  Zinsen  bloss  in  jährlichen  Terminen  bedungen,  so  gehören  diese 
1\  Gulden  nicht, dem  Ay  sondern  seinem  Schuldner;  hat  sich 
aber  A  die  Zinsen  in  rierteljährigen  Terminen  zahlbar  bedangen, 
so  hat  er  auch  sein  Geld  zu  mehr  als  5  Procent  aufs  Jahr,  näm- 
lich zu  einem  hohem  Zinsfusae,  ausgeliehen»'^ 

Hieraus  geht  ganz  deutlich  hervor,  dass  derjenige  sein  Ca- 
pital zu  einem  höh  er  n  Zinsfusse  benutzt,  welcher  sich 
im  Laufe  des  Jahres  mehrere  Zinstermine  bedingt.  Aber  unrich- 
tig  ist  es,  zu  sagen,  4f^ss  ein  Capital  bei  einem  und  demsdben 
Zinsfusse  höher  anwachse,  wenn  man  die  Zinsen  im  Laufe  des 
Jahres  wieder  zum  Capitale  schlage;  denn  keinesweges  liegt 
diese   Vermehrung    in    der   Zahl    der   Zinsterminc, 
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•  ondern  einsig  und  allein  darinn,  dass  man  die 
riertelj&hrigen,  oder  halbjfilirigen  Zinsen  lu  groea 
annimmt,  wodurch  lodann  auch  der  Zinsfust  höher 
angenommen  wird,  und  also  nicJit  mehr  derselbe 
bleibt. 

§.   304. 

■ 

Soll  also  das  Letitere  nicht  statt  finden,  so  muss  man  sich, 
insofern  die  Zinsen  in  jährlichen  Terminen  mit  5  Procent  be- 
dungen sind,  aur  riditigen  Berechnung  dieser  Zinsen  im  Laufe 
des  Jabres,  der  in  der  5|«n  Haupt -Tafel  und  iwar  der  (Seite 
100  bis  Seite  120)  befindlichen  Tabelle  bedienen;  daselbst  findet 
man  nämlich  die  Zinsen: 

auf  i  Jahr  anstatt  mit  1|  Proeent,  mit:  1.2272  Proeent 
auf  ^  Jahr  anstatt  mit  2^  Proeent,  mit:  2.4605  Proeent 
angaben. 

Nun  ist  es  allerdings  wahr,  dass  ein  Capital,  a.  B.  1000  Tha- 
ler hoher  anwächst,  wenn  man  die  Winsen  in  vierteljährigen  Ter- 
minen mit  1^  Proeent  berechnet,  und  wieder  lum  Capitale  schlägt; 
denn  unter  diesen  Umständen  witrden   1000   Thaler  in  5  Jahren 

(100  4-  l^X^^ 
^    M      Thaler.  = 

1000xl.012''52o   Thlr.   =  1282.037...   Thlr.'=   1282  Thlr. 

—  Gr.  1 1  Pf.  angewachsen  sejn ;  wogegen  der  Anwachs  bei  5  Pro- 

«  /lOO  4-  5\^ 

Cent  jährlich,  in  5  Jahren,    nur  1000  ( —  V^      I     Thaler  = 

1000 X  1.06«  Thlr.  =  1276.281...  Thlr.  =  1276  Thlr.  6  Gr. 
9  Pf.  sejrn  würde.  Es  ergiebt  sich  also  schon  hier  eine  Diffe- 
renz von  5.756  Thalern  oder  5  Thlr.  18  Gr.  2  P£  Diese  D'd* 
fereni  oder  das  höhere  Anwachsen  darf  man  aber  keinesweges 
ausschliesslich  und  allein  in  den  mehrfachen  ZinstermiBen ,  son- 
dern wie  wir  schon  oft  bemerkt  haben,  'hauptsächlich  auch. in 
dem  erhöhcten  Zinsfusse  suchen. 

Hätten  wir  nämlich  anstatt  1-^  Procent,  wie  man  diese  Zin- 
sen gewöhnlich  auf  ein  Vierteljahr  annimmt,  die  Seite  354  rich- 
tiger gefundenen  1.2272.  •  •    oder  noch  genauer   1.227224  Pro- 
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oenle  in  neehnimg  gebracht,    so  irurden  wir  finden,    das>  mit 
100  Thaler  Capital  in  Jahresfritt  nur   5  Thlr.  als  ZimeszinfteB 

.      ,«^  /"JOO  +  1.227224\* 
gewonnen  werden,     denn   es   ut  100  i  —-- )     = 

100  X  1.01227224*  =  100  x  1.05  =  105. 

Unter  dieser  Voraussetzung  würde  es  ganz  gleichgültig  sejn, 
ob  wir  die  Zinsen  in  Tiefteljährlichen  Terminen  mit  1.227224 
Procent  berechneten,  und  sogleich  wieder  als  neues  zinstragendes 
Capital  anlegten ,  oder  ob  wir  diese  Zinsen  blos  am  Ende  jedes 
Jahres  mit  5  Procent  in  Redinung  bringen;  dos  Capital  würde 
in  diesem  Falle,  selbst  bei  mehreren  ganzen  Jahren,  mit  den  Zin* 
seszinsen  auf  eine  und  dieselbe  Summe  anwachsen.  Denn  es 
wachsen  a.  B.  10000  Gulden  bei   5  Procent  jährlich  bedungenen 

(100 +  5\« 

=  10000  X  1.05»  =  12762.8  Gulden,  oder  12762  fl.  48  KreU'* 
zer.  Dasselbtft  Würde  man  aber  auch  erhalten,  wenn  man  die 
wahren  Zinsen  mit  1.227224  Procent  auf  das  Vierteljahr  berechnete; 

dann  es  ist  10000  f^^^^^il^^Z^^fV  ^  —  10000x1.012272242« 

\  100  y 

=  10000  X  1.27628  =  12762.8  =  12762  Gulden  48  Kreuzig, 

also  dem  Obigen  ganz  gleich- 

Nehmen  wir  aber  auf  das  Vierteljahr  1^  Procent  als  Betrag  der 

(100  4-  1 1\20 
31i3  )      —  10000  X  1.0125»« 
100     / 

=  10000  X  1.282037.  .  .  =  12820.37;  mithin  wachsen  10000 
Gulden,  unter  diesen  Umständen,  in  5  Jahren  auf  12820  fl. 
22  Kreuzer  mit  den  Zinseszinsen  an.  Blan  findet  demnach,  dass 
dieses  Capital  (in  derselben  Zeit)  um  57  Gulden  34  Kreuzer 
mehr  anwächst,  als  bei  5  Prooent  jährlichen  Zinsen,  weli^iea 
einzig  und  allein  darin  liegt,  dass  wir  anstatt  1.227224  Pro^ 
Cent,  die  um  0.02276  zu  grosse  Zahl,  nämlich  1-^  oder  1.25  Pro- 
cent in  Rechnung  brachten. 

§.  395. 
Will  liiaa   also  diesen  unriditigen  Resultaten  rorbeugen,  so 
ist  Tor  allem  nodiig,   dass,    wo  jährliche'  Zinsteimine  bedungen 
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•ind,  man  auf  das  halbe  Jfabr  nicht  die  Hälfte,  auf  das  Viertel- 
jdir  nicht  den  rierten  Theil,  und  so  überhaupt  auf  den  mtea 
Theil  des  Jahres  nicht  auch  den  mt«»  Theil  der,  auf  das  ganze 
Jahr  bedungenen  Proeente,  als  Betrag  der  Zinsen  annehme;  in- 
dem die  Zinsessinsen  mit  der  Zeit  in  keinem  einfachen  Verhält- 
nisse stehen,  woTon  man  yieh  an  den  berechneten  Resultaten  der 
liten  Haupt -Tafel  hinlänglich  überzeugen  kann. 

{.  396. 

Sätse  finden  nun  nicht  allein  bei  Jährlich  bedungenen 
ihre  Anwendung,  sandern  sie  müssen  andi  in  jedem 
andern  Falle  beachtet  werden. 

Im  Allgemeinen  wächst  nämlich  ein  Capital  a,  bei  dem  Zins- 

I 

usse  r  Procent  in  -  Jahren  mit  den  Zinseszinsen  wie  folget  an: 

m 

i 

1)  Wenn  die  Zinsen  auf  das   ganze  Jahr  mit  r  Procent  be- 
dungen werden,  so  ist  sodann: 


\    100 


-)sr=  m  v7I^+Ä";i.B.derAnw«du«if 

2)   Wenn   die  Zinsen  auf  das  halbe  Jahr  mit  ^r  Procent  be- 
düngen  sind,  so  ist: 


nate  üt  S  =:  a  V    f — r^J   ;     «^^   ^  •«^  ^^  Wochen: 

26^ 

«  _      |/^/200+ir\i» 


3)  Sind  aber  die  Zinsen  auf  das  Vierteljahr  mit  \t  bedungen, 
so  iit: 


U.^ 
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8  =  .C^)==.7^C^J;.B....M. 


»^ 


nat  i«t  S  =  a  V'    /^lOO+JiA;  auf  2  Monate  üt 

V^      100     J 


100   V 

§.  397. 

Soll  aber  der  wahre  Zinibetrag  (x)  oder  die  Proeente,  auf 

<^ii  mte>>  Theil  dea  Jabres  bereehnet  werden,  'nämlich  das«  x  ron 

der  Beschaffenheit  sey,  daas  'wenn  es  m  mal  als  Zins  lum  Capital 

geschlagen,  und  wieder  mit  verinteressirt  wird,  dieser  g^nse  Zins- 

anwachs  am  Ende  des  xsS^"^  Termines,  d.  h.  am  Ende  des  Jahres, 

doch   nur  den  Zinsfuss  r  herrorbringe ,    so  berechne  man  x  ans 

/^100+x\»"         100  +  r    ^    ; 
folgender  Gleichung:  ^    j^q    J^    =  — qJ"^      ^  "* 


nam- 


100+  X  m  - 


100  +r 
100 

m 


oder:  100  +  x  =  100  V     — jjj— ""' 

hieraus  ist:  x  =  100  V    i2!Lt-I  _  loo 

100 

oder  auch:  x  =:  100      V    i^lL±/  —  1 

L  100  J 

Eben  so  würden  diese  Zinsen   auf  den  —  Theil  des  Jahres 

Dt 

seyn:  100  1  V    (        ^    J    ""  *  I'    ^®*^^®'  A^«*™**^? 

100  4-r 
man«  den  Bruch   — |7wp-=  F  J^^tzt^  mit  dem  §.  307  gefundenen, 

so  wie  mit  dem  ganien  System  der  Zinsesxinsrec.h- 
nung  genau  und  Tollkommen  übereinstimmt. 


wenn 
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Nachträgliche  Bemerkungen. 


Nachtrag   zu    der   in   §.  135    aufgeführten 
Rechnung  über  Abschlagszahlungen. 

§.  398. 

In  jenem  Paragraphen  var  es  immer  noeb  ungewiis ,  wie  auf 
eine  Schuld ron  2000  Thalern,  die  Ahn  B  eu  5  Proeent  reninabar 
ausgeliehen  hat,  eine  Absehlagssahlung  Ton  100  Thalern  die  ron 
B  nach  2  Monaten  schon  erfolgte,  in  Rechnung  gebracht  werden 
solle.  Ob  wir  nun  gleich  daselbst  drei  Wege  leigten,  auf  wel«* 
eben  dieses  geschehen  könne,  so  blieb  doch  noch  sweifeihaft,  ob 
einer  ron  diesen,  und  welcher,  der  rechte  sej. 

Um  dieses  nun  möglichst  genau  ra  bestimmen,  wollen  wir 
Tor  allem  untersuchen,  wie  gross  der  Vermögenszustand  oder  die 
Forderung  des  A  an  Bj  am  Ende  des  Jahres  sejn  werde. 

A  hat  nämlich  am  Ende  des  Jahres  von  B  zu  erhalten: 

1)  an  geliehenem  Capital:  ^^^^T.  — G.-P.  i^^^^^  -  G  — P. 

2)  an  Zins,  aitf  12  Monate:   lOO i 

B  hat  hierauf  bezahlt  vor  10  Monaten : 

,  1)  ein  Capital  von:  100 ,        ^^^^   ^^_^ 

2)  hierr.  Zins,  auf  10  Mon.;     4  -    4  ^ ( 

f olgl.  ist  B  an  A  am  Ende  d.  Jah.  nur  noch  schuldig :  1005  T.  20  6. — P. 
welches  Resultat  auch  mit  der  in  §.  137  gegebenen  zweiten  Auflö- 
sung genau  übereinstimmt 

Hieraus  ergiebt  sich  nun,  dass  jene  2(e  Rechnung,  indem  sie 
mit  der  hier ,    sicl^  auf  die  gesunde  Vernunft  gründenden ,  ganz 
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gleich  ist,  nicht  mehr  ia  Zweifel  gelogen  werden  kann;  aber 
auch^  dasB  die  Ton  B  vor  10  Monaten  abtchl&gUdi  geaahiten 
100  Thaler,,  nicht  als  Betrag  der  Zinsen  von  2000  l^haler  Ca- 
pital angenommen  werden  dürfen;  denn  sonst  würde  A  am  Ende 
des  Jahres  immer  noch  volle  2000  Thaler  von  B  haben  wollen, 
und  demnaeh  4  Thlr.  4  Gr.  von  B  in  viel  fordern. 

§.  309. 

Nun  vurde  ferner  5*  ^37  nnd  iwar  in  der  l^ten  Aufldsang 
die  Regel  ertheilt,  ,,man  solle  die  Zinsen  von  2000  Thaler  Ca- 
pital anf  die  Zeit  vph  2  Monaten  berechnen,  diese  von  den  auf 
Abschlag  gesahlten  100  Thalern  decken,  und  den  Ueberschnss  auf 
das  Capital  selbst  abrechnen^^.  Nimmt  man  daher  (wie  es  ge- 
wöhnlich, doch  mit  Unrecht  su  geschehen  pflegt,)  den  Betrag 
der  Zinsen  von  2000  Thalem  auf  die  Zeit  von  2  Monate  fiir 
16  Thlr.  16  Gr.  ~  Pf.  an,  so  würden  von  den  100  Thlr.  noeh 
83  Thlr.  8  Gr.  auf  das  Capital  abzurechnen  übrig  bleiben;  so, 
•  dass  also  die  Forderung  des  A  nach  2  Monaten  noch  in  1916 
Thlr.  16  Gr.  •—  P£  bestände  Wenn  nun  diese  Rechnung  ihre 
Richtigkeit  haben  soll,  so  muss  diese  Forderung  von  der  Be- 
schaffenheit sejn,  dass  sie  mit  den  10  monatlichen  Zinsen  am 
Ende  des  Jahres  genau  auf  die  Suinme  von  1995  Thlr.  20  Gr. 
anwächst. 

Dieses  ist  aber  nicht  der  Fall;  denn  die  Zinsen  von  1916 
Thlr.  16  Gr.  betragen  auf  10  Monate:     79  Thlr.  20  Gr.     8  Pf. 

hieran  das  Capital  selbst:  1916      -      \ß 

gicbt  in  Summe:     1^96  Thlr.  12  Gr.     8  P£ 

Es  sollte  aber  bloss  sejn:         1995      -      20 

Mithin  erhielt  A  am  EndedesJah.iuyiel:    r—  Thlr.  16  Gr.     8  Pf. 

Demnach  sollte  man  glauben,  dass  die  §.  137  gegebene  Iste 
Regel  unrichtig  wäre;  allein  auch  dieses  ist  nicht  der  Fall,  son- 
dern diese  Differens  wird  einsig  und  allein  durch 
die  höchst  fehlerhafte  Berechnung  der  2  monatli* 
«hen  Zinsen  von  2000  Thaler  Capital  hervorge- 
bracht, indem  man  die  Zinsen,  welche  im  Lauf  den 
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Jähret  berechnet  werden,  allgemein  in  gross  an- 
nimmt. Muk  übersieht  nftmhoh  hierbei  gewöhnlich:  dass,  wenn 
die  Zinsen  erst  am  Ende  des  Jahres  ftllig  werden,  man  im  Laufe 
des  Jahres  gar  keine  Zinsen  zu  fordern  habe,  und  dass  also  der 
Betrag  Ton  16  Thlr.  16  Gr.  nur  scheinbar  ist,  indem  dieselben 
erst  10  Monate  später  (nämlich  am  Ende  des  Jahres}  erhoben 
werden  können,  und  endlich,  dass  ein  Geldbetrag  ron  16  Thlr. 
16  Gr.  der  erst  nach  10  Monaten  zahlbar  oder  fallig  wird,  (nach' 
§.  300)  jetzt  nur  16  Thlr.  werth  ist,  und  mithin  anstatt  16  Thlr. 
id  Gr.  auch  nur  16  Thlr.  dafür  in  Rechnung  gebradit  werden 
können.  • 

§.  400. 

Wenn  daher  ron  einem  Capitale  die  Zinsen  blosa  auf  einen 
gewissen  Theil  des  Jahres  berechnet  werden  sollen,  sd  muss  die- 
ses entweder  nach  der  in  §.  300  gegebenen  Anleitung  geschehen, 
oder  man  bediene  sich  hierzu  einer  der  in  der  6ten  Haupt  »Tafel 
lite  Abtheilung  (▼on  Seite  109  bis  Seite  129)  befindlichen  Ta* 
bellen,  zu  deren  Anwendung  g.  303  hinlängliche  Anleitung  gege- 
ben wurde. 

Sollen  demnach  die  wahren  ein&chen  Zinsen  eines  Capitifls 
Ton  2000  Thaler,  Ton  welchen  die  Zinsen  in  jährlichen 
Terminen  mit  6  Procent  bedungen  sind^  auf  die  Zeit  Ton 
2  Monaten  berechnet  werden,  so  nehme  man  (Seite  111)  aus  der 
ersten  dieser  Tafeln,  den  bei  2  Monaten  ttehenden  Bruch  ^^ 
oder  0.008  und  muItipUcire  denselben,  (wie  -schon  oft  geselg^t 
wurde),  mit  der  Zahl  des  Capitals,  also  hier  mit  2000,  so  er- 
hält man  zum  Producte  16  Ganze,  welche,  in  diesem  Falk  16  Tha» 
1er,  und  dem  wahren  Betrage  der  Zinsen  Ton  2000  Thaler  auf 
die  Zeit  Ton  2  Monaten  gleich  sind. 

Werden  nun  Ton  den  Ton  B  nach  2  Monaten  auf  Abschlag 
gezahlten  100  Thalem  zuerst  16  Thaler  auf  den  Betrag  der  Zin- 
sen ,  und  die  noch  übrigen  84  Thaler  auf  das  Capital  Ton 
2000  Thalern  selbst  abgerechnet,  so  Tcrbleiben  auf  die  übrigen 
10  Monate  nur  noch  zu  Terinteresslren 
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1916  Thlr.  —  Gr.  —  P£ 
hkrTon  beengen  die Zinf. auf  10 Monate:     70      -     20     -    —  - 

aUo  lutammeii:   1995  Thlr.  20  Gr.  —  P£ 

El  bat  also  A  am  Ende  des  Jabres  gerade  so  viel,  ab  ihm 
den  Reebten  naeb  zukommt;  weichet  wir  ebenfalla  in  §.  398 
schon  gefanden  haben,  woraus  sich  nun  die  Richtigkeit  ises  ra- 
battirten  Zinsrechnung  von  selbst  erweiset 

8-  401. 

• 

In  der  3te>^  Regel,  welche  wir  %,  137  aufgestellt  finden, 
wurde  schon  darauf  Rücksicht  genommen,  dass  100  Thaier,  welch« 
erst  nach  10  Monaten  fällig  werden,  jetzt  nur  mit  96  Thalem  an 
Werth  in  Rechnung  gebracht  werden  dürfen.  Man  ersieht  dem- 
nach, dass  jene  drei  Regeln  alsdann  vollkommen  mit  einander 
übereinstimmen,  wenn  wir  die  Zinsen  auf  Zeiten  swiscihen  zwei 
festgesetzten  Zinszablungs  -  Terminen  entweder  nach  der  §.  350 
gegebenen  Anleitung  rabattiren,  oder  nach  der  ls&«n  Abtheilun'g 
der  5t«n  Haupt -Tafel  berechnet  annjehmen.  . 

I3ei  Berechnungen  von  Zinsbeträgen  auf  Zwischenzeiten  hat 
man  nun  auch  noch  darauf  Rücksicht  zu  nehmen,  ob  diese  Zinsen 
in  j&hrigen,  in  halbjährigen  oder  in  rierteljahrigen  Terminen  be* 
düngen  sind,  weil  sich  für  jeden  dieser  Fälle  der  Zinsfuss  selbst^ 
und  mithin  auch  der  Betrag  der  Zinsen  auf  diese  Zwischenzeiten 
ändert.  Zu  diesem  Behufc  wurden  daher  in  jener  l*teii  Abdici- 
lung  drei  yerschiedene  Tafeln  angegeben ,  und  zwar  Seite  109, 
121  und  127;  deren  Resultate  jenen  Bedingungen  für  jeden  Zeit- 
räum  der  Zwischenzeit  u.  s.  w.  entsprechen. 

Es  muss  also  hier  nochmals  bemerkt  werden,  dass  alle 
Abschlagszahlungen,  bei  welchen  die  Zinsen  auf 
Zwischenzeiten  auf  die  zeither  gewöhnliche,  und 
nicht  auf  die  hier  angegebene  Weise  in  Rechnnng 
gebracht  werden,  stets  zum  Vortheil  des  Giäubi* 
gers,  aber  zum  Nachtheil  des  Schuldners  berechnet 
werden. 
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Da  übrigens  die  AbeehlAguahlungen  bei  gansen  Jahren  eben 
so  irie  bei  dem  antickretiseben  Vertrage,  in  Reoimung  gebracbt 
werden  müiaen,  ao  findet  man  mehrere  ähnliche  Beiipiele  in  den 
noch  folgenden  Paragraphen. 

Nachtrag  ZU  den  (§.209)  aufgeführten  Rech- 
nungen bei  dem  antichretischen  Vertrage. 

§.  402. 

El  wurde  am  Schlüsse  jener  Anleitung  behauptet,  dass  die 
Berechnungen  bei  dem  antichretischen  Vertrage  stets  nach  der 
Zinseszinsrechnung  geführt  werden  miissen,  wenn  der  Schuldner 
und  sein  Gläubiger  -  rechtlich  auseinander  gesetzt  werden  sollen. 
Wir  wollen  daher  zunächst  untersuchen,  ob  jene  Behauptung  im 
Allgemeinen  Grund  habe,  und  wenn  sich  dies  bestätigen  sollte,  so 
wollen  wir  jene  Rechnung  mit  Hilfe  der  am  Ende  dieses  Werkes 
beigefugten  Tafeln  au£ralösen  suchen. 

Gesetzt  also,  A  habe  ron  B  ein  Capital  von  1200  Gulden 
auf  6  Jahre  erborgt,  und  dagegen  dem  B  ein  Vorwerk  (ein  Bei- 
guth)  zum*  Unterpfande  und  einstweiliger  Benutzung  überlassen, 
wekhes  im  Durchschnitt  jährlich  eilnen  reinen  Nutzen  ron  240 
Gulden  abwirft.  Nun  bringen  beide  Interessenten  die  Zinsen  auf 
das  Jahr  mit  6  Procent  in  Anschlag ;  und  es  soll  berechnet  wer- 
den, wie  yiel  einer  dem  andern  am  Ende  des  6tea  Jahres  noch 
heraus  zu  geben  habe? 

s 

Auflosung. 

Nach  der  einfachen  Zinsrechnung  Und  nach  den  Landesge- 
setzen  werden  jederzeit  die  Zinsen  bis  zur  nächsten  Einnahme 
das  ist  hier  bis  mit  Ende  des  Jahres,  berechnet,  und  sodann  von 
dieser  Einnahme  oder  dem  jährlichen  Ertrage  des  Pfandes^  zuerst 
diese  Zinsen  gedeckt,  und  dann  der  Ueberschnss  auf  das  Ca^ 
pital  selbst  abgerechnet.  Die  Rechnung  ist  also  der  bei  Ab- 
schlagszahlungen Töllig  gleich,  und  kann,  wie  folget,  angeordnet 
werden. 
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J?  hAl  s«  forden:    12M  GuMca 
Die  Zinsen  &  5  Procent:  60 


Summe:     1260  Gaiden 
Hiervon  der  Nutien  an:       240 


Bleibt  am  Ende  des  Isten  Jahres:       1020  Gulden 

Zinsen:         51 


2tet  Jahr 


Summe:     1071 
abgezahlt :        240 


Stet  Jahr 


I 

( 


Rest: 
Zinsen : 


831 
41.55 


Summe: 
abgeiahlt: 


872  55 
240... 


Rest: 
Zinstii: 


632.55 
31.6275 


■■■i» 


4tet  Jahr 


Summe: 
abgezahlt : 


664*1775 
240.  - 


Rest: 
Zinsen : 


424,1775 
21.2089 


5te8  Jahr 


6tei  Jahr 


( 


I 

i 


Summe: 
abgezahlt: 


445.3864 
240.   - 


Rest: 
Zinsen : 


205.3864 
10.2693 


Summe : 
ibgesahU: 


215.6557 
240     - 


minus  24.3443  Gulden. 

Nach  dieser  hier  Torgelegten  Rechnung  hat  B  am  Ende  des 

Oten  Jahres  an  A  nicht  allein  das  zum  Unterpfand  erhaltene  Gndi 

wieder  zurück  zu  geben,    sondern  er  hat  auch  an  A  noch  über- 

diess  24.3443  Gulden  oder  24  Gulden  20  j  Kreuzer  haar  zu  über- 


liefern;    indem  der  6jährige   Ertrag  des   Guthes   du  darauf 
haltene  Capital   nebst   den   in   dieser   Zeit  aufgelaufenen  Zinsen, 
noch  um  24  Gulden  20|  Kreuzer  übersteigt 

5.  403. 
Um  uns  nun  zu  überzeugen,    dass  dieses  Resultat  auch  mit 
dem,   welches  wir  nach  der  Zinseszinsreohnung  finden,    überein- 
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Btimint,  so  berechne  man  suerst  nach  der  Isten  Haupt -Tafel, 
wie  Tiel  die  1200  Gulden  Capital  mit  5  Procent  Zins  tob  Zins 
am  Ende  des  6^«»  Jahres  werth  sejen.  Zu  diesem  Behufe  nehme 
man  die  (Seite  24)  bei  6  Procent  und  0  Jahren  stehende  Zahl: 

1.340095641 
und  multiplicire  dieselbe  mit:  1200 


268  0191282 
13  40  095641 


so  erhält  man  lum  Producte:    10  08.1147692^00) 

Diese   1200  Golden  Capital  sind  demnach,     mit  5  Prooent 
Zins  Ton  Zins,  am  Ende  des  6ten  Jahres  1608.1147692  Gulden 
*  oder  1608  Gulden  7  Kreuzer  werth.  , 

Eben  so  findet  man  den  tVerth  Ton  240  Gulden,  weldie 
6  Jahre  hinter  einander,  und  zwar  mit  Ende  eines  jeden  Jähret 
abgetragen  werden ,  wenn  man  aus  der  2ten  .  Haupt  -  Tafel  die 
(Seite  50)  bei  5  Proeent  nnd  5  Jahren  stehende  Zahl: 

5.8  01912813 
mit  240  multiplicirt,  als:  240 


23  207651252 
116  0  3825626 


die  Benutzung  von  5  Jahren  beträgt:    139 2.45907512  Gulden 
hierzu  die  letzte  Einnahme:       240. 


giebt  in  Summe:     1632.45907512  Gulden. 

B  hat  also  das  Guth  benutzt  auf:      1632.459075  fl.  (27^  Krz.) 
hat  aber  an  A  bloss  zu  fordern:         1608.114769  -   (  7         -  ) 

folglich  hat  B  t^n  A  noch       24.344306  fl.  X20|  Krz.) 
am  Ende  des  6ten  Jahres  nebst  den  Guthe  selbst  zurück  zu  geben. 

Da  wir  nun  überzeugt  sejn  können,  dass  man  solche  Rech- 
nung, wir  mögen  dieselbe  nach  der  einfachen,  oder  nach  der  zu- 
sammengesetzten Zinsrechnung  ausfahren,  ganz  gleiche  und  sogar 
bis  auf  die  kleinsten,  Theile  übereinstimmende  Resultate  liefert, 
so  wollen  wir,  bei  den  hier  nodi  folgenden  Berechnungen,  uns 
stets  der  am  Ende  dieses  Buches  beigefügten  Tafelte  bedienen; 
indem  sie  uns,  bei  mehrjährigen  Verträgen,  noch  übeidies  bedea- 
tende  Abkürzungen  gewähren. 

Aa 
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§    404. 

Manche  Schriftsteller  meinen,  dau~dergleichen  Rechnungen 
auch  «0  geführt  werden  können:  ,,Da  das  6ath  jfthrlidi  240  Gol- 
den einbringt,  die  Zinsen  von  1200  Gulden  Capital  aber  nur 
60  Golden  betragen,  so  bezöge  der  P&ndgläubiger  mit  Ende  eines 
jeden  Jahres  (240  —  60).  Gulden'  =180  Gulden  xu  viel;  und  da 
dieses  in  den  6  Jahren  6  mal  180  Gulden  oder  1080  Gulden 
beträgt ,  so  soll  dieser  Ueberschuss  am  Ende  des  6^«o  Jahres  von 
den  1200  Gulden  Capital  abgesogen  werden.^^  Hiernach  würde 
also  A  am  Ende  des  6ten  Jahres  an  B  noch  (1200 — 1080)  Gol- 
den  oder  120  Gulden  zu  bezahlen  haben.  Allein  dieser  Cal- 
cul  ist  duTcJiaus  unrichtig;  denn  B  muss  sich  entweder 
den  jährlichen  Ueberschuss  Ton  180  Gulden,  am  Ende  eines  jeden 
Jahres  Ton  dem  Capitale  selbst  abrechnen  lassen,  oder  er  ist  ge- 
halten, diese  180  Gulden  am  Binde  eines  jeden  Jahres  an  den 
Eigenthümer  des  P£uides  baar  auszuliefern.  .  In  jedem  andern 
Falle  würde  B  diesen  jährlichen  Uebersdiuss  auf  die  Zeit  des 
ganzen  Vertrages  zur  Ungebühr  behalten,  und  davon  doi  Nutzen 
ziehen,  welcher  seinem  Schuldner  zukommt. 

Durch  eine  solche  •  unrichtige  Berechnung  würde  schon  in  die^ 
sem  Falle  dem  Schuldner  ein  Nachtheil  ron  144  Gulden  20^  Kreu- 
zer erwachsen.  Denn  nach  unserer  richtigen  Rechnung  liat  A 
yon  B  noch  zu  erhalten  24Guld.20^Knk 

nach  dies,  unrichtig.  Rechn.  soll  .^a.if  noch  geben:  120     -     —     - 

mithin  erleidet  A  eilten  Verlust  Ton:  144GuId.20^KnE. 
Da  uns  also  die  vorliegenden  Tafeln  auch  in  diesem  Falle 
richtige  d.  h.  mit  den  Landesgesetzen  und  der  Ver- 
nunft übereinstimmende  Resultate  liefern,  so  dürfte  ea 
nicht  unzweckmSssig  sejn,  uns  ihren  rortheilhafiten  Gebrauch 
noch  durch  einige  Beispiele  und  besondere  Fälle  beim  antichreti' 
sehen  Vertrage,  recht  geläufig  zu  machen. 

I^«  .  A  u  f  g  a  b  e» 
9.  405. 
,    Ein  Hamburger  nimmt  ein  Capitid  von  32000  Mark  zu  4f 
Proeent  jahrlichen  Zinsen  auf,  und  überlässt  dagegen  seinem  Crlfiu- 
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biger  als  Unterp&nd  und  sur  Benutsung  ein  Grundstück,  welches 
im  Durchschnitt  j&hrlieh  eioen  reinen  Ertrag  yon  2780  Mark 
liefert.  Wenn  nun  dieser  Vertrag  am  Ende  des  15^^  Jahres  wie- 
der aufgehoben  werden  soll,  so  fragt  sidhs,  wie  diese  beiden  In- 
teressenten auseinander  gesetzt  werden  müssen? 

Auflösung.  N 

Nach  der  im  vorigen  Paragraph  gezeigten  ersten  Auflösung 
könnte  man  die  Zinsen  von  32000  Mark  Capital  auf  das  erste 
Jahr  aufiittchen,  dieselben  zum  Capitale  addiren,  und  von  dieser 
Summe  die  erste  P&ndnutzung  nämlich  2780  Mark  abziehen;  so- 
mit erhielt  man  den  Rest  der  Schuld  am  Ende  des  liten  Jahres. 
'Wiederholte  man  diese  Berechnung  15  mal,  so  würde  es  sidi  fin- 
den,, dass  der  Schuldner  an  seinen  Pfandgläubiger  am  Ende  des 
15(en  Jahres  noch  5317  Mark  auf  die  ganze  Schuld  zu  bezahlen 
hätte.  Kürzer  findet  sich  aber  dieses  Resultat  mit  Hilfe  der 
isten  und  2ten  Haupt -Tafel.  Man  berechnet  nämlich  zuerst, 
wie  stark  das  Capital  mit  seinen  Zinseszinsen  bii  zum  Ende  des 
iSten  Jahres  anwächst;  dieses  findet  sich,  wenn  man  aus  der 
liten  Haupt -Tafel  die  (Seite  23)  bei  4|  Procent  und  15  Jahren 
stehende  Zahl:  2.005  905525 

multiplicirt  mit  der  Zahl  des  Capitals:  32000 

4  011811050 
60  177 16575 


so  ist  das  Product  =  64  ]  88.976800000 

Der  Gläubiger    würde  'demnach    (wenn  Nichts   abgetragen^ 
wäre)  am  Ende  des   löten  Jahres  64188.9768  Mark  oder  64188 
Mark    15  Schillinge  8  Pfennige   mit   Zins   und  Zinseszinsen  zu 
fordern  haben. 

Da  aber  der  Pfandgläubiger  das  Pfand  mit  Ende  eines  jeden 
Jahres  auf  2780  Mark  benutzt,  und  diesen  Nutzen  15  Jahre  hin- 
tereinander bezieht,  so  berechne  man  auch  diese  ganze  Benutzung 
mk  ihren  Zinseszinsen;  welches  nach  der  2t«ii  Haupt -Tafel  ge- 
schieht. Man  nimmt  nämlich  aus  dieser  Tafel  (Seite  49)  die  bei 
4|  Procent  und  14  Jahren  stehende  Zahl  (weil  nur  14  Termine 
rerzinsbar  sind,  indem  ron  der  löten  Einnahme  keine  Zinsen  ge- 

Aa  2 
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rechnet  werden  köiiBen)  und  addirt  sa  dem  Gänsen  (wegen  der 
letiCen  Einnakme)  nodi  eine  Einheit,  abo:           21.176958421 
muMplicirt  dieselbe  mit: 2780 

169415667368 
148238708947 
4235  3  916842 


Bo  erhalt  man  anm  Preducte:     58871.944410380 

Der  Nntsen,  welchen  der  Gläubiger  in  den  15  Jahren  ans 
dem  Pfände  besogen  hat,  iit  demnach  (ebenfrUi  mit  den  Zinsea- 
zinBen)  58871.94441...  Hark  oder  58871  Mark  15  SehUUnge 
1  Pfennig. 

Am  Ende  des  I5l«n  Jahres 
hatte'also  der  Pfandgläubiger  au  fordern :  64188  Mrk.  15  SchK  S  Pf. 
die  15  Nutxungen  betragen  aber:  58871    -     15     -    1  -     ' 

mithin  hat  er  auf  die  32000  Mrk«  lu  erhalten:  5317Mrk.  — SchU7P£ 

Bexahlt  demnach  der  Schuldner  am  Ende  des  15tea  Jahres 
an  sMnen  Gläubiger  noch  5317  Mark  —  SchL  7  Pf.,  so  ist  das  ' 
erborgte  Capital  von  32000  Mark  nebst  den  in  15  Jahren  auf- 
gelaufenen Zinsen  rein  abgetragen,  und  der  Gläubiger  ist  gehal* 
ten,  das  in  Pfond  genommene  Grundstüdc  wieder  an  den  Eigen* 
thümer  abzutreten. 

Noch  kürzer  findet  man  aber  auch  das  rerlangte  Resultat 
auf  folgendem  Wege,  wobei  bloss  die  2te  Haupt -Tafel  in  An- 
wendung kommt.  Man  berechnet  nämlich  den  jährlichen  Betrag 
der  Zinsen  des  auf  das  Pfand  geliehenen  Capitals,  also  hier  yon 
32000  Mark^  welche  in  diesem  Falle  zu  4|  Procent  gerechnet, 
1520  Mark  auf  jedes  Jahr  betragen.  Werden  nun  von  dem  jähr- 
lichen Ertrage  des  Pfandes,  also  von  2780  Mark  diese  Zinsen 
beiahlt,  so  bleibt  am  Ende  eines  jeden  Jahres  noch  ein  reiner 
Ueberschuss  ron  1260  Mark.  Um  daher  zu  finden,  wie  hoch  die* 
ser  DeberschiMs  mit  seinen  Zinsen  in  der  Zeit  des  Vertrages,  also 
in  15  Jahren,  anwächst,  so  nehme  man  aus  der  2t«n  Haupt -Ta- 
fel (Seite  49)  die  bei  4|  Procent  und  14  Jahren  stehende  Zahl, 
addire  wegen  der  letzten  Einnahme  noch  eine  Einheit  hinm,  und 
multiplicire  diese  um  Eins  yermehrte  Zahl,  also: 
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21.1  76958421 

mit  det  Zahl  det  jilirlidien  Uebcweh^iaa^  aito  »H ; 1260 

127061750526 
423  6  3916842 
2117  6  958421 


80  ist  das  Prodact  =:  26682.967610460 

Dieses   sind    nun    26682.9676...   Mark   oder    26682  Mark 
15  Schillinge  5  Pfennige.     SoTiel  hat  sieh  demnaeli  der  Gläubi- 
ger auf  die  ganzen  32000  Mark  abredbneu  su  lassen. 
Zieht  man  daher  von  d.gaMen  Schuld  32000  Mrk.  —  Schi.  —  Pf. 

die  nach  and  nach  erhaltenen  26682    *     15     -       5    -  ab, 



so  hat  der  Gläubiger  noch  haar  zu  erh.    5317  Mrk.  —  Schi.  7  Pf. 

Insofern  nun'  das  Resultat  dieser  letzten  Auflösung  mit  dem 
der  Torigen  ganz  genau  übereinstimmt,  so  wollen  wir  fuV  die 
Folge,  ähnliche  Aufgaben,  nur  auf  diesem  zweiten  Wege  aufzu- 
lösen Suchern.. 

2te  A  u  f  g  a  b  e. 
A  in  Oldenburg  hat  ron  B  Tor  12  Jahren  ein  Capital  von 
9876  Thalera  zu  5^  Procent  geliehen  erhalten.  Dagegen  hat  B 
zu  derselben  Zeit  ron  A  ein  Guth,  welches  jährlich  einen  reinien 
Ertrag  tob  796  Thalem  einbringt,  zum  Unterpfande,  und  zugleich 
zur  Deckung  des  Zinsbetrags,  und  zur  sucoessiren  Tilgung  der 
Schuld  selbst,  iibemommen. «  Dieser  Vertrag  soll  jetzt  (also^  nach 

12  Jahren)  aufgehoben  und  deshalb  berechnet  werden,  welcher  von 
beiden,  und  wie  Tiel  einer  defti  andern  noch  heraus  zu  geben  ha- 
be, wenn  A  sein  Guth  in  Jedem  Falle  Sdbuldenfrei  wieder  an  sich 
nehmen  willf  (1  Thaler  :=  72  Groote  4  5  Schwären.) 

Auflösung^. 
Man  berechne  zuerst  den  jährlichen  Betrag  der  Zinsen  von 
9876  Thaler  Capital  ä  6^  Procent;    diese  finden  sieh  nadi  der 
gewöhnlichen.  Zinsrechnung  =   543.18    Thaler  oder    543  TMr. 

13  Groot —  Schwären.  Zieht  man  nun  tob  der  jährlichen  P£ind- 
nntzung:  796  TUr. 

den  Betrag  der  jährliehen  Zinsen:  543.18  Thlr.  ab, 

80  bleibt  noch  ein  Ueberschuis  tor  :      252.82  Thlm.  (69  Gro«t) 
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Da  nun  der  Pfandgl&ubiger  diesen  Uebersdiuss  in  der  Zeit 
des  Vertrages  12  mal  besieht,  so  berechnet  man  mitteist  der  2teii 
Haupt -Tafel,  wie  viel  diese  sämmtlichen  Einnahmen  am  Ende 
des  1  !^ten  Jahres  mit  den  Zinsen  zusammen  w erth  sind*  Zu  die- 
sem Zwecke  nehme  man  aus  dieser  2^«"  Haupt -Tafel  (Seite  52) 
die  bei  5i  Proeent  und  1 1  lahren  stehende  Zahl ,  addire  su  den 
Ganxen  (wegen  der  letzten  Einnahme)  nodi  eine  Einheit,  und 
multiplicire  diese,  um  Eins  vermehrte  Zahl,  mit  der  Zahl  des 
j&hrlichen  Ueberschusses. 

Also  die  Zahl:             16.'38559066 
multipücirt  mit : 262.82 

3277118130 
13  10  8472520 
32  77118130 
819  27  05325 
3277118130 


giebt  zum  IVoducte:  4142.60  50281330 

Die  Ton  dem  P&n^gläubiger  am  Ende  eines  jeden  der  12 
Jahre  bezogenen  Ueberschnssgelder  sind  demnach  mit, den  Zinsen, 
am  Ende  des  12ten  Jahres  4142.605...  Thaler  oder  4142  Thir. 
43  Groote  3  Schwären  werth.  Da  also  die  Zinsen  für  das  gelie- 
hene Capital  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  schon  abgerechuet  sind^ 
so  hat  der  Gläubiger  nur  noch  zu  fordern : 

9876Thlr.— Gr.  — SA. 
hierauf  hat  er  nach  und  nach  erhalten:      4142     -     43  -     3     - 
Mithin  hat  der  Schuldner  noch  zu  bezahlen :    5733Thlr.28  Gr.  2  Seh. 
und  kann  nach  Entrichtung  dieser  Summe  sein  verpfändetes  Grund- 
stück wieder  in  Empfang  nehmen» 

3te  Aufgabe. 
fi.  406. 
'  A  leihet  an  B  ein  Capital  von  7950  Thalern  zu  4^  Pro- 
cent; dagegen  iibergiebt  ^  an  ^  ein  Haus  in  der  Stadt  zom 
Unterpfand ,  welches  jährlich  einen  reinen  Ertrag  von  720  Tha- 
iern liefert,  mit  der  Bedingung,  dass  A  von  diesem  Ertrage  die 
Zinsen  entnehme,  und  den  Ueberschuss  am  Ende  des  Jahres  von 
dem  C^pitale  selbst  abreohne.     Wie  viel  Jahre  darf  A  dieses  P&nd 
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benutzen,  wenn  dnrcli  den  Ertrag  desselben  das  Capital  selbst  ab« 
^tragen  sejn  sollf 

Auflösung. 
Man  suche  zuvörderst  den  Betrag  der  jährlichen  Zinsen  des 
geliehenen  Capitals;  diese  sind  von  7950  Thalem  k  4^  Procent 
=  357.75  Thlr.  Zieht  man  diesen  Zinsbetrag  yon  der  JährÜ- 
chen  Pfand -Nutzung  (720  Thlr.)  ab,  so  bleiben  am  Ende  jeden 
Jahres  noch  362.25  Thaler  übrig,  welche,  laut  den  Vertrages,  rem 
Capitale  abzurechnen  sind.  Es  fragt  sich  daher,  in  wie  viel 
Jahren  diese  Ueberschussgelder  zusammen  nebst  ihren  Zinsen,  zu 
der  Summe  Ton  7950  Thaler  angewachsen  sind«  — *-  Nun  fanden 
wir  in  der  yorigen  Auflosung  die  Grösse  des  Anwachses,  wenn 
wir  die,  bei  der  uns  bekannten  Zahl  von  Jahren  stehende  Zahl 
mit  dem  jahrlichen  Ueberschusse  multiplicirten.  Da  uns  aber  jetzt 
die  Grösse  des  Anwachses  bekannt,  und  dagegen  die  Zahl  der 
Jahre  unbekannt  ist,  so  ver&hre  man  auf  die  der  vorhergehenden 
entgegengesetzte  Art,  d.  h.  man  dividire  das  ganze  Ca- 
pital 7950  Thlr.,  durch  den  jährlichen  Uebersohuss 
(hier  362.25  Thlr.)  und  suche  diesen  Quotienten  in 
der  2ten  Haupt-Tafel  (Seite  48)  in  der  Tafel,  welche 
zu  4^  Procent  berechnet  ist,  durch  Vergleichung 
auf,  so  findet  man  links  darneben  die  Zahl  der 
Jahre,  also : 

7950  Thlr.  :  362.25    Thlr.   =^21.9 =  dem   gesuchten 

72450 Quotienten. 

70500 
36225 


342750 
326025 


16725  s  ^ 

Zu  diesem  Quotienten  findet  sich  in  der  genannten  Tafel 
(Seite  48)  die  nächst  kleinere  Zahl  bei  15  Jahren,  und  somit 
wäre  die  erste  Hauptfrage  beantwortet,  nämlich  der  Vertrag  mflzste 
15  ganze  Jahre  von  beiden  Seiten  gehalten  werden. 

Allein  diese  Auflöi^ung  ist  nicht  geeignet,  den  Schuldner  und 
seinen  Gläubiger  ganz  auseinander  zu  setzen ;  denn  der  Gläubiger 
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wird  am  Ende  des  l^ten  Jahres  immer  noek  etwas  an  fordern 
haben.  Aber  er  darf  das  Pfand  auch  nicht  ganz  16  Jakre  be- 
nntseh,  indem  sonst  der  Ertrag  des  Pfandes  seine  Forderung 
übersteigen  würde.  , 

Auch  darf  die  sur  Befriedigong  des  Gläubigers  über  die 
15  Jahre  noch  nöthige  Zeit  nicht  nach  einzelnen  Tagen  bcreeli- 
net  werden,  weil  der  Nutsen  des  Pfandes  nicht  in  täglichen  Ein- 
nahmen besteht. 

Sollen  also  diese  beiden  Personen  am  Ende  des  l5foa  Jahre« 

auseinander  gesetzt  werden,  so  berechne  man,  wie  riel  die  sämmt-. 

liehen  Ueberschussgeider  k  362.25  Thk.  mit  ihren  Zinsen  bis  tnit 

Ende  des  l5ten  Jahres  betragen.     Dieses  find«(t  sich,    wenn  man 

aus   der   2ten  Haupt -Tafel   zu   der  (Seite  46)  bei    ^  Procent 

und  14  Jahren  stehenden  Zahl   Eins  addirt,     und  diese  Summe 

alsdann  mit  der  Zahl   des  jahrlichen  Uebeisehusses   muUiplieirt. 

Nun  steht  bei  14  Jahten :  19.764054291 

hierzu  addirt:  1' 

giebtl  20.764054291 

diese  Zahl  multiplicirt  mit:  362.25 


1  03  920271455 

415  66108562. 

4156  8108582.. 

1247  04  325746. . . 

6235  21 62873 


giebt  zum  Produete:  7529.02366691475 

Die  sammtlichen  Ueberschussgeider  sind  demnach  am  Ende 
des  I5(en  Jahres  verth  7529.023669...  Thaler  oder  7529  Thlr. 
—  Gr.  7  Pf. 

Da  nun  die  Zinsen  für  das  Capital  schon  abgeredinet  sind, 
so  hat  der  Pfandgläubig^r  am  Ende  des  llS(«n  Jahres  nur  nodi 
zu  fordern :  7950  Thk.  —  Gr.  —  Pt  Capital 

hieraufsind  nach  und  nach  bezahlt:   7529    «-     -^    -     7     - 


mithin  hat  der  PfandgUubiger  noch     420  Thlr.  23  Gr.  5  P£ 

Ende  des  15t6n  Jahres  zu  erhalten,  und  dagegen  das  Pfand  zurück 

zu  geben. 

Wollte  man  aber  den  Vertrag  erst  am  Ende  des  16t«n  Jahres 
aufheben,    so   müsste  dem  Gi&ublger   sein  jetziges  Guthaben  an 
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420  Thlr.  23  Gr.  6  P£  nocb  auf  ein  Jahr  mit  4^  Procent  Ter- 
sinst  werden;  hiervon  betragen  die  Zinsen  auf  ein  Jahr: 

18  Thlr.  22  Gr.  8  Pf. 
addirt  man  hierzu  das  Guthaben :  420       -    23    -     5  - 

so  hat  er  am  Ende  des  16.  Jahres  noch:  439  Thlr.  22  Gr.  1  P£ 
SU  fordern.  Da  aber  die  Pfisndnutsung  auf  dieses  Jahr  wieder 
720  Thaler  betragt,  $o  hat  der  Gläubiger  am  Ende  des  Jahres 
eingenommen:  720  Thlr.  —  Gr.  —  P£ 

er  hat  aber  Iblos  zu  fordern:  439       -      22    -      1    - 


folglich  muss  er  seinem  Schuldner  noch  280  Thlr.    1   Gr.    1 1  Pf. 
am  Ende  des  löten  Jahres  (nebst  dem  Pfände)  herausgeben. 

Dieses  hier  suletst  gefundene  Resultat  Tfürde  man  nun  auch 
erhalten,  wenn  man  die  Rechnung,  anstatt  für  15,  für  16  Jahre 
führte.  In  diesem  Falle  nimmt  man  nämlich  aus  der  2<en  Haupt- 
Tafel  die  (Seite  48)  bei  4^  Procent  und  15  Jahren  stehende 
Zahl,  addirt  su  den  21  Ganzen  noch  eine  Einheit,  und  multipli- 
cirt  alsdann  diese  Summa:  '  22.719336734 
mit  der  Zahl  des  Ueberschusses:  362.25 

1  13  596683670 

4  54  38673468. 

45  43  8673468. . 

136316  020404... 

.     6815  8010202 


so  erhält  man  zum  Producte:  8230.07  973189150 
Die  sämmtlichen  Ueberschussgelder,  welche  der  Pfand -Gläu- 
biger in  den  16  Jahren  bezogen  hat ,  betragen  daher  am  Ende 
des  16teii  Jahres  mit  den  Zinsen  8230.0797 .  .  .  Thaler  oder 
8230  Thlr.  1  Gr.  11  Pfl  Da  aber  seine  Forderung  nur  noch 
in  dem  geliehenen  Capitale  Ton  7950  Thalem  besteht,  so  hat  er 
das  zu  Tiel  erhaltene  an  280.  Thalem  1  Gr.  11  Pfl  nebst  dem 
Pfände,  an  seinen  Schuldner  zurück  zu  geben,  wie  wir  oben  schon 
gefunden  haben. 

4te    Aufgabe. 
Eine  StaaUbehörde  hat  vor  25  Jahren  bei  dem  Banquier  B 
eine  Summe,  ron  5  MUUonen   Gulden  zu   5|  Procent  jährlicher 
Zinsen  au%enommen,     und  dagegen  dem  Gläubiger  eine  sichere 
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Landes -Einnahme,  welche  jährlich  350000  Gülden' reinen  Ertrag 
liefert^  theils  als  Unterpfand,  theils  cur  successiTcn  Tilgung  der 
Schuld  selbst,  überlassen;  auch  hat  der  Staat  dem  Gläubiger  noch 
den  Vortheil  sugesichert,  dass  die  jährlichen  Ueberschussgelder 
nur  mit  4^  Procent  Zinsen  in  Rechnung  gebracht  werden  sollen. 
Es  soll  daher  berechnet  werden,  wie  rid  ganze  Jahre  der  Gläu- 
biger diese  Einnahme  ron  jetst  an  geredinet,  noch  beliehen  dar£ 

Auflösung. 

Da  der  Gläubiger  sein  Capital  mit  5\  Procent  yerinteressirt 
erhält,  so  betragen  die  jährlichen  Zinsen  von  5000000  Gulden 
Capital  262500  Gulden*  Werden  abo  Ton  der  jährlichen  Pfand- 
nutzung an  -  .  -  .  .  .  350000  Gulden 
die  ebenfalls  jährlich  fUligen  Zinsen  -  -  262500 
abgezogen,  so  bleibt  noch  ein  Ueberschuss  you:     87500  Gulden. 

Wenn  also  B  diesen  jährlichen  U^bersdbiuss,  laut  Ueberein- 
kunft,  nur  mit  4^  Procent  in  Rechnung  bringen  soll,  so  muss 
beredinet  werden,  in  wie  viel  Jahren  alle  diese  Ueberschussgel- 
der nebst  ihren  Zinsen  und  Zinseszinsen  ä  4^  Procent,  auf 
5000000  Gulden' anwachsen. 

Um  dieses  zu  finden,  dividire  man  das  Capital  ron  5000000 
Gulden,  durch  den  jährlichen  Ueberschuss  von  87500  Gulden,  und  . 
suche  sodann  den  dadurch  erhalteuetf  Quotienten  in  der  2ten 
Haupt -Tafel  und  zwar  in  derjenigen  Tafel,  welche  zu  ^  Pro- 
Cent  berechnet  ist,  durch  Vergleichung  auf;  so  zeigt  die  links 
daneben  stehende  Zahl  von  Jahren,  die  Zeit  des  Vertrages  an« 
Also;  5000000  Gulden; 87500  Gulden 

oder  50000  Gulden ;  875  Gulden  z=  57.14.  • .  =  Quotient 
4375 

6250      ^  '     . 

6125 

I25Ö 

875 

3750 
3500 

t 

2500 
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Dieserl  Quotient  kommt  nun  (in  der  genannten  Tafel  Seite 
48)  der  bei  28  Jahren  stehenden  Zahl:  66.423...  am  nächsten. 
Da  aber  unser  Quotient  noch  um  etwas  grösser  ist,  so  musste 
aueli  der  Vertrag  noch  etwas  länger,  als  28  ganxe  Jahre  gehalten 
-werden;  wo  alsdann  am  Ende  des  29steD  Jahres  der  Gläubiger 
an  die  Staatsbehörde  noch  eine  gewisse  Summe  heraus  an  geben 
hat  Um  diese  herauszugebende  Summe  lu  bestimmen,  nehme 
man  die  bei  28  Jahren  stehende  Zahl,  addire  zu  dem  Ganzen 
noch  eine  Einheit,  und  multiplicire  diese  Summe: 

57.423033164 

mit  der  Zahl  des  Jährlichen  Ueberschusses :  87500 

287115165820 
4019  61232148 
459384265312 


so  ist  das  Product  =  50245  15.401850000 

Mithin  sind  die  Ueberschussgelder ,  welche  der  Gläubiger  in 
29  Jahren  bezogen  hat,  mit  den  Zinsen 

5024515  fl.  24  Krz.  werdi. 
Er  hat  aber  blos  noch  zu  fordern:     5000000  -  -—    - 
folglich  hat  dieser  Staat  noch:  24515  fl.  24  Krz. 

am  Ende  des  29ston  Jahres-  (vom  Anfange  des  Vertrages  an  ge- 
rechnet) Yon  seinem  Gläubiger  haar,  nebst  der  yerpfandeten  Ein- 
nahme, zu  erhalten. 

Soll   aber  dieser  Vertrag  ein  Jahr  früher  schon  aufgehoben 

werden,    so  addire  man  zu  der,    bei  27  Jahren  stehenden  Zahl 

(52.99...)  noch  eine  ganze  Einheit,  und  multiplicire  sodann  diese 

Summe:  -  -  53.993333171 

mit  der  Zahl  des  jährlichen  Ueberschusses:  87500 

269  96  6665855 
3779  53332197 
43194  66  65368 


Das  I^roduct  ist  sodann  z=     47244 16.652462500 

Dieses  Product  zeigt  uns  nun,  dass  die  Ueberschuss^lder  in 
28  Jahren  mit  den  Zinsen  noch  nicht  zur  Deckung  der  Forde- 
rung \z%  Gläubigers  hinreichen. 
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Der  Gläubiger  B  hat  nämlieh  su  fordern:  5000000  fl. 

er  hat  aber  blos  erhalten:  4724410  il.  39  Krx. 

Folglich  müsste  dieser  Staat  noch:  275583  fl.  21  Krz. 

an  B  herausgeben,  wenn  er  am  Ende  des  28steTi  Jahres  diese 
Landes "  Einnahme  wieder  an  sich  bringen,  und  auch  den  Gläubi- 
ger gans  befriedigen  wollte. 

5te  Aufgabe. 
§.  407. 
Ein  Guthsbesitxer  hat  von  einem  Capitalisten  ein  Capital 
von  20000  Franken  zu  5  Procent  Zinsen  aufgenommen,  und  da- 
gegen seinem  Gläubiger  ein  Guth  zum  Unterpfieind  und  zur  Be- 
nutzung auf  9  Jahre  überlassen.  Am  Ende  des  O^n  Jahres  ver- 
langt der  Guthsbesitzer  sein  Gut  wieder  zurück,  und  will  auch 
▼on  seinem  Pfandgläubiger  noch  überdieas  die  Summe  von  950 
Franken  47  Centimen  heraus  haben.  Es  fragt  sich  daher,  wie 
hoch  der  jährliche  Nutzen  des  Pfandes  in  Ansdilag  gebracht 
worden  ist? 

Auflösung. 

Man  berechne  zuerst,  welchen  Werth  die  geliehenen  20000 
Franken  nebst  den  Zinsen  nach  9  Jahren  haben.  Dieses  findet 
sich,  wenn  man  aus  der  l*^>^  Haupt -Tafel  die  bei  5  Proeent 
und  9  Jahren  stehende  Zahl:  1.551328216 

mit  der  Zahl  des  Capitals  multipUcirt :  20000 

das  Produot  ist  sodann  =:       .    3  1026.56432 

Der  Gläubiger  würde  also,  wenn  Nicht«  abgetragen  wäre,  am 
Ende  des  9^»  Jahres  31026.56432  Franken,  oder  31026  Franken 
56  Centimen  zu  fordern  haben. 

Der  Aufgabe   nach  müssen   aber   Capital   iind  Zinsen  durdi 

die   9jährige   Benutzung   des  Pfandes   nicht   allein   gedeckt  sejn, 

sondern  der   Gläubiger  muss  auch,    weil  er   am  Ende  des  9ten 

Jahres  noch  950.47  Franken  heraus  geben  soll,  um  so  viel  mehr, 

nämlich:  31026.56432  Franken 

und  950.47 

also  in  Summe:        31977^)3432  Franken, 
eingenommen  haben. 
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V«rtheüt  man  daher  die  ganie  Summe  von  31977.03432 
Franken  in  9  gleiche  Teimine ,  .  wo  jeder  mit  Ende  dei^  JahreB. 
ent  föllig  wird,  bo  ist  ein  solcher  Termin  die  Grösse  der  Pfand* 
nntsung  auf  ein  Jahr. 

Die  Vertheilnng  einer  solchen  Summe  in  9  Termine  wird 
aber  dadurch  bewirkt,  dass  man  aus  der  2t«n  Haupt  -  Taiel  Seite 
60  die  bei  6  Procent  und  8  Jahren  stehende  Zahl  um  ein  Games 
vergrossert,  nSmlich  Eins  dazu  addirt,  und  mit  dieser  Summe 
alsdann  in  die  oben  gefundene  Summe  dividirt.  Der  Quotient 
zeigt  uns  sodann  die  Grösse  einer  solchen  Terminzahlung,  welches 
hier  der  Jährliche  Nutzen  des  Pfandes  selbst  ist.     Also : 

31077.03432  Franken :  11.02656...  =  2900  Franken  f 

2205312 


9923914 
9923  904 
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Das  Pfiind  hat  demnach  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  einen 
reinen  Ertrag  von  2900  Franken  geliefert. 

6te    Aufgabe. 
§.  408. 

Gegen  ein  von  J?  zu  4|  Procent  Zinsen  entlehntes  Capital 
verpfändet  A  ein  Grundstück,  welches  jährlich  einen  Nutzen  ron 
2450  Thalern  abwirft.  Wenn  nun  B  diesen  Nutzen  11  Jahre 
hinter  einander  bezogen  hat,  und  am  Ende  dieser  Zeit  Ton  sei- 
nem Schuldner  noch  1791  Thaler  21  Gr.  l  Pfl  haar  heraus  be- 
kommt, so  fragt  sich,  wie  gross  ist  die  Summe  gewesen,  welche 
B  hn  A  zu  Anfange  dieses  Vertrages  geliehen  hat? 

Auflösung. 

Man  berechne  zuerst  nach  der  2^«»  Haupt -Tafel,  wie  riel 
die  sämmtlichen  P&ndnutzungen  ä  2450  Thaler  auf  alle  11  Jahre 
mit  ihren  Zinsen  werth  sind.  Dieses  findet  sich,  wenn  man 
(Seite  48),  die''  bei  4^  Proeent  und   10  Jahren  stehende  Zahl  um 

4 

ein  Gamtes  rermdirt,  und  alsdann  diese  Summe,  nämlich : 
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13.8  41178704 
multiplicirt  mit:  .   2450 

69  2  05893070. 

553  64715176.. 

)  2768  2  357588. . . 


Das  Product  ist  alsdann:  33910.888045300 

Der  Gläubiger  hat  also  das  Grundstück  in  den  11  Jahren 
bpiutxt  auf:  33910.8880453  Thaler  oder  33910  Thlr.  21  Gr.  4  Pf. 
Da  nun  der  Schuldner  am  Ende  des  Uten  Jahres  auch  noch 
1791  Thlr.  21  Gr.  1  Pf  oder  (nach  der  3*««  Resolvirungs .  Tafel) 
1791.878472  Thlr.  heraus  zu  geben  hat,  so  wird  der  Gläubiger 
überhaupt  einnehmen, 

l)anP&ndnutzung:  33910.8880453  Thlr.  c=  3391 OT.  21  Gr.  4Pf. 
2)  baar:  1791.878472       -     =   1791-  21-1- 

also  in  Summe :     35702.76651713  Thlr.  =  35702  T.  1 8  Gr.  5  PL 

Hithin  mnss  das  Capita),    welches  A  Ton  J7  vor  11  Jahren 

gegen  Pfand  su  4j^  Procent  geborgt  hat,     von  der  Grösse  sejn, 

dass   es   mit   den   Zinsen   und  Zinseszinsen    in    dieser   Zeit   auf 

35702.7665173  Thlr.  anwächst. 

Da  man  nun  den  Anwachs  eines  Capitals,  welches  zu  4j[  Pro- 
cent 11  Jahre  ausgeliehen  ist,  dadurch  findet,  dass  man  aus  der 
1  steil  Haupt -Tafel  (Seite  22)  die  bei  4^  Procent  und  11  Jahren 
stehende  Zahl:  1.622853...  mit  der  Zahl  des  angelegten  Capitals 
multiplicirt,  so  wird  man  in  diesem  entgegen  gesetzten  Falle  das 
geliehene  Capital  finden,  wenn  man  das  Capital  mit  den  Zinsen 
durch  jene  Zahl  dividirt;  also: 
35702.7665173  Thlr.:  1.622853...  oder  auf  gleiche  Benennung: 

35702  7665173  Thlr.  :  16228530  =:  22000  Thaler 
32457  060 

3245  7065. . . 
3245  7060... 


517.3 
Demnach  betrug  das  Capital,  welches  A  vor  11  Jahren  gegen 
Pfand  von  B  zvl  ^  Procent  sich  erborgte,  22000  Thaler. 

7te    Aufgabe. 
A  will  ein  Capital  bei  B  aufnehmen,  und  dagegen  ein  Grund- 
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stüdc,  dessen  reiner  Ertrag  sich  am  Ende  jedes  Jahres  auf  9750 
Guiden  belauft,  mit  der  Bedingung  zum  Unteüpfande  geben,  dass 
der  Pfandgläubiger  B  sich  Ton  dem  Ertrage  des  Pfandes  naöh 
und  nach  bezahlt  machen  soll.  Wenn  nun  dieser  Vertrag  mit 
•Ende  des  16ten  Jahres  wieder  aufgehoben,  und  die  Forderun-^ 
gen  des  Gläubigers  zu  dieser  Zeit  ganz  berichtiget  werden  soll,  so 
fragt  sich:  wie  viel  B  dem  A  sofort  auf  dieses  Pfand  leihen 
könne ,  wenn  die  Zinsen  zu  5  Procent  jährlich  in  Anschlaf  ge- 
bracht werden? 

Auflösung. 

Man  berechne  zuerst,  wie  yiel  die  sämmtlichen  Pfendnutzun- 
gen  am  Ende  des  16(en  Jahres  mit  den  Zinsen  werth  sind.  Die- 
ses geschieht,  wenn  man  aus  der  2ten  Haupt -Tafel  (Seite  50) 
die  bei  5  Procent  und  15  Jahren  stehende  Zahl  (wegen  der  letz- 
ten Nutzung,  welche  haar  oder  ohne  Zinsen  in  Rechnung  gebracht 
wird)  um  eine  Einheit  yermehrt,  und  diese  Summe: 

23.657491768 
mit  der  Zahl  der  Pfandnutzung  multlplicirt :  9750 

118  287458840 
1650  0  2442376 
212917  425912 


Man  erhält  zum  Producte:     23066  0.544738000 

Die  sämmtlichen  Pfandautzungen  a  9750  Gulden  trürden 
demnach  mit  den  Zinsen  am  Ende  des  16(en  Jahres  230660.544738 
Guiden,  oder  230660  Gulden  32|  Krz.  werth  sejn;  und  sonach 
durfte  man  bloss  noch  berechnen,  welche  Summe  jetzt  zu  5  Pro- 
cent angelegt  werden  muss,  so  dass  dieselbe  am  Ende  des  lOteu 
Jahres  mit  den  Zinseszinsen  ebenfalls  230660  Gulden  32|  Kreu- 
zer beträgt  Das  Letztere  findet  sich  aber,  wie  in  der  vorigen 
Auflösung  schon  gezeigt  wurde,  wenn  man  diese  Summe  durch 
die  aus  der  l>teii  Haupt -Tafel  (Seite  24)  bei  5  Procent  und 
16  Jahren  stehende  Zahl  2.182874588  dividirt;  der  Quotient' 
zeigt  uns  alsdann  die  Grösse  des  gesuchten  Capitals,  oder  dieje- 
nige Summe,  welche  A  ron  B  auf  diese  Pfandnutzung  im  Voraus 

erhalten  kann.     Mithin: 

M  I 
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230660.544738000  Gulden  :  2.182874588  =  105668.253.  .  .  fi. 
2182874588 


12373  085938. . . 
10914  372940... 

1458  7129980.. 
1300  7247528.. 


148  98824520. 
130  97247528. 


18  015769920 
17  462996704 

5527732160  " 
4365749176 

11619829840" 
10914372940 

7054569000 


Diesem  Quotienten  su  folge  ktnn  also  B  m  A  auf  diese 
lOjährige  Pfandnutiung  ein  Capital  von  105668.253  Gulden  oder 
105668  Gulden  15  Kreuzer  1  Pfennig  darleihen. 

Da  es  hier  nur  darauf  ankommt,  su  berechnen,  wie  riel  die 
16  Mutxungen  k  9750  Gulden,  welche  mit  Ende  eines  jeden  Jah- 
res zahlbar  werden,  jetzt  in  Summe  werth  sind,^  so  würde  man 
das  gesuchte  Resultat  weit  schneller  finden,  wenn  man  sich  in 
einem  solehen  Falle  der  4ten  Haupt -Tafel  bediente."  Min  nimmt 
nSmlich  aus  dieser  Haupt- Tafel  (Seite  102)  die  bei  5  Proeent 
und  16  Jahren  stehende  Zahl,  also:  10.8  3776956  und  multipli- 
cirt  dieselbe  mit:  9750 

54  1  8884780. 

758  6  438692. . 

9753  9  92604... 


so  erhält  man :  10566  8.25321000  z.  Producte ; 

ist  mithin  der  jetzige  Werth   aller   Nutzungen  in  Gulden 
ausgedrückt,  und  also  genau  so  viel,  als  wir  oben  gefunden  haben. 

8te     Aufgabe. 
§.  409. 
Gegen  VerpfiUidung  eines  Guthes,  weldbes  jährlich  550  Tha- 
ler reinen    Ertrag    liefert,     nimmt  A  Ton  B  ein  Capital  von 
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8490  Thalern  su  4^  Prooenr  Zinte^  auf.  A  überl&sst  dagegen 
seinem  Gläubiger  nicht  allein  den  jSlurlichen  Ertrag  des  Chitkes 
sondern  er  yerspricht  auch,  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  noch 
eine  gleiche  Summe  baar,  und  iwar  von  einer  solchen  Grösse  an 
B  SU  bezahlen,  dass  mit  Ende  des  12ten  Jahres  Capital  und  Zin- 
sen rein  abgetragen  sej,  <  und  A  somit  sein  verp&ndetes  Guth 
wieder  an  sieh  nehmen  könne.  Es  soll  nun  bereehnet  werden 
wie  Tiel  A  am  Ende  eines  jeden  dieser  12  Jahre  an  B  noch 
baar  su  bezahlen  habe! 

Auflösung. 
Hier  muss  zuerst  ba  eehnet  werden,  auf  welche  Summe  diese 
'8490  Thaler  in  der  Zeit  Ton  12  Jahren  bei  4|  Procent  Zins 
von  Zins  anwachsen  werden.  Dieses  findet  sich,  wenn  man  aus 
der  lifcji  Haupt -Tafel  die  (Seite  22)  bei  4^  Prooent  und  12 
Jahren  stehende  Zahl:.  1.695881433  mit  der  Zahl  des  Ca|ntals 
alio  hier  mit  8490,  nuUtiplicirt. 

Abo:  1.695881433 

multiplicot  mit :  8490 

i  15  2  62932897        ^ 

6783525732 
1356  7  051464 


>*Mki 


giebt  zum  Producte:      1439  8.033366170 

Es  wachsen  demnach  diese  8490  Thaler  bei  4|  Procent  Zins 

von  Zins  in  12  Jahren  auf  14398.033366170  Thaler  oder  14398 

Thlr Gr.  10  Pf.  (1  SUbergr.  —  P£)  an. 

Diese  Summe  muss  nun  in  12  gleiche  jährliche  Terminzah- 
lungen, und  zwar  so  rertheilt  werden,  dass  diese  mit  ihren  Zin- 
seszinsen am  Ende  des  12ten  Jahres  ebenfalls  auf  die  hier  bereob- 
nete  Summe  anwachsen.  Um  also  die  Grösse  einer  solchen  Ter- 
minzahlung  zu  finden,  nehme  man  aus  der  2ten  Haupt -Tafel 
(Seite  48)  die  bei  4^  Procent  und  11  Jahren  stehende  ZalJ 
14.464031839,  addire  zu  den  14  Ganzen  (wegen  der  letzten  Zak» 
lung,  die  keine  Zinsen  tragt)  noch  eine  ganze  Einheit,  und 
diyidire  alsdann  mit  diesen  15.464031839  in  die  oben  berechnete 
Summe  14398.03336617,  so  zeigt  der  Quotient  die  Grösse  der 
Summe,     welche  mit  Eioide  eines  jeden  Jahres  abgetragen  w«r<len 


muss;  also: 


B  b 
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14398.033366170  Thir. :  16.464031830  =:  93L065911. .  .  Thlr. 
139176286551.. 

48040471107. 

463  92095517.  ^ 

16483755900 
15464031839 

1  01972406100 
92784191034 

91882150660         - 
77520159195 

145619914650 
139176286551 

64436280990 
61856127356 

25801536340 

Dieser  QuotknC  seigt  nan,  daas  A  an  B^  mit  Ende  ei^ 
nea  jeden  Jahres  931.06594  Thaler,  oder  1^1  Thlr.  1  Gr.  7  P£. 
(2  Sill^ergrosehen)  abzählen  müsste ,  wenn  Jeae  Schuld  Ton  8490 
Thalem  nebst  den  Zinsen  auf  12  Jahre  dadurch  abgetragen  wer- 
den soll.  Insofern  nun  der  Gläubiger  das  Pfund  j&urf^P^  Mos 
auf  550  Thaler  benutzen  kann,  muss  der  Schuldner  A  mi^  Ende 
eines  jeden  dieser  12  Jahre  noch  381  Thlr.  1  Gr.  7  Pf.  (2  Sü- 
bergr.)  baar  zulegen.  - 

Zur  Ceberzeugnng,  dass  dieses  Resultat  «vdi  das  riditige 
■ej,  bereehne  man,  mit  Hilfe  der  4teii,  Haupt -Tafel,  wie  viel 
diese  12  Terminzahlungen  k  931.06594  Thlr.  jetzt  zusammen 
werth  sind.  Zu  dieser  Absicht  nehme  man  aus  der  genannten 
Tafel  (Seite  100)  die  bei  4^  Procent  und  12  Jahren  stehende 
Zahl:  9.118580781 

und  multiplicire  dieselbe  mit:  931.06594 

~  36474323124 

820  67227029. 
4559  2903905. . 
54711484686... 

911858  0781 

273  55742  343 

8206  72270  29 

so  erhält  man  zum  Produete :  %  8489.99998  032769914 
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velohe  Zahl  von  8490  Gaiusen,  ala  der  Grösse  des  ron  B  gelie- 
henen Capitals,  nieht  um  den  hundertsten  Theil  eines  Pfininigs 
abweicht ;  und  dieser  Unterschied  ist  blos  in  der  zu  geringen  An- 
aahl  der  Decimalen  lu  suchen. 

9te     Aufgabe. 
§.  410. 

4  erborgt  sich  Ton  B  die  Summe  von  25000  Thalern  zu 
3|  Procent  Zinsen,  und  verpfändet  dagegen  an  B  swei  Güther; 
Ton  welchen  das  Ui^  zu  31400  Thir.  und  das  2te  bu  10660  Thir. 
geschätzt  worden  ist  Femer  bringt  das  Isfe  ßuth  1570  Thir. 
und  das  2^e  630  Thir.  reinen  jährlichen  Gewinn.  Beide  Interes- 
senten sind  in  ihrem  Vertrage  dahin  überein  gekommen,  dass  B 
von,  beiden  Güthern  so  lange  den  Nutzen  ziehen  kann,  bis  das 
Capital  selbst  soweit  abgetragen  ist,  dass  B  filr  den  Rest  der 
Schuld  das  2ie  Guth  selbst  annehmen,  und  als  sein  Eigenthum 
betrachten  könne.  Es  fragt  sibh  daher,  zu  welcher  Zeit  B  das 
Jite  ^nüji  an  A  wieder  zurück  zu  geben  habe? 

Auflösung. 
Des  Gläubigers  Forderung  besteht  in  2500p  Thaler  Capital, 
da  ihm  aber  (früher  oder  später)  10560  Thaler  durch  die  An- 
nahme des  2ten  GuChcs  wieder  abgetragen  werden,  so  hat  ^  am, 
Ende  des  Vertrages  nur  noch  die  Summe  Ton  14440  Thalem 
Capital  zu  fordern^  weil  die  Zinsen  des  ganzen  geliehenen  Capi- 
tals  Ton  der  Pfandnutzung  jedes  Jahres  bezahlt  werden.  Man  be- 
rechne daher  den  jährlichen  Ertrag  Ton  beiden  Güthem,  so  wie 
auch  den  Betrag  der  Zinsen  von  26000  Thir.  Capital,  indem  man 
schliest:  100  Thir.  geben  33.  Thir.  Zinsen,  wie  viel  25000  Thir.? 
so  erhält  man  937^  Thir.  als  Zinsen. 

Nun  trägt  das  lit«  Guth  jährlich  ein:  1570  Thaler 

eben  so  das  2te         .    -  •       -  630 

also  nimmt  £  am  Ende  jeden  Jahres  ein:  2100  Thaler 

hiervon  sind  auf  die  Zinsen  abzurechnen:  037.5     - 


folglich  bleibt  am  Ende  jeden  Jahres  Ueberschuss:  1162.6  Thaler. 
Es  fragt  sich  also,  in  wie  viel  Jahren  werden  diese  1162.5  Thir- 

Bb  2 


3S8 

wenn  «ie  «m  Eaifi  j«d^  Jahres,  zu  3|  Procent  Zips  von  ZiuM 

angelegt  werden,  auf  die  Summe  Ton  14440  Thaler  anwachsen? 

Um  dieses   zu  bestimmen,    dividire  man  die  14440  Thaler 

durch  den  jährlichen  Ueberschnss  Von  1162.5  Thaler,  und  suche 

alsdann  den  erhaltenen  Quotienten  in  der  2tea  Haupt » Tafel,  und 

zwar  (Seite  45)   in  der  Tafel,     welche  zu  3|  Proeent  berechnet 

ist,  durch  Vergleidiung  auf,  so  z^igt  die  links  daneben  stdiende 

Zahl  der  Jahre,  die  Zeit  des  Vertraget.     Mithin: 

14440  Thlr.  :   1162.5  Thlr.  ==  12.4....  =  Quotient. 
11625 

28150 
23250 


40000 
46500 


9t500 

*  ■  •  • 

Sucht  man  nun  diesep  Quotienten  in  der  genannten  Tafel 
durch  Vergleichung  auf,  so  findet  man  eine  ihm  am  nächsten 
kommende  2^hl  bei  10  Jahren,  und  mithin  könnte  ^eser  Ver- 
trag nach  10  Jahren  aufgehoben  werden. 

Da  jedoch  am  Ende  des  lOten  Jahres  des  B  Forderung  nodi 
nieht^ganz  gedeckt  nejn,  würde,  so  dass  er  von  A  nodi  etwfff 
an  baarem  Gelde  erhalten  müsste,  nach  11  Jahren  ab«  das  P&nd 
mehr,  als  ihm  zukommt,  eingetragen  haben  würde,  so  wollen  wir 
das  zu  wenig  oder  zu  viel  Entnommene  für  diese  beiden  Jahre 
berechnen. 

Soli  nftmlich  der  Vertrag  am  Ende  des  lO^^^^  Jahres  aufge- 
hoben werden,  so  nehme  man  aus  der  genannten  2teii  Haupt- 
Tafel  die  bei  3}  Procent  und  9  Jahren  stehende  Zahl,  addire  zu 
dem    Ganzen  noch    eine   Einheit  und    multiplicire   die    erhaltene 

Summe:  11.86783847 

mit  der  Zahl  des  Ueberschpsses :  1102.5 

50  33019235 

23  7  3567694. 

712  0  703082.. 

1186  783847... 

11867  83847.... 


so  ist  das  Piyiduct  =  13796.362221375 
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Die  Uebenehiusgelder  nebst  ihnn  Zinaen  und  SSilueisineeii 
sind  demnach  am  Ende  des  lOten  Jahres  nur  1371^^622..*  Thlr. 
oder  13796  Thlr.  8  Qr.  8  VI  (10  Silbergr.  11  P£)  werdi;  und 
da  £  die  Summe  Ton  14440  Thlr.  su  fordern  hat,  so  müsste  A 
an  J?  am  Ende  des  lOten  Jahres  noeh  643  Thlr.  15  Gr.  4  Pf. 
(19  Silbergr.  1  Pf.)  baar  besahlen. 

Sollen  aber  beide  Interenenten  erst  am  Ende  des  Uten  Jah- 
res  auseinander  gesetst  werden,  so  findet  man  die  Grosse  der 
Forderung,  wenn  man  aus  derselben  Tafbl  die  bei  10  Jahren  ste- 
hende Zahl  um  eine  Einheit  yermehrt,  und  diese  Summe: 

13.312882413 
mnltiplidrt  mit :  1162.5 

6  6  56441206^ 

26  6  25764826. 

798  7  7294478. . 

13312  882413... 

13312  8  82413.... 


äas  Produet  ist  nftmlich  =       15476.2258051125 
Der  Gläubiger  hat  also   die  yerptandeten   Güther   bis  dahin 
benutzt  suf:  15476.2258  Thlr.  oder  15476T.  5G.  5P.(6Slg.  9P.) 
seine  Forderung  besteht  aber  blos  in:  14440 ( ) 

mithin  hat  A  ron  B  noehT  1036 T.  5  G.  5P.  (6Sig.  9P.) 

tnd  aueh  das  erste  Guth  am  Ende  des  llten  Jahres  zu  erhalten. 

Nachtrag  zu  der  S^eite    162  und  Seite  201 
gegebenen  Anleitung  zum  Gebrauche  der 

Isten  und  lUten  Haupttafel. 

9-411. 

Man  konnte  diesen  hier  beigegebenen  Tafeln  der  höheren 
Zinsrechnung  den  Vorwurf  machen,  dass,  da  sie  nur  auf  die  Zeit 
bis  mit  100  Jahren  berechnet  hier  angegeben  sind,  dieselben,  ob- 
wohl für  seltne,  jedoch  mögliche  Fälle,  wo  der  Anwachs  eines 
Capitals  mit  seinen  Zinsen  und  Zinsessinsen  für  mehr  als  100 
Jahre  gesucht  werden  sollte,  für  alle  solche  F&lle  als  unbrauchbar 
befunden  wiirden;  allein  dieses  ist  nicht  der  Fall,  und  es  werden 
diejenigen,     welch«  eine  Kenntniss  tob  der  Lehre  der  Potensen 
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erlangt  haben,  auch  gewiif  keine  Sch^rierigkeit  hierin  finden, 
indem  die  erste  und  dritte  Haupttafel  und  namentlich  die  bei 
den  Jahren  angegebenen  Resultate  nichts   anderes   enthalten,     als 

(100 +  rV 
-j— —  I    oder 

(100     \° 
1  «    wo  hier  durch  r  die  Procente,    welche  über  jeder 
100  +  r/  ' 

Ti^el  angegeben  sind,  und  durch  n  die  Zahl  der  Jahre  besei^di- 

net  wird.     Da   nun  z.  B.  die   7te  Potenz  einer  Grosse  gefunden 

werden  kann,     wenn  man  die  4te  Potenz  dieser  Grösse  mit  der 

3(en  oder  auch  die  5te  mit  der  2ten  q.  s.  w«  multipiicirt ,  so  iMt 

auch  leicht  begreiflich,    dass  das  I50it«  Resultat  r^^nnden  wird, 

wenn  man   das    lOO'te   mit  dem   fiOsten  oder  auch  das  SOste  mit 

dem  70>ten  n.  g.  w.  multipiicirt 

Man  darf  also,  um  ein  Resultat  für  150  Jahre  zu'iinden, 
nur  zwei  solche  Zahlen  von  Jahren  wählen,  welche  zusammen 
genommen  150  g^ben,  und  hierauf  die  neben  diesen  Jahren  ste- 
henden Resultate  mit  einander  multipUciren ,  so  erhält  man  zum 
Producte  eine  Zahl,  welche  den  Anwachs  eines  Capitales  Eins  auf 
die  Zeit  von  150  Jahren  angiebt 

Damit  aber  das  hier  Gesagte  möglichst  deutlich  werde,  so 
soll  diese  Regel  und  der  Gebrauch  der  Tafeln  selbst,  für  eine 
Zeit  Ton  mehr  als  100  Jahren  noch  durch  ein  Beispiel  rersinn- 
licht  werden. 

Aufgabe. 

Wie  uns  öfifentliche  Blätter  wiederholend  berichten,  (siehe 
licipziger  Zeitung  vom  Qten  Januar  1829)  so  hat  Rudolph  Vitz- 
thum  Yon  Apolda  in  seinem  am  24>ten  Scptbr.  1638  errichteten 
letzten  Willen  ein  Capital  zu  Errichtung  eines  Vitzthumschen 
Grcschlechts - Gjmnasii  ausgesetzt.  Angenommen  nun,  dass  das 
Capital  zu  dieser  Stiftung  anfänglich  nur  in  5000  Thalern  be- 
standen habe,  und  es  wäre  von  dieser  Summe  bis  jetzt  (1829) 
da  diese  Anstalt  in  Wirksamkeit  tritt,  sowohl  das  Grund -Capital, 
als  auch  der  jährliche.  Zinsertrag  nach  dem  Zinsfiisse  unserer 
Sparkassen  nur  mit  3|  p.  C.  benutzt  worden,  so  fragt  sicbs:'zu 
welcher  Summe  jenes  Capital  mit  seinen  Zinseszinsen  bis  zum 
Jahre  1829  angewachsen  sejn  würde? 
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Auf  1  Ölung. 

Der  Zeitraum  Tom  Jahre  1638  bis  1829  beträgt  101  Jahre. 
Die  Frage  ist  also  kürslieh  diese:  irie  hoch  werden  5000  Thlr. 
Capital  bei  ^  p.  C.  jährlicher  Versiusung  in  191  Jahren  mit 
Zinsen  und  Zinsessinsen  anwachsen  f 

Wie  schon  im  vorigen  Paragraph  erwähnt  wurde,  so  wählt 
man  aus  der  Tafel  (Seite  16)  welche  su  3|  Prooent  berechnet 
ist,  xWei^  Zahlen  der  Jahre  oder  Zinstenniney  welche  zusammenge- 
aommen  191  betragen,  und  multiplicirt  die  neben  diesen  beiden 
Zahlen  stehenden  Resultate ;mit  einander,  so  aeigt  das  Product, 
wie  hoch  ein  Capital  Eins  in  der  Summe  der  genannten  Jahre 
anwachsen  werde.  Wir  wollen  also  zu  dem  yorliegenden  Beispiele 
die  Zahl  191  in  die  zwei  Theüe  100  und  91  zerlegt  annehmen. 
Man  nehme  daher  aus  jener  Tafel  sowohl  den  Decimalbruch  der 
bei  100  Jahren,  als  auch  denjenigen,  weldier  bei  91  Jahren  steht, 
multiplicire  diese  beiden  Bruche  mit  einander  wie  hier  folgt ,  als : 
bei  100  Jahren  steht:  21.696823486 

femer  steht  bei  91  Jahren:  16.448280431 

21  696823486 

650  90470458 . 

8678  7293944.. 

1735745  87888 

43393646972 

173574587888 

867872939  44 

8  6787293944 

130180940916 

'  21696823486 


Product  =  356.875437159635002466 

Wie  schon  Q.  57  angewiesen  wurde,  so  schneidet  man  in 
dem  Producte  von  der  rechten  naich  der  linken  Hand  zu,  wieder 
so  viel  Ziffern  als  Decimalen  ab ,  als  beide  Factoren  deren  zusam- 
mengenommen enthalten,  also  hier  9-|-  9  d.  i.  18 ;  und  somit  zeigt 
das  Product  356.8754^7. ... ,  dass  wenn  vor  191  Jahren  Ein 
Thaler  zu  Sj-  p.  C.  auf  Zins  von  Zins  angelegt  worden  wäre, 
dieser  jetzt  auf  356.875437. . .  •  Thaler  oder  356  Thlr.  21  Gr. 
mit  den  Zinsen  angewachsen  sejn  würde.  Da  aber  unserm  Tor- 
liegenden  Beispiele  5000  Thlr.  Capital  zum  Grunde  gelegt  sind. 
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to  ersieht  man  leicht,  das»  du  liier  gehndeiie  Product  nodi  mit 
5000  multipUoift  Verden  moUy  velehes  am  künctten  dadurch  be- 
werlntelliget  :idrd,  venn  man  die  Zahl  5000  in  1000  mal  5  zer- 
ftllt  annimmt;  d.  h.  man  rüdct  den  Punkt,  .welcher  die  Gänsen 
von  den  Bruchtheilen  trennt,  um  3  Stellen  nach  der  rechten  Hand 
an  und  nimmt  sodann  den  hierdurch  entstandenen  Dedmalbrudi 
356875.437, •  •  noch  5  mal;  und  hiemach  findet  sich  das  End- 
resultat =  1784377.185...  Thaler;  das  heisst:  5000  Thlr.  Ca- 
pital  wurden  bei  3^  p.  C.  Ziiis  rdn  Zins  in  101  Jahren  auf 
1  Million  784  Tausend  377  Thlr.  4  Gr.  5  Fl  anwachsen. 

8.  412. 
Als' Erweis,  dass  es  gleichgulfig  sej,  welche  awei  Zahlen  Tton 
Jahren  man  in  der  Tabelle  atüriiebt,  so  wollen  wir  die  Zahl,  welche 
bei  95  Jahren  stdit,  mit  derjenigen  bei  96  Jahren  multipliciren ; 
(weil  95  4-  96  auch  191  giebt) 

Nun  finden  wir  bei  95  Jahren:  18*602715661 

ebenso  stehet  bei  96  Jahren :  ^    19.184050525 

93  013578305 
37205431322. 
93013578305.. 
930135  78305.  .. 

74410862  644 

1488217252  88.... 

18602715661 

167424440949 

18602715661 

Das  Product  ist  =  356.875437142832772025 

Das  hier  gefundene  Product  stimmt  nun  mit  dem  der  Tori- 

gen  Rechnung  bis  auf  10   Hilliontheiichen  rollkomnien  iiberein 

und  es  würde  dieaes  noch  weiter  der  Fall  sejn^    wenn  man  don 

Torliegenden  Tafeln  eine  noch  grossere  Ausdehnung  gegeben  h&tte. 

Da  jedoch^  bei  einem  Capitale  von  mehreren  Tausend  Thale^  und 

einem  Zeiträume  ron  beinahe  200  Jahren,  der  Unterschied  dieser 

beiden  Resultate  noch  nicht  ^  Pfennig  beträgt,   so  diitflen  diese 

TaMB  in  Rneksicht  ihrer  Ausdehnung  und  Genauigkeit  selbst  zur 

Bei^echnung  der  grossten  europäischen  Staatsschuld  hinlänglich  seyn. 
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I.    Haupt-TafeL 


Dieae  Haupt  •  Tafel  enth&lt  den  Werth^  auf  wekhea  ein  angelegte.« 
Capital  Eins»  z.  B.  1  Thaier,  1  Gulden,  1  Pfund  Sterling. u.  s.  w. 
Büt  seinen  Zinsen  und  Zinseszinsen  in  einer  bestimmten  Zeit  anivftchst. 
Diese  Haupt -Tafel  theilt  sich  in  15  einzelne  Täfelchen,  ron  wel- 
chen jede  nach  einem  besondern  Zinsfusse  — •  und  zwar  jedesmal  ron 

Einem  Jahr  —  bis  mit  Hundert  Jahren  berechnet  ist.  ^ 

< 

Mit  Hilfe  dieser  Tafeln  kann  man  Fragen,  des  folgenden  ähnlich, 
berechnen. 

u)  Auf  welche  Summe  wird  ein  Capital  mit  seinen  Zinseszinsen 
in  einer  gegebenen  Zeit  anwachsen?  (Siehe  {.  SIT,  Seite  162.>. 
h)  Wie  gross  muss  das  jetzt  anzulegende  Capital  seyn,  welches 
mit  seinen  Zinseszinsen  in  einer  gegebenen  Zeit,     auf  eina 
bestimmte  Summe  anwachsen  solll  (Siehe  {.  SM,  Seite  169.) 
t)  Wie  viel  Jahre  muss  ein  Capital  bei  einem  gewissen  Zinsfusse 
auf  Zinseszinsen  ausgeliehen  werden,    wenn  dasselbe  mit  den 
Zinsen  auf  eine  bestimmte  Summe  anwachsen   solll    (Siehe 
S-  236»  Seite  112.) 
i)  Zu  wie  nel  Procenten  muss  man  ein  Capital  anlegen,  wenn 
dasselbe  in  einer  gewissen  Zeit  mit  den  Zinseszinsen  auf  eine 
bestimmte   Summe  anwachsen    solll    u.  s.  w.  (Siehe  §.  238, 
'  Seite  175.) 
Die  Hauptanleitung  zur  Auflösung  dieser  und  aller  ähnlichen  Auf- 
gaben findet  man  Ton  |.  215.  bis  mit  }.  239»  angegeben. 

Würde  eine  dieser  25  Täf eichen  fehlerhaft  berechnet  gefunden ,  so 
hat  derjenige,  welcher  dem  Verfasser  —  oder  der  Verlagshandlung 
diesen  Fehler  zuerst  anzuzeigen  die  Güte  haben  wird,  einen  voll- 
wichtigen Ducaten  in  Qolde  zu  erwarten. 


4  I.  Haupt-Tafel. 

DieM  Tolel  «ntliiiU  den  berechneten  Wer^i  «nf  «dcfcao  du  Jatzt 
gelegte*   CnpUal  Eim   m   der   angegebenen  Zeil  Mit  ifii 
■iiuca  anwiclut' 
bei  l  Procent, 


- 

!? 

«9 

i.i8^01«1)J>3 

t 

1.  005  000  25 

36 

1.094  051  401 

70 

1.190  980093 

3 

1.007  518  76Ö 

17 

1.  096  78G  529 

71 

1.  193  063  559 

4 

1.  ülO  037  SS3 

18 

I.099Ö28  406 

72 

1.196948  468 

5 

1.012  562  650 

t9 

1.  102  277  317 

73 

1.199  940  830 

G 

1.015  004  003 

to 

1.105  033  010 

74 

1.202940  691 

1.  017  631  798 

11 

1.  107  795  593 

75 

1.205  948  013 

1.  020  175  878 

»■: 

1.110  565  082 

76 

1.  208  962  013 

9 

1.022  726  317 

43 

1.113  311  494 

77 

1.211985  320 

10 

1.  025  283  133 

*4 

1.  110  124  848 

78 

1.215  015  283 

l.i 

1.118915  160 

79 

1.318  052  821 

12 

1.030  415  957 

tu 

17 

M21  712  448 

80 

1.221097  053 

1.124  516  720 

81 

1.224  150  69S 

U 

1.  035  574  47T 

18 

1.127  328  021 

82 

1.227  211075 

15 

1.03S  163  413 

4!) 

1.130  146  341 

83 

1.230279103 

5fl 

1.132  971  707 

84 

1.233  354  801 

17 

1.  043  300  719 

51 

1.135  804  136 

85 

1.236438188 

18 

1.  045  nSO  120 

52 

1.  138  643  647 

86 

1.239  629  283 

Ifl 

1.048  581013 

53 

1.  141490  256 

87 

1.242628  106 

■iO 

1.051205  503 

:>4 

1.114  313  081 

8H 

1.215  734  676 

bi 

1.053  833  617 

55 

1.147  204  841 

89 

1.248840013 

-22 

1.  056  168  101 

56 

1.150  072  853 

90 

1.  251  971  138 

?n 

1.059  109  271 

S7 

1.152  018  035 

91 

1.255101064 

24 

l.Oül  757  014 

5a 

1.155  830  406 

92 

1.258  238  816 

?.fl 

1.0Ü141I  437 

:>'» 

].  1587i»982 

93 

,  I. 261384413 

?,f 

1.067  072  465 

iiO 

1.161  ÖI6  782 

!)4 

1.264  537  874 

27 

1.060  710  147 

lil 

1.  164  520  824 

95 

1.2(i7  699  2l9- 

2» 

1.072  414  407 

li? 

1.  167  432  126 

9fi 

1.270  868  467 

2*) 

1.075  095  533 

t3 

1. 170  350  706 

97 

1.274  045  638, 

30 

1.  077  783  272 

i4 

1.  173  276  583 

98 

1.277  230  752 

;ti 

1.080  477  730 

15 

1.176  209  774 

0!) 

1.280  423  829 

iti; 

1.  083  178  925 

in 

1.  179  150  29» 

100 

1.283  624  889 

3^ 

1.085  886  872 

i7 

1.  182  098  174 

IUI 

134 

1.088  001  58» 

» 

1.  185  053  420 

102 

' 

1.  Ilanpt- Tafel.  S 

Diese  Tafel  cnth&lt  den  bcrechDeten  Wenh ,  auf  velohen  ein  jetct  an- 

gelegtei   Capital  Eine  in    der   angegebenes  Zeit   mit  Minen  ZiueS' 

sinian  anw&okit 

bei  ^  Procent 


Dai  Capital  Bin 

>  wndtt  mit 

1 

1 

.     Werth. 

2 
3 

1.005 

1.  010  025 

1.015  075  125 

(5 
W 
17 

1.190  726  890 
1.196  680  525 
1.  202  663  927 

6» 
70 
71 

1.410  776  644    i 
1.417  830  527 
1.424  919  680 

4 

S 
0 

1.020  l5üSOI 
1.025  251253 
1.030  377  50Ü 

38 
3Ü 
10 

1.  208  Ö77  247 
1.214  720  633 

1.220  704  236 

.72 
73 
74 

1.432044  278 
1.439  204  500 
1.446  400  522 

7 
8 
9 

1.  035  52»  3<J7 
1.  040  707  044 
1.  045  910  579 

11 
12 
43 

1.226  898  208 
1.  233  032  609 
1.  239  197  862 

75 
76 
77 

1.453  632  525 
1.460900  688 
1.468206191 

10 
11 
12 

1.051  140  132 
1.056  395  833 
l.om  677  812 

14 
15 
lli 

1.  245  393  852 
1.251  620  821 
1.257  878  926 

78 
70 
80 

1.475546  217 

1.482923  948 
1.490  338  Ö6B 

1» 
U 
15 

I.OÜ6  08Ö20I 
I.072  32L  132 
1.077  682  738 

17 

18 
19 

1.2(;4  168  319 
1.270  489  161 
1.276  841607 

81 
82 
83 

1,497  790  2fil 
1.505  279212. 
1.512805  608 

Itl 
17 

18 

1.083  071  151 
1.088  480  507 
1.  093  928  940 

SU 
51 
52 

1.283  225  815 
1.289  641944 
1.296  090  154 

84 
85 
86 

1.520  3Ü9  63Ü 
1.527  971484 
1,535611342 

19 
2« 
21 

1.  099  398  684 
1.  104  805  577 
1.110  420  055 

53 
54 
55 

1.  30«  ^0^04 
1.309  083  456 
1.315  628  875 

87 
88 
89 

1.543  289  398    i 
1.5»1  005  945 
1.558  700  st« 

22 
23 

24 

1.115  972  155 
1.121  552  010 
1.127  159  776 

56 
57 

58 

1.322  207  019 
1.328  818  054 
1.335  402  145 

90 
91 
92 

1.5UÜÖ54Ü7Ü 
1.574  387  452 
1.582  259  390 

>25 

I.  132  795  575 
1. 138  459  553 
1.144  151  851 

59 
ÖO 
ttJ 

1.342  139  455 
1.348  850  153 
l".  355  594  403 

93 
94 
95 

1.590  170  687 
I.  698  121  540 
1.606112148 

28 
?9 
30 

1.149  872.010 
1.155  621^73 
1.  161  40^9»^ 

J^  362  372  375 
1.369  184  237 
1.376  030  158 

OÜ 
97 
98 

1.614  142  708 
1.C22  213  422 
J.  630  324  489 

)l 

12 
J3 

34 

1. 167  207  083 
1.173  043  110 
1.  178  908  334 
1.  184  802  870 

B^ 

1.  382  910  30!> 
1.389  824  801 
1.396  773  985 
1.403  757  855 

9» 
100 

1.638476  112 
1.046  668492 

6  J.,  Haupt.  Tafel. 

DicH  Taf «1  cnAilt  4eB  beredmetcn  Werth ,  »nf  weiden  du  Jetst  m»- 

g«l^tei   C^iial  £ini   in   der   angegebenen  Zeit  mit  leinen  Ziiue»- 

BittMD  enwiebtt 

bei  1  Procent  '^ 


mit  i 

Werth. 

1 

Wertli. 

1 

3 
3 

1.  007  b 
I.015  0fi0&6 
1.  032  660  173 

J5 
16 
17 

1.298  903  5f(4 
1.  308  645  371 
I.  318  460  211 

69 

70 
71 

1.674691113 
l.«87  150  646 
1.699  804176 

4 
5 
6 

1.  U30  33»  l»l 
I.  038  006  73fi 
1.045  853  235 

18 
39 

to 

1.  338  348  0I>3 

1.338  311  278 
I.34B348  0I2 

73 
53 

74 

1.712;»52707 
1.725390  853 
1.  738  337  339 

7 
8 
9 

I.  053  696  137 
I.  061  608  848 
1.  069  560  839 

11 

12 
13 

l.3Ö8  4t>l  327 
1.308  040  686 
1.378  014  559 

75 
76 
77 

1.761374  858 
1.764510170 
1.777  743  996 

10 
11 
13 

1.077  583  545 
1.086  604  415 
1.  093  806  8B8 

15 
10 

1.389  256  418 
1.399  675  841 
1.410  173  410 

78 
79 
80 

1.  791  077  076 
1.804610154 

1.818  043SS'0 

13 
U 

15 

I.  103  010  44» 
1.110  375  538 

1.118  603  594 

17 
18 
19 

1.  430  749  710 
1.431  405  333 
1.  443  140  873 

61 

82 
83 

1.  831  679310 
1.845416905 
1.869  257  433 

16 
17 
18 

1.110  992  114 
1.135  444  555 
1.143  960  389 

5ü 

52 
S3 
S4 

55 

1.453  950  930 
1.403  854  107 
1.474  833  013 

84 
85 
8li 

1.873  301963 
1.887250  078 
1.901465  360 

10 
20 
21 

1.  lös  540  093 
1.  161  184  142 
I.  169  893  033 

1.486  8»4  200 
I.  497  038  467 
1.606  366  256 

87 
88 
60 

1.915  665  901 
1.930  033  395 

1.944  608  045 

32 
23 

24 

1.178  667  331 
M87  507  325 
1.190  413  539 

56 
57 

58 

1.519  578  253 
1.  630  976  000 
1.543  457  403 

90 
91 
92 

1.959  002460 
1.  973  785654 
1.988  689  046 

2ä 
26 
27 

1.205  386  631 
1.314  427031 
1.  233  535  233 

59 
SO 
Bl 

1.554  025  833 

1.666  681027 
1.  677  423  635 

03 
94 

95 

3.  003  603  404 
2.018  629  740 
2.033  668713 

■28 
29 
:iO 

1.332  711748 
1.  241  967  086 

I.3Ö1371764 

»2 
H3 
94 

1.  689  254  312 
1.001  173  719 
1.613  183  632 

9ü 
97 
98 

3.048931328 
2.  004388  137 
2.  079  770  298 

31 

32 
33 
34 

1.  260  050  303 
1.370  HI  224 
1.279  «37  058 
1.389  234  330 

1*5 
S6 
S? 
98 

1.635  281  301 
1.037  471 
1.  649  763 
1.  6«2  126 

09 

2.  095  308  670 

*Hr 

'^  '*'  '  '  ^    ^ 

l,  Haupt -TafcL  7 

DiM«  Ttfel  eodlUt  fkn  berechneten  Werth,  aof  wdAen  einjetet  ■!!• 

gckgtci   Capital  Ein*   in  der   angei^benEft  Zeit  mit  leiiiea  'Zin«««* 

limen  «nwaehit 

bei  t  Procent 


1 

l 

! 

3 
3 

1.01 
1.  020  1 

1.  030  301, 

ff 
36 
J7 

1.  430  768  784 
1.  416  070  471 

70 
71 

1.980  894424 

a.  006  763  368 
2.026  831002 

4 
6 
G 

1.  040  004  Ol 
1.051010  050 
1.0ÜlÖ20  1fil 

39 
10 

1.  459  537  236 
1.474  122  609 

1.488  863  734 

72 
73 
U 

2.047  099  313 
3.007570305 
S.  083  246  008 

7 

S 

g 

1.  073  135  352 
1.  082  850  706 
1.  093  685  273 

11 

12 

13 

1.  503  752:171 
1.518  789  805 
1.633  977  794 

75 
70 
77 

2.  100  128  468 
3.130219  753 
3.151531951 

10 

1.  104  022  125 

1.115  608  347 
1. 120  825  030 

14 

15 
16 

1.549  317  572 
1.504  810  747 
1.  680  458  855 

78 
79 
80 

3.173  037)70 
3.  104767  543 
3.2I67I52I7 

13 
14 

IS 

1.138  093  260 
1.149  474  213 
1.  160  968  955 

17 
18 
19 

I.  690  203  443 
1.  612  226  078 

1.628  348  338 

81 
82 
83 

'    2.23S83236» 
3.301271193 
3.  383  883  005 

Itl 

17 
18 

1. 172  578  645 
1.  184  304  431 

1.190  147  47£ 

50 
51 
52 

1.  644  631  ^22 
1.661078  140 
1.  677  688  921 

81 
85 
80 

2.30ö722  74i 
3.329789  971 
3.3S3  0B7  871 

19 
20 
21 

1.  208  108  950 
1.220  190  040 
1.  232  391  »40 

53 
54 

S5 

1.694  465  81) 
1.711  410  469 
1.  728  524  573 

87 
88 
89 

3,376  618  750 
2.400384^37 
3.421388  787 

22 
23 
24 

1.  244  715  860 
1.257  103  018 
I.  209  734  049 

56 
57 
58 

1.  745  809  819 
1.763  267  917 
1.  780  900  597 

^0 
91 
92 

2.  418  632Ü75 
3.473)19  001 
2.497  850  191 

2& 

2fi 
27 

I.  382  431  095 
1.  295  256  316 

1.  308  208  878 

59 
BO 
91 

1.  798  709  003 
I.  816  696  609 
I.  834  863  666 

93 
04 

96 

2.  622  828  003 

3.  548060  980. 
2.  673  637  560 

28 
29 
30 

I.32I  290  967 
1.  334  503  87f 

1.347  848  916 

S2 

93 

S4 

1.  853  212  302 
1.  871  744  425 
1.  890  461  800 

96 
97 
08 

2.  599  272  Ö26 
2. 625  365  655 
Z6515I83I1 

31 

32 
33 
34 

1.  361  327  404 
1.37-1940  079 
).388  6U0  085 
1.402  576  986 

95 
96 
97 
58 

1.909  360  488 
1.928  400  153 
1.  947  744  765 
1.907  222  202 

99 
100 
101 
102 

2.  678  033  491 
2.  704  813  829 

8  I.  Haupt -Tafel. 

Di«w  Tklel  mthUt  den  bareduetm  WoA,  bmC  wddwB  «in  Jet»  «n- 

gekgtM  Cftpital  Etat  in  der  aii){egebenen  ZtU  mit  leiiun  ZioiM- 

linuB  anwftehM 

bei  H  Frocent. 


J)a$  Cap 

Wert 

3 
3 

1. 025  156  26 
I.  037  970  703 

16 
37 

I.J44«äJ870 

1.  563  943  SID 
1.583  403  116 

tiO 
70 
71 

2.  390  444  417 
a.  385  899  972 
3.415  723  722 

4 
5 
6 
1 
8 
9 

1.  060  945  337 
1.  004  082  154 

1.977  383  181 

38 

39 
iO 

1.603  280  780 
I.  623  327  8fl5 
1.643  610  463 

72 
73 
74 

3.  445  920  208 
2.  476  404  271 
2.  607  450  450 

1.  OSO  850  470 
I.104  48SI01 
1.118  292  177 

tl 
42 
i3 

1.664  164  707 
1.  684  966  760 
1.  706  028  850 

75 
76 
77 

2.  638  703  581 
2.  570  528  500 
2.  602  660  107 

10 
li 
12 

I.  132  270  830 
1.148  424  215 
1.  100  754  518 

14 
15 
46 

1.727  354  211 
1.748  946  138 
1.770  807  963 

78 
79 
80 

2.  035  193  358 
2.068-133  275 
2.  701  484  941 

13 
U 
15 

1. 175  283  940 
1.  189  054  740 

1.204  820  183 

»7 
18 
19 

1.  792  943  005 
1.816  354  853 
1.  838  046  789 

81 

82 
83 

2.  735  253  503 
2.769  444  171 
2.  804  062  223 

IT 

18 

1.210  880  548 
1.235  138  167 
1.  250  6?7  304 

iO 
51 

52 

1.  861  022  374 

I.  884  285  153 
1.907  838  718 

84 
85 
8ü 

2.839  113  001 
2.  874  601  914 
2.  910  534  438 

10 

20 
21 

1.206  209  612 
1.  282  037  232 
1.208  062  607 

53 
54 
55 

1.031  086  702 
1.  955  832  785 
1.980  280  095 

87 
88 
8!} 

2.040  010  118 
2.  083  752  670 
3.021  049  477 

22 
23 

21 

1.314  288  481 

1.330  717  D87" 
1.347  351  050 

2.  006  034  204 
2.  030  097  131 
2.  055  473  340 

ÜO 
öl 
02 

3.  058  812  595 
3.  097  047  753 
3.135  760  850 

25 
26 
27 

1.  3^4  102  030 
1.  381  245  350 
1.398  610  017 

50 
90 
91 

2.  081  106  762 
2.  107  181  347 
2.133  521  114 

03 
94 
95 

3.  174  057  860 
3.  214  644  833 
3.  254  827  894 

28 
29 
30 

1.  415  0B2  304 
I   433  692  207 
1.451  613  360 

1)2 
53 
94 

2.  160  190  128 
2.187  192  504 
2.  214  532  411 

0« 
97 

3.  295  513  243 
3.336  707  158 

32 
33 
34 

1.469  758  527 
1.488  130  50B 
1.  606  732  140 
1.  525  566  202 

115 

a« 

07 
08 

2.  242  214  066 
2.  270  241  742 
2.  2JI8  619  763 
2.327  352  510 

I.  Haupt -Tafel.  0 

DieM  Ttfid  mtUlt  den  benchneten  Werth,  tuf  veleben  ein  Jetit  u- 

geleglM   Ctpitml  Eloi    In  der   «igegebenen  Zolt   nüt  seinen  Zlain- 

ilniea  mnwächit 

bei  11  Procent 


T 

2 
3 

TJB 

1.030  229 

I.  045  678  375 

n 

39 

40 

1.683  881  318 
I.70Ö  139  538 
1.  734  776  631 

6? 
70 
71 

2.  793  552  999 
2.  835  456  294 
2.  877  888  139 

l.Oei  363  551 
1.  077  284  004 
1.  093  443  264 

1.760  798  281 
1.787  210  255 
1.  814  018  409 

72 
73 

74 

2.921  157  961 

2.  964  975  330 

3.  00»  449  900 

l 

i.  109  844  913 
I.  126  492  587 
I.  143  389  975 

11 
12 
13 

1.  841  228  685 
1.868  647  HS 
1.  896  879  822 

75 
76 

77 

3.  054  591  709 
3.  100  410  585 
3. 146  916  744 

1. 160  640  825 
1.  177  948  037 
1.195  618  171 

44 

15 
10 

1.925  333  019 
1.9541113  014 
I.  983  526  210 

78 
79 
80 

3.  194  120  495 
3.  242  032  302 
3.  290  662  787 

I.  213  552  444 
I.23I755  731 
1.  250  232  067 

47 

18 
19 

2.  013  279  103 
2.  043  478  289 
2'.  074  130  464 

81 
82 
83 

3.  340  022  729 
3.  390  123  070 
3.440  974  916 

1.268  985  548 
1.288  020  331 
1.307  340  636 

30 
51 
32 

2.105  242  421 
2.  136  821  057 
2.  168  873  373 

84 

85 
86 

3.  492  580  540 
3.  544  978  383 
3.598  153058 
3.652  125  354 
3.  706  907  235 
3.  762  510  843 

1.  326  950  745 
1.346  855  007 
1.367  057  832 

53 

54 
55 

2.  201  400  473 
2.  234  427  570 
2.  267  043  984 

87 
88 
89 

■22 
23 
24 

I.  387  563  6ö9 
1.  408  377  155 
1.  429  502  812 

3(S 

57 
58 
39 

m 

2.  301  963  144 
2.  336  492  591 
2.  371  539  980 

m 

m 

02 

3.  818  948  500 
3.  876  232  733 
3.  934  376  224 

25 

26 
27 

1.  450  945  354 
I.  472  709  534 
1.494  800  177 

2.407  113  079 
2.443  219  776 
2.  479  868  072 

93 

'  3.  993  391  868 
4.  053  292  746 
4,114  092  137 

28 
2B 
30 

1.517  222180 
1.  539  980  513 
1.  563  080  220 

S2 
S3 
i4 
i5 

m 

1)7 
SS 

2.517  066  093 
2.  554  822  085 
2.593  144  416 

4. 175  893  519 

4.  238  440  572 

_  4.  302  017  180 

31 
32 
33 
34 

1.  586  526  424 
1.610  324  320 
1.  634  479  185 
1.658  996  373 

2.  632  041  582 
2.  671  522  206 
2.711  595  039 
2.  752  268  965 

100 

4.  368  547  438 
4.  432  045  650 

I.  Haupt- Tafel. 


10 

ÜicM  Tafil  entblU  den  berMibaateB  Werth,  suf  wiIsImi  wb  jatst  m- 
gclcgi«!  Capital  tini  ia  d«r  Migeg«b«nen  Zait  mit  aei        ~ 
aiueii  anirächat 

bei  13  Procent 


2 

3 

TTm — 

1.  035  300  25 
1.0Jt3  4a4  109 

J7 

1.  867  407  286 
1.  900  086  893 

70 
71 

3.  308  288  269 
3.  427  233  314 

4 

6 
6 

1.071  859  031 
I.0ft0  61U5Cl 
1. 109  702  354 

)8 
39 
10 

1.  933  338  414 

1.  007  171  83<i 

2.  001  597  343 

72 
73 
74 

3.  487  200  8Ö7 
3.  548  236  070 
3.  610  330  202 

7 
8 
9 

1. 129  122  145 

1.148  881  783 
1.1118  987  214 

41 
42 
13 

2.  036  035  297 
2.  072  206  230 
2.108  630  899 

75 
76 
77 

3.  673  510  980 
3.  737  797  422 
3.  803  208  877 

11 

12 

1.  180  444  490 
1.  210  2£0  709 
1.231  43a3I5> 

14 

lö 
16 

2.  U5  430  180 
2.182.975  218 
2.221  177  284 

78 
79 
80 

3.  869  765  033 

3.  937  485  921 

4.  006  391  924 

13 
14 
15 

1  252  980  5ü3 
1.274  0(0  819 
1.297  227  804 

17 
16 
10 

2.  2(H>  047  886 
2.  299  598  724 
2.  339  841  702 

81 

82 
83 

4.  076  603  783 

.    4.  147  842  590 

4.  220  429  845 

17 
18 

1.319  929  351 
1.343  028  115 
1.306  531  107 

50 
51 
52 

2.  380  788  932 
2.  422  452  738 
2.  464  845  601 

84 
85 
86 

4.  294  287  367 
4.  369  437  396 
4.  446  902  550 

19 
20 
21 

1.  390  445  401 
1.414  778  106 
1.439  53Ö8U 

53 
54 
55 

2  507  980  460 
2.551  870  118 
2.  596  527  845 

87 
88 
89 

4.  523  705  845 
4.  602  870  697 
4.  683  420  934 

22 
23 
24 

1.  464  728  708 
1.  490  361  461 
1.516  442  786 

5ü 
57 
58 

2.  641  967  083 
2.  688  201  507 
2.  735  245  033 

90 
Ol 
.92 

4.  765  380  801 
4.  848  174  965 
4.  933  628  527 

25 
26 
27 

1.542  980  535 
1.  569  982  695 
1.597  457  392 

59 
ÜO 

tu 

2.783  111  821 
2.  831  816  278 
2.  881  373  063 

03 
94 
95 

5f  019  067  020 
5.107  816  449 
6.  197  203  237 

23 
29 
30 

sT 

32 
33 
34 

1.  625  412  896 

1.  653  857  622 
1.682  800  130 
1.712  249  132 
1.742  213  492 
1.772  702  22s 
1.  803  724  517 

li2 
[)3 
fJ4 

2.  931  797  091 

2.  983  103  540 

3.  035  307  852 

96 
97 
98 

6.  268  154  293 
5.  360  696  993 
S.  474  859  191 

Ii5 
96 

B7 
B8 

3.  088  425  740 
3.  142  473  190 
3.197  466  471 
3.  253  422  I.W 

99 
100 
1"' 
1 

f 

5.  570  669  227 
5.  668  155  938 

I.  Hanpt-Tafel.  11 

Dieie  Talct  «ntliilt  den  bcredineten  Wertli ,  Kuf  welehen  ein  jetit  «ii- 

f^egtvs  CspiUl    Eins  in   der    Bngagebenen  Z«[t  mit  Minen  Zlpie»- 

siniea  anirlichit 

bei  2  Procent. 


2 
3 

1.040  4 
1.  061  M8 

j5 
16 
J7 

1.  »9»  8«9  6Ö3 

2.  039  887  344 
2.  080  685  091 

6» 
70 
71 

3.921  135  «13 

3.  999  558  223 

4.  079  549  387 

4 
5 
6 

1.  OSa  432  16 
1.  104  060  803 
1.136  162  419 

J8 
19 
10 

2. 122  206  792 
2.  164  744  768 
2.  208  039  664 

72 
73 
74 

4.161  140  375 
4.  244  363  183 
4.  329  250  446 

7 
8 
0 

1.  148  mä  6U8 
1.171  659  381 
1.  195  092  569 

12 
13 

2.  252  200  457 
2.  297  244  466 
2.343  189  355 

75 
76 
77 

4.415  835  455 
4.504  152  164 
t.  594  235  208 

10 
11 
12 

1.218  994  420 
1.  243  374  308 
I.  268  241  795 

44 
15 
16 

2.  390  053  142 
2.  437  854  205 
2.486  611289 

78 
79 
80 

4.686  119  912 
4.779  812  310 
4.875  430  156 

13 
14 

15 

1.  293  60U  630 
1.319  478  763 
1.  345  868  338 

17 
18 
19 

2.536  343  515 
2.  587  070  385 
2.638  811  793 

81 
82 
83 

4.  972  947  939 

5.  072  406  898 
5.  173  855  036 

111 

17 
18 

1.372  785  705 
1.400  241  419 
1.428  246  24S' 

50 
51 
&2 

2.  691  588  029 
2.  745  419  790 
2.  800  328  185 

81 

85 
86 

6.  277  332  137 
fi.  382  878  779 
5.  400  536  355 

19 
iO 
l\ 

1.456  811  173 
1.  485  947  396 

1.515  666  344 

53 

35 

2.  856  334  749 
2.  913  461  444 
2.  971  730  673 

87 
88 
89 

5-  600  347  082 
5.  712  354  024 
6.826  601  104 

n 

24 

1.545  979  671 
1.  676  899  264 
1.  608  437  249 

56 
57 
58 

3.  031  165  28« 
3.091  788  592 
3- 153  624  364 

90 
9] 
92 

6.943  133  126 
6.061  995  789 
6. 183  235  705 

27 

1.  640  605  9S4 
1.673  418  114 
1.  706  886  477 

59 
BO 
Sl 

3.216  696  851 
3.  281  030  788 
3.346  651  404 

93 
94 
95 

6.306  900  419 
6.  433  038  427 
6.  561  699  196 

28 
29 
W 

1.  741  024  206 
1.  775  844  690 
1.811  361  584 

02 
Ü3 
U 

3.  413  584  432 
3.481  856  121 
3.  551  493  243 

06 
97 
98 

6.  692  933  180 
6.  826  791  643 
6-  963  327  680 

31 
]2 
J3 
14 

1.847  588  816 
1.  884  549  5d2 
1.  922  231  404 
I.  960  676  032 

U 

«7 
HE 

3.  622  523  108 
3.  694  973  570 
3.  768  873  0 
3.  844  250  5 

00 
100 

7. 102  5Ö4  234 
7.244  646118 

12  1.  Haupt-Tafcl. 

DiM«  T^fitl  eotMH  4cn  Wedineten  Werdi,  auf  weldien  ein  Jetzt  an- 

gali^tai  C^ilat  Eini   in   der   angegebenen  Zeit  mit  teinen  Ziiuea- 

sJnHn  anwödttt 

bei  2|  Procent. 


n 

Werth. 

1 

Werth. 

1 

1 

3 
3 

I.  045  &06  25 
1.000  030  141 

15 
10 
17 

2.  178  793  604 
2.  227  816  419 
2.  277  942  289 

69 
70 
71 

4.  747  141  396 
4.  853  952  077 

4 

i 
a 

1.  Otts  083  319 
1.117  677  603 
1. 142  625  442 

t8 

to 
to 

,2.329  195  900 
2.  381  602  900 
2.435  188  005 

72 
73 
74 

4.  903  165  999 
6.  074  837  234 
6.189  021  071 

7 
8 
9 

i.ioHfisauu 

1.  lU  831  142 
1.221714  843 

11 
i2 
13 

2.489  080  717 
2.  540  OOS  283 
a.  «03  290  402 

15 
77 

6.  306  774  046 
5.425  153  902 
5.547  219  926 

10 
11 

I.  240  203  426 
1.277  310  501 

1.300  049  000 

44 

15 
ttt 

2.  eai  804  436 
a.  721  75«  386 
2.  782  995  905 

78 
79 
80 

6.  «72  032  37* 
6.  709  653  103 
5.930  145  297 

13 
14 
15 

1.335  43«  US- 
1.  385  483  427 
1.  306  20e  804 

47 
49 

2.845  613  313 
2.  009  639  612 
2.  075  106  503 

81 
82 

83 

6.  063  573  667 
6.  300  003  972 
«.  339  604  061 

Itt 
17 
18 

1.427  621457 
I.  4fig  742  940 
1.402  687  156 

50 
51 
52 

3.  042  046  400 
3.  1 10  492  444 
3.  180  478  524 

84 
85 
86 

«.482  142  9U2 
6.627  991  118 
6.777  120  918 

11) 
21 

1.520  17U3b7 
1.  580  509  201 
1.  595  020  658 

53 
54 
55 

3.  252  039  290 
3.325  210  174 
3.  400  027  403 

87 
88 
89 

6.  929  «06  139 

7.  086  622  177 
7.  244  948  528 

12 
li 
U 

1.  031  522  122 
1.  6S8  231  370 

1.  705  7ÖÖ  576 

Sß 
S7 

S8 

3. 476  528  020 
3.  654  740  900 
3.  634  731  773 

90 
91 
92 

7.  407  957  826 
7.  674  636  876 
7.  745  066  200 

27 

1.  744  14ti  324 
1.783  380  610 

1.823  515  883 

59 
SO 
Dl 
62 
93 
S4 

3.710  613  238 
3.  800  134  78« 
3.  885  637  819 

»3 
94 
95 

7.019  330  l»ö 
8.097  618  125 
8.279  709  215 

2S 
29 
JO 

1.8Ü4  544  900 
1.906  407  252 
1.049  393  441 

3.  973  064  67« 

4.  002  45S  625 
4.  153  803  944 

9(1 
97 

98 

8.  46«  002  672 
8.  65«  487  732 
8.  851  258  700 

i2 

1.993  254  793 
2.  038  103  026 

4.  247  325  882 
4.342  890  715 

99 
10« 

9.  050  412  027 
9.  954  046  208 

L  Hanpt-TafcK 


13 


Dicie  Tkfd  «illiUt  dea  berecfaneUn  Werth,  anf  wtMrtn  ein  ^tst  an- 
gelegt««  Capital  EiDi  in   der   angogebcncii  Zeit   mit  aeinea  Zwmi- 
■iucn  anw&cktt 

bei  2{  ProccnL 


1 

2 
3 

Dat  Capital  Eint  leächtt  mit  Zii 

-1  t 

1.  050  625 
1.070  890  025 

36 
17 

2.  432  535  316 

2.  493  348  699 

i 

71 

S.  632  102  856 
5.  772  065  427 

~ 

1.103  812  891 
1.131  408  213 
1.159  693  418 

J8 
39 
40 

2.555  682  416 

2.  619Ö74  470 

3.  685  063  838 

72 
T3 
74 

6.  Öl  7  228.062 
6.065  168  764 
6.216  787  733 

l.I88»8ö  754 
I.  218  402  898 
1.248  862  970 

il 
12 
i3 

2.752  190  434 
2.  820  995  195 
2.  891  620  075 

75 
76 
77 

6.  372  267  426 
6.631  512  612 
6.  694  800  427 

1.  260  084  544 
1.312  08«  658 
1.341888  824 

14 

15 
10 

2.  963  808  077 

3.  037  903  279 
3.113  850  861 

78 
79 
80 

6.  863  170  438 

7.  033  724  699 
7.  209  607  816 

1.378  511  015 

1.412  973  821 
1.  448  298  160 

17 

18 
19 

3.  191  697  132 
3.271489  561 
3.  353  276  800 

81 
82 
83 

7.  389  807  012 
7.  574  552  187 
7.  763  915  992 

Iß 
17 
18 

1.  484  505  621 
1.521  618  261 
1.550  058  718 

30 
51 
52 

3.  437  108  720 
3.  523  03«  438 
3.611  112  349 

84 
85 
86 

7.958  013  691 
8.  156  964  239 
8.  360  888  345 

1« 
20 
21 

1.598  650  186 
1.638  616  440 
1.679  581  851 

33 

54 
55 

3.  701  390  157 
3.793  934  91] 
3.  888  773  034 

87 
88 
89 

S.<69  01O553 
8.  784  158  317 
0.  003  762  276 

22 
23 
24 

1.  721  571  398 
1.  764  610  683 
I.  808  726  050 

56 
S7 

S8 

3.  985  992  360 

4.  085  642  169 
4.187  783  223 

90 
91 
92 

9.  228  850  332 
9.459  677  740' 
9.  696  067  184 

25 
2fi 
27 
28 
26 
30 

1.  853  944  098 
1.  900  292  701 

1.947  800  018 

59 

BO 

4.  292  477  804 
4.  399  789  749 
4.  509  784  493 

93 
04 
95 

9.  938  468  863 
10.  186  930  585 
10.  441  603  849 

1.986  495  019 
2.  046  407  394 
2.  097  567  579 

(12 
1(3 
M 

4.  622  529  I05 
4.  738  002  332 
4.  856  544  641 

96 
97 
98 

10.  702  643  946 
10.  970  210  044 
11.244  465  296 

3^ 

34 

2.150  006  769 
2.  203  756  938 
2.  258  85»  861 
2.315  322  133 

US 
S6 
97 
)8 

4.  977  958  257 

5.  102  407  313 
5.  229  967  394 
5.  360  716  578 

99 
100 

11.523  676  028 
11.613  716  351 

14  I.  Haupt-Tafel. 

Diwa  Tcfel  enthUt  den  bcrachnetcn  Wettfa ,  auf  weldtu  •!■  jetatt  ut- 

gtlogtM   Capital  Ein«    ui    der   :-agegel»eiien  Zeil  nit  aeiueii  Zinaet- 

sinata  anwächat 

bei  2%  Procent 


7 

2 
3 

■ran — 

1.  Ui  7&6  2S 

1.  094  789  547 

m 

37 

2.  584  425  808 
2.655  497  517 
2.  728  623  699 

69 
70 
71 

6.  679  256  755 
0.  862  936  316 

4 
5 
6 

1.114  «21  259 
1.  145  273  344 
1.  17ö7e8  3lii 

J8. 
39 
*0 

'2.  803  558  101 
2.  880  ü55  949 
2.  959  873  987 

72 
73 
74 

7.  051  667  065 
7.  245  587  909 
7.  444  841  S77 

7 

S 
9 

I.2U»  121)  4Ü1 
1.242  38»  552 
1.27Ö54Öfll7 

il 

42 
i3 

3.  041  270  522 
3.  124  905  461 
3.210  840  361 

75 
7« 
77 

7.  649  574  720 

7.  856  938  025 

8.  076  086  320 

10 
11 
13 

1.311  «51  033 
1.  347  721  436 
1.384  783  775 

44 
15 
16 

3.299  138  471 
3.  389  864  779 
3.  483  080  001 

78 
79 
80 

8.298  178  694 
8.  526  378  608 
8.  760  854  020 

13 
14 
15 

1.  422  8(i5  329 
1.4U1  094  120 
1.502  l9S9(i4 

*7 

18 
19 

3.  578  870  927 
3.  677  289  878 
3.778  415  349 

81 

82 
83 

9.  001  777  506 
9.  249  326  387 
9.  503  682  863 

10 
;17 

18 

1.  543  509  436 
1.  585  955  945 
I.Ö29  569  734 

äu 
51 
52 

3.  882  321  772 

3.  889  085  620 

4.  098  785  475 

84 
85 

86 

9.  765  034  141 
10.  033  572  580 
10.309  495  826 

19 
!0 
21 

1.674  382  901 
1.  720  428  431 
1.  767  740  213 

53 
54 
55 

4.211  502  075 
4.327  318  383 
4.  446  319  638 

87 
88 
89 

10.  593  006  961 
10.  864  314  063 
11.183  633  306 

22 
23 
24 

I.  816  353  069 
1.866  302  778 
1.917  626  105 

56 
57 
58 

4.  568  593  428 
4.  694  229  747 
4.  823  321  065 

90 
91 
»2 

11.491  163  222 
11.807  190  760 
12.  131  888  506 

25 
2Ö 

n 

1.  970  36«  823 

2.  024  545  745 
2.  080  220  753 

59 

m 

ffl 

4.  955  962  395 

5.  092  251  361 
5.  232  288  273 

93 
94 
95 

12.465  515  440 
12.808  317  115 
13.  160  545  83& 

18 
29 

2.  137  426  824 
2.  196  206  062 
2.  256  601  728 

S2 
63 
fi4 

5.  376  170  200 
5.  524  021  046 
5.675  931  625 

96 
97 
98 

13.  522  460  846 
13.894  328  SlO 

14.  276  422  553 

)1 
32 

33 

2.318  658  276 
2.382421  379 
2.  447  937  066 
2.515  256  200 

H5 
B6 
B7 
68 

5.832  019  744 

5.  992  400  287 

6.  157  191  295 
6.  326  514  056 

99 
100 
101 
102 

14.  669  024  174 

15.  072  422  338  . 

I.  Hanpt- Tafel. 


15 

DImc  Tifel  enthllt  den  benehnMen  Werth,  Biif  weldiefl  ein  jetst  m- 

gclegtu  .Caiütal-EEni   In   ^r   Mtgeftckenen  Zeit  miMeitieii  Zimet- 

■huen  aowiehH 

bei  3  Procent 


2 
3 

1.03 
I.  OOO  9 
1.  092  727 

ff 

16 
37 

2.  813  802  454 
2.  898  278  328 
2.  985  226  678 

70 
71 

7.  687  205  740 
7.917  821  012 

8.  155  356  569 

4 

5 
6 

1.  125  508  81 
1.159  274  074 
1.104  052  297 

t8 
19 
iO 

3.  074  783  478 
3.  107  020  983 
3.  202  037  792 

72 
73 
74 

8.  400  017  267 
8.652  017  785 
8.911  578  318 

7 
8 
9 

1.220  873  8li5 
1.200  770  08t 
1.304  773  18* 

11 
12 
13 

3.  35«  808  926 
3.  400  fiÖ5  894 
3.564  516  770 

75 
76 
77 

9.  178  925  668 
9.  454  293  438 
9.  737  922  241 

10 
It 
12 

1.343  910  370 
1.384  233  871 

1.426  700  887 

14 

15 
10 

3.  671  452  273 

3.  781  595  842 
3.895  043  717 

78 
79 
80 

10.030  059  908 
10.330  961  705 
10.  640  890  5S6 

14 

15 

1.4G8  Ö33  713 
1.512  580.  725 
1.557  907  417 

17 
18 
19 

4.011  803  028 
4.132  251  879 
4.256  210  436 

81 
82 
83 

10.060  117  273 
11.288  920  701 
11.627  588  415 

10 
17 
18 

I.  004  700  439 
1.052  847  032 
1.702  433^1 

SO 
Sl 
S2 

4.  383  006  019 
4.615  423  199 
4.  650  885  895 

84 
85 
SO 

11.976  416  068 
12.335  708  650 
12.  705  779  806 

19 
20 
21 

1.  753  50«'t53 
1.800  111  235 
1.  800  294  573 

53 

54 
55 

4.  790  412  472 

4.  934  124  840 

5.  082  148  592 

87 
88 
60 

13.  086  953  200 
13.479  661  796 

13.883  948  660 

23 

24 

1.91(1  103  409 
1.973  SSO  611 
2.  032  794  106 

56 
57 

58 

5.  234  613  040 
5.  391  651  441 
5.  553  400^984 

90 
91 
»2 

14.300  467  110 
14.  729  481  123 
15.171  365  557 

23 
20 
27 

2.  093  777  030 
2.  ISO  591  26S 
2.221  2^9  006 

SO 
SO 
Bl 

5.  720  003  014 
5.  891  603  104 
6.008  351  197 

93 
94 
95 

15.626  606  523 
16.095  301  719 
16.678  160  771 

28 
29 
30 

2.  287  927  «70 
2.  3S0  503  500 
2.  427  202  471 

112 
BS 
14 

6.260  401  733 
e.  437  913  785 
«.  631  051  190 

9b 
97 

98 

17.075  505  594 

17.  687  770  701 

18.  115  403  884 

31 
32 
}3 
34 

2.  500  080  345 
2.  67S  082  750 
2.  052  33S  238 
2.  731  905  296 

95 
36 
17 
(8 

6.  829  082  735 
7.034  882  217 

99 
100 

18.  668  860  001 
10.  318  631  981 

lö  I.  Haupt-Tafel. 

Dmu  TaU  mA9U  d«ii  bencboMw  Wflrtli,  «df  volcbm  «la  jetzt  b». 
gelegtes  CapM  ^i.oa  fo   <la-  ufegeUnea  Zeit  All  •rintn  ZIim». 


,.b«j  3i  Prsc0nt 

I  

D.ai  ^Capüpl  .£in:f  *Pie^tt  mit  Züu  vot 


1.0(i3  47C  563 
1.0ß6  7I0  205 

1.130  983  39g  139 
I.  100  323  £99  |39 

1.203  773  274 
1,240  350  939  |4I 
1.270  121  187  13 
1.  319  093  724     13 

1.300  315  403  « 
1.402  825  359  IS 
1.446  003  548  |l< 
1.491  871  784 
l.£38  492  778  I43 
l.äS6£70  677 

I.036IÖI  011 
1.687  280  730 
1.740  008  252 
1.794  383  510  153 
1.800  457  905  154 
1.  908  284  807 

1.  967  918  708 
2.029  416  167  |57 

2.  092  835  422 
2.158  236  529 
2.225  681  421 
2.  295  233  965 
2.  3ß6  960 
2.  440  927 
2.  517  206 
2.  595  S(iO  2 
2.  676  990  I 
2.  760  646  0 
2.846  016  2 


3.  027  628  719 
3.  122  242116 
"3.219'8i2'l82 
3.  320  431  313 
3.  424  194  791 
3.  531  200  879 
3.  641  550  906 
3.  755  349  372 

3.  872  704  040 
3.A93  726  041 

4.  118  529  980 
4.  247  234  042 
4.  379  060  105 
4.516  833  859 
4.  657  984  917 

4.  803  546  945 
4. 953  657  738 

5.  108  450  593 
5.  268  098  956 

5.  432  727  048 
5. 602  499  768 
fi.  777  577  886 
5.058  127  195 

6.  144  318  670 
6.  336  328  628 

6.  >534  338  896 
G.  738  5^6  088 
6.049  116  269 

7.  1«6  276  153 
7.  390  222  283 
7.621  166.720 

7.  R59^28  189 

8.  104  932  195 


41 


8.619  405  430 

8.  888  761  850 
g.  166  535  658 
0. 452  989  897 

9.  748  395  831 
10.  053  033  201 
10.367  190  488 
10.691  165  191 
ll.~625  264"iÖ3 
11.369  803  607 
11.725  109  969 
12,  091  519  656 

12.  469  379  645 
12.869  047  759 

13.  260  893  002 

13.  675  395  908 
14. 102  648  906 

14,  543  356  683 

14.  997  836  580 
15.466  518.973 

15.  948  847  691 

16.  448  280  431 
16.962  289  194 

17.  492  360  732 

18.038  997  005 

18.  602  715  661 

19.  184  050  525 
19.783  562  104 
30.401788  108 

21.039  343  986 
21.696  823  486 


528  |ü3 
513 

»5 

B7 


I.  Haupt -Tafel.  17 

DteM  TaM  eothUt  d«  bcndiiwMi  WerA,  auf  welchen  ttn  Jetst  aa- 
gdtgtM   Cfkal  Elaa   in  4er   angsgebenea  Zeh  ttut  Minen  ZioM^ 


If 


bei  34  Procent 


Jhu  Cäpüml  Eint  wUcktt  mU  ZiHt  ri 


?; 


u 


If 


1.  U3^  A 
.  060  Ode  2S 
.  100  703  078 
1.  130  473  028 
I.  173  411  3Ba 
1.211  547206 
1.250  922  552 
I.20I  577  535 
1.  333  £53  809 
1.  370  S»4  3U4 
1.421  643  309 
1.407  840  778 
1.615  551  7B9 
I.  504  807  232 
1.  615  663  407 
1.  008  172  930 

1.  722  388  137 
1.778  369  751 
I.  830  102  038 
1.  805  637  924 
I.  997  452  «57 
t.  021  000  808 
t.  060  794  030 
L  164  974  104 
t.  224  597  829 
t.  290  897  254 
L  371  546  415 

2.  448  621  073 
2.  528  2DI  878 
2.  610  368  439 
2.  0B5  205  413  105 
2.  782  700  580  SO 
2.  873  240  579  B7 
2.  966  020  804 


3.  004  0:J0  073 
3.  162  584  740 
3.  265  308  790 
3.  371  493  234 
3.  481  006  764 
3.  504  201  434 
3.711  012  081 
3.  831  620  903 

3.  950  148  582 
4.084  723  411 
4.217  476  022 

4.  354  544  022 
4.  496  007  03'i 
4.  642  189  830 
4.  703  OOe  990 

4.  948  835  482 
9.  109  672  635 

5.  275  736  095 
9.  447  198  448 
9.  024  232  307 
9.  807  010  950 
9.  095  748  099 

6.  190  009  912 
<■  391  804  734 
0.  599  538  38S 
0.  814  023  385 
7.035  479  115 
7.204  132  218 
r.  900  216  515 

7.  743  073  551 
7.  905  652  092 
8.255  911  404 
8.523 
8.800 


9.  UHOSUÜ  814 
9.  382  180  980 
9.  687  111  160 
10.001  942  273 
10.  327  009  397 
10.  002  033  072 
11.000  108  647 
11.300  966  028 
11.736  303  043 
12.117  829  817 
12.911  699  196 
12.  018  283  940 
13.338  128  177 
13.771  617  343 
14.210194  007 
14.681  318  741 

15.  158  401  (I 
15.651  111  002 
16.199  772  729 

16.  684  009  343 
17.227  220  717 
17.787  III  585 
18.365  102  711 
18.  062  001  475 
19.978  328  473 
20.  214  024  148 
20.  871  509  433 
21.549  026  414 
22.  250  20B  013 
22.  973  433  741 
33.720  070  338 
24. 490  072  624 


14 


18  1:  Hanpt- Tafel. 

IHcM  TaM  eadAt  jl«  krwtetrtea  Wtftk,  Mit  wtUkm  Om  jttst  m> 

gelegw  Capital  E  i«ji.  bi  4ar  »ageg^mtn  Zail  »U  Mia«i  ZinNt- 

mliuan  anviabat 

bei  3i  Frocent 


HB 

1  1        Wartk 

1 

Wcrük 

1 

VftTth. 

1 

a 

3 

1TO3     ■         ■ 
1.071  3-2S 
1.108  717  675 

J7 

3.450  306  111 
3.  57  i  025  425 

00 
70 
71 

11.112  825  201 
11.601774146 

4 
6 

0 

1. 147  £23  001 
1.  187  Oäa  30« 
I.  220  255  32U 

38 

10 

3.  600  011  315 
3.835  371711 

3.959  359  721 

Tl 
73 
74 

11.  904  336  340 

12.  320  988  006 
IX  752  232  589 

7 

8 
0 

1.  272  27»  2U3 
1.31«  809  037 
1.  302  807  353 

12 
43 

4.  097  833  81 1 
4:  241  257  995 
-4.  389  702  036 

75 
70 
77 

13.  198  560  37S 

13.  660  400  642 

14.  138  017  130 

10 
11 
12 

1.410  608  7Ü1 
1.45»  909  717 
I.  511  0Ü8Ü57 

U 
45 
46 

4.  543  341  595 

4.703  358  551 
A.  800  941  101 

?a 

79 
80 

It  633  408  72» 
15. 145  640  135 
16.  675  737  640 

13 
14 

1.  503  956  000 
1.018  «04  522 

1.075  348  831 

17 

18 

5.037  384  030 
6.313  588  081 

5.  390  064  595 

81 
82 
83 

1«.  224  388  364 
16.  702  Ml  046 
17.379  970  414 

16 
17 
18 
19 
M 

:ii 

■22 
■23 
24 

1.  733  080  040 
1.704  075  551 
1.  857  489  196 

51 

5.  584  »30  856 
5.  780  399  396 
5.  982  713  371 

84 
85 
86 

17.088  369  379 
18.617  858  807 
19.  26»  483  865 

1.922  001317 

1.989  788  863 
2.  «50  431  474 

53 
34 
56 

0. 192  108  336 
6.  408  833  024. 
6.  033  141  145 

87 
88 
89 

1».  943  »16  800 
30.  641  »52  863 
21.  304  421  203 
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1.  8B5  649  143 
1. 979  931  599 

2.  078  928  179 


9.905  971092 
10.  401  169  647 
tfi  10.921333  129 


52.  039  513  120 
54.  641  488  776 
57.373  563  215 


•i.  182  874  588 
2.302OI8  3J8 
3.  400  619  234 


$(^11.407  399  786 
12.  «40  769  775 

2.  043  SOS  264 


6«.  242  241  370 
63.354  353  445 
60.417  071  117 


2. 536  »50  195 
2. 053  307  »5 
3. 785  M2  590 


53  13.374  948  677 

14  13.638  690  111 

15  14.635  030  916 


69.  737  924  673 
73.234  820  906 

70.  886  001  »52 


2.925 
3.071 
3.325 


360  720 
533  756 


90  15.307 
16.133 
18116.943 


412  462 
783  085 
572  24« 


80.  730  305  049 
84.  766  883  302 
8».  005  »7  467 


3.380 
3.555 
3.733 


354  941 
•72  688 
450  SB3 


I9j|l7.  789 
18.679 
I».  «13 


700  852 
185  804 
145  180 


98.  128  263  283 
103.  034  67«  44« 


3.92Ü.12BI38 
4.116  135  505 
4.  331  042  375 


13  aa593 

53  21.  «23 

54  23.704 


803  448 
492  571 
607  199 


108.  186  410  208 
113.595  730  783 
U».  375  517  321 


4.588 
4.764 
5.003 
5.253 


941460 

188  543 
3 17  069 


33.  83»  900  550 
25.  «31  895  587 
20. 283  490  366 
I7.597664885 


125.  239  303  187 
131.501357)940 
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■JIM  tmwtukat 

b»i  5i  Procent 


6.  so»  »11  878 

i7i  e.  049  7tti  m 

tf.  tt8B  401  217 

7.  SM  344  781 

7.  74a  i»  88^ 
8. 14»  «3«  9W 

8.  iia  sei  ZM 

t3|  a.  887  148  667 
Ü  ».  »•!  071  703 
19     0.09»  878  «a» 

u|ie.  SM  811  eas 

11.077  487  386 
islll. «18  908  SU 
19  1X271080431 
iö  13.0»  331  «10 

13,  SOS  370  «00 
»  14. 307  «38  MO 


35.  937  4fi4  778 
37.884171154 
30. 809  040  140 
41.  S»0  Ml  OST 
44.  000  710  008 
40.414  »44  7,77 
48.  8S1  789  378 
5J.  416  445  170 
M.I15  808  541 
50. 9«  «88  400 
50.047.185  135 
«3.  e»4  349  205 
«6.  406  803  538 
60.  803  I5fl  673 
73. 502  55U  554 
77. 484  584  458 
81.  4»P  375  448 
«6.  707  5<7  337 
90.  810  3«4  633 
95,  »•»  558  705 
«O.'»»?  MO  601 
105.347  4S2  533 
IIP.  772  933  740 
116.5SS  Ml  184 
ISS.  70»  397  400 
199.151  «40  605 
136. 032  IKl  010 
143.0«8<537  365 
150.  579  035  577 
158.485  0*6  445 
106. 805  533  433 


1.  107  T5A0A 
1.165  013  453 
I.  327  133  000 
1.  301  547  OJS 
1.  359  354  180 
1.  430  780  275 
1.  505  833  «6» 
1.584  889  336 
1.  «06  006  Ol« 
1.755  671  »67 
1.  847  843  787 
1.  »44  855  586 
S.  046  960  fi«4 
8. 154  425  9SI 
3. 367  533  903 
8.  386  578  7«0 
3.  511  874  176 
Ü  «43  747  571 
3.782  544  318 
3.  998  627  «95 
3.  082  380  859 
3.  944  205  854 
S.  414  526  ««2 
3.  593  780  312 
3.  782  403  250 

3.  981  042  571 

4.  190  047  306 
4.  410  «24  790 
4.  641  651  661 

4.  B85  233  533 

5.  141  707  331 
5.411  646  860 
5.  695  758  321 


S3  16. 
M  16: 


•58  147  233 
648  «9»  «SS 

«80  75«  700 
r.  550  49«  43« 
I.  478  813  48« 
(.448  318  «45 
».  4«9  355  373 
1:543  996  530 
t.  «75  050  «4« 
}2l33.  665  49«  807 

13  26.118  435  380 

14  20.  437  153  B4T 
is  27.  835  103  792 
Hq|39. 885  091  741 


att  I.  Haupt-Tafei. 

OkM  TaftI  eolUk  4ea  bnc^BetoR  W«rA,  Mf  «(««Imii  cht  j«Mt  an- 

g<ig>M  Cafittl  £  !■«   i«'  4er   Mg^Aenn  Zaii  aül  •maw  KiiMa- 

tfn-T-  anwtelut 

bei  .5^  Fracont 


r 

J 

1 

s 

1.  113^  OSS 

1. 1T4  341  375 

S5 
37 

6.  8TS  08G  383 

7.  250  060  079 

60 
70 
71 

40.217  U;iO078 
42.420  916  233 
44.  703  6(U  625 

4 
i 
§ 

I.  238  814  tföl 
1.  ses  MO  OOS 
1.  8T8  842  807 

38 
10 
10 

7.  048  B02  834 

8.  069  486  900 
8.  513  308  774 

72 
73 
74 

47.225  557  516 
49.822  063  178 
52.563  220  153 

T 
• 
0 

1.4fi4tf7»IÜl 

1.  S84  esa  iic 

1.619  004  173 

11 
12 
13 

8.  081  540  7S7 
9. 475  SS5  498 
0.  006  670  4«) 

75 
16 
77 

55.  454  203  501 
58.  5«4  184  780 
61.721  914  S5S 

11 

Ift 

1.  708  144  458 
1.802  003  404 
1.  SOI  907  486 

14 
14 

1« 

10.  546  490  768 

11.  1B6  564  09« 
11.738  514  506 

78 
70 
60 

65.110  620  275 
6B.«tB  034  300 
72.  470  496  281 

18 
14 

IS 

3.  005  773  807 
3.116  001462 
3.  3S3  470  402 

17 
18 

19 

13.  384  133  806 
13.005  260  173 
13.  783  840  483 

81 
82 
83 

76.402  629  727 
SO.  «88  074  301 
85. 104  818  4SI 

lli 
17 
18 

3.  35«  302  009 
8. 484  802  L48 
3.  621  4«6  3«6 

50 
Sl 
S2 

14.  541  001  305 
15.341700  071 
10.185  500  370 

84 
85 
86 

80.785  583  466 
04.  733  700  557 
90.«33  599O37 

1» 
2« 
21 

3.705  040  011 
a  917  7«  40t 
3.  018  334  U3 

SS 
S4 
S5 

17.075  773  520 
18.014  940  000 
19.  005  761  709 

87 
88 
89 

105.429  946  085 
111.  338  504  069 
117.346  166  742' 

23 
2S 

24 

3.  347  6S7  031 
3.  438  151  588 
3.  «14  589  904 

S7 

20.031  078  603 
31. 153  8S7  020 
23.  317  351  702 

00 
91 
02 

123.800  305  013 
130.  6«0  217  238 
137.702  724  187 

25 
26 
27 

3.813  302  340 
4.  033  128  938 
4.  344  4SI  019 

59 
tiO 

Gl 

23.  544  806  109 

24.  839  770  445 

20.  205  057  820 

93 
94 
95 

145.371  324  017 
153.  300  746  838 
101.  801  917  914 

28 
2» 
30 

4. 477  843  075 
4,r34  134  444 
4.  983  951  388 

1)3 
83 

S4 

27.  047  285  ÖOO 
19.  167  686  202 
30.772  110  043 

Ofi 
97 
98 

170.  7U1  023  399 
180.089  579  680 
189.004  606  500 

31 
32 
33 
34 

5.  358  008  009 
5. 547  363  383 
5.852  361814 

6.  174  241  714 

t)5 

B7 
68 

32.  464  580  540 
34.  250  138  800 
36.  133  896  iS  ' 
38.  121  260  7S 

99 
100 

200.  444  204  430 
211.408  635  074 

.1.  Hknpt-TafcL  37 

Di«M  Tatal  cnOUt  4e»  htnAuttt»  Wortfa,  «1  mUAm  ein-  Jiiii»  «■. 
"    liHi  £iiii  ia  4er   «ngcgetiaio  ZaU  Alt  mj^mii  ZUmmt 


b  ei  5|  Pröcient. 


1.118  300  25 
1.  182  ßOS  8S9 
1.  260  Ü08  8«9 
1.322  £18  879 
1.398  563  714 
1.478  961  128 
1.  £04  022  543  142 
1.  063  953  838  |W 
I.  749  OöU  185 

1.  84»  620  91d  |45 
1.955  980  403     iO 

2.  008  449  339  « 
2. 187  385  177  i8 
2.313)59  824  |l9 
2.440  100  514 

2.  560  831  080 

2.  735  S63  301  |52 

2.  892  856  191 
3.050  107  537  |j4 

3.  235  101  305 
3.421  119  72ß 
3.017  834  110 
3.825  859  671 

4.  045  846  497 
4.  278  482  «70 
4.  524  405  424 

4.  784  053  910 

5.  059  771  510 
5.  350  708  372 


V.  oH  ili  837 
7.  483  300  575 

7.  913  590  7«3 

8.  368  628  513 
8.649  824  053 

9.  358  080  570 
9.690  814  221 

10.  465  881  036 
11.067  069  198 

11.  704  060  177 

12.  377  048  637 
13.086.723  640 

13.  841  325  256 

14.  637  301  458 
15.478  840  642 
10.  308  873  673 
17.310  084  121 
16.  305  413  958 
10.357  075  261 
20.471  058  838 
21.048  144  721 


rss 


50.9T5  018  037 
52i  »54  966  708 
55.  990  877  294 
59.  219  870  239 
62.  025  012  777 
«6. 234  951  012 
30, 033  943  195 
74.  060  894  9» 
.76.310  390  367 
70||.  82.  823  761  680 
87,  585  070  476 
02. 631  212  029 
97. 946  «31  729 
103.578  680  294 


t»4 

5.  658  374  104  U 
5. 983  730  614  96 
6.327  795  125  97 
6.691  643  344  |»8 

•JA 


22.  893 
24.209 
■25.601 
27.  073 
28.630 
30.276 
32.017 
33.858 
35.805 


913  043 
255  543 
287  736 
361  761 
08«  084 
309  688 
197496' 
186  351 
032  067 


37.  863  821  411 

046  991  142 

42.  343  348  132 

44.  776  090  650 


109.  534 
115.832 
123.493 
129.  536 
136.  965 
144.  861 
153.  191 
161.  999 
171.314 


.665  911 
909^01 
301  480 
Ö66  3l5 
024  628 
663  544 
209  198 
103  727 
686  691 


181.  165  281  176 
191.  662  384  844 
202.  598  266  223 
3)4.  347  660  630 
236.  506  007  355 
330.  504  504  638 
353.371  168  539 
267.  940  03)  880 
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DIm«  Tafttl  eotbiU  iImi  kn^aelm  Wcrtk)  auf  wekhcn  ein  JetRt  ra- 

gvUgtM   Capttkl  Kini  U   4er   ang«geb«iea  Zeit  lait  •einen  2iaM»- 

siiMB  a«Hrt«liit 

bei  a  Proocnt 


-1 

-■ 

■ 

l.U« 
M23  6 
1. 191  81« 

8.  147  253  OQO 
8.  «36  087  120 

(Io 

70 
71 

89,  075  930  179 
02.  «20  485  990  : 

1.  202  476  »0 
1.  338  225  578 
1.418  519  112 

)9 

io 

9.  164  252  347 
9.  703  507  488 
10.  285  717  937 

72 
73 

74 

66.  377  71S  149 
7«.  300  378  058 
74.  682  000  742 

1,  503  «30  259 
1.  593  84S  075 

1.089  478  059 

u 

12 
13 

10.  902  801  013 

1I.657  032B74 
12.  250  454  035 

75 
76 
77 

79.  056  920  786 
83.  800  338  033 
88.  628  356  195 

10 

1.  T90  847  007 

1.  898  298  558 

2.  612  196  472 

M 

15 
16 

12.985  481913 
13.764  610  827 
14.  590  487  477 

78 
79 
80 

94.  ISa  «57  567 
99.  807  541  031 
los.  795  993  482 

2.  132  928  2U0 
S.  S60  903  95« 
X  396  568  193 

17 

48 
19 

15.405  916  726 
16.393  871  729 
17.  377  504  «S3 

81 
82 
83 

112.143  763  091 
118.872  378  277 
128.  004  720  973 

2.  549  351  «85 
2.  692  7T2  786 
2.854  339  153 

50 

32 

18.  420  154  275 

19.  525  S«3  531 

20.  696  885  343 

84 
85 

86 

133.  665  004  231 
141.578  904  485 
150.073  638  754 

20 
21 

3.  025  599  502 
3.207  13S472 
3.  399  563  001 

S3 
S4 

55 

21.938  698  404 
23.  255  020  372 
24.050  321  594 

87 
88 
89 

150.  078  057  080 
168.622  740  505 

178.740  104  935 

22 
23 

24 

3.603  537  417 

3.  819  749  662 

4.  048  934  641 

5ü 
57 
58 

20.139  340  890 
27.697  101  343 
29.  358  927  424 

90 
91 
92 

180.464  51]  231 

200.  832  381  905 
212.882  324  819 

25 
26 
27 

4.291  870  720 
4.  549  392  963 
4.  SM  345  «41 

5D 
80 
HI 

31. 120  403  069 
n.  987  690  653 
34.  96«  952  305 

93 
94 
95 

225.  055  264  3o8 
239.  194  £80  167 
253.  546  254  977 

28 

29 
30 

5.  111  «8«  097 
S.  418  387  899 
5.  743  491  173 

02 
B3 

34 

J7.  064  B09  443 
39.  288  867  ««• 
41.  646  190  600 

96 
97 
98 

268.  759  030  275 

284. 884  inon 

301.977  646  417 

31 
32 

33 
34 

6.088  10D«i3 

6.  453  386  682 
».  840  589  883 

7.  251  025  278 

Ü5 
36 
67 
SS 

14.144  971  646 
46.  793  669  945 
49.  601  21 
52.  677  38 

99 
100 

320.  09«  305  203 
330.303  083  514 

IL  Haupt -Tafel 


Diest  Havpt  -  Tafel  enthUlt  den  Werth,  auf  welchen  ein  C^ilal 
Kinf  ^  1  Thaler,  1  Gulden,  1  Pfund  Sterling  u«  a.  w.  daa  xn  Anfang* 
einei  Jeden  Jahres  angelegt  iiird,  in  einer  gewissen  Zahl  ron  Jahren 
oder  andern  Terminen  mit  den  Zinseszinsen  ^wfichst,  insofern  man 
nämlich  mit  Ende  eines  Jeden  Jahres  oder  Terniines  nidit  allein  dio 
ZinaoB  vom  Ca^tnle  schlftgt,  sondern  auch  eine  dem  anfänglichen  Cair 
fitai  gleiche  Summe  in  der  Torigen  lüiizulegt; 

Zu  dieser  Hanpt- Tafel  gohSren  die  folgenden  35  ^nxelnen  TäfcU 
chen,  Ton  welchen  Jede  nach  einem  besondern  Zlnsibsne  und  swar  voa 
einem  bis  mit  ltl8  Jahren  berechnet  Ist. 

ftlit  Hilfe  dieser  Tafeln  werden  Fragen,  dem  folgenden  Shnlidl^ 
beantwortet : 

m)  Wenn  man  XQ  Anfange  eines  Jeden  Jahres  ein  gewis-^ 

aes  Capital  auf  Zinsen  giebt  nnd  die  Zinsen  Jährlich  snm  Ca* 

pital  schlägt,  aufweiche  Summe  werden  diese  Capitale  in  einer 

gegebenen  Zeit  angewaebsen  sigrnf  (Sittbei.34l,Seltein— 18S4 

h)  Wie  viel  mnss  man  xn  AnAuige  eines  Jeden  Jahres  anlegen, 

/  wenn  die  Capitale  mit  den  Zinsen  in  etenr  g^^Mnem  Zeil^ 

smf  eine  bentimmte  Snmme  anwachsen  snilsnf  (Siehe  f.  3iS.) 

e)  Wie  viel  Jahre,  rnnss  man  x«  Anfange  einet  Jeden  Jahres  ein 

gewisses  Capital  aof  Zinaen  anlegen,    wenn  die  Cnpitnle  mit 

den    Zinsen   auf  eine  bestimmte   Summe  anwachsen  sollen! 

(Siefee  f.  348,  Seite  191— 3tO.) 

d)  Zu  wie  Tiel  Procent  wurde  ein  Capital  rerxinsst,  welches  xn 

Anfange  eines  jeden  Jahres  angelegt,  mit  den  Zinsen,  in  einer 

gegebenen  Zeit    auf  eine  gewisse   Summe  angewachsen  istf 

'      (Siehe  f.  2511,  Seite  300.) 

Die  Haupt -Anleitung  xnr  Auflösung  dieser  und  aller  ähnlieben 
Aufgaben  findet  man  tob  f.  340  bis  mit  |.  350  angegeben. 

Würde  eine  dieser  3S  Täfeldien  fehlerhaft  berechnet  gefunden,  so 
hat  deijenige,  welcher  dem  Verfasser  —  oder  der  Verlagshandinng 
diesen  Fehler  xuerst  nnxuxeigen  die  Gute  habeih  wird,  einem  voii- 
ftiehiigen  Dneaten  in  Otilie  zu  emarten. 
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flammirtcr  Amradit,    w«nn  nan  n  Anfange  cidm   Je4«ii  Jahn«  dm 

Capttal  Eina  auf  Ziiun'n  gicbt,    und  auch  die  Zliw«n  JilwUcb  ««■ 

Cafitale  Mfaüfb   Berechnat  nach  den  Zitufim«: 

eu  i  Procent 


IH 


2  «07  506  25 
3.U15  025  016 
4.029  002  578 
5.  037  625  235 
6.052  719  298 

7.  07U35I  090 

8.  OflO  520  074 
g.  ri3  253  291 

)  10.  138  530  424 

.  16«  382  765 

t   12.  1»6  708  722 

i  13.229  700  710 

t  14.  365  365  )»0 

i  15.303  528  000 

i  10.  344  287  430 

'  17.  387  648  149 

I  18.433  017  269 

)  19.482  201  313 

D  20.538  406  816  |54 

I  21.  587  240  333 

l  22.  043  708  434 

i  23.  702  817  705  |37 

1  24.  704  574  740  S8 

i.  828  986  16« 

t.  800^058  051 

r.  065  798  7M 

».-0S8  213  205 

).  1U308  8Z8 

I.  101  092  100 

t.  271  500  831 
t.  354  748  755 
1.  440  035  627 
i.  520  237  210 


i  3».  020  om  30« 
i  37.714  011  710 
r   38.  81 1  308  239 


i  39.  910 
)  41.  013 
a  42.  118 
['  43!  22« 
l  44.336 
t  45.  440 
i  46.  500 
i  47.  884 
1.806 


026  735 
204  052 
237  062 
032  054 
597  736 
930  230 
0Ü4  078 
079  239 
001  087 


f  40.  931  208  416 
1  51.  058  530  437 
)  52.  188  082  778 
i  53.  321  054  485 
I  54.  457  458  621 
t  55.  500  103  208 

56.  737  502  523 

57.  881  936  505 

59.  020  141  346 

60.  179  214  1 
61.332  162  235 
63.  487  993  641 

»  «3.  646  712  622 
t  64.  808  320  404 
I  65.  972  850  3S7 
i  67. 140  283  353 
t.  310  633  069 
l  69. 483  909  641 
t  II«  415 
I  71.839  369  714 
r  73.  021  367  888 
)  74.  3W  421  308 


70. 585  433  455  | 
77.779  387  013  | 
78.976  335.481  | 
80.  176  276  310 
81.370  217  010 
82.585  J65  053 
83.  794  127  965 
85.006  113  285 
86.  2^1  128  569 
87.439  181  300 
88. 660  379  343 
89.  884  430  042 
91.  111641  117 
93.  341  020  230 
03.  575  275  030 
94.811  713  208 
96.051242  491 

07.  293  870  597 

08.  539  605  374 
99.  788  454  387  ' 

I  101.  040  425  422 
I  103.  205  526  486 
!  103.  553  765  303 


93  104.815 

94  106.079 

95  107.  347 
06  108.618 

97  109.893 

98  III. 

99  1127449 
100  113.733 


149  715 
007  590 
386  600 

255  37« 
300  914 
631666 
955  495 

580  384 


II.  Hanpt-Tat'cl.  31 

BMnmimr  Amwmeia ,    w«nn  nun  -ra  Anfang«  etiiet  Jato  J«hMa  ate 

Cs^ital  Eint  auf  ZinMn  giebt,   and  anch  4ie  Zinacn  jÄhrtieb  saa 

Capital«  icUSgt.  BeneluMt  ucli  dem  Zinsfiiue : 

Sil  i  Procent 


^fa  Eütiagem  nW  «■/  Jen  Ztiu^n  mmek  Jairtx.- 


2.015  035 

3.  030  100  125 

4.  050  250  U2U 
5.07J1  501  870 
6.105  879388 
7. 141  408  785 

8.  182  HS  82» 

9.  228  026  408 
10.  279  106  540 
11.835  562  373 

12.  397  240  18S 

13.  464  228  386 

14.  536  547  618 
15.614  230  355 

16.  697  301  400 

17.  785  787  914 
18.879  716  853 


K 


16  39.  632  785  400 

S7  48.  735  449  417 

41.  »U  126  604 

43.  )&8  847  297 

44.  379  641  5S4 

45.  606  539  742 
4«.  839  572  440 

48.  078  770  302 

49.  324  104  154 

50.  575  784  875 
il.  833  06S  000 

53.  097  832  219 

54.  308  321  360 
55.645  102  087 
56.  »28  %8  802 

58.  318  030  746 

59.  314  120  900 


70 1  83.  983  986  018 

7l|j  85.408  805  608 

72|    80.840  800  077 

73    88. 380  104  477 

74|    89.726  504  999 

91.  180  137  521 

93.  041  «S»  213 

94. 109  243  408 

95.  684  7ti»  629 

97.  067  713  506 

80|    98.  5rc<  tföi 

811 10«.  »55  842  390" 
82  101.  Ul  121  00» 
83|  103.  073  927  210 
8ÜI104.  594  20U  853 
85:106.  123  268  337 
8^107.657  879  678 


19.979 
21.064 

22.  194 

23.  310 
24.431 
25.  559 
26.001 

26  27.  830 
38.  »74 


115  437 
011  015 
431  070 
403  225 
955  241 

116  017 
910  593 
37»  145 
521  900 


30.  124  394  606 

31.380  016  579 

3^33.441  416  663 

33.  608  623  745 

34.  781  666  864 
35.960  575  108 
37.  145  378  074 


I.  816  U»I  504 
L  125  774  »CS 

t.  44)  403  837 

[.  703  610  850 

I.  003  428  010 

■  437  801  055 

B8.  770  «30  510 


r  109.301 

t  110.752 

r  112.310 

i  113.877 

■  115.451 

I  117.  034 

118.624 

130.  222 

131.828 


l(i»  077 
174  922 
935  797 
400  470 
S77  03S 
132  31 S 
308  004 
420  544 
541  693. 


72.  836  847  441 
74^  20«  031  078 

75.  582  001  837 

76.  M4  972  146 

78.  354  707  007 

79.  751  57»  903 
Ol.  155  328  847     103l 


08 


100 


123.  442  664  40t 

135.  064  897  833 

136.  085  222  3>3 
128.  333  61)8  423 
12».98e360pi5 


33 


II.  Haupt -Tafel. 


SanalrMr  Anraohi,    wann  ntn  bu  AD&ag«  einta  Jedui  Jahn«  cia 

Ca^t»!  Elm  auf  Zinsen  gi«bt,    und  mvmh  die  ZinMn  jährlich  khh 

Capital«  adiligt.    Bervetnet  nach  dm  Zinifiwie ; 

ZU  I  Procent 


41.401  301  4D3 
42.  779  821  704 


n.  307  223  401 
04.  007  027  £78 


1.  007  5 

2.  022  SSO  25 

3.  045  223  422 


4.075  504  «13 
6.  113  031  347 
6.  15B4S3  282 


44.  108  170  3S7 
lö.  440  481  045 
46.  794  830  257 


05.719  580  283 
97.  444  977  135 
90.183  314  404 


7.  213  179  709 

8.  274  778  567 

9.  344  339  396 


18.  153  2B1  4S4 
10.  521  941  170 

50.  900  855  729 


100.  934  689  322 
102.099  JB9  493 
l(li4.  476  943  486 


10.  421  921  942 
11.507  586  356 
12.  OOf  393  254 


52.290  112  147 
53.  089  787  088 
55.  009  961  398 


106.  2i>8  020  564 

108.  072  530  719 

109.  890  674  609 


13.703  403  703     _ 
14.813  679  231     18 
15.  932  281  825 
17.069  273  039 

18.  194  718  493 

19.  338  078  882  |52 

20.  401  218  974 
21.652  403  Hfl  |54 
22.  822  296  139    55 

24.  000  963  300  pö 

25.  ISS  470  580 
20.384  884  115 

'.  500  270  746 
1.  804  697  777 
t.  028  233  010 
[.260  944  797 
t.  602  901  813 
t.  764  173  607 


50.620  711  108 
57.962  116  443 
59.394  267  315 
00.  847  214  245 
02.311  068  362 
03.  785  901  304 
65.  271  795  625 
763  834  093 
68.277  100  348 
09.  790  678  600 
71.327  053  600 
72.870  111  092 


74.424 
75.  080 
77.  567 
79.  ISO 
SO.  757 
82.  370 


130  026 
817  052 
341  5Q7 
496  899 
060  018 
852  140 


HI.  722  254  000 
113.567  674  914 
115.436  028  446 
117.300  130  410 
119.187  381  388 
121.088  786  748 
123.004  452  649 
124.  934  486  043 
126.  878  994  689 
128.  838  087  146 
130.811  873  S03 
132.800  461649 
93!  134.  803  965  313 
94' 136.  822  496  052 
05'  138.  856  183  765 

96  1140.905  084  093 

97  143.969  373131 
98|l45.0*9  143  429 
9Ö  1147.144  612  005 

100:149.356  695  845 


11.  Haupt- Tafel.  S3 

Snmntirter  AnvacTii,    Teon  man  la  Anfimg«  «Inef  jeden  Jahr«  ein 

Cnjfitäl  Eint  auf  Zini«n  glebt,    und  auch  <lie  Zinten  jährlich  aum 

Capitale  lohlBgt.     Berechnet  nach  dem  Zintfaao: 

za  I  Procent. 


Alle  Einlagen  lind  mit  den  Zimen  nach  Jahren: 


Jü  43.  Sil?  647  143 
37  44.  U52  723  1114 


J  Wertk 


U».  (j7U  330  840  i 
101.083  100  208  f 
103.700  031  210 


4.  101  005  Ol 

5.  152  015  060 
0.213  535  211 


4Ü.  412  250  850 

47.  SS6  373  359 

48.  375  237  092 


105.  757  030  522  t 
t07.  824  000  827 
100.012  840  83ß  \ 


7.  285  070  503 

8.  3A3  527  208 
9.462  212  541 

10.  5üfi  834  007 

11.  682  503  013 

12.  800  328  043 
t.947  421  324 
i.  ODO  895  537 
l.  257  8«4  492 
r.  430  443  137 
t.  «14  747  S<id 
t.  810  895  044 
[.  019  003  995 
i.  239  194  035 
1.471  585  075 
l.  719  301  835 
>.  973  404  853 
r.  243  199  502 
).  525  031  4i>7 
I.  820  887  812 
[.  129  OflO  OBU 
l.  450  387  657 
t.  784  891  533 
i.  132  740  449 
i.  494  007  8i>3 
'.  869  006  532 
I.  257  098  017 
I.  6(10  275  603 


öO.  878  989  4U3 
52.  397  779  358 
53.031  757  152 
55.  481  074  723 
57.045  685  470 
58.  (126  344  325 
60.  222  607  708 
Ol.  834  833  840 
03.403  182  184 
65.  107  814  006 
SO.  768  892  146 
08.44Ü  581  068 

70.  141  04»  878 

71.  852  457  347 
73.  580  981  921 
7S.  320  791  740 
7T.  090  059  657 
78.  870  90»  254 

).  669  669  86(1 
l.  486  366  &iS 
l.  321  230  221 

).  174  442  523 

i.  046  186  048 
>.  936  648  817 
I.  846  015  306 
I.  774  475  459 
i.  722  220  213 
r.  689  442  415 


112.021  975  304 
114.  152  195  067 
116.303  717  008 
118.476  754  178 

120.671  521  710 
122.  888  230  937 
125.127  119  306 
127.  388  390  409 

129.672  274  404 
131.978  997  Us" 
134.  308  787  120 
136.  661  874  991 
139.  038  493  741 
141.438  878  078 
143.  863  267  466 
146.311  9(>0  139 
148.785  019  141 
151.282  869  332 
153.  805  698  026 
156.  353  755  006 
158.  927  292  556 
161.526  565  481 
164.151  831  136 
160.803  349  448 
169.  481  382  942 
172. 186  196  272 


II.  Ha^pt- Tafel. 

amirter  Anwack« »    wenn  man  sa  Anbaga  einea  Jedaii  Jalirai 
ital  Killt  auf  Zinsen  giebt,    und  auch  4ia  Zinaan  jShrltdi 
Capittle  ichlägt.     Berechnet  nach  den  Zinafasae: 

ZU  li  Proceitt» 

so 

Alle  Einlagen  sind  mit  den  Zineen  twek  Jahren^ 


-Werth.   Ij 

1^ 

Werftli«   IJ 

Werth. 

i  1.012  5 

l    2.037  656  25 

1  3.  075  626  953 

35 
36 
37 

44.  115  Ui  498 
45.679  449  317 
47.  262  942  433 

69  109.  871  997  757 
70 '112.  257  897  729 
71'|114.673  621451 

1  4.126  572  290 
)  5.190  654  444 
}  6.268  037  624 

38 
39 
40 

48.  866  229  2141  72 1117.  119  541  719 
50. 489  557  0791  73  119.  596  035  990 
52.  133  176  5421  74*  122. 103  486  440 

r  7.358  888  095 
l    8.463  374  196 
)  9.  581  666  373 

41 
42 
43 

44 
45 
4G 

47 
48 
49 

50 
51 
52 

53.  797  341  249 
55.482  308  015 

57.  188  336  865 

fit 

75,1124.  642  280  021 

76  127.  212  808  521 

77  129.  815  468  628 

)  10.713  937  203 
1  11.860  361418 
l   13.021  115  936 

58.  915  691  070 
60.  664  637  214 
62.  435  445  179 

78;  132. 450  661  985 

79  135. 118  705  260 

80  137.  820  280  201 

\   14.196  379  885 
i  15.386  334  633 
)  16,591  163  816 

64.  228  388  244 

66.  043  743  097 

67.  881  789  886 

81 
82 
83; 

84 
85 
86 

87 
88 
«9 

140. 555  533  704 
143.  324  977  875 
146.  129  040  098 

1 

>  17.811  053  364 
r  19.  046  191  531 
l  20.  296  768  925 

69.  742  812  260 
71.027  097  413 
73.  534  936  130 

148.  968  153  099 
151.842  765  013 
154.  753  289  451 

}  21.  562  978  537 
}  22.  845  Ol  5  768 
[  24.  143  078  466 

53 

54 
55 

75.  466  622  832 
77.422  455  617 
79.  402  736  313 

157.  700  205  569 
160.  683  958  139 
163.  705  007  615 

>  25.  457  366  946 
\   26.  7B8  084  033 
L  28.135  435  084 

56 
57 
58 

81.  407  770  517 
83.  437  867  648 
85.  493  340  994 

90 
91 
92 

166.763  820  211 
169.  860  867  963 
172.  996  628  813 

)  29.  499  628  022 
i  30.  880  873  372 
r  32.  279  384  200 

59 
60 

61 

87.574  507  756 
89.681  689  103 
91.815  210  217 

93 
94 
95 

170.171  586  673 
179.  386  231  506 
182.641  05a  400 

* 

\   33.  695  376  593 
)  35.  129  068  801 
)  36.  580  682  161 

62 
63 
64 

93.  975  400  345 
96.  162  592  849 
98.377  125  259 

96 
97 
98 

185.936  572  643 
189.273279  801 
192.651695  798 

1  38: 4>60  440  688 
l  39:  538  571  196 
(  41.  045  303  336 
1  i2  570  869  628 

65 
66 
67 
68 

100.  619  339  325 
102.  889  581  067 
105.  188  200  830 
107.515  553  34Ö{ 

99 
100 
101 
102 

196.  072  341  996 
199. 535  740  271 

II.  Haapt-Tafel. 
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Snmniirtflr  Aawachs ,    wenn  moa  ra  Anfiuig*  Biimi  j«dea  Jahns  «in 

Capiul  Ein*  auf  Zimen  gi«bt,     nnd  auch  dh  Ziiuen  jShrlidi  anm 

Capitalfl  ichlAgt.     Berechnet  nach  d«     ~ 

ZU  li  Procent 


2.046  225  16     47.  085  108  74^ 

3.09O9O3  3t6     17     49.719  885  37« 


liU  lU.-^m  702  04» 

70  124.  199  200  241 

71  127 ..077  107  370 


4  4.  1S2  296  926 

5  5.  229  £60  030 
S     fl.  322  994  103 
7     7.432  839  106 
}     8.  650  331  603 
i     9.  74)2  721  668  §43 
i  10.  803  262  493 
1  12.041211431  |46 
t  [13.  236  820  602     18 
i  114.  460  382  046 

I  16.682  137  777 
5  16.B32  369  844 
Ö  18.201  3S5  3BI 

7  19.480  376  722 
B  20.  706  716  368 
9  22.  123  067  103 
D  23.470  622  110 

1  24.  837  670  042 

2  26.  226  143  641 

3  27.  633  620  195 

4  20.  063  023  807 

5  30.  513  068  961 

8  31.  986  678  408 
7  33.481  478  673 
B  34.  908  700  853 

9  36.  638  681  366 

0  38.  101  761  687 

1  39.688  288  010 

2  41.388  612  331 

3  42.033  091  616 
1  '44.  692  087  8 


61.480  683  666     72 
63.  267  803  Ol  I 
S6.  081  912  320     74 
66.923  141  006  11 
68.  791  988  120     76 
60.  688  867  043     77 
62.  614  200  061 
64.668  413  076     70 
06.661  940  186     80 
08.665  219  2811 
70.  608  607  677 
72.  682  828  040    83 
74.788  070  461 
76.024  801  Ö14  85 
70.  093  764 
81.296  171  3U4rs 
83.  629  698  936     8 
86.707  642  019     G 


88.  000 
00.436 
»a.807 

06.  214 

07.  667 
l  100. 137 

102.664 

106.209 

L  107.  803 


606  0B3  S 
008  663  9 
638  633  11 
661  713  1 
871  48S  9 
739  661  9 
805  664  1 
627  738  9 
772  166    9 


l{  110. 434  813  737 
113.100  335  0 
116.817  930  083 

I  118.570  100  041 


120.  008  365  340 

132.  963  330  670 

135.  972  780  630 

)39.  027  372  340 

142. 127  782  925 

146.274  609  660 

148.  468  820  164 

151.710  862  460 

166.001  516  253 

158.' 341  537  982 

101.731661  053 

165.172  636  067 

168.  »66  225  607 

172.210  2031 

175.  808  366  948 

170.  460  482  302 

183.107  389  636 

186.  Oae  »00  380 

J  100.  748  848  885~ 

I  194.  626  081  618 

l  108.  669  467  843 

I  202.  662  849  710 

1  206.  606  142  460 

S  210.  720  234  6B3 

214.896  038  112 

219.  134  478  683 

223.  430  405  864 

)  227.  803  U43  302 

I  332.236  088  061 


11.  Hanpt- Tafel. 


Summirter  Anirachi ,    wenn  maiiy  in  Aafutge  eines  Jeden  lahrn  ein 

Capital  Eins  auf  Zinsen  gicbt,    und  auch  die  Zinsen  jährlich  zou 

Copitale  ichlfigt.     ßercdtiiet  »ach  dem  ZinafuMe: 

ZU  1 i  Procent 


II 

Wertb. 

1           Werth. 

1 1      W""-' 

2 
3 

I.tfl7  5 
2.052  800  25 
3.  lOÖ  230  359 

|3Ö 

10 
37 

48.  50»  129  487 
50.  433  536  753 
52.  ■333  623  Ü46 

69||I34.  330  758  2Ö7 
7o!ll 37.  699  040  620 
7Iill41.126  27»841 

4.  178  08U  301 
6.  2fi8  705  955 
6.  378  408  309 

38 
19 
*0 

54.  266  962  060 
56.  234  133  89i 
58.  235  731  240 

72 
73 
74 

144.  613  489  738 
148.  161  725  808 
151.772  056  010 

7.  507  530  455 
8.656  412  238 
9.  825  390  452 

11 
12 
13 

80.  272  356  536 
62.  344  622  776 
64.433  153  674 

75 
76 

77 

155.  445  566  990 
159.183  364  412 
162.  986  573  290 

10 
11 
12 

11.014  843  942 
12.225  103  711 
13.456  543  026 

14 
15 
iö 

66.  598  583  863 
68.781  559  081 
71.002  736  365 

78|'|16tt-  856  338  322 
79I 170.  793  821  243 
S0;j174.  800  216  167 

13 
14 

14.  709  532  529 
16.984  449  348 
17.281  077  212 

17 

1« 
19 

73.262  784  251 
75.  562  382  976 
77.  902  224  678 

81 
82 
83 

178.876  719  950 
183.  024  562  549 
187.244  992  394 

17 

18 

18.601  606  663 
19.  944  634  678 
21.311  165  785 

30 
51 
52 

80.  283  013  6i'j 
82.  705  466  34S 
85.170  312  009 

84 
85 
86 

191.539  279  761 
195.908  717  156 
200.  354  619  707 

19 
20 
21 

22.  7üi  611  186 
24.116  389  382 
25.  555  926  196 

33 

54 
S5 

87.  678  292  469 
90.  230  162  587 
92.  820  690  433 

87 
88 
89 

2ü4.  878  32Ö  552 
209.  4SI  196  249 
214.  164  617  183 

22 
23 
24 

27.  020  654  904 
28.511  016  365 
30.027  459  152 

36 

57 
38 

95.468  657  515 
98.  156  859  022 
100.  892  104  055 

90 
91 
92 

218.  929  997  984 
223.  778  772  948 
228.  712  401  475 

25 
2JS 
27 

31.  670  439  687 

33.  HO  422  381 

34.  737  879  773 

59 
!iü 

in 

103.675  215  876 
lOÖ.  Ö07  032  153 
109.  383  405  216 

93 
94 
95 

233.  732  368  501 
238.84«  184  950 
244.  037  388  166 

is 

30 
30 

36.  363  2i)2  669 
38.017  150  29J 
39.  699  950  421 

(12 
fi3 
U4 

112.320  202  307 
115.303  305  848 
118.338  0137"') 

96;|249.  325  542  480 
97]  1254.  706  239  473 
9S:!260.  181  008  664 

31 

:i2 

34 

41.412  199  553 
43,  154  413  0t5 
44.927  115  274 
46.  730  839  791 

fiü 
u8 

121.  427  039  440;  99l  263.  751  767  890 
121.  569  312  630  t(>0  271.  419  023  828 
127.766  979  101  H:i]| 
iru.020  101  23-1  !<'2l 

II.  Haupt -Tafel. 


Siinimirttr  ADwachi,     wenn  nitn  %n  Anfange  eines  jeden  Jalires  e 

CapUal  Ein«  auf  Zin;;en  gicbt,    und  auch  die  Zinsen  julirlicli  xii 

Capitole  cchlfigt.     Berechnet  nach  dem  /insfuifc: 

ZU  2  Proceiif. 


5U.  U94  3(i7  läti 
fi3.  03J  254  530 
56.  114  03»  G2(j 


I4ä.  977  Oll  142 
lji2.  077  4«0  3(i5 
157.057  018  7fi3 


4.204  04U  Ilt 

5.  308  120  !I63 

6.  434  283  382 


57.237  238  412 
Ö9.401  <J83  181 
61.610  022  844 


101.218  15»  129 

105.462  522  310 

1.791  772  756 


7.  582  9m  ü5U 

8.  754  028  431  |42 

9.  049  721  000 


.  168  715  420 
i  12.412  089  728 
t  13.680  331  523 


t  14.973  938  153 
l  16.293  416  910 
i  17.  630  285  255 


63.  8t>2  223  301 
60.  159  407  767 
68.  502  657  123 


174.207  608  212 
178.711  700  370 
183.305  995  563 


70.  892  710  265 
73.  330  604  470 
75.817  175  760 


187.902  115  495 
102.  77;i  957  805 
197.647  300  OUI 


78.353  510  275 
80.  940  680  660 
83.679  401  454 


202.  620  344  OÜU 
207.  602  751  708 
212.  866  606  834 


•   10.  012  070  960 
720.  412  312  379 

i   21.840  558  626 

Ü  23.  297  369  709 

)  24.  783  317  195 

I  26,298  083  539 

i:27.  844  9Ü3  210 

i'  29.  421  862  474 

1.030  209  723 

(.670  005  718 

L.  344  323  832 

1.051  210  309 

r.  792  234  515 

I.  568  070  205 

1.379  440  789 

I.  227  029  005 

I.  111  670  197 

r.  033  801  601 

I.  904  477  633 


(.  270  980  483 
1.016  409  273 
[.816  737  458 
1.673  072  207 
r.  6BÖ  533  651 
).  658  2G4  324 
1.580  420  611 
1.681  218  203 
).  834  8J2  567 
I.  051  530  418 
i.  332  570  207 
).  679  221  eil 
I.  092  806  043 
).  674  662  164 
).  126  155  407 
t.  748  678  515 
'.  443  052 
[.212  525  127 
i.  056  775  630 


218.  143  938  971 
223.  526  817  YäO 
1229.  017  354  Hi5 

i2]i'4"."üi7"7oi  isT 

240.330  055  211 

216.  156  656  315 

252.  090  789  442" 

258.  161  785  230 

204.  345  020  »35 

:270.  651  021  354 

277.  084  950  781 

283.  046  658  070 

1.33»  502  130 

r.  166  383  009 

1.129  711  67» 

311.232  303  013 

318.476  052  031 


II.  Hanpt-Tafel. 
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Bnminirtcr  Anwnclii,    Tenn  miin  sn  Anftng«  einet  Jeden  lahrea  i 

Ctpital  Eins  auf  Zinicn  gieltt,    tiii<l  auch  die  Zinsea  jAhtUch  xi 

Cspiülc  ichlfigt.   Berechnet  naoh  dem  Zinduiu: 

EU  3i  Procent 


I.  &fi9  »18  642 
5.  797  435  002 
i.  075  377  360 


l(i5.fi3B617  683 
170.286  7Sd  979 
175.140  711056 


4.230  ^19  709 

5.  347  797  *03 

6.  490  022  844 


>.  404  573  3 
t.  786  176  2 
i.  221  365  2 


>.  103  877  055  i 
i.  178  714  2S8  | 
I.  367  735  360  U 


7.659  161858  11 
8.853  993  000  t2 
10.  075  707  843     (3 


r.  711  345  9 
).  257-351  3 
l.  860  641  e 


I.  673  509  405 
!.  e»8  063  307 
(.  045  883  293 


11.324  911209 
13.  602  321  773 
13.  908  37J  763 


>.  522  500  0 
).  344  262  4 

1.  027  258  3 


317  915  «07 
117  6(i8  76B 
047  714  007 


15.  243  707  877 
10.609  191  305 
005  3B8  109 
433  019  566 
20.  SS2  763  507 
22.  385  349  663 
23.911  520  030 
25.  473  029  231 
27.  067  649  889 


28.699 
30.  367 
33.  873 
33.  817 
35.600 
37.424 
J9.38S 
41.  195 
43.  144 


172  011 
403  382 
169  958 
Tl6  282 
705  898 
221  781 


657  4 


15.  137  912  257 
47.176  015  282 
49.  359  975  626 
51.390  825  078 


t.  872  871  6 

i.  7S2  511  2 

I.  757  617  7 

i.  799  664  1 

(.  91Q  156  6 

I.  090  635  1 

l.  342  G74  421 

i.  607  884  59«  88 

».067  911090  »0 

t.  544  440  019  90 

t.  099  18»  920  91 

».  733  931  603  92 

I.  450  434  031 
r.  250  569  717 
I.  136  207  536  05 
i.  100  373  305 
I.  171  730  830 
t.  325  594  773 
r.  572  030  656 
1.015  811  371 
l.  356  417  126 
t.  896  936  613 


230.1^287  633 
236.311  391605 
242.  «50  795  066 
249.132  938  509 
2S5.  700  029  680 
262.  538  050  604 
269.  467  656  743 
27«.  553  179  020 
283.  798  125  648 
201.  200  083  372 
298.  780  720  248 
306. 525  786  454 
314.445  116  649 
322.  542  631  774 
330.  822  340  980 
339.  288  343  661 
347.  »44  831  393 
356.  796  000  009 
365.646  502  127 
375.  100  548  425 


II.  Haupt -Tafel. 


Sttntmirtor  Anwulii,    wenn  man  tu  Anböge' eitiei  Jeden  JaIitn  ein 

Cayial  Ein«  auf  Zinien  giebt,   nnd  auch  die  Zinsen  JlhrUdi  xnu 

Capitata  achlfigt.   Berechnet  nach  deu  Zinifaiu ; 

SU  ai  i*ru(;eut. 


&Q.  301  412  mM  m 
M  68.  733  047  944  7Ü 
6I.227  39Ö643  71 
63.  7S2  979  05»  ~72 
«6.  402  553fi3ü  73 
69.  087  617  374  74 
71.  839  807  808  "tö 
74.660  803  004  76 
77.552  323  07»  77 
80.516  131  150  "78 
83.  £54  034  434  7U 
86.  667  885  205 
89.  859  582  428 
93.  131  071  988  82 
96.484  348  788  83 
09.921  457  508  ^ 
103.444  493  940  85 
107.055  606  294  86 
110.  756  91)6  452  ^87 
114.550  921363  88 
118.  439  694  397 


2.  072  625 
3.152  515  626 
4.  356  328  616 
6.  387  738  729 
6.  547  430  147 
7.736  115  900 
8.  954  518  798 
10.203  381  768 
U-483  466  312 
12.  795  553  970 

14.  140  441  794 

15.  518  952  839 
16.931  926  660 
18.  380  224  836 
19.864  730.447 
21.386  348  708 
22.  946  007  426 
24.  544  657  612 

26.  183  274  052 

27.  862  S55  903 


29.  684 
31.  340 
33.  157 
35.011 
36.  912 
38.  850 
40.856 
42.902 
45.  000 


427  301 
037  983 
763  933 
708  031 
000  732 
800*750 
295  7(i9 
703  103 
270  742 


1.  425  686  757 
}.  511  328  92« 
1.609  112  1419 
1.901  589  953 
>.301  370  701 
I.  901  164  104 
).  523  603  29S 
t.  261  785  631 
i.  118  330  272 


31  47-  150  277  61 1  B6  163.  096  288  520  99  431.  l 

32  49.  354  034  449  16  168.  198  695  743  100  443. : 


184.  2S4  114  207 
189.016  217  062 
195.  669  122  489 
201.  606  350  551 
207.671  609  315 
213.  888  207  047 
220.  260  604  474 
226.702  017  085 
233.486  817  513 
240.  348  987  960 
247.  382  71^  040 
264.  £92  280  406 
261.  982  087  477 
269.  566  639  664 
277.  320  566  656 
285.278  569  547 
293.  436  £33  786 
301.  796  422  130 
310.  366  332  684 
319.  150  491  001 
328.  164  263  276 
r.  383  109  608 
I.  842  «87  348 
l.  £38  754  631 


i.  477  223  395 
l.  66«  163  980 
L  105  757  829 
'.808  401  776 
1.778  611  819 
I.  023  077  115 
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IL  Haupt-Tafel. 


SummiTter  Anwnchi,    venn  man  >ii  An&ng«  einei  jeden  Islire«  t 

Capital  Eint  auf  Zinien  gieltt,    und  auch  die  Zinnen  jährlich  n 

Capitata  acfatügt.     Berechnet  nach  dem  Zinafiuae: 

ZU  2i  ProcenL 


a.  083  356  26 
3. 108  045  797 

4.  283  607  066 
6. 437  040  400 
6.  604  708  761 
T.  813  838  253 

5.  056  218  804 
10.  332  704  821 
11.644  415  854 
13.903  137  290 
14.376  921  066 
15. 709  786  395 
17.261  780  521 
16.763  970  485 


20^.518  427  4U5  :| 

212. 197  (181  ä-2U 

219.060  620  536 

226.  112  287  601 

233.357  875  510 

240.  802  717  086 

248.  452  291  806 

256.  312  220  831 

264.  388  316  151 

1.  686  494  845 

1.212  873  453 

).  073  727  473 

i.  »75  504  079 

}.  224  831  366 

T.  728  5J4  228 

I.  493  548  370 

r.  627  120  950 

r.  830  616  776 

358.  439  623  737 

369.  313  938  390 

380.497  571  600 

301.088  754  017 

403.  795  945  67S 

415.037  834  184 

428.  303  349  624 

441.20 

454  36 

467.88 

481.77 

406.05 


20.307 
21.  893 
23.523 
25. 197 
28.017 
28.685 
30.  501 
32.368 
34.286 


488  921 
414  860 
014  600 
397  SOI 
825  933 
560  146 
019  215 
231  993 
848  09S 


51. 

33  54. 


}.  256  208  921 
}.  380  764  666 
I.  360  975  410 
1.408  402  243 
1.  694  008  305 
1.951  210  033 
260  868  309 
662  289  688 
lOO  227  664 
616  483  916 


50.  190  900  722 
61.  856  407  240 
64.  6S3  930  930 
67.  387  489  040    72 
70.  268  144  088    73 
73.228  018  975 
76.  260  289  497|  75 
79.  394  194  951 
82.  605  035  32o|  77 
65.904  173  791 
89.  204  038  570 
02.777  124  631 
06.  355  095  558 
100.033  285  43C 
103.811  700  78« 


107.  694 
111.683 
llS.761 
110.903 
124.  320 
128.  767 
133.  335 
138.  020 
142.  853 


023  557 
108  178 
893  653 
305*728 
714  111 
033  749 
627  177 
850  924 
177  989 


147.  809  140  384  93 
15X  901  391  745  94 
158.133  680  018 
163!'600  866  318 
169.033  877  304 
174.  709  808  889 


180.  541  838  633 
180.534  238  921 
192.  691  420  216 
100.0I7  034a7»102l 


II.  Haupt -TafcJ. 
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Summirter  Anvaeha,    vtan  nm  sa  AnCinga  einci  jeden  Jähret  «in 

Capital  Eint  auf  Zinsen  giebt,    und  aucli  <Iie  Zinien  jiihrliek  ■um 

Capitale  •cblägt.     Bcreclinet  aieh  dan  Ziiuftuae: 

au  3  Procent. 


G 


Alie  Einlagen  lind  mit  den  Zii 


[  1.03 
l  2.  000  0 
i  3.  ]  33  Ü27 
t  4.  30»  135  81 
i  5.  ms  400  tiSi 
i  6.  6ßa4fi2  181 
r  7.  802  33ti  04ti 
i  9.  159  lOG  128 
)  10.  4fi3  879  311 
)  11.807  795  üDl 
l  13.  102  029  5ü2 
l  14.617  790  44S 
j  IG.  086  324  lü2 
1  17.  598  013  887 
S  19.  I5G  881  3U3 
B  20.  761  587  742 
J  23.414  435  375 
i  24.  116  8ti8  436 
)  25.  870  374  460 
}  27.676  485  724 
I  29.  Ö36  780  295 
Z  31.452  883  704 

3  33.426  470  215 

4  35.  459  264  322 

5  37.553  042  251 
a  39.709  C33  519 

7  41^  930  922  525 

8  44.218  850  200 

9  46.575  415  706 
D  49.  002  678  178 

1  51.502  758  523 

2  54.077  841  2?9 

3  56.730  176  517 

4  59.  462  081  812 


62.  ^75  914  3071 
65.  174  222  505 
68.  150  44U  273 
71.234  232  751  ~ 
74.  401  259  733 
77.  603  297  525 


Q  237.511  885  650 
r  245.667  242  219 
i  254.  0G7  259  486 
i  262.719  277  270 
1  271.630  855  688 


81.023 

84.  483 

88.  Dd8 

01.719 

95.  501 

1.396 

r  103.  408 

;  107.  540 

I  111.796 


196  451  7 
892  345  7 
400  115  7 
861  388  ^7 
457  230  7 
500  947  £ 
395  975  1 
647  855  8 
867  206    8 


)  116.189  773  309  84 
I  120.696  196  508  85 
l  125.  347  082  403  86 
j  13&  137  494  87ti  T? 
%  135.071  619  723 
>  140.  153  768  313  69 
i  145.388  381  363  "ÖÖ 
1  iSO.  780  032  804  91 
i  156.  333  433  788    92 


I  162.  053 
I  107.  945 
[  174.013 
6  180.  263 
t  I6U.  701 
L  193.  332 
i  200.  162 
»■  207.  197 
F  211.443 
t'  221.  900 


436  803    93  5 

039  90t     04  5 

391  103    95  \i 

792  836  "96 

70G  621 

757  820 

749  554  ^  606. 

022  771|1VO|V25. 

551  ■ 

8571 


I.  809  781  256 

I.  204  074  694 

>.  001  996  934 

l'.  032  056  842 

t.363  018  548 

[.  063  009  104 

i.  964  02G  377 

F.  252  947  169 

L  880  535  584 

376.856  951  651 

389. 192  660  201 

401.  898  440  007 

414.  985  393  207 

428.  464  955  003 

442.  348  063  653 

456.  649  370  763 

471.378  851  880 

486.  550  217  442 

L  176  723  965" 

1.  272  025  684 

i.  850  186  455 

925  692  049 

513  462  819 

628  866  604 


587. 


287  732  695 
006  364  676     I 


U.  Haopt -Tafel. 
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SiuuBirter  Anwtchi ,    Tcnn  mu  ■■  AnfitDfe  eiiiM  }«d«B  lalirM  ^« 

CmpUal  Eini  Vit  Zinsen  gUbt,    nnd  auch  Ji«  Ziuau  jihrliefc  sbm 

Cifiule  JchJSgt.     Berechnet  nach  den  ZiMToMe: 

EU  3|  Proceot. 


t 


1.  031  25 
2.094  726  363 
3.  191  430  7tJ8 
4.322  4!»  lü? 
Ö.  4BS  744  706 
6.091  518  030 
r.931  877  Ö78 
1.210  909  105 
).  530  902  889 
I.  890  4UB  292 
I.  293  233  551 
l.  739  807  099 
).  231  768  8S4 
r.770  201  601 
).  356  832  338 
).  99a  983  349 
l.  680  204  078 
(.420  272  331 
1.214  65Ö  841 
).  065  113  836 
).  973  308  644 
I.94I  äl7  331 
).  970  733  518 
i.  063  568  941 
).  221  805  470 
).  447  486  8 
l.  742  720  857 


03.884  IJ8  Uüd 
60.011  747  713 
70.  033  089  829 
73.253  802  012 
70.  574  233  324 
79.008  428  110 
t.  529  628  994 
r.  171  170  901 
).  926  529  273 
t.  709  233  312 
t.  792  959  353 
1.911  480  333 
J.  158  723  375  1 
I.  538  683  4S0  t 
i.  055  6)7  330  t 
).  713  502  256  1 
).  517  040  201  i 
}.  470  706  089  £ 
).  579  166  582  1 
).  847  205  538  E 
i.  270  992  580  i 
I.  882  402  354  1 
r'.  660  070  240  ( 
I.  618  197  435  { 
).  702  516  105  1 
I.  098  844  733  i 
1.633  183  031  { 


Ol)  242.  820  073  764 
70j,25l.440  379  104 
71JJ260.  320  141  044 

72  260.  495  676  701 

73  278.  948  666  598 

74  288.  607  062  430 


75|1298. 
76^300. 
77|310. 

78  1 330^ 

79  342. 

80  353, 


750  005  630 
117  286  110 
808  451  3f0 
833  715  414 
203  519  020 
028  628  9 
}.  020  148  646 
i.  489  528  201 
I.  348  576  050, 
I.  609  460  951 
i.  284  764  959 
i.  387  413  864 
r  446.  930  770  548 
3  401.928  007  127 
)  477.395  120  100 
?  403.  344  973  700 
I  Ö09.  703  254  221 
I  526.755  543  416 
^544.247  004  148 
1  562.236  901  152 
}  580.880  016  813 
600.  073  667  330 
619.  857  219  443 
640.259  007  551 


II.  Haupt-Tafel.  4 

Sanunlrter  Aa#a«)N,    wmD  Ban  >a  Aafug«  alnci  Jr.den  lahrei  i 

Cuglal  Eini  anf  ZioMa  giebt,     uai  auch  die  Zimen  Jährlich  ai 

Capital*  BoUigt,     BermAaet  naeh  dem  Zioifiuie : 

ZU  31  Procent 


206.  205  728  005 
275.982  839  165 
i.  984  781  438 
(.  311  786  834 
i.  974  419  906 
r.  983  588  £53 
).  350  S55  181 
1.  088  948  225 
t.  204  774  042 
!.  716  429  198 
}.  634  713  147 


I  I  I.  032  5 

2.  098  556  25 

3.  199  259  328 

4.  335  735  256 

5.  509  146  652 
6.720  693  918 
7.971  616  471 
9.  263  194  tf06 

]0.  696  747  8(1 
11.973  642  115 

13.  395  286  484 

14.  863  132  262 


{6.  378 
17.  943 
19.  559 
21.227 

22.949 
24.728 
26.564 
28.460 
30.  417 


684  060 
491  292 
154  769 
327  289 
715  426 
081  177 
243  816 
081  740 
634  396 


32.  438  604  264 
34.  525  358  903 
36.  679  933  067 
t.  904  530  892 
I.  201  428  146 
t.  672  974  560 
i.  021  596  234 
}.  549  798  lU 
I.  160  166  550 
t.  855  371  963 
i.638  171  551 
).  611  412127 
I.  478  033  021 


).  641  069  094 
}.  703  653  840 
I.  969  022  59ü 
>.340  516  824 
i.  821  682  588 
t.  41S  784  023 
}.  126  797  003 
).  958  417  905 
t.  914  566  487 
r.  999  289  808 
t.210  766  820 
].  571  311  741 
I.  067  379  373 
!.  709  669  202 
).  602  630  202 
).45I  465  683 
).  561  138  318 
>.  836  875  313 
1.284  073  761 
].  908  306  158 
l.  715  326  108 
}.  71 1  074  2 
t.  90}  684  1 
I.  293  488  8 
r^  893  027  2 
|.  707  050  6 
I.  742  629  7 
).  006  661  9 
J.  506  878  6 
l.  250  852  0 


972  841  325 

744  458  668 
963  653  574 


434.644  972  316 

449.  803  433  916 

465.454  545  518 

481.614  318  247 

498.  299  283  ^90 

515.  526  510  307 

t.  313  621  892 

1.678  814  604 

).  640  876  078 

).  219  204  561 

).  433  828  699 

[.305  428  131 

t.  855  354  546 

>.  105  653  668 

;.  079  087  309 


709  157  647 
290  130  270 


II.  Hanpt-Tafcl. 


U 

Sammirter  Aniroclii ,    venn  mnn  sn  Anfänge  eintt  jeden  Jatirei  ein 

Capital  Lim  auf  Zinsen  giebt,    uiid  auch  die  Zimen  jülirlich  biiiu 

Copitkle  aclililgt.     BcreolinU  iiacli  dem  ZiDifuue; 

ZU  3i  Procent. 


Alle  £inlage»  tiad  ait  den  Zintem  ttack  Jahren  •• 


P^ 


rssr— 

3.106  325 

3.  2U  842  87g  |37 

4.  362  405  87t)  18 
Ö.fiSO  152  181  3» 
6.  779  407  508  »0 
8.051  ÖS6  770  U 
9.  368  403  807     12 

10.731  393  tei  |43 
12. 141*991  921 
13.601961  638 
15.113<p30  206 
13}  IJ,  676  086  356 
295  680  870 
15|l0.07I  020  709 
Te'2l.705  015  749 

17  23.499  691  300 

18  25.  357  180  400 

19  27.279  681  813 

20  39.  269  470  677 

21  31.328  902  150 


72.  457  869  296 
76.028  894  721 


II 


70;  299.  050  089  851 
7l!  310.  552  463  996 


79.  724  906  037 

83.  550  277  748    73 

87.  509  537  469 

91.607  371  280 

95.  848  620  275 

100.  238  331  300    77 

1.  781  672  895 

1.  484  031  447 

l.  350  972  547 


322.  456  800  236  | 

331.  777  788  244 

347.  530  010  833  | 

360.728  561  212  | 

374.  389  060  854  >| 

388.  527  677  984  | 

I.  161  146  714 

(.  306  786  849    I 

I.  982  524  388  | 


8IU50. 

82  466. 

83  184. 
¥?äÖ2i 

85  520. 

86  540. 


32  33. 

23  35. 

24  37. 

25  40. 

26  42. 

28i47. 

29  50. 

30  53. 

1^  56.  334  602  466 
3259.  341  210053 
33162.  463  152  404 
34  65.674  012  739 


460  413  726 
666  528  206 
949  856  693 

3)3  101  678 
759  060  236 
200  627  345 
910  799  302 
622  677  277 
429  470  082 


34 


65  247. 
Sti  |2S6. 
S7  |266. 
88_277. 


).  38S  250  5Sü 

i.  601  845  5ü7 

».997  910  102 

i.  582  837  017 

1.363  236  313 

r.  345  949  584 

(7538  057  819 

).  946  8S9  843 

i.  580  030  988 

1.445  332  072 

>.  550  918  695 

r.  905  200  849 

).  510  882  879    93  f 

I.  394  973  780    94  7 

I.  548  797  862    93  'i 

).  988  005  787 

i.  722  585  990    97  S 

r.  762  876  409    E 

119  577  177 

803  762  378 

826  894  Ot 

200  835  31 


206  912  712  I 
990  154  688  | 
370  125  102  9 
367  394  480  | 
985  253  387  | 
254  737  152 


560. 198  652  953 
).  840  605  806 
3|  602.  205  027  009 
90  624.317  202  955 
9l';047.203  303  058 
92  670.  890  420  735 
i.  406  585  461 
I.  780  815  952 
r.  043  144  510 
1.234  654  668  | 
L  357  517  478  i 
[.475  030  590  ] 
I.  611  056  660  I 
U  803  064  043  I 


II.  Haupt -Tafel. 


äommirter  Amrochi ,     wenn  man  zu  Anfang«  eines  jeden  Jahrea  ein 

Cupttol  £ini  Buf  Zinien  gicbt,    und  euch  die  Zinnn  jülirlicfa  inm 

Capitale  ichlägt.     Berechnet  nach  dem  Zinifnue: 

ZU  3i-  Procent 


2  2.113  906  25 

3  3.  230  677  734 


10 
II 


4.389 
6.  691- 
6.  83B 
6.  132 
9.475 
I  10.807 

13.812 
15.  307 


i  1§.  9 
l  tf.  6 


i4&  149 

427  955  ■ 

005  503 

554  247 

025  031  «I^S 

838  470 

882  413 

115  E03 

6(>g  835 
[  353  703 
S  054  407  |48 
2  741  510 


15  72.  088  082  4Ö0|  t 
iti  7a  452  008  042  'i 
17  80.  350  458  344  i 
84.407  325  5U1  1 
88.  GIO  IU0  23U  73 
92.  970  478  «JUS 


i  22.  194  000  310 
r  24.  064  7S0  t'QO 
)  26.004  709  941 
>  28.  0l7  386  5«4 
]  30.106  S3S  560 
I  32.271  99S250 
i  34.  519  C9G  115 
3  30.  851  084  720 
i  39.  271  122  8U7 


t   41.781 

S  14.  385 
7  17.  087 


290  005 
588  38U 
547  945 
0  830  993 
9  237  155 
a  708  548 


97.494  371  960  75 
102.  187  910  909 
107.057  457  568 
109  012  227 
117.351  222  085 
122.  789  393  530 
128.431  495  793 
134.285  176  880  82 
140.  358  371  019 
140.  «59  30»  932  84 
153.  196  534  055 
159.  978  904  082  86 

j  167.015  612  985 
174.  316  198  472  ( 
181.890  555  914  6 
189.748  U5i  7U1 
197.902  037  452  £ 

)  200.  3G0  803  857 
215.130  890  251 

Ü   224.  242  029  8 
233.  OSa  605  980j  1 
243.  4SÜ  428  705 
253.057  782  281 
204.207  449  117  ! 


323.  195  151  177 
330-  352  400  340 
350.003  ISO  947 
364.  105  800  457 
378.  850  521  199 
394.  104  250  357 
409.  920  605  970 
420.  330  190  944 
443.  355  073  104 
401.018  388  346 
479.  344  077  909 
498.  356  980  830 
518.082  867  611 
538.  548  475  147 
559.781  542  965 
581.810  850  820 
604.  666  257  732 
628.  37S  742  397 
652.  980  445  237 
078.504  711  933 
704.  980  138  031 
732.460  618  829 
700.  965  392  036 
700..530  094  237 
821.221  810  271 
853.065  128  156 


>  |05  275.  i:>2  728  450  '. 
ä  281).  503  455  776  H 
?fl293.290  022  807  II 
?PI0.  513  398  725  II 


4a  II.  Haupt-Xafcl. 

Snnmirter  Auwiehi,    wenn  man  n  Anfwige  cinei  jadan  Jüina  cm 

Capital  Eint  auf  Zidmo  glebt,    and  aych  dia  Zinten  Jibrlick  aus 

Capiut«  ■ehiigt   Uenchnet  Back  d«n  ZiiufiuMt 

SU  4  Proceat 


1.04 
3.  121  S 

3.  24H  464 

4.  416  322  Öfl 

5.  632  S75  162 

6.  898  294  481 
8.2I4  22Ü260 
9.  £82  705  311 

)  U.OOß  107  123 
)  12.486  351  408 
I  14.025  805  464 
l  16.620  S37  683 
i  17.291  911  190 
t  1 9.  023  567  638 
i  20.  824  531  143 


n  22.  697 
7  24.  645 
S  26.  671 
9  28.778 
D  30.  969 

1  33.247 

2  35.  617 
J  38.  082 
1  40.  645 


512  389 
412  884 
220  400 
078  576 
201  719 
969  788 
888  579 
604  122 
908  267 


S  43.311  744  619 
}  46.084  214  403 

r  48.  967  582  980 

j  51.966  286  299 
)  5Ö.  084  937  751 
»  58.  328  335  261 
i]  61.  701  468  671 
15.  209  627  418 
18.837  908  515 
1  72.  652  224  855 


>^  76.  ö9ä313B 
i  80.  702  246  4 
'  84.  970  336  3 
i  89.  409  149  7 
)  94.  025  516  6 
I  98.  826  536  3 
'  103.  819  597  7 
•  109.  012  381  6 
t  114.412  876  9 
[  120.  029  392  037 

>  125.870  667  718  ' 
j  131.  945  390  427 
i   138.263  206  044 
t  144.  833  734  28tj  82 
t  151.667  083  657 
t  158^  773  767  003  84 
I  166.  164  717  683 

>  (73.851  306  391 
t  181.845  358  646 
1  190.  159  173  992 
i  198.805  539  913 
i  2U7.>797  761  508 
r  217.149  671  069  Ol 
)  226.  875  658  847 
)  236.  990  685  301 
)  247,610  312  60^  ! 
I  258.450  726  II 


l   269.828  754  118 

1  281.661  904  283 

l   293.  968  380  454 

?  306.767  110  673  99  I 

■i  320.  077  800  299 

r  333.920  912  311 

;  348.317  746  8o4l02 


303.  200  458  766»^ 
378.  862  077  106| 
305.056  560  19lf 
411.  898  822  6981 
429.414  775  5021 
447.631  366  622| 
466.576  621  I83| 
486.  279  686  03o| 
506.  770  673  472| 
528,081  708  41oi 
660.344  076  747| 
573.  294  775  8l7i 
597.  266  566  840  E 
632.  107  229  523 
648.125  118  704 
675.  090  123  452 
703. 133  726  391 
?"32.  299  077  526 
762.  631  040  627 
704.  176  282  252 
836.  983  333  542  I 
861.  103  666  884  | 
896.  586  773  559| 
933.  490  244  602| 
071.  869  S54  282 
I  1011.784  648  453 
i  1053.  296  034  aOI 

96  1096.467  875  7ll7 

97  il] 


II.  Hanpt- Tafel.  47 

rnnii  man  >a  Anbnge  einca  Jeden  7ahrM  ein 
Capitml  Eint  «iif,Zinnn  gicbt,  und  auch  dt«  ZioMn  jährlich  san 
Capitab  idiligt.   Bereehnet  ueh  das  ZinifiiMe ; 

EU  41  Procent. 


«älL 


1.042 
2.129 
3.262 
4.443 
£.674 
6.958 
).296 
0.691 
I  11.14« 


306  25 
301  760 
449  591 
706  108 
475  037 
710  226 
820  410  |42 
222  778     43 


22  3 

23  3 


I  12.  602  437  24S  |44 

14.243  090  82» 

l  15.  890  022  189 

i  17.008  786  382 

I  19.  300  650  803 

>  21.  266  645  345 

j  23.  212  977  772 

r  25.  242  029  327. 

}  27.357  315  574 

).  602  501  486 

1.661 40^709 

1.258  017  630 

i.  756  483  380 

).  361  133  923 

1.070  482  115. 

t.  907  237605 

r.  858  289  091 

}.  034  767  315 

!  54.  141  994  926 

i  57.485  529  710 

9  00.  071  164  723 

f  64.  604  039  224 

l  68.  303  140  141 

)  72.  342  357  070 

I  76.  450  408  103 


80.  7ai  433  043     C 
85.  225  868  94«    ? 
89.  890  468  37«    1 
94.  753  313  28S  '^ 
99.822  820  097    1 
I  105.  107  709  333  J 
110.-617  380  805    t 
I16i  361  119  489    1 
122.  348  967  067    1 
128.591  208  168    78 
136.  098  928  340    79 
141.883  132  704 
'  148.955  665  038  "si 
i  156.328  781  740     82 
P  1641015  254  964    83 
1  172.  028  403  3O0 
I  180.382  110  44f 

850  134    86 
(  198.  160  711  265  "st] 
t  207.  634  423  094 
)  217.  501  387  014 

227.  7^3  605  062  "ÖO 
1  238^511  173  04€  01 
249.  600  397  89J  92 
jl  261.344  739  805  "03 
>  273.404  391  24f  04 
I  286.  160  402  874  05 
i  200.  304  710  997  06 
t  313.  130  220  596  07 
l  327.  480  764  073  _e8 
i  342.441  187  058  9« 
I  358.  037  437  50^  100 
'  374.  296  528  602  '  ' 
t  391.246  631  066 


017  11^ 
338  590  186| 
542  080  269 
503  656930 
435  008  IDO 
193  405  944 
876  719  622; 
523  080  101 
170  a40  255 
605.  876  230  840 
632.  668  480  042 
660.  599  390  444 


408. 
427. 
446. 
466. 
487. 
509. 
531. 
655. 
580. 


,  689.717 
720.  072 
751.718 
784.  708 
819. 101 
854.95^ 
892.  334 
931.  300 
971.  923 


364  538 
852  531 
448  764  • 
982  836 
614  607 
033  227 
000  380 
757  956 
540  160 


1014.272  790  626 
1058.421  884  228 
1104.447  314  308 
115X428  626  166 
1202.  449  550  235 
1254.596  158  120 
1308.958  992  7551 
1365.,e33  249  947 
1424.  714  120  570 

- — .*— ^^ 

1486.  300  070  694 
1550.  517  516  94D 


X. 


II.  Haupt -Tafel. 


18 

SuininlrUr  Arnrnclti,    wenn  man  zn  Anbnge  ctnei  Jeden  Jalirei  äa 

Capital  Eins  auf  Zimcn  giebc,    und  aucb  dt«  Zinien  Jähilit^  lum 

Capitule  ichlägt.     Berechnet  nach  dtm  Zinifuue: 

ZU  ii  Procent.  ..   . 


1.015 

2.  137  025 

3.278  191  125 


85.  lüaOüü  SN 
80.  041  344  272 
»ä.  138  204  7ti4 


4(i0.  8ti9  67D  551 
482.(153  816  13< 
505.418  236  Sil 


4.  470  7fl'J  720 

5.  71Ü  äül  üü3 
7.010  151  788 


100.  4ti4  423  979    72 
106.  030  323  058 
1)1.846  687  595 


529.  207  057  4t>7 
654.  006  376  053 
580.  044  301  930 


8.380 
9.  802 


013  610 
114  231 

200  372 

I  178  704 

4  031  839 

B  913  272 

17.  932  109  309 

19.  7Bt  054  291 

21.  719  330  734 

23.741  TÖß  887 

13.  855  083  G97 

28.  063  502  403 

30.  371  422  774 

32.  783  136  799 

35.  303  377  955 

37.  937  029  9ü3 

10.689  196  311 

43.  565  210  145 

[.  570  044  602 

».711  323  609 

E.g»3  333  171 

1.423  033  104 

).  007  060  650 

I.  752  337  791 

'.  ßöO  245  242 

736  220  277 

1.  030  2.^0  4(i0 

>.  490  618  001 


117.924 
124.276 
130.913 
137.  849 
145.  U9S 
152.672 
100.587 
106.  859 
177.593 


788  537 
404  021 
842  202  77 
965  101 
213  531 
633  140 
901  631 
357  201 
028  270 


180.535  664  551 
195.974  769  45(1 
205.  838  634  082 
21Ö.  146  372  615 
226.017  959  383 
238.  174  267  555 
249.  937  109  595 
262.  229  279  627 
275.074  597  10<i 
288.497  953  075 
302.  525  361  904 
317.184  003  190 
332.  502  283  333 
348.  509  886  083 
365.  237  830  057 


GÖ7.  191  358  217 
635.  569  969  337 
665.205  167  957 


696.  184 
728.  657 
762.  387 
797.  740 
834.  683 
873.  289 
913.  632 
955.  79« 
999.  846 


400  515 
698  538 
794  972 
240746 
569  805 
316  861 
336  120 
701  345 
370  851 


1045.  884  463  810 
1093.  994  264  681 
1144.269  006  602 
1190.806  111 
1261.  707  386  933 
1309.079  219  335 
1369.  032  784  2 
1431.  684  259  4 
1497.  165  061  1 
1506.  672  028  4 
1637.067  769  7 
1711.780  819  3 


II.  Haupt-Tsfcl.  49 

Svnunlrter  AtiW3olii ,    vcnn  idan  eu-  Anfange  einea  jeilcn  Jalirea  ein 

Cafitml  £!□■  auf  Zinien  giebt,    und  auch  die  Zinicn  jührlick  luiu 

Capitale  lohlägt.     Berechnet  nach  dem  Zipifiiuet 

KU  4|  Proccnt 


^//f  Einlagen 

tind  mit  den  Zini 

1 

■Weith. 

1 

Wertk 

1 

2 
3 

I.U47  5 

2.  144  750  25 

3.294  133  172 

ii, 
ib 
J7 

89.  852  893  50l 
9».  168  405  942 
100.  736  405  224 

70 
71 

020.  Üä8  840  498 
545.809  144  849 
572.  782  571)  229 

4 

5 

0 

4.498  103  450 
5.  759  203  304 
7.  080  328  374 

18 

je 

Kl 

100.  A08  884  472 
112.078  4011485 
119.078  130  793 

72 
73 
74 

001.037  231  742 
630.  034  021  200 
061.  036  637  S07 

7 
8 
9 

8.464  143  071 
9.9I3C90  810 
11.432  091  124 

125.781  842  005 
132,803  979  601 
140.  159  608  527 

75 
70 
77 

694.111  877  474 
728.  129  091  055 
703.  763  352  008 

to 

12 

13.022  013  452 
14.  088  089  080 
10.  433  902  440 

1. 

41 

147.  864  752  78:2 
155.935  828  539 
104.  300  280  395 

78 
79 
80 

801.089  Oll  228 
840.188  807  762 
881.  145  338  981 

13 
14 
15 

I8.2(i2  0l2ei2 
20.  17»  »58  421 
22.  182  803  910 

173.246  318  713 
182.523  018  852 
192.  240  362  248 

81 
82 
83 

92-1.  047  242  582 
968.980  980  005 
1010.  001  308  468 

m 

17 
18 

24.  284  049  983 
26.  485  042  357 
28.  790  581  800 

31 

52 

202.419  279  455 
213.081  095  229 
224.  250  575  752 

84 
85 
86 

1005.371  783  471 
1117.  024  443  180 
1171.130  004  237 

Itt 

20 
ZI 

31.205  034  508 
33.  735  402  147 
30.  385  333  749 

53 
54 
55 

235.  949  978  i«a 
243.  205  J02  060 
261.  042  344  408 

87 
88 
89 

1227.  800  807  938 
1287.175  131  315 
1349.303  450  053 

22 
23 
24 

39.  101  137  102 
42.068  791  115 
45.  114  558Ö93 

5t 
37 
58 

274.  489  355  767 
288.  575  100  lüb 
303.329  917  424 

90 
9] 
92 

1414.  505  713  930 
1482.  742  236  342 
1564.219  991  621 

25 
26 
27 

48.  395  000  231 
51.()46  987  742 
55.  147  719  059 

5» 
SC 
[{] 

318.785  588  502 
334.  975  403  055 
351.934  235  643 

93 
94 
95 

1629.092  941  118 
1707.  622  365  821 
1789.  677  167  722 

^8 
29 
30 

jT 

32 
J3 
U 

58.  814  736  343 
02.  655  930  319 
66.  679  593  295 

S2 

äs 

B4 

369.098  611  830 
388.  306  795  899 
497.  798  868  704 

90 
97 
98 

1875.  734  333  18» 
1966.  879  214  010 
2060.  305  976  682 

70.  8iM|kl  070 
75.  3(Hf6  740 
79.934  051  185 
84.778  418  618 

as 
m 

37 

58 

428.216  814  9« 
449.  004  013  078 
472.  IpS  332  (Rf- 
495.  4-^228  637 

99 
100 

Ol 
102 

2159.218  010  574 
2262.  828  386  076 

50  II.  Haupt-Tafel. 

Sunm!rt(T  Anwaehi,    wenn  mn  n  Anfting«  eioM  Jeden  Jahn«  da 

Capital  Eint  auf  2iiuui  giebt ,    und  aich  die  ZinMn  j&lirlkk  na 

Capitata  aoliiagt  Bererhaet  nach  den  Zinafaiaa: 

.    ZU  5  Procent 


t  dt»  Zimttn  nai 


yi  lOÜ.  709  £45  7081  71 


4.  S35  631  2ö 
fi.8ai  013  813 
7.  142  008  453 


113.095  023  0881 
119.71»  774  2431 
126.  839  702  955l 


S.  ft49  108  876 
10.  026  U4  330 
Il.fi77  89»fi36 


134.231  751  I02| 
141.093  33S6fiH 
150.  143  005  S9o| 


794.  486  404  390 
635.  260  724  619 
878.  07'3  760  8S0 


13.  206  787  162 

14.  fil7  126  S20 
16  712  983  846 


153.  700  155  870l 
167.685  163  6631 
177.  IIB  421  847| 


923.  027  448  89! 
970.  228  821  337 
1019.790  262  404 


18.  698 
20.  £78 
22.657 


631989 
563(88 
491  768 


187.025  392  939| 
197.  436  662  5 
208.347  995  7151 


1071. 
1126. 
1183. 


829  775  5" 
471264  3 
B44  827  5 


24.810 

27.  132 

18  29.  539 


306  ä56 
384  674 
003  908 


219.  815  395  5011 
231.856  165  27G| 
244.  498  973  fi4< 


1244. 
1307. 
1373. 


087  068  8 
341423  3 
758  493  4 


32.065 
34.  719 

37.  505 


954  103 
251  806 
214  398 


257.  773  B22  217 
271.  712  618  337| 
286.  348  249  24' 


-1443. 
88  t^lO. 


496  418  I 
721239  0 
607  300  9 


40.430  475  118 
13.  501  998  874 
46.  727  098  818 
).  113  453  759 
I.  069  130  447 
r.  403  582  769 
1.332  711  BOS 
i.  438  847  503 
>.  760  789  878 
l.  298  829  372 
I.  063  770  841 
L.  066  950  383 
».  320  307  352 


301.  715  6^  70ti| 
317.  S51  444  7911 
334.  794  017  03ll 


t.  583  717  88a 
1.262  903  777I 
(.  8760489651 
[.469  851  4l4 
t.  093  343  9841 
1.798  011  184| 
t.  637  911  74: 
1.  669  807  330|1 
\.  053  297  696|l 
t.  5M'002  58l|] 


1674.337  666  0 
1769.104  540 
1848.  109  778  81 
I94I.  565  265 
:M)30.  603  £28  9! 


3;>;>n 


II.  Hanpt-Tafel.  i 

SufflDilrter  Anmelu,    wenn  Kui  sv  An&ngfl  einet  jrdcn  lalwcs  t 

Capital  Eini  auf  Ziuen  gicbt,     und  aneli  die  Ztnien  Jihrlidi  « 

Capitala  ediU^    Bereolmet  aach  dem  ZinafuM« : 

ZU  5i  Procent 


n 


_i 


lud.  443  «71  46« 
113.483  831  712 


700.  412  7»3  885 
738.  236  &ä«  038 


1.  Oüi  5 

2.  100  256  25 
3.326  KJO  703 


4.  553  2S3  til3 
fi.  841  841  627 
7.264  196-707 


120.  073  233  92S 
127.4X9  278  711 
135.  172  131  503 


778.  040SUÖ  178 
810.946  857  175 
864.046  567  177 


8.634  UI5  082 
10.  140  749  071 

11.725  638  397 


143.321  lliS  5ü2 
151.608  029  848 
ItiO,  025  176  415 


1)10.461  511  953 
959.  313  241  331 
1010.  72B  ÜS6  501 


13.  393  7J4  413 
15.  149  405  470 
16.097  249  257 


170.426  248  177 
180,-120  126  2011    79 
190.950  007  833     80 


1064.045  495  042 
1121.802  383  532 
181.749  SOS  663 


942  104  843 
20.  089  086  347 
23.  143  491  278 


028  425  218 
087  417  543 
958  506  963 


1244.  843  657  872 
1311.250  660  410 
1381.  143  820  082 


25.411  024  570 
27.  797  603  360 
30.  309  477  536 


i.  873  828  679 
t.  467  204  570 
).  )74  333  819 


84l  1454.700  370  636 
851 1532.  130  055  UOfi 
86|  1613.630  3^0  237 


32.953  225  107 

35.  735  769  425 

664  39?  320 


832  3B0  04S 
681  079  095 
361  836  694 


87111690.  387  897  575 
88|l789.fl&8  362  197 
89',1884.a67  82O063 


41.746  778  179 
44.  990  984  034 

48.405  510  696 


1.918  333  121 
).  396  645  616 
I.  844  864  254 


|1B84.  665  381  563 
2089.912  814  096 
2200.  685  7S6  835 


.  999  300  007 
i.  781  763  257 
I.  7^2  805  828 


399.314  219  627 
411;  858  210  I5S 
434.  633  372  50« 


12317.  274 
2439. 1)83 
2S69.  135 


238  619 
«35  615 
276  380 


83.952^53  134 
.  362^77  »24  l63 
.004'R9  015  B4 


468.-398  769  313 
483.617  204-793 
50«.  954  SS/T  948 


96  |2705.  067 

97  0848.  136 
98'l39B8.716 


378  390 
91 S  7S6 
561  333 


'.  889  661  538  Uj} 
I.  031  368  7t0  m 
1.443  015  629  B7 
,.  138  773  950  fös 


337.779  461  74l|  90>'3157.2OO 
MT,  0M?83  48£lO0|i3324. 

ssT.gsasieiialioi 

630.330  478  9611102!! 


617  777 
1£0  210 


II.  Hanpt-Tafcl. 
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Sanunn-ter  Aniraehi ,    wenn  man  in  Anfang«  einei  Jeden  lahrei  ein 

Capital  Eini  aaf  Zinsen  giebt,    und  auch  die  Zinien  j&hrlioh  nn 

'    Capitale  achtfigt.     Bcreehnet  nach  dem  Zinafiuäe; 

ZU  54  Protent 


I— Illü— I 

'    752.271  204  2281 


2. 108  025  ' 
3.  342  'am  375 


765  18»  78ti 
112.C37  274  170 
10.  8S7  324  249 


752.271  204  2288 
7U4.  701  120  4Ü1 
839.  4Ü4  Q82  08« 


4.  581  091  02Ü 
5.888  051  032 
7.  aH6  803  839 


127.  53(i  127  083 
135.605  6J4  072 
144.  118  922  846 


8.  721  573  000 
10.256  259  615 
11.875  353  788 


153.  lOD  403  603 
102.  575  989  101 
17X  572  668  503    7? 


886.090  239  601 
936.  513  202  779 
989.  076  428  9^3 


l.  53U  032  5 
t.  034  817  3 
L.  756  732  2 


13.  583  498  247 
15.365  590  650 
17.286  798  136 


119  165  269 
194.345  719  359 
205.  984  233  924 


I.  873  352  5: 

I.  571  380  9; 
[.047  813  2 


19.292  572  033 

21.  408  663  495 

23.  641  130  987 

:25.  996  402  68?' 

2^.  481  21)4  835 

31.  102  671  100 

33:8Ü8  318  011 

30.  786  075  502 

39.  864  309  654 

I.  111  846  685 

1.  537  998  253 

).  152  588  157 

I.  965  980  505 

r.  989  109  433 

t.233  610  452 

1.711  353  527 

I.  43»  477  071 

i;76.  419  429  259 

81.  677  497  868 

87.224  760  251 

93.  077  122  065 

90.251  363  779 


218.368  306  789 

231.433  626  903 

245.  217  476  44G 

259.  759  437  650  84 

275.  101  206  721 

291.286  773  001 

308.362  545  611 

326.377  485  619 

345.  383  247  328 

i.  434  325  031 

I.  588  213  8SB 

i.  905  505  020 


510  442  0 
178  617  29: 
283  335  749] 


1703.068  919  21 
1797.792  709  77! 
1 897.  720  308  Sl 
2003.156  256  71 
21 14. 384  849  81 
2231.731  016  Bi 
2365.  531  222  5 
24S6.  MO  43S  7: 
2623.933  103  9. 


571, 


450  371  720  93  276».  304  487  9 
290  142  174  94  2022.  671  234  7 
496  099  nOil  95  3nfU.  473  162  7 

"143385 
311  271 
083  391 


603.  547  978 
637.  798  1 16 
673.932  013 
712.  053  274 


II.  Haupt. TafcL  5 

Snmmirter  Anwnchi ,    wenn  mw  »U  Anfiug*  eint«  jeden  Jahres  c 

Capit«!  Ein«  juf  Zinsen  giebt,    und  auch  die  Zioien  jährlich  su 

Capiute  iohIä{[t.    fitreohnet  nach  den  Ziiufuu«: 

ZU  5|  Procent. 


c 

IL 


8. 175  906  25 

3.  358  415  101 

4.  009  023  978l38 
5.931542S57 
7.330  100  671  10 
8.  809  087  OBS 

10.373  110  343  12 

12.  027  064  081 

13.  776  120  205  44 
15.025  747  181 
17.  5&1  727  043  t(j 
19.050  170  D83 
21.  837  562  läO 
24.  l&O  721  Q84 
20.  öOd  888  498 
29.  183  709  58ti  JI 
31.  919  272  8B7 
34.812  l3i  078 
37.871  328  015 
41.  106  430  011 
44.  527  549  730  SO 
48. 145  383  846  S7 
51.971  243  417  S8 
50.  017  089  914  S9 
60.  295  572  584  SO 
04.  820  008  008  (tl 
69.004  721018  B2 
74.  664  493  428  SZ 
80.015  201  801  94 
85.  073  Ö7S  904  ü 
91.057  300  510  SO 
07.985  101  643  S7 

104^78  744  9S! 

4i»~ 


111.753  1»7  820 
119,236  4Ü4  4D0 
127. 150  Oßl  103 
135.518  680  01(1 
144.  308  614  209 
153.  727  203  839 
163.624  018  000 
174.  089  899  098 
185. 167  668  297 
190.  801  628  474 
209.238  072  III 
222.327  305  767 
236. 108  721  013 
250.  805  922  472 
206.284  763  014 
282.  653  036  887 
299.  963  721  008 
318.269  134  906 
337.627  110  227 
358.098  169  065 
379.746  313  786 
402;  639  226  829 
426.  848  482  371 
452.449  770  107 
479.523  131  889 
508.163  211  072 
538.  429  521  661 
570.446  719  156 
604.  304  905  508 
640.  109  937  574 
677.  973  758  985 
718.014  750  126 
760  353  098  259 
805.  130  188  009 


852.489  019  771 

902.  564  638  408 
955.519  005  116 
lbu.'öl9  482  41(i 
1070.739  352  649 
1 133.  364  365  426 
1199.590  316  438 
1269.624  259  633 
1343.686  164  662 
1422.  004  559  050 
1504.827  312  629 
1592.412  363  1D5| 
1685.  033  606  134 
178X080  526  854 
1886.  559  407  148 


9Üj  3021. 
97j4148. 
98  4383. 


094  073  059 
920  982  26« 
420  283  749 
956  950  055 
941  974  663 
803  638  228 
904  847  426 
994  661  153 
309  237  844: 
474  519  020 
050  803  884, 
055  070  OSOl 
902  736  016' 
409  043  971  [ 
004  146  500| 
1.435  337  0381 
I.  375  36S  918 


II.  Haupt -Tafel. 


54 

äommirter  AnwaeHii    wenn  nun  tu  Anfange  «inet  Jeden  Jähret  ein 

Capiul  Eini  auf  Zinien  giebl,    und' auch  di«  Zini«n  jftbrlidi  aun 

Capitals  acUigt.     Berechnet  nach  dem  Zinifiuie : 

BU  6  Procent, 


l.  (I3T  0S2  9 
1.975  318  5 
r.  393  837  ft 
t.  897  4^7  9 
t.  491  3)5  9 
E.  180  794  9 
t.  971  042 
i.  869  94] 
'.  SS2  137 


639  U 
197  (5 


i  IIS.  120  860  0 
(  I2().20il  118  0 
'  134.  904  203  7 
i  144.  058  458  1 
I  153.701  965  e 
t  164.  047  683  0 
I  174.950  544  5 
l  180.  507  5?7  2 
t|  198.  7S8  431  8 
211.743  613  7 
225.  608  124  fl 
240.  D96  612  0 


D.  016  005  929  47 

2.  276  96S  866  18 

i.  072  528  078  19 

7.  212  879  703  Sü 

9.  906  652  649  Sl 

2.  789  991  701  52 

y  786  591  204  53 

i.  992  726  67n  54 

l.  in  290  27t  S5 

i.  V95  837  693  3Ö 

».815  577  864  S7 

).  804  61t  900  58 

).  15«3F)2  716 

L705  7e6  67E   ilO 

r.  528  lll  019  [il 

72.  039  798  310  IB 

78.  058  186  215  U3 

83.  aoi  077  388  114 

89.889  778  031  ÜS  : 

96.343  104  713  SO  t 

03. 183  754  690  B7  H 

IO.434  779  87a|08  { 


900.  932  lliO  049 
1020.  008  099  828 
1088.028  586  818 


t  1165.000 
I  1225.  306 
l  1299.  948 
i  1379!  005 
i  1402.  805 
r  1651.634 
I  1(145.792 
I  1746.  699 
t  1861.  395 


300  907 
079  025 
679  767 
000  663 
936  586 
292  7SI 
350  348 
891  369 
884  851 


255.  504  528  821 
271.958  400  650    t 
289.  335  904  583     i 
307.  766  058  868  1 
327.  281  422  390 
347.978  307  733 
309.  917  000 
393. 1^2  026  669|  f 
417.  822  348  103    I 
443.951680  063  1 
471.  648  790  39q  i 
60L007  717  8 
632.128  180  8891  1 
505.116  871  743    t 
082  B24  047    f 


1963.  £39  037  942 

2082.412  016  218 

2208.  416  737  191 

2341.  981  741  423 

2483.  600  646  908 

2033.  034  284  663 

'  2792.  712  341  742 

i  29Q1.  335  083  247 

I  3140.076  187  182 

^  639  008  413 

3530.373  089  317 

3743.  254  406  136 

3908.  900  000  445 

4208.104  249  611 

4461.  050  504  588 


037.147  793  490  9o![4730.  409  634  803 
G76.  436  001  090  07  50l5.  294  106  966 
718.  082  860  764  08||5317.  271  763  373 


Ilt    Haupt^Taf<jI. 


Diese  Hiuipt-Ti^el  enthält  den  jetzigen  baaren  Wei'th  eines  erst  spfi> 
ter  ohne  S^insen  fftlUgea  oder  sahlbaren  Capitals  Eins,  z.  B.  1  Gul- 
den, l  Frank»  Mark  Banko  14.  s.  w. 

Diese  3te  Haupt -Tafel  besteht,  aus  25  einzelnen  Täfelchdn,  von 
Vielehen  eine  jede  naph  einem  hosondern  Zinsftisse  und  zwar  roo  Ei- 
nem bis  mit  hundert  Ji^hren  berechnet  ist. 

Mit  Hilfe  dieser  Tafeln  lassen^ sich  Aufgaben^  den  Felgenden  &ho- 
(ich,  auflösen. 

a)  Wie  riel  ist  ein  Capital,     welches  nach  einer  gewissen  Zeit 
^    (ohne  Zinsen)  erst  fällig  odier  zahlbar  ist,  jetzt  werth?  (Siehe 

{.  355,  Seite  203.)  ^ 

b)  Weichen  Rabatt  (Interusurium)  hat  m^n  wegpn  Varäusnahme 
(Anticipation)  eines  ert^  später  fälligen  Capitals,  in  Rechnung 
zu  bringent 

f)  Wie  gross  war  das  erst  später  zahlbi^e  Capital,  welches  so- 
fort mit  einef  gewissen  Summe  abgetragen  wird?  (iSiehe  {. 
258,  Seite  2090 

d)  Wenn  ein  bestimmtes,  nach  Jahren  erst  f&Uig  werdendes  Ca- 
pital, sofprt  mit  einer  gewissen  Summe  uikd  zu  gegebenen  Pro- 

centen  rorc^nsbezahlt  und  rabattirt  wiirde,  wie  gross  war  die 
Zeit  der  Vorausnahme  (Anticipation)   (Siehe  $•  260,' Seite  210.) 

I 

e)  Zu  wie  viel  Procenten  wurde  ein  naph  Jahren  e^st  'fälliges 
Cepital  rabattirt,  wenn  dasselbe  spfort  mit  einer  bestimmten 
Bulnme  baar  abgetragen  wurde!  (Siehe  f.  262,  Seite  211.) 

Die  Haupt -Anleitung  zur  Auflosung  dieser  und  <|ller  l^hnlichen 
Aufgiiben  findet  man  vqn  St  251  bis  mit  Si  263  angegeben. 

Wurde  eine  dieser  25  Täfei<^en  fehlerhaft  berechnet  gefunden ,  so 
hat  derjenige,  welcher  dem  Verfasser  *-  pder  der  Verlagshandluiig 
diesen  Fehler  luerst  anzuzeigen  die  CSüle  habeQ  wird,  eiaisit  ve'/- 
wichtigtn  Ducaten  zw  erwarten. 


III.  Haupt- Tafel. 


06 

Dioe  Tafel  enthält  ^n  jcUißea  Werth  einu  CapiUU  EIni,  weUlrn 

■m  Ende  irgend  einei  Jahres  (ohne  Zinien)    ent  uhlbar  ist.      Bo- 

reehnet  nach  dem  ZiiufiUK: 

ZU  1  Proceat 


Kirn  Capital  Ein»,  welehea  tp&ter  fütUg  teird,  üt  jetzt.' 


0.  gi»7  5m  234 

6, 9<)j  018  e 

0.  902  537  344 
0.9110  0112  189 
0.  Bä7  öB3  206 
6.9BS  130  360 
0.  9S2U73  «m  \ 
0.  080  223  138  | 
0.077  778  691  [ 
0.  B75  340  340  I 
0.  072  908  070  1 
0.  970  461  SpS  I 
0.0(j8  001  711  f 
0.  9U5  647  692  | 
0.  9!>3  239  493  [ 
0.  9(iü  837  400 
0:  9S8  411  297 
0.050  OQl  169 
0.953  007  001  I 
0.  Bäl  288  779  t 
0.  948  916  468  | 
0.946  550  113  | 
0.  944  189  < 
0.941  835  051  1 
0.  939  480  335 
0.  937  143  477  I 
0.  934  B06  4G0  I 
0.  932  475  272  1 
0.  930  149  897  ( 
0.  927  830  322  | 
0.925  51H  530  | 
0.  933  208  509  l 
0.  020  OUG  243  l 
0.  (»18  am  719  H 


0.  Ulb31B  »22 
0.  914  033  837 
0.911  7c4  451 
0.  900  ISO  749 
0.007  212  717 
0.  901  950  342 
0.  902  003  608 
0.  900  442  501 
0.  898  197  009 
0."895  957  116 
0.  893  722  809 
0.  891  494  074 
0.  889  270  897 
0.  887  053  2ü3 
0.884  841  101 
0.  882  034  574 
0.  860  433  490 
0.  878  237  896 
0.  87ti  Ö47  776 
0.873  803  118 
0.  871  683  909 
0.  8t>9  510  133 
0.  607  341  779 
0.  8GS  178  833 
0.  803  021  279 
0,  800  669  106 
0.  858  732  300 

'  0.  856  580  848 
0.  854  444  736 
0.  852  313  951 

'6.65»  188  480 ' 
0.  848  068  309 
0.  815  953  426 
0.843  843  810 


0.  841  739  467 
0.  839  640  367 
0.  837  546  500 
0.  835  457  856 
0.  833  374  420 
0.  831  296  179 
0.  829  223  121 
0.  827  155  233 
0.  825  092  502 
0.  823  034  015 
0.  820  982  459 
0.818  936  121 
0.  816  892  889 
0.  814  855  740 
0.  812  823  «90 
0.  810  796  698 
0.  808  774  701 
0.  8p6  757  867 
Ö.  804  746  002 
0.602  739  154 
0.  800  737  310 
0.798  740  459 
0.  796  748  588 
0.  794  701  084 
0.  782  779  734 
0.  790  802  727 
0.  788  830  65J 
'  0.  786  863  492 
0.  764  901  230 
0.  762  043  879 
0.780  991  401 
0.  779  043  791 


III.  Hanpt-Tafel. 
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Dien  Tafel  enthalt  den  jetiigen  Werth  elaei  Ctpital«  Ein«,  midiei 

am  End«  irgend  ainee  Jahres  (uhne  Zinsen)  erst  xahlltar  ist      Ile- 

reohnel  nach  dem  Zimtuuti 

KU  i  Procent. 


Ein  Capüal  Ein 

,  toetchet  »pättr  Juilig  wird,  iit  jetzt.-  | 

1 

Werth. 

S 

Werth. 

1 

Werth. 

1 
3 
3 

0.  »OO  074  503 
0.985  148  759 

ib 

16 
17 

0.  835  644  919 
0.831487  481 

69 
70 
71 

0.  705  302  912 
0.  701  793  942 

4 

a 
s 

0.  980  247  522 
0.  975  370  668 
0.97U61BD78 

39 
10 

0.  827  350  728 
0.  823  234  555 
0.819  138  861 

72 
73 

74 

0.  «98  302  430 
0.  «94  828  289 
0.691371  432- 

7 

a 

9 

0.  »es  Ö89  jüSO 
0.  900  885  204 
0.  956  104  080 

11 
12 
13 

0.  815  003  543 
0.811  008  SO» 
0.  80«  973  632 

77 

0.«87  931  773 
U.  684  £09  227 
,0.  681  103  708 

10 
11 
12 

0.951347  911 
0.940  614  860 
0.  »41  905  340 

44 

lü 

lü 

17 

18 
(9 

a  802  958  838 
0.  798  964  018 
0.794  989  073 

78 
79 
80 

0.077  315  133 
0.674  343  41 S 
0.  670  988  473 

13 
14 
15 

0.937  219  21J 
0.  932  55G4(il 
0.927  916  877 

0.  791  033  903 
0.787  098  411 
0.  7B3  182  499 

81 

82 
63 

0.  667  650  222 
0.  664  328  579 
0.  661  023  462 

tu 

17 

18 

0.923  3Ü0  375 
0.918  700  841 
0.  914  13«  1«0 

5ü 

i:i 
54 

53 

0.  779  286  068 
0.  77Ö  409  023 
0.  771  551  267 

84 
85 
86 

0.  «57  734  788 
0.  654  4Ö2  475 
0.  651  206  443 

19 
20 
21 

0.  909  588  219 
0.  905  063  P04 
0.  900  500  104 

0.767  712  703 
%.  763  893  237 
0.  7Ü0  092  773 

87 
88 
89 

0.647  966  610 
0.  644  742  896 
0.  641  535  220  : 

22 
23 
24 

0.  896  079  705 
0.  891  C2I  597 
0.  887  185  609 

.'•7 

58 

0.756  311217 
0.  7.=i2  548  475 
0.  748  804  453 

90 
91 
92 

0.  638  343  502 
0.  635  167  U«4 
0.  «32  007  «26 

25 
26 
27 

0.882  771  810 
Q.  878  379  910 
0.  874  009  861 

59 
liO 

in 

0.  745  079  057 
0.  741  372  196 
0.  737  683  777 

93 

94 
95 

0.  628  8«3  309  [ 
0.625  734  636 
0.  622  621  528 

28 
29 
30 

0.  869  tiVl  553 
0.  8&5  334  879 
0.801  029  730 

IJ2 
93 
U 

0.  734  013  709 
0.  730  361  899 
0.  726  728  258 

9« 
97 
98 

0.  619  523  909  , 
0.  «16  441  700 
0.613  374  826 

31 
32 
33 
34 

0.  856  74«  OOO 
0.  852  483  $82 
0.  848  243  370 
0.  844  Ü22  259 

so 

B7 
Q8 

=m 

0.723  112  695 
9.719  515  119 

0.715  935  442 
0.712  373  574 

99 
100 
101 
102 

0.610  323  21» 
0.  607  286  Vti 

1        ■■  ■' 

58  IlL  Haupt -Tafel. 

Diete  Tvfel  antttUt  im  jctsigen  VftrA  «inat  Capitali  Eim,  vridkM 

am  Ende  irgend  ei&ci  Jahrw  (ohne  Ziiuco)  «rat  islilbar  ist.     Be- 

rechoat  D>cb  dun  Zinsfuwc: 

ZU  i  Procaiit. 


Em  Capital  Mint,  welche»  tpäler  föllig  teird,  iit  jetzt: 


25" 

2(j 


31 

32 


0.  992  555  831 
0.  985  187  «78 
0.  977  833  328 
0.970  554  172  18 
0.  963  329  203  19 
0.  95S  158  018  140 
0.949  040  210 
0.  941  975  401  l42 
0.  934  963  177  43 
0.  928  003  153  14 
0.  921  094  941  45 
0.914  338  155  Ui 
0.  907  432  412  47 
0.  900  677  332  18 
0.  893  972  538  19 
0.887  317  655  Iso 
0.  880  712  3}3 
0.  874  156  142  §52 
Q.  867  049  776 
0.  861  189  852  |34 
0.864  779  OIO  |55 
>.  848  415  891 
).  842  100  139 
).  835  831  404  |58 
).  820  609  334 
>.  823  433  582  loo 
>.  817  303  a04  Ol 
>.  811  219  656  02 
».805  ISO  800  B3 
I.  799  186  898  M 
).  793  237  iBie  05 
).  7B7  332  622  08 
t.  781  471  585  07 
t.  775  654  178  Ks' 

l63 


0.  769  880  078 
0.  764  148  961 
0.  758  400  507 
0.752  814  390 
1).  747  210  321 
0.  741  647  962 
0.  730  127  000 
0.  730  647  155 
0.  725  208  099 
0.  719  809  523 
0.714  451  140 
0.  709  132  645 
0.  703  853  742 
0.608  614  136 
0.693  413  534 
0.688  251  647 
0.683  128  186 
0.  678  042  864 
0.  672  995  399 
0.  667  985  507 
0.663  012  011 
0.  658  077  331 
0.653  178  402 
0.  648  316  121 
0.  643  489  940 
0.  638  699  699 
0.633  045  110 
0.  629  225  916 
0.  624  541  852 
0. 619  892  6S7 
0.615  278  073 
0. 610  687  838 


0.  597  ISO  699 
0.  592  715  334 
0.  588  303  061 
0.  583  023  «34 
0.  579  576  808 
0.  575  362  340 
0.  570  979  900 
0.  506  729  519 
0.562  510  689 
~  0.  558  323  264 
0.  554  167  013 
0.  650  041  699 
0.  645  047  006 
0.  541  882  974 
0.  537  840  105 
0.  533  845  266 
0.  629  871  233 
0.  525  926  781 
0.522  011  693 
0.  618  126  750 
0.614  268  734 
0.  SlO  440  431 
0. 506  640  626 
0.  602  869  loa 
0.  490  125  666 
0. 495  410  090 
0.491  722  174 
0.  488  961  711 
0.  4S4  428  497 
0.  480  832  330 
0. 477  243  007 
0. 473  090  330 


HI.  Haupt -Tafel. 
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DicM  T»fel  enthält  den  Jetrijen  Werlh  elttei  Capitali  Eini.  weldwi 

Mu  Endo  Irgend  eLoee  Mree   (ohne  Ziiucn)  enl  ublbu  ist.      B»- 

tecbiiet  nadi  dem  ZimftiMe: 

ZU  1  Procent 


Si»  Capital  Eint,  weidet  ipS fr  fällig 

».rrf,  ütJeM: 

1 

1       Wertb. 

£ 
1 

Wertk 

i 

Wertl.. 

2 
3 

0.  »«0  ÜMl»  010 
0.  980  290  010 
0.  970  ASTo  148 

J5 
36 
17 

0.705  914  199 
0,  698  924  950 
0.  892  004  901 

70 
71 

0.  503  298  00^ 
0.498  314  857 
0.493  381  046 

4 
5 
0 

0.  9fl0  SSO  344 
0.9SI  465  688 
0.  042  045  235 

18 
19 
10 

0.  685  153  367 
0.  878  369  670 
0.  671  653  139 

72 
73 

74 

0.  488  496  085 
0.  483  659  490 
0.  478  870  782 

7 
8 

0.932  718  055 
0.  923  483  222 
0.914  339  824 

41 

12 
13 

0.  665  003  108 
0.058  418  919 
0.651899  919 

75 
76 
77 

0.  474  129  488 
0.  460  435  136 
0.  464  787  264 

lu 

11 
12 

0.  905  28ü  035 
0.890  323  718 
0.  887  449  223 

14 
15 
4G 

0.  64S  445  465 

0.639  054  916 
0,  832  727  639 

78 
79 
80 

0.460  185  410 
0.455  629  118 
0.451  117  930 

13 
14 
15 

0.  878  002  509 
0.  809  902  970 
0.  801  349  475 

17 
18 
19 

0.  626  463  009 
0.  620  260  405 
0.614  119  213 

81 
82 
83 

0.  446  651  425 
0.  442  229  133 

0.  437  850  827 

lt> 

n 

18 

0.  852  S21  2ti2 
0.  844  377  487 
0.836  017  314 

30 
51 
52 

0.  608  038  825 
0.602  018  638 
0.  596  058  058 

.84 
85 
86 

0.433  515  472 
0.  429  223  240 
0.  424  973  505 

10 
20 
21 

0.827  739  915 
0.  819  544  470 
D.  811  430  169 

53 
54 
55 

0.690  156  493 
0.  584  313  359 

0.  578  628  078 

87 
88 
89 

0.  420  785  846 
0.416  590  848 

0.412  475  097 

22 
:23 
34 

0.  803  396  207 
0.795  441  789 
0.  787  566  127 

56 
57 

0.  572  800  078 
0.  507  128  790 
0.561  513  053 

90 
91 
02 

0.  408  391  185 
0.  404  347  708 
0.  400  344  265 

2ö 
26 
27 

0.  779  708  443 
0.  772  047  963 
0.  76*  403  924 

59 
90 
Bl 

0.555  054  112 
0.  550  440  616 
0.  544  090  620 

93 
94 
95 

0.  396  380  461 
0.  392  455  002 
0.  388  570  200 

28 
20 
30 

32 
33 
34 

0.  75(f  935  568 
0.  749  342  147 
0.741  922  918 

j2 
63 

B4 

0.  539  603  584 
0.  534  200  974 
0.  528  971  ft62 

06 
97 
98 

0.  384  722  970 
0.380  913  832 
0.  377  142  468 

0.734  577  146 
0.727  3U4  105 
0.  720  103  075 
0.712  973  341 

L.5 

SO 

S7 
98 

0.  523  733  922 
0.618  548  438 
0.513  414  295 
0.  508  330  98£ 

09 
100 

0.  373  408  324 
0.369  711  ?ia 

60 


III.  Haupt- Tafel 


Diese  Tafel  entliult  den  jetxigen  Werth  eines  Capitals  Eins,  velclies 
■OL  Endo  irgend  eines  Jahres  Cohno  Zinsen)  erst  zalJLar  ist.      lie- 

reehaet  nach  dem  Zinsfusse; 

SU   Li  Procent 

53 


1  Eüi  Capital  Ein$,  welches  später  fällig 

wird^  ist  jetzt: 

iil  ^ 

Werth. 

ll 

Wertlu   || 

Werth. 

l 

1  6 

7 
8 
9 

iio 

11 
12 

13 
14 
15 

16 
17 

|18 

Iio 

|20 

I22 

«|23 

;26 
27 

28 
j29 
30 

äi 

|32 
33 
34 

0.  Ii87  654  321 
0.  975  461  058 
0.963  418  329 

36 
37 

0.  647  401  772 
0.^39  409  158 
0.  631  515  218 

69 
70 
71 

0.424  368  168 
0.  419  129  055 
0. 413  954  622 

0.951  524  275 
0.  939  777  062 
0.928  174  876 

38 
39 
40 

0.623  718  733 
0.616  018  502 
0.  608  413  335 

72 
73 
74 

0.408  844  071 
0.  403  796  613 
0.398  811  479 

0,916  715  927 
0.  905  398  446 
0.  894  220  688 

41 
42 
43 

0.  600  902  060 
0.593  483  516 
0.  586  156  559 

75 
76 
77 

0, 393  887  872 
0.  389  0^5  058 
0.  384  222  280 

0.  883  IßO  926 
0,  872  277  458 
0.  861  508  600 

44 
45 
46 

47 

48 
49 

0.  578  920  058 
0.  571  772  897 
0.  564  713  972 

78 
79 
80 

81 
82 
83 

0.  379  478  795 
0.  374  793  872 
0.370  166  787 

0.  850  872  602 
0.  840  368  091 
0.  829  993  176 

0.  557  742  195 
0.  550  856  489 
0.  544  055  791 

0.  365  596  826 
0.  ä61  083  285 
0.  356  625  467 

0.  819  746  347 
0.  809  620  021 
0.  799  630  638 

50 
51 
52 

0.  537  339  053 
0.  530  705  238 
0.  524  153  321 

84 
85 
86 

87 
88 
89 

0.  352  222  683 
0.  347  874  255 
0.343579511 

0,  789  758  655 
P.  780  008  548 
p.  770  37ä  813 

53 
54 
55 

0.517  682  292 
0.511  291  153 
0.  504  978  917 

0.  339  337  789 
0.  335  148  434 
0.  331  010  799 

0.  760  867  964 
0.  751  474  532 
0.  742  197  069 

56 
57 
58 

0.  498  744  609 
0.  492  587  268 
0.  486  505  944 

90 
91 
92 

0.  326  924  246 
0.322  888  144 
0.318  901  870 

p.  733  034  142 
0.  723  984  338 
0.  715  046  259 

59 
60 
61 

0.  480  499  «98 
0.  474  567  603 
0.  468  708  743 

93 
94 
95 

96 
97 
98 

0.  314  964  810 
0.311  076  356 
0.  307  235  007 

0.  7O6  218  528 
P.  697  499  781 
0.  688  888  672 

62 
63 
64 

0.462  922  216 
0.  457  207  127 
0.451  562  594 

0.  303  442  87 1 
0.  209  696  663 
0.  295  996  704 

0.  080  383  874 
0.  671  984  P73 
0.  663  687  973 
0.  655  494  294 

65 
66 
67 

68 

— _  -j- 

0.  445  987  747 
0.  440  481  726 
0.  435  043  680 
0.  429  672  770 

99 
100 
101 

102 

0.  292  342  424 

0.  288  733  258 

55 


III.  Haupt -Tafel. 
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lue  Tafel  entliSIt  den  Jctiigen  Werth  eines  Coiiitalf  Eint,  vcIcIih 
I  Endo  irgend  eine«  Jahren    ( ohne  Zinocn  i  crit  zahlbar  Ut      Be- 
rechnet nach  dem  Zinifuue: 

ZU  li  Frocent 


Ein  Capital  Einiy  weichet  tpSter /allig 

Wird,  ittjaitt:  i 

1 

vr< 

|!      w.,a.      1 

1 
2 
3 

(1.  985  221  675 
O.S70  6ßl  749 
0.  950  316  994 

35 
16 
17 

0.  5U3  8U6U8I 
0.  585  089  735 
0.  576  443  089 

71 

0.  357  «07  076 
0.  352  67H  923 
0.  347  464  948 

4 
5 
0 

0.  942  184  230 
0.  828  280  325 
0.914  542  193 

18 
19 
10 

0.  567  024  226 
0.  559  531  257 
0.  551  262  322 

72 

73 

74! 

0.  342  329  098 
0.337  270  034 
0.  332  280  035 

7 
8 
9 
10 
,11 
12 

0.  901  02«  791 
0.887  711  124 
0.  874  502  240 

41 

(2 
13 

0.543  115  588 
0.  535  089  249 
0.  527  181  526 

75 
70 

77 

0.  327  375  995 
0.  322  537  026 
0.317  771  356 

0.  8«l  BÜ7  232 
0.  848  033  233 
0.  830  387  422 

14 

16 
46 

0.  519  3B0  666 
0.511714  942 

0.504  152  653 

78 
79 
80 

0.313  075  227 
0.  3U8  448  500 
0.303  890  148 

13 
14 
15 

0.  824  027  017 
0.811  849  277 
0.  799  851  505 

17 
18 
49 

0.  496  702  121 
0.489  361  695 
0.482  129  749 

81 
82 
63 

0.299  3119  160 
0.  294  974  542 
0.200  615  312 

10 
17 
18 

0.  788  031  039 
0.  778  385  2fiO 
0.  764  911  587 

SO 
Sl 

52 

0.  475  004  679 
0.  467  984  005 
0.461  068  872 

84 
85 
86 

0.  286  320  505 
0.282  080  167 
0.  277  920  362 

19 
^0 
21 

22 
23 
24 

0.  753  607  474 
0.742  470  418 
0.  731  497  949 

53 

54 
56 

0.  454  255  047 
0.447  541  918 
0.  440  927  998 

87 
SS 
89 

0.373  813  161 
0.  269  766  664 
0.  265  779  965 

0.  720  687  634 
0.  710  037  078 
0.  699  543  920 

56 
57 
58 

0.434  411  820 
0.427  991  941 
0.  421  666  937 

00 
Ol 

92 

0.201  852  182 
0.  257  982  446 
0.254  109  897 

25 
27 

0.  689  205  832 
0.  679  020  524 

0.  668  985  738 

59 
SO 
SI 

0.415  435  406 
0.409  295-967 
0.  403  247  258 

i 

0.  250  413  692 
0.246  712  997 
0.  243  066  992 

;28 

29 
30 

0.  659  099  249 
0.  649  358  866 
0.  639  762  430 

[»2 

93 
IM 

0.  397  287  93» 
0.391  416  688 
0.  385  632  205 

H 

0.  239  474  8ö9 
0.  235  935  831 
0.  232  449  095 

31 

32 
33 

34 

S*5- 

0.630  307  813 

0.  620  092  OID 
0.611  815  681 
0.  602  774  073 

S5 
JO 
97 
18 

0.  379  933  207 
0.374  318  431 
«.  3GS  786  631 
0.  363  336  583 

09 
100 
11)1 
102 

0.229  013  887 
0.  225  629  445 

C2  UI.  Haupt- Tafel. 

Diese  Tafel  entliBh  den  Jotxigen  Werth  «inei  Capitvli  Eint,  «elcfiei 
■n  £a<te  irgend   einei   Jähret  (ohne  Zinsen)  erat  uhlfcar  bt.     Be- 
rechnet nach  den  Zimfuaae: 

ZU  1%  Procent. 


Ein  Capüai  Eint,  welckei  ipSler  fällig 

wirrf,  UtjtM: 

1 
^ 

«"■'■■    IJ 

Werth. 

Wetlh. 

l 

2 
3 

0.  982  800  983 
0.  965  897  772 
0.  949  285  279 

35 
17 

0.  544  873  107 
0.  535  501  826 
0.  526  291  720 

69 
70 
71 

0.  302  082  231 
Ö.  296  886  703 
0.  291  780  644 

4 

5 
6 

0.932  058  506 
0.916  012  530 
0.901  H2  542 

JS 
i9 
40 

0.517  240  020 
0.  508  344  000 
0.  499  600  983 

72 
73 
74 

0.  286  702  205 
0.281  830  177 
0.  276  982  975 

7 

8 
0 

0.  885  «43  776 
0.870  411  573 
0.  855  411  349 

41 
12 
13 

0.491008  337 
0.  482  563  476 
0.  474  263  859 

75 
76 
77 

0.  272  219  140 
0.  207  537  238 
0.262  935  861 

10 
11 
12 

0.  840  728  509 
0.  826  26S  803 
0.812  057  8S0 

44 

15 
1« 

0.466  10«  «86 
0.  458  090  404 
0.450  211700 

78 
79 
80 

0.  258  413  622 
0.  253  »69  162 
0.  249  601  142 

13 
14 
15 

0.798  091  283 
0.  784  364  897 
0.  770  874  592 

17 
18 
19 

0.442  468  501 
0.  434  858  477 
0.  427  379  339 

■i 

0.  245  308  248 
0.  241  08»  187 
0.  236  012  690 

Iti 
17 
18 

0.757  616  307 
0.744  686  051 
0.731  779  902 

50 
51 
52 

0.  420  028  834 
0.412  804  751 
0.405  704  915 

84 
86 
86 

0.  232  867  50» 
0.  229  802  419 
0.  224  92«  208 

19 
20 
21 

0.719  194  007 
0.  706  824  577 

0.  694  667  889 

53 
54 

55 

0.398  727  189 
0.  391  869  474 
0.  385  129  704 

87 
88 
89 

0.  221  051  698 

0.  217  255  723 

^0.213  510  138 

22 
23 
24 

0.  682  720  284 
0.  07(1  978  160 
0.  659  438  00 1 

Sli 

S7 
38 

0.  378  605  851 
0.  371  995  923 
0.365  697  958 

90 

0.  209  846  610 
0.  206  237  669 

0.  202  690  674 

25 
26 
27 

0.-648  098  31« 
0.  63C  010  696 
0.  625  994  787 

50 
80 
81 

0.369  310  033 
0.  353  130  253 
0.  347  05ß  7(J0 

0.  199  204  490 
0.  J95  778  374 
0.192  411  179 

28 
29 
30 

0.615  228  292 
0.  604  646  970 
0.  594  247  636 

82 
33 

84 

0.  341  087  725 
0.  335  221  361 

0.  32B  455  874 

06 
97 

98: 

0.189  101  895 
0.  185  849  629 
0.  182  663  099 

31 
32 
33 
34 

0.-584  027  161 
0.  573  0S2  468 
0.564  110  534 
0.554  408  387 

tJ5 
W 
B7 

68 

0.  323  789  560 
0.  318  220  691 
0.312  747  611 
0.  307  368  659 

9» 
100 

101 

I02I 

in.  Haupt -Tafel. 


63 

Üiew  Tsfcl  enlhilt  <Ien  jettlgcn  Wertli  eine«  Cmpitala  Eini,  weldtes 
Mu  Ende   irgend  eines  Jahr«!  (ohne  Zinsen)  erat  sahlbtr  Ut,     Be- 
rechnet Dkcti  dem  ZinifuiM ; 
ZU  2  Proceiit. 


EimCapilalMinM 

>  we/oAcf  »p&ter  /Sllig 

wird^  Utj€tzt: 

Werth. 

i 

Werth. 

i 

Werth. 

I 
2 
3 

0.980  392  157 
0.961  168  781 
0.  942  322  335 

BS 
36 
37 

0.  500  027  613 
0.  490  223  ISO 
0.480  610  932 

09 
70 
71 

0.  255  Ü-2B  1 66 
0.250  027  614 
0.245  125  112 

4 
6 
6 

0.  923  846  42« 
0.905  730  810 

0.  887  971  382 

38 
39 

to 

0.471  187  188 
0.  461  948  223 
0.  452  800  415 

72 
73 

74 

0.240  318  737 
0.  235  606  605 
0.  230  986  868 

7 
8 

g 

0.870  5110  179 
0.  853  490  371 
0.  836  7fi£  266 

41 
t2 
13 

0.444  010  211 
0.  435  304  128 
0.  426  768  753 

75 
76 
77 

0.226  467  713 
0.  222  017  366 
0.  217  664  084 

10 

11 

12 

0.  820  348  300 
0.  804  263  039 
0.  788  493  176 

U 

t5 
tu 

0.418  400  739 
0.  410  196  803 
0.  402  153  728 

78 
79 
80 

0.  213  396  161 
0.  209  21 1  933 
0.  205  109  728 

13 
14 
15 

0.  773  032  625 
0.  757  S7Ö  025 
0.  743  014  730 

17 

18 
19 

0.  394  268  361 
0.  386  Ö37  609 
0.  378  958  440 

81 
82 
83 

0.  201  087  969 
0.197  145  067 
0.  193  270  478 

Itt 
17 
18 

0.  728  445  814 
0.714  162  562 
0.700  159  375 

50 
Sl 

52 

0.  371  527  882 
0.  364  243  022 
D.  357  101  002 

84 

86 
86 

0.  180  480  684 
0.185  774  200 
0.  182  131  560 

Ifi 
20 
21 

0.  «86  430  760 
0.672  971  333 
0.659  775  817 

53 

54 
55 

0.  350  099  021 
0.  343  234  335 
0.  336  504  250 

87 
68 
80 

0.178  560  362 
0.  175  059  178 
0.  171  026  645 

22 
23 
34 

-0.  04«  839  030 
0.03JI55  9)B 
0.621  721  488 

56 
57 

ts 

0.  329  906  127 
0.  323  437  379 
0.317  095  470 

DO 
Ol 
02 

0.168  261  417 
0.  104  062  173 
0.  löl  727  621 

25 
26 
27 

0.009  530  871 
0.  597  579  285 
0.  585  862  044 

59 
SO 
61 

0.310  877  012 
0.  304  782  266 
0.  298  806  144 

93 
94 
95 

0. 158  556  491 
0. 155  447  640 
0. 152  309  540 

28 
29 
30 

0.  674  374  553 
0.663  112  307 
0.  552  070  889 

112 

S3 

M 

0.  292  947  200 
0.  287  203  137 
0.  281  571  703 

06 
07 
08 

0.149  411  323 
0.  146  481  689 
0.  143  609  499 

31 
32 
33 

34 

0.  541  245  970 
0.  530  033  304 
0.  520  228  729 
0.  510  028  166 

35 
B« 
Ü7 
SS 

0.  276  060  689 
0.  270  637  030 
0.  265  331  304 
0.260  128  730 

09 
100 
101 

102 

0.  140  793  627 
0.  138  033  067 

III.  Haupt-Tafel. 


Diese  T»fel  enthlilt  den  jetzigen  Werth  eines  Capital«  Eini,  wclch«a 

ntn  Ende  irgend  einti  Jahre*  (ohne  Zinien)    erst  sthlbar  ift.      Ha- 

lechnet  nach  dem  Zinifuua: 

KU  2i  Procent. 


Ai»  Capital  Eimt,  welche$  ipäicr  Jallig 

wird,  M  jetzt.- 

i 

Werth. 

Werth. 

Wertk 

1 

2 
3 

0.  l>77fl»5  110 
0.  956  474  435 
0-  »35  427  321 

J5 
3ü 
37 

0.  458  »Ü»  605 
0.  448  870  020 
0.  438  002  684 

m 

70 
71 

0.215  1(92  784 
0.210  «53  089 
0.  206  017  «91 

4 
5 
6 

0.914  843  345 
0.894  712  318 
0.  875  024  272 

J8 
iÜ 
40 

0.  42»  332  699 
0.419  885  280 
0.410  646  750 

72 
73 
74 

0.  201  484  295 
0.  197  050  «65 
0.  192  714  677 

7 
8 
9 

0.  855  7»i9  459 
0.  Ü36  938  34« 
0.818  521  610 

41 
42 

4:1 
14 

15 
4li 

0.  401  600  536 
0.  392  772  162 
0.  384  129  254 

75 
76 
77 

0.  188  473  914 
0.  184  326  666 
0.  180  270  480 

lü 
11 
l'i 

0.  800  510  132 
0.  782  894  905 
0.  7Ö5  Ö67  477 

0.  376  676  532 
0.367  409  811 
0.  350  324  99» 

-78 
79 
80 

0. 176  303  648 
0.  172  424  IOC 
0. 168  629  932 

13 
14 
15 

0.  748  81»  048 
0.  732  341  307 
0.71«  226  27« 

17 

18 
19 

0.351418  092 
0.343  685  175 
0.336  122  421 

81 
82 
83 

0. 1U4  919  24» 
0.161  290  210 
0.  157  741  046 

lü 
17 

18 

0.  700  41)5  796 
0.  685  052  123 
0.  ««0  077  028 

il 
52 

0.  328  726  084 
0.  321  402  503 
0.314  418  005 

84 
85 
86 

0.  154  269  971 
0.  150  876  278 
«.  147  655  284 

lU 
20 
2t 

0.  655  234  812 
0.  640  816  472 
0.626  715  376 

33 
34 
35 

0.  307  499  3Ö0 
0.  300  732  870 
0.204  115  277 

87 
88 
8Ö 

0.  144  308  34« 
0.  141  132  857 
0. 138  027  244 

22 
23 
24 

0.  612  924  673 
0.  59»  437  235 
0.  586  346  685 

57 

58 

0.  287  «43  302 
0.  281  313  743 
0.275  123,465 

90 
»1 
92 

0.  134  989  »AB 
0.132  019  SSO 
0.129  114  45S 

ib 
26 
27 

0.  573  346  391 
0.  660  729  067 
0.  648  301  165 

30 
(iO 
lil 

0.  260  060  403 
0.263  148  661 
0.  257  358  006 

93 
»4 
05 

0. 126  273  305 
0.  123  494  67» 
0.  120  777  ISS 

! 

28 
29 
30 

0.  53«  323  878 
0.  624  522  130 
0.  512  980  078 

U2 
03 

04 

0.  251  604  871 
0.246  166  353 
0.240  730  710 

06 
»7 
08 

0:118  119  500 
0.115  620  29S 
0.112  978  282 

31 

32 
33 
34 

0.  fiOI  692  008 
0.490  652  331 
0.  47»  855  580 
0.409  296  411 

1)5 
S8 

57 
HS 

0.  236  442  250 
0.  230  2ÖI  378 
0.  225  194  502 
0.  220  239  121 

»y 

0.110  402  207 

1 

III.  Haupt-Tafel. 


G5 

r>>«*e  Tafel  entliSIt  4«n  Jetilgeii  Werth  einei  Cayltali  Eint,  wdriw« 

tun  Ende  irgend  eiiiM  JdirM  (ohne  ZlnMn)  entsahlbw  üt      Bc- 

reridiet  nach  dem  Zluhne: 


EU  2\  Pfocent 


Ein  Capital  Mint,  welcAei' ifäter  föllig  teird^  M  jttzt: 


U.  U75  (iOO  750     )5 

0.95]  Bi4ag«   as 

0.928  590  411  |37 
0.  905  95U  645 
0.  883  854  288  |39 
0.  862  296 
0.  841  2(15  235  kl 
0.820  746  S7I     i1 
0.  800  728  362  |43| 
0.  781  198  403 
0.  762  144  782  |45 
0.  743  555  885     16 
0.  735  420  376     17 
0.707  727  190     IS 
0.  690  465  557     19 
0.  673  624  934    SO 
0.  057  195  057  fsi 
0.641  lOS  909 
0.  625  527  716 
0.610  270  943  |54| 
0.  595  380  280     55 
0.  580  8S4  669     S6 
0.  506  697  238 
0.552  875  354 
0.  539  390  589 
0.  626  234  721 
0.513  399  728 
0.  500  877  784     säj 
0.488  6GI  252     S3 
0.470  712  685     B4 
0.4US  114  815     US 
0.493  770  551     96 
0.  442  702  977     87 
0.  431  905  343  Wa 


.  WartL 

0.411  093  723 
0.401  0S7  047 
0.  391  284  934 
0.381  741  389 
0.  372  430  624 
0.  363  346  9ä0 
0.  354  484  829 
0.  345  838  858 
0.  337  403  764 
0.329  174  404 
0.  321  145  700 
0.313  312  03« 
0.  305  671  157 
0.298  215  703 
0.  290  942  208 
0,  283  846  057 
0.  276  922  982 
0.  270  168  703 
0.  203  579  281 
0.257  150  518 
0.  250  878  554 
0.  244  759  505 
0.  238  789  8 
0.  232  965  0 
0.  227  283  5 
0.  221  740  0 
0.216  331  7 
0.211  055  4 
0.  205  907  7 
0.  200  885  5 
0. 105  ^85  9 
0.  191  206  7 
0.  186  542  2 


0.  ISI  9U2  4I5 
0.  177  553  570 
0.  173  233  001 
(I.  168  ÜB8  040 
0.  104  870  140 
0.  160  854  776 
0.  156  931  480 
0. 153  103  892 
0.  149  309  051 
0. 145  720  488 
0.  143172  184 
0.138  704  569 
0.  135  321  531 
0.  132  021  000 
0. 128  800  081 
0. 125  «50  494 
0.  122  504  628 
0.110  604  81« 

0.110  4)87  332 
0.113  841  300 
0.  III  0U4O83 
0.108  355  788 
0.  105  7I2  0tf4 
0. 103  134  5B9 
0.100  Ü19  121 
0.008  IG4  096 
0.  095  770  728 

0.  oe:i  43^1  8&« 
0.091  ISS  057 
0.  088  »32  641 
0.  080  703  553 
0.084  647  368- 


(MI  HI.  Haupt-Tafel. 

Die*»  Tafel  cnihUt  den  jetiigen  Werth  «iMi  Capitali  Eiai,  «clchr» 

am  Ende  irgend   eines  Jahfci  (ohne  Zinaea)  ent  nüiUwr  ht.     Bc- 

ccchnet  nicli  dem  ^ioifutw: 

ZU  2J  Procent. 


Hin  Oipilat  Min$,  uelekei  tpUer  J&Ilig  wird,  M  Jetzt.-  | 

.    W«itb. 

A 

W«rth. 

i| 

Werth.  ■      i 

3 

0.  »73  23(i  QIO 
0.  t»47  1S8  33I 
0.  &21  S37  791 

[35 
Hi 

37 

0.386  933  143 

0.376,077  268 
0.  366  498  668 

OB 
70 
71 

0.149  717  2S7 
0.145  710  220 

4 
5 
6 

0.3S7  iU5  734 
0.873  153  909 
0.  849  784  014 

38 
19 
10 

0.356  689  604 
0.347  143  167 
0.  337  852  221 

72 
73 
74 

0.  141  810  439 
0. 138  016  025 
0.  134  321  193 

7 
8 
0 

0.  827  041  278 
0.  804  B06  354 
0.783.303  848 

11 

42 
43 

0.  328  809  947 
0.  320  009  681 
0.  31 1  444  946 

76 
76 
77 

0.  130  726  222 

■  e.  137  227  466 
0.123  822  362 

10 
11 
12 

0.  7fi2  3»7  0OÜ 
0.  741  993  095 
0.  722  134  399 

14 

15 
4(i 

0.  303  109  430 
0.304  997  018 
0.  287  101  720 

78 
79 
80 

0. 120  508  371 
0.  117  283  087 
0.  114  144  123 

13 
|I4 
15 

0.  7U2  807  2Ul 
0.  683  997  276 
0.  665  690  780 

47 
18 
19 

0.270  417  733 
0.271  930  399 
0.264  661  216 

81 
82 
S3 

0.111089  171 
0.  los  115  981 
0. 105  232  3GG 

Ifi 
17 

IS 

0.  «47  874  238 
0.  030  534  &38 

0.613  058  918 

50 
51 
52 

0. 267  677  826 
0.250  684  016 
0.243  974  711 

84 
86 
86 

0.  102  406  190 

0.  U99  665  398 

.  0.  006  9B7  064 

19 
20 
21 

0.  697  234  957 
0.  681  250  566 
0.  665  693  082 

53 
54 
55 

b.  237  444  974 
0.  231  089  999 
0.  224  905  108 

87 
88 
89 

0.  094  401  fi«2 
0.  001  876  330 
0.089  416  380 

22 
23 

0.  550  553  754 
0.  635  818  738 
0.  521  478  091 

58 

57 
58 

0.218  886  750 
0.  213  027  494 
0.  207  328  028 

90 
91 

02 

0.O87  023  24O- 
0.  084  694  151 
0.  082  427  398 

2i 
2« 
27 

0.  507  621  256 
0.  403  937  962 
0.480  718  211 

5« 
SO 
6i 

0.  201  777  167 
0.  196  376  796 
0.  191  120  9«8 

93 
94 

96 

0.  080  221  312 
0.  078  074  209 
0.  076  984  690 

28 

0.  467  852  274 
0.  466  330  680 
0.  443  144  214 

93 
S3 
94 

0.  186  006  808 
0. 181  027  6f  1 
0.  176  182  631 

96 
87 

08 

0.073  061037 
0.071971812 
0.  070  045  659 

31 

ja 

33 
34 

0.  431  283  907 
0.419  741029 
0. 
0. 

»5 
Ii6 

0.171467  184 
0.-146  878  038 

99 
100 

0.  068  170  860 
0.  066  346  330 

III.  Haupt -Tafel.  «7 

DiMeTaftl  enthalt  d«n  jetifgen  Werth  einet  Capitata  Eini,  weleW 
«m  Ende  iigeai  eine«  Jahrei   (ohne  Zinien)  erat  lablbar  iit      Be- 
redinet nach  dem  Zinafniae: 

ZU  3  Prooent 


£äi  Capital  Eint,  u>eleke$  tpaier  fällig  mrä,  Ut  jent:  | 

1 

We 

erth. 

•> 

Werth, 

T 
•1 

3 

0.  070  873  78« 
0.  942  595  909 
0.015  141059 

35 
W 
J7 

0.  3Ö5  383  398 
0.  345  032  425 
0.  334  982  937 

m 

70 
71 

0.  130  086  280 
0.  120  297  359 
0.122  618  796 

4 
ß 

0.888  487  048 
0.  862  608  784 
0.  837  484  257 

l 

0.  325  226  152 
0.315  753  546 
0.  306  556  841 

72 

73 
74 

0.119  047  374 
0.116  579  975 
0.112  213  508 

7 

8 

a 

0.61*3  691  611 
0.  789  409  234 
0.  7tHJ416  732 

tl 

0.  297  628  001 
0.  288  959  224 
0.  280  642  936 

75 
76 

77 

0.  108  945  212 
0.  106  772  059 
0.192  091  311 

10 

11 

12 

0.744  003  S15 
0.  722  421  277 
0.  701  379  880 

0.272  371  782 
0.  264  438  624 

0.  250  736  528 

78 
79 
SO 

0.  009  790  392 
0.  99S  790  419 
0.  093  977  0»7 

13 
14 

16 

0.  080  951  310 
0.601  117  806 
0.  641  861  047 

47 
48 
49 

0:249  25»  706 
0.211  998  801 
0.  234  950  292 

81 

82 
83 

9.  091  239  909 
0.  088  582  427 
0.  080  003  369 

IS 
17 
18 

0.623  106  939 
0.605  010  446 
0.  587  394  608 

50 
31 
52 

0.  228  107  080 
0.221  403  184 
0.215  012  800 

84 
85 
86 

0.  083  497  433 
0.  081  065  4<9 
0.  078  704  339 

10 
20 
21 

0.  570  28»  027 
0.  553  075  754 
0.537  549  276 

;3 
54 
55 

0.  208  750  292 
0.202  670  186 
0.  19«  707  171 

87 
88 
89 

0.076  411  980 
0.074  180  388 
0.  072  025  619 

!l2 
23 
24 

0.  521  892  501 
0.  506  691  748 
0.491933  736 

56 
57 
5§ 

0.  191  036  088 
0.  185  471  930 
a  180  069  835 

90 
91 
92 

0.  009  927  78« 
0.  087  891  064 
0.065  9)3  645 

26 
27 

0.  477  605  509 
0.  463  694  727 
0.450  189  056 

59 
90 

■&.1f*M5  0«3 
0.  lö»  '/?3  090 
0.  1K4^8$408 

»3 
M 
95 

0.  0(r3  903  830 
0.  062  12«  032 
0.060  320  ?22 

28 
29 
10 

n 

J2 
33 
:t4 

0.  437  076  763 
0.  424  340  362 
0.  411  988  769 

t3 

53 

0.16«  989*710 
0.  165  329  822 
0.  160  895  6«2 

96 
07 
»8 

0.  058  503  430 
0.  099  857  «89 
0.  065  301  «40 

0.  399  987  145 
0.  388  337  034 
0.  377  026  247 
0.  3r>6  044  900 

57 

18 

9.  146  413  354 
9. 142  148  791 
0.  138  098  635 

0.  I3S  988  860 

d9 
1«) 

0.  053  593  835 
0.  052  982  8««^ 

III.  Haupt-Tafel. 


Diese  Tafel  taihüt  den  jetiigeo  Werth  eines  CapittU  E  int,  irelche« 
■m  Ei^Jc  irgcud  eioei  Jahres  Colin«  Zinsea)  ent  saUbu  Üt.      Be- 
regnet nach  dem  Ziiufiuie : 

ZU  3\  Procent. 


1 

2 
3 

0.940  312  213 
0.»n  817  904 

35 
36 
17 

0.  340  613  0U9 
0.  330  291  490 
0.  320  282  657 

6« 
70 
71 

0.116  017  283 
0.112  501  608 

4 
6 
6 

0.884  187  0Ö8 
0.857  393  511 
0.831411  889 

i8 
39 
10 

0.310  577  122 
0.  301  165  694 
0.  292  039  461 

72 
73 
74 

0.  109  U02  468 
0. 105  786  636 
0.  102  580  080 

i 

8 
9 

0.  808  217  590 
0.'781  -»86  754 
0.  768  096  246 

11 
12 
13 

0.283  J  89  780 
0.  274  608  272 
0.  266  286  809 

75 
76 
77 

0.  099  472  406 
0.  096  458  140 
0.  093  535  174 

10 
Itl 

;12 
jTI 

'l4 
[15 
lÜ 
17 
18 

0.  735  123  632 
0.  712  647  159 
0.  «91  245  730 

44 
15 
16 

0.258  217  512 
0,  250  392  736 
0.  242  805  080 

78 
70 
SO 

0.  0»  700  77S 
0.  «87  «52  287 
0.  085  287  047 

0.  670  298  8»9 
0.  640  986  602 
0.630  290  232 

17 
18 
19 

0.  235  447  350 
0.228  312  582 
0.  221  394  010 

81 
82 
83 

0.  082  702  691 
0.  080  196  452 
0.  077  766  250 

0.611  190  528 
0.  592  669  603 
0.  574  709  018 

51 
52 

0.214  685  J09 
0.208  179  500 
0.201  871  030 

84 
85 
86 

0.  075  409  703 
0.  073  124  560 
0.  070  906  665 

19 
20 
21 

0.  557  294  466 
0.540  406  755 
1).  524  «30  7Ö3 

53 
S4 
55 

0.  195  753  720 
0.189  821  79S 
0.  184  069  619 

87 
88 
89 

0.  066  7S9  917 
0.  OflO  676  283 
0.  064  655  790 

■12 
•2i 

27 

0.508  151  072 
0.  492  752  554 
0.  477  820  659 

56 
57 

58 

0.178  491  752 
0.173  082  011 
0.167  837  974 

91 
92 

0.  062  696  523 
0.  060  706  629 
0.  058  954  307 

0.  463  341  245 
0.  449  300  601 
0.  435  685  431 

59 
BO 
Gl 

0.162  751975 
0.  157  820  097 
0.153  037  670 

93 
94 

95 

0.057  167  813 
0.  055  435  455 
0.  053  755  S02 

28 
29 
30 

Ü.  422  482  842 
0.  409  680  332 
0.  397  265  777 

fi2 
Ü3 
[i4 

0.  148  400  165 
0.143  903  190 
0.  139  642  487 

96 
97 
98 

0.  052  126  635 
0.  OSO  547  040 
0.040  015  312 

32 
33 
34 

0.  385  227  420 
0.  373  553  861 
0-362  234  048 
0.  351  257  258 

86 
BT 
68 

0.  135  313  027 
0.  131  213 
0.  127  237 
0. 123  381 

»9 

0.  047  529  990 

III.  Haupt -Tafel.  ( 

DiwM  TaJU  entMh  den  jetilgen  W«rlh  einei  Capitali  Eini,  wdc) 

mm  Eada  irgend  eine*  Jahres    ( ohne  Zhiien  )  ertt  uhlbar  iit.     E 

rBchnf!t  nach  <teiu  Ziotfuue : 

ZU  34  Procent 

Ein  Capilai  Eint,  weichet  tpüter  JSl/ig  teitd,  itl  Jetzt: 

Wetth.         1  Werth. 


I 


0.  90»  S-2S  UU'J 
0.  »38  03()  BOG 
9.  008  510  214 
0.  879  «13  050 
0.  852  210  029  fett 
O.  825  390  B27     lU 
0.799  419  002     Ü 
0.  774  2«  975     42 
0.  74g  S7fi  005     13 
0.  736  272  160     «1 
0.703  Itl  203 
iSI  271)  017 
0.  659  825  BöJ" 
O.-639O50  35I 
0.618  940  776 
U.  599  456  379 
0.  580  589  229 
0.  S62  314  023  |52| 


066     S3 
260    S4 


024     S7 


0.  544  614 
0.  527  471 
0.  aiO  868 
0.  494  787 
0.  479  213 
0.  464  128 
0.449  519  4 
0.  435  369  9 
0.  421  665  7 
0.  408  393  020  |62| 
0.  395  538  034  13 
3  087  684  S4 
0.  371  029  234  B5 
0.  359  350  348  S6 
0.  34S  039  078  S7 
0.  337  083  853  K6 

64 


U.  326  473  465 
6.318  107  060 
0.  306  244  126 
0.296  604  481 
0.  287  268  262 
0.  278  225  920 
0.  269  408  203 
0.260  986  193 
0.  252  771  093 
Q.  244814618' 
n.237  108  £89 
0.  229  645  122 
0.222  IIK  583 
0.215  415  577 
0.208  (134  941 
0.  202  067  740 
0.  195  707  254 
0.180  546  077 
0. 183  580  607 
0. 177  802  041 
0. 172  205  367 
0.166  784  859 
0.  Ifll  534  »72 
0.156  450  336 
Q.  151  525  749 
0.146  756  174 
0.  142  136  730 
0.  137  662  693 
0.  133  329  484 
0.  139  132  672 
0.  125  067  p04 
0.  121  131  200 
0.  117  318  353 
0.  113  625  524 


0.  110  048  933 
0. 100  584  923 
0.  103  229  050 
0!  099  980  581 
0.  096  833  493 
0.  093  785  465 
0.  090  833  380 
0.087  974  218 
0.  085  205  054 
0.  »82  523  054 
0.  070  935  476 
0.  077  400  662 
0.  OTIUTS  039 
0.072  6l3:iI3 
0.  070  327  470 
0.068  113  773 
U.  065  969  755 
0.  063  893  225 
0.  061  882  058 
0.059  934  Iä7 
0.  056  04T  648 
0.056  220  483 
0.  054  450  831 
,0.  0S3  736  883 
0!  051  076  883 
0.040  46»  136  I 
0.047  911997  P 
0.046  403  871  i 
0.044  043  216 
0.  043  528  639  ; 
0.042  158  391 
0.040  831  371 


in.  Haupt -Tafel. 


70 

Diese  Tafel  enthält  >Ien  j?r<igen  Werlh  einetCapiUb  Eint,  weldieB 

am  Ende  irgend   eine«  Jahre«  (  ohne  Zinsen )  ent  lahlbar  iiL     Bc- 

reclinet  nscb  dem  ZinifuMc: 

EH  3^  Procent. 


Ein  Capital  Ein, 

,  weich 

1 

Werth. 

S. 

Lä„ 

t 

2 

3 

0.  Otitf  183  675 
0.933  510  700 
0.  g«l  942  700 

15 
16 
37 

0.  20«  97«  862 
0.  289  832  717 
0.  »80  031  010 

6» 
70 
71 

0.  «03  136  632 
0.089  986  118 
0.  08«  943  109 

4 
S 
0 

0.  871  442  228 
0.841  973  167 
0.  813  £00  644 

38 
39 
40 

0.  270  SOI  942 
0.261412  505 
0.  252  672  468 

72 

73 
74 

0.  »84  003  004 
9.081  162  322  ; 
0.078  417  7<I3  [ 

J 

8 

a 

0.  785  900  961 
0.759  411  650 
0.  733  730  972 

41 

t2 
43 

0.  244  031  370 
0.  235  779  102 

0.  227  805  895 

75 
76 
77 

0.  076  765  89« 
0.  073  203  706 
0.  070  728  275  ,' 

10 
M 
VI 

0.708  918  814 
0.  684  945  714 

0.  661  783  298 

U 

15 
(Ui 

0.  220  102  314 
0.  212  659  241 
0,^205  467  866 

78 
79 
80 

0. 068  336  408 
0.  066  035  001 
0.  063  792  852 

13 
14 
15 

0.639  404  153 
0.617  781  790 
0.596  890  019 

t: 

48 
19 

0.198  519  677 
0.  191  806  451 
0.  186  320  243 

81 
82 
83 

0.  061  636  605 
0.  069  551  310 

0.  067  637  497 

17 
18 

0.  576  705  913 
0.  657  203  779 
0.  S.')8  361  140 

50 
51 
52 

0.  179  053  376 
0.173  998  429 
0.  167  148  241 

84 
86 
86 

0.055  591786 
0.053  711  869 
0.  051  895  62« 

19 
20 
21 

D.  520  155  «90 
0.  502  505  884 
0.  485  570  903 

33 
34 

55 

0. 161  495  886 
0.  156  034  672 
0. 150  768  137 

87 
88 
89 

0.  050  140  006 
0.  048  445  039 

0.  046  806  791 

22 
23 
24 

0.469  150  031 
0.  453  285  634 
0.  437  957  134 

:')0 

57 

SS 

0.  116  660  036 
0.  140  734  334 
0.  135  975  203 

00 
91 
92 

0.  046  233  953 
0.  043  6»4  640 
e  042  217  044 

25 
2« 
27 

0.  433  146  980 
0.408  837  071 
0.  395  OI*i  242 

59 

tio 

[II 

0.  131  377  007 
0.  126  934  306 
0.  122  041  811 

93 
94 
95 

0.040  7B9  414  : 
«.  039  410  062 
0.  038  077  355 

28 
28 
30 

0.  381  654  340 
0.  368  748  165 
0.356  278  411 

ü2 
}3 

114 

0.118  494  533 
0.114  48t  471 
0.110  615  0)4 

96 
97 
98 

0.036  789  715 
0.035  645  618 
0.  034  343  5B2 

31 
32 
33 

0.  344  230  348 
0.  332  589  709 
0.321  342  714 
0.310  476  052 

U 

m 

B7 
■}8 

0.  IM  876  270 
0.103  2«!  140 
0.090  769  217 
0.  090  306  379 

9U 
100 
101 

102 

s 

lU.  Haupt -Tafel.  71 

Uiefc  Talel  entfallt  den  JeUigcn  W«rUi  einet  Capitak  Blni,  welehea 

am  Kuiia  iigeud  einet  Jahm  (ohne  Linien)  cnt  laUliar  nt.     Be- 

^reoknet  oach  dem  Zinifiutai 

ZU  3}  Procent 


I  ^inCupäal  Eini,  velchet  tpäier  JUliig  iwirrf,  üt  Jetzt; 


ertlk 


0.  »63  SSfi  4n  ^35 
0.029  017  274  10 
0.  895  438  33S     17 


0.  U78  8&3  4dft 
0.  076  e03  330 
0.  073  2fi0  222 


0.  276  »87  016 
0. 2«fi  722  424 
0.250  117  090 


0.  8(13  073  095  iS 
0.  831  877  082  39 
0.  801  609  814     10 


0.  34(1  860  722 
9.  237  038  046 
0.  229  337  875 


0.  070  008  407 
«.  068  050  290 
0.  «05  59tt  430 


0.  772  8^8  737  II 
0.  744  895  108  42 
0.  717  971  34«     t3 


0.  221  048  554 
0.  213  058  848 
0.  206  357  925 


0.  003  225  474 
0.  000  940  ai6 
0.  058  737  558 


0.603  020  478  U 
0.  667  007  090  15 
0.  043  898  678     Mi 


0. 197  935  350 
9.  100  781  060 
0.  183  885  359 


0.  066  614  514 
0.  064  568  206 
0.062  695  801 


0.010  661  666  17 
0.  697  204  260  t8 
0.  976  676  391     19 


0.  177  238  900 
0.170  832  676 
0. 1G4  668  000 


0.050  064  806 
0.  048  863  463 
0.  047  096  350 


9.554  808  811 
0.634  813  312 
0.615  482  710  |52 


0. 168  706  506 
0. 153  070  136 
0.  147  441  086 


0.  045  394  073 
0.  043  763  333 
0.042  171  878 


0.496  860  805  S3 
0.  478  893  342  S4 
0. 461  682  680    ä6 


0.143111  800 
0. 13S  976  3)6 
0.  132  024  400 


0.  04«  647  503 
0.  039  178  403 
6.  037  762  316 


0.444  890  258  SO 
0.428  818  662  S7 
0.413319  096    SS 


0. 137  252  434 
0.  123  652  049 
0.118  219  709 


0.  030  397  4l3 
9.  035  081  844 
0.  033  813  835 


0:  Ö32  Ö6l  036 
0.  031  419  6i» 
0.  030  278  166 


0.  308  370  853  SO 
0.383  080  680  tO 
0.  370  101  704    Bl 


0.  U3  946  7 
Ol  106  828  1 
0.106  868  4 


0.366  7341 
26D  0.  343  830  032  fcs 
0. 331  403  307     S4 


0. 103O32 
0,0*8  344 
6.094  78» 


0.0^0  1^^803 
0.  »38  138  967 
0.037  U2  267 


0.  316  434  875 
0. 307  876  307 
0.206  751  226  |67 

0.  280  026  278 


9^061  363 
0.988  061 
0.  084  878 
».  081  810 


0.026-;|32  366 
0. 035  187  766 


III.  Haupt- TafeL 


72 

DiMeT«fel  enthalt  den  fetiigen  WerÜi  elim  Capiula  Ein 
am  Eod«  irgenil  eines  Jahns  (ohne  Zinten)    errt  ■ahlbar  bt. 
reshnet  nadi  den  Zinifaue: 
ZU  i  Procent 


£i'ji  Capital  Eint, 

loelchei  ipäter  fdlfig 

Kird,  itt  jetzt; 

i 

Werih. 

4 

Wertk 

Wetth 

1 

3 

U,  Util  53S  4tJ2 
0.  ft24  550  213 
0.  8SB  SQU  3Ö9 

J7 

0.  253  41&471 
0.  243  668  722 
0.  234  296  848 

69 
70 
71 

0.  060  788  177 
0. 064  219  401 
0.  061  749  424 

4 
ö 
6 

0.  054  804  lÖl 
0.821  927107 
0.  790  314  526 

38 
39 
10 

0.  226  285  431 
0.  216  020  600 
0.  208  289  045 

72 
73 
74 

0.  059  374  44U 
0.  057  090  813 
0.0&4S95  013 

7 
8 
9 

0.75&917  813 
0.  730  690  205 
0.  702  986  736 

11 
42 
13 

0.  200  277  928 
0.  192  574  030 
0.185  168  202 

75 
76 

77 

0.  052  783  666 
0.  050  753  525 
0.  048  801  467  ! 

10 

0.  073  Ö64  169 
0.  049  560  032 
0.  024  597  050 

44 

15 
16 
17 

18 
19 

0. 178  046  348 
0.  171  198  412 
0. 164  613  858 

78 
79 
80 

0.  046  924  487  , 
0.01fill0  699 
0.  043  384  326  1 

13 

U 
IS 

0.  600  574  B86 
0,  577  475  083 
0.  ü jj  204  503 

0.158  282  555 
0.152  194  706 
0.  146  341  120 

81 
82 

83 

0.041  715  (i98 
0.  040  1 1 1  248 
0.  038  568  608 

18 

0.  533&08  170 
0.5)3  373  246 
n.  403  «28  121 

50 
52 

0.140  712  «lÖ 
0.  135  300  592 
0.  130  096  723 

81 

85 
8fi 

0.  037  085  104 
0.  035  65S  754 
0.  034  287  263  i 

19 
20 
2i 

0.  474  642  424 
0.  456  386  946 
0.  438  833  602 

53 
54 
55 

0.125  003  003 
«.  120  281  733 
0.115  655  SI3 

87 
88 
89 

0.  032  968  622  i 
0.031  700  602  ' 
0.030  481  252 

S 

0.  421  95S  387 
0.  4Q6  726  333 
0.  390  121  474 

P« 

57 
58 

0.  1 1 1  207  224 
0.  106  930  023 
0.102  817  330 

90 
Ol 
92 

(►.  «29  »08  890 
0.038  181  631  i 
0. 027  097  722  \ 

26 
27 

0.375  HO  802 
0.  360  689  233 
0.346  810  570 

59 
10 
91 

0.098  862  817 
0.  090  060  401 
0.  091  404  232 

93 
94 
95 

.  0.  02«  055  502  | 
0.  02fi  053  367 
0.  024  089  Ttfi 

28 

1 

0.  333  477  471 
Q:  320  651  416 
0.308  318  668 

[!2 

B3 

B4 

0.  087  888  684 
0.  084  508  350 
0.  081  268  029 

96 
97 
98 

0.  023  163  246 
0.  023  372  358 
0.  031  416  723 

0.  290  4flO  258 
0.  285  057  940 
0.  274  ( 
0.  203  l 

b 

0.  078  132  720 
0.075  127  616 

99 
100 

0.  020  593  <M2 
0.  019  SOO  040  1 

III.  Haupt-Tafel. 
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Dien  Tafel  enthält  den  Jetilgoi  Vfeiäi  »inei  Cipitali  Eini,  welches 
ua  Ende  irgend  eine*  Jahres  (ohne  ZinMn)  eret  sohlbu  iit      Be- 
rechnet nach  dem  Ziufiiue: 
eu  ii  Procent. 


Eilt  Capüal  Mini, 

weichet  tp&ler  föüig 

wt'rtf,  i$t  jetzt; 

i 

Werth. 

1 

Werth. 

Werth. 

1 

2 
3 

0.  Sftg232äU 
0,020  127  208 
0.862  010  020 

35 
36 

t: 

0.  232  990  203 

0.  223  401  850 
0.214  380  680 

70 
71 

0.  054  284  403 
0.  052  071  427 

i 

0.  840  «34  U78 
0.  812  110  020 
0.770  011050 

18 

0.3U5  640  041 
0. 107  257  407 
0.189  215  824 

72 
73 
74 

0.040  048  611 
.0.047  912  337 
0.  045  059  076 

li 

0.  747  252  8UU 
0.  716  780  202 
0.  687  667  638 

11 
42 

43 

0.  181  5ül  000 
,0.  174  102  628 
,0. 107  004  910 

75 
7« 
77 

0.  044  085  445 
0.042  288  106 
0.  040  564  217 

10 

11 

0.  650  537  3ü2 
0.  632  640  600 
O  606  858  210 

14 
45 
46 

0.160  19i[f  505 
O  153  605  770 
0. 147  401  218 

78 
70 
80 

0.  038  910  520 
0. 037  324  240 
0.  035  802  628 

13 
14 
IS 

0.532  118  103 
O  558  38fi  750 
0.  535  622  787 

17 

40 

O  141  302  050 
0. 136  627  871 
0.  130  008  677 

81 
82 
83 

0.  034  343  040 

0.  032  942  972 
0.031509  973 

1« 
17 
IS 

0:513  786  817 
O  402  841  100 
0. 472  749  256 

äo 

52 

0. 124  704  804 
0.110  707  333 
0.114  827  178 

84 
85 
86 

0.  030  31 1  725 
0.  020  075  905 
0.  027  890  043 

19 

m 

21 

0.  453  476  503 
0.  434  989  4S3 
0.417  256  070 

53 
U 
55 

0.110  145  074 

0.105  «55  610 
0.  101  348  307 

87 
88 
80 

0.  026  763  614 
0.  025  662  030 
O  024  616  728 

-22 
23 
24 

0.  400  245  631 
0.  383  928  603 
0.  368  276  805 

56 
57 
58 

0.097  216  602 
.  0.  003  253  333 
0.080  461  640 

90 
Ol 
02 

0.023  613  169 
0.  022  650  522 
0.021  727  119 

25 
20 
27 

0.  353  263  208 
0.  338  861  501 
0.  325  047  089 

59 
SO 
Bl 

0.085  804  931 
0.  082  306  888 
.0.078  051451 

03 
04 
95 

0.  020  841  361 
0.019  991  713 
0.019  170  704 

1» 
2B 
30 

0.311  795  769 
0. 2V9  084  671 
0.280  891  770 

62 
S3 
M 

0.  075  732  807 
0.  072  046  378 
O  060  083  816 

96 
97 
98 

0.018  394  010 

0.017  645  007 
0.  016  925  666 

11 

33 

34 

-D.  275  195  043 
0.283  876  924 
0.  263  215  274 
0.  24i  802  .150 

15     0.060  842089 
S6     0.004  117  976 
B7    0.061604  063 

18    O  058  0B6  604 

90 
100 

0.  010  236  651 
0.015  673  766 

111.  Ilaupt-TafcL 


74 

DicM  Tafel  entliült  den  Jeuigen  Werih  eUei  CapiUli  Ein«,  mk&M 

am  Eade  irgenit  cinei  Jahre*  (ohne  ZIukd)  tnt  sohUar  iit.     B»> 

rechiwt  nach  dun  ZiasfuiK; 

ZU  4i  Procent. 


EiM  Capüal  Eint,  «eicUei  tpster  föt/ig 

Kirdy  itt  jetzt: 

f" 

^i'Ä»G4& 

-i 

Werth.     ~ 

*/Am' 

^ 

4>ms^ 

"l 

2 
3 

0.9J«BJ7  7y& 
0.915  729  051 
0.  878  29«  «04 

15 

16 
J7 

0.  214  254  442 
0.  205  028  174 
0.  190  199  210 

69 
70 
71 

0.  047  iio  680 
0.  045  904  9«e 
0.043  028  197 

4 
5 
0 

0.  838  flUI  344 
0.  802  4ÖI  (M7 
0.  7«7  895  73g 

J8 
19 
10 

0.  187  750  440 
0. 179  «65  493 
0.  171  92S  701 

72 
73 
74 

0.  042  03«  552 
0.  040  22«  36« 
0.  038  494  130 

7 
8 

g 

0.  734  828  458 
0.703  186  127 
0.  «72  901  428 

11 
12 
13 

0.  164  525  073 
0.  157  440  261 
0.  150  660  537 

75 
76 
77 

0.  036  836  488 
0.  035  250  228 
0.  033  733  275 

10 

II 

12 

0.  «43  027  082 
0.  «16  108  739 
0.  589  6A3  865 

14 
15 
1« 

0.144  172  763 
0.  137  964  366 
0.  132  »23  317 

78 
70 
80 

0.  032  279  bS9 
0.  030  889  655 
0.  020  S59  478 

13 
U 

15 

0.  H4  271  «41 

0.  539  »72  8(J2 
0.  516  720  442 

17 
18 
19 

0.  126  338  102 
0.  120  897  706 
0.115  691  5S4 

83 

0.028  280  582 
0.  027  OßS  500 
0.  025  002  870 

Iti 
17 
18 

0.  494  409  323 
0.473  176  385 
0.  452  800  360 

50 
51 
S2 

0.110  709  650 
0.  105  942  249 
0.  101  380  142 

84 

0.  024  787  436 
0.  023  720  034 
0.  022  608  597 

19 
20 
21 

0.  433  301  783 
0.414  642  860 
0.  396  787  426 

53 
S4 
55 

0.007  014  490 
0.  002  830  833 
0.  088  839  074 

87 
88 
89 

0.  021  721  146 

0.  020  785  785 
,   0.  019  890  704 

22 
23 
24 

0.  379  700  886 
0.363  350  130 
0.  347  703  474 

50 
57 

58 

0.085  013  468 
0.  081  352  601 
0.  077  849  379 

90 
91 
92 

0.  019  034  166 
0.018  314  513 
0.017  430  15« 

23 

26 
27 

0.  332  730  697 
0.318  402  485 
0.  304  601  373 

59 
BO 
51 

0.074  407  014 
0.  071  289  008 
0.068  219  147 

93 
04 
05 

0.  016  679  575 
0.015  061310 
0.015  273  087 

28 
29 
30 

0.  291  570  «92 
0.279  015  016 
0.  267  000  Ol« 

112 
S3 

S4 

0.065  281  480 
0.062  470  316 
0.  059  780  207 

9« 
07 
98 

0.  014  «16  25$ 
0.013  086  B47 
0.  013  384  543 

31 
32 
33 
34 

0.  255  502  497 
0.244  499  911 
0.  233  971  207 
0.  223  895  802 

(5 
B« 

S7 
18 

0.  057  205  939 
0.  054  742  526 
0.  «52  385  192 
0.050  129  370 

Z 

0.  012  808  175 
0. 012  856  «27 

III.  Haupt-Tafel. 
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Diixe  Tafel  etilh&lt  den  Jetsigen  Werdi  una  Caplteli  Elna,  weldKi 

um  Lade  irgend  cinei  Jahre*   (ohne  Zinten)  erat  laUbar  iit..     6«- 

lechnet  naeh  dem  ZinafuiM: 

KU  41  Proc^nt 


/£in  Capüal  Eint,  weichet  tpäter  f&lUg  winlt  üt  jetzt: 


I 


0.  188  128  6ie 
0.  17g  597  nU 
0.171453  676 
0. 163  078  S26 
0.  156  25ü  731 
0.  140  171  104 
0. 142  406  783 
0.  135  949  195 
0.  129  784  434 
0.  123  899  221 
0.  118  280  879 
0.  112  917  307 
0.  107  796  9S2 
0.  102  908  785 
0.  098  242  277 
0.  093  787  376 
0.  089  534  488 
0.  085  474  452 
0  081  598  522 
0.  077  898  350 
0.  074  305  907 
0.  070  993  763 
0.  067  774  475 
0.  064  701  170 
0.  Ofll  767  227 
0.  058  966  326 
0.  056  292  435 
0.  053  739  795 
0.051  302  907 


(f.  UÖ4  053  938  II 
0.911  304  141  JUt 
0.  870  037  3üO  17 
0.  83U  584  508  38 
0.792  920  857  39 
0.  75U065  010  |40 
0.  722  039  «30 
0.  680  870  774  i42 
0.  658  587  851     (3 


0.  628  723 
0.  600  213 
0.  572  990 
0.  547  012 
0.  522  208 
0.  498  527 
0.  475  921 
0.  454  340 
0.  433  737 


486  U 

352  15 

040  t« 
9?6 

041  18 


511     51 
958     52 


0.414  069  650  53 
0.395  293  222  54 
0.377  368  231     S5 


0.  360  250 
0.343  919 

0.  328  324 

0.313  436 

0.  209  223 

0.  285  654 

0.  272  701 

0.  260  335 

0.  218  530 

0.  237  200  209  |05 

0.226  501  451     SO 

0.  216  230  502     [17 

0.  206  425  300  pS 

7«^ 


067  SO 

873  S7 

462  se 

240  SO 
141  90 
550  91 

241  »2 
313  33 
132  S4 


0.  040  679  145 
0.  038  834  506 
0.037  073  514 
0.  035  392  376 
0.  033  787  471 
0.  032  255  343 
0.  030  792  600 
0.  029  396  363 
0.  028  063  353 
0.  026  790  791' 
0.  025  ö7Mb4 
0.  024  416^60 
0.  023  308  989 
0,  022  262  018 
6.  021  242  977 
0.  020  279  691 
0.  019  300  087 
0  018  482  184 
0.  017  044  089 
0.  016  843  099 
0.  016  080  100 
0.015  351  017 
0.  014  054  909 
0.  013  990  366 
0.013  355  958 
0.012  750  318 
0.012  172  142 
0.  Oll  620  183 
0.  011  093  253 
0.010  590  218 
~0.  010  109  993 
0.  009  6^1  545 


III.  Haupt-Tafel. 
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Dieu  TafeE  entliült  den  jetiigen  Wcrth  eine«  Capittli  Eliit,  wdclici 

am  Ende  irgenil  eioci  Jahrei   C  o^x*  ZUmo  )  erat  srnkllwr  iat.      Be- 

icdiaet  iwck  du»  üliiufuiM: 

zi(  5  ProccnL 


Ei»  Capital  Bin», 

weichet  tpSler  fäilig 

Kird,  üt  jetzt.- 

1 

Werth. 

a 

3 
4 

6 
ti 

0.  053  380  953 
0.  907  029  478 
0.663  837  590 

15 

36 
37 

0.  181  290  285 
O.J72ß57  415 
0.  104  435  633 

69 
70 
71 

0.032  866  168 
0.031  301  112 

0.  822  702  475 
0.  7B3  £28  166 
0.746  215  397 

38 
19 
40 

0.  15C605  365 
ai49  147  0«6 
0.  142  045  682 

72 
73 
74 

0.  029  810  583 
0.028  391  031 
0.  027  039  077 

7 

8 
0 

O.JIO  081  330 
0.  «76  «39  362 
0.  644  608  916 

11 

a 

13 

0.  135  281  002 
0.  128  830  621 
0. 123  704  401 

75 
76 
77 

0.  025  751  502 
0.024  525  240 
0.  023  357  372 

11 
12 

0.613  913  254 

.4384  679  289 
0.  6fi6  837  41S 

u 

45 
16 

0.116  861  334 
0.  111  296  509 
0.  105  006  675 

78 
79 
80 

0.  022  245  1  tß 
0.  021  185  6'25 
0.020  176  976 

13 
U 
15 

0.  530  321  351 
0.  S05  067  053 
0.481  017  098 

47 
18 
49 

0.  100  949  214 
0.096  142  109 
0.091  563  013 

81 
82 
83 

0.  010  216  167 
0.018  301  112 
0.  017  429  e-IO 

Itf 

17 
18 
19 
•20 
21 
12 
23 
24 

0.458  111  522 

0.  436  296  689 
0.  4lfi  520  655 

50 
51 

52 

0.  087  203  727 
0.083  051  ISO 
0.  079  006  351 

84 
85 
86 

0.  016  SSO  648 
0.015  80BI89 
«.015  036  370 

0.395  73S957 
0.  376  8Sg  483 
0.  35  S  942  865 

53 
54 
55 

0.  075  329  858 
0.071  742  722 
0.  008  320  402 

87 
88 
8» 

0.  014  339  400 
0.013  656  571 
0.  013  006  250 

0.341  849  871 
0.  325  571  306 
0.310  067  010 

56 

57 

5a 

0.  065  072  764 
0.  Oül  974  061 
0.059  022  015 

00 
91 
92 

0.012  386  013 
0.011  707  060 
0.011235  295 

■25 
26 
27 

0.  295  302  772 
0.281  240  735 
0.267  848  310 

59 
00 

et 

0.  056  2)2  3Ü0 
0.  053  £35  524 
0.050  086  213 

94 
95 

0.010  700  281 
0.  010  100  744 
0.  009  705  470 

28 
29 

0.  255  093  637 
0.  242  940  321 
0.  231  377  449 

92 
S3 
94 

0.  018  558  298 
0.  046  245  098 
0.  044  043  808 

96 
97 
08 

0.  009  243  305 
0.  008  803  148 
0.  008  383  050 

31 

33 
341 

0.  220  359  475 
0.  200  866  167 
0. 199  872  S40 
0.190  354  800 

U5 
S6 

97 

0.  041  046  484 
0.  03«  »49  032 
0.  038  046  697 

0.  030  2.34  050 

99 
100 
101 

102 

0.  007  »84  7 14 
0.  «07  604  49« 

III.  Jlanpe- Tafel.  77 

DicM  Tafel  enthBlt  im  jaUJgctaWerth  «faiei  Capital*  Elni,  iralchea 

am  Ea<l«  irgowl  eine*  Jaliras   (  ohne  Zinsen  )  erat  lahlfatr  iit.      Bc- 

nobtut  nadi  den  Ziadwue: 

zn  5i  Procent. 


Ein  Capital  Eint,  »elciet  spater  fällig  wird,  i$l  jetzt:  % 

1 

i 

Werth. 

ü 
3 
3 

0.960  IIS  705 
0.  902  725  607 
0.  857  696  596 

36 

37 

0.  166  811  636 
0.158  490  866 
0.150  585  146 

69 
70 
71 

0.  029  280  lioä 
6.  027  826  122 
0.026  438  121 

4 

« 

0.  814  913  030 
0.  774  264  732 
0.  735  643  451 

)S 
19 
10 

0.143  073  773 
0.  135  937  076 
0.129  156  367 

72 
73 
74 

0.026  119  366 
0.  023  806  370 
0.  022  675  886 

7 

B 
9 

0.  698  948  647 
0.  604  084  225 

0.  630  958  884 

tl 
12 
13 

0.122  713  888 
0.116  592  767 
0.110  770  976 

75 
70 
77 

0.  021  644  786 
0.  020  470  104 
0.  019  44»  030 

10 
11 
13 

0.  609  485  875 
0.  569  583  779 
0.541  171  287 

14 
15 

10 

0. 105  251  284 
0.  100  0«1  220 
0.  096  013  035 

78 
79 
80 

0.018  478  889 
0.017  557  130 
0.016  681  367 

13 
14 
IS 

0.514  170  »9Ö 
0.488  529  211 
0.461  160  771 

17 

18 
19 

0.  090  273  668 
0.  085  770  700 
0.  081  492  357 

81 
82 
83 

0.015  849  280 
0.  016  058  698 
0.014  307  563 

1« 
17 
18 

0.  441  007  858 
0.  419  009  841 
0.398  109113 

50 
52 

0.  077  427  418 

0.  073  665  242 
0.069  895  717 

84 
85 
86 

0.013  593  873 
0.012  915  794 
0.  012  271  538 

19 
20 
21 

0.  378  250  939 
0.359  383  315 
0.  341  456  831 

53 

54 
55 

0.  006  409  233 
0.  003  090  658 
0.  059  949  319 

87 
88 
89 

0.  011  659  419 
0.011077  833 
0.  010  525  257 

22 
23 
24 

0.  324  424  512 
0.  308  241  846 
0.  292  S66  302 

56 
S7 
58 

0.  066  958  973 
0.054  117  780 
0.  051  418  327 

91 
92 

0.  010  000  244 
0.009  501419 
0.  009  037  477 

25 
26 

27 

0.  278  257  826 
0.264  377  982 
0.251  190  481 

59 
SO 
Sl 

0.048  853  517 
0.046  416  643 
0.  044  101  324 

93 
94 

95 

0.008  677  176 
0.  008  149  335 
0.  007  742  836 

28 
29 
30 

0.  238  660  790 
0.  226  756  005 
0.  215  445  221 

S2 
93 

M 

0.  041  901  495 
«.039  811  397 
0.  037  825  665 

90 
97 

98 

0.  007  35li  014 
0.  006  989  057 
0.  006  611  004 

31 
32 
33 
34 

0.  204  098  547 
0.  194  487  931 
0.  184  786  633 
0.  175  569  247 

ttd 

B6 
B7 

B8 

0.  035  938  770 
0.034  146  100 
0.  032  442  8 

0.  030  824  i 

90 
100 

0.  006  309  743 
0.  005  995  005 

III.  Hftupt- Tafel. 
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UicM  Tafel  enthält  4en  J«tiigen  Wenh  eine«  CapiMa  Eini,  «relcliM 

uu  ilutfl   irg«ii4  «laM  Jafarvt  (ohne  Zinten)  ctM  nUbu  iK,     &- 

T«chB«t  null  den  ZinifntM: 


EU  5^  Procent, 


E^Capüal  Einij  teehsktw  tp&ter  Jatlig  mrd,  irt  Jetzt; 


II 


0.  94?  8ti7  290  1 
0.  69S  452  416  tlO  [ 
0.851  613  664  f 
0.  807  216  743  1 
0.765  134.154  fiß 
0.  72S  21d  833 
0.  687  436  809 
0.  651  598  871 
0.  617  620  261 
0.  685  430  ^79 
0.  $54  910  502 
0.525  9BI  5J8 
0.498  560  681 
0.  472  569  366 
0.  447  933  048 
0.424  561  088 
0.  402  446  529 
0.  381  465  904 
0.  301  579  056 
0.  342  728  903 
0.  324  861  577 
0.  307  025  665 
0.  291  872  068 
0.  276  656  558 
0.  262  233  7 
0.  248  562  7 
0.  235  604  5 


0.  153  510  629 
0.  145  516  236 
0.  137  930  062 
0.  130  739  414 
0.  123  923  615 
0.  )I7  463  142 

I  0.  111  339  471 
0.  105  535  044 
0.  100  033  217 
0.094  818  215 
0.  089  875  085 

I  0.  085  189 
0.  080  748  488 
0.  076  538  8 
0.  072  548  671 
0.008  766  515 
0.  065  181  5 
0.  001  783  442 
0.  058  562  504 
0.  055  509  483 
0.  052  615  623 
0.  049  872  620 
0.  047  272  634 
0.  044  808  184 


0.  2B3'321 
0.  211  679 
0.  200  644 


805 
430 

016  S4| 

3  901  Hai 

9 101  S6 

1  185  67 
3  200  Ißsl 


0.  042  472  2 
0.  040  258  0 
0.  038  159  2 
0.  036  169  9 
0.  034  284  2 
0.  032  496 
0.  030  802 
0.029  196 
0.  027  674 
0.  026  232 


940 
795" 
962 
845 

oai  lio: 


0.  »24  804  532 
0.  023  568  277 
0.  022  330  599 
0.021  174  975 
0.020  071  006 
0.0 10  024  707 
0.  eis  032  898  ; 
0.017  092  704 
0.010  201  701 
0.015  357  062 
0.014  550  457 
0.013  797  590 
0.013  078  284 
0.012  396  478 
0.  011  750210 
0.011  137  646  ; 
0.010  557  010 
0,  010  008  645  j 
0.  009  484  971  | 
0.  008  990  494  \ 
0.  008  521  795 
0.  008  077  531 
0.  007  656  427 
0.  007  257  277 
0.  006  878  »30 
0.  006  520  318 
0.  006  ISO  396 
e.  005  858  100 
0.  005  552  702 
0.005  263  310 


101 


73 


IIL  Haupt-Tafel. 

DIcMTaM  cntUll-4«n  Jetaigen  Werth  «Idm  Capitila  Ein 
an  Eltdfl  tigend  «inti  Jkkm  (ohD«  ZinMn)   ent  uUbw  iak' 
ntbatt  tiMk  dem  Ziaifitm.: 

ZU  5}  Procent 


HÜ»  Capital  Kitt»,  tceleiei  ^p»ter  föflig  mV^  i»t  jaU: 
I  W«  irtlu 


79 


0.  »45  62«  47S  |3ö 
0.  8&4  aoB  43&  36 
0.845  588  118  77 
0.  70g  610  514  38" 
0.  756  133  873  |39 
e.  715  019  266 
0.676  141  150  141 
0.630  376  974  12 
0.  604  61 1  795  13 
0.  S71  736  922  14 
0.540  049  572  16 
0.  61 1  252  550  16 
0.  483  453  94S  17 
0.  457  166  854  18 
0.432  309  082    19 


0.408  892 
0.  386  574 
0. 365  555 
0. 345  678  8 
0. 326  883  1 
0.300  109  3 


914    90 

860 

423 


0.  292  301 
0. 276  408 
0.  261  379 
0.247 
0.233 
0.221 


0.209 

ai97 


0.170 
0, 167 


S60  56 

472  57 

170  S8 

167  064  iÖ 

727  720  äO 

019  121  Sl 

001533  §2 

637  383  S3 

891  112  » 

729  313  Bä 

119  823  96 


0.  141  314  536 
0.  133  630  767 
0.  12«  364  702 
0.  119  493  893 
0. 112  99U680 
0.  106  853  567 
0. 101  042  616 
O.  095  548  573 
0.  080  353  261 
0.  085  440  436 
0.  080  794  738 
0.  076  401  644 
0.072  217  417 
0.068  319  071 
0.  064  604  322 
0.  061  091  558 
0.  057  769  794 
0.  054  628  647 
0.  051  658  295 
0.  048  849  452 
0.046  193  335 
0.  043  681  641 
0.  041  306  516 
0.  039  060  535 
0.  03«  036  676 
0.  034  926  290 
0.  033  029  124 
0.  031  233  215 
9.  029  534  955 
0.  027  929  035 
0.  03«  410  435 
0.034  974  407 


U.02I  1)8  0«^ 
0.  OIB  960  796 
0.  018  883  070 
0.017  857  182 
0.  016  886  22i 
0.  015  968  061 
0.  015  009  821 
0.  014  278  799 
0.  013  602  402 
0.  012  768  229 
0.  012  073  976 
0.011  417  471 
0.  010  706  663 
0.010  209  610 
0.  009  654  478 
0.  009  129  530 
0.  008  633  125 
0.008  163  713 
0.  907719  822 
0.  007  300  OßS 
0.  096  903  138 
0.  OOÖ  527  790 
0.  006  172  851 
0.005  837  211 
0.00&  519  821 
0.  005  219  689 
0.  004  935  87« 
0.  004  667  495 
0.  004  413  707 
0.004173  718 
0.  Oa^  946  779 
0.003  732,178 
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III.  Haupt-TafeL 


Diese  Tafel  enthalt  dea  jetzigen  Werth  einä  Capitali  Eini,  wdehet 
am  Ende  irgend  einet  Jahres  (ohne  Zinsen)  erst  zahlbar  ist.      Be- 
rechnet nach  dem  Zinsfiisse: 

ZU  G  Procent. 
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1  Eüt  Capüai  Mint,  i 

weleAei  später  fällig 

'  wtW,  in  jttzt:   1 

• 

u 

CS 

1« 

Werth    b 

Werth. 

• 
1 

Werth.    1 

2 
3 

5 

6 

1 
8 
9 

10 
11 
12 

l3 
14 
15 

16 
17 
18 

19 
20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 
30 

31 
32 
33 
34 

0.  943  396  226 
0.  889  996  440 
0.  830  619  283 

35 
36 
37 

0. 130  105  218 
0.  122  740  772 
0. 115  703  181 

69 
70 
71 

72 
73 
74 

0.017  043  010  1 
0.016  927  368  1 
0.  015  960  215  i| 

0.  792  093  663 
0.  747  258  173 
0.  704  960  540 

38 
39 
10 

0.  109  238  850 
0.  103  055  519 
0.  007  222  188 

0.  015  065  297  | 
0.  014  212  544  | 
0.013  408  061  1 

0.665  057  114 
0.027  412  371 
0.  591  898  464 

41 
42 
43 

0.  091  719  045 
0.  086  527  401 
0.  081  629  624 

75 
76 
77 

0.012  640  114  1 
O.OII  033  126  1 
0.  Oli  257  660  jl 

0.  558  304  777 
0.  526  787  525 
0.  496  969  364 

44 
15 
46 

17 

18 
19 

50 
51 
52 

0.  077  009  070 
0.  072  650  074 
0.  068  537  806 

78 
70 
80 

81 

82 
83 

84 
85 
86 

0. 010  020  440  i 
0.010  010  283 
0.  009  452  154 

0.  468  839  022 
0.  442  300  964 
0  417  26i>  061 

0.  064  658  308 
0,  060  998  403 
0.  057  545  664 

0.  008  917  126 
0.  008  412  383  ! 
0.007  936  211  i 

0.  393  646  284 
0.371  364  419 
0.  350  343  791 

0.  054  288  362 
0.051  215  436 
0.048  316  440 

0.  007  486  991  | 
0.  007  063  190 
0.  006  603  305 

0.  330  513  010 
0.311  804  727 
0.294  155  403 

53 
.34 
55 

0.045  581  555 
0.  043  001  467 
0.  040  567  422 

87 
88 
89 

0.  006  286  222  : 
0^  005  030  398 
0.  005  504  715  > 

0.  277  505  097 
0.  261  797  261 

0.  246  978  548 

56 
57 

58 

0.  038  271  153 
0.  036  104  861 
0.  034  061  190. 

00 

Ol 

.92 

0.  005  278  033 
0. 004  979  277 
0.  004  697  431 

0.  232  998  631 
0.219  810  029 
0.  207  367  952 

59 
60 
61 

0.  032  133  198 
0.  030  314  338 
0.  028  598  432 

03 
04 
05 

0.  004  431  539  1 
0.  004  1 80  607  1 
0.  003  944  054  ' 

0.  195  630  143 
0.184  556  739 
0.174  110  131 

62 
63 
64 

ü5 
66 
07 
68 

0.  026  979  653 
0.  025  452  502 
0.021011  795. 

06 
07 
08 

0.  003  720  805  i 
0.003  510  194  1 
0.003  311  503  1 

0.  164  254  840 
0. 154  957  397 
0.140  186  223 
0.137  011  531 

0.  022  652  637 
0.  021  370  412 
0.020  160  766 
0.019  019  590 

99 
100 
101 
102 

'0.003  124  060  i 
0.  002  947  226  1 
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IV.  Haupt  -  Tafel, 


1t  enn  an  End«  eines  jeden  lahres  ein  Capital ,  welches  frier  gleich 
Eins  isis,  bezahlt  werden  sollte»  so  enthält  diese  Tafel  den  jetcij^en 
haaren  Werth  aller  Terminzahlongen  zusammengenommen;    auf  die 

« 

Zeit,  von  einem  bis  mit  100  Jahren,  berechnet. 

Diese  IVte  Haupt  -  Tafel  theUt  sieh  in  35  einselne  Tftfelchen, 
Yom  wel<;hen  Jedes  nach  einem  besondern  Zinsfiisse  berechnet  ist. 

Mit  Hilfe  dieser  Tafeln  lassen  sich  folgende  Fragen  beantworten : 
tt)  Jemand  hat  auf  eine  gewz»:  '  Anzahl  Jahre ,    am  Ende  eines 
Jeden  I  eine  gewisse  Einnahme  (Rente)  zu  erwarten.    Wie  viel 
ist  die   Summe  aller  dieser   Einnahmen  jetzt  -^  oder  sofort 
werth!  (Siehe  f  2«t/  Seite  215.) 
h)  Man  will  Jemanden  ein  jährliches  Einkommen  (eine  Lebens- 
Rente)  in  einer  Bank  sichern »  wie  viel  bat  aian  jetzt  baar  zu 
erlegen?  (Siehe  |.  270,  Seite  223.) 
€)  Wenn  man  Jetzt  ein  gewisses  Capital  anf  Zinsen  giebt|  Mie 
viel  darf  man  mit  Ende  eines  jeden  Jahres  hinwegnehmen, 
wenn  Capital  und  Zinsen  in  einer  gewissen  Zeit  gleich  0.  seyn 
soUf  (Siehe  |.  2t5^  Seite  231.) 
Anleitung   znr   AnflSsung  dieser  und  Ihnliehef  Aufgaben    findet 
mafi  Yon  |.  2M  bis  mit  |«  277  aagegebeir. 

Wfirde  eine  dieser  25  Tftfelchen  fehlerhaft  berechnet  gefnnden,  so 
hat  deijenige,  welcher  dem  Verfasser  ^  oder  der  Verlagshandlung 
diesen  Fehler  zuerst  anzuzeigen  die  GQte  hab^n  wird,  etilen  «e//- 
wiehtigtn  Dueäten  i»  GBide  zu  erwarten« 


I 


» .  -'  ... 


.    / 


.  •    V 


.-»»-.  "  '■•*."       »A''  -        .V 
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IV.  Hanpt- Tafel. 


U2 

Jobiger  Warn-  Wmh   von  eiaem  Opltale,  s.  B.  Ua  Tluln,  Ein 

Guldea  «.  B.  w.    dar  «m  Ende    eine«  Jedea  Jftfmt  lahlLu-  iiL      Be- 

xedinet  nuh  dem  ZiiulniM: 

■u  \  Proceut. 
Die 


0.9ST  540  334     30133.  473  431  9ta 
1.  092  S21  flia    SfiBsA.  386  405  090 

2.1185  062  2011    37  35.298  2)0  550 


«3.  8M  313  020 
64. 143  863  3S7 

64.  681  399  887 


3.  975  124  455 

4.962  717  661 
6.  947  848  041 


36.  207  700  209 
37.1141)13  017 
38.019  863  358 


65.816  857  743 
66.  650  232  163 
67.481  528  343 


8.  930  521  737 
7.9l0  744  875 
8.  888  523  566 


38.  922  556  966 

39.  822  099  467 
IBJ40.72I  196  478 


68.310  751  463 
69.  137  906  696 
69.  962  999  198 


9.  863  863  906 
10.  836  771  976 
11.807  353  841 


41.  617  153  592 

43.  510  878  401 
43.  402  370  475 


70.786  034  113 
71.607  016  572 

73. 425  951  693 


13.775  315  553 

13.740  963  146 
14.  704  303  638 


44.  291  641  373 

45. 178  604  635 
46.  063  535  795 


73.343  844  581 
74.  057  700  330 
74.  870  624  030 


15.665  040  038 
16.633  4B1  335 
17.579  533  503 


50  46.  046 
47.  826 
IB.  704 


170  370 

603  860 
841  755 


75,681320  718 

76.  400  095  479 

77.  296  853  346 


3t 


18.533]»9  505 
19. 484  488  384 
20.  433  404  772 


49.  580 

50.  464 
31.326 


880  532 
752  650 
436  559 


78.  101  599  348 
78.904  338  503 

79.  705  076  812 


21.379  954  SS6 
23.324  144  523 
23.  265  970  674 


52.  105 
53.063 
53.926 


946  (102 
3S8  471 
467  303 


80.503  816  371 
81.300  664  850 
S2.  095  326  543 


34.205 
25.142 
26.077 


465  910 
609  386 
415  847 


54.  701 

50j  55. 652 
-'  56.611 


488  581 
357  687 
079  987 


83.  888  10«  277 
83. 678  909  005 

84.  467  730  655 

85.  254  «03  148 

86.  039  £04  387 
86.  822  448  266 


IV.  Haupt -Tafel.  83 

J«titger  kurer  WerA  von  ttimii  Caphale,  t.  B.  SSn  nähr,  Ein 

0«lilea  a.  a.  V.,   ia  im  Ende  «laet  Jeden  JkhrM  mblbr  btt.     B»- 

reehnet  uaeh  item  Zinefiiuei 

xn  4  Procent 


I.  98S  09S  319 
a.  970  248  138 


13X871  018  239 
33.  702  Ö03  721 


fiS.  939  417  £03 
59.611  211  fiOÖ 


3.  950  495  «00 

4.  925  800  328 

5.  896  384  400 


34.  529  854  448 

35.  353  089  003 

30.172  227  864 


00.  339  513  93(1 
01.034  342  224 

01.  735  713  656 


6.  662  074  036 

7.  822  959  240  |42 

8.  779  003  920  43 


36.  987  291  407 

37.  798  299  908 

38.  605  273  640 


62.  413  645  420 

63.  098  154  636 
es.  779  258  364 


9.  730  411  801 
10.  677  020  727 
11.018  932  067 


39.  408  232  378 

40.  207  190  39S 
41.002  185  409 


04.  45«  913  490 
«5.  131  316  013 
65.  802  305  383 


12.550  151  310 
13.488  707  771 
14.  416  624  048 


41.  793  219  373 
43.  380  317  783 
43.  303  5(10  281 


00.  4«0  955  007 
07. 134  284  186 

07.  795  307  640 


15.  339  925  023 
16.258  631  804 
17. 172  768  024 


44.  142  780  35o 
U.  918  195  373 

45.  089  746  040 


OB.  453  043  430 
69.107  504  911 
69.758  711354 


18.082  350  242 
18.987  419  147  |54 
19.  887  979  250 


46.  457  459  343 

47.  321  353  580 
47.081  445  353 


70.  406  677  964 

71.  051  420  800 
71.  «92  «30  680 


>.  784  058  956 
I.  075  680  553 
t.  302  666  322 


48.  737  756  570 

49.  490  305  045 
60.  230  109  498 


72.  331  299  382 

72.  96«  4«7  346 

73.  398  474  871 


I.  445  638  0 
l.  324  017  9 
i.  198  027  8 


>.  984  188 
I.  723  360 
E.469  2U 


74.  227  33S  180 
74.658  072  816 
75. 473  694  344 


t.  067  689 
1.  933  024 
r.  794  053 


336  B2 
233  B3 


197  258  2 
937  620  1 
664  348  3 


76. 095  218  333 
76.711639  953 
77.  323  034  786 


f  7.  936  337  0^ 
f  8.  343  6U  790 


t.  660  799 
I.  503  283 
I.  351  525 

!.  195  648 


918  57 
177  los 


37t  461  0 
090  976  3 
813  911  6 
535  285  3 


IV.  Hanpt-TafcI. 


84 

Jctaigcr .  bnnKT  W«rth   voil  «acin  Ci^tmlo,  i.  fll  Ein  Tiialer,  Eis 
Galden  n.  ■-  w. ,  der  im  Ende  tine*  jeden  Jthrea  nUbtr  iat     Be- 
rechnet nach  dem  ZimfiiMe: 
ZU  i  Procent. 


^ie  i&MMlicheu  Te 


^ 


54.  304.  622  103 
£4.8fl2D2£  1G5 
£5.  47<i  84S  799 
&6.  036  425  fi07 
5^.  631  697  S47 
£7.  202  667  038 
£7.  769  397  457 
58.331  908  146 
58.'80o'23l'4lÖ 
59. 444  398  432 
59.994  440  \1\ 
60.  540  387  217 
61.0^2  270  100 
»1.620  119  296 
62. 153  961  501 

62.  683  835  7»3 

63.  200  762  674 
63.731  774  207 

64.  240  900  017 

64.  764  16B751 
65.274  600  1«2 

65.  7S1  249  808 
66.284  118  017 

66.  783  244  582 

67.  27B  654  672 

67.  770  376  846 

68.  258  438  557 

68.  742  8Q7  054 

69.  223  689  383 


B 


U.  092  555  831 
1.977  722  909 

2.  055  550  238 

3.  02Ü  110  410 

4.  889  439  612 

5.  845  597  630  l40 
U.  794  637  846     11 

7.  736  613  247     12 

8.  671  576  424     13 

9.  590  570  577  14 
JO.  620  674  618  15 
11.434  9)2  673  |46 
12.  342  345  085 
13.243  022  417  |48 

14.  136  994  055 
15^024  312  610 

15.  905  024  923 
I6.>770  181  065 


30.  682  656  291 

31.  446  805  231 

32.  205  265  758 
32.968  OSO  157 

33.  705  290  478 
)4.  446  938  440 
15.183  065  449 
36.913  712  605 

36.  638  020  699 

37.  358  730  223 

38.  073  181  362 
38.782  314  007 
39.486  167  749 
40.  184  781  885 
40.  878  196  420 


l\ 


17.646  829  841 
1^8,  508  019  694 
I9.-362  798  7o3 
20.211  214  504 
21.063  314  733 
21.  889  146  137 
2Z  718  755  471 
23.542  189  054 

24.  359  492  857 

25.  170  712  613 

25.  975  803  313 

26.  775  080  212 

27.  568  317  828 

28.  365  060  450 

29.  137  122  034 
20.012  776  213 


41.  566 

42.  249 
42.927 
43.600 
14.268 
44.031 
45.  589 
40.242 

Sal  1«.  891 


447  067 
'575  262 
618  116 
613  515 
699  022 
eil  933 
680  203 
867  765 
183  876 


47.  534  6 
48. 173  3 

18.  807  3 

19.  436 
50.061 
50.680 
51.  296 

1.006 
52.613 
63.  114 


544  647 
0S6  399 
979  056 
257  128" 
054  966 
106  666 
746  070 


IV.  Haupt- Tafel. 


8j 


Jetiiger  bunr  W«iA   ran  cinot  Capitale,   >.  B.  Ein  Thaler, 
Guldea  u.  ■■  W-,   der  «m  Ende  einet  Jeden  Jahrw  SAhlbor  i»t. 
rechnet  nach  dem  ZinifuHe; 
eu  1  Procent 


«. 

J)ie  tSmmtlichen 

Termin  -  Zahlungen 

find  jetzt 

Werth. 

I 

Werth. 

1 

Wer-l 

1 

2 
3 

o.sa»ww0ia 

1.970  395  059 
2.  040  983  207 

1^ 
36 
17 

ti 

(9 
10 

U.  408  £80  088 
30.  lOT  506  «37 
30.  799  509  938 

70 
71 

59.168  514  348 

50.661  895  804 

4 

5 
6 

3.  901  905  552 
4.853  431  239 
5.  795  476  475 

31.484  663  305 
32.  163  032  975 
32.834  686  114 

72 
73 
74 

51.  150-391' 479 
51.634  050-009 
52.112  021  752 

7 

a 

9 

0.  728  194  529 
7.651  677  752 
8.  566  017  576 

tl 

12 
13 

33.  499  680  222 

34.  158  198  140 
34.  810  008  000 

75 
76 

77 

52.  587  051  239 
53.056  486  375 

53.  521  273  639 

10 

11 

12 

9.471304  531 
10.307  628  248 
11,255  077473 

14 

15 
10 

35.  455  453  524 
36.094  508  440 

36.  727  236  079 

78 
70 
80 

53.  081  459  049 
54.437  088  167 

54.  888  206  106 

13 
14 
15 

12.  133  740  073 
13.003  703  012 
13.865  052  517 

»7 
18 
19 

37.  353  699  088 

37.  973  959  493 

38.  588  »78  706 

31 
82 
83 

59,  334  857  531 
55.  777  086  664 
56.214  937  291 

17 
18 

■4.717  873  779 
15.502  251267 
16.  398  268  981 

30 
51 

32 

39.196117  A3I 
39.  798  136  169 
40.304  194  227 

84 

85 

8(i 

56.  648  452  763 

57.  077  676  003 
57.  502  649  Ö08 

10 
20 
21 

17.  226  008  490 
18:045  552  966 
I8.856  0S313S 

33 
34 

55 

40.  984  360  720 
11.568  664  079 
42.  147  192  158 

87 
88 

80 

57.923  415  355 
58.340015  203 
5».  T52  499  300 

18 
23 
24 

■9.  060  379  342 
20.455  621  130 
21.  243  387  258 

56 
57 

SB 

42.719  903  235 
43.287  121  025 
43.  848  634  678 

90 
91 

92 

51k  160  881  485 
59.565  230  193 
5».  905  573  458 

25 
2G 
27 

22,  023  155  701 

22.  795  203  604 

23.  55a  607  588 

59 
ItO 
31 

44.  404  588  790 

44.  955  038  406 

45.  aop  038  026 

93 
94 

95 

60.  361  053  919 
60.  75<  40«  821 

61.142  080  021 

28 
20 
10 

24.  3lf  443  157 
25. 065  785  304 
W.  807  708  221 

112 
S3 
M 

46.039  641  «10 
46.  573  002  584 
47. 102  873  846 

96 
97 
98 

61.527  702  991 
61.908  616  823 
62.285  759  230 

Jl 
!2 
t3 
34 

26.  542  285  368 
27. 2G9  589  473 

27.  989  602  947 

28.  702  665  S8fl 

Ii5 
B6 
57 
i8 

47.  626  607  768 
4«.  145  156  206 
48.658  570  501 
49.166  991  486 

9» 
160 
101 

102 

02.059  187  555 
63.028  878  767 

IV.  Hanpt-TafeL 


8S 

hutget  burw  Wntt  von  einem  CspftBle,  t.  B.  Ein  Thalor,  Ein 
Gulden  V.  M.  W-t   der  am  Ende  einu  jeden  Jahres  Balübar  bt.     B*- 


KU  1{  Proeent 


28.  201  8S8  217 
as.  847  2ft7  375 

29.  478  782  fi93 


0.  087  «£4  331 
1.063  115  379 
2.  026  £33  707 


40.  090  546  569 
40.489  675  619 
46.  883  630  241 


3.  878  057  083 

4.  817  83fi  049 
9.  746  000  931 


30.  102  601  326 
30.  718  519  828 
31.336  933  164 


47.292  474  312 

47.  fl06  270  936 

48.  095  082  396 


«.  663  736  847 

7.  S«S  124  394 

8.  462  344  983 


31.927  835  323 

32.  531  318  739 

;.  107  475  298 


48.  488  970  267 

48.  877  995  326 

49.  262  217  606 


9.  346  525  908 
10.317  803  360 
11.079  311966 


11.930  184  658 
13.  770  953  748 
13.  600  549  934 


33.  686  395  350 
34.258  168  293 

34.  822  883  225 


39.  380  624  420 
39. 931  480  908 
38.  475  536  700 


49.  041  096  401 
90.  016  490  272 

50.  386  667  050 
"50.'752"2ä3  886 

51.113  337  171 

51.  469  962  638 


14.420 
15.229 

16.029 


292  271 
918  292 
548  931 


37.  012  875  793 
37.  543  980  990 
38.067  734  311 


51.  823  189  331 
92.  170  059  977 

52.  913  639  088 


19{|16.819 

17.  599 

21  pS.  369 


209 
23 


307  586 
316  134 

694  047 


38.  J85  416^604 

39.  096  707  757 
39.  60l  686  673 


5X  852  976  877 
53.188  129  311 
53.519  136  109 


19. 13Q 

23  19.882 

24  30.624 


562  911 
037  443 
234  913 


10.  100  431  282 

40.  593  018  591 

41.  079  524 


31.  357  368  093 

26  33.  ÖSI  292  991 

33.  796  299  390 


41.  560  0» 
43.  034  991 

42.  903  30« 


26  33!  i02  917  778 


36.669  290  104 
36.  241  274  177 
20.S04  962  I5Q 
34P7.  960  496  445 


<3. 966  223 
43.433  431 

43.  874  993 

44.  320  98« 
14.  761  461 

45.  196  501 
43.  626  m 


IV.  Haupt- Tafel. 

lateiger   burer  Wcfth   Top  «inap  C»pit«I«,   s.  B.  Ein  Thaler, 
Gulitca  u.  ■,  w.,   der  am  Ende  einet  jeden  Jahru  xa)ilttar  iit, 
rechnet  nach  dem  Zinifuite  i 


87 


81 

•A\\  \^  Procent 

Die  tSmmfUchej^  Termiu  -  Zahiangen  »ind  jetzt ;          1 

t 

t 

i 

Werth. 

i 

3 
3 

1.  gää  8S3  424 
2.812  200  417 

27.660  664  311 
28.237  127  400 

OS 

70 

71 

43.  134  871  827 
43.  503  336  775 

4 

6 

3.  334  384  0-18 

4.  7S2  044  073 

5.  697  187  1«5 

tg 

28.  805oäl  026 
39.'364  S^-X  883 
39.  BIS  843  304 

n 

74 

43.  8W  «6«  774 

44.  181  037  708 
44.514  224  343 

7 
8 
U 

(i.  598  213  95ö 
7.  485  92Ö  080 
S.360&I7.329 

11 

13 
13 

30.  438  9«(t  799 
30.  994  030  043 
^{.321  231  568 

n 

41.  841  tftfO  338 
45. 164  138  264 
43.481  909  619 

10 

u 

12 

9.222  184  532 
la071  117  783 
10.  907  505  207 

M 
4« 

32.  040  623  235 

33.352  337  177 
33.056  489  830 

78 
78 
«0 

4a.  794  984  847 
46. 103  433  347 
46-.  407  323  494 

13 
14 
15 

»1.731632  224 
VI.  343  381  301 
13.  343  233  006 

*? 

:t3,  533  191  930 
34.  042  353  646 
34.  324  683  395 , 

81 
»3 

46.  70«  732  654 

47.  QOl  697  106 
47.3B2  312  509 

17 
IS 

14.131  264  043 
H  ÖP?  649  30« 
15,  672  360  892 

so 

5fi 

34.  999  6^8  074 
35,467  672  97» 
35. 92s  741  851 

M 
8S 

86 

47.  378  633  U14 
47.  860  722  181 
48. 138  649  543 

20 
21 

IQ.  426  168  367 
\X- 168  03»  785 
17.900  136  734 

Si3 

36. 382  SeO  89s 

36.  S3Q  53B  SIS 

37.  ilX  466  813 

87 

89 
89 

48.  «19  455  7OT 
48.  683  323  372 
48.  948  QOt  336 

23 

Sä 

24 

18.629  824  36» 
IS.  330  »61  447 
20.  030  405  366 

5b 

37.  705  878  634 

3a.  133  870  575 
38.566  537  512 

90 
»I 
92 

4'9  2Ö9  834  519 
49.  407  836  064 
49.  722  Q06  861 

■15 
27 

2Q.  719  011  198 

21.  308  631  723 

22.  007  017  461 

HO 
81 

38. 970  »72  »19 
39. 380  268  S85 
3fi.  783  616  143 

93 

49.  973  420  $53 
30.219,133  550 
30.  462  200  442 

28 
2fl 

3« 

22.  72S  716  710 

23.376  075  576 
24.013  838  006 

02 
93 

M 

40.  180  804  083 

40.  372  220  770 
40.  957  853  976 

9^ 
98 

50.  70t  675  410  : 
50.937  611  342 
31.170  060  337 

31 

32 
33 
M 

34.  640  145  819 

35.  267  138  738 
23.878  034  422 
26.481  728  4Q4 

B5 
SC 
C7 
18 

41.337  786  193 

41.  712  104  614 

42.  080  891. 246 
42.  414  227  828 

i 

51.3t»9()74  223 
51.634  703(168 

88  IV.  Haupt -TafcL 

Jetfiger  iiMTtt  Werth  Von  efa«»  Capitrfe,  «.  ».  Ein  TluO«,  EMi 
Gulden  O.  ■.  W.,   der  un  Ea4«  «i»«   Jedea  JafcrM  «aUtar  M.     Bc- 

reduet  BMb  Abm  ZImAiiw: 

ZU  llProcent 


Die  iSmmtUci 


l,»48  6ftS7M 
3.  S07  084  034 


as.  00?  251  OOO 
M.  642  M2  826 
27.  0fl9  044  <4« 


t.SSlOtSMT. 
>.  177  902 179 
I.  409  «83  SI4 


K  736  44fi  4lf 

I.  038  275  S9< 

[.31>MaJ7l 

I.  »7  477  711 

SU  »14  9J0 

42.117  980  «19 

42.370  304  433 

42.  630  333  i9i 

42.  879  034  737 

43. 12S  242  98fi 

43.300  333  172 

43.603  274  802 

43  830  (43  379 


86    44.399  930  994 


1 


3.  830  943  540 

4.  747  655  076 

5.  648  997  «17 

6.  534  «41  303 

7.  405  052  966 

8.  260  494  310 
0.101  223  9IÖ 

9.  027  491  808 
10.  739  540  Ö88 
11.537  840  971 

12.  3tl  005  809 

13.  002  »80  461 
13. 850  406  767 
14.595  082  818 
15.  326  802  720 
1670460507^* 
16.752  881305 
17.447  549  194 

18.  130  369  478 
18. 80l  147  044 

19.  460  685  645 

20.  loa  78t  901 
20.  745  731  657 
21.371  726  444 
21.980  934  73Ö 
23. 591  601  707 
33.  IS5  840  343 


il.  580  384  506 

28.  094  638  566 

38,  594  229  549 

29.  OiB5  237  68« 

39,  567  80t  363 

30.  043  Utf5  221 
30.  508  172  207 
30.  9C«  203  612 
31.416  474  311 

858  »42  812 

32.  293  801  390 

33.  731  160  629 
33.141309  463 
33.554  014  214 

33.  959  719  129 

34.  358  446  310 

34.  760  315  792 

35.  135  445  490 
357  513  951  348 

35.  885  947  270 

36.  251  545  229 
36. 610  855  202 
36.983  085  516 
37.311043  37« 

37.  652  130  001 
37,987  351352 

38.  316  807  825 
I.  040  596  783 

38.958  817  476 
39. 371  565  087 

39.  571  933  74« 


76    41. 

77 


87    44. 
86    44. 


519  98«  «99 
728  244  4lfi 
941  783  fi&t 
45. 161  610  371 
46. 36T  84S  031 
46. 699  638  696 
45. 769  743  Xül 
46. 966  631  476 
48. 147  983  06» 
48.337  034  640 
4«,  523  884  07r 
46.  796  537  177 
46. 885  0«  83S 
47. 0«1  473  04« 


IV.  Haupt -Tafel. 


80 

Jettigtr  burvr  Werth  na  ^an  CaplMle,  i.  ß.  Ein  Thalcr,   Ei» 

Giüdoi  II.-  •.  w. ,    der  am  EqiI*  cinu  JedcD  Jabra  sahlbar  ist.     Be- 

jethaat  aadi  deu  Züuftiuet 

■  it  2  Procont 


1.  MI  &00  938 
3  a.883  8e3>73 
3. 807  728  609 
4. 713  4«9  S09 
».  001  430  891 
6.471  991  009 
7. 325  4ftl  44« 
8. 183  336  70« 


wmwm 

25.  48S  842  482 

25.  Oö9  453  414 
20.440ß4d  C02 

26.  902  £88  826 
27.355  470  241 

27.  799  460  452 
2S.  334  793  580 
28.661  5fi2  333 
29.079  963  072 
39.  490  159  875 
29.892  313  602 

30.  286  £81  903 
30i673  119  572 
31.052  078  012 
31.423  605  894 

31.  787  848  915 

32.  144  949  9IT 

33.  49S  048  938 
32. 838  383  273 
33.  174  787  523 
33.  fi04  603  649 

33.  S2fl  131  030 

34.  145  320  490 
34.456  104  411 

34.  76t  888  877 
35. 059  892  821 

äO)  35.  353  640  020 

35.  830  843  157 

35.  921  414  860 

36.  197  465  549 
38.  468  103  470 

18.  733  43 
|36:  003  $6 


&  »82  585  006 
9.  786  »48  045 
10.  »75  341  221 


11.348 
13.108 
12.849 

13.577 
14.301 
14.  »93 
15.478 
18.351 
17.  »11 


373  746 
»48  771 
303  501 
314 
871  877 
(01352 
402  011 
433  345 
30»  101 


17. 858  048  107 
18. 393  204  115 

24  18.  »13  »25  6»8 
10. 523  458  474 
121  035  758 
STtao.  T»8  8S7  802 
38  ».  381  272  355 
31. 844  3B4  «ffi 
3X  aap  455  551 
3]  93.  837  701  531 
33  18.468  334  834 
33  33.  088  503  563 
3«.  498  591  71» 


37.218  591  680 
37.498  619  294 

37.  743  741  406 
37.U84  0~U3  143 

38.  219  ÜG9  748 
38.450  656  »16 
38.077  114  320 

38.  8U9  131  695 
39.116  705  780 
39.330  191  941 

39.  539  403  864 
39.  744  513  592 

39.  945  001  56b 
40. 142  746  628 

40.  336  026  106 
40.  525  515  790 
40.711  280  900 

40.  893  421  559 

41.  071  981  921  [ 
41.  247  041  099 
41.418  667  744 


41.586 
41.751 
41.013 
42.  072 
43.327 
42.  380 
42.  528 
43.675 
43  819 
99  43.  060 
100  43.098 


929  16) 
891  334 
618  955  I 
175  446 
623  086 
022  535 
433  858^ 
915  547 
525  046  j 
318  673 
351  640  ! 


IV.  Haupt-TafcL 


90 

Jettigep   bun-er  Werth   Tun  einem  Copitalet   a.  B.  Ein  Tfaftler,   Ein 

Gulden  u.  i.  w.^   der  mb  Ende  eine«  jeden  Jahrci  Bttjilbu  Ut.     Be- 

rechuet  nach  den  Zinsfuiiai 


ZU  2i  Proceat. 


Termi»  -  Zailu» 

5<» 

lind 

i 

Werth. 

Wertk. 

i      ■ 

4 

1 

2 

3 

I.  934  460  545 

a.  869  696  866 

15 

16 
17 

24.  045  795  773 
24.  404  665  793 
24.  933  658  477 

60 

70 
71 

3^871  431  ftä4 
35.  082  084  »23 
35.288  102  614 

3.384  740  211 

4.  67S  452  520 

5.  554  470  801 

38 
30 
40 

25.  362  991  176 

25.  783  870  455 

26.  193  522  206 

72 
73 
74 

35.489  580  000  ! 
35.686  637  564 
35.  879  352  140 

6.410  24ti2ÜO 

7.  347  184  607 

8.  0«fi  70G2I7 

11 
*2 
13 

26.595  131  742 

26.  087  003  004 

27,  372  033  158 

75 
76 
77 

36.  067  826  054  [ 
36.  252  15?  629 
36.  432  423  101 

8.  806  216  340 
».  649  1 1 1  344 
10.414  778  820 

44 
15 
46 

27.  747  700  690 
28.115  110  501 

28.  474  444  500 

38 
70 
80 

36.  608  726  349 
36.781  150  854 
36.  940  780  787 

1 1.  163  507  8liS 
11.805  939  235 
12.613  105  511 

17 
18 

ts 

28.  825  862  501 
29. 169  647  767 
20.505  670  187 

81 
82 
83 

37.  1 14  700  036 
37.  275  900  255 
37.  433  331  301 

20 
21 

13.312  031  307 

13.  007  683  430 

14.  «07  661  056 

50 
51 
52 
S3 
34 
55 

29.  834  396  271 

30.  155  888  774 
30.  430  306  869 

84 
85 
86 

37.  fi88  001  272 
37.  738  876  520 
37.  886  431  834 

15.322  805  808 
15.063  712  370 
16.  50O  427  746 

30.  737  806  229 

31.  038  530  099 
31.  372  654  376 

87 
86 
80 

38.  030  740  180 
38.  171  873  036 
38.  300  900  280 

23 
23 
U 

17.203  352  310 
17.802  780  5S4 
18.  380  936  238 

56 
S7 
58 

31.  660  297  678 
31.941  611421 

32.  216  734  886 

00 
91 
02 

38.  444  890  249 
38.  576  099  770 
38.  700  024  234 

2S 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
Bij 

18.  062  382  629 

i 

59 

32, 485  894  290 

03 

38.  832  207  539 

IV.  Haupt -Tafel. 


»1 


ictsiger  laarcr  Werth  Ton  (faem  CitplUlB,  a.  B.  Ein  TfaaUr,  Ein 
Gulden  n.  ■.  w. ,  der  um  Ende  eines  Jeden  Jihrei  sahlbar  Ut.     Be- 
"  rechnet  oadi  dem  ZinJ^M«: 

KU  2i  Procent 


Termin 'Za&itttgen  tütd  Jetzt f 


1.927  424  152 

2.  856  023  5ü3 

3.  701  974  2US 

4.  645  828  406 

5.  508  125  302 

6.  349  39Ü  597  l4l 

7.  170  137  167     42 

7.  970  865  529  |43 

8.  752  063  931 
9.514  208  7)3 

10.  257  764  598 
10.  983  184  974 
11.090  912  170 
12.  381  377  726 


läu4ST3734? 

23.556  25)  008 
23.957  318  IIS 

J8  U.  S48  603  039 
|24.  730  344  428 

M]  25.  I»2  775  052 
25.  466  )2a  002 
25.  820  60«  831 
20.  106  445  689 


13.055  002  600 
13.7)2  197  717 
14.  353  363  620 
14.  978  891  343 
16.589  162  286 
10.  184  548  571 
10.  765  413  240 
17.,332  1I0  47S 
17.884  985  833 


26.  503 
20.  833 

27.  154 
27.  4fl7 

27.  773 

28.  071 
28.  362 
28.  640 
28.  923 


849  453 
023  85« 
169  616 
482  553 
153  790 
369  473 
311  681 
157  737 
080  719 


18.424 

18.  950 
19.464 

19.  904 
30.453 
20.930 
21.  395 
21.  840 
22.291 
22.723 


370  422 
611  143 
eiO  872 
888  «55 
549  908 
292  593 
407  408 
177  959 
680  935 
786  278 


29.  103  249  482 
29.  456  828  763 
29.713  979  281 

29.  964  857  835 
30.269  617  400 

30.  44S  407  220 
J0.68I  372  807 

30.  098  656  485 
31.130  396  67) 

31.  346  728  369 
31.557  783  708 
31.763  691-481 


32.  720  303  401 

32.  897  856  977 
33.071  079  077 
83.  240  078  027 
33.404  954172 

33.  565  868  948 
33.  722  740  438 

33.  875  844  329 

34.  025  213  980 
34.  170  940  468 
34.313112  652 
34.451  8)7  221 
34.587  138  752 
34.719  159  759 
34.  847  960  740 

34.  973  620  234 
35.096  214  863 
35.215  810  378 

35.  332  50«  7)0 
35.  446  348  010 
35.657  412  693 


35.  605 
35.  771 
35.874 

35.  075 
30.  073 

36.  169 
'36.  362  6 
36.  353  7 
36.  442  « 
36.  529 
36.614 


768  4SI 
461  445 
010  044 
235  )64 
400  160 
170  888 


457  89«  I 
105964  I 


IV.  Haupt -Tafel. 


92 

Jetmtgtr  bMrer  Werth  tmi  «Ipw  Capitate,  s.  B-  Eia  Tfaaler, 
GuUen  n.  a.  w. ,   der  ait  Ende  eine*  Jeden  Jahrea  sahlbor  ist. 
rechnet  nach  dem  Zinafaiaei 

vu  2}  Procent. 


- 

hü 

i 

4 

5 
Ü 

e.»73  2M«IO 

1.  020  434  340 

2.  842  2«2  132 

36 
37 

3a.a83  34«a«ts 

122.660  917  531 

23.. 036  4ie  089 

70 
71 

30.919  372  474 

31.065  082  700 

3.  730  427  8«fi 

4.  012  581  8D4 
6.  462  306  778 

38 
19 
10 

23.  393  105  682 

23.  740  248  839 

24.  078  101  000 

72 
73 
74 

31.  200  893  138 
31.344  908  164 
31.  479  220  350 

7 

8 

a 

6.  381t  408  05« 

7.  094  314  410 
7.  877  678  258 

41 
13 
43 

24.  496  011  007 

24.  736  920  688 

25.  038  365  «33 

76 
76 
77 

31.  609  956  578 
31.  737  183  044 
31.891  095  306 

IQ 
13 

8.  040  976  ]63 
9.382  00B3Sg 
10. 104  203  658 

14 
15 
16 

25.  341  475  0Ü9 
25.  636  472  087 
25.  923  573  807 

78 
79 
80 

31.  08t  513  7ü7 

32.  098  796  854 
32.212  940  977 

13 
14 
15 

10.  807  010  860 
11.491  008  138 
13. 196  698  916 

17 
(8 

(0 

26.  292  991  540 
26.  474  939  939 
26.739  592  155 

81 
82 
83 

33.  324  030  148 
32.433146  130 
33.  537  368  490 

Iti 
IT 
18 

12.  804  673  154 
I3.43S107  603 
14.048  766  611 

BO 
51 

52 

26.  997  169  980 
27.347  863  996 
'27.491  838  706 

84 
85 
86 

33.  639  774  693 
32.  739  440  089 
32.  S36  438  043 

19 
20 

14,  640  001  567 

15.  327  252  134 
15.  792  940  116 

53 
54 
55 

127.  729  273  680 
27.  9G0  363  679 
28.185  268  787 

87 
88 
89 

32.930  839  945 
33.022  715  275 
33.112  131654 

i 

10.  343  400  869 
16.  879  318  607 
17.400  706  698 

56 
57 

58 

28.404  <  54  637 
28.617  182  031 
38.  824  50B  060 

90 
91 
92 

33.199  154  894 
33.  283  849  046 
33.  366  276  444 

30 

17.908  317  955 

18.402  255  017 
18.  8S2  974  128 

59 
BO 

Bl 

20.  026  286  216 
29.  229  662  Ol  1 
29.  413  7S2  979 

93 
94 
95 

33.  446  497  766 
33.  624  672  025 
33.  600  556  716 

19.  350  826  402 
19.806  157  082 
20.249  301  297 

tl2 
53 

94 

20.  699  788  787 
29.780  816  338 
29.  056  998  809 

90 
97 
98 

33.  674  £07  753 
33.  746  479  664 
;33.  816  525  133 

ni|20.  tiS»S85  201 
33;  21.  10»  326  232 
33JJ21.Soa  833  316 
t4l2l.  006  407  120 

Ö5 

Ii7 
«8 

36. 126  466  053 
30.  293  344  090 
30.  457  755  808 
30.615  820  735 

99 
100 
101 
102 

33.  884  695  983 
33.  961  042  320 

IV.  Haupt -Tafel. 


93 


J«triger  buutv  Wcrth  tm  einen  C^Ual«*  k.  B.  Ein  Thaler,  Ehi 

Galdiu  n.  ■.  v-,    d«r  sm  Ende  einca  Jeden  iahtet  t^bw  Ut.     Be* 

reebnet  naeli  d«M  ZiMfiUM: 

za  3   ProcenL 


i 


16  21.832  202  498 
i7|  22.  167  235  435 

22.  492  4C1  587 
22.^0Sai5  133 

23.  1U771  974 
23.412  399  075 
23.701359  199 

23.  981  902  135 

24.  254  273  917 
24.518  712  541 

24.  775  449  Oflfl 

25.  U24  707  834 
25.  260  70fl  635 

5dl  050  927 


0U,|  38!9&7  1^993 
70'  29.123  421352 
71  j  29.  241t  040  148 
"^  29.365  087^22 
39.  480  «67  497 
Jtt.59a88Ioa5 

29.  701  82(1  277 
39.  807  598  327 

I  29.  010  289  638 

30.  009  980  940 
30. 106  786  349 

I  30.  200  763  446 
30.  392  003  345 
30.  380  5B5  772 
30.  406  588  128 
30. 550  085  503 
30.  631  151  031 
30.  709  855  370 
30.  786  367  34» 
30.  800  4S3  737 

30.  033  479  356 
31.002  407  142 

31.  070  308  100 
31.130  211  841 
31.200  30S  671 
31.  262  33S  603 
31.  322  655  025 
31.381  210  345 
31.438  077  034 
31.403  278  673 
31.  546  872  498 
31.  598  905  338 


0.970  873  380 
1.013  469  6bö 
2.828  Uli  355 
3.717  098  403 
4.  578  707  187 
5.417  191  444 

6.  23Ü  282  955 
7.019  692  100 

7.  7SC  108  922 
8.530  202  837 
9.252  024  113 
0.  054  003  094 

10.034  055  334 
11.390  073  130 
11.937  935  087 


13.  »61  IU3  026 

166  118  472  |61 
13.  753  513  079  53 
14. 333  709  106    53 


14.  877  474  860    U  26.  577  66«  46» 


15.415  034  136  |53 

15.  930  »16  637 
10.  443  608  386 

16.  035  543  132 
i  17.413  147  691 

17.876  842  419 
r  18.  327  031  474 
[8.764  108  228'  lOS 
0. 188  454  590    S3 
30|jlO.  600  441  349  |64 

31  20.  090  438  400 

32  20.  388  765  539 

33  20.  765  791  776 
M34g21.  131  836  675 


25.  739  764  007 

25.  951  227  191 

26.  166  239  902 
26.  374  990  283 


26.  774  437  640 

26.  965  463  738 

27.  ISO  935  658 
27.  331  005  493 
27. 505  830  576 
37.  675  563  606 

27.  840  353  074 
000  343  790 

28. 15S  673  613 

28.  306  478  264 
28.453  801  518 
28.  505  040  309 
28.  733  048  844 
28.  867  037  713 


IV.  Haupt-Tafel. 


04 

Jetziger  Iiurn  Wcrth  von  «Eacm  CftptUl«,  s.  B.  Etn  Tbdler,  Ein. 

CUMcB  M.  ■.  w.)   dtr  ut  Eti4e  elnä  Joden  Mm»  tibÜiuT  itt     Ba* 

tttbmftt  nadi  4em  Zünfune;) 

EU  3i  Procent 


r 

- 

1 

2 
3 

0.96»  «»»«70 
i.siooog  183 
2.  821  827  086 

16 
36 
S7 

21.  100  380  837 
21.430  672  327 
21.760  064  983 

69 
70 
71 

28. 171  4Sa%ii 

28.  287  440  941 
28. 399  948  648 

4 
S 
6 

3.  706  014  144 

4.  663  407  655 
fi.  3g4  8IJ>644 

18 
19 
10 

2^061632106 
22.  362  697  799 
22.  651  737  266 

72 
73 
74 

28.  609  041  017 
28.  614  827  663 
28.717  408  633 

1  7 
i  8 
Q 

fl.2UI  037  134 
fl.  982  823  887 
7.  740  920  133 

41 
12 
13 

22.  937  927  040 
23.212  635  311 

23.  478  822  120 

75 
70 
77 

28.  816  881  098 
28.913  330  247 
2».  000  874  421 

10 

n 

12 

8.  478  043  760 

9.  188  890  924 
9.  886  136  654 

14 

15 
16 

23.  737  039  631 
23.987  432  370 

24.  230  237  450 

78 
79 
80 

29.  097  576  19« 
29.185  627  403 
29.270  814  510 

13 
14 
15 

10.  660  435  S43 
11.200  422  845 
11.830  712  577 

17 
18 
19 

24.  466  684  800 
24.693  997  381 
24.916  391  400 

81 
82 
83 

29.  353  617  lOO 
39.  433  713  661 
29.611479  808 

Ifi 
17 
18 

12.441  003  105 
13.  084  572  708 
13.  609  282  «26 

SO 
51 
52 

25. 130  076  500 
26.338  266  009 
16.  640  127  DJB 

84 
85 
86 

30.686  880  511 
29.  660  014  071 
20.  730  922  736 

lU 
20 

ai 

14, 166  677  091 
14.  7VS  »83  846 
1&.  331  014  839 

53 

54 
56 

26.  736  880  766 
26.  926  702  660 
26.  109  772  178 

87 
88 
89 

20.  790  682  663 
30.  866  368  930 
39.  »31  014  720 

22 
13 
U 

16.739  166  710 

15.  331  BIS  266 

16.  709  738  B23 

56 
57 
58 

26.  288  263  932 
26. 401  346  843 
26.629  184  817 

»0 
91 

»2 

29.093  711249 
30.  064  607  878 
30.113  462186 

25 
27 

17.173  080  168 
17.632  380  769 
18.  068  O06  200 

59 
BO 

lil 

26.791  930  792 

26.  940  766  890 

27.  102  794  560 

»3 
94 
95 

30. 170  630  997 
30.  226  066  46] 

30.  279  821  044 

28 
2S 
10 

18.480  649  043 
18.890  229  376 
19.287  496  151 

U2 
if3 
34 

27.  261  194  726 
27.  396  097  915 
S7.  634  640  402 

9(i 
97 
98 

30.  331  047  679 
30.382  494  719 
30.431  610  031 

31 
12 
33 

34 

19.672  722  571 
20.  046  270  432 
20.408  610  480 
20.  769  767  738 

■ 

So 
B6 
87 
BS 

27.  66»  964  329 
27.  861  167  834 
S7.  »28  405  173 
28.061  786  834 

99 
100 
101 
102 

30.  479  040  030 
30.  626  129  73S 

IV,  Haupt -Ttfol. 


95 

Jefsigw  buiw  VtttA  TOa   dem  4>|Amk,   i.  B.  Etn  Tlnler,   Ein 
Galdca  n.  ••  w.,   der  «m  Ead«  ateea  ^tim  hkrm  Mkibw  l«b    Be^ 


211  3i  Procent 


TmSSW 

I.  »90  (t9  809 
XS1A979  033 

iS 

16 
17 

31. 049119«  447 
11.340  334S74 

SS 

70 
71 

37.489  094  008 
37.693  934  018 

3.991983  982 
4.U7IB9  1II 
t.  371 189  93S 

18 
19 
16 

2I..641 939  0S4 
11.939  397  317 
11.298  433137 

72 
73 
74 

37.  «93  096  199 
27.  789  738  «91 
37. 883  614  16« 

6. 171  999  949 
«.  946 146  91S 
7. 696  1X1 911 

11 

12 
13 
14 
IS 
16 

11.477  091440 
13. 738  887  693 
13. 991  668  686 

76 
76 
77 

37.974  367  63« 
38. 0Ö3  331  764 
38. 147  63«  80« 

K 
II 
13 

8.  431 395  989 
9. 13S  896  373 
9. 897 .976  391 

23. 23«  473  303 
13.473  681893 
13.  703  217  014 

78 
70 
80 

38.339  059  863 
38.309  086  339 
18. 387  396  091 

13 
14 
IS 

16,486  991073 
11.  I9S  9(8  434 
li.  714  899  309 

17 
18 

19 

33.916  043  697 
34.141069174 
34.349  694  116 

81 
82 
83 

18. 401  368  049 
38.  634  981  163 
38. 606  308  613 

16 
17 
18 

13  331 367  S79 
13.994  946  808 
13.467  369  831 

S9 
Sl 
13 

24. 661  701  866 
14.  747  469  199 
14.  987  010  086 

'S4 
86 
86 

13.  073  413  396 
38.  739  391 169 
38. 803  386  376 

1» 
M 
21 

14.011874  897 
14. 839  846  147 
IS.  969  »4  186 

S4 

16. 11«  690  093 
U.398  398  73S 
IS.  470  004  101 

87 
88 
80 

38. 806  107  433 
38. 936  101  «3« 
38. 983  149  379 

22 

S6 
S7 

S8 

26.037  388  009 
16.  79«  903  031 
16. 966  374  169 

90 
91 
92 

30. 039  3«9  703 
10. 993  819  693 
39. 14«  667  474 

2a 

24 

10. 904  314  906 
16. 488 143  493 

U 
21 
21 

16.937  803947 
17.373  383  879 
17. 794  898  «73 

>9 
SO 

}1 

10. 106  900  018 
>«.  163  066  103 
10.396  791932 

93 
«4 
96 

39. 197  «34  368 
39. 347  103  494 
39. 396  «16  491 

28 
2> 
3» 

18.393  391692 
18. 898  839  716 
18. 981  917  410 

93 
I) 
U 

30. 633  466  614 
36. 666  786  099 
30.  796  017  771 

96 
97 
98 

39. 341  419  303 
39. 38«  301  678 
19.419  891  116 

31 

33 
33 

li 

19. 393  946  644 
19. 713  996.993 
20. 000  336  009 
20. 397  419  933 

■1 

90 
97 
18 

2«.  930  086  736 
17. 041 11«  034 
17. 169  436  187 
37.373  060.811. 

9» 
10« 
101 
102 

~  99. 471 049  607 
19.6131189  87» 

9G  IV.  Hanpt-Tafel. 

Jetiiger  Itakm-  Wetdi  von  aineB  Ci^Uk',  s.  R  Eia  TU«, 
üMtden  K.  .1.  w, ,  der  am  Ende  cin<a  j«dca  Jalm*  nUbar  bt. 


rechnet  nach  dem  ZUufniM: 
ZU  3^.  Frocent 


i 

= 

1 

Ten 

3 
3 

O.iMII  183S76 
I.  809  «94  27Ö 
3.  801  630  9gl 

15 
16 
17 

20.  QUO  601  006 
20.  290  493  813 
20.  570  526  432 

89 
70 
71 

y.  010  410^^4 
28.000  306  043 
2«.  087  339  751 

4 
5 
6 

3.  673  070  209 
4.615  052  375 
6.  328  553  020 

18 
19 
10 

20.  841  087  366 
21.102  499  869 
21.355  072  337 

72 
73 

74 

26. 171  343  754 
3«.  253  505  077 
3C.  330  Wa  77B 

7 
8 
0 

ö.  114  543  980 

6.  87»«ftfi  637 

7.  607  «86  B09 

(1 
12 

13 

21.  509  103  708 

21.  834  882  800 

22.  062  688  705 

7fi 
76 

77 

26.  44M  688  676 
28.  479  8M  440 
'26.55O-02O7IA 

10 
11 

13 

8.316  605  323 
9.  001  651  036 
9.  663  334  335 

(4 

i5 

16 

22.  382  791  019 

23.  496  45«  360 
22.700  918  135 

78 
79 
80 

36.618  957  213 
2«.  6S4  983  814 
a«.  748  775  ««6 

13 
U 

10.  302  738  488 
10.  030  530  378 
11.617  410  896 

17 

18 
19 

22.  899  437  802 

23.  091  244  353 
23.  27«  564  496 

81 

83 
83 

26.810  411373 
96.  809  903  681 
26.  927  500  078 

10 
17 

18 

13.094116  808 
13.  081  390  S88 
13. 189  681  737 

60 
Sl 
S2 

23.  455  617  871 
23.  «38  616  300 
33.  795  7«4  541 

84 
85 
88 

16.  «63  001  863 
37. 03«  803  733 
37.  068  699  259 

19 
20 
21 

13.  709  837  418 

14.  312  403  303 
14.  697  974  205 

53 
64 

S5 

23.  057  2«0  430 
24.113  395  096 
14.364  053  23« 

87 
86 
69 

37. 136  839  863 
37.  187  384  691 

37.  234  091  683 

23 
23 
24 

16.  167  124  836 

15.620  410  469 
16.058  367  603 

50 
57 
58 

24.  409  713  370 
14.  550  447  064 
24.  «86  423  80« 

00 
Ol 
92 

37.  370  315  636 
37:  313  010  276 
27.  365  327  326 

26 

26 
27 

10.481  514  502 
10.  890  3S2  26.3 
17.285  304  505 

59 
(10 

t>l 

24.  817  790  813 
24.944  734  118 

25.  O07  376  900 

93 
94 

95 

37.  40«  016  734 
27.  445  426  796 
37.483  504  151 

28 
20 
30 

17.667  018  846 
18.  035  767  001 
18.392  045  411 

S2 
li3 
M 

26.  185  870  493 
25.  300  357  9S4 
25.410  973  878 

96 
97 

98 

27.  530  203  866 
37.  555  839  484 
37.  590  183  076 

31 
33 
33 
34 

18.  736  276  780 
10.  068  865  468 

19.  390  208  183 
19.  700  684  234 

B5 
S6 
67 
BS 

26.  517  849' 157 
!t6.e2t  110  297 
36.  720  879  514 
i5.  817  374  893 

■ 

99 
190 
101 
102 

37.033  365  4191 
27.015  415  401 

IV.  Haupt-Tafel. 


97 

Jetziger  bnr«r  Werth  ron  cln«n  Cspitala,  s.  B.  Ein  TWer,  Ein 

Gulitiäi  V.  1.  v.,  d«r  Bm  Ende  rlnc*  Jeden  Jahre«  laUbw  bt'    Se- 

rcduMt  »ich  dem  Zimfnne: 


ZU  3^  Procent 


T 

H 

•^ 

i 

2 
3 

0.  »03  8^5  '4^2 

1.  893  872  «W 
2.7BS3I1032 

15 
16 
)7 

10.316  012  036 
10.  680  736  aSO 
19. 836  853  349 

60 
70 
71 

21.630  011  180 
24.713  167  411 

4 
S 
6 

3.651  384  127 
4.483  261  8N 
S.2Sfi071  623 

»8 
19 

20.  083  714  072 
20.321  6^117 
20.  650  089  993 

72 
73 
74 

21.783  775  818 
24.851  832  114 
24.  017  428  544 

7 
8 
9 

6. 067  900  3tt0 
S.  802  79S  628 
7.  590  7«  774 

tl 
12 
13 

20.712  038  647 
20.  985  007  395 
21.190  465  320 

75 

76 
77 

24.  980  «54  018 
26.  041  694  234 
26.  100  331  792 

10 
U 
12 

8.212  787  2» 
8.  87»  794  941 
».  022  693  019 

11 

15 
16 

21.388  300  670 
21.570  171  730 

21.7H3  057  089 

78 
79 
SO 

25.  150  946  305 
26.211  514511 

26.  264  HO  372 

13 
11 
1« 

10.  142  36S  581 

10.  79»  619  841 

11.  3U  296  232 

17 
18 
19 

21.94U295  90O 
23.111  138  066 
22.275  786  063 

81 
82 
83 

25.314  805  118 
26.  363  667  642 
26. 110  763  992 

16 
17 
18 

11.  070  1S5  043 
12.40197S35S 
12.920  461066 

iO 
51 
»2, 

aa.  434  493  131 
'22.  587  463  297 
22.  731  004  383 

81 
85 
86 

26.166  168  064 
25.499  911387 
25.  642  083  265 

19 
21 

13.417  311  870 
13.  89«  204  212 
14.367  767  192 

22.877  016  273 
23.«13»ei688 
23.  146  016  980 

87 
88 
89 

Ho 

91 
92 

25.  582  730  858 
26.621  009  261 
25.  659  671  570 

22 
23 
24 

14.  802  686  460 
16.231605  012 
16.  044  821  108 

S7 

S8 

23.  273  208  423 
23.396  921  371 
23.  614  141  081 

35.  696  068  989 
25.  731  150  833 
35.  764  964  658 

25 

2« 
27 

16.  04J  203  BtW 
16.  427  184  539 
16.  797  286  303 

}9 
90 
11 

23.  628  087  780 
23.737  916  941 
23. 843  774  401 

93 
94 
95 

35.797  556  207 
35. 838  960  925 
35.  850  248  121 

28 

2g 

30 

17.164  010)195 
J7.  497  841  826 
17.  839  24i  134 

»2 
93 
U 

23.045  800.661 
24.  044  150  989 
24. 138  940  713 

90 
97 
98 

26.  888  131  023 
25.916  560  800 
86.  013  673  117 

31 

i 

18.  148  670  008 
18.456  649  406 
18.  753  300  632 
10.  039  325  010 

B6 

a7 

18 

24.  230  304  301 
24.318  306  502 
24.  403  343  944 
24. 485  054  404 

99 
100 
101 
102 

25.  900  805  443 
25. 994  993  198 

IV.  Hanpt-Tafel. 


»8 

Jtttiger   bikrcf  Wcrtli   von  cinein  Cnttlttl«,  s.  B.  Ein  Thater, 
Gulilen  n-  ■.  w.,   ^«r  Bin  Eode  einu  jeil«n  Jafarw  «üdbu  kt. 
teettnat  aach  dem  ZinriniMi    - 

ZU  i  Proc^nt 


<i»~  23.330 
70  33.394 
7l!  33.dfi6 


6U  »80 
204  404 


e.  961  d38  4ti-2 
1.  886  094  676 
a.  775  091  03;t 


»64  «13  132 

36||l8.908  2ai  0S4 

U2  S78  803 


3  620  895  224 
4.  4&1  832  331 

5.242  130  857 


asHlU.^O?  864  233 
39119.684  484  839 
*on  19.  792  773  883 


72:  33.  515 

73  I  23.  572 

74  33.  627 


tI  0.  002  054  070 
sl    6.  732  744  875 

7.  435  331  61 1 

8.  1 10  895  779 
8.700  476  711 
9.385  073  760 
9. 985  047  847 

10.  563  122  939 

11.  118  387  432 
11.652  295  008 

12.  165  668  854 

12.  659  290  975  |52 

13.  133  939  39» 
13^  690  326  345 
14.029  169  947 
14.451  IIS  334 

14.  866  841  007 
16.340  963  141 

>|  1$.  032  D7B  944 
§26  1$.  883  7«ft  177 

16.  329  585  747 
I6.603  063  218 
I«;  983  714  033 

17.  202  033  501 
17.  588  493  658 
17.873  861  498 
18. 147  645  873 
18.411  197  7f11 


638  860 
729  M3 
634  870 


11    19.993  051  811 

12!20.  185  626  741 

13  20.  370  794  944 

20.  648  841  292 

20.  720  039  704 

20.  884  653  561 
21.042  936  117 
21.195  130  881 

21.  34t  473  001 
21.482  184  017 
21.617  485  208 
21.747  681  031 
11.  872  074  934 
21.993  966,607 
23.  108  612  180 
22.319  819  404 
22.326  749  427 
32.  429  506  766 

22.  528429~573 

23.  623  480  974 
23.  714  894  206 
22.802  782  891 
22.887  291  241 

22.  968  549  270 
'23.  O40  U8I  991 

23.  121  809  606 
23.  194  047  698 
23.  303  507  403 


76,1  23.680 
76,    23.  731 

77;!  33.  779 


408  343 
161  808 
963  334 


23.  836  887  822 

23.  872  007  621 

\    23.  915  391  847 

23.  957  107  546 
23.997  318  793 
24i  036  787  301 

24.  072  872  405 
34.  108  631  169 
34. 143  818  423 
34.  175  786  044 
24.  207  487  44« 
34.  237  908  < 
24.207  377  596 
24.  295  45»  335 
24.  322  656  948 
24.348  612  450 
34.  373  666  817 
24.  397  765  593 
34.  «30  BIS  84« 
34.  443  191  103 
24.  464  606  9|« 
34. 486  198  957 
34.  504  098  997 


IV.  Haupt- Tafel. 


^tiigcr  baarcr  Weitli   Ton  einem  Ckpitale,   ■.  B.  Ein  Tlialcr,   KIn 

Gulden  o.  l.  W. ,   der  wu  Ende  einei  Jeden' Jähret  lablbw  iU.     V»- 

nAntt  nach  dem  ZiaifuH«: 

'  ZU  41  Procent. 


•^ 

-t 

-.1 

■ 

1 

2 
3 

0.9Ja2J2«l4 
1.879  359  821 
2.7«!  975  848 

BS 

36 
37 

18.047  287  019 
18.270  779  779 
18.485  160  459 

69 

70 
71 

22.  197  845  823  1 
22. -252  130  286 
22.304  201  713 

4 

5 
6 

3.  HOS  ÜOU  926 

4.  420  728  946 
i.  199  739  996 

38 
J9 
»0 

18.690  8111  400 
18.  888  058  897 
19.077  274  721 

72 
73 

74 

22.354  150  324 
22.  402  062  661 
22.  448  021  737 

7 
8 
9 

5.  946  902  802 

6.  663  782  064 
7.351  349  702 

11 
12 
13 

19.258  776  711 
19.432  870  339 
19.599  884  258 

75 
76 
77 

22.492  107  182 
22.  534  395  379 
22.  574  959  596 

10 
11 
12 

8.010  887  004 
8.  643  536  695 
9.250  394911 

14 

15 
16 

19.  760  OSO  823 
19.913  746  593 
20.081   147  811 

SO 

22.613  870  116 
22.651  194  356 
22.  686  996  984 

13 
14 

IS 

9.832  513  104 
10.  390  899  860 
10.926  522  648 

17 
18 
19 

20.  202  539  867 
20.338  167  738 
20.  468  266  415 

81 
82 
83 

22.  721  340  0:i2 
22.  734  283  OOÖ 
22.  785  882  978 

16 
17 

18 

11.440  309  494 
11.933  150  594 

12.405  899  850 

50 
51 

52 

20.  693  061  309 

20.712  768  642 
20.  827  695  820 

84 
85 
86 

22.  816  194  703 
22.  845  270  699 
22.  873  161  ai2 

IB 
20 
21 

12.  859  376  355 
13.204  365  8ü8 
13.711  621  878 

53 
H 

:,5 

20.  037  741  794 
21.043  397  404 

21.  144  745  711 

87 
88 
89 

22.  890  914  966  1 
22.  925  S77  895 
22.  050  194  624 

24 

14.111  867  509 
14.495  796  172 
14.  864  073  067 

J6 
57 
58 

21.241962  313 
21.336  215  648 
21.424  667  288 

90 
91 
02 

22.  973  807  793  i 
22.996  458  314  ' 
23.018  185  433  ' 

25 
26 
27 

15.217  336  275 
15.556  197  866 
15.881  244  955 

59 
iiO 
Sl 

21.510  472  219 
21.592  779  107 
21.  671  730  558 

93 
94 
95 

23.  039  036  795 
23.060  018  50^ 

23.078  195  212  l 

28 
29 
30 

)6.  193  040  724 
16.492  125  395 
I6.779'0J7  16Ä 

S2 
B3 

64 

21.747  463  365 
21.  820  108  743 
21.  889  792  560 

96 
97 
98 

23.096  590  131 
23.114  235  138 
23.  131  tio  804 

31 
32 
33 

34 

17.054  213  108 
17.318  190  032 
17.Ö7I405  3Ö6 
17.814  297  656 

115 
S6 
87 

B8 

21.956  635  549 
22.  020  753  524 
22.  082  257  577 
22.141  9"  "" 

99 
100 
101 

23.  147  396  454 
23. 162  97«  22ff 

-  ■ 

IV.  Haupt -TafeL 


100 

Jetiiger  bnru  Werth   von  einem  Ca^tal«,  's.  B.  Ein  Tbüer, 
Gulden  u.  •.  w.,  dec  «an  Ende  einet  je^n  Jahr«  MÜiIW  üt 
reebnet  nAch  dem  ZinaCoue: 

SU  -ti  Procent 


TSSpa 
760     i9\  1 


1.990  937 

I.  872  667 

l.  748  964 

t.  587  Ö35  6 

1.  38»  976  7 

■■  167  872  4 

i.  8m  700  9 

(.  SOS  886  0 

r.  268  790  4 

77912  718  177 
8.028  916  S16 
9.  IIB  580  781 

9.  682  8Ö2  422 
il  lU.  222  82Ö  261 
')  10.  730  Ö45  726 
i  11.234  015  049 
'  11.707  191  435 
I  12.  159  091  803 
j  13.  603  293  592 
I  13.007  936  461 
(  723  877 
il  13.  784  424  763 
)  14. 147  774  603 
I  14. 405  478  366  |58 


5  14.828 
B  IS.  146 
7  16.461 
i  16.  742 
a  16.021 
9  16.388 
i  16.644 
i  IS.  788 
)  17.  022 


208  963 
611  448 
302  821 
873  513 
888  S29 
8SS644 
390  961 
890  863 
862  070 


F.  600  040  577 

r.  862  239  787 

).  049  990  227 

).  22»  666  719 

1.  401  A64  420 

).  566  109  403 

I.  723  540  754 

>.  874  210  29) 

l  19.  016  383  054 

i  19.  156  347  420 

i  [9.  288  370  737 

I.  414  7U8  83» 

I.  535  606  544 

».  651  208  12» 

».  7ö2  007  77» 

I.  667  950  027 

I.  069  330  170 

I.  Ob«  344  «itiO 

I.  150  )S1  493 

t.  248  020  567 

20.  333  0J4  036 

20.414  386  637 

20.  492  236  016 

l{  20.  566  733  030 

I  20.  038  022  038 

I  20.706  241  185 

Z  [20.  771  522  665 

.  833  992  981 

IJJ20.893  773  187 

20. 960  »79  127 

.  005  721  652 

1 121.  068  10«  844 


21.  160  206  004 
21.  202  111  670 
21. 246  040  OQT 
1.288  076  619 
1.328  302  985 
1.366  707  116 
1. 403  633  6 
1.438  883  830 
I.472  61B106 
I.  SM  896  79S 
I.  S36  786  449 

I.  sessusss 

21. 693  «31  610 
31.620  700  O 
31.646  602  886 
21.  071  390  3! 
21.  695  110  3( 
21.  717  808  »< 
21.739530  m 
21.  760  316  g: 
31.  780  306  61 
21.  7»»  340  14 
21.  817  456  » 
21.  834  685  4 
21.  851  664  Bl 
ai.  867  626  3i 
21.  863  80«  2! 
31.  607  416  S. 
31.911  403  3; 
21. 924  787  n 
21.  037  690  1 
21.  »4»  863  7i 


IV.  Haupt -Tafel. 


101 

Jetsigcr  kaanr  Wcrtk'von  ^oem  Capitale,  >.  B.  Ein  Thaler,  Ein 

GiUdcn.u.  1.  w.,   dtr  am  Ende  «Ium  Jadea  Jiitrta  salilbftr  iit.     Be- 

rMhmt  null  dem  ZintfuiM: 

flu  4)  Proeelit. 


0.  Sfi4  M3  038 
1^866  018  079 
a.  736  Ofi5  446 
3.  A06  «40  043 
4.3fi9  A60S01 
1.118  826  820 
i.  839  166  SSti 
i.  539  036  339 
r.  >i7  VU  181 
r.  816  347  667 
).  416  561  019 
).  999  557  058 
).  536  569  984 
).  058  778  028 
).  557  305  903 
i  11.033  227  678. 
t  11.487  668  189 
I.  931  306  147 

>  13!~335  375  707 
I  13.730  660  019 
1  13. 108  037  249 

i  13.468  203  317 
I  13.  812  213  100 
L  14.  140  537  052 
1  14.  453  973  8B2 
I  14.753  197  033 
r  15.038  851  583 
i  15.311  052  824 

>  15.571  888  137 
»  15.820  418  269 
i  16.  057  678-539 
t  16.384  179  989 
t  16.  S00  4I0  491 
1  16.  706  835  701 


>  16.  903  900  516 

i  17.  092  029  133 

I  17.271  620  857 

i  17.  443  080  632 

I  17.008  750  457 

I  17.  763  016  188 

r9i2"l87  3fl2" 

(.054  594  074 

).  190  643  268 

).  320  327  702 

).  444  22«  924 

i.  592  fi07  803 

).676  425  110 

i.  783  222  062 

).  686  130  847 

18  084  373  124 

I  10.078  160  500 

l   19.  167  604  988 

i  19.263  169  440 

L  19.334  767  061 

t|  19.  413  606  312 

19.487  032478 

19.  558  026  041 

19.625  800  617 

19.  090  501  687 

19.  752  268  013 

19.611  235  239 

i   19.867  627  675 

I  19.921  267  470 

1  19.  972  670  377 

;  20.  021  A4«  809 

}  20.  008  302  529 

112  937  0"" 

i  20.  165  549  31 


20. 106  22S  5-2-i 
20.  336  003  031 
20.272  13«  545 
20.  307  528  921 
20.341  316  393 
20.  373  571  733 
20.  404  364  426 
20.  433  TSO  788 
30.  461  824  141 
20.  488  614  932 
20.  514  190  866 
20.  538  607  032 
20.  661  016  021' 
20,  584  108  039 
20.605  411  010 
20.  625  690  707 


20.681  177  067 
20.  «08  021  066 
20.714  101  257 


20.  720 
20.744 
20.  768 
20'  771 
10.784 
20.79« 

20.  807 

20.  819 

20.829 

99{  20.839 

100  20.849 


452  274 
107  183 
097  649 
463  507 
826 
375  987 

996  ISO  j 
080  403 
679  621 
789  615"' 
441  160 


IV.  Haupt- Tafel. 


102  _  .      _ 

J»t*iger  bwufer  Werth  tot  einem  C«pit«Ie,  i.  B.  Ein  Th«l'r,  Ein 
GulUen  n.  ».  w.,  dei  >m  Ende  eines  jeden  Jahre*  «üilbar  ist.  B«- 
ueknet  naclt  dem  ZiosfiUM: 


ZU  5  Frocent. 


0.  »52  380  052 
I.SS9  4I6  431 

2.  723  248  029 

3.  545  930  504 

4.  329  470  671 
5.075  692  067 

5.  786  373  397 

6.  463  212  759 

7.  li)7  821  »76 
7.  ^21  734  929 
8.306  414  218 
8.863  261  636 
9.  393  572  987 

IflS  610  940  |48 
>  10.379  658  038 
i  10.  837  769  560 
11.274  066  248 
I  11.680  586  003 
i  12.  085  320  8G0 
)  12.462  210  343 
I  L2.  821  152  707 
i  13. 163  002  578 
t  13.488  573  884 
l  13.  798  641  704 


)  14.  003 
i  14.37^ 
'  14.643 
i  14.808 
i  15.  141 
)  15.372 
1  15.  592 
t  15.802 
t  Iß  nni 


944  5Ü6 
185  301 
033  620 
127  257 
073  578 
451  027 
810  502 
676  ä68 
Ji.tQ  inft 


>  16.374  194  293 
i  16.546  851  708 
r  16,711  287  341 
i  16.  867  892  705 
I  17.017  040  672 
)  17. 159  086  354 
I  17.  294  367  956 
t  17.  423  207  577 
)  17.545  911  978 
i  17.662  773  313 
i  17.  774  069  822 
i  17.880  066  497 
r|l7.  981  015  711 
1^.077  157  820 
)|  18.  168  721  734 
)  18.  255  925  461 

1  18.  338  976.629 

2  18.418  072  080 
jl  18.493  402  838 
l  18.565  145  560 
5  18.  633  471  962 
i  18.  698  544  726 
I  18.760  518  786 
i  18.819  541  7QI 
)  18.  875  754  001 
}  18.  929  289  625 
l  18.  980  275  738 
l  19.  028  634  036 
)  19.  075  080  035 
I  19.  119  123  842 

liö  19.  161  070  326 
m  19.201  019  358 
R7  IQ  tiQ  nn«  nSR 


19.309  810  481 
10.  342  676  649 
19.  373  977  761 

19.  403  788  344 
19.432  179  375 
10.459  218  452 
l9.4S4B(tO  9Ö4 
19.509  495  105 
10.  532  «2  560 
19.535  097  682 
19.  576  283  507 
10.696:^0  483 
19.615  676  650 
19.  633  977  762 
19.651  407  393 
19.  668  007  041 
19.683  816  229 
19.  698  872  590 
19.713  211  999 
19.726  868  571 
19.  739  874  820 
19.752  261  742 
19.764  058  803 
19.775  294  007 
19.785  004  378 
19.796  185  123 
19.  803  890  503 
19.81^133  898 
19.823  937  045 
19.832  320  09S 
19.840  305  710 
100     19.847  910  2O0 


IV.  Haupt -Tsfet 


103 


J«iziger  buTO.WBrth  von  eiaem  Capitale,  >.  ß.  Ein  Thaler, 
(luldea  u.  1,  «.,   der  am  Endi  tlatm  Jetten  Jahtea  fahlbtr  ilL 
rechoef  nach  dem  ZinsfuiM: 

lU  5«  Prqceut. 


IS:  489  771  i65 
18.517  597  677 
18.544  035.797 


0:9Seil8'7tF& 
I.  852  844  432 

2.710  541  028 


>.  870  264  549 
i.  028  745  414 
l.  179  330  560 


3.  525  454  659 
4.299  719  391 
5.  035  362  841 


l.  322  404  332 
i.  458  341  409 

1,  687  *"  775 


18.  S69  155  152 
18.  593  021  522 
18.615  697  408 


i.  734  311  488 
1.398  395  713 
r.  029  354  S97 


».710211063 
I.  826  804  430 
I.  937  581  407 


18.637  242  193 
18.657  712  297 
J8.  67}  161  328 


r.  «38  840  472 
t.  198  423  251 
t.  739  594  538 


r.  042  832  690 
r.  142  833  910 
''.  237  846  945 


18.695  640  216 
J8.713  197  3J5 

i8.  729  878  722 


i.  253  771  533 
).  742  300  741 
).  206  461  514 


'.328  120  613 
'.413  891  319 
'.  495  383  6^6 


18.745  728  002 
18.  760  786  70O 
18.775  094^52 


S  10.647  469  372 
7  11.066  479  313 
i   11.464  688  326 


17.672  811  094 
17.046  376  330 
17.716  272  053 


18.7^8  688  120 
18.801  603  920 
1^.813  875  458 


)  11.842  830  265 
)|  12. 202  222  680 
I  12.  543  679  410 


17:782  681  286 
17. 846  777  944 
17.  Qh6  727  262 


18.  825  534  877 
18.836  012  710 
18.847  137  967 


t  12.808  103  953 
I  13.176  346  799 
I  13.  469  212  lÜO 


17.962  686  235 
18.016  804  024 
IB.  p68  222  360 


18.  857  138  211 
IS.  866  6S9  «30 
18.871(667  107' 


i  13.  747  469  980 
i  14.011  847  968 
fjl4.263  038  449 
!  14.501099  239 
)  14.  728  455  334 

'  ilLSll*""  ^^^ 
I  15.  148  j99  102 
t  15.343  08?  033 
;  15.  627  873  605 
1  15.703  442  913 


18.117  075  867 
18.  1B3  492  5U 
}S.  207  593  834 
18.  249  495  329 
18.289  306  726 
18:327  132  282 
18.363  071  051 
18.397  217  15I 
I.  429  660  001 
18,  460  484  661 


18.  88'4  244  282 
18.892  3S3  0I7 
18.  90fl  136  453 
IB.  907  493  007 
18.914  483  724 
18.  921  123  V20 
18.927  433  471 
IS.  933  428  476 


104 


IV.  Halapt-Tafel. 


JtH'iger    burcr  Wertk   mn  riacm  Capltile,   s    B.  Ein  Thtler,   Ein 
Auldeii  o.  ■.  w. ,   der  an  Ende  «inei  Jeden  Jähret  'sahlbu  Ut,     Be- 


%n  51  Procent 


Die  tämmtlieien  Term 

1 
2 
3 

0.fti7  bli7  2B9 
I.  840  31S714 
3.  697  933  378 

15 
36 
J7 

15.390  5^2  196 
15.  636  06S  432 
15.  673  908  514 

60 
70 
71 

17.  729  735  786 
17.763  304  063 
17.  775  643  661 

4 

5 
« 

3.fi05  190  122 
4.270  284  478 
4.  995  530  309 

18 
19 
10 

15.804  737  928 
15.928  661543 
10.046  124  685 

72 
73 
74 

17.  796  818  «36 
17.  816  889  703 
17.  835  914  410 

7 
8 
S 

5.  68i9ti7  117 

6.  334  565  »S8 
6.  952  195  249 

11 
12 

13 

16.157  464  157 
18.262  999  201 

16.363  032  4IS 

76 
76 
77 

17.  853  947  308 
17.  871  040  102 
17.887  241  803 

10 
12 

7.  537  625  8-i9 

8.  092  536  330 
8.818  517  849 

14 
(5 
16 

16.467  850  633 
16.647  725  718 
16.  632  915  373 

78 
79 
8ü 

17.902  598  866 
17.917  155  323 
17.930  952  913 

13 
U 
15 

9.117  078  530 
9.  589  647  695 
10.037  580  943 

17 
18 
19 

16.713  663  801 
16.790  202  711 
16.  862  701  386 

81 
82 
S3 

17.944  031  197 
17.  956  427  675 
17.968  177  801 

Itt 
17 

18 

10.462  162  032 

10.  864  008  561 

11.  246  074  465 

SO 
31 
S2 

16.931617  901 
16.906  090  432 
17.  058  482  674 

84 
85 
SO 

17.979  315  536 
17.989  872  546 

17.  990  879  101 

19 
30 
21 

11.  «07  653  522 
11.050  382  485 

12.  275  2U  062 

53 
54 

55 

17.117  045  378 
17.172554  861 
17.  225  170  484 

87 
88 
80 

18.  009  304  162 
18.018  354  650 
18.026  876  451 

22 
23 
24 

12.  583  169  727 
12.875  042  395 

13.  151  608  952 

SS 
57 
58 

17.275  013  113 
17.322  315  747 
17.367  123  931 

90 
91 
92 

18.034  953  982 
18.042  610  409 
18.  049  667  687 

25 
20 
27 

IJ.  413  932  656 
13.662  495  409 

13.  80»  099  914 

59 
DO 
dl 

17.  400  596  143 
17.  449  854  164 
17.488  013  425 

93 
94 
»5 

18.056  746  622 
18.063  266  941 
18.  069  447  337 

28 
20 
30 

14.121  421  719 
14.333  101  156 
14.533  715  171 

IJ2 
B3 
B4 

17.  524  183  342 
17.  658  467  622 
17.590  964  571 

31 
32 
33 
34 

14.  723  929  072 
14.804  198  173 

I5.075  069  35S 
15.237  032  507 

B5 
B6 
B7 
18 

17.  621  767  366 
17.650  964  328 
17.678  639  173 
17.704  871  254 
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itttiga  kMrcr  W«Kh  Tim  tSaem  CaritaUt  ■•  B-  Ein  TUsr,  EIb 

Gald«o  n.  1.  w.,   da  ■ni  Ende  einet  Jeden  Jahiu  laUbM-  lit.      9m» 

neonat  nadi  dem  ZimfuM«; 

SU  5i  Prooent. 


^ 

|-i 

I 

3 

0.  »49  est  478 
1.839  835  013 
3.  685  424  031 

35 

16 
t7 

14.  933  660  235 

15.  007  391  002 
15.  193  055  704 

09 
70 
71 

17.024  033  711 

17.014  003  509 
17.002  887  479 

4 
5 
6 

3.  485  034  544 

4.  241  107  418 

4.  950  186  684 

}8 
19 

10 

15.  313  149  087 
15.420  140  376 

15.532  998  843 

73 
73 

74 

17.  080  741  061 
17.  097  630  885 
17.113  598  946 

7 

8 
8 

5.  632  327  833 

6.  271  704  807 
6.  876  316  602 

n 

12 
13 

15.  634  041  459 
15.  729  590  032 
15..8I0  943  293 

75 
76 
77 

17. 128  098  707 
17. 112  977  567 
17. 156  479  960 

10 

11 
12 

7.  448  053  525 

7.  flS8  703  097 

8.  409  955  647 

14 
15 

10 

15.905  383  728 
15.  080  178  467 
16.063  580  110 

78 
79 
80 

17.109  248  189 
17.181  322  104 
17.  192  730  035 

13 
14 

15 

8.  983  409  505 

9.  440  576  449 
9.872  885  531 

17 
18 
19 

16. 134  827  527 
10.203  I4«50S 
16.207  750  920 

81 
82 
83 

17.203  530  208 
17.313  745  908 
17.233  400  380 

10 
17 
18 

10.  281  688  440 
10.  068  263  306 
11.033  818  729 

30 
51 
52 

16.328  843  478 
16.380  613  272 
16.  441  240  919 

84 
85 
80 

17.332  529  910 
17.341  103  041 
17.349  320  753 

19 
20 
21 

11.370  497  610 
11.700  380  724 
12.015  490  040 

53 

54 
55 

16.^493  899  214 
16.  541  746  »66 
16.  687  943  001 

80 

17.257  040  575 
17.364  346  043 
17.371  249  780 

22 
23 
24 

12.  307  792  006 
12.  584  300  479 
12.  845  579  649 

50 
57 

58 

16.  631  023  013 
16.  672  930  158 
16.711990  693 

H 

17.277  777  570 
17.  383  950  421 

17.389  787  632 

25 
26 
27 

13.092  740  713 
13.320  471433 
13.517  493  554 

59 
50 

51 

16.  718  927  309 
10.783  855  668 
10.  810  884  793 

93 
94 
95 

17.295  307  454 
17.300  537  143 
17.305  403  019 

28 
2» 
30 

13.756  4B5OB0 
13.9S4  132  469 
14.141  023  011 

i2 
S3 

M 

10.848  118  007 
10.  877  052  9<i2 
16.905  581  997 

98 

17.310  130  515 
17.314  541223 
17.318  717  910 

31 

11 

34 

14.317  752  824 
14.481672  047 
14.  012  905  57S 
14.  792  345  6!)9 

»5 

56 
87 

V8 

16.  9ai  992  432 
10.  950  900  839 
16. 
17. 

99 
100 

17.322  004  719 
17.326  390  807 
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Jetxiger   burer  Wcrtli   Ton  einem  Capitmb,   ■    B.  Ein  Tbaler,  Eis 

Gulden  n.  ■.  w. ,   der  am  Ende  einet  jeden  Jahna  uhUiur  int.    Bo- 

rechnet  nich  dem  Zint&uw: 

ZU  6  Procent 


[ 

W.rth.    ' 

1 

Werti^ 

•? 

1 

2 

3 

0.  943  396  220 
1.833  392  006 
2.  673  Ol  1  949 

)6 

30 

14.498  340  302 
14.  620  98T  134 
14.  736  760  315 

09 
70 
71 

15.  384  543  879 

16.  400  513  084 

4 

5 
6 

3.466  10&(il3 
4.  212  303  786 
4.  917  324  320 

iS 
19 
10 

14.840  019  105 
14.949  074  684 
15.  040  296  872 

72 
73 

74 

1«.  416  578  382 
16.429  790  926 

10.443  198  987 

7 
8 
9 

9.682  381440 
6.  a«g  703  811 
0.  801  692  274 

»1 

12 
13 

15.138  015  017 
15.  324  543  3 IT 
15.  306  172  941 

75 
76 
77 

10.455  848  101' 
16.  467  781  227 
I6.479  036S94 

10 
11 
12 

7.  3«0  087  051 

7.  886  S74  S77 

8.  383  843  940 

14 
15 

16 

IS.  383  182  OU 

15.455  632  094 
15.  524  369  900 

78 
79 
80 

16.  489  «69  333 
10.499  678  617 

16.509  130  770 

13 
14 

15 

S.  852  682  0(>3 
9.  294  983  927 
9.  712  21S  988 

17 

18 
19 

15.  589  028  208 
15.650  036  011 
15.707  572  275 

81 
82 
83 

16.  318  047  896 
16.  626  460  280 
16.  634  396  490 

10 
17 
18 

10.105  895  271 
10.  477  259  690 
10.827  603  481 

30 
51 
52 

15.  761  860  636 
15.  813  076  072 
15.  861  392  521 

84 
85 
86 

10.541883  481 
16.  548  946  681 
1«.  556  610  076 

ig 

20 
21 

11.  1S8  116  492 
11.469  921319 
11.764  076  621 

S3 
54 

55 

15.  906  974  076 
15.949  975  Ö44 
15.  990  542  966 

87 
88 
89 

16.  561  800  298 
16.  667  826  696 
16.  573  421  412 

22 
23 
24 

12.041  581  7J8 
12.  303  378  979 
12.  550  357  528 

50 
57 

58 

16.028  814  119 
16.  064  918  980 
10.098  080  170 

90 
91 
92 

1«.  678  90»  445 
16.  683  678  723 
10.588  376  153 

26 
27 

ia.783  3S6  I5S 
13.003  IfiO  187 
13.210  534  139 

59 
Sl 

16.131  113  368 

16.161427  705 
16.  190  036  137 

93 
94 
05 

16.693  807  001 
16.506  988  388 
16.000  932  441 

28 
2U 
30 

13.406  164  282 
13.590  721  021 
13.764  831  151 

Ii2 
S3 
B4 

16.217  005  790 
10.242  458  292 
16.266  470  097 

00 
97 
98 

16.604  653  347 
16.608  163  440 
16.611  474  943 

31 
32 
33 
34 

13.  929  085  992 

14.  084  0i3  389 
14.  230  229  612 
14.  368  I: 

SO 
B7 

10.288  122  723 
16.310  493  I3Ö 
16.  330  653  901 

09 
100 
101 

16.614  699  003 
16.  617  540  230 
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IV.  HaaptabtheilungeiL 


liteAbtheilnngy  enthaltend:  den  wahren  Betrag 
der  Zinsen  für  daa  Capital  Eint  auf  jeden 
Zeft-Theil  des  Jahres,  Nach  einfachen-  eu- 
sanunengesetzten*  und  mittlen  Zinsen  l»ereeh- 
net;  nnd  swat : 
Iste  Tafel  y    bu  5  Procent  und  jihrllch  hedvngenen 

Zinssahlnngs- Terminen  8.  IMbislSü 

2te  Tafel y  sa  2^  Procent  ond  halbj&hrUck  bedunge- 

nen  Zinszahlungs- Terminen  8«  Ul  — >  13tt 

3te  Tafel,  lu  1^  Procent  und  TiertelJSl^lich  bedunge- 
nen Zinssahlungs- Terminen  '     ^  8,  DT  -«  Uft 

Ute  Abtheilang,'eethaltend:  das  wahre  Intern- 
en r  i  n  m  oder  den  Rabatt  für  das  Capital  Eins 
auf  jeden  Zeit-Theil  des  Jahres.  Nach  einfa- 
chen- zusammengesetzten-  und  mittlen  Zinsen 
berechnet ;  und  zwar : 
Iste  Tafel y    zu  5  Procent  und  Jährlich  bedungenen 

Zinszahlungs -Terminen  8.  ISO  bis  141 

Ite  Tafel,  zu  2^  Procent  und  halbjährlich  bedunge* 

nen  Zinszahlungs  -  Terminen  8.  l43  —  Ht 

Ste  Tafel,  zu  Ij-  Procent  und  yierte^fthrlieh  bedunge- 
nen Zinszishlungs- Terminen  8.  148  —  ISO 
.4(e  Tafely  zu  5  Precent  |fthrlidiy  und  mehijähriger 

Torausbezahlung.  '  8.  151  —  ISS 

Ste  Tafely  zu  5  Proeent  jährlich»  bei  jährlichen  Ver- 
bindlichkeiten 8.  IM  -**  15€ 

inte  Abtheilang,  endialtend:  den  Jetzigen  baa- 
ren  Werth  eines  ^ auf  gewisse  Zeit  roraus 
entnommenen  oder  antidpirten  Capltals  Eins» 
auf  jeden  Zeit-Theil  des  Jahres.  Nach  ein-  ' 
fachen-  zusammengesetzten-  und  mittlen  Zin- 
sen berechnet;  und  zwar:k 
Iste  Tafel,    zu  5  Procfnt  und  Jährlich  bedungenen 

Zinszahlungs  -  Terminen.  8.  157  bis  168 

2te  Tafel,    zu  3|  Proeent  und  halbjährlich  bedange- 
«     nen  Zinszahlungs -Terminen.  8.  169  —  IT4 


3te  Tafel,  zu  I^  Procent  und  vierteljfibrllch  beduor 

gcnen  Zinszahlungs- Terminen  S.  175  ^  ITT 

4te  'IJafel,  zu  5  Procent,  und  einer  VorausbeiiAlan^ 

von  1  bis  mit  100  Jabren.  8.  178  •»  1811 

Ste  Tafel,  zu  5  Procent,  und  jäbrUchen  Yerbindlidi- 

keiten  ron  1  hiM  mit  100  Jabren.  8.  181  — .  18S 

rVte  Abtheilnng,  entbaltend:  den  Anwacbi  ei- 
nei  Capitals  Eins  mit  seinen  ivabren  Zia-» 
scn  auf  jeden  Zeit-Tbeil  des  Jabree.  Nacb  ein- 
facben-  znaammen^ietztea-  und  mittlen  Zinien 
berecbnet;  und  zwar: 
Iflte  Tafel,    zu   5   Procent  und  J&hrlicb  bedun^nen     . 

Zinazablunga- Terminen.  8.  184  —  195 

Ite  Tafel,  zu  2^  Procent  und  balbjäbrlich  bedungenen 

Zinszablungs- Terminen.  8.  196  —  201 

Ste  Tafel,  zu  H  Procent  und  Tierteljfthrlieb  bedun- 
genen Zinezablnngf  .Termine«,  8^  SM  —  99f 

A^'n  h  a  n  g.' 

E.rgaasnngs  -Tafeln.         ^ 

1  Tafel,  Angabe  der  Zabl  ron  Tagen,   welche  ron  ei- 
nem gewissen  Tage  des  einen  Monats  bis  zu 
denselben  Tage  eines  andern  M onats,  verlaufen 
sind.  8.  205 

tte  Tafel  entbaltend:  die  Verwandlung  der  l^ige  und 
Monate  in  DedmaltheUe  des  Jabres,  und  um- 
gekehrt, 8.  200bU20a 

Reaolrirangg  -Tafeln. 

Iflte  Tafel,  ResoMrung  der  Decimaltbeile ;  a) einer  Hamburger  oder 
Lübecker  Mark  in  Scbiüinge  und  Pfennige ;  b)  eines  Dftnt- 
•eben  Reicbsbankthalers  in  Mark  und  Schillinge,  und  .um- 
gekehrt. 

tu  Tafel,  Resolrirang  der  Dedmaltheile ;  a)  eines  Gulden  in  Kreu- 
zer und  Pfennige ;  b)  eines  Englischen  Lirre  oder  Pfunden 
in  8billinge  und  Pence»  so  wie  einer  Italienischen  Lira  iu 
Soldi  und  Denari. 

St»  Tafel,  Resolvirung  der  Dedmaltheile;  a)  eines  Thalers  in  ggr. 
und  Pfennige ;  b)  eines  Mecklenburgischen  oder  SchwedisdieB 
Thalers  in  Schillinge  und  Pfennige  —  oder  Rundstücke. 

4te  Tafel,  Resolvirung. der  Dedmaltheile;  a)  eines  Preusischen Tba- 
lers  in  Silbergroschen  und  Pfennige;  b)  eines  Oldeabuiger 
oder  Bremer  Tkalers  in  Grooten  und  Schwaaren. 


»« *  ■ 


Der  Vwi  Haapt-Tafel  !«*•  Abtheilung. 

litt  Tafel. 

Der  wahre  Betrag  der  Zimen  ß^r  eih  CapÜal 
A)  bei  Jfthrlicii  bedangenen  Zinsxahlangi*  Terminen  und 

5  Procent 

101 


Zeit 

der  Zintbereeh* 

nnng. 


Betrag  der  Zimen  ßir  da»  Capital 
Ein$y  bei: 


Einfadien  Zinteiu 


IZinsen  toi 
I    Zinsen. 


Mittlen 
innen. 


0.  000  130 
0.  000  261 
0.  000  392 


000  13' 
000  26' 
000  4011 


000  132 

000  264 
\.  000  396 


0.  000  622 
0.  000  653 
0.  000  783 


000  531 
).  000  661 
).  000  80! 


L  000  5281 
L  000  6611 
).  000  703 


0.  000  914 
0.  001  045 
0.  001  176 


0.  001  306 
0  001  437 
0.  001  568 
0. 001  699 


000  93( 
).  001  07< 

001  20^ 

\.  001  331 
).  001  4711 
001  60i 
001  731 


\.  000  925 
001  057 
001  190 

001  322 

K  001  454 

001  587 

001  710 


lor 


110  Der  Y^^  Haupt -Tafel  I«^»  Abtheilung. 

litc  Tafel. 

Der  wahre  Beirag  der  Zinten  ßtr  tin  Capital  Ein$. 

A)  bei  jährlich  bedungenen  Zinszahlung«  «-Teminen  und 

5  Procent 


Zeit 

der  Zinsbereeh« 

nuDg. 


14  Tag0od.2WoGfa 

15  T 

16.     - 


20  - 

21  -  od.  3  WoehcD 

22  .         •     ^ 


•»•— 


Betrag  der  Zinsen /Ur  das  Capital 
Einij  bei: 


Einfachen  Zinsen. 


I Zinsen  Tonl 
Zinsen.   | 


Mittlen 
Zinsen« 


0.  001  830 
0.  001  961 
0.  002  0i92 


rrinr 


0.  002  223 
0.  002  354 
0.  002  485 


001  873 

002  007 
002141] 

0022751 
K  002  4( 
002  54: 


001  85! 

001  084| 
L  002  116 

002  249 
002  381 
002  514 


20 


[Fi: 


0.  002  616 
0.  002  747 
0.  002  878 


002  6771 
1.002  81l[ 
L  002  945 


002  647 
002  779 
002  912 


23  ^ 


rxff  — 


p.  003  010 
0.  003  141 
0. 003  272 


003  0791 

003  2i: 

003  3471 


K  003  044 

L  003  177 
003  310 


=  0.  003  404 
=:  0.  003. 535 
-  od.  4  Wochenlyf  1^  =  0.  003  666 


003  48t 
003  611 

003  75( 


003  443 
003  575 
003  708 


29 
TT3T 


0.  003  798 
0.  003  929 


003  884 
L  004  018 


L003  841 
003  974 


1  Mouat. 


^^  =  0.  003  984  Do,  004  074|>.  004  029| 


^U  =  0.  004  061 
Jfj  =  0.  004  192 
41^  =  O;  004  324 


34  . 

35  ^  od.  5  Wochen 

36  - 


=:  0.  004  456 
=  0.  004  587 
=  0.  004  719 


=::  0.004  851 

r=:  0.  Q04  982 

,^  =  0.005  114 


K004  152|0.004  106 
K  004  287lo.  004  239 
l  004  42110.  004  372 

.  004  555|0.  004  505 
0.  004  OSolo.  004  638 
0.«004  82410.  004  771 


0.  004  958|0.  004  904| 
0.  005  092I).  005  03' 
0.  005  22710.  005  17< 


40  * 

41  « 

42  -  od.  G  Woehen 


^f  ^  =  0.  005  246  h).  005  361|0.  005 

♦  U  =  0.  005  378  b.  005  49610.  005  4S 
rii^  =  0.  005  510  lo.  005  63010.  005  57 


mx 


570 


*j4I*  =:  0.  005  642  fc.  005  76410.  005  703 
'I    =  0.  005  774  |0.  005  89910.  005  836 
yjtjhy  =  0.  005  906  flo.  000  033!o.  005  969J 
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Itte  TafcL 

Der  woMre  Beirag  der  Zinten  för  tih  CafUal  Ein$. 
A)  bei  jShrlidi  bcdoiigeiien  Zinisahlangt^Temliiea  und 

5  Procent 


Zeit 

dt^  Ziniberedi- 

Bttng. 


Beirag  der  Zimem  ßlr  dae  Cajnial 


„,  -    .       ^'    ^      iZinsen  Tonl   Mittlen    | 
Einfachen  Zinsen.    |    ^iwen.    |   Zinsen^ 


0.  0U<»  Oj8 
0.006  170 
0.  006  302 


U.OOt»  16 
%  006  3 
006 


437 


►.000  h 
).  006  2301 
L  006  361 


-  od.  7  Wochen 


0.006  434 
0.  006  566 
0.  006  608 


I.  006  67  ll 
K  006  704 
I.  006  84( 


\.  006  601 
).  006  6: 
).  006  761 


0.  006  830 
0.  006  963 
0.  007  095 


0.  006  97^ 
0.007  11( 
0.  007  2441 


\.  006  9031 
L  007  03( 
L  007  17( 


55 


-  Qdt  8  Wochen 


Tvyff 


0.  007  227 
0.  007  360 
0.  007  492 


0.  007  37i 
(I.  007  5L 
007  641 


L  007  303 
).  007  437| 
).  007  57( 


0.  007  625 
0.  007  757 
0.  007  890 


0.  007  78: 
0.  007  9|l 
0.  008  05! 


I.  007  70^ 
).  007  8371 
1.007  971 


2  Monat» 


0.  008  000     1.  008  16510.  008  08! 


63  *o4.9Wochei 

64  ^ 

65  - 


0. 008  022 
0.  008  155 


0.OO8  18: 
0.  008  Z\ 


mnnr 


0.  908  287 
0.  008  420 
0.  008  553 


0.  008  685 
0.  008  818 
0.  008  951 


10. 008  467 

.  008  591 
0.  008  727| 

0.  008  86l| 
.  008  99( 
.  009  1311 


\.  008  105 
\.  008  2381 

\,  008  37! 
L  008  505| 
L  008  64< 

).  008  7731 
).  008  907 
L  009  041 


-od.lOWoeh. 


■nnnr 


0.  009  084 
0.  009  217 
0.  009  349 


10.009 

.  009  4011 
10.  009  53< 


009  1751 
K  009  301 
\.  009  4431 


0.  009  482 
0.009  615 
0.  009  748 


0.  009  6711 
P.  009  80 
.  009  94 


\.  009  577 
L  009  7111 
L  009  84^ 


-od.  llWoch 


0. 009  881 
0.  010  014 
0.010  148 


.  010  07 
.010  21 
K.  010  34 


L  009  971 
llo.OlO  1131 
f.  010  247 
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l«t»  Tafel* 

Der  wahre  Beirag  der  Zimen  f%r  eim  CapUal  Küm. 
A)  bei  jfthrlidi  bedcngeoen  Zintnhlungf-Termineii  iini 

S  Proceiit 


Zeit 
der  Zinsberech- 
nung. 


Betrag  der  Zintenfür  das  Capüal 
Einiy  bei: 


78  Tage. 

79  - 

80  • 


84    -od.l2Wo€h 

86    - 
86    • 


^Y  =  0.011  080 
^1*^  =  0.011214 
^4^  =  0.011347 


00  - 

01  -  od.  13  Woch. 


3  Monat  (|  Jahr) 


92  Tage. 

93  • 

94  - 


98  -  od.  14  Woeh. 

99  - 
100     - 


101  - 

102  * 

103  - 


107  - 

108  - 


^.  ,    .        ».  IZInsen  vonl    Mittlen 

Eipfachen  Zlnaea. .  fTzCnn^n.    |    Zinaen, 

=  0.  010  281  10.  010  48110.  010  SSlI 

=  0. 010  414  lo.  010  eielo.  OlO  515| 

ijl^  =  0,  010  647  [04  010  751|0.  010  041 


.81 


^r  lY  =  0.  010  680 
8|,  =  0.010  814 
11^  =  0.  010  947 


T5 


010  886|0.  010  783 

011  02110.010  917 
011  15610.011  051 


KOll  29210.011  186 
KOll  42710.011  3201 
».011  56210.011  4551 


«4t  =  0.  Oll  481 
!«    =0.011614 
=:  0.011  748 


1.011  69710.011  5891 
LOH  83310. cril  723 
I.OII  967|o.0n  857 


90 


hriTr  =  0.011  881 
34^  =  0,012015 


012  10310.011  99t 
».-012  238  0. 012  126] 


=  0.  012  048  lO.  012  272  0.  012  Iß 


üfc=S: 


012  148 

,-«•  .^  u.  012  282 
^14^  =  0.012  416 


012  373  0.  012  2611 
K  012  509  0.012  30' 
}.  012  644  0.  012  530] 


^\^  =  0. 012  550 
f4|y  =  0  012  683 
41t,  =  0.012  817 


012  780  0.  012  665 
K  012  915  0.012  799 
K  013  051  0.012  9341 


55K  =  0.013  219 


012  951 

013  085 


Jj^J,  =  0.013  353 
i  Vr  =  0.  013  487 
^^  =  0.  013  621  I 


104  -  ^\^^^=z  0.013  155 

105  -  od.  15  Woch,    "ÄW  =  0.  013  889 

106  -  /^^  =  0.  014  023 


iJOy  =  0.  014  157 
»Ja-  =  0.  014  291 
=  0.014  426 


013  186  0.013  661 
013  321  0.  013  20: 
K  013  457  0.  013  331 


Old  592  0.  013  47: 

L  013  728  0. 013  6071 

013  863  0.  013  74t 


0.0^3  999  0.013877] 
0.  014  135  0.  014  Or 
0.  014  270g).  014  14! 

014  28lj 
014  4I< 

014  5511 
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Irt«  TafcL 

Dar  wakrt  Betrug  ier  Zinten  J^r  ei»  CapUat  Bin*, 
j)  M  J&briMt  bvdugamn  Z[niiali]iuigt-Terfiin*n  un<. 

fi  PrOccnt 


-od.I6.Woeh 


Einfachen  ZioMn. 


I.  Ol  4  B21 

I).  014  956 


014  6tt« 
014  6U 
014  BIO 


I).4II4 
0.014 
D.  015  084 


014  «03 
016  007 

015  A33 


9.  Olä  210  9. 
9.  015  355  9. 
).  015  401  D. 


015  001 
015  22G 
015  361 


|TWr  =  0- 
■  ■*-  =  o. 


015  300 
015  501 
015  635 


015  027  D. 
9.  015  763  9. 

015  8B8  9. 


015  497 
015 
015  767 


M' 


*.  015  770 
I.  015  005 
I.  016  039 


016  034 
9.  010  170  9. 

9.  010  SOG  9. 


015  903 

016  037 
016  172 


4  Mon«l.(|Jihr    ^,  =0.016  129 


D.OIU  3g<j  9.010  363 


122  Tage. 


).  016  174 
).  016  309 


0.  010  443  9.  016  30S 
9.016  578  9.016  443 


124  . 

125  ■ 

126  -ad.l8WocIi 


D.016  7 
D.  016  8 
9.  016  9 


.016  Ö7B 
.010  714 
.  016  B49 


JAV  =  0.016  848 
•xC=:  0.016  983 
^5^V  =  0.017  118 


9.017  1 
9.  017  2 
9.  017  3 


.  Ol 6  »85 
,  017  120 
.  017  255 


JJ»j  =  0.017  253 
AC  =10.017  388 
.aX  =  0.  «17  523 


9.  017  520  D. 
9.  017  685  9. 
D.  017  801  D. 


017  391 
017  627 
017 


133     •  od.  19  Wooh   ,!^ 


131     . 
135 


=:  0.017  658 
10>*C  =  0.017  703 
,7^^  =  0.017  928 


9.017  037  9. 
9.  018  073  9- 
9.  018  210  9. 


017  708 

017  933 

018  O60 


,.W~  0.018  063 
•jl^r^  0.018  109 

'".=:  0.018  334 


9.  018  346  9. 
9.  018  483  9. 
9.  016  618  9. 


018  201 
018  34( 
018  471 


39  -  ,1^=0.018469 

40  -od.  20  Wo«h.  f^r  =  0-  018  GOS 


9.018  7S4  D.018  6121 
9.018  891  D.  018  7481 


büä. 
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!•*•  TafeL 

D#r  wahre  Betrag  der  ZiH$em  für  eim  Capital  iZ«M< 

AJ  M  Jihriieh  bedan^aea  Zintsahliuigt-TeriaiAta  <ni4 

5  Procent 


^  Ztit 

dfr  Ziuiber«^- 
'       nuDg. 


142  Ta{$e. 

143  - 


145  • 

146  - 

147  .  .  o4.  21  Woch 


151  - 

152  . 


6  Moaar* 


153  Tage. 

154.  -od.  22  WochJ 

155.  * 


15&  - 
160  • 
161^  .o4  23  Wocli. 


162  - 

163  - 
M64     - 


165'  • 
166.  . 
167     - 


168     .od.24WoehJ 
IG9.    - 
170.    - 


r  —  -  - ^     .  p      ■   ■        ■    ■  ■  ^-^ß^^^mm 

Betrag  der  Zinten  /Br  das  Capital 
Einty  bei: 


Einfachen  Zinsen. 


iinsen  toi 
in  seil. 


Mittlen 
Zinsen, 


^y,  =  0.019  011 

r^^\  =  0.  019  146 


^»5^^  =  0.  019  282 
^»jVf  =  0.019  417 
T?y*|2y  =  0.  019  553 


^^*fij  =  0.  019  089 
/^9^  =  0.  019  824 
^W  =  0.  019  960 


0.  019  981 
D.  020  1 1 7] 
0.  020  25; 


^1,  =:  0.  020  096 
^\\  =:  0.  020  232 


^\\  =  0.  020  367  |0. 


TTiT 
155 


15« 
158 


0.020 
0.020 
0.021 


159 
T5D7 

I  ai 

rsoT 


0.021 
0.021 
0.021 


019  Ol 
0.  019  209lO.  019  1551 
0.019  43510.019  291 


0.  019  57! 
0.  019  7081 
0.019  8' 


).  019  427 

L  019  5631 

019  691 


019  83' 
K019  07( 
L  020  IÖ7l 


0.  020  389».  020  243; 
0. 020  52610.  020a79| 


=  0.  020  243    0.  020  53710.  020  390 


0.  020  367  10.  020  662l0.  020  51 
=  0.020  503    0.020  79910.  020  65 1[ 
=  0.  020  639    0.  020  935|0.  020  7873 


021  07! 
021201 


021  345  0.  021  19( 


16  i 

T5<r2 

1  ßl 


0.  021  591 
0.  021  728 
0.  021  864 


021  481 
021  618 
021  754  0. 


0.  021  891 
0.  022  028 
0.  022  164 


1  6f 

l€7 

TC'.ff 


0.  022  000 
0.  022  136 
0.  022  273 


0.  022  301 
0.  022  438 
0.  022  57 


020  923; 

921  om 


021  3321 
021  461 
021  6051 


0.  021  741! 
0.  021  871 
0.022  01 


0.022  Ibi 
0.  022  28' 
0.  022  4! 


I  69 
TT<JT 

170 
T¥9T 


0.  022  409 
0.  022  545 
0.  022  682 


0.022  7 II |0.  022  56< 
0.  022  848|0.  02a  «9( 
0.  022  98410.  022  8: 


J  7  I 
JJJ 

r4Var 
lijnf 


0.022  818 
0. 022-955 
0.  023  091 


0.  023  12 ILO.  022  971 
0.023  25810. 023  Ji 
0.  023  395[0.  023 
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Utt  TafeL 
Der  teahrt  Betrag  der  Zituen  jfÜf  ein  Capital  Bim. 

A)  bei  Jihrllcli  baduageua  Zinmhtaogi  -  Teminco  und 
5  ProceitL 


der   ZlnibMmb- 

noDg. 


174  i>(i 

175  -  od.  £5  T 

176  - 


WoA    '^»f= 


«  Moii«t.(4  J«hr: 


196     -  od.  28  Woeti, 


203     -  od.  2»  Woeh. 


Betrag  der  Züuen  JUr  dai  Capital 
Ein»,  bei:  . 


Einfache«  Ztniea. 


=  0.  02U  2i8 
=  0.023^04 
=  0.  033  ÖUl 


1).  UXI 

a.  023  668 
D.  023 


Ö2338C 
9.033  Sit) 
.  023  633 


=  0.  023  «38 
=  0.  023  775 
::0.  tf23  911 
=  07024048 
=  0.  024  185 
=  0.  024  322 


D.  023  942  U.  U'23  790 
%  024  079  9.  023  927 
0.024  210  9.024  0 


B.  024  027  0.  024  474 
r  9.  U24  695  D.  024  543 


ift= 


0.  024  459 
0.  024  590 
0.024  733 
0.  024  870 
0.  025  007 
0.  025  144 
:  0.  025  281 
0.  025  41 S 
0.  025  5S5 
0.  025  bg2 
0.  025  830 
=  0.  025  967 
=  0.  026  104 
=:  0.  028  242 
0.  026  379 
0.  026  517 
0.  026  «54 
0.026  "792 
0.  026  929 
0.  027  067 
:  0.  027  205 
:  0.  027  342 
:  0.  027  480 


9.U24  7 
9.  024  901 
9.  025  0 
025  I 
9.  025  3 


».0^611 
>.  024  748 
I.  024  885 
>.  025  02a 

>.  02s  ISfi 


9.  025  44g  1>.  025  206 
9.  025  586  9.  025  433 
9.  025  723  9.  025  570 
!5  8ü0  9.  025  7US 
•5  ßOi  D.  029  845 
9.020  134  D.  025  983 


02Ü271  9. 
9.026  40S  9. 
9.  026  646  9. 
9.  026  683  I. 

026  826  ). 
D.  026  958 
9.  027  095  ». 
D.  027  232  9. 
9.  027  370  9. 
U.  027  507  9^ 
D.  027  644  9. 
0.  027  782  0. 


026  im 

026  256 
026  884 
020  631 
026  668 

026806 

026  043 

027  081 
027  218 
027  356 
027  493 
027  631 
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lito  TafaL 

Dtr  wahrt  Betrag  der  ZittteM  für  ein  Capital  Bimi. 
A)  M  Jlhrlich  bednngeDui  ZianiUiuiga  -  TeraüiKn  vai 

5  Procent. 


iWtt  Tage. 


=  0.  027  7SÖ 
=  e.  027  893 


027  768 
027  DOC 
«28  044 


;  0.  028  0^1  B.  028  331  9.  028  181 
:  0.  028  lUO  U.  028  401)  9.  028  31S 
:  0.  02B  307     D.  028  «06  l>.  028  457 


0.  02B  445     }.  026  744  9.  028  £04 


[^  =  0^028  571 


Ü28  870  a  028  721: 


HZ  Tagn. 

214  - 
21«  - 

218  - 
217  -  od.  : 

215  - 

219  - 

220  - 

221  . 
232  - 


224  -  od.  ^2  V 

225  - 
220  "*. 

227  - 

228  - 
23»  - 

230  - 

231  -  mI.  33  V 

232  - 

233  - 

234  . 


,>,\  ^  0.  028  583     e.  02ä'88l 


■Cns  - 
ir4ff  - 


=:  0.  028  721 
=  0.  028  8Ö0 
:::  0.  028  91»7 
=  0.020  135 
=  0.  029  271 
:::  0.  020  412 
=  0.  020  550 
=  0.  020  «88 
:;  0.  020  827 
0.  029  gu5 
0.  030  103 
0.  030  242 
=  0.  030  380 
=  0.030  510 
=  0.  030  658 
"o".~03o"796 
0.  030  935 
0.031  073 
0.('31  212 
0.  031  35 1 
0.  031  400 

=  0.  031  029 
:::  0.031  767 
=  0.  031  006 


B.  029  01t  ». 
D.  029  157 
D.  029  294 
».  029  431 
9.  029  500  D. 
».  020  707 
).  029  844 
».029' 983  9. 
[I.  03d  120  D. 
U.  03U  258  o! 
D.  030  305  U. 
».  030  533  U. 
L».  030  671  »! 
9.  030  800  Q. 
D.  030  01(j  fl. 
t).  031  084  5! 
Q.  031  222  D. 
».  031  360  D. 
D.  031  498  S! 
D.  031  636  9. 
I.  031  774  0. 
U.  031 
}.  032  050  D. 
1.032  187 


).  028  732 


020  14(i 
029  283 
029  42» 
029  559 
029  09': 
029  83J 

029  97: 

U3U  1 II 

030  24i 
030  38; 
030  521 
030  6« 
030  80! 

030  »41 

031  071 
031  21 : 
031  351— 
031  493I 
031  6331 

031  rtm 

031  90S| 

032  04t| 
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li»  Tafel 

Der  wahrt  Betrag  der  Zinte»  ßh-  ein  CapUal  Siiu. 

A)  Ul  Jlhrli^  bcdaagenen  ZiniiaUnnp  -  Tararinn  «oA 

5  Procent 


An  Ziniberech- 


^,Yf  =  0.  fßl  184 

ft\'^  =  0.  03g  323 


032  32äi0.  032  ISä 

032  463lo.  032  324 

>.  032  «Ollo.  032  402 


^.Vz  ~  0.  032  4«2 
AVr  =  0032«0l 

^*,  =i=  0.  032  741 


032  7311k.  032  601 
032  STslo.  032  73» 
\.  033  0l<|o.  032  878 


8  Moii«t.(j  Jahr) 


j-ly  =  0.  032  787     0.033 


0.033  I5B 
•',V  =  0.033  437 


m 


I.  033  430l0.  033  304 
I.  033  SOslo.  0^3  433 
I.  033  70(|o.  033  £71 


0.  033  570 

0.033  716 

'*^  =;  0.  033  855 


O33  844l0.O33  7I0 

033  963lo.  033  840 

9.034  12llo.033S88 


-  ad.  30  W«cb.  ^^ 


0.  033  994 
rVi»i=:  0.(^34  134 
j?,*^  =  0.  034  273 


I.  034  2S9l0.  034  127 
I.  034  397k.  034  206 
I.  034  6Zfm.  0ä4  40S 


^^,V=0.034  413 
rVA  =  0-  ö^*  553 
^V^  =  0.034  692 


,  034  G74l0.  034  043 
.034  81210.034  083 
.  034  95  llo.  034  821 


259     *  od.  37  Woeh. 
200     - 


}^^  —  0.  031  972 


.  035  089lU.  034  060 
.  035  227»,  03S  Q99 
.  035  360|0.  035  239 


201 


[rtVt  =  «.035  251 
AVV  —  *"■  *35  391 
,VA  =  0.035  531 


.  035  504|0.  035  378 
.  035  043».  035  517 
035  7Bl|o.035  65G 


204  - 

205  - 

H6     -04  38  Wach. 


>,-,ij    =0.635  071 
«,^==0.035  811 


,095  919)0.035^795 
.  036  05810.  035  934 
.030  19010.036  074 


^*Sf  =  0.  030  091     D.  036  33610.  030  213 


'/V=  0036  231 


036  47410.  036  352 


—  0.  036  371  10.030  01210.036  402 


J18  Der  V*«"  HBupt-Tafel  !«•  Abm«iiuBg. 

!«•  Täf«l. 

Der  wttkt»  Bttrmg  der  Zituem  för  «m  Capilal  JEfiu. 

A)  bai  miU«li  UdangeiMK  ZlBushlungi-Ttnuin»  uhI 

^  Procent, 


Hl   .-  - 
279     - 


Zeit'. 
4«r  Ziiubweeh- 


■  BiHi,  bei: 


EMiAn  EiMm. 


.155  — 


0.  03S  «äJ 
0.  036  302 


mti  75« 

J,  030' 
[>.  037 


l>.  030  «31 
036  77» 
036  019 


273     -  od.  39  Wocb 


^i^  :=:  0.  036  832 


9  Man*!:.  (|J«hr)   ,»y  =z;  «.  «37  037 


l>.  037  27Ü  9.037  IH 


a?4T«y>. 


iWr  =  0 


».  037  3Q5  9.  037  I 


E- 


=  0.  037  213 
=  0.037  333 
=  0.  037  493 


9.  037  4 

a.  037  5 
037  7: 


.  037  328 
,  037  468 
037  607 


:  0.  037  634 
;  0.  037  774 
:  0^037  919 


OT.  037  8(1 
(K  037  «S 
9.  03S  12 


, 037  747 
. OST  886 
.  038  926 


281 

282 
283 


ragt 


=  0.  038  055 
::  0.  038  1»0 
z  0.  038  330 


D.  038  415  U.  938  305 

D.  038  S^i  ».  038  445 


H84 
185 
}S6 


t^ 


:  0.  038  477 
:  0.  038  618 
:  0.  038  7fi9 


9.  038  6931».  038  589 
I.  038  72S 
I.  038  864 


287     •  oiL  41  Wodi.  ^,VV  =:=  0.  038  899 

"""  -°"         0. 039  040 

0.039  181 


^»^ 


9.030 

9.  030  248 
9.  039  387 


039  OC 
D.  039  14 
D.  039  2« 


;  0.  039  322 
:'tf.  039  463 
;  0.  039  604 


D.  039  5 
039  6 

D.  030  8 


.  039  4^ 
. 039  5( 
039  7« 


1 


I-  42  Woch;  5?jVr  : 

rrrtc- 


=  0.  039  745 
z  0.  039  886 
=:  0.  040  027 


039 
B.  040 
040  221 


,  039  84< 
030 
.040 


»  = 


0.  040  168 
0.  Ö40  309 
0.  040  451     D.  040  638|o.  040 


1.43WBdi.|jijV^; 


=  0.  040  592 
:::jO.  040  733 
=:  0.  040  875 


I.  040  777  D.  040 

1.040  917  9.040 

1.041  056  D.040 
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Ittetafel. 

D€rwair9  Beirag  der  Zemeem  /Ihr  ein  Capüal  Eku. 
A)  bei  Jfthrlich  iMduDgviiMi  ZiiHMhlnagt  -  TtBaiacn  mnd 

5  Procent 


111 


Beirag  der  Zimem  für  da$  Capüal. 
Eim^  oei: 


Zeit 
der  Zkiebereeh- .     _  


ttlea 
imen. 


302  Tage. 

303  «. 

304  - 


10  Monat. 

305  1  agc 
30Ü     .. 


307  . 

308  -  (Mi.  44  Woch 

309  - 


tVÄ  =3  0.  041  010  10.  041  10510.  041  105 
^YA  =3  0*  ^1  ^^7  low  041  33410.  04^  2^ 
^^»^  s  0.  041  299  lO.  041  473|0.  041  380 


q^   =  0.  041  322  lO.  041  490l0.  041  409 


Ä^A  ==  ^*  ^^  ^^  r-  041  01310.  Oil  626 
^V/f  =:  0.  041  582  |o.  041  75210.  041  607 


rVi^ff  =  <^-  ^^^  723  b.  041  890|0.  041  807 
4^^  =z  0.  041  865  lo.  042  03o|o.  041  94 
^<^f.  =  0.  042  007  k.  042  17o|o.  042  088 


310 
311 
312 


313 
314 
315 


319 
320 
1321 


325 
326 
1327 


328 

329 

1330 


331 
332 
333 


JLUL 


rrsz  — 


0.  042  L48 
0.  042  290 
0.  042  432 


I.  042  30910.  042  228 


I.  042  448 


l  042  587 


SÄ 


:  0. 042  573 
:  0.  042  715 

-.  od.  45  Woohl^y' Jj  =  0.  042  J57 


L  042  727 

042  866 

043  006 


0.  042  999 
0.  Ö43  141 
0.  043  283 


145  0 


10.  043 
I.  043  285 
I.  043  42^1 


0.  043  425^ 
0.  043  567 
0.  043  709 


1.043 
L  043 
f.  043  843 


322 

323  - 

324  - 


-od.  46  Woch 


3  2*2  . 

aW : 


0.  043 
0.  013 
0.044 


851 

993 
136 


982  0 


1.043 
1.044 
1.044  261 


122  0 


*S2  5  . 

w : 


0.044 
0.044 
0.044 


278 
420 
563 


10/044  401 
f.  044 
1.044 


^  od.  47  Woch 


^3  2  8 
329 


0.044 
0.044 
0.044 


705 
847 
090 


I.  042  369 


0.042  510 


0. 042  650 
0.  042  701 
0.  042  931 


.  043  072 
0.  043  213 
0.  043  353 


56410.  043  4941 
703  0.  043  635 
0.  043  776 


.  043  917 
;  044  057 
0.  044  198 


0. 044  339 
540  0.  044  480 
680  0.044  621  [ 


L  044  S20  0.  044  761 
I.  044  959|o.  044  90: 
l  045  09910.  045 


0.  045 
0.045 
0.  045 


l.tl45  239W.045  185] 
EO.  045  379I0.  045  32: 
[0.  045  51810.045  46] 
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!■*•  Tafel. 

Der  teaire  Betrag  der  Zimten  für  ein  Capäal  Eia». 

A)  b*i  JUirlieh  bedniigen«!  ZUunklanp-Termiiun  und 

5  ProcenL 


4ct  TAoAtnA- 

nang. 


ssmj 


rSl^SS  Ol  045  ÖUB 

0.  045  740  D.  04S  «91 
).  04fi  79e  D.  045  ?äO 
D.  045  938  ».  045  891 
9.  04«  077  D.  040  033 
»■  046  217  ».  04«  174 
1.040  357   ).  04«  315 

1.  046  4S7  ».  04«  457 


335  Tag«. 

33«  -od. 

337  - 

338  - 
330  - 

340  - 

341  - 

342  - 

343  -  od.  49  ITodi. 

344  - 

345  - 
34(t  - 
347  - 


340     . 

S50     '  od.  50  Woflli. 


354 

355  - 

356  . 

397  -od.  61WÖ^ 

358  . 

J50  :. 

160  - 

361  - 


4ir  =  0-  045  B43 
**^  =  0.  045  703 
=  0.  045  845 

=  0. 045  »es 

=  0.  04«  131 
=07046274 
=  0.  04«  416 
r  0.  046  559 
b.  040  702 
0.  ff46  845 
0.  046  988 
:  0.  047  131 
0.  047  274 
0.  «47  417 
~ö.  047  560 
0.  047  704 
0.  047  847 
:  0.  047  900 
0.  048  133 
0.  048  277 
0.  048  420 
0.  048  664 
0.  048  707 


all  - 


0.  047  197 
0.  047  337 
».  047  477 


g.  047  164 
D.  047  305 
a.  047  447 


D.  047  617  O. 
a.  047  757  0. 
0.  047  897  ». 
9.  048  037  9. 
a.  048  177  a. 
D.  04S3I7  0. 
D.  048  457  9. 
9.  048  597  ». 
«48  738  ). 


048  8 

049  0 
040  1 


047  58» 
047  730 

047  872 

048  013 
048  155 
048  297 
048  4 
048  5: 
048  7: 

048  81 

049  0 
049  !• 


163  . 
104  - 
IW     r  od.  1  SAt. 


i 

TR 


Der  Vt«n  Haupt-Tafel  !»*•  AbdiefluDg. 

2te    TafeL 

Der  wahrt  Betrag  4er  Zineenßkrein  CapUdl  Eine. 

ß)  bei  kalbjftiiilich  kedungenen  ZinisiUmigi-Ttfmioeii  und 

24  ProctBt. 


der  Zioebered»» 
Bung. 


Atflirwj:  ifer  Zi«tM  >%r  dae  Capüai 
£inet  bei: 


SiBCuhen  Zinsen« 


ITag. 

2  Tage. 

3  . 


-  od.  I  Wocbe 


«  od.  2  Wochen 


19    ^ 

\l    •  od.  3  Woehtn 


naen  vool 
Zinsen,    | 


„a      =  0.  ÜOO  13 

„1^  =  0.  000  267|K  000  271 

f^l^  =  0.  000  40l|o.  000  40' 


Mittlen 
Zinient 

K  000  |34| 
000  269 
I.  000  404 


^•3^  =:  0.  000  63610.  000  641 
^^  =  0.  000  669|0.  000  677| 
^^^^  ==  0.  000  803|0.  000  81 


L  000  638 
000  073 
000  807 


^^i^  =  0. 000  030|0.  000  941 
^„  =  0. 001  070|0.  001  08: 
piV^  :::=  0. 001  204|o.  OOl  21 


K  000  942 
l  001  077 
lO.OOl  211 


,.,.2a  — . 


0.  001  331 
0. 001  47! 
0.  001  60< 


K  001  36^ 

001  481 
K  001  6261 


KOOl  346 
l  001  481 
KOOl  616 


0. 001  7^ 

0.  001  87i 
0.  002  001 


K  001  76( 
K  001  89( 
K  002  031 


10.  001  761 
K  001  8851 
lO.  002  020 


0. 002  u; 

0.  002  27' 
0.002  4111 


^002  1 
L  002  30: 
L  002  431 


L  002  165 
K  002  290 
).  002  426 


Ä5rT  = 


0.  002  64( 
0.  002  68< 
0.  002  81 


►.  002  67' 
K  002  71 

K  002  841 


K  002  660 

l  002  695 
L  002  830 


r«rr  = 


0.  002  941 
0.  003  08; 


k  002  981 
K003  117 


K  002  9651 
K003  ]0( 


113 


I  « 
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2te   Tafel. 

Der  wakte  Betrag  der  Zimen  ßlr  ein  Capital  Eint. 

B)  b«t  halbjihrlieh  bedongencn  Zitutsthlungt-Tcnniiica  nni 

2^  Proccnl. 


^      Zeit 
der  Zinsberech- 
nung. 


Betrag  der  Zimen  ßtr  dae  Capital 
Eim^  bei: 


EinfedMfe  Ziaeen« 


Sinien  rqi 
Zinsen. 


i24  Tage. 

125     . 
16 


i^^iT^=äTM)32lfflü7Öär25: 
rtVpy  r=:  0,  003  35a|o.  003  381 

^••^^^^  z=:  0.  003  48710.  003  b\ 


Mittlen 
Zinsen, 

K  003  23 
K  003  370 
K  003  606 


27  - 

28  -  od.  4  Wochen 

29  - 


trVtT 

56 


0.  003  02110.  003  000 
0.  003  76U|0.  003  796 
0.  003  89110.  003  931 


0.  003  04l| 
0.  003  776 
0.  003  91 1 


30  - 


60 


=::  0.  004  02510.  004  067 


0.  004  040 


1  Monat. 


1 


rr  0.  004  08210.  004 


004  IU3 


31  Tage. 


^Vo.^  =  0.  004  16< 


32  - 

33  - 

34  - 


-^^ 


rÄVr  =  0.  004  295 
r/g«r^  =  0.  004  430 
^4^  =  0.  004  665 


1.  004  2O3|0.  004  1821 

1.004  33910.001  317 
004  47510.  004  4521 


004  61 1 


35     -  od.  .6  Wochen 
30     .. 
37     - 


^>*' 


rÄVir  =  ^'  004  70t 
r^V^T  =^  0.  004  8341 
^i^j  =  0.  004  9691 


004  747 


004  883  0.  004  859 


L  005  019 


38  .. 

39  - 

40  - 


>i  ^  i—ni 


f^^g^  =  0.  005  10410.  005  155 
^^  =  0.  005  239I0. 005  291 
p/^yy  =  0.  005  370I0.  005  427 


41  - 

42  •  od.  6  Wochen 
13     - 


8  2_ 


::  0.  005  b\\ 

\:^^\  z=:  0.  005  6451 
rÄVff  =  0.  005  73( 


0,.004  588 


0.  004  723 


0.  004  994 


0.  005  130 
0.  005  265] 
0.  005  401 


N 


005  563  0.  005  536 
I.  005  699  0.  005  67241 
.  005  835  0.  005  8Q7 


44  - 
15  - 
46  - 


„\8pr  =  0.  005  9151 
^^»g9^  =  0.  006  05( 
^ö^Vt  =  0.  006  1801 


1.1)05  971 
006  107 
006  243  0..006  215 


47  • 

48  - 

49  -  od.  7  Wochen 


50  • 

51  . 

52  - 


tÄtt  =  0-  006  32J| 

l?Ä¥  =  0.  006  450[ 

^^^  =  0.  006  69210.  006  652 

ri 


^y  =  0.  006  7271 
fZ=:0.  006  86; 

^f  JT  =x  0.  006  9981 


53  . 

54  • 

55  - 


^^U  =  0.  007  134 
rU?T  =  0.  007  269 


007  197  0.  007  16i 
007  333  0.007  30 
tkror  =  0,  007  405|0.  007  AQ^.  007  437| 

114 


0.  005  943 
0.  006  079' 


^1 


006  379  0.  006  350 

006  516  0.000  486 

0;  006  922 


006  788  0.  006  758 

006  924  0.  006l  893 

007  061  0.007  029^ 
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,  2to   Tafel 
Der  Kohrt  Betrag  der  Zinten  för  eim  Capüml  Eine. 
B)  bei  liaibj&hrlich  bedungenen  ZiiMsdblangt-Terminea  und 

%^  Erooent. 

118 


Zeit 
der  Zinsberech- 
nung. 

|50  Tage  od*  8  n^i 

67     - 
58     - 


Betrag  der  ZiMsem  für  das  Capital 
EiHiy  bei: 


Elnlftclien  Ziasen. 


2Monat. 


lil  Tage. 

02     - 

1)3     -  od.  9  Wochen 


rWU 


m  0 

0.007  670 
0.  007  812 


IZInsen  yonl 
Zingen. 

007  6061 
0.  007  74! 
0.  007  8781 


118 

120_ 

nr»TY 


0.  008  015 
=  0.008  084  0.008  151 


0.  007  048 
0. 008 


=  0.  008  197 


riilr 

116 
TAfjff 


=:  0.  008  219  0 
=  0.  008  355 
=:  0.  008  491 


1*18 

TTF28T 
13!£ 


=  0.008^27 
=  0.  008  763 
zu:  0.  008  899 


I  3  4 

r|*|T 
riianr 

r*TTT 


=  0.  009  035 
zz:  0.009  171 
=  0.  009  307 


Mittlen 
Zinsen. 

roo7 

1.  007  70! 
l  007  84i 


.  007  981 
10.008  117 


0.008  26510.008  231 


008  2881 
0.  008  4! 
0.  008  56< 


K  008  25 
).  008  39 

K  008  520| 


0.  008  6971 
0.  008  83: 
0.  008  97< 


}.  008  662 
K  Q08  798 
L  008  934 


0.  009  10< 
0.  009  2i: 
0.  009  381 


009  071 
K  009. 207] 
10.  009  343 


-  od.  10  Woch« 


1.4  ♦_  — 


I4MT  — 


0.009 

0.  009  580 

0.009  716 


009  5} 
0.  009  65; 
0.  009  78t 


I.  009  480 
I.  Q09  6161 
I.  009  75 


146 
T«tTT 


0.  009  852 
0.  009  989 


zzz  0.010  125  0.010  199 


-  od.  11  Wochen 


T  — 


156 

r4-H'oir 


0.  010  261 
zz:  0.010  398 
zz:  0.010  534 


0.010  671 
0.  010 
0.010 


zz:  0.  010  944 


D.  009  92< 
0.010  06: 


\.  009  881 
I.  QlO  02< 
I.  010  161 


010  33( 
010  4731 
.  010  609 


L  010  29J 
K  010  4351 
L  010  57! 


0.  010  74( 

80710.010  88: 

011  02( 


010  701 
).  QlO  84i 
010  981 


-  od.  12  Wochen 


164 

rmFT 


0.011  080  D'.Oll  15710.011  lH 
0.  011  217I0.  011  293|o.  911  25i 
0.  Ol  1  354i).  Ol  1  430I0.  Ol  1  392 


0.  011  49(Jf}.  011  56710.  011  521 
0.  011  627».  011  704|o.  011  66< 
0.011  7641).  011  84]|0.011  801 
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2te   TafeL 

J9rr  makre  Beirag  der  Zimen  für  ein  Capital  Eint^ 
B)  bei  halbjihrlioli  bedungenen  Zintsahlungt  -  Terminen  und 

2j^  Procent 


Zeit 

der  ZintbereclN> 

mnig. 


ass 


Betrag  der  Zimen  für  dat  Capiial 
Bim^  bei: 


Einft^hen  SQnien. 


insen  y^m 
Zinnen.    I 


Äin^en. 


^j  =  0.  Ol  1  90110,  0^1.  9J»Q..01i 

=  •.  012  038l0.  012  11510.  012  07< 
flfl^  =  0.  012  175|0.  012  25210.  012  2i: 


91     -  od.  13  Woeh. 


3  Monat.  ([  Jahr) 


92  läge. 


=  0.  012  31110.  012  38iM0.  012  35( 


=  0.  012  34610.  012  42310.  012  38^ 


=  0.  01%  44810.  012  Ö2(|0. 012  487 


93  - 

94  . 

95  ^. 


0.012  5851 
0.  012  72< 
0.  012  8( 


10.  012  m\ 
L  012  80< 
.  012  9: 


).  012  024: 
).  012  76l[ 
),  012  898;| 


90     - 

97  ^ 

98  -  od.  14  Woeh. 


1»9 

"Ml 

r^TTf 


0.  012  9971 

0.013  i; 

0.  013  2711 


1. 013  07^ 
1.013  2111 
I.  013  3^ 


k  013  0351 
L  013  171 

I.  013  301 


99     * 

100  «.' 

101  - 


0.  013  408] 
0.  013  541 
0.  013  08; 


I.  013  48i 
\.  013  02*; 
L  013  751 


\.  013  447: 
L  013  584j 
K  013  721 


102  - 

103  * 

104  • 


20 


r*T5T — 


0. 013  821 
0.  013  9581 
0.  014  09i 


1.013  81 
).  014  0: 
I.  014  171! 


k013  85ft 
L  013  99(r 
L0]4  13;£ 


105  -  od,  15  Woeh. 

106  - 

107  - 


310 

nrrsT 
21 3 


nrnrr  — 


0. 014  231 
0.014  37< 
0.  014  5071 


I.  014  m 


.014  2701 


014  44510.014  408' 
014  58310. 014  545J 


108  - 

109  • 

110  . 


31« 


0.  014  0451 
0.  014  78; 
0.  014  921 


111  - 

112  -od.  10  Woeh, 

113  . 


232 


0.015  0581 
0.  015  19( 
0.  015  33; 


014  72010.  014  08: 
014  857I0.  014  82( 

014  995|0.014  95' 

016  13m  016  OOaü 

015  269|0.  015  231 
015  407».  015  3t< 


^14    r 

115  * 

116  * 


33S 

'HF 

nrrfT 


0.  015  4711 
0.  016  001 
0.  015  7471 


016  5^ 


015  501 


117  - 

118  « 

119  -od.  17  Woeh 


HIV 


JKlrt^ft 


0.  015  88i 
0.  016  Ol 


015  68l|0.  015  04i 
015  819|0L  015  78; 

015  960fe.  015  9211 

016  09410.  010  051 


=  0.  016  16110.  016  23110.  016  ]9< 


110 
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2M    Tafel 

Der  walre  Betrug  der  Zinten  /Ur  eitt  Capital  \Si»g. 

B)  bai  lulbj&hrliali  bednngcnen  ZituiaUiuigi-Tandncn  Uli 

a^  Proeant. 


4«r  ZiKAtwäf 
■ung. 


tuiltlen 
ZInra. 


0  3ti»  D.  016  334 
=  0.  010  437(0.  010  £0Ü  D.  0J6  472 


dr  UonaL  (^  Jibr) 


t^    =0.  010  629 


122  Tage 


li 


;  0.  Vis  &7i 
:  0.010  713 
:  0.  016  SSI 


0.  UIO 

D.OIO 
11.016 


044  0.  010  000 
781  D.  010  747 
0.010  885 


[1.017  023 

0.017  101 

=  0.  017*200  D.  017  332  9.  017  201 


=  0.010  900  D.( 
=  0.  017  128  ».  ( 


lE^ 


=  0.  017 

=  0.017  543k.  017 
=  0.017  681  9.017 


400  ».  017  437 
007  9.  017  575 
745  9.017  713 


133     -  od.igWoch. 


1138  - 

130  ■ 

140  ".  < 

141  ■ 

142  - 

143  . 

144  - 

145  . 


TT»: 

t=0 
=« 


1.017  810  [1.017  883  D. 
).  017  958  D.018  020  I). 
t.  Pia  OBfi  0.O18  158  8. 
t.  018  235  D.  018  290  9. 
).  018  374  (1.018  434  9. 
L  018  fil2  9.  018  571  9. 
1.018051  [I.0I8  709  9. 
).  018  790  ).  018  847  9. 

1.018  928  »^018  985  9. 


019 

019  20iJ 
019 


,  =  0.019  484  9. 


Utf     - 

U7     -•d.2lWoi>h 

(48     - 


nrTT  — 


.019  4 
'.  019  6 
>.  019  7 


=  0.  010  900  9. 


.010  9 
.020  0 
.020  1 


010  123  9. 

.019  261  1. 

.  019  390  0. 

019  537  ^. 

019  675  ). 

019  813  D. 

019  950  D. 

020  080  9. 
,  020  227  9. 


020  30ä  9. 

=.  0.  020  457|).  020  503  9. 

020  041  9. 


017  851 

017  989 

018  127 
018  205 
018  404 
018  542 
018  080 
018  818 

018  057 

019  005 
019  23^ 
010  372| 
019  5|0 
019  649 
019  787. 

019  92S 

020  004 
020203 
020  341 
020  4B0 
020  618^ 


J26  Der  V<«>  Hanpt-Tafcl  h**  Abthcilun^. 

2te   Taf«I. 
Der  Kuhre  Betrag  der  Zinte»  Jär  ein  Capital  Bim». 
B)  bei  kallijihrllek  bcduBgenea  ZinuaUunga-Tn 
S^  PraeenL. 


Zell     " 

'  Zintb«Aeh. 


Einfachen:  Zinsta.- 


=  0.  02)1  73M).  U20  77010.  »20  7&7 


,4r    =  0.  020  747  I.  02U  790  9.  020  769 


133  Tage. 


Y\%\f  =:  0.  020  87d  9.  020  017  D.  020  80ti 


154     -  Dd.22WD«b. 


I.  021  014 
.011  153  [>. 

I.  021  293  9. 


021  U56 
021  1»3  9. 
021  331  9. 


021  03' 
021  173 
021  312 


.021  433  l.( 
1.021  571  ».C 
1.021  711  [).< 


.  021  4äl 
.  021  590 
.  021  729 


m  ■ 


021  85ü  9. 

021  900  9. 

022  130  9. 


021  884  ). 

022  022  a. 
022  101 


021  807 

022  006 
022  145 


022  209  ).  022  209  9.  022  28' 
022  409  ).  022  438  3.  022  42: 
022  549  9.  022  570  9.  022  502 


168     -ort.  24W(M!K 


022  701 

032  840 

=z  0.  022  96^.  022  99J|0.  022  980 


023  108  9.  023  I 
023  248  1.023  2 
023  388  I.  023  '40do.  0:1 


in'=i 


023  528  ).  023  5 
023  008  ).  023  6 


z=:  0.  023  808  ).  023  822  9.  03 


'jz=  0.023  9 
rtiit  =  0.  024  0 
.ll*T  =  0.024  2 


1.023 
1.024 
k  021  238 


IU=^0.  024  309  ).  024  370 

-  1.024 

9.024 


\IU  =  0.  024  78fi  9.  024  792  9.  0^ 
lUr  =  0-  024  930  i.  024  931  9-  0^ 


n  Monet.  (t  Jahr)!  T*,r=  0^2500^^025 jOW.  Ol 


Der  V"»"  Haupt -Tafel  !»'•  Abtheilung. 

3»e   Tafel. 

Der  wahrt  Betrag  der  ZtnieM  fOr  wi»  Capital  Eint. 

C)  bii  riuleljalirlich  bejuogenen  Ziaukhlaaga-Taraüuaii  vul 

I|  Pr»o«Bt. 


im  ZiUbcradi- 

nuag. 


2  T«ge. 


BlnfBclieii  .Ziiu«ii. 


ITJTT  — 

STS7T 


0.  OÜO  135  1.  OOU  131)10.  Wm  13« 
0.  000  271  9.  000  272  9.  000  2T1 
0.  000  40C  9.  OOq  408  ».  000  407 


!mj  — 


0.  000  541  ».  OÜO  545  D.  000  543 
0.  000  077  9.  OOU  6SI  D.  000  67S 
0.000  812  9.  OOO  817  D.  000  815 


7  -  od.  1 

8  - 
D  ■ 


.:^- 

^m'^ 


0.  000  048  U.  000  953  9.  000  951 
:  0.  OQl  084  D.  001  ODO  9.  001  087 
0.  001  219  9.  001  22<j  9.  001  223 


TITT- 


0.  001  355  l>.  001  302  U.  001  359 
0.  001  490  D.  001  490  Q.  001  495 
0.  001  62«  D.  001  635  9.  OOl  631 


r«  ITT  ■ 

HTffff  ■ 


::  0.  001  763  D. 
=  0.  001  898  D. 
=  0.  002  034  D. 


001  771  l>. 

001  DOS  D. 

002  044  D. 


001  707 
001  903 
003  039 


rrÄr  '■ 


=  0.  002  lot)  D. 
=  0.  002  305  D. 
=  0.002  441  D. 


002  18)  9. 
002  317  9. 

002  453  0. 


002  ITS 

002  sn 

002  447 


=  0.  002  577  ». 

=  0.002  713  D. 

-  ni.  3  Waclieh|''"XT  =  0.  002  849  II. 


.ff 


=,  0.  0U2  fl 
=  0.  003  1 
=  0.  003  2 
=  0.  003  304 
=  0.  003 
:=  0.003 


002  500  U. 
002  726  9. 

002  8C3|o. 
,003  0 
.003  1 
.003  2 

0.  003  4 

003  5 
003  6 


002  584 
002  720 
002  85B 
7002993 
.  007  120 
,  003  305 
,003  403 
,  003  538 
,  003  674 


0.  003  80^11.  003  819|0.  003  8j  I 


128  Der  V»  Haupt- Tafel  I»*  Abtheilung, 
3tt   TafeL 
Der  iraftr«  Btirag  der  Zimte»  ftr  ete  papitml  Eim». 
C)  b«l  rierteljihriidt  Mangeon  Zimts^i^ngi  -  ~ 
1^  Pr«e«Bt 


Zeit 
'  ZliMbenA- 


Betrag  der  Zimem  /«r  dv  Capüat 
ff»*,  beii 


Einrachen  Zlnien. 


Ü»  Tage 
30     - 


=  0.  0U3  93U  ».  003  »fitifO.  003  847 


^  =  0.  004  076 


(t.  004  003  D.  004  0S4 


=:  0.  004  133  D.  O04  149  9.  004  141 


n  Tage. 

32  - 

33  - 


;  0.  004  '213  D.  004  22B  D.  004  230 
:  0.  004  34S  D.  004  30fl  9.  004  357 
:  0.  004  483  9.  004  003 


:  0.  004  (i 
0.  004  7 
0.004  8 


D.  004  630 
004  7S7 

004  004{ 


=  0.  005 

=  0.005 
=  0.005 


031  9.  005  0 
loe  ».  005  1 
304  1^  005  3 


I.  0O&  040 
I.  005  177 
>.  005  314 


=  0.  005 
z  0.  005 
=  0.005 


441  [>.  005 
57S  »  005  507 
715  ».005 


10  -  € 

50  . 

51  - 


Alb: 

mi 

lau 
fr«;  — 


=  0.005  852  D.005  8 
=  0.  005  98S  0.  OOfl  0 
=  0.  OOfl  12«  11.006  1 
ro.  OOfl  363  0.  006  a 
=  0.  006  400  D.  006  4 
=  0.  006  £37  D.  006  5 


005  451 
9.  005  588 
,  005  725 

.  006  sei 

.005  098 
,00«  135 
"506372 
.006 
,009  546 


=  0.  006  674  9.  006  603  ».  606  6: 
=  0.  006  811  9.  OOfl  83C  1. 006  8; 
=  0.  OOfl  048  9.  OOfl  067  9.  006  S 


II'-  =:  0.  007  085  0.  007  104  9.  007  0! 

|o.  007  a: 

007  31 


0.  007  0 
=  0.  007  223lo.  007  241 
0.  007  36G  0.  0ü7  378  9.  < 


0.  007  497 
=  0.  007  fl34|0. 
0.007 


773  0.  007  790  9. 


.007 

I.  007  644] 

I.  007  781 


JJ»,  zz:  0.  007  OOUfO.  007  927 
008 
008 


=  0.  008  0 
=  0.  008  I 


9.  007  918] 
I.  008  05< 
I.  008  l! 


i44| 

II» 

i 


DcrV**nHaapt-TafclI««AbtheiluDg.  12Ö 
3te   TafeL 

Der  ««Are  Betreg  der  ZiMten/Wr  e^  Capüal  Eine. 

C)  bei  Tiertdjülulich  Itedongcnen  ZiniHhlungc-Tcrmiaen  und 

1^  ProeanL 


lielrag  der  Zittte»  für  da»  Capital 
Etat,  bei: 


linfachen  Ziaaen* 


f^^^^S^SS  iTöoS^TSSniöl^ö? 


5!t  = 


0.  OOS  322  D.  008  33»|u.  Uu8  330 
0.  008  45a  Et.  008 


14  - 

15  ■ 


0.  008  597  g. 
0.OOS73G 

0.  OOd  872  n. 


9.  0U8  005 
008  743 


:  0.  009  OIC  0. 
:  0.  009  148  D. 
:  0.  009  285 


.  UtIOOlS 
,009  155 
.  000  293 


:  0.  009  423  D.  i 
:  0.  009  SOI  0.  < 
:  0.  009  699  0.  < 


I.  009  431 
9  575|0.  009  568 
9  713  0.  000  70Ü 


=  0.  009  837  0.  009  850|0. 
=:  0.  0P9  976 
=  0.  010  1 


113  0. 


089  844 

009  081 

010  119 


od.  1 1  Woch.  j|f  I 


=  0.  OIW  2 
=  0.  010  3 
=  0.  010  5 


.010  2 
.010  4 
.010  5 


,  010  267 
,  010  395 
,010  633 


14    -  «d.  UWock. 


irtgi 

11 
II 


:  0.  010  660  [>.  010  675  0.  OIQ  070 
0.010  804  0.  010  813  0.010  808 
0.  010  942  l).0J0  951  0.  010  946 
0.011  080  B.01I  088  If.Oll  084 
0.011  2IS  P.OIl  22«  ».Oll  222 
0.011357  ».011363  9.011360 


=  0.011495  9.< 
=  0.011  634  9.'( 
=  0.011  772  9.  ( 

0.011  011  9! 

0.012«40|d. 

0.012  II 

.0.  013  337I0. 

0.012  46E  9. 


011  914  D. 

012  052  9. 
012  190  9. 
012  328  9. 
012  466  9. 


,011  498 
,011636 
.011  774 
Dil  913 
012  061 
012  189 
012  337 
012  466 


3  Monat.  f|  Juhr; 


=  0.  012  50<lit.  012  500I0.  012  600 


Der  V'en  Haupt- Tafel  Iltc  Abtheilung. 

Irte  Tafel 

Der  R4xbaU  oder  dai  Interumriam, 

A)  bei  JShrlich  bedungenen  ZinuibluBgi  -  Tenunen  und 

S  Procent. 


(Aotidpation). 
STtge. 


Binfbchcn  Zinsen. 


>    nnrT  = 

'ü 


0.000  137  i).000  13- 
000  374  9.000  36: 
0.000  411  9.000  401] 
0.  000  548  D.  000  &: 
0.000  684  D.  000  661 
0.  000  821     D.  000  8< 

=07000958* 

=  0.001  095 

=  0001831 

=  O.  001  368 

=  0.  001  50S 

=  0.  001  641 


Der  V««  Haupt- Tafel  11*«  Abtheilung.  131 

lit«  Tafel. 

Der  Rabatt  odet"  dat  Interu$urium. 
A)  bei  J&hrlich  bedtmgenoi  Zioasalilttogt  <»  Tetmineil  anl 


6  Prozent. 


133 


Zeit 
Ider  liiilieni  Voraui 
besahlang 
(Antid^ation)* 


Betrag  dei  Babatt$  oder  InteruiU' 
rittet,  hei: 


m 


«..  «    L      nt  IZiitsen  Tpnl    Mittlen 

Einfachen  ZJnscn.    |    zirtscn.  1    Zinsen. 


16  - 


1^1^  zz:  0.  002  051  lo.  002  003 
^|fy  =  0.002  187  10.  002  13ö|o.  002  16! 


001  914  10.  001  870  0.  001  89 

0.  002  027 


IT 


ir: 


0.  002  323 
0.  002  460 
0.  002  596 


L  002  27010.  002  29 
.  002  431 
.  002  56 


L  002  403 
K  002  537 


-  od.  3  Wochen 


20 

ITSTT 


0.  002  732 
0.  002  868 
0.  003  005 


Fi  002 
1.002 
L002 


670 
803 
936  0. 


002  701 
002  8361 
002  971 


0.  003  141 
0.  003  277 
0.  003  413 


1.003 
I.0Ö3 
1.003 


003  1051 
003  24 
003  37 


-  od.  4  Wochen 


0.  003  549  10.  003 
0.  003  685  lo.  003 
0.  003  821  lo.  003 


003  501 
003 
003  771 


lfr  = 


0.  003  957 
0.  004  093 


1.003 
1.004 


003  911 

004  04! 


1  Monat. 


^  =  0.  004  149  |0.  004  05810.  004  102 


31  Tage. 

32  - 

33  * 


0.  004  229 
0.  004  364 
0.  004  500 


L004 

10.  004 

h.004 


004  18 
004  3161 
004  451 


:  0.  004  636 
-  od.  5  Wochenllll^  =  0.  004  772 

:  0.  004  907 


L004 
L004 
L004 


004  585 
004  72 
004  85 


ST 


rs  jf  — 


0.  005  043 
0.  005  179 
0.  005  314 


f.  004 
L005 
L005 


004  981 

005  i: 
005  25' 


F  = 


0.  005  450 
0.  005  585 
-  od*  6  Woehentj^l^  =  0.  005  721 


L005 
L005 
L005 


005  391| 
005  5! 
005  651 


(^- 


j^txr 


0.  005  856 
0.  005  991 
0. 006  127 


L005 
LO05 
L005 


005  79^ 
005  921 
006 


123 


132   Der  V*«  Haupt  -Tafel  ü^  Abtfaeilimg^ 

Ist«  Tafel. 

Der  Rmbait  oder  dtu  Jnieruiurimm. 
A)  bd  JfthrUcli  bedmigeiieii  »imwhlttiig« « Teminaa  u 

6  Praeent. 


Zeit 

Ider  frühern  Vom 
besahlang 
(  Anticipation  ). 

146  Tage. 


Betrag  dt9  Babatit  oder  Interun^ 
riumi,  beit 


BUfiuhen  Zinaea. 


nnsen  toi 
Zinsen. 


Mittlen 
Zinsen. 


1^  zu  0.  OtHi  202 
^IIt  =  <>•  Wo  397 
^^  1=  0.  006  532 


0.  006  13010.  006  19( 
0.  006  26310. 006  33< 
D.  006  39610.  006  4«4| 


140     -  od.  7  Wocheii 

50  - 

51  - 


Wrssr 


0.  006  668 
0.006  803 
0.  006  938 


006  52810.  006  598| 
006  66110.  006  73^ 
006  79410.  006  8661 


0.  007  073 
0.  007  208 
0.  007  343 


0.  006  92710.  007  000 
0.  007  OOolo.  007  134 
0. 007  19210.  007  268[ 


55  - 

56  -  od.  8 

57  . 


Wodien 


55 

Vir 

rarsT 


0.  007  478 
0.  007  613 
0.  007  748 


0.  007  32( 

0.  007  451 
0.  007  59( 


\:  007  4021 
007  535] 
007  669 


•'  a 

II 


0.  007  883 
0.  008  017 
0.008  152 


0.  007  1% 
0.  007  85( 
0.  007  981 


007  8031 
007  9: 
006  07< 


\2  Monat. 


0.  008  264 


0.  008  09910.  008  18! 


61  Tage. 

62  - 


ih 


0.  008  287 
0.  008  422 


0.  008  1211 
0.  008  25; 


L  008  2041 
I.  008  33t 


63  -  od.  9  Woohen 

64  - 

65  - 


6  3 


0.  008  556 
6.  008  691 
0.  008  826 


0.  008  38( 
0.  008  51i 

0.  008  6511 


008  47JI 
008  60i 
008  7381 


0.  008  960 
0.  009  095 
0.  009  229 


0.  008  78' 
0.  008  91< 
0.  009  0481 


008  87! 

009  OOi 
009  131 


09  - 

170  ^  od.  10 
71  - 


69 


Wochen  T-J|v 


T3TT 


0.  009  364 
0.  009  498 
0.  009  632 


^.009  1811 
009  313 
0.  009  441 


009  27: 
009  40( 
009  5391 


0.  009  767 
0.  009  901 
0.  010  035 


0.  009  571 
0.009  7111 
0.  009  84: 


).  009  6t 
l  009  8061 
1.  009  931 


-  od.  11  Wochen 


0.010  169 
0.  010  304 
0.  010  438 


.009  971 
0.  010  101 
0.  010  24( 


L  010  Ot 

KOlO 

LOlO 


124 


Der  yten  Haupt-  Tafel  Ute  Abtheflang.  133 

!«*•  Tafel 

Der  Babait  otUr  dat  Intermiurimm. 

5  P?*cont. 

m • 

mBssm 

der  fruhera  Vonmi- 


Befrag  d$$  Baia^g  oder  Inierusu^ 


riums.  Am'/ 


I 


EiniMiMii  fäxkBtn. 


laUnsen  todI    Mitten 
Zimcn.    I    ^nsca. 


.|f     =O.ei0  974 

^«1^=9.011  108 
^§4y  =  0.011  242 


84  •  od.riWoch 

85  .* 
8§     «- 


^U^=::  0.910  572 
j\iy  z=z  0.  010  706 

L|4^  =  0.010  840 


I.  010  37210. 010  472 
).  010  504IQ.  010  001 
010  63710.  010  781 


h  010  760|0.  010  87! 
I.  010  OOllo.  Ol  1  0051 
KOU  03310.011  181 


^§1,  =  0.  011  376  b.  011  16l)|0.  011  271 
^»4^^  zn;  0.  011  510  lo.  011  29810.  011  404 


^fj.  =;  0.  011  777.  M.  011  56Q|0.011  671 
^1^  =  0.  011  9)1  W.  011  694  0.  011  801» 
4|ir  =  0.  012  045  k.  011  826  0.  Oll  036 


90  - 

91  ^  od.  13Woeh. 


TS! 


=:  0.012  179 
=  0.  012  312 


10.011  958|0.  012  0681 

012  201 


0.  012  091 


). 


3  Monat.  (^  Jahr) 


f  1^  =  0.  012  346  le.  012  123  0.  012  235 


92  Tage. 

93  . 

94  . 


Tf«T 


=  0.  012  446 
=  0.  012  579 
=  0.012  713 


f.  012  22210.  012  S34 

0.  012  467 

1.012  486  0.012  600 


=  0.  012  847 
=  0.012  980 
=  0.013  113 


10.  012  618 
K  012  750 
I.  0(2  883  0. 


012  73! 

012  8651 
012  998 


-  od.  14  Woch. 


=  0.  013  247 
=  0.  013  380 
=  0.013  514 


f.  013  014  0. 
I.  013  146  0. 
K  013  278  D. 


013  131 
013  263 
013  396 


I  02 


=  0.  013  647 
=  0.  013  780 
=  0.013  913 


p.  013  410 
10.  013  54 
L  013  67 


013  528 
013  661 
013  793 


104 
105 
106 


-  od.  15  VTooh. 


105 

TfJfJ 

H»JB 


=:  0.  014  046 
=  0.014  180 
=  0.014  313 


I.  013  80(^ 
L  013  93710. 
l  014  06910. 


013  926 

014  059 

014  191 


107 
I  0« 


=  0.  014  446 
=  0.  014  579 
=  0.014  712 


K  014  201 
L  014  33310. 
10.  014  46410. 


014  3231 
014  45( 
014  5881 


134  Der  V*«»  Haupt- Tafel  Ute  Abthcilung. 

Itte  TafeL 

Der  Baimit  oder  dat  Inieruiuriwi^ 
J)  bd  JiMMi  k^Bfigraen  ZiiMnUrngf-TenniaeB  im4 

0  Prozent, 


.     Zelt 
frühem  Von 
Wiahliiiig 
(Anddpatioa 


Meir4ig  de^  RakalU  oder  Interusu^ 


^iahldkttl  J^iBMiü 


1110  Tage. 

111  «' 

112  ^04,  laWoeh 


^»/^  z:^  0.  0|5  376 
^1^«^  =  a.  Wo  60» 


[110  •  -  od.  V7  Woeh.  ^^f  =  0.  010  040 

^Ä^S  0.016  173 
^j^  zu  0.  0}e  305 


4  Monat  (|  Jahr:  yf^  =  Q.  016  393    0.  016  132  0.  016  263] 


122  Tage. 

123  -  ' 


124  ^ 
I2&  ^ 
Il26     rqd.  ISWoeh 


130  - 

131  - 

132  - 


133  -  od.l9W^ 

134  • 

135  - 


^^j-  z=l  0.  014  078 
^^^  =  0.016  111 


EUnsen  toi 
Zinsen^ 


Mittlen 
Äinsen, 


Q.  014  045  M.  014  50610.  014  721| 
0.  014  72810.  014  85: 


Q.  014  860|0.  014  085;| 

K015  ir 
».015  2501 

015  382| 


0.  014  9011 
9.  015  |: 
0.  015  25i 


X%  =  0.  015  64» 
J^  =  0.  Ol«  775 
^'^  =  0.015  007 


0.015  38«b.015  5141 
0.015  51  »0.015  646 
0.015  649k.  015  773 


0.015  78110.015  010 
0.015  Ol»).  016  043^ 
0.016  04410. 016  175'' 


X22  =  0.  016  438 
AVy  =  0.  016  570 


J^=:aoi6  703 
,1^  =  0.016  835 


^y^  =  0.  016  967 


1 2X.  =  0.  017  100    0.  016  833  0.  016 
^^^  =  O.  017  864 


X\%  =  0.  P17  497    0.  017  227  0.  OIT 
^/^  =  0.  017  761 


1,^  =  0.018  025 
^^  =  0.018  157 


0,016  170  0.016 
«,  016  307  0.  016 

0.  Ol'Ö  439  6.  016  57l|| 
0,  016  570  0,  016  703i| 
CL  016  701  0.  016  «^" 


0.  017  490  0.  017  0 


-^3^«r  =  Q.  017  893  loToir  62l|0.  017  7i 


0.  016  964  0.  017  001 
0.  017  096  0. 017 


0.017  752  0.  017  881 
0.017  884  0.018  02] 


Trrr 

VA 


0.  Ol  8  289 
0.018  421 
0.  018  553 


018  015  0.018  152 


0.018  146 
0.018  278 


0.  018  2g4i| 
0.018  41 


^3^  =  0.018  685 
-  od.  20  Wo€h.lr4^Vtr  =  0.  018  817 

:  0.018  949 


yrrrr 


Ö.  018  409  0.  018  54: 
018  540  0.018  071 
0:018  671  0.018  S10;| 
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lita  TafeL 

Der  Bubait  odtr  da$  Jntcrumrium. 
A)  bei  j&hxlich  bedungenen  ZinisaMuoge  -  Terminen  und 


137 

Zeit 

[er  frühem  Von 
beuUang 
(Anticipatiun). 

1142  lege. 

143  - 

144  * 


h  Proeent 


Bl^trag  de$.  BakitU  oder  ^erusU' 


linsen  r^vM   Mittlen 
I    Ziveree. 


145  - 

146  - 

147  .  od.  21  Woch. 


Einfachen  Zinieni   |    fingen. 

^^^3  :::::  <k  (M9  213  la  018  933|o.  010  QX 
^V^  =  Ol  019  344  |a  019  0üA|0,  019  20 

^^  =  Ol  019  47Ö  6.  019  i9ülo.  019  33 
yWt  =  ^-  ^^^  ^08  0,  019  327lo.  019  4(| 
^«^^  =  0.  019  739  10.  019  45810.  019 


^^«/^  =:  0»  019  871  |0:  010  58910.  019  71 

^^Yir  =  ^  ^^^  ^^^  1^'  ^'^  720  0.  019  861 
^5^  =  a  020  134  [0,019  851  0.  019  90^ 


5  Monat. 


^^  :=:  Ow  020  200  lo.  019  982  0.  020  ll^l 
^^  =  0.  020  397  |0,  020  113  0.  020  255 


^^  =  0.  020  408  lo.  020  124  0.  020  206 


153  Tage. 

154  -  od.  22  WodiJ 

155  * 


15»    

ttst —• 


0.  020  529 
0.  020  000 
0.  020  791 


020  244 
020  375 
020  50 


0.  Q20  380 
0.  020  51 
020  04 


15 


0.  020  923  lo.  020  03710.  020  78( 
0  021  054  lo.  020  708|0.  020  9i 
0. 021  185  h.  020  89010.  021 


•  od  23  Woch 


^Vy  =  ^021317 
0.021448 
0.  021  579 


021  03010.  021  173 
021  lOolo.  021  304 
021  20110.021  43r 


102 
1163 
164 


AfÄ  =  0.021  710 
0.021841 
0.  021  972 


X"  — 

I  G4  

TTIPf — 


021  42210.  021  56< 

K  021  553I0.  0^1  69711 

021  08310.  021  82^ 


1105 
166 
1167 


0.  022  103  i).  021  81 
0.  022  234  lo.  021  9451 
0.  022  365  lo.  022  07( 


L  021  951 
022  09( 
022  221 


168 
1169 
170 


.  od.  24  Wodi|^y^  r=  0.  022  496  lO.  022  20( 

0.  022  627  lo.  022  33' 
Ol  022  758  lo.  022  401 


JJJt  = 

1470  ""^ 


L  022  351i 
022  48: 
[0.  022  01; 


7a 


tfckfr 


0.  022  889  lo.  022  591 
0.023  019  lo,  022  7! 
0.  023  150  1).  022  86( 


022  74 
|0.  022  87^ 
0.  023  OOi 
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136   Der  \^  Haupt  -  Tafel  II<^  Abtlieflung. 

lite  Tafel. 

Der  Rabait  oder  dai  Inferu»urium. 
J)  bei  jährlich  bedungenen  Zlntsahhings-TemSiMn  «nd 

5  Procent 


Zeit 
Bder  fruhern   Voraus- 
bexalthing 
(Anticipadort). 


174  Tage, 

175  -od.  25 

176  - 


=  0.  023  281 

WoAl^'s  =  ^-^3^^^ 

'"     =  a  023  542 


^ß^mm^ 


m 

w 

TTTSr 


6  Monat.  (^  Jahr 


183  Tage. 

184  - 


•  od.  27Wodi 


iVWiW- 


mt/mmßmmmm 


194  ^ 

195  * 

196  -od.  28Woeh 


197  * 

198  • 

199  . 


■^*« 


i>  I*  »1 


200  • 

201  • 

202  - 


203  •  ed.  29 

204  - 

205  - 


Beirag  dei  RahaiU  oder  Inierusu^ 

rtumt,  hei: 


fiififkchen'Zlnsen. 


«insen  voi 
Zinnen 


IVUtUen 
Zinsen. 


K  022  99110.  023  136 
K  023  12l|0.  023  266 
L  023  25210.  023  397 


=  0.  023  673 
=  0.  023  803 
=  0.  023  934 


K  023  SSW)*  023  527 
K  023  513I0.  023  658 
K  023  643|o.  023  788 


TTTÄr 

1 


rrrr 


=:  0.  024  064 
=:  0.  024  195 
=  0.  024  325 


1.  023  774|0.  023  919 
l  023  90410.  024  049 
K  024  03510.024  ISO 


I 


4t  =  0.  024  390  |).  024  lOOf).  024  245 


1^ 

TTbT 


=  0.  024  455 
=  0.024  586 


L  024  165|0.  024  310 
K  024  29(10. 024  441 


.18$ 

TTrs 

TffSJ 


=  0.  024  716 
=  0.  024  846 
=:  0.  024  977 


I.  024  42 
K024 
K  024  687 


024  571 

556|0. 024  701 

0.024  832 


=:  0.  025  107 
;=:  0.  025  237 
r?  0.  025  367 


K  024  817 

».024 
K025 


948 


Wi  = 


rr 


0.  025  497 
0.  025  627 
0.  025  757 


JL»* 

I  9« 


0.  025  887 
0.  026  017 
0.  026  147 


).  025  599 
K  025  72 


0.  024  962 

.  025  092 

07810.  025  222I 


025  20810. 025  353 
025  338  0. 025  483 
025  46910.  025  613| 


0.  025  743 
1.  025  873 


0.  026  277 
0,  026  407 
0.  026  537 


K  025  85910.  026  003| 

L026  133 

|0.  026  W3\ 

L  026  393 


SOI 

TTffr 


*  'W^ 


:  0.  026  667 

:  0.  026  796 

^^  =  0.  026926 


L  025  99< 
026  12< 

026  25< 

).  026  38( 
026  51 
1.  026  64( 


WoebJJÄ#r  =  0.  027  056  lO.  026  771 

jn^  =  0.  027  186  Jo,  026  901 

0.027  315  10.  027  0311 


SOS 


m* 


h  026  (23 
026  653 
026T83| 

026  913 
L  027  043 
K027  173 
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IM  Tafel 

Der  Üoiatt  oder  dai  Inttruiuriim- 
A)  bei  jährlich  bednnguiin  ZinsubloDgi-.Teroüiieii  vaA 


Zeit 

1er  früliern   Voian«- 

bnaaliluiig 

(  Antizipation  ). 


Jautt'V 
207 


m 


Betrag  de*  B^tiattt  oder  luteruiu-. 
riumi,  bei: 


iUiiicii  TOI      Mitlleu 


=  0. 027 
:  0,027 


m 


L>.  027  20 
l).  027  421 


rSJTSBS 

'.  027  43; 

n.  027  ' 


kg«. 


=  0. 027  674 


7*33 

7  6«^ 


L  30  WoA  ^'Ä 

AVr 


=  0.  027  833 
=;  0.  027  Bfl3 


:  0.  027  8 
::  0.  027  H 
:  0.  026  0 


0.  027  55 
D.  027  68 
9.  027  81 


.  027  00: 
.  027  822 
.  027  051 


7  Mo 


i^Ä=.» 


^^*j  =  0.  028  361 


214 
215 
216 


^W\  =  0.  028  480 


rsrV  — 


0.  028  4 
0.028« 
0.028  7 


9.  028  460  ».  02a  fiOfl 


l.31Woeh,  ^^  = 


l  =  Q.02S  126 


a.  028  8JD  D.  028  «88 


0.029 
0.020 
0.020 


11.028  980  D.  029  117 
9.020  los  D.02g  247 


üi 


=  0,  029  «42 

=  0.  029  771 

=::  0.  029  900 


0.  02»  360  n.  029  506 
D.  029  409  I).  029  63< 
0.  029  028  D.  029  764 


m 


=  0.  030  029 
=  0.030  158 

=  0.030  287 


029  758 
0.  020  88 
9.030  01 


9.029 
.  030  023 
>.  030  152 


I.  33Wooh,  ^',  z 


:  0.  030  4 
:  0. 030  5 
:  0.  030  6 
:  0.  030  8 
i  0.  030  9 
!  0.  031  I 


l  =2  0.  031  059 


i).  0.10  147 
9.030 
n.030 
9.  OJO  536 
l>.  030  666 
9.  030  795 
lu.  03U  92 
fio.  031  05 
|o.  031  18 


9.  030  261 
030  411 

030  540, 

oTosöüeS 

D.  030  79B| 
9.030927 

031  05ü; 
9.  031  IS,*:, 
9.  031  314 


138  Der  V^»  Haupt  -  Tafel  U*«  Abtheilung. 

Ut»  Tafel 

Dtr  Rabatt  oder  da»  InterUtmrium 

A)  bei  JUaUoh  bedangeaen  ZiBKaUvDgm-  Ttrmiueii  ud 

6  Proeent, 


Zeit 

der   frühem  Vontu- 

bcMhlBDg 

(AnridpatioQ). 


Betrag  dei  Bahaftt  oder  Iniertum- 
riwmr,  bei.- 


ElaAchra  Zinsen. 


238TBgeod.34  Wo 

239  - 

240  - 


w= 


0.  031  &73 
:  0.  031  702 
:  0.  031  830 


D.  031  S 
D.  031  4 

a.  031 1 


031  443 

031  S79 
031  701 


1^^ 

rsu- 


=  0.  031  059 
=  0.  032  0S7 
=:  0.  032  215 


0.  031  701 
0.  031  831 
».031 


9.  031  830 

9.  031  g 

032  0 


8  Monat  (|  Jahr) 


).  032  003  ».032  131 


244  Tage. 

245  -  o<l.  33  \ 
24Ö  ' 
247 

248 


252 
233 
254 


Woehp^,  =  0 


TS  ff  - 

.#: 

trr~ 

nsBffJ 


=  0.  032  000 
r  0.  032  728 
=  0.  032  856 
::  0.  032  985 
::  0.033  113 
=  0.  033  241 
z  0.  033  3t>9 
::  0.  033  4B7 
=  0. 033  625 
r  0.  033  752 
=  0.  033  680 
=  0.  034  OOB 
0.  034  136 
0.  034  204 

-  0.  034  392 
=:  0.  034  510 
=  0.  034  647 

-  0.  034  775 
=  0.  034  902 
;:  0.  035  030 
=  0.035  157 
=  U.  035  285^ 
=  0.  035  412 
=  0.  035  540 


D.032 
[>.032 
I).  032  607 
0.  032  Ti 
0.  032  8t 
D.  032  9« 
».  033  IS 

033  25 
O.  033  38 

033  51 
0.  033  64 
D.  03J  77 
Q.  033  89010.  OS 
9.  034  020  9.  03 
D.  034  J58  9.03 
9.  034  287  »Tm 
9.  034  416 
9.  034  545 
9.  034  674  Ö.  03 
n.  034  803  D.  03 
a.  034  032 
a.  035  06) 
».  036  190  D.« 
9.035  31lq|0.  03 


032  474 

032  603 
Q.  032  733 

,  032  86( 
.  032  981 

033  11t 
033  241 
033  37i 
033  504 

03 
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l«te  Tafel. 

Der  Rdoatt  oder  da»  luteruttfruim, 

A}  b«i  Jkhclieh  bedoBgetua  ZiDuoblunga-TuniDeo  und 

fi  ProoeaL 


Zeit 

frülieTa  VorsB*- 
beuhlaag 
(Antieipmtion). 


[270  Ti 

irj    - 

272 


j?T^  =^  ft.  035  6Ü7 
Ji^  =  0.  Oi&  794 
j^  ==  0.  035  022 


Betrag  des  RabaltM  oder  l»terutu- 
riumt,  bei.' 


Elnfftchan  Zinsen , 


«g«. 


LI.  iMä  446 
0.  035  677 
D.  035 


273     -od.  30Wodi   ^,  =  8.  030  048 


D.  035  835  Q.  035  IM! 


9  Monat.  [J  JahrJ  y»y  =0.036  145 


l>.  03Ö  931  D.  030  031 


a.  033  £&7| 

a.  035  fiS«C 

035  SI4( 


»^•^  =  0.03«  170 


ii.  03ä  904  Q.  03ü  071 


275  - 
270  - 
277     - 


6.  U3fl  304 
0.  036  431 
0.  030  558 


I).  03G 
9.  030  22  J 
1.036 


U30  igsj 

O'  036  3 

036  454| 


mZ 


\i6i    -, 

t2     - 
283     - 


0.  036  685 
0.  036  812 
0.  036  930 


».  030  73ü  0.  036  838 


:  0.  037  060 
0.  037  193 
0.  037  320 


».037  123  9.03? 


7  004 
7  221 


''S'*- 


=  0.  037  447 
=  0.  037  574 
=:  0.  037  701 


D.  037  251  D.  037  34U 
D.  037  380  9.  037  477 
D.  037  509  [).'037  605 


287     -  od.  4 
28S     - 
289     - 


mJi*     ■ 


=:  0.  037  828 
=  0.037  955 
=  0.  038  081 


9.  037  894  0.  037  9S8| 


49Q  - 

291   r 

202  - 


0.  038  208 
0.  038  335 
0.  038  462 


0.  038  280  0.  038  371 


294  •  od.  4 

295  ■> 


209 
300 
301 


=  0.  038  715 
=  0.  038  841 
=:  0.  038  008 
=  0.  039  094 
=  0.  030  221 
=  0.  039  347 
=  0.  039  474 
::  0.  030  600 


i).  038  4 
9.  038  5 
9.  038  6 


,  038  498 
,  038  62(i 
.  038  754, 


It.  038 

l>.  038 

B.  «39  OSlfO.  039  13t 

i>.U3»  180  ).  030  203 

n.  039  308  9.  039  391 

It.  03!)  437|o.  039  618 


110   Uer  V"»  Hanpt-Tafel  IX"»  Abtlieüung. 

lite  TafeL 

Der  Bahatt  oder  dar  Intenuvrium. 

J)  bd  JUirUch  bfdaDgenEn  ZtaHmblMgt-TcnniiUB  vad 

5   Prooenk 


i<ler  frühem   Vomu- 

iMialiluai; 

f  AnUciptliow). 


Betrag  det  RahatU  oder  Interutu- 


bei:  . 


0.  030  8Ö3 
0.  039  979 


(f!  030  5 
g.  039  ü 
9.039  8 


iOi  Tag.. 

303  • 

304  . 


i^V«  = 


).  039  «46 
I.  039  773 
I.  030  9O0 


.  =  0.  «40  000 


D.  039  »43  9.  039  922 


305  Tage. 

30C     - 


HS 


0. 040  loa 

0.  040  231 


1.040  078  1.040  Ifiä 


307 

30S     -  od. 
309    - 


0.  040  358 
0.  04U  484 
0.  040  610 


9.  040  207  9.  040  3 

a.  04O  335  9.  040  409 
9.  040  403  ».040  536 


Mi 


:  0.  040  736 
:  Q.  040  862 
:  0.  040  188 


9.040  848  9.040918 


I.  45  Woch.  ^'\  = 


319 
330 
321 

322 
323 

324 


m^ 


,6  TJ  I 


0.  041  114 
0.  Q41  240 
Q.  041  306 
=  0.  041  402 
=  0.  041  617 
=  0.  041  743 
0.  041  869 
0.  041  995 
0.  Q42  121 
:;  0.  012  246 
-  0.  04?  372 
^  0.  042  497 
=  0.  042  623 
=  0.  042  740 
=  0.  042  874 
:^  0.  043  000 
:i  0.  043  125 
z  0.  013  250 
0.  043  376 
0.  043  601 
0.  043  020 


9.  041  30]  9. 
9.  04(  489  9. 
9.  041  0.17  D. 
0.  041  746  Ü 

».  041  873  g. 
0.042  001  0. 
9.  042  I 
0.  042  2 
0.  012  3 
9.  042  5 
0.  042  6 
0.  042  7 
I».  042  897 
0.043  025 
[>.  043  15^ 

043  2 
0.  043  4 
D.  043  5 


,  041  045 
, 041  172 
.041  29S 
04142« 
041  553 
04t  OSO 
041  807 

041  934 

042  061 
042  188 

042  314 

043  441 
043  5«8 

042  695 

043  822 
9.  043  948 
D.  043  076 
0.  043  203 

, 043  328 
,  043  453 
.043  881 
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!■*•  TafeL 

Der  Rabatt  odtr  da»  Inttruturium. 

A)  b«i  IChriLeh  bediuigaiMii  ZinuahluBgi  -  Termioan  und 

6  Procanl. 


!«  BaitttU  oder  IiUenuU' 
riumt,  hei: 


(  Antiei|Mtion  ). 


Eiofkchen  Zinaeu. 


r\V=:  0.043  76a' 


334  Tage. 


0.  043  6A4  9.  043  708 


ikl 


335  Tmg«. 

33Q     -od.  48  Wo. 

337     - 


^^  =  0.  043  877 


339  1 

340  -' 


342  - 

343  -od.49Wocli 

344  . 

345  - 

346  - 

347  - 

348  - 

349  - 

350  -  oJ.  50  Wocli 

351  . 

352  . 

353  - 


m 


m 

358 


Ml 
-<Kl.il  Wodi  fif,  = 


363  - 

364  - 

365  -  ad.  1  Mr. 


=  0.  044  002 
=  0.  044  127 
=  0.  044  252 
=  0.  044  378 
=  0.  044  503 
=  0.  041  628 
=  0.  044  753 
z  0.  044  878 
j  0.  045  003 
=  0.  045  128 
=  0.  045  252 
=  0.  045  377 
::  0.  045  502 
z  0.  045  627 
=  0.  046  752 
0.  045  876 
0.  048  001 
=  0.  046  126 
=  0.  040  250 
=  0.  046  375 
=:  0.  046  500 
=  0.  046  «24 
=  0.  046  749 
=  0.  046  873^ 
=  0.  046  907 
0.  047  122 
0.  647  246 
=  0.  047  371 
~  0.  047  495 
=  0.  047  619 


0.043  79210.043  830 


».044  175  9.044  214 
9.  044  303  0.  044  340 
D.  044  431  D.  044  467 
I.  044  55S  0.O44 
B.  044  687  9.  044  730 
9.  044  814  9.  044  846 
9.044  042  9.044  972 
9.  045  069  9.045 
9.  045  197  9.  045  225 
1.045  325  9.045  351 
1.045  453  9.  046  477 
9.  046  580  9.  046  003 
046  708  9.  045  730 


D.04j5  8 

).  OlS  0 
}.  040  0 
).  046  218 
>.  046  345 
0.  046 


9.  046  86« 
I.  045  982 
I.  040  108 
[»7040234 
g.  046  360 
I.  046  486 


,  046  600  D. 
.  046  727  9. 
,  046  855 
,  046  98q0. 
,047  1 
,  047  237|P. 
.  047  366  9. 
.  047  403  9. 

.  047  6ig|o. 


046  612 
046  738 

046  864 
046'  990 

047  116 
047  242 
047  367 
047  493 
047  6)9 


Der  V**"  Haupt  -  Tafel  11'«  Abteilung. 

2to   Tafel. 
'  Der  BtUmtt  oder  dai  Jnteruiurimm. 

B)  bei  balbJihiUch  bcdimgeneD  Ziniiablangf-Ttniliun  und 
a^  Pioeent. 


(Anticipktion). 


IT.g. 
lT.g.. 


-JW  =  0.  000  548  U.  000  Ö41  ».  000  644 
IK  =  0.  000  684  ».  000  67«  ».  000  681 
LS;  =  0.  000  821  |0.  00»  81 1|0.  «0«  8» 


.  od.  1  Wod»  LX,  =0.000  95?  1.000  »47  1.  000  »SS 
31  =  0.001095  ).001  085  ».001081 
J^  =  0.  001  131  |o.  001  aiTfl.  001  J2J 


ffocho  r|i 


BiofOchen  Zimen.    I"' 


U  =  0. 000  137  \i.  000  135|U.  «00  laJ 
vi  =  0  000  274  U.  000  271  0.  000  272 
X;  =  0.000  411  |o.  000  406|0.  000  40» 


% 


La,  =  0.  001  368     ».  OOJ  352  B.  001  381 

'-     =  0.  001  606     »■  001  487  S.  001  '"■ 

=  0.001641     a.  001  628  tt.OO' 


rHT  =  « 


U_  =  0  001  778     9-  001  767  ».  00 

^^       0  001914     J.  001  892  ».  00 

0.002  061     B.  00a0S7  D.  fl" 


ai,  =  0.002  187  B.0U2  162  ».  00 

ini  =  0.002  323  B.  002  297  B.  00 

5^^  =  0.002  460  P.  002  432  O.  00 

0.  002  590  ).  002  667  B.  00 

002  732  ».  002  702  B.  Ofl 

002  868  B.  002  837  >.  OO 


ii: 


"  rlVr 


=  0.003  006     ».002  975  ».  OC 
=  0.  003  141  JO.  003  IM  ».  M 
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2te   Tafel. 

Der  Rabatt  oder  das  Interuiurium. 
Bj  bei  halbjfihrlich  bedungenen  ZinMahlnngt-Teniiüica  und 

2|  Prooent 


Zeit 

der  frnbem  Vonnf- 
besahlang 

(Antieipation)» 


Betrag  des  Eabatti  eder  LUerusU" 

riumtf  bei: 


„.  «    .       91    ^       IZinsekk  ronl    Mittlen 
Einfachen  Zinsen.    ["  g.^^„^  ^    ^^^^^ 


24  Tage. 
26  - 
26  - 


U.  003  277 
0.  003  413 
0.  003  549 


27  - 

28  «-  od.  4  Woche] 

29  - 


0.  003  085 
0.  003  821 
0.  003  957 


30  - 


Lfo^  =  0.  004  093 


242  0 


0.003 
003  377 
003  51!^ 


140  0 


D.  003  ß 
.  003  781 
0.  003  916!0 


003  259 
0.  003  395 
0.  003  530' 


.  003  666 

0.  003  801| 

.  003  036 


0.  004  05110.  004  0711 


1  Monat. 


^-^  =  0.  004  149 


).  004  10710.  004  128 


31  Tage. 


4U  =  0.  004  229 


).  004  iSülO.  004  207 


=:  0.  004  364  I.  004  X 


0.  004  500 
0  004  636 


0.  004  4551 
.  004  59< 


004  34 

K  004  478| 
004  613 


-  od.  5  Wochenlrii^  =  0.  004  772 

=z  6.  004  907 
=  0.  005  043 


004  7! 
004  851 
004  9941 


h  004  748 
}.  004  883! 
K  005  Ol» 


0.  005  179 
0.  005  314 
0.  005  450 


005  121 

005  26: 

L  005  3971 


L  005  15 
\.  005  28 

).  005  4241 


-  od.  6  Wocht 


0.  005  585 
0.  005  721 
0.  005  856 


005  53! 
005  6671 
005  801 


L  005  559 
).  005  694Ü 
L  005  829 


0.005  991 
0.  006  127 
0.  006  262 


005  9301 

006  07( 
006  S( 


K005 
K006 
K006 


963 
•098 
233 


=  0.  006  397 

=  0.  006  532 

-od.  7  Wochenü-H^  =r  0.  006  668 


006  331 
006  471 
006  601 


006 
L006 
006 


im 


0.  006  803 
0.  006  938 
0.  007  073 


L  006  74! 
I.  006  8771 
L 007  011 


L006 
K006 
K007 


>T  — 


0.  007  208 
0.  007  343 
0.  007  478 


1.  007  1451 
L  007  28( 
K  007  41 


007  177 
K  007  31 1 
007  446IH 


144   Der  \^^  Haupt  -Tafel  U^«  AbtheUung. 

2te   TafeL 

D9r  RMA&ft  oder  da»  Interu»urinm. 
B)  bei  balbjftkrlidi  bedmgeneii  ZiMnldangi^TetiiSaeii  «nd 

2^  Pf«eent. 


•      Zeit 
üder  frühem   Vorau-I 
besahtong 

(  Antieipetion  )• 


Beirag  de$  Rabatt»  oder  bUerueu- 
rium»,  hei: 


Einfkcheii  SHnaei 


iinsea  roiil   mittlen 


Zin  ereil. 


Zinsen. 


dtf  Tage  od.  8  Woob.|p|lp  =  Ü.  CO?  61'^ 

57  -  IriL  =;  Ö-  W)7  74i 

58  - 


59  . 

60  - 


2  Monat. 


61  Tage. 

62  - 

63  -  od.  9  Wocben 


ra5T 


rrlk  =  ^*  ^^  ^^^  1^*  ^^^ 


J«^  =  0.008  162 


,1^  r=  0.  008  264  i).  008 


tSIt  =  0-  ^^  287 


0.  007  548iO.  007  581] 
0.  007  683ro.  007  715^ 


81710.  007  86a: 


1 


0.  007  05110.  007  984; 
0.  008  085f 0.  008  1 19 


197E0.  008  2311 


0.  008  21910.  008  253 
^^j  _,  w.  008  422    0.  008  35410.  00%  38 dl 


48810.  008  522 


64 
65 
66 


67 
68 
169 


64 

TP. 

T3W 


0.  008  691 
0.008  826 
0.  008  960 


O.*008'022l0.i)08  tl5t((j 

0.008  75610.008  791; 

.  008  890|0.  OOB  9251 


0.009  095 
0.  009  229 
0.  009  364 


0. 009^24IO.'009  0591 
0.009  15810.009  I9i 
0.  009  29210.  009  321 


-  od.  lOWoeh. 


7  0, 

HS 


fT 

T3Ty 


od.  1 1  Woch. 


0.  009  498  10. 009  426|0.  009 
0.  009  032  lo.  009  56o|o.  009  59( 
0.  009  767  lo.  009  69410.  009  73i; 


8! 


009  865 


0.009  901  lO.OOO 
O.OIO  035  lo.OOO 
0.  010  169  lo.  010  09610.  010  11 


96! 


009  91 


230107010  mtI 


^-54^  =  0.  010  304  |0.-OlO 
Ai^  =  0.  010  438  fc.  010 
4|y  =  0.  010  572  |o.  010  498|0.  OIO  635] 


3641).  010  401 


«*-  z=z  0.  010  840 
;||;  =  0.  010  974 

»lj  =  0.011  108 

L  =  0.011  242 

^1,  =  0.011  376 


K  010  632|0.  010 
).  010  766|o.  OIO  80: 
>.010 


90( 


OIO  93' 


KOll  03310.011  67 j 
KOll  167|0.011  201 
011  30l|o.OII  331 


=  0.011t510 
011  644 

Ol  1  777 

em 


h  Ol  1  43510.  Ol  I  47! 

KOll 

KOll 


561 


911  0061 


701 


011  74i 


136 
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an   TaföL 
.Dar  Smimtt  9dtr  t^«  Imttnuwrüm. 

a^  Pracant. 


Ur  früheni   Vonv- 


(  AiitiflipMiiin  ). 


ElRfKkflm  ZiAHN. 


S  Tag«. 


=  u.un  Sil 

=  0.  012  ou 
=  0.912  HS 


11.011  S3(4b.0ll  B74 
012  007 
«12  141 


oJ.  l3W.>di   rji^^  0.012  312 


3  Momt.  (|J«hr] 


=  0.  012  340 


9.  0I2  27U  9.012  308 


MT^K«. 


,  =  0.  013  4dli 


D.  012  371  0.  012  40» 


04     - 
«t     - 


=  0.  Oia  370 
=  0.012  713 
=  0.013  847 


D.  012  604  U. 
».  013  638  D. 
I>.  012  771  U. 


012  AAi 

013  676 
012  SOO 


-  od.  14  Woch.  J 


11 


0.012  980 
0.013  113 
0.  013  247 


1.012  90fi  U. 

9.013  03S  0. 
9.013  172  D. 


012  04! 

013  07(i 
013  301) 


ii 


0.  013  380 
0.013  514 
0.013  047 


1.013  673  9.013  Oll 


103     - 

103  - 

104  - 


■VÄ  = 


0.  013  780 
0.  013  013 
0.  014  046 


Ik013  tO«  9.013  743 

013  83S  9.0]3  87< 

D.  013  073  9.  014  BIO 


106     -  »d.  16  Wo«Ji  ^»i  = 


0.014180 
i  0.  014  313 
0.  014  446 


9.014  10(1  9.0l4  143 
B.  014  24«  9.  014  37fl 
D.  014  373  9.014 


^Ä^  =  0.  014  679 
'"'   =0.014  713 
=  0.  014  846 


9.014  60t  1.014  643 
9.014  040  ).0I4e7e 
9.014  773   ).014  80S 


1     - 

112    -od.  16  Woch 


:=  0.  014  978 
=  0.016  111 
s  0.  016  243 


9.  014  9 

LOlSO 

015  1 


.  014  943 
.  015  07S 
.016  208 


,016  3 
,015  4 
,015  S 


,016  341 
,016  474 
,016  007 


>l^  = 


0.016  776 
0.  016  007 
0.  »16  040 


,016  8 
.016  9 


.016  74C 
, 016  873 

.«le 


146  Der  V*>"  Haupt -Tafel  IP*  Abtfaeiliui^. 
2to   Tafel. 

Der  Rabatt  oder  dai  Imtermtnriim 

B)  bei  lialbj^licli  beduDgencQ  Ziiui&tiliiiigi-TenÄiiMa  a 


Zeit 

Jer   frQhern   Voraui- 

beaahlung 

(Antteipation). 


r  ItabatU  oder  Inlerutu- 
riunu.-^betf 


Eingehen  ZiniC 


D.  016  2 


120  Tage. 
131     • 


1.016  ISfl 

I.  016  272 


4  Manrnt.  (|J«hr]   jj^  =g;0.«l6  3»3 


9.016  327  0.  UieSGO 


132  Tag«. 
123     - 


1=  0.  016 

C  =  0.  016 

Vy^zr;  0.016 


m 


.016  371  1. 
.  016  &04  9. 
,016  637 


016  404 
016  £37 

016  676 


136  -  od.l8WMh 

137  - 


■".  —  0.017 


.0IÖ77I  9. 
010  004  9. 
,  017  037  ). 


Ol  6  SO! 

016  035 

017  068 


;^  =0.017 
^^=8.017 

1^=0^01^ 


017  170  J. 
.  017  303  9. 
.  017  435  0. 


017  201 
017  333 
017  466 


•X  =  0.017  7 
^=0.017  8 


A\  =  0.  018  0 
1^  =  0- "'8  3 


9.017  967  9.017  91 
D.018  100  9.0IS  l' 
0.018  233  9.018  3 


AV  =  O-  018  *3I 


ISS     - 
139     - 


^^=:.0.»18 


,018  366  9.018  3 
,018  498  D.018  B 
D.018  631  D.018  « 


140     -  od.-iOW(Hih. 


Af  =  0.  018  8 
;4Vt  =  0"8  9 


,  aiS  764  D.  018  7 
.018  897  D.018  S 
9.  010  020  D.  019  C 


M\=:Ö.01« 


.010  163  9.010  1 
.019  295  9.010  S 
0.019  428  9.010  4 


\*X^=iO.  019 

!^^=:  0.019 


0L9  Ö 
D.  019  6 
0.  010  8 


--Y4-ff  =  0.  020  0 

^  =  aMoi 

^/^  =:  0.  020  2 


0.  019  0 
0.020  0 
0.020  2 


I.  010  5 
I.  010  1 

K  010  e 

I.  010  s 
I.  OSO  I 
>.020S 


Der  V»»  Haupt-Tafel  Ilt«AbtbeUung.   147 

2t«   Tafel. 

Dtr  Rabatt  »dw  da»  iMterunrüm. 

ß)  b^  balbilhrUdi  bedongcnen  Zinu^liiflgt-TcmiiMa  und 

^  PracenL 


I     (Antic^ation). 


J^^^=ToSÖ^^^^Ö2Ö3 


BinbokeK  StueB. 


rinten  Ton    mitucn    i 
Zinifn.    I    Zinaea.    j 


^■ 


:  0.  030  408  lo.  020  387  D.  010  38« 


||53  Tage. 


»fg  p=  0.  Oao  639  |0.  010  48t   Ü'.  030  fiofl 


54     -od.22Woc 
155    - 


*« 


=  e.oao«6o  Id.  030  6 
==0.000  791  fc.oao7 

—  0.  OM  9»  Id.  030  8 


,090  040 
.  030  773 
.030  904 


157  - 
IfiS  . 
150     - 


iE 


0.031  054  10.031  018 

0.031  1B5  K.  031  151  0.  021  1«8 

0.  031  317  |0.  031  283|o.  031  30« 


-  od.  33  WoA  h9r  = 


m 


:  0.  QAl  448  W.  021  41tj  9.  021  432 
:  0.  031  579  lo.  021  548  i.  021  603 
:  0.  031  710  n.  021  080  D.  031  095 


iE 


0.  031  841 
Ol  031  972 
0.  022  103  b.  «33  077|e.  033  090 


).  021  813  9.  02;  827 
).021  945  D.021  059 


=  0.  023  334  I 

=  O.  022  306  I 

-  ad.  24  WochjJM^  =  0.  032  49«  | 


.  022  310  D. 
.  022  343  D. 
.023  474  >. 


023  222 
022  354 
033486 


MV^ 


s  0.  022  037  I 
=  0.  022  758  I 
::  0.  022  889  I 


.  022  007  [>. 
.  022  73S  ). 
.023  871  O. 


023  01) 
023  748 
022  880 


>.  023  003  I). 
).  023  135  D. 
).  023  208  D. 


023  011 
023  143 
023  274 


175  -  od.  26  Woeh, 
17B  - 


i^Mpnat.  (^  Jabr] 


M 


=  0.023  411 
=:  0.  033  543  { 
=  a  033  073 
=  0^  Ö23  803 
=  0.  023  934 
=  0.  024  004  gO. 
=  0.  024  195  n. 
=  0.024  326  lo. 
=Ji.  024  39010! 


t.  023  4U0  D. 

).  023  ösa  D. 

>.  023  664  9. 
023  790  ä! 

023  928  9. 
034  000  >^ 

024  192  ).  C 
034  324  9.1 
024  390  07024  300 


023  406 
033  537 
023  008 
023  800 

023  93) 

024  063 


Der  V""  Hanpt-Tafel  II»  Abtheilaiig. 

3»   Tafel' 

Der  Aaia»  tier  J<u  Itennrlim. 

C)  W  rfciMljUiüdi  Mispiwa  ZluMiU.iiJI-Tn»!««  ■»* 

1^  Pr»««nt. 


Der  ytoQ  Haupt  *  Tafel  Ilt^Abtheflimg.  149 

3t«   Tafel. 
Der  Rabatt  oder  4at  InterufuHam. 
C)  bei  ^ertelj&hrli^  bedungenen  ZiniMUi^nii  -  Tcanuntq  und 

^l{  Prqeenl. 


Zelt 
der  frühem  Vgraus-] 
besahlang 
*  (Antieif^ation). 


Betras  dee  Rabatts  oder  lnteru$a 
riums,  bei: 

S^inxen  tooI 


3«s: 


29  Tage. 

30  - 


1  Monat. 


31  Tage. 

32  . 

33  . 


^]^  ~  0.  004  030 
|35     .  od.  5  Wochen  jilg  =;  0.  004  772 

41^  =  0.  004  007 


Einfachen  Zinaen.    1 
«Sir  =:  0.  O03  957 


Mittlen 


I||I  ~  0.  004  093 


rr«r 


K  003  94010.  003  941 
K  004  O70|o.  004  08^ 


^j^T  =;  II.  004  140  p.  004  ISqO.  004  |4j 


y||i^=:  0.004  229 
^fl*  =  0.  004  364 
y3 1  j  —  0.  004  500 


L  004  aillO.  004  9!] 
004  347|0.  0Q4  35( 
004  482|0. 0Q4  491 

004  Ol 810.  004  62: 
004  753I0.  004  76: 
004  88910.  004  891 


r3  3<r 


z=:  0.  005  043 
=  0.  005  179 
=r;  0.005  314 


f.  005  Ot 
).  005  161 
f.  005  2951 


K  0Q5  08^ 
I,  005  161 
I.  005  30i 


-  pd.  6  Wochen  ^ 


TijT 


z^  0.  005  450 
=:  0.  005  585 
=  0.  005  721 


L  005  4311 
I.  005  56< 
I.  005  7011 


0. 005  44( 
K  0Q5  57< 
I.0Q5  7111 


45 


zr  0.  005  856 
=21 0.  005  991 
z=:  0.  006  127 


).  005  8371 
L  005  97! 

I.  006  1071 


).  005  841 
K  005  062 
L0Q6  II 


4€ 
T3TIT 

n'4Tr 


=  0.  006  262 
=:  0.  006  397 
=:  0.  006  532 


— ■■ 


«  od.  7  Wochen  ^ 


iv 


=  0.  006  668 
=:  0.  006  803 
=  0.  006  938 


),  006  2131 
K  006  371 
K006  513| 

f.  006  649 
\,  006  784| 
10.  006  91i 


zz:  0.  007  073 
=^  0.  007  208 
==  0.  007  343 


L  007  0541 
1.007  18! 
007 


I.  006  251 
K  006  381 
I.  006  5! 

I.  006  651 
I.  006  79: 

1. 006  oat 

U0Q7 
I.  007  l 
L007 


-  od.  8  Wochen 


0.  007  47» 
0.  007  613 
0.  007  748 


I.  007  46( 
L  007  5951 
1.  007  730 


L  007  461 
\.  0Q7  60^ 
I.  007  131 


'^■WSiv 


1>5.8 


0.  007  883 
0.00%  Ol  7 
0.008  152 


I.  007  8651 
1.008 
I.  008  I3i 


>.  007  87^ 
I.  008  001 
L  008  1' 


150  Dety^^  Hanpt* Tafel  11«^  Abtfaeilimg« 

3te   Tafel. 

Der  Rabatt  oder  das  Interuiurium. 

C)  bei  Tterteijfthriieh  bedongenen  Zintcahlungs-TemuieB  im4 

1^  Proeent 


Zeit 
Idtr  Irühera  Voraai- 
besahluog 


Betrag  des  Rahaiti  oder  LUerusm^ 

rtumi,  bei: 

IZinseii  Tonl    l|itti^ii 


£iiifachen  Zinsen 


Zinien/ 


2  Monat. 


^Jy  =  0.  008  2Ö4  W.  008  24710.  008  256 


öl  Tage. 


i6f 


''IV- 


0. 008  287 
0.  008  422 


L  008  270|D.  008  278J 
).  008  40510.  008  413] 


.  bd.  0  Wochen  Ml^  z=z  0.  008  560 

:  0.  008  091 
:  0.  008  826 


«3 

w 
w 

riiry 


008  5^ 
008  61i 
008  811 


L  008  541 
K  008  «831 
008  8181 


e  -^^ 


0.  008  960 
0. 009  095 
0.  009  229 


008  94^ 

009  08< 
L  009  21 i 


L  008  95! 

009  0871 
L009 


69  V 

79  -  od.  lOWodwi 

71.  . 


s=:  0.  009  364  lo.  009  34010. 009  35' 
=  0.  009  498  lo.  009  4849. 009  49 1| 
=r  0.  009  632  lo.  009  61M.  009  621 


■•*' 


11 


=  0.  009  767  lo.  009  754|0.  009  76( 
f  =  0.  009  901  lo.  009  889|0. 909  89i 
=  0.  010  035  lo.  010  O24I0.  010 


-od.llWo€hei 


T«. 


rimr 


=:  0.  010  169  Ib.  010  156l0.  OlO  h 
=  0.  010  304  lo.  010  293|0.  010  29t 
=:  0. 010  438  |o.  010  428io.  010 


rr|Tir  — 


=:  0.  010  572 
0.  010  706 
0.010  840 


010  56310.  010  66: 
010  697|0.  010  7< 
010  832|d.  016  831 


mmmm^m^m 


l*T 


010  974 

011  108 
=  0.011  242 


019  96710  -010  97( 
011  10llo.0il  101 
0112361).  Ol  1231 


84  -od.l2Woehe] 

85  - 

86  - 


i*^ 


,^11^  =  0.011  376 
,fil^  i:=z  0.  Oll  644 


LOH  37010. Oll  37: 

K011505|0.011  50' 
LOH  64o|0.O1164t 


^1^  nr  0.  Ol  1  777 
^11^  =  0.011911 
^»1^  =  0.012  045 


LOH  77410.  011  77< 
1.011  909b.  Ol  19K 
L  012  04m  012 


-  od.  13  Wochen  vIIt  *  ^' 

1 11-    1  •  ■  ».  I    1^*1?^    ■  ,1 

Monat.  ^i>fahr)lY|^  =  0. 


012  179  lOi  012  17810.  012  171 
012  312  lo.  012  312I0.  012  311 


012  346  lo.  012  34610.  Ollk  34( 


4 

i 


Per.  Vto"  Haupt -Tafel  11»*  Abtheüung. 

4t«  Tafeln 

Der  Rabatt  oder  dat  Interusurium. 
PJ  TOQ  einem  bU  mit  hundert  Jahren  und 

5  Procent. 


Befrag  des  BaAafU  oder  JuieruMuriumit  bei.' 


Einfachen  ZinBttu 


Zinsen  ron  ZiQ9eD. 


=::  0.  QDO  009  091 


T 


=3  0.  J30431783 


^f=zO.  I60Ö60  667 
/^  :=;  0.  200  000  000 
^<^r=:a230  709  231 


JL.  =::  0.  259  259  259 
/^m;  0.286  714  280 
^^=:  0.310  344  828 


10  =3  0. 333  333  333 
SO.  364  838  TJO 
376*  000  000 


llifsO. 
2|Ü  =  0. 


i3|Us  0.393  939  394 

ir::  0. 411  764  700 

I5|U~  0.428  571  420 


>  •  =::  0.  444  444  444 
=  0. 459  459  450 
=C  0. 473«  684  21 1 


21 


^^  =s  0.  487  179  487 
=1^  0.60»  000  000 
S0.6U196  122 


3S 


II  =3  0.  523  809  624 

«S  0.  534  883  7:21 
^=z^^  646  464  646 


M.=  0.655  556  650 

=  0. 666  217  391 

=  0.57^468  086 


28|H=:0  583  333  333 
II  =0  691  836  736 
4^  =  0. 600  000  000 


0.047  4119  048 
0.  092  970  622 
0^  136  162  401 


10.047,619  048 
0.  091  939  806 
0.  133  298  592 


0.  177  297  626 
0.  216  473  834 
0.263  784  603 


0.289  318  670 
0. 323  160  638 
0.  865  3bl  084 


0.  386  086  746 
0^416  320  711 
0.443  162  682 


0.  469  678  049 
«.494  932  047 
0.618  982  902 


0.641:888  478 
0.663703  312 
0.684479  346 


0.  604  260  043 

0.623  110  617 
0. 041  0$7  636 


0.  658  160  129 
0.074  428  694 
0. 089^932  090 


0.  704  697  228 
0.718  7*59  266 
0.732161  681 


0.  744  900  363 
0.  767  053  679 
0.768  622  661 


3l||}-=:0  007  843  137 
32ll2  =  0<0l6  384  616 
c=:0<622  641  699 


0;  770  640  626 
0^  70O  133  833 
4».  80^127  460 


Mittlen  Zinsen.  ' 


0.171  962  096 
0.208  236  917 
0.  242  270  917 


0.  274  288  966 
0.  304  437  462 
0.  332  867  950 


0.  359  710  040 
0.  385  079  710 
0. 400  08.1  291 


0. 431  809  022 
0. 453  348  370 
0. 473  777  166 


0. 493  166  461 
0.611  681380 
0.  629  081  778 


0.646  722  766 
0.  561  666  269 
0.  670  626  370 


0.  690  979  820. 
0.  604  666  208 
0.617  603  316 


0. 630  126  392 
0.641988  328 
0.  663  309  889 


0.664  119  848 
0. 674  445  207 
0.684  311  276 


0.  693  741  %31 
0. 702  759  224 
0.711384  48$ 


152  Der  V»»  Haupt  -  Tafel  nM>AbtbeUuiig:. 

4t«    Tafel 

Der  Btfhttit  oder  tltu  Imtenrurium. 

P)  Toq  eine»  bU  nlt  Imnlcrt  Jahren  iui4 

fi  PrvceaL 


Betrag  det  Rabaitt  oder  IntermmrA 

Ernfacben  Zhuea.     ^Uifed  *on  Zl—enj    M 


3U    l 


:  0.  03(r  303  630 
:  0.042  857  143 


u.  8vt»  046  :i«e 

0.818  709  715 
0.  827  342  585 


0.  U4a  121  807 
0.  U55  173  414 
0.  Oül  01Q949 


0.  835  684  3b7 
0.  843  3»4  035 
0.  850  852  034 


0.742 
0.740 
0.755 


343  587 
283  525 
034  401 


-  U.  OtiÜ  U06  007 
::  0.072  131  14S 
>  0.077  410  355 


0.857  US4  3I8 
0,  804  718  3flS 
0.871  180  370 


0.  703 

0.708 
e.  774 


310  403 
424  773 
380  867 


=  0.  U81  53t»  «83 
=  0.  087  600  000 
=  0.  002  307  092 


0.  677  395  fiOO 
0.883  138  000 
0.  888  703  491 


0.779 

0.185 
0.  7D0 


917  041 
319  33a 

505  592 


;=  0.  UOO  MO  697 
=  0.701  4*2  537 

^  0.  7oa  882  353 


0.  894  003  325 
0.  SBO  030  786 
0.  003  857  801 


5  480  511 
0  271  061 
4  870  123 


"t1  = 


^ifli : 


13  0.710  141  938 
::  0.714  213  714 
zp.  718  309  859 
0.  723-232  222 
II.  72H  ßt7  397 
0.  7211  710  730 
zü773aiu3'333 
=  0.  73ii  813  105 
=  0.740359740 
z  0.  743  589  744 
;  0.  740  835  443 
=  0.  750  OSO  900 
i^  0.  753  080  430 
1:0.756  097  501 
=  0.  759  0311  145 
=  0'.  701  004  7A2 
=  0.  704  705  892 
0.  707  441  860 


0.  908  438  087 
0.  912  790  273 
0.916  948  831 
0.  930  093  049 
0.  924  670  143 
0.  928  257  378 
0.931  073  508 
0.  034  037  330 
0.938  025  931) 
0.  940  077  083 
0.943  787  700 
0.  940  404  470 
0.940  0)3  787 
0.  Oäl  441  703 
0.  953  754  001 
0.955  950  102 
0.958  053  510 
%.  960  OSO  9«S 


0.809 
0.813 
0.817 
0.831 

0.835 
0.828 
0.832 
0.835 
0,839 
0.842 
0.845 
0.  84g 


290  507 
340  Q9< 
629  341 

502  93« 
348  77« 
993  504 

503  40« 
884  671 
142  84« 
283  414 
311  573 
332  238 

roSO  103 
3  7Ü0  C31 
0395073 
8  930  477 
1  370  690 
3  746  414 


Der  V««b  Haupt  -  Tafel  11^  Atttheflimg. 

4ta  Taf^L 

Dkr  Rabatt  oder  dat  IiUeruMurinm. 
D)  v«n  einem  bis  mit  hondert  labrea  itnA 

5  Proeent 


15S 


Befrag  d99  Bdbditi  odir  IntefUfurHtmi)  bei.- ', 


II  =0.770  114  943 

1 1  =?  0.  772  727  273 

69l||  =;  0.  775  280  89g 


^  Binfachen  Zinsen.  '  nSinsen  tp'n  Zinsen!    Mittlen  Zinaeii. 

0.  9i)l 'oi^  303 
0.  963  765  050 


0" 


S-  =  0.  777  777  778 

=;  0,  780  219  780 

^1  =  0.  782  e08  696 


II  =  0.  784  946  237 
II  =;;;  0.  787  234  043 
U  =  0.  789  473  684 


'^li   =;=  0.791  666  667 
77111  —0.79^814  433 


=  0.  795  918  367 


1  =z  Q.  797  979  798|  0.  978  8l4  I7S 

0.  979  823  024 
0. 980  783  833 


JX  =  0.  800  000  000 
81|^'t  =  0.  801  980  198 

ifl^  =  0.  803  921  569 
8»j»X  —  0.  805  825  243 
84|  B^  —  6.  807  <92  308 

851 J/^  =;  0.  809  ^23  810 
8d)i«^  — 0.811320  755 
871^  =  0.813  084  112 


91  Air  =  0.819  819  820 

92  fX  z:;  0.  82|  428  571 
i*^  =:  d.  823  008  850 


93 


t=:;  0.  814  814  815 
:^  0^816  5)3  761 
^VV=^  0.818  181  818 


fj\  ^  0.  824  561  404 
^£  :^  0.  826  086  957 
/iV  =5  0. 827  586  207 


97  /^T  =;;  Q.  829  Ö59  829 

98  ^ «  ~  0.  830  $0S  475 

99  ^Vj  =  0.  831  932  773 
I00i{ g<{.  =  0.  8.33  333  333 


0.  965  4*0  524 


0.  967  133  832 
0.  968  698  888 
0.970  189  417 


0.  971  6#8  969 
o;  972  9(0  923 
0.  974  248  498 


0.  975  414  760 
0.  976  642  628 
0.  977  7S4  884 


0.  866  034  133 
0.808.246  161 
0.  870  385  711 


0<  872  455  806 
0,  874  459  334 
0.  876  399  056 

.  0.  878  277  603 
0.  880  097  483 
0.  881  861  091 


0.  981  698  888 
0.  982  570  370 
0.  983  400  352 


0.  084  190  81 1 
0.  984  943  630 
0.  985  660  600 


0.  986  343  429 
0. 986  993  741 
0.  987  613  087 


0.  988  202  940 
0.  988  764  705 
0.  989  290  719 


0.  989  809 .256 
0.990  294  530 
0.  990  756  695 


0.991  196852 
^0.991^16  050 
0, 992  016  286 
6.992  396  510 


0.  883  570  71» 
0.  885  228  531 
0. 886  836  620 


0.  888  396  987 
0.889  911  5ia 
0.  891  382  016 


0.  892  810  228 
0.  894  197  806 
0.  896  546  336 


0. 896  857  316^ 
0.  898  132  192 
0. 899  372  356 


0.  900  679  122 
0. 901  753  761 
0.  902  897  463 


,0.904  011386 
0. 9Ö5  096  63S 
0.  906  154  284 


04  907  185  33Q 
0«  9Ö8  lÖO  743 
0.909  171^1 


^.9(0  128  34t 
.0.911  062  262 
0.911  974  626 
0.912  864  422 


Der  Vt«o  Haupt -Tafel  Il^e  Abtheflnng« 

St«   TafeL 

Der  Baimii  oder  dae  IniermemriitwL 
E)  bei  JibflicliflD  Verbindilchkeitoa  voa  eioem  Ua  arit  livsdert 

Jahren  un4  6  Procent. 

146 


Beirag  de$  BabaHe  oder  Imtermeuriumi^  bei:. 


11)   2.055  050  624 

11  2.409  889  234 

12  2.  784  889  234 


fiisfaeiieB  Zinaen«  I  Ziaatii  tob  Siiiaf  b. 

0.  047  019  048  ^ 
0.138  528  139 


0.  268  962  921 


0.  435  629  588 
0.  635  629  588 
0.  866  398  819 


1.126  658  078 
1.411  372  364 
1.  721  717  191 


0. 047  619  048 
0. 140  689.669 
0.»6  75rl  971 


0.454  049  496 
0. 670  623  829 
0.  924  307  033 


1.  213  626  603 
1.  536  787  241 
1.  892  178  324 


2.278  265  071 
2. 693  685  782 
3. 136  748  364 


Mitüen  ZiMep. 

0.047  679  048 
0. 139  658  864 
0. 272  857  446 


0. 444  839  642 
9i  653  076  469 
0.  896  363  376 


1. 169  642  340 
1. 474  079  802 
1. 806  947  758 


2. 166  657  798 
2. 551  737  608 
2. 960  818  790 


15 


3. 178  828  628 
3.  690  593  334 
4.019  164  763 


3. 606  427  013 
4.101369  060 
4.  620  341  962 


3*  392  627  820 
3. 846  976  I9T 
4. 319  763  362 


18 


4.  463  609  207 

4.  923  068  666 

5.  396  752  877 


5. 162  230  449 
6. 726  933  752 
6.  310  413  09T 


4.  812  919  823 
5. 324  601  299 
5. 863  682  987 


21 


6.  883  932  364 
6. 383  932  364 
6.  896  127  486 


6.  914  679  149 

7.  637  789  657 
8. 178  847  293 


6.  399  306  752 
6.  960  861  Ol  1 
7. 537  487  389 


7.  419  937  010 
7. 954  820  731 

8.  500  275  276 


8.  836  997  422 

9.511426  116 

10.  201  368  206 


8. 128  467  216 
8.  783  123  423 
9.360  816  741 


9.  055  830  832 

9. 621  048  223 

10. 195  516  308 


10.  906  056  434 
11.624  814  699 
12.  356  966  380 


9.  980  943  133 
10.  622  931  461 
I1.2J6241344 


10.  778  849  642 

11. 370  686  376 

30|*  11.  970  680  376 


13. 101  872  743 

13.  858  926  422 

14.  627  648  973 


11.940  361 
12.  614  806 
13.299  117 


12.  578  529  514 
13. 103  914  129 

13.816  555  638 


15.  407  189  498 
1^  197  323  332 
1^997  450  792 


13. 992  869 
14.  696  618 
15.407  008 


1 


Der  yt»  Haupt- Tafel  H^«  Abtheilang»  153 

»t«  Taf«L 

Der  Rabatt  ö4er.4a$  Jnt$ru9Brüm, 
K)  bti  JfthiliohMi  VeitiiodUdikeitoii  ron  «inom  bis  mit  hnoderl 

Jtekren  nod  6  Proottat 


Beirag  des  Mabatt»  oivr  Interueuriumsj  bei: 


Eisfachen  S&nsftiu  1  Zinsen  ^rom  ZiftMn..  1     MiUloA  Ziafe». 


1  341  14.446  186  268 
1  36|  16. 082  648  904 
1  36l  16.726  400  047 

17.  807  096  902 

18.  625  806  707 
19. 463  148  292 

16.854  177  306 
17.689  277  170 

1  371  16.  374  628  864 
1  38|  17.  029  701  268 
1  39|  17.  690  718  217 

20.  288  712  659 
21.132  107  296 

21.  982  969  328 

18. 331  620  767 
19.080  904  281 
19. 836  838  773 

1  4o|  18.  367  384  884 

1  4ll  19.029  616  031 

42|  19.  r06  936  386 

22.  840  913  646 
23. 706  632  044 
24.  676  792  423 

20. 699  149  266 

21.  367  674  038 

22.  141  863  994 

43I  20. 389  476  060 
44|  21. 076  976  069 
46|  21.  760  282  761 

26. 464  088  022 
26.337.226  687 
27. 226  930  178 

22. 921  781  546. 
23.  707  100  878, 
24. 497  606  470 

461  22. 466  252  468 
47I  23. 167  744  995 
48l  23.  873  627  348 

28. 119  933  603 
29. 018  984  289 
29.922  842  180 

25. 293  092  981 
26.  093  304  642 
26.  898  234  764 

4ol  24.  683  772  276 
60I  2fi.  29S  057  990 
61I  26.  016  367  849 

30. 831  278  26« 
31«  744  074  639 
32.  661  023  371 

27.  707  626  271 

.28.621066  266 

29.338  696  610 

6J  26.  738  590  071 
631  27.  464  617  469 
641  28. 194  347  198 

33,  681  927  02« 
34, 606  697  162 
36«.  434  864  44« 

30. 160  258  646 
30.985  607  316 
31.814  600  819 

SfA  28.  927  680  532 
66|  29.  664*522  637 
67|  30.  404  782  377 

36.366  628  038  ' 
37.301465  274 
38.239  481214 

32.647  104  285 
33. 482  988  966 
34.322  131  795 

681  31. 148  372  121 
69l  31.  896  297  564 
60|  32.  646  207  564 

39. 180  468  299 
4a  124  245  «99 
41. 070  710  476 

36.164  416  210 
36.  0Q9  726  781 
36.8^7  959  019  . 

1  6  ll  33.  398  293  984 
1  621  34. 164  391  545  . 
1  63|  34. 913  427  689 

42.  019  724  262 
4%  971  165  964 

43.  924  919  966 

37.  709  009  123 

38.  662  778  764 
39.419173  827 

1  641  36.676  332  461 

I  66|  36. 440  038  334  < 

II  66137.207  480  104* 

44.  880  876  158 
46.  83$  929  674 
46.  798  98«  642 

40.  278  104  304 
41.139  484  004 
42.003  230,418 

156  Der  Vtea  Haupt  -  Tafel  IfteAbthcflung.  ' 

5te   Tafel. 

Der  Bubait  oder  du$  ItUeruemrüm. 
B)  bei  jikriiehan  Verbiadllchkeitea  von  ein«  bis  ait  Inuidert 

Jahren  iiiid  5  Pro=eent» 


Betrag  det  Rabaiti  oder  Inierumriumff'tei: 


4 

Einfachen  Zinsen. 

Zinsen  ron  Zinsen. 

1  Mittlen  ZInseii. 

l7 
08 
09 

70 
71 
72 

73 
74 
75 

37. 977  595  137 
38.750  322409 
39.  525  003  308 

47.  760  933  945 

48.  724  698  995 

49.  690  189  519 

42.  809  264  541  . 
43.737  510  702  ! 
44.  607  896  413 

40.  303  381  086 
41.083  600  866 

41.  866  209  562 

50.  657  3^  351 

51.  626  022  239 
&2.  596  21 1  656 

45.  480  352  219 
46.354  811  553 
47. 231  210  609 

42.  651  155  798 

43.  438  389  841 

44.  227  863  525 

53.  567  820  625 
54.540  781  548 
55.515  030  046 

48. 109  488  212 
48. 080  585  694 
49.871446  785  1 

70 
77 

78 

45.  019  530  192 
45<  813  344  625 
46.009  962  992 

5e.  490  504  805 
07. 467  147  434 
58.444  902  318 

50. 755  017  499  | 
51.640  240  029 
52.527  082056 

71 
80 
81 

47. 407  242  790 
48. 207  242  700 
49.  009  222  988 

40.423  716  493 
60.403  539  517 
61.384  323  350 

53.415  479  642 
54.  305  391 J  54 
55. 196  773  169 

TS 

84 

49.  813  144  557 
50.618  969  799 
51.426  602  107 

62.  366  022  238 
03.848  592  607 
64. 331  992  959 

56. 080  503  207 
56.083  781203 
67. 879  327  583 

85 
8(S 
87 

52.230  180  917 
53. 047  506  671 
58.  860  590  784 

65.  316  183  771 
66. 301  127  401 
67.  286  788  001 

58.  776  184  844 

59.  674  317  036 
60. 573  689  392 

88 
89 
90 

54.  675  405  598 
55. 491  919  360 
56.310  101  178 

68.273  131  429 

69.  260  125  171 

70.  M7  738  258 

1^1.  474  260  614 

62.  376  022  265 

63.  278  919  7iS 

91 
92 
93 

57.  129  920  998 

57.  951  349  569 

58.  774  358  419 

71.  235  941  198 

72.  224  705  903 

73.  214  005  622 

04.182  931098 
65.  088  027  786 
65.994  182  020 

94 
95 
9« 

59.598  910  822 
60. 425  006  779 
61.  252  592  986 

74.203  814  878 
75.  194  109  408 
76. 184  866  102 

66.901  367  350 
67.  809  558  093 
68.718  729  544 

97 

62.081652  815 
62.  912  161  289 
03.  744  094  062 
64.  577  427  396' 

77.  176  062  955 

78.  167  679  004 
70.169  694  290 
80.152  080  800 

69.  628  857  885 

70.  539  920  147 
71.451804  170 
72.304  750  5M  .. 

Der  Vm  Hanpt-Tafel  III«»  Abtheflang. 

U^  TafeL 

DerJUxige  haare  Werthfür  Hn  Capüal  Bint. 

J)    M  Jftiurlleh  M^ngeiteii  Zinwahlviigp  «  TermSntB  nwL  fAmtm 

Rabatt  odto  Ihterttiurfttm  ron  5  Proecnt« 

14» 


'(^tc^glffr  hmärer  Werih  /Ur  eäi  Cbp«'- 


Zdt 

Ider  frühem  Vaimtti 


Ulf  =  0.  999  803  H.  999  8 
im  =  0.  999  726  |o.  999  7 


7  -  od.  1  Woche 

8  . 

9  • 


.  999  8651 
f  fP  =  Q.  999  689  b!  909  59iwi  999  59< 


TS 


=  0.  999  462  W.  999  40610.  999  460] 
=  0.  999  316  lo.  999  33210. 999  324| 
=c  0.  999  179  HO.  999  19816. 999  181 


2.|{o  =  0.  999  042 
Ifji  z=  0. 998  906 


13  . 


0.  998  769 


).  999  0( 
1 998  9311 
K  908  791 


f.  999  06: 
K  998  911 

L  998  71 


W^  =  0.  998  632 
im  =:  0.  998  496 
}l^  =  0. 998  369 


998  6 
1.998 
).  998  39 


631 


998  641 
K  998  61; 
1. 998  371 


4t}  =  0. 998  222 
M9 


998 


I * 


158  Der  V^  Haupt-Tafel  lli^«  Abtheüung. 

lite  TafeL 

*  Der  jetzige  hsttre  Werth  für  ein  Capital  Eine^ 
A)  Ul  jihrlich   bedangeiun  ZioMahlungt  -  Termlnco  und  elacm 
lUlMitt  oder  IfliterttAttrima  voa  5  Procent. 

IM 


Zeit 

der   frühern  Voraut- 

bcK&falmig 

(Anticipation)* 

|l4  Tage  od.  H 

15  • 

16  - 


htziger  baarer  Werth  /»r  etil  Corpf-j 
ial  Ein $9  bei: 

fiiniftcheii  Ziii»cn.  JT^^^^  ^    liw^. 


rod 


20  -* 

21  -  od.  3  Woehei 

22  . 


im  =  0.  096  Ul  Iß.  906  531|0.  006  49)] 


UU  =  0.  096  043 

II 8  S  — -  A   QVIK  4IA7 


1  Monan 


31  Tage. 

32  - 

33  • 


34  . 

35  -  od.  5  Wochen 
136     - 


^6    . 


1.  908  13610. 008  lOI 
0.  007  040  lO.  007  00710.  007  07: 
=  0.  007  813  lo.  007  864|o.  007  8381 


=  0.  007  677  m.  007  730|0.  907  703] 
=  0.  007  UO  b.  007  507|0.007  5< 
ö|  =  0.  007  404  lo.  007  463|o.  007  43^ 


7  3  00—0.  007  268  n.  007  330to.  007  201 
=  0.  007  132  lo.  007  lOTIO.  097  164| 
ii  =  0.  006  00$  k.  007  064».  007  029 


0  rs  0.  006  ^50  lO.  906  030|§.  006  8051 
^<>  =::  0.  006  723  k.  006  7071).  006  76( 
^  z=z  0. 006  587  k«  006  664^.  906  625| 


006  315  k.  906  307k-  9^6  35( 


I.  006  2640.  006  221 


vm 


=  0.  095  007 


h  006  1311 
I.  005  001 


006  08' 
K  005  05; 


lil  =:=  0. 905  851  f).  005  042|).  095  80' 


im  =  0.  005  771 
^1  =  0. 005  636 

z^z  0.  905  500 


l  005  8( 
K  005  73S 
L  005  501 


1. 005  811 

005 
K  005  5^ 


im  =?  0.  .005  364  lÖ.  005  465|0.  005  4I5| 
illi  =  0.  005  228  lo.  005  332k.  005  28i 
z=:  0. 005  003  |o.  005  lOOp-  995  146| 

905  012 
=  Q.  004  821  k.  004  033|0.  004  877 
=  0.  004  686  k.  994  800k.  004  7431 


nnr 


m^  =  0.  004  550  |0.  004  667|0. 004 
im  =  0. 004  415  k.  004  534k.  904  4751 
|42     .  od.  6  Woehon  f|^$  =:  0.  004  270  k.  004  402i0. 994  34l| 


|m  ==  0.  004  144  10.  004  26010.  004 

im  =  0. 004  000  k-  ^94 136b.  904  o: 


Im  =  o!  003  873  k.  004  OOm  003  0381 


äMJJt 


150 


Der  Vt«  Haupt-Tafel  II^«  Abtheümig.  1£9 

Irt«  Tafel 
Dar  jetzigt  haare  Werth  /fir  tim  Capital  EiM.  • 
M  Jihrlleh   Wnngaiieii    ZlaiHhlimga  -  TarniMD   uail   iinon 
RalMtt  oder  InteniniTiDin  rcn  5  -Proccnb 


Zelt 

der  früliBni  Torani- 

bmabliiug- 

(  AntiiiipttioB  ). 


Tetxiger  baarer  HCerth  für  tut  Cafi 
tat  Eint,  i*i: 


10  TsK«. 
47     - 


0  1)93  138 
0.  d93  6ü3 
0.  993  468 


).  9U3  S70  >.  SB3  804 
>.  993  737  0.  993  170 
).  993  U04  9.  903  U( 


nn: 

TIST- 


=  0.  993  332 
r  0.  993  197 

z  0.  993  962 


9.  993  473  l>.  993  402 

}.  993  339  a.  093 

D.  993  206  D.  903  134 


:  0.  992  927 
;  0.  992  792 
:  0.  992  1157 


993  0 
9.992  9 
I.  092  8 


.993  «00 
.  992  106 
902  932 


GS     - 
S9     - 


OlTigc 


T»TT- 


=  0.  999  622 
=  0.  992  387 
=  0.  993  252 
=  0.992  117 
z  0.991  983 
=  0. 991  848 


,992 
,092 

0.  »93  oiah. 


. 902  fiOS 
.902  405 
.  903  881 
,  9«2  197 
.0O2M4 
001  931 


iE 


9. 091  901  1.  991  Sie 
9.  »01  819  9. 991  79« 
9. 991  747  9.  991  663 


67 


70  -  Ol  } 

71  . 


58- 

tat: 

TT' 


0.991444 
0.  991  309 
0.091  174 
=  0.  991  040 
=  0.  990  905 
::  0.  990  771 
=  0.  990  63« 
0.  99«  502 
0.  990  368 
=  0.990  333 
-  0.  990  099 
=:  0.  989  965 
=:  0.  989  831 
=  0.  989  696 
=  0.  980  562 


.991  Ol 

,  991  48: 

.  991  34 
901  211 
991  08. 

.  990  95! 
».  990  81^. 
».  90O  687  9. 
D.  990  554  9. 
D.  990  422  9. 
D.  990  289  D. 
900  157  % 
9.  990  025  Ü! 
9.  989  892  9. 
9.  989  760|0. 


.  991  529 
,9013»5 
991  362 
,  001  128 
B0O995 
090  861 
990  728 
900  594 
990  401 
090  328 
090  194 
090  061 
98»  928 
989  704 
989  ggl 


180  Der  V«  Hanpt  ■  Tafel  III»  Abtheihnig. 
Iu>  Tafek 

Bfjtttltt  Isora  Wtrtk/ar  Hm  CmtUt  Bit. 
Jlj    M  JUrlieh  b«diBg«aea  ZioMMmap  -  T«t>ilMa   tui  dMa 
RalMir  oder  InmuiuiiBM  tob  t  Proceat. 
&i 

fetztet  h«artr  Wtrtk  für  «in   Capi- 
tal JSiui,  bei: 


ler   frfibern  Voran*- 

b«MhIvng 

(Atloiptioa). 


78  Tig«. 
70    - 


umötSt 

I.  989  SQJ 
1.089  203 


1 


:  •.  98» 
:«.988 
:  •■  988 


9.  »89  331 
9.  »89 

»88 


8C     . 

88    • 


=  9.988 
s9.»88 
=  9.988 


9.988  8 
1.988  7 


.  988  738 
.  988  5M 
988  403 


=  0.988  323  D.  »saut  1.988  33« 
::0.B88  089  9. 988  30«  ».»88  11 
=  e.  987  t&5     9.  »88  174  1. 988  « 


.»4.18Wo<b. 


ist- 


:  0.  987  831     9.  988  04S  9.  »87  93 
:  e.  987  688     9.  »87  909  9. 987  71 


3  Monat.  ({J«liO   Hg  =  0.  987  6J4    9.  987  877 


92  Tag«. 


iE 


0.  987  &fi4 
0.  987  431 
0.  987  387 


9.  »87  778  9.  987  » 
9.  987  tu  9.  987  fi! 
i.»B7£14  9.98T4I 


z  9.  987  IfiS  9.  987  383  9. 987  2i 
=  0.  987  030  9.  987  390  ).  987  1! 
=  0.986  887     9.987  117  9.987  0 


98     -  041.14  Woefa,  j-iS«  = 
ITO     .  kll  = 


3!! : 

«tir  ■ 


=  0.  986  7&3     9.  986  OSfi  9.  086  8 

=  0.  980  630  lo.  »86  854  9.  »SO  7 

6  722  9.  086  0 


102     ■ 
10}     - 


=  0.  »86  363 
=  6.  980  220 
=  0.  986  087 
=  0.  986  954 
::  0.  »8£  820 
c:0.,»85  687 
=  0.  »85  554 
=  0.  »85  421 
=  0.  »85  288 


i.  »SS  590 

9.  »86  458 
[>.  686  326  D. 
0.  086  J»4 
9.  986  063  9. 
rt.  985  63 1  9. 
[).  985  799  ä. 
a.  085  667  9. 
9.  «86  536  9. 


986  4 
»86  3 
980  2  , 
986  074 
985  »41 
085  801 

985  671 
985  644 
985  411 


I>erVM<>  Haupt -TafeiUI^Abtbei)tiiig.  1(61 

litt  TafeL 
Dtr  Setzte  haart  Werth  f»r  ein  Capital  Ein». 
Wi  lilirlieh   iMdangeoen  ZtiMuhltiag*  -  Tvmincn   und    einem 
R^tt  oder  lutenuiuimn  von  5  Fiocent. 


der  frühem  Vataiu- 

beseklnng 

(Antieipation). 


tat  Üini,  bei: 


Bfn&cbeit  ZUmd. 


^T^^SS 


982  143 
il8&  OIÖ 


Ino  Vm 


112     •  od.  16WiidL  [     ^ns 


0.  »86 
0.886  622 
0.084 


065  4ü4  B. 
0.  965  273  ». 
0.  DBS  UC  D. 


u 


=  0.  »84  7  57 
=  0.  »84  624 
=  e.  984  4»1 


0. 085  ooe  u. 

D.  »84  877  <i. 

0.  »64  74fi  [). 


»84  863 
D84  75(1 
084  018 


=  0.  084  368 
=  e.  884  225 
=  0.  »84  «03 


0.  B84  614  ». 
D.  084  483  D. 
D.  »84  361  9. 


064  AM 
084  364 

084  223 


110     -  o<t.l?  Wock 


31? 


=  0.  083  WM 
r  0.  083  827 
=  0. 083  695 


984211«  9. 
D.  884  087  9. 
9.983  06t  9. 


{lS4tiO0 
083  953 
e83S2£ 


■4  Mon»!.  (I  J«to' 


m=« 


083  8(>8  9.  083  733 


122  Tage. 


=  0.  983  502 
=  0.  083  430 


S.  »83  824  D. 
9.  »83  693  9. 


083  603 
983  661 


120     -  od.  I8Woeli 


0. 983  297 
0.  083  165 

0.  »83  033 


»83  561  9. 
»83  430  9. 

D.  983  200  9. 


963  43t 
0^297 
083  II 


ii 


0.  982  000 
0.  982  768 
0.  082  636 


D.  083  107  9. 
9.  »83  03«  9. 
9.  »82  004  9. 


983  034 

082  003 
082  77fl 


=  0.  082  603 
z  0. 082  371 
z  0.  082  239 


.B82  77S  9.1 
.»82  041  9.( 
.»82  510 


133     -  od.  10  Wo«h 


m\z 


D.  982  107 
0.  081  975 
0.  981  843 


9.  982  37»  l>. 
9.  982  248 
9.982  HC  9. 


882  243 
982  III 
981  87» 


140     -  od.20Woeh. 


163 


=  0.081  711 
=  0.  981  679 
=  0.  »61  447 

O.0S1  315 
0.981  183 
0.  981  061 


i).  081  085  0. 
9.  981  854  9. 
9.081  722  9. 
9.981  501 
0.  881  46U  9. 
D.  881  320|0. 


981  848 
981  716 
U61  585 
981463 
081  321 
981  190 


162  Der  Vt«"  Haupt-Tafel  lUt«  AbtbeiluDg. 
.  If  Tafel. 

Der  Jetzige  baare  Werth  für  ein  Capital  EUu. 

Ä)    bei   JSferUi^    bedonguun   Zinszahlunj^  -  TeraüMa    ubiI    etncta 

Rabatt  «der  IntenisuriiiiB  Ton  5  Proeent. 


1er   frühem   V«nnu- 

benhlnng 

(Anticipktian). 


Jetiiger  buarer  Werth  fUr  ein   Capi- 
tal Eint,  bei: 


Einfachen    Zinsen. 


142  Tage 


::  0.  itSü  9lti 
r  0.  D80  787 
::  0.  980  650 


».  981  I»f)  0. 

D.  B81  0Ü7  [». 
9.  980  935  0. 


981058 
980  937 
980  795 


147     -od.  2IWoch 


-  0.  9B0  524 
^  0.  980  392 
=  0.  080  201 


9B0  804  U. 
9.  980  073  0. 
g.  980  542  >. 


g&« 

980  533 
980  401 


9.980  41] 
I0  2SC 
.0  140  ). 


080  270 
080  139 
080  007 


il"it  =  0 


I>.08OO1G  ».S 
9.  979  887  >.  i 


iX^  =0.979  592 


».  979  87«  ).  079  734 


160     - 
IST     , 

IgS     - 


Tis?  — 


Rfs: 
rsis: 


168  -  od.  24  Wodi. 

169  . 


rm: 

isno  — 

rsssr 

rtrff- 

P= 


::».  97J>471 
::  0.  979  340 
=  0.  979  209 
0.  979  077 
0.  »78  940 
0.978  815 
i:  ().  978  083 
■=.  0.  078  552 
=  0.  978  421 
=  0.  »78  290 
=  0.979  159 
=  0.  978  028 
=  0.  977  897 
::  0.  977  76« 
=  0.  977  035 
0.  977  504 
0.  977  373 
O.  977  242 
0,977  III 
0.  076  931 
0.  976  850 


9.  979  750  ». 
D.  979  625  9. 
9.  970  494  B. 
9.  979  3011  X 
9.  070  232  9. 
9.  979  101  9. 

078  070  »^ 
9.  978  840  9. 
(L  978  709|0. 

978  5 
9.  978  4 
9.  978  3 


97Ö  614 

978  482 

979  351 
979  220 
979  089 
978  958 
973  827 
978  696 
978  S65 

I.  978  434 
I.  978  303 
I.  978  172 


9.  978  I 

9.  078  055 
9.977 


078  »41 
9.  077  91« 

977  7S« 


Der  V^  Haupt-Tafel  III"  Abheilung.  163 

ltt8  Tafel. 
Der  jetzige  haare  Werth  für  ei»  Capilal  Eint. 
bei  jRlirlioh    bcduag«iwD   ZiniMhlunp  -  Terminen   waA   einem 
Rabatt  oder  Interntnrkm  Ton  i  Proeent. 


'AoÜäpation). 


er  baarer  fferlA   fUr  eiM  Capi- 
tal Siuiy  bei. 

Einfachen  Zfiueu. 


ü  =0.  «Ja  711) 
::  0.  976  £80 


9.  «77  00» 
9  976  879 
D.  076  748 


9.  070  864 
a.  070  734 
D.  076  603 


SS" 


0.  076  327 
0.  976  107 
0.  976  066 


0,076  6i8  0.976  473 
0.  076  487 
D.  076  357 


182 


m= 


0.  975  936 
0.  975  805 
0.  976  075 


9.976  22«  9.076  061 
D.  976  006  D.  075  051 
0.975  965  0.975  820 


0  Monat  (J  Jalir)  j}$  =0.975  610 


0.975  9U0  0.975  755 


183  Tage. 


m 


975  090 
975  550 


:=  0.  976  384 
::  0.  975  154 
=  0.  075  023 


0.  975  5 
a.  975  4 

I.  976  3 


976  429 
975  299 
975  168 


m\ 


:  0.  974  893 
:  0.  974  763 
:  0.  974  «33 


0.  975  OfiS  Q.  974  908 
0.  974  923  9.  974  777 


IS= 


0.  974  603 
0.  974  373 
0.  974  243 


U.974 
0.974 
0.974  631 


074  947 

074  617 

D.  974  3S7 


106     .  oil.2B  Wm4i. 


m 


0.974  113 
0.  »73  083 
0.  073  853 


9.  974  40 
9.974  27 
0.974  U 


U.  974  267 
I.  074  127 
I.  973  B07 


hü 

alt 


m 


0.  973  723 
0.  073  593 
0.  073  463 


9.974  010 
9.  073  88C  9. 

9.  973  750  0. 


973  807 
073  737 
973  607 


U.  07B  630  0. 
0.  073  490  0. 
0.  073  360  0. 


■-^vm 


z  0.  972  044 
::  0.  972  814 

=  0.  072  685 


0.  973  22S  9. 
0.  973  009  9, 
0.  972  009  0. 


973  477 
073  347 
973  217 
973  087 
972  9S7 
972  827 


164  Der  V»«  Haupt -Tafel  in«  AbtheUang:. 
Uu>  Tafel 

litr  jetzige  baare  WertU  fUr  ei»  Capital  Si»w. 
A)    bei  jährlieh   bednngeDen    Ziiuubluiigi  -  Termiaeo     snd 
Rabatt  oiat  Liter uiarinin  Ton  H  Prooent. 


V       (Anticipatian).      1 


Einhchen  ZUsea- 


Izot 

iäö»  - 

210  -  od.  30  V 

2U  - 


E206  Tage. 
207 
208 


=  0. 972  555 
=  0.  972  426 
=  0.  972  200 


972 

972 

).  972  579 


I.  972  tl97 
I.  972  66: 
0.  072  431 


"■'His 


:  0. 972  167 
;  0.  072  037 
0.  971  008 


1.072 
972 

072  189 


072  391 

972  178 

».  972  OlG 


^*°o  =  0.  971  778 


972  051   0.O71  019 


m  = 


J.  971  94C  J.  971  8O0 


\m  =z  0.  971  640 


214  - 

216  - 

216  - 

217  -od.  31V 
21«  - 

219  • 

220  - 

221  - 
223  - 

223  - 

224  -od.32T 

226  ""I 

227  - 

228  - 


,9717 
.071  6 
,071  ü 


971  66C 
.971  &3fl 
.971  401 


231     -  oil33Woc)i. 

232 

233 

234 

235 

236 

237 


J= 
Vnl. 


\is  — 

ill: 
fiS: 

fl||: 
mz 


0.  071  132 

9.  071  00? 

0.  970  87* 

0,  970  745 

0.  070  016 

0.  970  487 

=  0.  070  368 

::  0.  070  229 

::  0.970  100 

=:  0.  OilO  071 

0.  069  842 

0.  969  713 

r  0.  969  684 

::  0.  969  456 

=  0.  969  327 

=  0.  960  198 

=  0.  969  OÖD 

=.  0.  968  041 

z  0.963  812 

r  0.  968  681 

-  0.  968  555 


».071  410  >.971  271 
9.  071  280  ».  971  141 
9.071  I5D  9.971  OIZ 
0.  971  020  D.  970  8S3 
9.  970  801  0.  070  753 
,  970  761  0.  970 


).  970  631  D. 
070  601 
070  31 
.  970  24 
970  1 1 
960  OE 


».  060  853  9.  060  71 
».  969  723  }.  069  W 
D.  969  694  I.  9(U  MI 


070  4M 
970  3«5 
070  9» 
070  lOt 
060  0T7 


D.  960  4ft 
D.  960  33 
D.  96«  20. 
9.  969  07 
D.  968  94i 
968  Sil 


ooftasi 

969 
960 
9G8 
908  SN 
968 


Der  Vten  Haupt -Tafel  Ifl»  AbtheiluDg.  165 

l«te  Tafel. 

Der  jetzige  haare  Wertk  fSr  ein  Capital  Ein: 

A)     bei  jährlich   bedaDgenen   Zinitahlung«  -  Terminen   und   einem 

Rahatt  oder  lutenuarium  von  fi  Prozent. 


Idev   frQhern  VDnni- 
hesahloBg 
(Anticipttion). 

238  Tage  od.  31  Wo. 

239  - 


Woek  \y^ 


8  Monat.  <a  j„hr) 

244  Tage. 

24fi  -od.  35 

246  - 

247  . 

248  - 
240  ■ 
250  . 
261  ■ 

1233 

I255 
|250 

I258 


fei 

ffi|  = 

j*g  =örg<i"7  742 
l|;j  —  0.  »07  üStt 
b£  =  0.  B67  Ö28 


P204 
205 

uaca 
Im? 

1360 


tal  Kim^  bei: 


968  427 
968  298 
9(18  176 
>.  908  041 
I.  967  913 
I.  907  786 


».068  I7U 
9.  968  l(i9  ».  068  041 

9.  907  912 
9.  967  997  9.  967  809 


M- 


11 
:f!lr: 


Tri  — 

il 


907  400 
967  272 
967  144 
967  015 
966  887 
960  7:59 
0.  966  631 
Ol  06«  503 
0.  066  375 
Q.  06(i  248 
0.  966  120 
0.  965  992 
0.  965  864 
0.  965  736 
0.  965  608 
0.  866  481 
0.  965  353 
0.  965  325 
0.  965  00s 
0.  904  970 
0.  064  843 
;  0.064  715 
;  0.964  588  9. 
:  0-  964  460  }. 


9.  987  OOG  9.  900  882 


9.968 
1.968 
B.  968  428 


I.  968  5ä7 
I.  968  428 
0.  968  299 


,007  651 
.  907  522 
.  907  303 


0.  907  526 
9.  9iG7  397 
9.  907  368 


9.  966  8 
>.9««7 
9.  906  6 

.966  4 

.906  3 

.966  2 

.960  1 

.065  9 

.965  8 

.  905  713l[>. 

,905  584  9. 

.  005  455  9. 

.  905  320  9! 

.  965  197  D. 

.  965  068  D. 

.004  939  9. 
964  810  D. 
964  081  9. 


,  000  753 
,906  635 
.  966  406 
,006  308 
,908  339 
.966  Hl 
.965  982 
. 965  854 
.  0^5  725 
905  597 
965  469 
005  340 
965  212 
905  084 
964  955 

964  827 

964  699 
964  671 


166  Der  Vt«  Haupt-Tafel  m«  Abtheilasg. 
Iito  TafeL 

Der  jetzige  haare  Werth  für  ein  Capilal  E^t. 

A)    Ui  jihrücb    beinngenni   Zinimhlung«  -  Temtfnea  vni    «inoB 

Rabktt  »dar  InteroniiiiiiB  tob  6  Prostat. 


(ABlkipfttiaa).       | 


Eltthchen  ZinaeB.   T"^] 


270  Tage. 

271  - 
27»     - 


i 


).  U<>4  333 
).  96«  208 
I.  004  078 


D.  Wi  ä&do.  964  443 
1.  964  423lo.904  3U 
».  964  29410.  964  186 


273     -<Ml.  3ÖWw*    1-14^  =  a.  963  »51 


9.  964  166l0.  964  068 


9  MouBt^CiWirj  jjg  =  0.  963  85. 


a.  964  0ü9|u.  063  962 


274  Tage. 


^  =  0.  963  824 


9.  994  03tio.  963  930 


275  - 

276  - 

277  - 


).  963  «96 
).  963  569 
).  963  442 


,  963  77S| 
.  963  651 


.  963  802 
.  963  074 
1.963  548 


278  - 
219  - 
280     -od.  40WodL 


iü  =  o. 


963  315 

963  188 
963  061 


».  963  621  >. 

9.  963  393  ». 

963  264  9. 


963  418 
963  290 
903  162 


m- 


1 


I.  962  934 
I.  962  807 
>.  962  680 


9.  963  13Ö  9. 
9.  963  006  9. 
9.  902  871 


963  034 
962  906 
962  179 


284  - 

285  - 

286  - 


).  962  5fi3 
).  962  426 
1. 962  299 


9.  962  749  9. 
9.  963  620  9. 
».962  491  ). 


962  651 
962  523 
962  395 


).  962  172 
).  962  045 
).  961  919 


9.962  363  9. 
9.962  234  ). 

9.  962  106  9. 


962  207 
962  140 
982  012 


1I-S2  =  0. 


961  792 
961  665 
961  638 


0. 961  9 
9.9618 
9.961  7 


).  981  SS4 
I.  961  757 
I.  981  629 


961  412 
961  285 
961  159 


9.961  5 

9614 

9.  961  3 


I.96I  SC 
I.  081  37 
1.981  2A 


>;{|4~  0.961  032 
f|fil  =  0.  9üb  906 
^m  =  0.  960  779 


.  961  077 
..980 


961  11 

9.960  91 

949  9.  960  8f 


i|.no.  =  0.  960  653 
liU  =  0.  960  526 

iUf  =  0.  9«0  400 


.960  8 
.960  6 


'M 


.  960  72 
.  960  Ol 
.960  4! 


Der  V^n  HaHpt- Tafel  ffl^e  Abtheüung.  16? 

iMeTafeL 

Der  jetz^e  haare  Wetth  f9tr  ein-  Capiial  EiM. 

A)    bei  JfthrUeh  bedangeiMD  Zlonahlingt  «Terminen  und  ^inc^i 

Sabiitl  oder  Intoruiuxittm  tob  6  Proeentj 


U9 


1511 


168  Der  V«"  Haupt -Tafel  in»  Abdieünng. 
liM  Tafel 

Dtr  Jttzige  häar€  Wtrtk  /Br  ein  Capital  Ein: 
^)    bei  jährlich  hedungaiMii   Zlnnablnngi  -  Terminni    und    < 
I  fi  Proeetit. 


Der  V>»  Haupt-Tafel  III*«  Abtheilung. 

2te  TafeL 
Der  jettig9  lamrm  Wertk  fOr  ti»  Capüal  Küu. 
B)  \A  kalbjfthrlioh  bubagenn  ZiaiuhliiRg*-TeiaiIneii  und  t 
Babatl  od«  btlaniwiiiiiB  Toa  2^  Procant. 


(AnttdpUion). 


2T«ge. 


BtBfttclMB  ZillMI. 


=  0.  WB  893 
=  0.  BM  738 
=  0.  09»  58S 


IL  990  865 

11.900 

9^999 


lt.999  8<4 
99»TSa 
909Sft2 


18= 


:  0.99»  4^2 
:  0.  999  316 
;  0.90»  178 


I.  990  4511  ft.  999  45« 

9S9  324  n.  990  330 

Dl  999  IBQ  D.90S  IS4 


7  -  Oll.  1  Woche 

8  - 

9  - 


L  000  053  ».  990  018 


D.  OBS  783   1.  908  77(i 


i= 


0.  008  (»32 
0.  008  405 
0.  BOS  350 


IL  008 
».008 
IL  008  378|D.  908  306 


.908  640 
.993  tM 


14  -  od.  3  Wo<<)>«'^|f|  ■■ 


n  0.  098  223 
=  0.  BBS  086 
::  0. 997  040 


008  2 
0.098  1 
B.  997  0 


.008  232 
.908  997 
.997  961 


=  9.907  404 

=  ».  »BT  288 

=  9.  997  182 

0.  »90  996 

S59 


■.907  838  >.907 

I.  997  703  ».  097  6B0 

9B7  568  P.  087  5S4 

B.  997  433  ».097  418 

I.  997  298  ».  907  283 

1.  997  163  ».  BB7  141 


'mm^wm: 


170  Der  V^  Haupt-Tafd  111^  Abtheilung- 

2te  Tafel 
Der  jetzige  haare  Werth  für  em  Capiial  Eine. 
B)  bei  haibjilirlicli  bedangenen  Zinssabliangf  -  Termiaea  lud  ein 
Rabatt  oder  Intentiuriiun  toh  %\  Procent, 


i(n 


Zeit 

ler   frühem  Voraus- 
bezahlung 
(Anticipation). 


Jetziger  baarer  Werth  ßlr  ein   Capi^\ 
tal  Einsj  bei: 


(24  Tage. 

26     -     ' 
2«    . 


27  - 

28  -  od.  4  Woeh« 

29  . 


30     - 


1  Monat. 


Einfaehea  Ziaten.   PS?«»  ^^"1 
I    Zinsen.    I 


Mittlen 
Zins^a. 


=  0.  iK)6  723  ID.  996  76811».  996  741 

=  0.  996  687  lo.  996  62310.  996  605 

6.r996  461  lo.  996  48810.  996  470 


im^  =  0.  996  316  10.  996  3541).  996  334 
»^  =  0.  996  179  lo.  996  219Iq.  990  19d 
I  ==:  0.  996  043  lo.  996  084lo.  996  064 


}|oo  _  0.  995  907  lo.  996  94910. 996  928 


llf  =  0.  996  861  lo.  996  893i>.  996  872 


31  Tag« 


"•••< 


IJOO 


=  0.  906  771  IQ.  996  814|(l.  996  793 


32    . 
33 
34    - 


7|00 

im 

TS  S'4 


0.  996  636 
0.  996  600 
0.  995  364 


996  680b.  995  658 

K  996  646|o.  995  522 

996  410|0.  995  387 


36     . 

36  . 

37  - 


od.  6  Wochen 


13  0  0 

Tin 


0.  996  228 
0.  996  09a 
0.  994  967 


996  27( 

1.996  1411 

996  00< 


996  262f 
K995  1171 
994  982 


38  * 

39  - 

40  - 


300 


0.  994  821 
0.  994  686 
0.  994  660 


I.  994  87210.  994  847 
994  737|0.  994  712 
994  GOslo.  994  676 


41  * 

42  - 

43  - 


od«  6  Wochen 


13  0  0 

im 

im 

TSTJ 


0.  994  416 
0.  904  279 
0.  994  144 


994  46810.  9M  441 
994  333|0.  904  306 
994  199|0.994171 


44  • 
46  - 
46     - 


0.  994  009 
0.  993  873 

0.  903  738 


47  - 

48  - 

49  -  od.  7  Wochen 


IAO  0  ^  Q.  993  603 
=  0.  993  468 
:  0.  993  332 


T71T 
13  0  0 

1300 


60     . 

51  «• 

52  - 


^300 

m 


0.  993  197 
0.  993  062 
0.  992  927 


63     . 

54  . 

55  - 


-  ■ÜIIL  ^_ 


1300  

T.Tiry  ■ — 
102 


0.  992  792 
0.  992  657 
0.  992  522 


f.  994  06^0.  904  037 
993  93010.  903  902] 
I.  993  795|0.  903  7671 

993  66l|o.  903  Ö31 
993  527I0.  903  4071 
l  993  392|0.  993  36! 

K  993  268lo.  993  22i 
1.  993  123|o.  993  093] 
992  989|o.  092  068] 

L  992  855|0.  992  8231 
l  992  720|0.  902  681 
K  902  58gIo.  002  554j 


Der  V*>^  Haupt- Tafel  Wf»  Abtbeüung.  I7L 

2»«  TafeL 

/>«•  Jetz^e  bamn  Wertk  /«r  wi»  Cafilat  ^i»t. 

B)  b«i  halljührlicb  beduDgcmo  Ziauablnngt  -  Temlnen  und  cin«ai 

Rabatt  niac,  IntenuaiMun  tob  3l^  Ftaaent. 


(Aolicipation]. 
j£ö  Tag«  üTs^öcT 


Eiiftdwu  ZUmd. 


i>!  sah 

a.  9D2  317 
==a»02117    0.992 


4^3^ 


902  iU 
9.  992  2Sä 
IM 


infi  =  O.  9112  387 
llH  :==  0, 9B2  232 


m- 


0. 991  983    D.  992  049  0.  992 
0.991  848     0.991,910  ».991 

0.  901  736     Ü!  991  803  ».  901  7S9 


äl  Tag«. 


70     -  od.  10  Wodi- 


54  =  0.  991  713 

M  =  0-  991  578 
ilt  =z  0.  991  iii 


MlL 


|~  0.991  309 
1  =  0.  991  174 
S  =  0.  001  040 


rit: 

P! 

KT  ■ 

m 


:  0.  990  502 

:  0.  990  3«8. 

a  990  333 

0.  990  099 

:  0.  989  965 

0.  989  831 

0.  989  «OS 

0.  989  562 

0.  989  428 

=  0.  989  204 

=  0.  989  160 

::  0.  969  026 

0.  988  892 

0.  088  758 

0.  988  624 

=  0.  988  490 

=  0.  98B  356 

::  0.  988  223 


9.091  781  9. 
9.  091  G4(i  9. 
9.  901  513  9. 
9.  99t  378  ö. 
9.  901  244  9. 
0.991  110  9. 
9.  OfiO  97(  9. 
I.  990  843  9. 
I.  090  708  9. 
1. 090  674  0. 
I.  900  440  0. 
9.  990  306  0. 
D.990  J7a  0. 
D.  990  038  0. 
B.  989  904  0. 
9.  089  770  ÖTi 
B.  089  636  0. 1 
».  989  502  9.  t 
B.  980  368  Ü 
i.  989  234  9. 
B.  989  100  9. 
).  988  967  9.t 
B.  988  833  9.  i 
i.  988  690  9.  £ 
).  988  565  0.  E 
).  988  43J  D.'E 
).  98S  2981),  1 


091  747 
991  612 
991  478 
991*344 
091  209 
901  075 
990  941 
900  80Ü 
990  672 
990  538 
900  404 
090  260 
090  I3ä 
090  001 
989  867, 


989  331 
989  197 

980  0 
8929 
S  79f 

B«(ta 


8  26C 


172  Der  V*"  Haupt-Tafel  IH*«  Abthcilim^. 

a««  TafeL 
Dtr  jetzig»  haare  Werth  ßh-  eA  Capüal  Bku. 
B)i  bei  Wb}ihrll«h  beditag«n«a  Ziuiahhinga-TcnBlBNi  vaA  t 
lUbitt  o4«  loterutuhui  t«h  3^  Pr«a«iib 


der   früliern  Toraoa- 

beiAhlDQg 

(Antkipation). 


bis 


letzter  iaarer  WtrtA  fBr 
tat  Eint,  iHt 


edt  Capi- 


BiahriiMi  ZIkmb. 


0.  ueS  089 
».  987  955 
0.  987  821 


8  030  9. 

9.  987  897  9. 


988  13« 

987  9 
987  8SS 


B.  987  7(i3  B.  987  72S 


3  Monat  (^Jfthr] 


m^o 


9.  987  730  B.  987  6t3 


92  Tage. 


}f|  =  0.  987  S5* 


9.  987  626  9.  987  503 


fflf  = 


:  0.  987  421 
;  0.  987  287 
:  0. 987  153 


9.987 

9.  987  363  ). 

9.  987  22S  9. 


»87  458: 
gsr  325 
987  191 


98    -o<i.I4WocK. 


IJrtO  - 
TTlJ»- 


:  0.  987  020 
;  0.  986  887 
:  0.  98(!  753 


.  987  09S  ).- 
.  »86  901  9. 
.  9S6  828  9. 


987  058 
986  924 
086  7D1 


mv. 


::  0.  986  620 
=  0.  986  486 
=  9.  986  353 


.  98fl  694  b. 
.  986  561  B. 
986  427  B. 


986  627 

986  524 
986  390 


titt  = 


0.  986  220 
0.  986  087 
0.  985  954 


B.  986  294  B. 
9.986  161   ). 

9.  986  027  B. 


986  257 
986  124 
985  9 


105     ■  »A.  15  Woch. 


fin: 


113 


ii 


::  0.  989  820 
=  0.  985  687 
=  0.  985  554 
=:  0.  985  421 
:=.  0.  985  288 
=  0.  985  156 


0.  985  894  Q. 
D.  985  760  B. 
9.  985  627  9. 

B.  985  494  ^ 
B.  985  36ü  9. 

B.  985  227  9. 


0.  985  022  |0. 

0.  084  889 
0.  984  757 


110     -  o<I.I7Wocli 


ml- 


0.  984  225 
0.  984  003 
0.  983  960  i). 


985  094  B. 
984  960  B. 
984  827  1. 

'984  694  ^. 
984  561  9. 
984  427  9. 
984  204  i^ 
984  161  B. 
984  028  9. 


985  857 
085  724 
985  591 
065  457 
0S5  324 
98«  191 
085  058 
084  915 
084  792 
984  65S 
084  52fl 
084  393 
984  266 
984  123 
883  iW 


Der  Vt«  Haupt-Tafel  HI*«  Abtheilnng.  173 

2t»  TafeL 
Der  Jettige  baan  Werth  f9r  «im  Capäal  EiH$. 

B)  bei  hnlbjiliilMli  b«>liiag«iiaa  ZhusaUangt-Tcratiun  mnd  einem 
BabMt  Utt  lAtouuttaB  T«m  3^  Protest. 


Cayi- 


(Andcipttioit}, 


KialMbea  ZiKMm, 


083  895J0.  U83  801 
l>.083  7tia  D.983  728 


HO  Tage. 


=  0. 083  827 


4  Monet  [|  JehQ    ^  =  0.  983  «07 


9i»83(i7'3  9.  983  JIM 


122  lege. 


133     -  Oll.  IdWtwh 


P- 

aii 

rl3s: 
nn: 

ÜK  = 

riß- 


ml: 


z  0.  983  fi62 

=  0.  983  430 

=  Q.  983  297 

z  0.  983  lOfi 

T  0.  983  033 

-  0.  982  900 

=  0.  982  768 

=  0.  082  tt38 

=  0.  932  fi03 

0.  982  371 

0.  982  239 

0.982  107 

0,081  975 

0.981843 

0.  081  711 

=  0.  981  579 

=  ü.  981  447 

=  0.  981  316 


47     -Dd.  2lWoeh. 


nn 

m 


=  0.  980  281 

=  0.  B80  12B 

:  0.  079  907 

;  0.  079  860 

;  0.  979  734 


983  1)29  0.  983  &9Ü 
D.  983  496  9. 983  403 

0S3  303  9. 083  330 
9.  983  229  9. 983  197 
0.  983  09(J  9.  983  006 
9.  982  903  9.  982  932 
9.982  830  9.  982  790 
9.  982  097  ».  982  007 
9.982  606  >■  982  634 
9. 982  433  9.  9S2  401 
9.982  299  9.082  209 
9.982  106  9.982  136 


9.981  767|0.  981  739 
981006 
981  474 

9.  981  30^.  981342 
,981  209 
981  077 
080  945 
980  813 
980  680 
980  848 
980  410 
980  284 
080  162 
980  020 
079  888 
979  769 


.  980  838  9. 
.  980  705 
.  980  573  a. 
.980  410  ä. 
.  980  307 
.980  174  9. 
.  980  043  ». 
.  979  909  9. 
.  979  777  0. 


174  Der  Vten  Haupt-Tafel  !»« Abtheilung^. 

2te  TafeL 

Der  jetzige  haare  Werth  für  ein  Capiial  Eine. 
B)  bei  halbjährlich  bedungenen  Zinssahiungi- Terminen  und  «incm 
Rabatt  oder  Interasurium  von  2^  Procent« 

IM  . 


Zeit 
|der  frühem  Voraus- 
bezahlung 
(Aiuicipation). 


[jetziger  laarer  Werth  ßir  Hm   Caj^f- 

tat  Ein  ff  bei.' 

Einfechan  Zinsen.    Pzinaen.   J    Zinsen. 


152  Tage. 


5  Monat. 


153  Tage. 


t4YT 


=  0.  979  603  M.  979 


K979 


240 

arcs 


=:;  0.  979  592  lO.  979  633l0.  979  612 


TS  00 


0.  979  471  10.  979  512|0.  979  491i 


.od.  22Woch. 


irt*. 


7900 

Tfuo 

UM 


0.  979  340 
0.  979  209 
0.  979  077 


K  979  37i 
K  979  241 
K  979  11' 


k  979  360 
►.  979  228 1 
L  979  09< 


.800 

m 


0.  978  946 
0.978  815 
0.  978  683 


10.  978  98i 

K  978  84t 

10.  978  7r 


L  978  964 
r.  978  832] 
L  978  700 


.  od.  23  Wocb. 


li  9^0,  -:- 
TT«  0  — 

Ta  00  — I 
TiTJ  — 


0.  978  552 
0.  978  421 
0.  978  290 


0.  978  58' 
0.  978  45! 
0.  978  32( 


1. 9t8  568| 
).  978  437 
1. 978  305 


7  3  00 

t^aito 


rci 


r?rtT 
7  3  0  0 

74iry 


0.978  159 
0.  978  028 
0.  977  897 


0.978  1871 
0.  978  05i 
0.  977  9i 


L  978  173J 
K  978  04 1! 
\.  977  9101 


166 
167 

168 


-  od,  24  Woch. 


7:^00 

nn 

Tfrr 

73U0 


0.  977  766 
0.  977  635 
0.  977  504 


0. 977  79( 
0.  977  6581 
0.  977  526 


.  977  7781 

►.  977  646) 

10.977  5151 


7300 

77f(r*r 

7  3  0  0 

rm 

r-iTT 


0.  977  373 
0.  977  242 
0.977  111 


0.  977  393 
0.  977  26lf 
0.  977  121 


K  977  3831 
K  977  252! 
K  977  12< 


7300 

7300 
r4Tf 


0.  976  981 
0.  976  850 
0.  976  719 


0.  976  9971 
0.  976  861 
0.  976  731 


I.  976  98i 
).  976  85' 
K  976  72< 


-  od.  25  Wocb. 


nn 

rm 

TfTT 


0.  976  589 
0.  976  458 
0.  976  327 


0.  976  60 
0.  976  4681 
0.  976  33 


L  976  51 
L  976  46: 
1 976  3: 


178  - 

179  - 

180  - 


^m 


J300  

r*T»  — 

Iß  0  0   


0.  976  197 
0.  976  066 
0.  975  936 


0.  976  20^ 
0.  976  07! 
0.  975  94< 


L  976  2( 
L  976  06t 
I.  975  93) 


181  - 

182  . 


(3  00 
'^8  00 


0.  975  805 
0,  975  675 


0.  975  8081 
0.  975  671 


l  975  801 
K  975  67i 


6  Monat,  (.y  Jahr)!^*^^  =  0.  975  610  |0.  975  Olpip.  975j(>l 


166 


Der  Vt«  Haupt-Tafel  III«  Abtheilung. 

3t«  TafeL 

Der  jetzige  haare  Werlh  für  ein  Capital  Eint. 

C)  bei  Ticitcljilhrlich  beduttgeDen'ZiiusKlilungf  -Termiaaa  UD*t  elaea 

ftabut  oder  InMrwiiriiuiL  t«b  1^  Proecnt. 


(Anticipation). 


7     -  od.  1  Woche 


Tstä  —  "■ 
1*     -  od.  2  Wochen  tj"J  =  0. 

riTT 


17 


10     - 

20  - 

21  -  od   3  Wochen 


22  - 

23  . 
21     - 


fiinfochen  Ziuen. 


m 


ggy  8ii3 

999  726 

999  589 


9.  999  8ß4 
a.  999  728 
9.  990  Ö92  9. 


).  999  452 
>.  999  316 
h  990  179 


0.  99»  45tJ  U. 
9.  999  320  9. 
9.909  184  9. 


999  D42 
908  005 
008  769 


D.  999  047 
a.  096  Ol  1 
D.  098  770 


098  632 
008  405 
098  359 


Q  998  3G8  9.  098  303 


098  222 
908  086 
997  949 


fPi= 


I.  997  813 
I.  997  677 
I.  907  540 


'IV  — 


I.  997  404 
I.  007  268 
I.  907  132 


900  905 
006  850 
006  723 


ii^ 


Ui=:0-  096  170 


D.  üOa  2 
D.  998  0 
a.  907  9 


0.  007  e 
0.  097  0 
a.  9Ü7  5 


097 

096 

0.  096  738 


906  687  |0.  906  6021». 
006  451 
996  315 


00t)  863 
009  727 


099  454 
999  318 
999  181 


, 909  045 
. 008  908 
.  098  772 


.  098  im 
.  998  001 
. 097  065 


.997  810 

,  007  682 
.  097  546 


9.097  145  9.907  138 


I.  007  002 
I.  096  866 
D.  096  731 


906  S05 

006 

9.  096  33l|0.  900  323 


D.  990  19510.006  IS: 


176  Der  V»»  Haupt -Tafel  III*«  Abtheaung- 

3t«  TafeL 

Der  jetzig«  ia*rt  Wertk  f9r  eAi  Ct^ü»l  Eäu. 

C)  Iwt  Tierteljalirlicii  bcdaBgeoen  ZiniMMniigi-Ter»inMt  mnd  eincM 

Rabatt  od«  latcrumrium  t(hi  1^  Pivoent. 


(Antleipatioa). 


MTmge. 


'-litis- 


Jettiger  laarer  Wertk  für  Ha  Capi- 
tal Ei»*,  hti: 


Einfsahsn  Zlaa«B. 


I.  005  S07 


».  SM  oei  ».  { 

».  9«5  024  ».  f 


9.  gS6  868  D.  99&  8&» 


31  Tage. 


SS?  =  Ö- 


»95  771 
995  636 
995  500 


»95  789  U. 
0.  995  653  D. 
0.99S  518  9. 


095  780 
995 
995  509 


.t5     -  »d.  5  WtK^en 


aar: 
rar 


I.  995  364 
I.  995  328 
I.  99Ö  093 


0.  905  383  1. 
I».  »95  243  9. 
0.096  III   9. 


005  373 
»95  337 
905  102 


).  904  057 
>.  004  821 
).  004  686 


0.  994  S 
0.  0D4  8 
0.094  7 


994  U»ti 
.904  831 
.094Q06 


>.  904  5^0 
>.  994  415 
).  001  279 


43     -  (mI.  6  Wodusn 


0.  9S4  5 
0.  094  4 
0.  0S4  3 


.  004  5(M> 
994  424 
994  289 


.;-_^~0.  ß04  144 

fj];.;i  =  0,004  00» 

1  ==  0.  093  873 


U.  004  ]i 
0.  »1)4  028 
0.093 


I.  094  154 

Q.  994  018 

093  883 


47     - 
(S     - 


f*Ji  =  0.993  468 


0.  003  757 

0.093 

0.  0Q3  487 


U.  093  748 

003  612 

9.  993  477 


49     -  od.  7  Wochea 


jg  ^  0.  003  332 
$ä  =  0.003  197 


m 


0.  &03  3£t 
0.993 

903 

002 
9.002  811 
9.002 
0.  092  546 
9.992 
9.092 
U.092 
».902 
9. 991  865 


0.  903  343 

I.  993  207 

I.  093  073 

I.  902  93fi 

9.  902  801 

1.092  S6fi 

0.  992  b? 

992  31 

992  21 

992  i: 

991  91 

9.091  Si 


J 


Der  Vt«n  Haupt-Tafol  IIP*  AbthcUung. 

3to  TafeL 
Dtr  jttt^e  lamre  Werlh  für  ein  Capital  EiHi. 

C)  bei  TiertdJ&hrlioh  badungenen  Ziniiablnngs  -  Tenniiien  uad 
RdtUt  «der  hitenuurium  roD  1|  Provent. 


in 


rer  fiülwTn  V«niii 
beisblnng 
(Anlicipatioti). 


3    -  mLS  Woehen    > 


Wn= 


flME 


2  - 

3  - 

4  - 


I"" 


/«/  Kim,  bei: 


Einfachen  Zinsen. 


=  o.«ai  713 


».  0S1  ras  D.  uui  722 


iE 

Ms: 
ffiü 

ti- 

iE 


e.  Sdl  fi78  D.  991 

V.  991  444  B.  991 

0.  991  309  »,  991  32ä 

0.  991  174  D.  991  190 

0.  991  040  [).  991  05Ö  U.  991  (I 

0.  990  005  D.  990  920  9.  990  9 

0.  990  771  9.  990  785  |).  ggo  7 

=  0.  990  »30  0.900  Oöl  I).  990 

::U.990  502  0.  990  ä  1  ti  D.  990 

::  0.  UrtO  368  Di  090  381  D.  990 

=  0.  990  233  J.  990  24b  U.  UUO  3 

=  0.990099  D.990  111  U.990  1 

z  0.  989  905  9.  989  97(J  D.  9i)9  9 


0.  989  831 
0.  989  690 
0.  gS9  6tJ2 
0.  980  428 
0.  »89  294 
0.  989  lÜO 
0.  989  026 
0.  988  892 
0.  988  758 


I 


I).  989  033 
D.  988  899 
[I.  986  764 
i:  0.  088  624  9.  988  WM 


=  0.  088  350  9.  988  360 


JH- 

Li  00  — 


:  0.  988  223 
:  0.  088  089 
0.  087  955 


II.  989  842  U.  9»9  8 
980  707  D.  989  7 
9.  989  572  9.  989  fi 
».  989  437  1).  989  4 
».  989  303  D.  989  2 
I).  989  168  Q.  980  I 


400  9.  988  495  0.  983 


0.  988  22ti  D.  98»  i 
<IR8  091  9.988  0 
«87  »37  (I.  987  9 


».  987  822|0.  087  822 

17  688 

0.  087  654  |0.  087  S5j|u.  087  «iÜ 


I  452 
1  317 
I  182 


u.osg 

9.988 
9.088 


Der  V^«n  Haupt-Tafel  111«"  AbÜieiluog. 

41»  Tafel 

Der  jeliige  büän  Wertk  fnr  ein  Capital  Eimi, 

DJ  von  einem  l»U  nit  liuadcrt  Jahr«a  un4 

5  Proe«Bt. 


1     •*!    - 


Winsen  ron  Zirwaa.      Mittlen  Zlnwa. 


Einfaihen  Zinieo.       Winsen 


0.907  0)9  47S 
0.  S«3  837  599 


:  0.  95-2  3B0  932 
:  0.  »00  090  909 
:  0.  860  Ö63  217 


0.  952  380  »öS 
0.  908  060  IM 
0.  860  701  408 


0.  833  333  333 

0. 800  oeo  0»0 

0.  769  230  780 


0.  822  702  475 
0.  783  BW  160 
0.  746  215  387 


0.828  017  »04 
0.  701  763  0S3 
0.  757  723083 


=  0.740  740  741 
=  0.714  285  714 
=  0.68»  055  172 


0.710  681  330 
0.  676  839  362 
0.644  608  916 


0.  725  711  03Ö 
0.  ms  562  538  ■ 
0.667  132  044 


l!E 


0.  666  666  667 
0.645  101  290 
0.  625  000  000 


0.613  913  254 

0.  684  679  289 
0.  556  837  418 


0.  640  28»  »O» 
O.  614  020  2BO 
0.  590  918  70B 


=  0.  606  060  606 
=  0.588  235  294 
=  0.571  438  571 


0.530  321  351 
0.5»5,OS7  953 
0.481  017  t98 


U.  568  ISO  978 
0.  546  651  634 
O.  536  222  83ft 


=  0.555  565  556 
=  0.540  540  541 
=  0.520  315  789 


0.  458  J I  r  522 
0.  436  296  688 
0.415  620  665 


0.  £0ti  833  539 
0.488  4IS  014 
0.470  018  22S 


=  &  512  820  513 
z  0.  500  000  000 
=  0.  487  804  878 


0.  395  733  «67 
0.  336  89»  483 
0. 368  042  365 


0.  454  277  tu» 
0.  438  444  741 
O.  423  373  621 


■5  =  0.476 
0  =  0.  465 
4=;  0.454 


190  476 
116  379 

645  465. 


0.341  640  871 
0.  3%S  671  300 
0.310  097  010 


0.  409  02O  174 
0.  305  343  79% 
0.  382  306  682 


4  444  444 
4  782  609 
6  531  015 


0.  296  302  772 
0.  281  240  735 
0.267  848  319 


0. 369  873  G08 
0.358  011  671 
a  346  600  1 17 


«=0.410 
f  =  0.  408 
fj^=  0.400 


666  667 
163  305 
060  000 


0.  255  093  637 
0.  242  046  321 
0.  231  377  440 


0.335  880  1£2 
0.325  554  793 
0.31S6S8  734 


f=r  0.  302 
=  0.364 
=  0.  377 


156  863 
615  386 
368  401 


0.  320  359  475 
0.200  866  167 
0. 199  872  640 


0.  300  258  169 
0. 307-240  776 
0.:^8  615  61« 


üer  Vh«  Haupt-Tafei  lU««  AbthcUung.  179 

4*»  Tafel. 

Der  Jetzige  laare  Wertk  für  ein  Capital  Ein*. 

D)  TOD  elDeai  bl>  mit  hundert  hhian  UD^ 

5  Preeant. 


Jetziger  iatrrer  tVerlk/tr  ein  Capital  Hihi,  beii 


Btnlüchen  Zintea.     Bli 


von  Ztnien  J    Mittlen  Zioies. 


f"  — 0.  36S03ff  384 
|*  =  0.357  142  857 


U.  I'JO  .iii  ttUU 
D.  181  2»0  285 
0.  172  (i$7  415 


u.  -iSu  Jtf2  085  ' 
0.  272  463  324 
0.  264  goo  130 


«0  =  0.35«  837  1»3 
\%  :=  ().  344  8X7  5S6 
f!|  =  0.338  083  651 


0.  164  435  U33 
0.  156  605  365 
0.  140  147  »66 


0.  257  65«  413 
0.250  716  475 
0.  244  065  509 


Uz 

Tä  - 


ft: 
.38: 

TT- 

iE 


!?-?• 


"-  11= 


0.  Si.t  333  333 
0.  327  868  852 
0.  322  580  645 
=  0.317  46tt317 
-0.312  5«0  000 
-  0.  307  UBa  388 
=  0.  3U3  030  303 
=  0.  298  507  463 
=  0.294  U7  647 
=  0.  281»  855  012 
=  0.  285  714  286 
=  0.281  »90  141 
=  0.  277  777  7T8 
=  0.  273  972  663 
^  0.  270  270  270 
=  0.  26U  666  607 
=  0.263  157  895 
=  0. 259  740  260 
0.  2&6  410  256 
0.  253  164  557 
0.  2S0  060  000 
0.240  913  580 
0.243  902  439 
=  0.  240  963  855 
=  0.  238  065  238 
1:0.335  294  118 
-0.232  56S  >40 


0.  142  045  682 
0.  135  281  602 
0.  128  839  621 
0.  122  704  401 
0.  IIU  861  334 
0.  1 1 1  296  S09 
0.  105  996  075 
0.  100  940  214 
0.096  142  109 
0.091  663  913 
0.  087  203  727 
0.083  081  160 
0.  079  096  361 
0.  075  329  858 
0.  071  742  722 
0.  068  396  402 
0.  065  072  764 
0.  061  974  061 
0.059  022  915 
0.  066  212  300 
0.  013  635  524 
0.050  986  213 
0.  048  55s  2DS 
0.  046  245  998 
0.  044  043  ^08 
0.041  946  464 
0.  039  949  032 


0.  237  689  508 
0.  231  575  227  j 
0.225  710  133  ^ 
0.  220  082  359 
0.  214  «80  067 
0.  200  494  40B 
0.204  513  489 
0.  199  728  339 
0.  105  129  878 
0.  190  700  493 
0.  186  469  0O6 
0.182  370  655 
0.  178  437  064 
0.  174  651  230 
0.  171  006  496 
0.  167  490  534 
0.164  115  32» 
0.  160  857  160 
0,  157  710  580 
0.154  688  428 
0-151  767  7(i2 
U.  148  949  «97 
0.  146  230  MiO 
0.  143  004  927 
0.  141  069  523 
0.  138  62«  301 
0. 130  353  58« 


180  Der  V"»  Haupt -Tafel  lU"  AbtheiluDg. 

4te  Tafel. 

JÄw  jetzige  baare  Wertk  ySr  tim  Capital  &»r, 

D)  Ton  «iaeiiL  bi«  mit  kandert  Jshrea  und 

6  Proecnl. 


Jttzis»  iamrer  WertA/ür  tiH  CapÜal  Eimt,bei:    I 


rwwm 

0.  aa?  372  727 
0.  231  719  101 


üTosrnTOf 

0.  036  234  S50 
0.  034  £00  476 


n  = 


0. 133  965  87T 
0.  131  753  639 
0. 129  614  289 


z  0.  222  222  222 
=  0.219  780  220 
:::  U.  217  391  304 


0.  032  BS6  168 
0.031  301  112 

0.029  810  fi83 


0.  127  544  195 
0. 125  fi40  660 
0.123  600  M4 


=  0.215  053  763 
=  0.212  765  967 
=  0.210  526  316 


0.  028  391  031 
0.  027  039  077 
Ö.  025  751 J02 


0.  J2I  722  397 
0.  119  902  517 
0.  IIS  130  900 


=  0.  2ü8  333  333 
1^0.206  185  567 
=  0.204  081  633 


0.  024  525  240 
0.  023  357  372 
0.022  245  116 


a  116  429  287 
0. 1U771  469 
0.113163  374 


79  sU  ^ 


0.  -.202  020  203 
0.  200  000  000 
019  802 


0.02J  185  825 
0.020  176  976 
0.019  216  167 


0.  1 1 1  C03  013 

0.  1ID0S8  488 
0.  ID8  617  085- 


82rV7  = 


;0.  196  078  431 
:  0.194  174  757 
:  0.  192  807  693 


0.018  301  112 
0.  017  429  630 
0.  016  599  648 


0.  107  189  773 
0.  105  803  KU 
0.104  453  670 


lV5  = 


:0.  190  476  190    0.015  809  I 


0.188  879  245 
0.  186  915  888 


0.  015  056  370 

0.  014  33»  400 


0.103  U2  600 
0.  101  867  808 
0. 100  627  6U 


89  .W  ^ 


=  0.  185  185 

=  0.  183  486  230 

=  0.181  818  182 


0.013  666  571 
0,  013  006  259 
0.012  386  913 


0.  099  420  S78 
0.  098  246  24» 
Ö.  097  103  547 


:  0.  180  180  1 
;  0.  178  S7I  4 
:  0.  176  991  1 


1.011  797  060 
I.  Ol  1  235  295 
I.  010  700  281 


0.  005  088  620 
0.  004  903  303 
0.  003  845  716 


9e|iVr^ 


i  0.  175  438  & 
;  0.  173  913  0 
:0.  172  413  7 
:0.  170  940  1 
:  0.  169  491  5 
:  0.  168  067  2 
:A.  166  666« 


t.  010  190  744 
t.  000  705  470 
).  009  243  305 
i!"ÖÖ8  8bi"u8 
).  008  383  D50 
t.  007  984  714 
t.  «07  604  400 


0.062  814  67U 
0.  001  8U0  357 
0.  090  828  540 
0.089  871  059 
0.088  037  738 
0.083  025  971 
0.  087  135  £78 


^) 


Der  V^en  Haupt-Tafel  111^  AbtheiluDg« 

5te  TafcL 

Der  jetzige  haare  Werth  für  mi  Capüal  Eitu. 
bei  jährlichen  VeTbindlichkelken  tob  ein«m  bis  aiit  kundwt 

Jalifen  und  5  Proeeat. 


173 


Jetziger  baaret  Werth  J9r  eiß^  Capital  Ein  e,  kei: 


I 


Einfachen  Sinten.  1  Zineen  Ton  Zlnte».  1     Mittfea  Ziaiea. 


C) 


0.  952  3Sü  952 
1.861  471  801 
2.  731  037  079 


3.  504  370  412 

4.  304  370  412 

5.  133  601  181 


9 


6.  874  341  022 

6.  588  627  636 

7.  278  282  809 


7.  944  949  476 
8.590  110  766 
9.215  110  766 


9.821 
10.  409 
1 0.  980 


171  372 
400  666 
835  237 


11.536 
12.  076 
12.603 


390  7J)3 
931  3.34 
247  1 23 


0.  952  380  952 
1.859  410  431 
2.  723  248  029 


0.  952  380  952 
1.860  441  14G 
2.  727  142  654 


3.  545  950  504 

4.  329  476  671 

5.  075  692  007 


ö.  786  373  397 
6.403  212  759 
7.  107  821  676 


7.  721  734  929 
8.306  414  218 
8.863  251  636 


■^-* 


9.  393  572  ^[87 

9.  898  640  940 

10.  379  658  038 


10.  837 
11.274 
11.689 


769  560 
066  248 
586  903 


3.  555  160  458 

4.  346  023  541 
5. 104  646  624 


5.  830  357  600 

6.  525  920  198 

7.  193  052  242 


7.  833  342  202 

8.  448  262  402 
9.039  181  201 


9.  007  372  180 
10. 154  023  803 
10.  080  24G638 


11.187  080 
11.675  498 
12.146  417 


■**j 


13.116 
13.616 
14.  103 


0(17  636 
067  636 
872  514 


12.  085 
12.  462 
12.  821 


320  860 
210  343 
152  707 


12.  600  694 
13.039  138 
13.462  512 


14.  580  062  990 

15.  045  179  269 
15.  499  724  724 


13. 163 
13.  488 
13.798 


002  578 
573  884 
641  794 


13.  871  632 
14. 266  876 

14.  649  183 


15.944  169  168 
16.  378  951  77*7 
16.804  483  692 


14.  093 
14.376 
14.643 


944  666 
186  301 
038  620 


15. 019  056  867 
16. 377  068  539 
15.  723  758  656 


17.221  150  358 
17.  620  313  624 
18.029  313  624 


14.  808  127  257 
15.141  678  678 
15.372  451  027 


16.  059  638  808 
16.386  193  601 
16.  700  882  326 


18.421  470  486 

18.  806  085  871 

19.  183  444  362 


15.592  810  502 
15.  802  676  668 
16.002  640  208 


17.007  140 
17.  304  381 
17.692  990 
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182  Der  Vf"»  Haupt-Tafel  lUt«  AbthcUimg. 
5t"  Tafel 

Det  -jetzige  haare  Werik  /Vr  Hm  Capital  E:mi. 

£J  bei  jähiliehtn  Ver1»iiidlichkeites  von  eincu  bit  mit  hundert 

Jabrcn  uuti  6  Proecnt. 

Jetziger  iHarer  W^erlltJMr  ein  Capital  Eint,  bei: 


Binbcb«B  Zlniem. 


34  19^  60^814  Ti2 
3fi|  19.017  461006 
20.  274  593  »53 
20.  U25  471  146 
3d  20.  970  SOS  73t 
30  31.309  261  783 
4l|  21.U42S1S  II« 
21.070  483  86» 
42|  22.203  064  814 

43  22.  6lü  524  031 

44  22.923  024  031 
45|  23.230  717  230 

23.  633  747  542 

23.  832  265  OOS 

24.  12S  372  653 

24.  410  227  724 
34.  701  042  Ol« 
24.983  032  161 
25.201  409  929 

25.  535  393  631 

26.  805  est  802 

66|  20,072  3r9  408' 
5t|  36.  335  477  363 
2V.  695  217  623 


SiHon  Ton  Zintek. 


6t  2(i. 
69  37. 


«4  28. 
66  38. 
6fll  28. 


861  627  879 

104  792  43« 

354  792  436 

r.  COI  700  016 

r,  845  608  455 

t.  086  572  311 

324  007  649 

55U  061  66« 

702  510  80« 


tO.  192  904  OOS 
18.374  194  203 
16.546  651  7«S 
16.711  287  341" 

16.  86?  892  706 

17.  017  040  672 
17.  159  086  354' 
17.204  367  066 
17.433  207  677 
17.  546  DU  978 
17.062  773  313 
17.774  660  822 

17.  88U  006  497 
17.981  015  711 
18.077  157  820 
18. 108  721  734' 

18.  265  926  461 
18.338  976  629 
IS.  418  073  «80 
18.493  402  838 
18.  506  145  660 
U.  033  471  962 
18.698  644  726 
18.  766  518  786 
18.819  641  701' 
18.875  754  001 
18.  929  289  625 

18.  980  276  738 

19.  028  834  036 
10.075  080  035 
10.  ttO  123  842 
19.161  070  326 
19.201  610  338 


1 7.  873  350  370 

18.  146  822  694 
18.410  722  830 
18.608  379  243 
18.019  096719 

19.  163  161  227 
19.  40«  860  735 
19.  633  426  962 

19.  858  130  0&5 
2U.078  218  45Ö 

20.  2S3  899  122 

20.  502  393  530 
20.706  007  Olil 
2O.906G35  358 
31.  101  765  236 

21.  292  474  729 
21.  478  933  735 
II.  «61  304  390 

21.  830  7'4r454 

22.  014  392  «85 
33.  186  399  181 
22.363  896  716 
22.517  Oll  044 

22.  677  868  20a 
~22.  836  584  790 

22.090  273  219 

23.  142  640  681 
mTmo  900  877~ 
23.  437  221  248 
23.580  836  173 

23.  721  Vi.'i  096 

23.  B60S15  oas 

21.  9»n  769  58« 


Der  V»*«  Haupt  ^  Tafel  lU^^  Abtheilung.  183 

5to  TafeL 

Der  jetzige  haare  Werik  für  eim  Capüal  Ein9. 
E)  bei  jährliohea  Verbindlichkeitea  Ton  einem  bii  mit  huadert 

Jahrea  und  8  Prootnt* 


J^iziStr  iaarer  Werik/Mr  ei^  Capiial  Bim  9^  bei: 


»•i 


^      Einfachen  Zinsen.  I  Zineen  toa  Zinten.  1     Mittlen 


Ol 

39. 349  677  501 
39. 474  396  692 

11^.  Uft  M  Qhh 
19, 376  301  005 
19. 309  BIO  481 

rsnsnsnsri 

24.262  489  298  | 
24.  392  103  587  1 

[70 

71 
73 

39.696  618  914 
39.916  399  134 
30.133  790  438 

19. 343  676  640 
19.373  977  761 
19. 403  788  344 

2i.  519  647  781 
24.645  188  447 
24.  768  789  391  j 

73 
74 

1  75 

30.  34S  844  203 
30.561  610  159 
30.  772  136  475 

19.432  179  375 
19. 459  218  452 
19.  484  969  954 

24.890  511  788 
25.010  414  306  ; 
25. 128  553  215  ! 

1  ''^ 

30.  980  469  808 
31. 186  655  375 
31.390  737  008 

19.  509  405  195 
19.  533  852  566 
19.  555  097  682 

25.244  982  501 
25.350  753  971 
25,472  917  345 

1  ^^ 
1  ^' 

31.592  757  210 
31.  792  757  210 
31.990  777  013 

19.  576  283  507 
19.i596  460  483^ 
19.615  676  650 

25.  584  520  358 
25.  694  608  816 
25.  803  226  831 

82 
83 

84 

32. 186  855  443 
32.  381  030  201 
32. 573  337  893 

19.  633  977  762 
19.651407  393 
19.  668  007  041 

25.910  416  603 
26.016  218  797 
26i  120  672  467 

85 
86 
87 

32.  763  814  083 
32. 952  493  329 
33. 139  409  216 

19.  683  816  229 
19. 698  872  599 
19.  712  2U  999 

26.223  815  156 
26. 325  682  964 
26.426  310  608 

88 
89 
90| 

33.  321  594  402 
33.  508  080  640 
33.  689  898  823 

19.T36  868  571 
10.739  874  829 
19.752  261  742 

26.  525  731  486 
26.  623  977  735 
36.  721  080  283 

91  33.  870  079  OOft 

92  34.048  650  431 

93  34.  235  641  581^ 

19.  764  058  802 
19.  775  394  097 
19.  785  904  378 

26.817  068  903 
36.911972  264 
27.  005  817  980 

94 
95 
96 

34.401  080  178 
34.  574  993  221 
34.747  407  014 

19.  796  185  122 
19.  805  890  592 
19.815  133  898 

27.  098  632  650 
27. 190  441  907 
27.281  270  456 

27.371  142115 
27.  460  079  853 
27.  548  105  824 
37.  6.^  241  403 

1  97 

1  ^^ 
1  ^ 

|ioq 

34.918  347  185 
35.087  838  711 
35.  265  905  938 
35.  423  572  604 

19.  823  937  045 
19. 832  320  996 
19.840  305  710 
19. 847  910  200 
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Der  V*««  Haupt -Tafel  IV»  Abtbeilang. 
.  l»te  Tafc!. 

DerAnteach»  einet  Capital»  Eint,  nitieinenralattirienZinMe». 

A)  bti  jährlich  bedungenen  Ziii««hlang»  -  Termintn  «i"i»d 

fi  Piocent. 


|t/,eii,  woiaDe  ein    < 

ipital  Ein»  auf  Ziuen 

D  itrht.  Einfachen  2 


2T«ge. 


000  130 
000  2GI 
000  302 


OOO  J  3-2 
l.DOO  264 
I .  OOO  396 


mir!- 


000  fias 

000  653 
00«  783 


1.000  530 
l.  000  6t>g 
1.000 


1.  000  528 

l.OOO  GGl 

OOO  703^ 


7     -  od.  1  Woch« 


6|i  — i 


000  914 

001  045 
OOl  176 


l.OOO 
l.OOl 
l.flUI  204 


000  »22 

001  05- 
1.001  190 


mrr: 


.  oni  300 

.  001  437 
.  001  568 


ll.UUl  338  1.0 
ll.Ofll  471  t.O 
ll.OOl  GOd  l.ft 


-%\\  =  1.  001  009  II.  001  739  1.0 


Der  Vten  Haupt -Tafel  IV»«  Abtheilung,  185 
lito  Tafel. 

Der  Anteachi einet Capitah Rint ,  mit icinenrabattirten Zinten, ' 

A)  'bei  Jährlich  Itedungenen  Ziniiahlangi-TeTmiaea  und 

6  Praecnt 


(Zeil,  welche  ein 
biul  Eim  auf  Ziuicn 

14  Tageod.2WoGh. 

15  - 
Ifi     - 


i\  Tan. 
J2     - 
33     - 


im= 

tiss  - 

im: 
!i!i: 

Je 
ill 

1S2    

■ts\  — 

1,8  SS  —. 

gäE 

:ii 

ri1l= 
fffiS 


■   od.  fl  Wochen  Jf  |f  := 


angtieachte»,  bei: 


EinhchcD  Zinaea, 

[.  UOl  830 
I.  001  OSI 
[.  002  092 


nn- 


[.  002  223 
[.  002  334 

1.002  485 
1.002(ilf) 
[.  002  747 
I.  002  878 

~003  010 
003  141 
003  272 
I.  003  404 
1.003.535 
I.  003  000 

1.003  708 
I.  003  920 

.003  984 
.  004  001 
.  001  192 
.  004  324 
.  004  496 
.  004  587 
.004  719 

1.004  SSI 
1.  004  982 

1.005  114 
1.  005  246 
1.  005  378 
1.0U5  510 
1.  005  042 
L  005  774 
1.005  900 


MiUtrn 

001  852 

001  984 
n02  116 

002  249 
002  381 
O02  514 


001  873 
1.  002  007 
1.002  141 
I.0U2  275 
I.  002  409 
I . 002  543 
I.llfi2  (177  i 
1.002  811 

1.002  945 
I.UUJ  079 
t.  003  213  1. 

1.003  317 
1.003  482  1. 
1.003  616  I. 

1.003  75U  I. 
003  884  r  I 

1.004  018 
1.004  074  i.0O4  U2tf 


003  044 
003  177 
003  31(1 
003  443' 
003  575 
003  708 


1.004  152  I. 
1.  004  287 
1.  004  421 
1.  004  555 
I.  004  689 
1.004  824 

1.004  958 
1.  005  mi 

1.005  227 
1.005  361 
1.005  401) 
1.0,05  630 
1.005  764 

1.005  899 

1.006  033 


604  1 

004  230' 
.  004  372 
.  0O4  505 
.  004  638 
.  004  771 
.  004  004; 
.  805  037, 
.005  1T0| 
. 005  3U4 
.  005  437 
.  OOS  570 
.  005  7(J3 
.  005  83G 
.  005  901) 


186  Der  Vte«  Haupt -Tafel  IVte  Abtheiluug* 

Itte.TafeL 

DtrAnteaehi  eine$Cupiiuh  EiHi,  mü  ^eiMemraiaUiriemZtMsem* 
A)  bei  jAhrUch  bediiDgeocn  Zuuiahltingt  -  Tcnulaea  vii 

5  Proctnl. 


178 


BBM 


Il>M  lOat  Ca/iltfp/  At««  itt  mit  dem  Zinsen^ 

Zeil,  welche  eia  C«-|  aügewackteM,  ief. 

piul  Eint  auf  Zinieni  „-,  ■   ■  ^' ; 


IIG  Tage« 
'47     . 
48     - 


49  .  od.  7  Woehen 

50  - 

51  -  .' 


rcas  — 

TlKil   -^ 


55  - 

56  ••  od.  8  Wooh«D 

57  - 


fies  -^ 


;.  OW  038 
i.  006  170 
.  006  302 


I«66 

TTrtr 


.  006  434 

L  006  566 
i.  006  698 


.  006  830 
1.  006  963 
.  007  095 


L  007  227 
.007  360 
.  007  492 


nn 

76t»5 


.  007  625 
1.  007  757 
.007  890 


006  16 
i.  006  302 
006  437 


I.  006  I< 
1.  006  2361 
1.006 


l.«006  571 

i.  006  706 
.  006  840 


1.  006  fi02 

1.  006  636 
1. 006  769 


.  006  976  1.  006  003 
.007  110  I.0Q7  036] 
•  007  244  1.007  170 


.  007  379 
007 
007  64ä 


514  1 


.007  783 
.007 
.  008  05*i 


i.  007  303 
. 007  437 
L  007  570 


1.007 

91811.007 
1.007 


2MonAt. 


z:^  1.  008  000 


1.008  165 


1.  008  082, 


öl  Tage. 
62     - 


.008  022 
1.008  155 


008  187 
008  322 


1.008 
1.008 


105 
238  j 


.  od,  9  WoehcD 


f,6  6  5 

•mrr 


.  008  287 

L  008  420 

.  008  553 


.  008  457 
L  008  591 
:.  008  727 


1.008 
1.008 
1.  008 


372 
505 
644> 


G«5 
TT¥T 


.  008  685 
1.008  818 
.008  051 


1.008 
1.008 
1.009 


861 
99i^ 
131 


-  dl.  lOWoeh. 


m 

7  6  0$ 


l.  009  084 
1.009  217 
U  009  349 


U009 
L  009 
.009 


266  1 


401 
536 


1.008 
1.008 
1.009 


.009 
1.009 
1.009 


.  0U9  482 
i.  009  615 

1.  009  748 


.009 
1.009 
,009 


671 
806  1 
940 


1.009 

.009 

1.009 


-   od.  1 1  Woeh 


■r.v^T 


.009  881 

1.010  014 

izzz  1.010  148 


010  0761 
010  211 
010  346 


1.  009  971 
1.010  ii: 
I.OIO  247 
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Der  V"  Haupt- Tafel  IV»  Abtheüuii^.  187 

im  Tafel. 

DerAnwachaeiMtCmpUttbEimB,  mit leimenrahmiHrt*» Zixtam 

J)  bei  JftlurUd  bodnngnun  Zinaaahliwga-Teraüam  nai 

6  Praeant 


ISeltf  welche  ein  Ci 
^iUlElfu  ufZinie 
■teht. 


ahgeuach$en,  hn: 


Einfach  U  :Ziuea. 


l' 010  4^1 
I.  010  Ulli 
I.OIO  751 


18  Uge. 


1.016  381 

I.OlO  £15; 

1.010  040; 


I.OIO  080 
I.OIO  811 
1.010  947 


1.  UI0  88Ü  l.OlO  78: 


I.OII  150  I.OII  0.^1; 


»4    .  od-iaWoeli. 


I 


ii 


Oll  080 
Oll  214 
Oll  347 


I.QII  292  I.OII  ISK 
'.Uli  427  I.OII  320' 
.011  Mi  1.011455! 


isi: 


Oll  481 
Oll  614 
Ol  I  748 


1.011 
I.OII 
I.OII  907 


011  680 

011  723 

I.OII  857 


91      ■  od.  13  Woeh. 


Oll  881 
013  015 


.  Ol  1  991 
1.012  126; 


3  Men»t.(|  Juhrj 

92  Tagd. 

93  - 
»4  - 
95  - 
06  ■ 
97     -   ' 


\\\  =  1.012  048 

,4-1'=::  1^012  148 

J^=  1.012  282 

1.012  416 


1.012  272  1.012  160 


1.012 

1.012  600 
012 

1.012 

1.013  061 


012  26i; 

I.  012,396 
012  530 
012  6651 
012  799 

I.  012  934 


1= 


t=l: 


El 


I.  012  951 
I.  013  085 

1.013  219 
I.  013  353 
I.  013  487 
I.  013  021 
I.  013  759 
I.  013  880 

1.014  023 
014167 
014  291 
014  426 


1.013  J8G  I 
013  321 

I.  013  457 
013  503  1. 

1.  013  728 

1.013  863  I 
t.013  990 
I.  014  135 
I.  014  270 

.  014  406 
I.  014  541 

1.014  677 


013  069 
013  203 
013  338j 
013  473 
.013  607 
.  013  742 
.013  877 
.  UI4  012 
.  014  147 
.  014  2SI 
.0)4  41(1 
.014  551 


188  DerV"«  Haojit- Tafel  IV«  Abtheilung. 

1>»  Tafel. 

Der  Anteachi  einet  Capitah  Eint,  mit  t^t'nni  rtibirttirleH  Zinteit. 

AJ  bei  jEliilidi' b«4<iiig«nen  Kin»aMuBgi  -  Tmniaen  und 

fi  Procent 


.TTTT 

fiäi: 
Mi 


Dqm  Capilat  Kin. 
angewm 


t  i$t  mil  den  ZiHten\ 
■kten,  iei 


iwnl 


Eingehen  ZiDien. 


:1.U14  6(10 
:  1.014  HM 
:  I.  014  820 


1.0148 
1.  014  & 
1.015« 


014  6S6 
.014  821 

014  ese 


:1  014  903 
:  I.  015  097 
::  1.  015  233 


I   015  219  I 
t.  015  355 
I.0lfi4S 


..015  091 

1.015  32C 

1.016  361 


=  1.  015  3<IU 
=  1.015  601 
=  1:015  635 


1.015  637 
1.  015  703  I. 
1.015  898  I. 


015  497 
015  039 
015  707 


119     -  0<l.l7Wudi 


vm-z 

rs4T  — 


1.015  770 
1.  015  905 
1.010  039 


1.01Q034  I. 
1.0)6  170  l. 
1.016  306  I. 


OlS 
016  »37 
010  172 


4  Munnl.  (<  Jahr 


\\^  ==1.016  129 


I.  0I6  39*i  1.010  263 


;i2ff     -o<I.  I8Woeh. 


i-f  J  =  I.  016  443 

j^»}*  =  1.016  678 

5*1  =  I.  016  713 

=  1.016  848 

z  1.016  983 

=  1.017  HS 

=  1.  017  263 

=  1.017  388 
=  1.017  523 
=  1.617  658 
=  I.017  793 
=  I.  «17  928 
=  1.018  063 
=  I.0I8  199 
=  1.018  334 
=  I.  «18  469 
140  .  od,  20  Woch|[|j.|  =  1.  OlS  605 
1.018  740 


.  016  442 
.016  578 


Ol«  308 
016  443 


l.OIti  71-- 
1.016  850 
1.Q16  98Ö 


1.016  578 
1.016  714 
1.016  849 
1.0I6  985 
017  126 
1.017  393|l.O17  255 
..  017  63fl  i.  017  391 
1.017  605  1.017  S27 


m 


1.017  937 

1.018  073  1. 
1.018  2)0  I. 
1.018  34t  r. 
I.018  4S3  1. 
1.018  618 

018  754  I. 

1.018  89] 

1.019  02G  T. 


017  798 

017  033 
018 
OlS  a«5 

018  34Q 
OlS  47t 
018  uia 
018  74« 
0)8 


Der  V«en  Haupt-Tafel  lytoAbtheüung,  189 

I«te  TafeL 
Der  Anwaekaeimu  CapUül» Eint ,  mit  ttiiumrabatlirtea  Zimtett. 

j4)  bei  jährlich  t»«ilungenen  Zlmmltlungi  -  T«aÜBCQ  un*l 
fi  Proeent 


IZeit,  welch«  ein  Ci 

piul  Eint  auf  Züue 

steht. 

142  T«ge. 


ilt 


150 
IST 
ISS 


161     -  ort.  23  Woeh. 


162 
163 
164 


aitgfieac^eit,  iei. 


EinJhcltn  Zlnsca. 

.019011 
.010  146 


ii 
II 

TT   T 


l.oiMdli 

1,019  290 
1.019  43S 


019  I6ä 
1.019  291 


1.  019  282 

1.019  417 

1.019  533 

019  tS89 

010  824 

019  giio 


l.  OtO  SSO 
.020  117 
.  020  2Ä3 


[.  010  417 
1.010  563 
I.  019  099 
1.019  834 

1.019  970 

1.020  107 


020  3S7 
020  503 
020  630 
I.  020  775 
i.  020  91 1 
I.  021  047 
1.021  183 
1.021  319 
I.  021  455 
1.  021  591 
1.  021  728 
I.  021  864 
L.  022  000 
1.  022  136 
1.  022  273 
.  022  409 
.  022  645 
.  022  682 
1.  022  818 
1.  022  056 
i.  023  OSl 


I.  020  U02 
1.  020  799 
1.  020  035 
021  072 
I.  021  208 
I.  021  345 
r021  481 
I.02I  Ül8 
I.  021  754 

1.021  8UI 

1.022  028 
1.022  164 

.  022  301 
.  022  438 
.  022  574 
.022  711 
.  022  848 
.  022  084 
.  023  121 
.  023  258 
.  023  395 


1.020  515 

1.020  651 
1.  020  787 
I.  Ö20'0iZ3 
I.  021  OßO 

1.021  196 
1.021  332 
1.  021  400 

021  COA 
1.021  741 

1.021  878 

1.022  014 
:.  022  150 
.  022  287 
.022  423 

:.  022  560 
..  022  690 
.  022  833 
:.  022  970 

1.023  Joe 
.023  243 


19a  Der  V*«  Häujpt-Tafcl  W^  Abthcamig. 

lite  TafeL 

DcrAmrachi  eineiCapiiah  Eitit,  mii  ftinenrtthifiMeniüum. 
AJ'hel  jährlich  bedangenen  ZinKahlungs  -  TcfmlocQ  vii 

5t  ProeenL- 
1» ? 


■■BH 


Die 

|Zcit,  welche  ein  Ca- 

fpitAl  Eini  auf  Ziosen 

iteht 


Dä9  Capital  Ein9  iii  mU  dem  Zuuenj 
angewachsen, 


EinfbcheiT  Zlnst^ii* 


I 


iZinsen  von 
Kinsen 


Mittlen 
Zinsen. 


174  Tage 

175  -  od.  25  Woeh. 
17«    - 


TJg5 

m 


177  - 

178  - 
17D    - 


fili 


180  - 

181  - 

!l82     -od.  2G  Woeh. 


hm 

T¥ff3 


6  Monat.  (}  Jahr) 


262    ...^ 


1 83  Tage. 

184  • 


7<65 


_    f 64 

iTiffr 


n 


185  • 

186  - 

187  * 


■TC6S  , — 

T4T 


188 
189 
190 


-  od.  27  Woeh. 


T665  

rjTfr: 

rvTS  — 


191 
192 
193* 


194 
195 
196 


•  od.  28  Woeh 


197 
198 
199 


Lili  — 


200 
201 
202 


im 


203 
204 
205 


-  od.  29  Woeh. 


.  023  228 
.  023  304 
.  023-501 


.  023^^38 
.  023  775 
.  023  91 1 


.  024  048 
.024  185 
.  024  322 


.024  390 


.  024  459 
.  024  596 


.  024  733 
.  024  870 
.  025  007 


.025  144 
.  025  281 
.  025  418 


.  025  555 
.  025  692 
.  025  830 


.  025  967 
.026  104 
.  026  242 


.  026  379 
.026  517 
.  026  654 


.  026  792 
.  026  929 
.  027  067 


.  027  205 
.  027  342 
.  027  480 


.  0*23  532 
.023  668 
.  023  805 


.  023  942 
.  024  079 
.  024  216 


■— 


024  35: 
024  4d< 
024  62' 


.024  695 


.  024  764 
.  024  901 


.025 
.025 
.025 


038 
175 
312 


.025 
.025 
.025 


449 
586 
723 


.025 
.025 
.026 


86(W 
997 
134 


.026 
.026 
.026 


271 

409 
546 


.026 
.026 
.026 


683 
820 
958 


.027 
.027 
.027 


095 
232 
370 


.027 
.027 
,027 


507 
644 
782 


.0233S( 
.  023  61( 
.  023  OftS 


.023  71 

.023 

.024 


.  024 

.  024  3371 
.  024  47^ 


.024 


.  024  GUI 
.  924  74( 


.  024  S%1 
.025 
.025  11 


.025 
.  025  433] 
.  025  57( 


.  025  W 
.025^8^ 
.025  9^ 


.  026  llft] 
.026SI( 
.  026  31 


.  026  531 
.  026  668 
.026  896 


.026  943 
.  027  08» 
.  027  216 


.  027  35ii 
.  027  403 
.027  63i 


L82 


UerVen  Haupt- Tafel  lVt«AbthcUaDg.  191 

l«e  Tafel. 

ligr  AütimeA»  tüUBCapitaUMini,  mü letmenrainltirieaZinfCn. 

ji)  bei  JähriiA  botungenui  ZiBMaUun^-Tcroüncn  uai 

fi  Pr*e«at. 


steht. 


STTS 


ii 


Einfachen  ZUwcn. 


■HgeiBackum,  bei 

Zinsen  *oii|    Mittlen 


TröaräT« 

1.  027  755 
1.037  8D3 


^1  =  1.0a8  44fi 


1.021  UlJl 

1.028  057 

028 


1.028  331 

1.028 

I.02B 


.023  744  1.028  ä»4 


1.0:i8  870  I.  U28  721 


i.  037  7tlB 

1.037  MM 

038  044 


1.028  181 
028  310 

038  467 


\\\^  =  1.  038  £83 


214 
315 
216 


217  -«dSlWocb. 

218  - 
319     - 


rrrr 


=  1.028  721 
r 1.  028  859 
::  I.  028  007 


020 

020  157 
1.029 


.  S28  870 
.  020  008 
,  029  146 


.  029  431 

.020 

.  029  707 


.  020  283 
,  029  421 
,  029  559 


rju: 


:  1.  020  650 
I  I.  030  688 
=  I.  029  827 


I.029S44  1.020  807 
1.  020  982  I.  029  836 
1.030  130  1.03OS73 


223 
224- 
1325 


mir 


1.  020  905 
1.  030  103 
I.  030  342 


030  258 
1.  030  305 
1.030 


..030  1])| 
1.  030  240 

.  030  387| 


229 
230 
331 
233 
233 
234 


ffis 


I.  030  380 
1.030  519 
1.030  668 


1.  030  526| 
I.  030  064l 
,.  030  803' 


1.031  084  1. 
1.031  232  I. 
1.031  360  1. 


030  940 

031  078: 
031  217 


:1.0J1  2)2 
=  1.031  351 
:  1.  031  490 


1.031  498 
1.  031  C3«  I. 
1.031  774  I 


031  395 
031  493 
031  633 


=  ].  031  63» 
:  1.  031  707 

-  1.  031  006 


1.031  «11 
1.  032  060  I. 
1.  033  187  I. 


031  770 

031  908 

032  047 


192  Der  Yt«^ö  Haupt- Tafel  IV^  Abthcüung. 

l^  TafeL. 

Dir  Anwaeii eints CapiiaU Eint,  mitteinen  rahal/irten.Zimsem. 
A)  bn  julirilch  bedangtneii  ZiQMalilangs-Xerintiieii  «od 

5  Pracent» 


Diev 

Zeit,  welche  ein  Co 

pi tat- Eint  auf  Zinsen 

steht. 


239  .. 

240  -. 


Da$  Gtpitml  Eins  üi  mit  den  Zineen\ 
angewachien,  bei: 


Biafkehe.  Zi-eo.   f  ^J-^JJ 


fl(4^r=  1.032184 
44«!=::  1.032  323 


03 
032  463 
032  601 


tittlen 
SKnsen« 


1.032  3! 
1.  032  46! 


241  • 

242  .. 

243  . 


7C65 
I  GfiS 


032  4()2 
032  601 
032  741 


.  032  739 
.  032  878 
.  033  016 


1.  032  601 
1.  032  739 

1.  032  878 


8  Monat.  (|  Jahr) 


=  1.  032  787 


.  033  062  1«  032  924 


244  Tage.     ' 

245  .  od.  35  Woch 


7665 

7  f#  f»  5 
TTÜff 


032  880 

033  019 


.033  154  1.033 
.033  29211.033 


246  ^ 

247  - 

248  - 


m  11* 


7  6  (»6 

Trrtf 

7  (» 6  5 
T4TT 


1. 
1. 
i. 


033  158 
033  297 
0ß3  437 


249  - 

250  - 

251  -. 


t « «i  5 

r4Tjf 

I  »i «  5 

T4rT 


1.  033  576 
1.  033  715 
l.  033  855 


.  033  43 
.  033  568 
.  033  706 


.  033  844 
.  033  083 
.  034  121 


252  -  od.  36  Woch. 

253  - 

254  - 


7  06  5 
7  6  6» 

m 

rrcTT 


=  1. 
=  1. 
=  1. 


033  994 

034  134 
034  273 


255 
256 
25i 


J_««5 

T4Trr 


1. 
1. 

a. 


034  413 
034  553 
034  692 


034 

034  397 
034  536 


25911.  034  127j 
1.  034  266 
1.  034  405 


034  674 
034  81!^ 
034  951 


1.033 
1.033 
1.033 


1.033 
1.033 
1.033 


I.  034  543 
1.  034  682 
l.  034  821 


258  - 

259  •  od.  37  Woch. 
26Q     - 


7  ((6  5 


1. 
1. 
1. 


034  832 

034  972 

035  111 


035  081^ 
035  227 
035  366 


1.034  066 
1.  035  09911 
1.  035  239 


261  - 

262  . 
2G3     • 


7tf'6Ä 


=  1. 
=  1. 
=  1. 


035  251 
035  391 
035  531 


035  504 
035  643 
035  781 


I.  935  378 
1.  035  517 
L.  035  656 


264 
265 
266 


-  od.  38  Woch 


1. 
1. 
1. 


035  671 
035  811 
035  951 


.  035  919 

.036 

.  036  190 


1.  035  795 

05811.  035  934 

I.  036  074 


036  091 
036  231 
036  371 


•  036  335 
.  036  474 
.036  612 


213 


1.030 
1.  036  35 
l.  036  49 


184 


Der  Vec»  Haupt-Tafel  !¥«•  Abtheilung.  1«Ä 

!•*•  Tafel 

DerAnwachs  einet  Capitah  Einf,  mit  feinen  rähat litten  Zinem. 

J)  bei  jährlich  Lednngenen  Zinis«]i!ungt»Xermin«ii  und 

'6  Proeeut. 


Die 

IZeit,  wclehe  ein  Cft- 
IpLtai  Eiiia  auf  Zlaseo 


i)a9  Capiial  tiint  ist  mit  den  Zimen] 
augewac&Men  i  Aei : 

Kinfachea   aUntea!   fc^^lf "  "^H    J?.'"*«» 

I    Zinsen.    |    Zinsen. 


2tfU  läge. 

271  - 

272  . 


1  «itTÄ 
IT  3!»  3 


273     -  od.30Woch. 


.03ü  öli 
.036  4151 
.  03(i  702 


.  036  U32 


.030 
.030 
.037 


.037 


.030  031 
.  036  7701 
.  036  910 


.  037  04U 


9  Monat    i^\  Jahr 


2ft2 
2€S 


.  037  037 


.  087  27( 


.  037  154 


274  Ta^e. 


7665 

r8»r 


.  037  072 


.  037  305 


.  037  1 89 


7665 

im 
nh 


.  037  212 
.037  353 
.  037  493 


.037 
.037 
.037 


.  037  328 
.  037  468 
.  037  607 


278 
279 
280 


-  od.  40  Woeh 


7665 


.  037  634 
.037  774 
.037  915 


.037 
.037 
.038 


.  037  747 
.  037  886 
.  038  026 


7665 
1661 

fäll 

T3¥T 


.  038  055 
.  038  196 
.  038  336 


.038  166 
.  038  305 
.  038  445 


14 
185 


im~ 
im  - 


.  038  477 
.038  618 
.  038  759 


.038 
.038 
.038 


693 
832 
970 


.  038  5851 
.  038  725 
.  038  B04 


187 
t88 
^89 


-  o(L  41  Woeh 


nur 


.  038  899 
.  039  040 
.039  181 


.039 
.039 
.039 


109 
249 
387 


.  039  004 

.  039  144 
.  039  284 


190 
1291 

292 


.  039  322 
.  039  463 
.  039  604 


.039 
.039 
.039 


526 
665 
804 


.  039  424 
.  039  564 
.  039  704 


21^3 
294 
2)15 


-  o<L42Woch. 


7665  


.  039  745 
.  039  886 
.  040  027 


.039 
.040 
.040 


943 
082 
221 


.  039  844 
.  039  984 
.040  124 


206 
297 
298 


.  040  168 
.  040  309 
.  040  451 


*04Q 
.040 
.040 


360 
499 
638 


.  040  264 
.  040  404 
.  040  544 


299 
300 
l30l 


*  o4.  43  Woeh 


.  040  592 
.  040  733 
.  040  875 


.040 
.040 
.041 


777 
917 
056 


.  040  685 
.  040  825 
.  040  965 


I  "^ 


N 


192  Der  V««n  Haupt -Tafel  IV*«  Abthcilmig« 

litc  TafeL, 

Dir  Aawacli  einti  CapiiaU  Ein$,  mit  ietneu  rahaUirieMt  Zitttem. 
AJ  bei  jährlich  bedungenen  ZinuukUange-Tarnunen  und 

6  Pcacent, 


Die^ 

Zeit,  welclie  ein  Ca- 

Dital  Ciiif  auf  Zinsen] 

steht. 


\Da$  Capval  Eint  üi  mü  dm 
ungewachsen,  bei: 


».   Ä-^L  ^  vi^  ^       JZinsen  vonf   Mittlen 
Einfachen  Zinaeo.   {    Winsen.    |    Zlnwn. 


23d  Tage oij34Wo. 
240    -.. 


BiMonat.  (|  Jahr) 


244  Tage.     ^ 

245  -od.  35Woch 


246  ^ 

247  ^ 

248  - 


249  - 

250  ^ 

251  - 


252  -  od.  30  Woch. 

253  - 

254  - 


255  ^ 

256  « 
25t     - 


wr5? 

TT2T  ' — 
7  C  I»  &  .«^ 


.  032  045 
1.032  184 
.  032  323 


7665  

i  6ft5  33 

7«Ü5  

Tf^l  — • 


i.  032  402 
i.  032  001 
.  032  741 


III  =  1.  032  787 


rihfr  — 

7  f.« 5  — . 


TJTKf 


032  880 

033  019 


.03! 

.  032  46311.  032 

!  032  60111.  032 


[.  032  73i 
.  032  871 
.  033  Oll 


1.  032  601 

1.  032  739 
1.  032  878 


.  033  002iL  032  924 


.033  15^ 
.  033  29! 


1.  033  Ol 
I.0S3  155] 


T4T«f 
««5 

T4TT. 


.033  158 
.  033  297 
.  Oß3  437 


7  6f»5 

7  « <»  5 

Mi  <i  5 
T4TT 


.  033  576 
.  033  715 
.  033  855 


.033  43 
.033  568 
.  033  706 


L  033  844 
.  033  983 
.034  121 


7tt«5  

T*rj  — 

7  «f.  5   

rxxj  — 

,7  j  fi  5  

ITTTT  — 


033  994 

034  134 
034  273 


7«  8  5   

T4xrr  — 


.  034  413 
:.  034  553 
.  034  692 


.  034  397 
.  034  53(^ 


.  034  674 


_1.  033  294 
1.033  433 
1.033  571 


1.  033  710 
l.  033  849| 
1.033  988 


.  034  259  t.  034  1271 


1.  034  2661 
i.  034  4051 


t.  034  543 


.034  81211.034  6S2 
.  034  95111.  034  821 


258 
250 
260 


.  od.  37  Woch 


034  832 

034  972 

035  111 


035  OSOll.  034  066 
035  227  1.  035  099 


035  366 


1.  035  239 


261 
262 
2G3 


035  251 
.  035  391 
035  531 


035  504 
035  643 
035  781 


I.  035  378 
1.  035  517 
1.035  656 


204    - 

265  ^ 

266  -  od.  38  Woch 


=  1.  035  671 
=:  1.035  811 


m- 


=  1.035  951 


035  919 

036  058 
036  l{f6 


1.  035  795 
1.  035  91 
1.036  07. 


267  .  :^ 

268  -I 

269  .M 


Jtß|=  1.036  092 

&  =3  1.  036  231 

=  1.036  371 


036  335  I.  030  213^ 


036  474 
036  612 


1.  036  35% 
1.  Ö36  49! 


184 


Der  Vt«  Haupt-Tafel  IV*«  Abthciluiig.  IM 

!•*•  Tafel 

Der Anteachi  einet  Capilaltltittt.  mit  tetnen  niha/lirteM  Zimtm^ 

J)  bei  JShrlich  Mnnitenen  Zinnaklnngt-Tvraiiaui  nxA 

■6  PToeout. 


(Zeit,  ncicha  ein  Ca- 
pital Eins  mof  Ziaier 


i>at  CmpÜal  HiH»  irt  mit  den  Zinttn 

uMgewucAiem ,  iei  t 


Kinfacfaaa   Zintwi. 


8|J7ÜTÖge: 
|271     - 

■272     - 


«•*  =  I.03Ö 
.«»1  =  1.630 


1.  ttm  7 

1.03li  8 
1.  037  0 


.  um  Ü3I 

,  036  77» 
,  OStt  9ln 


1273      -   orl.3f>Woeh. 


m  =  I.  B3ö  1>32 


1.037  im  I.U37  U4U 


I  9  Monat    !.>  Jahrj 


J{J  =1.037  0 


1.037  270  1.037  164 


n  274  -Uffe. 


1.037  303  1.037  )80E 


a7ä  - 
|27ü  - 
377      - 


IUI  =  1.  037 
037 


j.;|s  =  i.o 


1.037 

1.037  £83 

037  721 


037  3281 
I.  037  4ü8| 

1.037  üori 


278  - 
27»  - 
280     -  od.  40Waeh. 


n\i : 


I.Ü37  8<>Ü  1.037  747 
1.037  1)9Ü  1.037  886 
I.D3S  137  1.038  02» 


281 
282 

283 


B.jii  =  1.038  0 
[!l  =  1.038  1 
j-jg|  =  1.038  3 


1.D38  27<i 
1.038  4t 
1.038  ä54 


1.U38  Iti» 

1.038  305 

Ü38  44Ö 


284 
285 
280 


,•"  =  1.038 
11*=::  1.038 
•il»  =  I.  038 


1.038 
038 
038 


003  1.038  &8S 
832  1.  038  725 
970  I.038  8fi4 


287     -  ed.  41  Woeh. 


I.  039  1 
1.039  2 
J.039  3 


I.  039  144 
1.030  284 


2»0  - 
291  - 
293     - 


a  &2ti  I.  039  424 
»606  t.U39  8ü4 
a  804  1.039  704 


293  - 

294  -  od.42WocIi 
21)5     - 


IIU'^ 


1.039  04; 

1.040  083 
1.040  221 


,  0119  844 
.  039  984 
.040  124 


2UII  - 
297  - 
29ä     - 


[11=1.040  3 


1.  040  ZfiO 
1.040  409  I. 
1.040  038 


040  2U4 
040  404 
040  544 


i-2Ul)     - 
ijOf)     - 


|JJ|~I040 


1.040  777 

040  917 

1.  041  066 


,  040  üsa 

, 040  825 
,  040  96P 


194  Der  V*«  Haupte  Tafel  ly**  Abtfaeilang. 

fite  TafeL 

Dw  Anwaeh$  eines  Capiialt  Eim^  mit  teinen  rabatiirien  Zinseu. 
A)  bei  jährlich  bedungenen  Zinssahlunge  -  Terminen  und 

^0  ProcenjU 

116 


n 


Die  iDoi  Capital  Eint  ist  mit  den  Zinsei 

[Zeit,  welche  tln  Ce-I  angetoackten  ^  bei: 

lpU.1  Ei»  auf  Zineenl  ^  |  .   ^.^^^ 

•teht.  .  J  Einfachen  Zinien.   |    ^ukMtn.l    Zinjeii. 

SSTTägeT 

303     - 
1304     « 


f»^  5  =1.041  010 
«61  ~  1.041  157 


im 


=  1.  041  290    I.  041  473  |.  041  38 


041  105 
041  334 


1.  041  105^ 
1.  041  24t 


10  Monat. 


111  zm  1.  041  322    I.  041  496  i,  041  40^ 


(05  Tage. 
1306     - 


L  041  440 
.  041  682 


041  613 
041 


I.  041  6261 
76211.  041  667i 


(313     •     . 
314    « 

316     **  otL46  Wach. 


307  - 

308  -od.  44Wodi. 
300    ^ 


1.  041  723 
•  041  865 
L  042  007 


041  890 

042 

042 


1.  041  8071 
03011.  041  MTl 
170  1.  042  088] 


310  ^ 

311  '^ 

312  - 


1 3  S^  . — ^ 


1.042  148 
1.042  290 

1.  042  432 


042  309 
042  448 

042  587 


042  2281 
042  369] 
042  610] 


16  65  — 

011=: 

»TT— • 
««6  -^ 


3&(r 


042  573 
042  716 
042  867 


042  727  1. 

042  866  1. 

043  006  I. 


042  660 
042  701J 
042  031^ 


316  « 

317  - 

318  - 


t€€S  — . 


t  J4T  — • 


042  999 
[.^43  141 

043  283 


043  145 
043  285 
043  424 


V 


043  072] 
043  21 
043  36: 


043  425 
043  667 
043  709 


043  664 
043  703  1. 
043  843  1. 


043  49^ 
043  63i 

043  77( 


322  *  o4«  46  Wo^ 

323  -  . 

324  - 


T66S 


rsT' 


043  861 
643  993 

044  136 


043 
044 
044  261 


98211.  043  Ol 
,  044  057] 
1.  044  19J 


122  1 


rf  3*  ^^ 


278 
420 
663 


044  401  I. 
044  640  1. 
044  680  I. 


044  331 
044  4S01 
044  621 


1329  -  d4.47Woeh 

10  ^ 


1.044 
1.044 
.044 


706 
847 
990 


044  820  1 
044  959 
046  099 


044  7621 
044  00: 
046  0^ 


331  ^ 
333  « 
333". 


tftr^ 


.046 
.046 
1.046 


132 
276  1 
417  1 


046  23911 
046  379|l 
046  61811 


045  18i 

046  327] 
045 


Der  Vt«  Haupt-Tafel  iV*»  Abtheiluu^.  195 
1««  TafeL 
DerAiUDttelt  Hm«iCapitattSini,  autttiiumraiattirtemZimtm. 
A)  beiJihrU«iib«duiig«oeiiZinn«hlnngt-T«nBinMi  und 


.  Mi  üM  1.  04fi 


fi?=l 


I.  04ä  740  1.045  091 


335  Tage 


fiif^:  1.045  703 


Wofh  l* 


iE 


1.  015  846 
1.  046  088 
1.04«  131 


fTöi« 

1. 04«  407 
t  A4fl 


.  04«  891 
1.016  033 
I.  046  174 


339  - 

340  - 

341  • 


H  = 


1.046  271 
1.  018  416 
I.  046  559 


04«  315 

1.046  457 

046  A98 


34-2  - 

343  -allOWoeh. 

344  - 


=  1.  046  702 
:  1. 046  845 
:  1. 046  988 


[.  04«  777 
1.046  917 
I.  047  057 


I.  046  710 
1.  04«  881 
I.M7 


349     - 

346  - 

347  - 


11 


:  1.  047  131 
:  1. 047  374 
=  1.  047  417 


1.  047  IfIT 
I.  047  337 
1.047  177  1.017  147 


»= 


i0~   -  04.  SOWoeh 


1.  047  660 
1.047  704 
I.  047  847 


.017  617 
I.  04T  757 
I.  047  897 


1.047 

1.  017  730 

1.  017  873 


ii 


1.017  990 
1.648  133 
1.648  277 


1.  048  031 
1.018  177 


1.018  013 
1.048  15S 


1.048  317  1.048 


IE 


048  457  I.  048  43B 
I.  018  6«!  ll.  018  597  1. 048  590 


17     •  ort.51\V(Hdi 


.Alz 


1.018  851 
I.A48  0O4 
1.  619  138 

1.019  281 
I.  019  125 
1. 010  M9 
I.  049  712 
I.  040  850 
1 .  050  000 


018  878 
1.049  018 
I.  049  1 
I.  040  299 
1.040 

010 


1.  018  804 

1.049 
049  14i 

1.019  SM 
.040  133 
.  049  5H 
.  049  711 
.01»85fl 

1.  0EB 


Der  V"  Haapt  -  Tafel  IV"  Abthcilang. 
i»  Tafel. 

KJ  litl  h.lkjshrlldi  Wiiiigcii™  Zlii.»J.li>iigI-T«n«iiiai  Hut 
aj  Prvcent. 


«• 
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Der  V*«>  Haupt-Tafel  !¥»•  Al>theünDj 

2t«  Tafel, 

Der  Anteack»  eine$  CapjUaft  Kifts,  ü»?  te<n«9  rg^attirten  ZiMen. 
K)  bei  halbjährlieh  be^uogeqen  Zint«DUuD|;i « Jerminea  und 

21  Procevt.  , 

199 


Die 

!Z«it,  velche  eii^  Q»- 
jpitiü  £ins  auf  Ziaien 
•teM, 


i4  Tage« 

25     - 

l26     -r 


ad.  4  Wochen 


30     - 


\  Monat. 


31  Tage, 


35     -  od.  5  Wodien 
37     . 


41  - 

42  -  od.  6  Wooheii 

43  - 


47     - 

.48     ^ 

49     -  od.  7  W«di«n 


54     . 
L55     * 


Dß9  Capüal  Eins  Mmii  den  Zimen 
angewachsen ,  bei  ; 


i^sen  Toai    Mittleu 


I.  003  %52i 


=  1.003  218 
rr7iT^^'®43^2 

j|jt||=p  1.003  487 


^!2ff  =;*4«Q3«2l 

i  llll  =  K  003  75<( 


=  1,003  »^ 


t||f|=  1.0040^ 


|f4    =:1.Q04  082| 


4^ 


1.003  388 
»003  524 


.  003  tffiO  1.  003  041: 


.  003  790 


005*^51'  t.'OOS  9t 


i.  004  007 


.004  124  1.004  1Q3 


tiiffl  =  1  W4  lOOll.  004  203  j.  1)04  182 


I.  004  2051 
].e04  43( 
l,0O4  5Q5| 


i,  004  339 
.004475 
.004  611 


1.  004  70< 
1;  004  83^ 
1. 004  961 


:;  004  747 
1,004  883 
.005019 


j|m  =  }.-5.< 


Hill  =  1.  005  375| 


00»  155 
1.005  291 
.005  427 


{IUI  =  1.  005  511 
Ulli  r=  1.  005  6451 


1;  005  563 
005  699 
1.005  835 


ÜUlsz:  1.005  91 
r^  =  1.006  051 
4=1.006  1861 


.005  971 
000  107 
.006  343 


I  =  1.'006  3211 
sr  1 .  006  451 
Hfil  sr;  1.  096  59! 


1^006  379 


:..006  5I6  1.000  4 
:.  006  652  i.  000 


T"» 


U^ 


=:  K  006  7271 
=:?  1.006  861 
£=r  1.  006  9981 


1.006  788 
.  006  924 
..007  061 


litfi 


:i 


=  1.007  13^ 


007  197 


=  1.007  26911.007  333 


ü- 


1.003  235 

I.  OOa  3701 

1.003  505 


1.00X776 


1.004  041) 


1.004  317 
1.004  452 

l.'tl04  588 


1.00^7):^ 

1 .  004  859' 
\.  OQj  994| 

r  005  Tao; 

1.  005  265!! 
1.  005  401! 


1.005  536! 
I.  005  6 
1 .  005  897 


l.OOd* 
1.000  0 
1.006 


943 


215 


l.600^35f 


6221 


1.000-758 
1.000^89^! 
».OOT-O! 


1.00ri65 
1.007  301 


=  1.  007  4051t:  007  460|1. 007  4 
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198  Der  Vt«»'Haupt- Tafel  IVu  AhtheHung. 

2^  Tafel. 
Der  Anwachi  eiwei  Capitah  ßißiy  mit  seinen  rubnttirien  Zinsen. 
B)  bei  hAlbjäirUdi  bedungenen  Zinssahlnngs  •  Termineii  und 

2|  Proeent« 


Die 
»t,  weiehe  ein  Ca- 
lilal  £itti  auf  Zimen 


56  Tage  pd,  8  Woch. 

57  . 

58  - 


Das  Capital  Eint  ist  mü  den  ZinMen\ 
attgetoaeksenj  bei:    . 


Einfachen  Ziuen, 


Iniea  roi 
Zinsen« 


Mittien 
Zinsen 


14X6* 


i*ff4flr  — ' 


1.  007  5411 
1.  007  67( 
1.  007  81! 


\U  007  000 
K007  742 
L  007  878 


m 


1. 007  ^4] 
L  008  08^ 


1/008  015 
1.008  151 


[.  007  573 
.  007  709 
.  007  S45 


.007  981 
.008  1171 


1  Monat. 


=  1.  008  197IL  008  205  L  008  231 


61  Tag«. 

02    « 

63    «  ad.  9Woeh. 


hl 


1.008  211 
1.  008  35i 
1.008  4911 


I.  008  2881 
!•  008  424| 
1. 008  56 


1.  008  253 
008  390 
.008  626 


1.008  6271 
1. 008  76: 
1.008  89t 


697 


{1.  008 
1.008  83 

ll.  008  97 


.  008  662 

[.  008  75181 
[.008 


m 


1.  009  035 
1.009  171 
1.  009  307 


1.  009  ll 
1.009 
1.  009  3^ 


[.  009  071 
.  009  207 
.009  343 


70  -  od,  10  Wocb. 

71  ^ 

n  « 


9«5 


1.  009  4^ 
1. 009  58i 
1.00971 


1,009  51 
L  009  65: 

1.  009  781 


.000  4] 
i.  000  616| 
.000  753 


%- 


1.009 
1.009 
1.010 


85211^ 
989Il 

12511. 


009  92( 

010  0631 
010  199 


000  889 
010  0261 
010  1 


»od.ll  Wocb. 


1.010 
LOlO 
1.010 


26111. 
398|l, 

53411. 


010  33 
010  47 
010  600 


MI44  = 


1.010 
1.010 
LOlO 


67111. 
807|1. 
94411. 


010  746 
010  883 
Ol  1  020 


82  • 

83  ^ 

94    «od.l2Wocii. 


1.011 
LOH 
1.011 


080 
217 
354 


■4969  — 

hrnzz 


1.011 
1.011 
1.011 


490  1. 
627,  1. 
76411. 


011  157 
011  293 
011  430 


Oll  567 
011  704 
011  841 


Ol  0  299 
010  4351 
010  57! 


010  708 
l.  010  845) 
010  98! 


011  1181 

.011  255!| 

0]  I  392! 


011  629 

011  66€ 

.011  802 
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I>cr  V"» Haupt- Tafel  IVfAbtheilang.  IW 
2to  Tafel 

lUrAntnaehi  einet  CapitaU  Eint,  mUieinenrahattirlenZtnten. 

H)  bei  hblliiilirUch  beduDgcuen  ^inii«hluDg«<TcriuiiieB  und 

2^  Piooent, 

Dal  Capital  Ein»  itt  mit  de»  Zinten 
angeioac&ien,  hei- 


Zeit,  welche  ein  Ct 
pital  Eiiu  auf  Ziaten 
■teht. 


88  Tag«. 


~  1.011  »V||l.  Oll 
=  1.0i2  038ll.0I2 
=  l,01217Hl.0]2a52 


I.  eil  930 

1.012  07G 

1.013  213 


■  od  13  Wvch 


m 


:  1.  012  3ll|l.0I2  389  1.  012  3ä0 


3  Mon»t  ([  JnhQ 


iii 


.012  423  1.012  384 


l)2Tji([e. 


■nv. 


:  1.  012  4491.  012  52G  I.  012  487 


SEI.  012  »fli.  013 

==  1.0t2  72ai.U12  80P 
=  l.ei2  8tlolt.Oia  937 


1.  012  024 
I.0I2  74I 
1.012  898 


9K     -  od.  14  Wock 


r«TTr  —  *• 
Jiil  =  1. 


012  907ll.  013  074 

013  I34I1.  013  311 
013  27111.013 


.  013  03fi 
,  013  I73| 
.013  30» 


1.0i3  408ll.013  485 
1. 013  54tfll.  013  982  I. 
1.013  0891.013  75g  I. 


013  447 
013  S84 
013  721 


..jm=rl. 


013  820l|.O13  SeiJ  I 

013  9i8ll.OI4  034 

014  09^1.0)4  171 


013  868 

013  990 

014  133 


m 


,.0r4  232ll.014  3U8 

l.ai4  37Ml.D14  44G 

I.  014  S07|1.014  583 

014  64fiil.OI4  72U 

014  783ll.014  857  1, 

014  92011.  014  995 


1.015  üSsil. 
I.0I5  19l|]. 
1.015  333|l. 
l.'oi347l|l, 

i.üisaooli. 

[.015  747«. 

015  88511! 

010  023I1. 

016  10t|l. 


Ulö  13:1 
015  20g 
015  407 
015  544 
015  681 
015  810 

015  göü 

010  094 
0I6-23IU, 


.  014  270 
.0I4  49& 
.  014  54^ 
014  083 
014  830 
.  014  957 
.  015  095 
.015  333 
.015  37C 
.  015  508 
.  015  645 
.015  783 
.015  921 
.  016  068 
010  1 


I 

200  Der  V*««  Haupt  •  Tafel  IV**  AbtheiTanor« 

2to  Tafel.    ^ 

DtrAnwarkieimei  CapitahEim,  wnittefnen  rainffirfen  ZiMem. 
B)  bei  li*lb{|ilirli«h  bedangenen  Zinnahlangt-TeniiineB  uikI 

2^  Procenn 


.;    ' 


Dk  lOnf  Capital  Ein»  Ht  mit  den  Zinteup] 

sit,  welehe  «In  CaJ  angewaciftn^  bei: 

•eebt.  I  Einfachen  Uin.en.    P*;f!?.J^i    ^L*!L!"    !! 


I    7i\n9^f\ 


Zinsen. 


4  Monat  ({  Jahr     |J|    =:  1.  010  529.1.  010  598  I.  016  5 


22  Tag«. 
23*  - 
24     - 


U    - 

26  -  od.  18  Woch 

27  . 


.  od.  19  Wocli 


-  od.  20  Woch. 


-  od.  21  Woch. 


i%T%t 


=  1.  016  299tl.  016  360  I.  016  33 
==  1. 016  43711.  016  50tj  1.  016  47 


nm 


016  575 
016  713 
016  851 


I4f65 
I  V 


010  989  I.  017/057 
017  128  1.017  104 
=  1.017  266  1.017  332 


I 


017  404  1. 
017  543  1. 
017  681  I. 


1.016  64411 
1.016  781 
1.016  91911 


017 

017  607 
017  745 


46911.017 
1.017 
1.017 


017  81911. 

017  958Il 

018  00611. 


017  88;i 

018  020 
018  158 


14965  

49  6  A  


018  23511 
018  374|1. 
018  51211. 


018  29< 
018  434 

01S57I 


14  9  0  5. 


r4rtT  — 


018  6511 
.018  79( 
018  928] 


1.018 
II.  018  847 
1.018  085 


149';  5  


1 4  9,*j  "^ 

Trrr 


019  067i 
019  206 
019  345 


1.U19  12:i 
1.  019  201 
1.  019  391 


i49«5 


149  65 
.  4965 
1  4 !)  6  5 

4irs« 


019  48411.019  537 
019  623|l.  019  675 
019  76111.019  81:^ 


019  90011.019 

020  040|l.  020  08P 
020  17911.  020  227 


I49Ü1 

nm 


020  31811.  020 
020  457|!.020 
020  59011.020  641 


503 


016 

1.016 

.016 


1.017 
1.017 
1,017 


1.017 
1.017 
1.018 


1.018 
1.018 
1.018 


70911.018  680 
1.018  818 
1.018  067 


1.010  095 
1.019  233 
1.019  372 


1.  019dl0 
I.  019  649 
1.019  787 


95(11.019  925 
L  020  M4J 
1.020  203 1 


36511.  020  341 
020  480t 
1.020  618 
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-      Der  Vten  Haupt-Tafcl  IVt«  Aljthcilung*  201 

2t«   Tafel. 

Der  Anttacii  eines  Capiich  Eine ,  mttieiMen  rahMMen  Zimeen. 

BJ  bei  hftlbjahrlieb  bedungenen  Zinsiablttogi^Temineii  und 

2^  Proeent. 


193 


« 


Die  iüaf  Cetfüul  kim  ist  mii  üem  ZiMeek\ 

[Zeit,  welche  ein  Cm  ungewachaet^ 

l|»iui  £iiu  auf  Zinienl 


I  I    Winsen.    I    Zin8en. 


Ja2  iagc. 


\M\\  =  *•  ^-W  ^21^ 


I.  020  770 


I.  020  767 


9  Monac 


m    :^  1.020^747 


I.O20  7ttO 


L  020  7t>0 


153  Tage. 


Wl%l  =  ^  «20  875 


1.  021D  ÜU  r..D20  866 


154  - 

155  . 

156  • 


od.22Woch 


>r4i!4=:  1.021  014 


L  021  055 
K021  193 
\.  021  331 


1.021  034 
1.021  173 
1.021^12 


157  - 

158  * 

159  * 


W\\\  =  l.  021  432 
Vlflf  =  1.021  571 
^{141=  1.021  711 


I.  021  470 
1.021  608 
t  021  746 


1.  021  451 
1.  021  500 
1.021^729 


160  - 

161  -od.  23Woeii 

162  . 


UJJI  =  i.  021  850 
}if «l  =  1.  021  090 
Vlllf  =  1.022  130 


t  021  884 
I.  022  023 
t.  022  16i 


1.  02l  867 
1.022  006 
L  022 145 


163  - 
104  . 
165  - 


Wli%  =  *•  022  209 
\\\\\  ~  l.  022  409 
t  ♦lll  =  1.  022  549 


1.  022  290 
Iv  022  438 


1.  022  284 
t  022  423 


1.  022;.57ü  Li  022  502 


166  - 

167  - 

168  .  o<l.24Worli. 


[4  »51  =  1.  022  688 


}UU  =  1.022  828 
«MS  =  1.022  968 


1.022  714 
h  022  853 


1.022  701 
1.  022  840 


r4inf9F 


1.  0;22.fi91  1.  022  980 


169  . 

170  - 

171  - 


t.  023  12» 
I.  023  268 


1.023  119 
1.  023  258 


I.  023  406  1.  023  397 


172  - 

173  - 

174  . 


rj|4r=  1.023  528 
}.*|f*  =  1.023  668 
«♦'«.  =  1.023  808 


1.  023  545 


1.  023  536 


t\TTr 


K  023  683  1.023  676 
1.023  822  L  02a  815 


-  od.  25  Woch. 


J.t|.f4=  1.023  948 
U|M=  1.024  088 
|.JJ«*  =  1.024  228 


I.  023  960  1. 023  954 
1.  024  09911.  024  094 


1.  024  238 


1.024  233 


149« 


r.r^n  =  1. 024  36ft 

U|»4=  1.024  509 
!#![*  =  1.024  649 


1.  024  376 
1.024  515 
I.  024  653 


1.  024  372 
1.024  512 
1.024  651 


1.024  792  1.024  791 
L  024  931  1.024  030 

6  Monat.  (^  Jahr)}  j}.|    =  i.  <NI»^ÖÖ|l.  Mh^mJJl.  02»  06i| 


KUi  =  >.  024  789 
\\ll\  =  1,  024  930 
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Der  V*»"  Haupt -Tafel  IV«  AbthcUung. 

3M    Tafel. 
DerAnteatht  eütes Capilah Eüti,  mit  leinenrabatlirtenZimte».- 
'    C)  bei  vieruljährlich  bedungenea  Ziniishlmigt-Tenniiuii  ml 

\{  Proesnt. 


piul  Eiu*  auf  2 
■tflit. 


Mittlen    j 
Zinien. 


1  1"»g.- 
2T.ge. 


iimr 


UOO  I3ä 
«00  271 

000  4oe 


l.UOU  13«  l.OOO  J31j 

I.0O0  27S  I. «00  371 

000  40f   1.000  401 


000  541 
000  077 


1,  000  545 
1.  000  081 


000  812  1.000  817 


I.  000  543 
i.OOO  67S 
1.000  815 


9 


mn  - 
um : 


1.000  953  1.000  U51 
001  084  I.OOI  O»0  I.eOl  087 

1.001  220  I.OOI  223 


^111  = 


001  355 
001  400 
001  «20  1. 


UT)I  30-J   I.OOI  350 
001  499  1.001  495 


irsn= 


IM= 


001  7oa  1, 

001  898  I. 

002  034  I. 


001  771 

001  »08 

002  044 


I.  001  707 
I.  001  903 
1.002  039 


llttz: 


002  169  I. 
002  305 
002  441 


003  J81 
002  317 
002  453 


21     -Oll.  3Wo<ib«a 


III 


002  577 
002  713  1. 
002  849  1. 

002  »85 

003  122 
003  255 


.  002  090 
.  002  72« 
,  002  803 
.  003  OC 
.  003  13 
.  003  27 


003  394  I.  003  409 
=  1.003  530  1.003 
003  60ß  I.  003 
:  1.  003  803  1.003  819 


1.002  175 
1.002  311 
I.  002  4 
i.0ü2  5: 
1.  002  T. 
1.002  8 

.  002  9! 

.  003  i; 

.003  2i 

I.  003  41 

003  5: 

003  0 


Der  V»"  Haupt- Tafel  IV»  Abtheilung.  203 
3'«   TafBl, 

DerAnwaehi  einetCapitahEij»,  mU  ieinenrabaUirtenZi»ie». 

C)  bei  TicrtelJäbrUch  beaungenen  ZiniMhluBg»  -  Terminea  und 

1(  Proeenl. 


ipLuü  Eil»  auf  XittWD 


Elahohen  Zinaen. 


1*29  Tige. 


%xn 


=  1.  003  93MI. 


jjj    =  1.004  133  I.  004  149 


pi  Tag«. 


004  %Vi 

004  34B 
004  483 


I.  004  2'20 
l.004  3fiti 
1.  004  503 


I.  0ir4  2-2(J 
I.  004  357 
I.  004  4Di 


n=\ 


Ulis. 


.  od.  «Wochen  ||S|i  =  l, 


004  Ü21 
004  758 
004  804 


1.004  039  I.U04  03(J 


mz\:\ 


005  168  1.005  187 


] . 005  040 
I.  005  177 


1.005  333  1.005  314 


42     -  od.  e  WocKen 


mi-\ 


005  441 

006  578 
.005  7 


1.005 

1.005  597 

005  734 


_  005  451 
1.005  588 
1.005  725 


4U     -  od.  7  Woche 


5Q     -  od.  I 
57    /. 


t?  arg  — 

Uli 


005  8 

005  0 

006  1 
70062 
.006  4 
.  006  537 

006  U7 
006  811 

006  948 

007  085 
007  222  1. 
007  360  I. 

"Ö07  407 
007  63^ 
007  772 

007  900 

008  047  I,  I 


.OOa  871 

.  006  008 

.  006  145 

,.  OÜB  2 

,006  419 

I.  OOÜ  551) 

I.OOU 

I.  006  83G 

1.006  967 

007  104 

007  241 

Ü07  378 


1.005  661 

1 . 005  998 

1.006  135 
.  006  272 

,.000  4091 

KOoesSe 

1.000  683 
1.000  830 
1.000  958 
.  007  095 
.  OOT  232 
.  007  369 


.007  516  1. 
.  007  653 
.007  790  l 


.  007  50« 
, 007  044 
. 007  781 
.  007  018 
008  056 


2ai  Der V'MHaupt-TafcIIVto  Abtheilung. 
3t«  Tafel. 

Der  ArnrnchteinetCapiln/i  Ein*,  mit teinrn rahaflirlenZinie». 
C)  bei  Tieruljülirlidi  bedqngcnon  Zin>akhlwiga-  Terstiiwii  und 


ZrU,  weldie  ein  Ci 
pitalEinf  ■nfZinie 


apilal  / 


Einfachen  ZinMB. 


jf'*^    ;=  1.  DOS  WX 


1.WU8  :ilti  l.MtS  3»1 


=  I.00S45fl  I.l 


03     -  (hL  V  WooheD  >!ifi  =: 


I» ! : 


1.  OüS  5U7 

:  1.  008  735 

.008  872 


.  OOS  614  1. 
.008  751 
.  008  888 


DOS  OOä 
OOS  743 
008  8841 


ün= 


l.OUtlOIU  I. 
1.009  148 
I.  000  28A 


000  02«  (.< 

008  t^  I.l 

009  30C   I.  ( 


im= 


1.  000  433 
I.  009  261 
I.  009  699  I. 


009  43S  l.< 
•09  A7S  1. 1 
009  713  1.1 


II 


::  1.  009  837 
:;  1.009 
1.010  II 


^=;  1.009  97&  1. 


1.  000  SSO 

009  088 

010  las 


. 009  844 
. 009  081 
«10  HS 


77     -  Oll.  1 1  Woeh. 


nin 

IS  IST 


1.010  2a  I 

l.DlD 

I.  010  £37 


010  203 

010  400 

1.010  538 


.010  257 
,  010  395 
,010  533 


isla 


=  l.Qioom 

=::  1.  010  804 
=  1.010  042  I 


010  075 

I. 010813 

010  951 


, 010  07» 
. 010  SOS 

.010  94b 


m 


*4.=:  1.011  219  I.Oll  226 


011  08 

Oll  m 

.011  3C0 


84     .  od.  12\Vocl>. 


Hin 

um 


=  1.QI)  495 
=  1.011  634 


011  50 
I.Oll  639 


=  1.011  773  I.Oll  777 


,011  498| 
,011  636| 
,011  774f 


ii 


:  I.Oll  »II 
:  1.012  040 

:1.012  1 


1.011  914  t 

1.012  052  1 
1.012  190  I 


011  013| 

012  051 
012^18!) 


:  1.012  327 
:I.  012  405 


. 012  327 
. 012  405 


Ijahr)  _j j^    =1.012  fiOnil.012  5lHljl.0l2  500 


!•*•  Ergänzungs  -  Tafel 
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Angabe   der  Zahl  von  Tagen,    welche   von  cinom   gewitien 

Tage  der  links  angegebenen  Monate,  bin  su  demselben  Tag« 

der  oben  angegebenen,  in  Kecimung  su  bringe»  eind. 


197 

— 

mmSm 

mmimm 

Von  ei- 
nemTagr 

dieaer 
Monate, 

bU  sn  i 

iemielben  Tagb  einer  di«aer  Uo« 
iind  Tage  yerfloaten: 

•• 

m 
a 
a 
m 

E 

1 

1 

i9 

< 

9 

s 

• 

'S 

1 

1 

< 

%m 

r 

1 

•0 

1 

8 

1 
l 

V 

Januar.   |:)65 

31 
365 
337 
306 
276 

59 
"28 
365 
334 
304 

90 
59 
31 
365 
335 
304 
274 
243 
212 

120 

89 

61 

30 

365 

334 

304 

273 

242 

2I2 

78r 

151 

120 

92 

61 

31 

365 

335 

304 

273 

243 

212 

181 

15V 

122 

91 

61 

"30 

365 

334 

303 

273 

242 

212 

212 

181 

153 

122 

92 

61 

"31 

365 

334 

304 

273 

243 

243 

212 

184 

153 

123 

92 

62 

31 

365 

335 

304 

242 

214 

183 

153 

122 

92 

61 

30 

365 

334 

304 
273 
245 
214 
184 
153 

334 

Februar 

334 

303 

Mira 

306 

276 
244 
214 

I83| 

April 

175 

Maj 

245 

Juni 

214 

245  273 

Juli 

184 

215 
184 
153 
723 
92 
62 

243 
212 
181 

123 
92 
(il 
31 

365 

I53I 

I22I 

9l| 

Tll 

3r)| 

Augnat 

153 

Septem^. 

122 

Oetober 

92 

I5ljl82 
120J151 

Novemb. 

61 

Dceemb.  |  31 

90 

121 1 

151 

182 

274 

304 

335 

36öl 

Erklärung; 

Es  sind  I.  B. 

▼om     Isten  Januar  bis  Wieder     Isten  Januar  365  Tag«^ 

-  lOten  Januar 

-  ISten  Januar 


bis         ]9ten    Febru^  31 
bU        13ten  AprU        90 
n.  14  w.  rerfloasen« 

Eben  so  sind: 

vom     5ten  Februar  bis    5ten  April 
7cen  \fay        bis     7ten  Augnal 
-      ]8ten  Juni        bis  ISten  Slan 
*     27sCen  August  bis  27sten  Juni 

u.  «•  V.  verflossen. 

Anmerkung.  Hat  man  den  Monat  Februar  in  einem  Schaltjahr 
in  Reehnung  lu  bringen,  so  muss  die  hier  angegebene 
2Uil  noch  utt  einen  Tag  vergrössert  werden. 


59  Tage 
62      . 
273       - 
304       * 


?O0 


Ht«  Ergäflznngs-Tafcl. 


Enthallend   iHe  Vcrwandlnng  der  Tag«  und  Moiml«  in  D«- 

ciraaltheilo  des  Jahres,    so  wia  umgekehrt,    Deüiiulihetit 

des  Jahres  in  Tage. 


^  Decjmal- 
^  iheile  de 
t"       Jahru.. 

J|0.  0U2  7411 

3  0.  ODÖ  179 

3  D.  008  2IU 

~4  0.  OlUSäU 

5  D.  013^00 

6  [|.  016  438 
~7  U.  Oia  178 

8  9.021  918 
»  U.  024  058 
10  J.  «27  397 
t).  »30  137 
12  Q.  032  877 
J.  035  m« 

14  [).  038  3Stl 

15  9.  041  096 
Tfi  9.  043  83tj 

17  D.  046  fi7S 
9.  049  315 

19  U.  032  Oä5 

20  D.  054  795 

21  D.  057  534 
"22  D.  060  -274     5 

23  I).  063  014 

24  D.  065  753     f 
"26  0.  068  493 

2«  0.071  233 
0.  073  973 


^  [iheile 


II.  084  933 

32  9.087  071 

33|0.  090  41 1 

.003  151 

3ä|0.  095  8911 

0.  098  630 

I).  101  370 

38  0.  104  11(1 

39  0.  100  849 

40  l>.  109  589 
0.  112  32» 
0.  1 15  OUB 
9.117 

44  9.  120  54B 

45  9. 123  288 
"iti  9. 126  027 

47  9.  I2S  767 

48|>.  131  507 

).  134  247 

I.  136  986    i 

I.  139  720 


DecimBi- 

theile     du 
J«krei. 

tiihi.  tti7  12; 

62  0.  169  863 

63  [I.  172  603 
U.  175  342 

05  0.  178  082 
66  Q.  ISO  822 
«7  0.  183  563     97 

68  9.  186  301 

69  9.189  941 


UtciaiU- 

S°|heile    de 
ialiRi. 

».230  0« 

92  9.  252  05S 

93  9.  254  79i 

94  9.  257  534 
9.260  274 

96  9.  263  014 

9.  26S_7ÖJ 

m  9.  268  4*3 

95  9.  271  333 
im  9.  273  973 
101  ».276  713 

O^O-  379  452 

282  193 

384^3 

105|b.  287  871 

106  I).  290  411 


70  a.  191 
D.  194  521 

72  9.  197 

73  0.20U 

74  0. 202 
I).  265  479 

76  II..2U8  2IU 

77  0.  210  950  I07lft.  293  ISI 
0.213  699  tos  9.295  890 


28|0.  076  71 
I.  079  452 
0.  082  192 
083 


29  0.  t 


IM. 


).  142  460 
I.  145  205 
I.  147  945 
I.  150  685 
1.153  425 
156  164 
0.  158  004 
59|o.  161  6U 
164  384 
0.  166  687 

~I98 


57  D. 


).216 
>.  21fi  178 
).22l  911 

).  224  658 

).227 

).230 

).  232  877 
).Z35 
).238 
8lt|0.  241  096 
0.  243 
D.240  £75 
I  0.249  315 


I.  298  63« 

liob.  30137« 

9.  304  im 

m  9.  306  84S 

13  9.800  589 

14  »■  312  32fl 
uis  9.  il6  068 

116  9.317  808 

117  1.  320  548 
Fli  0.  323  28S 

ig  0.  326  037 

120  D.  328  767 

|o.  331  A«7 


207 
Fortsetzung  der  n«*"  Ergänzungs  -  Tafel. 

Enthnlienil  die  Verwindlnng  der  Tag«  und  Monate  in  De- 

cimallheile  d«s  Jahres ,    so  wie  umgekehrt,    Decitnallhcil* 

du  Jabri»  in  Tage. 


208 


Fortsctzang  der  11*«»  Ergänzangs  -  Xafi 

Enthaltend  die  Vcrwandlang  der  Tage  und  Monate 
«imältheile  des  Jahres^   so  wie  umgekehrt^  Deciinaliliei 

Jahres  in  Tage. 


Deeimsl- 
Jth«ite     def 
^  ■    Jahres. 


& 


Dectmsl- 
Itheile     de 
Jahres. 


Decüual 
theile 
Jahres 


2i: 

24310 

8M 


2Ai 

2461 
24(i| 

247] 
248l 
241 


250 
251 
25210 


25310 

25 

255 


2501 

257I0 
258" 


251 
26( 
2611 


20 

263|0 

26410 


2ti5|o 
266|o 
267 


26 

269|a 
27 


{2711 
27! 


603  014  273  0 
665  753  9M.  0 
606  667  274  o 


668  493 
671  233 
673  073 


676  712 

679 

682  I92ti80 


684  932 
687  67 1 
600  41 1 


275 
276 
277 


0 

276  0 

0 


278 


452  279  0 


0 


281 
282 

283 


693  151  284 
695  890  285 
698  630  286 


701  370  287  0 
704  110  288  0 
706  849  289  0 


709  589  290  0 
712  329  201  0 
715  068  202  0 


717  8081293 
720  548  294 
723  288  295 


726  027  296 
728  767  297 
731  507  298 


734  247 
736  986 
739  726 


299  0 


300 
301 


466  302  0 
2051303  0 


0 


747  945 
750  OÜO 

750  685 


753  42.) 
756  164 
758  904 


761  644 
764  384 
767  123 


760  863 
772  603 
775  342 


778  082 
780  822 
783  562 


786  301 
789  041 
791  781 


794  521 
797  260 
800  000 


802  740 
805  479 
808  219 


810  969 
813  699 

816  438 


819  178 
821  918 
824  658 


827  397 
830  137 


304 

lOM 

305 


0.  832  877 
0.  833  333 
0.  835  616 


306  0.  838  356 

307  0.  841  096 

308  0.  843  836 


309  0. 
3I0J0. 
311 


312 
313 
314 


0. 


»46  575 
849  315 
852  055 


11M.|0.  916  i 
33510.917  t 
33610.  920  2 


33710.  923  2 
338|0.  926  0 
33910.  928  7( 


315 
316 
317 


318  0.871  233 

319  0.873  973 

320  0.876  712 


321  0.  879  452 

322  0.  882  10 

323  0.  884  93 


321 
325 
326 


327 
328 
329 


3: 

331 


333 


334  0 


D. 
0. 
0. 


854  795 
857  534 
860  274 


0.  863  014 
0.  865  753 
0.  868  493 


34010.  931  5f 
34l|0.  934  24 
34m  936  98* 


34310.  939  72 
344I0. 942  46 
34510.  945  20. 


34610.  947  94i 
34710.  950  6Si 
348107  953  425 


34M0.  956  J64I 
35010.  958  904A 
351E0.  961  644| 


35m  964  384 
35m  967  123 
354W.  969  863 


0.887  671 
0.  890  41 1 
0.893  151 


972  603 
975  342 
978  082 


0.  895  89< 
0.  898  630 
0.  901  37< 


358 


359  0. 

360  0. 


30  0 


904  11 

0.  906  841 
332  0.  909  581 


361 


0.  912  321 
.  915  0681 


0. 


980  822 
983  562 
966  301 


D. 


989  041 

36m  991  781 

I).  994  521 


I. 


997  2661 
000  04)0 


eile 


a)  einer  Hambmrgef 


16  Schillinge  h  12  Pfennio»^ 


Jl 


\        \ 


ggQ 


Itheile 

4  Pfennige.) 

i  einer  Italienischen  Lira  in  Soldi  ( S. )  und 


'  * 


I  • 


«•      <•< 


'I 


<^ 


i 


